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Bekanntmachungen. 





(Huffündigung der Fuldaer-Caſſa-Scheine betr.) 


Gm-Namen 


Seiner Majeſtät des Königs. 


Permöge Allerhoͤchſter Entfhliefung vom 


50. Nov. d. J. werden die im beyfolgenz 


den Derzeichnige bemerkten, bey der Ver: 
theilung der Fuldaer Departemental-⸗Laſten 
der Krone Bayern here Buldaer 
Caſſaſcheiue in der Art aufgefindige, da 
diefelben bis letzten März 1828 bey 
dir dahiejigen Staatsfchulden-Tilgungscafje 
nebſt den vom 1. May 1816 an verfalles 





nen Binfen erhoben werden firmen, Vom 
1. April 1823 an wird feine Verzinſung 
ichr geleiftet, und auf die innerhalb 3 
Sabren vom Tage ihrer Zahlbarfeit an ges 
rechnet, nicht erhobenen Beträge der Artis 
fel 13 des Geſetzes über die Staatsſchuld 
vom 11. Sept. 1825 angewendet werden. 
Würzburg den 20. December 1827. 
Königlide Regierung des Unter 
Mayn:Kreifes, 8.2. F, als Staats 
Schulden: Tilgungs:Commiffion. 
Frhr. v. Zu Rhein, Präfident. 
v. Megtz. 
Then. 
Stoͤher. 
ci?) 
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Berzeichnuiß 
der durch das allerhoͤchſte Reſeript vom 30. November 1827 zur Aufkuͤndigung 


genehmigten Fuldaer Caſſaſcheine. 








Numer des Caſſaſcheius 


ſ ins 
Numer des Cajjafchein apitals: Capitalss 













neiter Der neuer der || Betrag neuer der || Betrag 
alter |Schuldentil: altee |Schuldentil: alter |Schuldentif: 
aungscalie gungscaſſe Ontden | aungscaffe || Gulden 























49 2476 1924 4103 1058 40 
40 mit mit | 160 4179 1059 40 
40 2479 1927 4180 1900 "40 
40 2553 1928 40 4312 1901 40 
40 2554 1929 40 4935 1962 40 
40 2555 1030 40 4956 1963 40 
40 | 2559 1931 40 58 1904 Il 
40 2500 1032 40 mit mit | 240 
40 | 2588 1933 40 | 4943 1969 
40 2632 1954 40 18 1970 40 
40 2639 1035 40 455 1971 40 
40 2695 1936 40 47 1972 40 
40 2094 1037 40 482 1973 40 
40 2722 1058 40 434 1974 
40 2782 11309 40 mit mit 200 
40 2735 1040 40 488 1978 
40 2788 1941 40 493 1079 40 
40 2789 1942 40 2409 1980 40 
40 3785 1943 40 2410 1981 40 
40 5786 1944 40 2434 1082 40 
40 3787 1945 40 gıTzd 1983 10 
40 3788 1946 40 g178a 1984 10 
40 3700 1947 40 g187d 1985 10 
40 5803 1948 40 7000 2181 40 
40 5804 1949 40 0483a 2550 10 
3806 1050 40 | 94835 23551 | 10 
455—451 mit 680 3807 1051 40 
1916 3808 1952 | 0 Seite = || 1090 
683 1817 40 395 1053 40 
1242 1818 40 3854 1054 40 1 1900 
2410| 1319 40 | 403 1055 40 
2420 1820 40 4037 195 40 ” 2 135060 
2 2 4058. | 1057 1 0 | 
2474 22 0 Seite 2 I 1300 
245 1823 | 20 — PR 
Seite 1 | 1000 - | 








Königliche Regierung des Untermapn:Kreifes, — der Finanzen, als 
Staats⸗Schulden⸗ Tilgungs⸗Commiſſion. 








9 
Pfarreyen: und Beneficien: Berleihuns 
gen und Befkätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 23. Dec. v. 9. die Pfarrey Kirch⸗ 
heim, Landgerichts Münden, dem Pfarr: 
Vikar Franz Anton Müller in Afchol: 
ding, Landgerichts Wolfrathshaufen; — 
die Pfarrey Neukirchen, Landgerichts Sulz: 
bach, dem Cooperator: Erpofitus Vincenz 
Kaifer in Innfing, Landgerihts Abens: 
berg; — die Pfarrey Anhaufen, Landge: 
richts Göggingen, dem Pfarrer Joh. Pet. 
Biehele in Bertoldshofen, Landgerichts 
Dberdorf, und die Pfarrey Baprisried, 
Landgerichts Oberguͤnzburg, dem Pfarrer 
Sof. Rappold zu VBalderfhwang, Land: 

gerihts Immenſtadt; 

am 24. Dec. v. J. die Pfarren Ne: 
rasdorf, Landgerichts Mitterfelö, dem Eoo: 
perator Joſeph Piller in Haſelbach; — 
das Fruͤhmeß-Benefieium in Alleröberg, 
Landgerichts Hilpoltftein, dem Pfarrer 
Georg Deinel in Hohenfemnath, Land: 
gerichts Amberg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, K. d. J., unterm 6. Dee. v. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung den 
Priefter Benediet Reſenberger in Für: 
ftenried von dem Antritte der ihm durch 


— — — — 
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die allerhoͤchſte Entſchliegßung vom 25. Jun. 
v. J. allergnaͤdigſt zugedachten Pfarrey 
Scheftlarn, Landgerichts Wolfratshauſen, 
zu diſpenſiren, und dieſelbe dem Pfarrer 
Sof. Maria Danner in Koͤtzting, Land: 
gerichts gleichen Namens, zu uͤbertragen 
allergnaͤdigſt geruht. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſar—⸗ 
Kreifes, 8. d. J., unterm 22. Dec. v. J. 
erlaffenener allerhoͤchſter Entfhliefung den 
Cooperator Ignaz Marian Krieger in 
Indersdorf, Landgerichts Dadau, von 
dem Antritte der ihm durch die allerhöchfte 
Entfhließung vom 15. Sept. v. J. aller: 
gnädigft zugedachten Pfarrey Malding, 
Landgerihts Bruck, zu difpenfiren, und 
diefelbe dem DBeneficiaten Anton Grief: 
mayer in Hörmannsdorf, Landgerichts 
Landshut, unter Enthebung von der Pfar: 
ren Enöfeld, anf welde derfelbe unter dem 
31. Aug, v. 3. ernannt worden war, zu 
übertragen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Verleihungen 
die Landesfürftlihe Beftätigung- zu 
ertheilen geruht: 

am 3. Dec. v. 9. der von dem 
Bifhofe von Augsburg gefchehenen Ber: 
leifung der Pfarrey Jengen, Landgerichts 
Buchloe, an den Pfarrer Kienle zu Kin: 
fan, Landgerichts Schongau; 
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am 7. Dee. d. J. der von dem Frhrn. 
v. Thuͤngen ausgeſtellten Praͤſentation 
auf die Pfarrey Burgſinn, Dekanats Wais 
zenbach, fuͤr den Pfarramts-Candidaten 
Johann Chriſtian Wilhelm Dittmar aus 
Pappenheim; — der von der proteflantis 
fchen Kirchengemeinde Rödelfee, Dekanats 
Kleinlangheim, ausgeftellten Präfentation 
auf die protefiantifche Pfarrey Roͤdelſee für 
den Pfarramts: Sandidaten J. Andr. Carl 
Heffel aus Ottenfons; 
am 11. Dec. v. J. der von dem k. 
geheimen Rathe Frhrn. von Frankenſtein 
ausgeſtellten Praͤſentation auf die Pfarrey 
Langenfeld, Dekauats Neuſtadt an der 
Aiſch, fuͤr den Pfarramts-Candidaten Jo— 
hann Wilh. Jac. Braune aus Ullſtadt; 


am 12. Dec. v. J. der von dem Hru. 
Erzbifhofe von München: Sreyfing verlies 
benen Pfarrey Nußdorf, Landgerichts Ro— 
ſenheim, an den Gooperator Zof. Witt: 
mann in Niederaſchau, Herrſchaftsgerichts 
Hohenaſchau; — der von def Hm. Vi: 
fihofe in Augsburg gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Traubing au dem Curat- und 
Schul: Beneficiaten Thomas Möfbauer 
in Thalkirchdorf, Landgerichts Immenſtadt. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 


unterm 350. Nov. v. J. allergnädigft zır 


genehmigen geruht, daß die in dem biſchoͤf⸗ 


lichen Capitel zu Speyer erledigte fünfte 


- Bifarsfielle von dem difchofe dertſelbſt dem 
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Pfarrer Anton Spiehler in Mayfammer, 
Land:Commtiffariats Landau, verliehen werde. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entfhliefung vom 
12. Dee. v. 5. den Curatfanonifats:Pros 
vifor Emanuel Fenneberg in Tittmos 
ning zum nfpector und Religionslehrer 
bey der weiblihen Erziczungs: Anftalt im 
Nymphenburg zu ernennen geruht. 








Dienftes : Nachrichten, 


Se. Majeftät der König haben 
Sih vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 18. Dec. v. J. allergnädigft bewos 
gen gefunden, die Marie Freyin v. Eg: 
her, bisherige Hofdame Ihrer Königlichen 


Hoheit der verwittweten Frau Kurfürftin, 


zur Schluͤſſeldame zu ernennen, 





Se. Majefttät der König haben 
vernöge an die K. Regierung des Oberdo⸗ 
naufreifes, K. d. J., unterm 21. Dec. v. 
3. erlaſſener allerhoͤchſten Entfhliefung auf 
die zweyte Kifefforftelle bey dem Landgerich: 


te Illertieſſen den bisherigen Actuar des 


Landgerichts Monheim, Joſeph v. Dalk 
armi, zu verfegen allergnädigft geruht. 





Se Majeſtät der König haben 
vermöge unterm 21. December vor. 
J. erlaſſener allerhoͤchſten Entfglichung 
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die Lehrſtelle der Mathematik an dem neuen 
Gymnaſium in Muͤnchen dem Praͤfekten im 
Erziehungs-Inſtitute fürStudierende daſelbſt⸗ 
und ſeitherigen Verweſer der mathematiſchen 
Lehrſtelle, Prieſter Philipp Weidner, in 
proviſoriſcher Eigenſchaft allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den afademifchen Senat ander 
Hochſchule zu Münden unterm 25. Der. 
v. 3. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
den bisherigen auferordentlihen Profeſſor 
Dr. Breslau zum ordentlichen Profeifor 
der Heilfunde an dafiger Hochſchule zu er: 
nennen allergnädigft geruht. 

. — 

Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Univerſitaͤts-Curatel zu 
Würzburg unterm 26. Oct. v. J. erlaffes 
ner alferhöchiten Entſchließung dem für das 
Jahr 1837 zum Proreftor gewählten Pro: 
feffor Metzger, fo wie den ald Senats— 
Mitgliedern erwählten Profefioren Schön, 
Tertor, Cucumus, Buchner und 
Geyer jun. die allerhöhfte Beſtaͤtigung 
zu ertheilen allergnädigfi geruht. 


* 








Ge. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an den afademifchen Senat der 
Ludwig:Marimilians-Univerfität unterm 27. 
Dee, v. 3. erlaffener, allerhoͤchſten Eut: 
ſchließung allergnädigft. zu genehmigen ge: 
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ruht, daß. indie durch den Austritt bes 
Univerfitäts-Rectors Hofraths und Profefe 
for6 Dr. Döllinger erledigte Senators: 
Stelle der Obermedicinalrath und Profek 
for Dr, v. Loe ald Senator eintrete, 


Se. Majeftät der. König haben 
vermöge an die K.Regierung des Dberdos > 
naufreifes, 8: d. J., unterm 27. Dec. 
v. J. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
den bisherigen Landrichter Mar. v. Ma: 
der zu Lauingen temporär im Quiescenz 
zu feßen, und deffen Stelle dem bisherigen 
Landrichter zu Bifchofsheim im Untermayns 
Kreife, Anton Roͤckl, feinem Anfüchen 
um Zurüdverfegung in die Donau-Gegend 
entfprechend, allergnädigft zu übertragen 
geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 30. Dec. v. 3. den Dienſttauſch 
zwiſchen den Dfficialen Pfifter bey dem 
Dberpoftamte Münden, und Thanhaus 
fer bey dem Poftamte Landshut allergnäs 
digft zu genehmigen geruht. 





Berleihungen des Ludwigs⸗Ordens und 
der Ehrendenfmünze deffelben. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid, vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 4. Dec, v. J. allergnaͤdigſt bewo— 
gen gefunden, 
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dem charafterifirten penfionirten Oberſten 
Georg Denz, und 
dem penfionirten Haupfmann Friedrich 
Seydel, 
das Ehrenkreuz, dann 
dem Caſernhausmeiſter Johaun Bin: 
genheimer, 
die Ehrenmuͤnze des Koͤniglich Bayeriſchen 
Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu verleihen. 





Ertheilung von, Gewerbd:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 25. Dec. v. J. dem Rothgerber: 
meifter Johann Georg Dürr in Kigingen 
ein Privilegium auf eine verbefferte Bereiz 
tung des Kalbleders auf den Zeitraum von 


ſechs Jahren allergnädigft zu ertheilen 


geruht. 





K. Beftätigung der Magiftratöwahlen 
zu Regensburg, Würzburgund Bamberg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 
Kreifes, K. d. J., unterm 2. Dec. v. I. 
erlaffener allerhöchiten Entfchließung die zu 
den erledigten Stellen bürgerlicher Magi: 
ſtratsraͤthe der Stadt Regensburg gemähls 
ten Gemeindeglieder : 

Daniel Hänfelmann, Goldarbeiter, 
Johann Stahl, Schleifer, 

Georg Friedrih Held, Kaufmann, 
Joh. Gottl. Bauriedel, Kaufmann, 





2. 16 
Friedrih Neubauer, Buchdrucker, 


und 
Albrecht Z iegler, Inſtrumentenmacher, 
zu beſtaͤtigen allergnaͤdigſt geruht. 


Se, Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Mapnkreifes, 8. d. J., unterm 11. Dee. 
v. 5. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
die für die erledigten Stellen bürgerlicher 
Magiftratsräthe der Stadt Würzburg neu 
gewählten Gemeindeglieder: 

Stephan Geiller, Handelsmann, 
Ludwig Hügel, Realitaͤten-Beſitzer, 
Andreas Ebenhoͤch, Realitäten: Befiger, 
Adalbert Ziegler, Weinhändler, 
dann ? 
Johann Lülsdorf, Handelsmann, 
zu beftätigen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober: 
Mapnkreifes, K. d. J., unterm 15. Dec. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
die für Die erledigten Stellen bürgerlicher 
Magiftratsräthe der Stadt Bamberg neu 
gewählten Gemeindeglieder: 


Adam Franz Beerwein, Kaufmann, 
Caspar Leift, Kaufmann, 

Euſtach Lindner, Schloffermeifter, 
Philipp Mapdler, Zimmermeifter, 
Michael Ant. Bayerlein, Kaufmann, 


dann 
Gobriel Keilholz, Kaufmann, 
zu beftätigen allergnädigft geruht. 
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Die Verlängerung der gegenwärtigen Sißzung der Stände-Verſammlung betr. — Abſchied für dem 
Landrath des Rheinfreifes über deffen Verhandlungen vom 20. bie 28. Aug. 1827 betr. 


Bekanntmachungen: Dienſtes⸗ Nachrichten. 





(Die Verlängerung der gegenwärtigen Sitzung 
der Stände: Berfammlung betr.) 


—Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
X. Us 


Un: ern Gruß zuvor, Liebe und Getreue, 
Stände des Reihe! Wir finden Uns 
bewogen, die nad den Beftimmungen des 
Tit. VII. $. 22. der Verfaſſungs-Urkunde 


mit dem 17. dieſes Monats zu Ende ges 
bende Dauer der gegenwärtigen Sigung " 
der Stände Unferes Reichs bis zum 29. 
Bebruar 1828 in der zuverfichtlichen Er: 
wartung zu verlängern, daß diefelben die 
Erledigung der ihrer Berathung übergebe: 
nen Gegenftände ſich möglichft werden anz 
gelegen feyn laffen. 
(2) 
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Wir verbleiben anbey Unfern Lies ches mit Königlichen Hulden und Gnaden 
ben und Getreuen, den Ständen: des Reis gewogen. 
Te * Muͤnchen den 14. Jänner 1828. 





Ludwig. 
Fürſt v. Wrede. Graf v. Thürheim. Freyherr v. Zentner. 
v. Maillot. Gr. v. Armansperg. 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige: 
’ Egid v. Kobell. 
(An die Stindes:Berfammlung, Kammer der Reichsrdthe und Narmıner der Abgeorbneten alſo ergangen.) 








Abſchied | fe ke pf. 
für den Landrat des Rheinkreiſes über 1. für Nihtwertfe . . 8,727. 16 — 
deffen Verhandlungen vom 20. bis 28. „ » Berwaltungsfoften, mit 

Auguft 1827. Einſchluß der Prelere- 
mens-Refte von 1813 — 





Lud w i g, 
— 1815 der Polizeyſtraffondo, 
ern 
von Gottes — on IM DREN. :. 1 Garne 


für die Gemeinden und der 
Remiſen der Steuer : Ein-’ 
nehmer eo. . 462,632 26 1 


Wir haben Uns über die vom 20. bis 
28. Aug. v. J. gepflogenen Derhandlun: 
gen des Landraths im Rheinkreiſe Vortrag | | 
erftatten laffen, und ertheilen bieraufdurh 3. für die höheren Sepranftalten 


gegenwärtigen Abfchied, nad) Vernehmung 55,588 58 2 
Unferes Staatsrathe, folgende Ent: , für die Volksſchulen 36,201 49 3 
ſchließungen: 5. für den Katafler . 24, 800 41 — 


Abrechnung für das Jahr 1038. 6. für den Straßenbau 43,637723 — 
Nach der von dem Landrathe alsrihe 7, fürden Rheindammban 18,549 24 3 
tig anerfannten Kreisfonds: Rechnung des — — 1. 
Berwaltungs:Jahres 1845 haben die ſaͤmmt⸗ Zuſammen 650,157 59 1 
lihen Einnahmen Dagegen aber bie fümmtlihen Aus: 
und zwar: F gaben 








21 — 22 
und zwar: fe kr. pfi Betrage von 27 fl. 30 kr., dann die 

1. auf Nihtwertfe . 32,139 23 2 von dem Regierungsrathe Butenſchoͤn 
2. auf Berwaltungsfoften mit fir die Abiturienten:Prüfung zu Zwey: 

Einfluß der Einnahme: brüden berechneten Commiffionstoften 

Rikftände . . . 458,774 39 1 mit 57 fl. 42 Er. in die Finanzrech⸗ 

3. auf höhere Lehranftalten nung hinüber zu fragen und dem 
57,805 45 1 °  Kreiöfonde zu erfegen. 

4. auf Volksfhulen . 37,254 58 — ©) Unfere Regierung des Rheinkreifes 
5. auf den Kataſter = 26,348 20. 2 wird ſich angelegen ſeyn Laffen, durch 
6. auf dei Straffenbau ° 45,057 23 — firenge Auffiht und durch genauen 
7. auf den Rheindammbau 42,491 1% 3 Vollzug der in dem $. 66. Unferer 

Zufammehn 078,521 48 1 + Verordnung vom 26. December 1825, 
betragen, wonach fih ein Paſſi vreſt von die Leitung des Bauweſens betreffend, 

28,585 fl. 49 fr. j enthaltenen Beftimmungen jeder Be: 

ergiebt. a: laftung des Bezirfswegefonds mit unz- 

In der Rechnung des Jahres 1855 - geeigneten Diätens Yufrechnungen zu 
find die Ruͤckſtaͤnde und Ueberfhüffe bey begegnen.‘ 

dem einzelnen Hauptpoſitionen der Einnah: a) Die Koften, welche aus den jährlichen 

me zur Vereinnahmung, fo wie hin: Schulviſitationen der Diftricts-Schul: 

wieder die Paffivrefte bey den einzelnen Infpectoren erwachſen, find im Hin: 

Hauptrubrifen der Ausgabe zur VBeraus: . blide auf das Finanzgefeh vom 11. 

gabung überzutragen. September 1825 in allen Regierungs: 

Was die bon demLandrafhe über ein: Bezirken auf die Kreis: Schuldotatio: 
zelne Pofitionen der Kreisfonds-Rehnung nen hinübergewiefen worden, es kann 
vorgefragenen Bemerfungen und Crinnes daher aud in dem Rheinfreife die 
rungen betrift, fo fann Uebernahme derfelben auf. die Finanz: 

a) dem Abſtriche der Wittwenfonds:Beys Fonds nicht flatt finden 

träge aus den Einnahmen nicht ſtatt Der Landrath wird ſich übrigens 
gegeben werden. aus den in dem Amtsblatte des 
Dagegen find 7 Rhein = Kreifes vom Sahre 1817 

b) die wegen der Straße von Pirmafens S. 365 ff. enthaltenen Anordnun: 
nad) Landau aufgerechneten Diäteh gen über die Einrihtung des Schul: 

ded Baukonducteurs v. Jan mit dem " -Wefens ſelbſt überzeugen, daß durch 


2} 
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die erwähnten Bilitationen weder die 

oͤrtliche Schulauffiht erſetzt und be 

feitiget, nocd) die dem Gemeinde: Be: 
amten hiebey zufommende Mitwirfung 
aus geſchloſſen werden foll. 

Den von dem Landrathe angebeu: 
teten Mißbräudhen wird Unfere 
Kreis:Regierung näher aufden Grund 
fehen. 

e) In Anfehung des von dem Landrathe 
angefprochenen Erſatzes des Koftenbe: 
trags von 357 fl.59 Er, welcher auf 
den Rechtsſtreit über das Stiegenhaus 
an dem Lyceal-Gebaͤude zu Speyer, 
fo wie auf den Bau felbft erlaufen ift, 
fehen Wir der von Unferer Kreis: 
Regierung vorbehaltenen weitern Bes 
richterſtattung entgegen. 

Steuer:Bertheilung für das 
Sahr 1837. 

Nachdem ſich das Principale der Grund: 
Steuer durch veräufferte Staatswaldungen 
um 455 fl. 55 Er. vermehrt, dagegen aber 
wieder: durch den Abgang fleuerbarer Grün: 
de in Folge der Rheinreftififation um 
195 fl. 55 fr. vermindert hat, und, hier: 
nad) auf die Summe von 743,001_fl. 47 Er. 
fi) berechnet, fo wird mit Einfchluß der 
Perfonalz und Mobliliar = Steuer zu 
129,525 fl. der Totalbetrag auf 

872,526 fl. 47 fr. 
und demzufolge ein Steuer: Procent in 
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runder Zahl auf 
8,725 fl. 


1. 
Beſtimmung der Kreisfonds für 
das Jahr 1837. 
Der von dem Landrathe geprüfte Bor: 
anfhlag der aus dem Kreisfonde zu bes 
ftreitenden Verwaltungs: Ausgaben wird für 


feitgefest. 


das Jahr 1857 nach folgenden Anfägen 


genehmiget. fl. kr. 
1. für das Appellationsgeriht 29,580 — 
2 „ die Vezirfögerihte 30,340 — 
3. „ die Friedensgerihte 37,919 12 


4 n die Juſtizgebaͤude . 885 


5. „ das Rechnungs Com⸗ 
miffariat des Innern 4,700 — 
6. = das Kreisardiv . 1,500 — 
7. = die Land: Commiffariate 48,860 36 
8. „ das Medicinalmefen 18,660 6 
9. „ die Gefängnißfoften 60,000 — 
10. „ Kafernirung der Gens 
darmerie. » » + 4,566 — 
11. „ Wohlthätigkeit . 47,500 — 
12. „ dem Bezirfswegefond 7,700 — 
15. „ die Baumfchule zu Speyer 1,000 — 
14 „ das Landgefküte .: 7,000 — 
15. „ Stipendin . . . 3,600 — 
16. „ die Kreiscale . . 4,350 — 
17. „ die Bezirfscafen . 9,800 — 
18. „ vermifchte Ausgaben 700 — 
19 »  Penfionen Fr 6734 36 


Zufammen ohne Refervefond 325,195 30 
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Hiezu fommt fodann noch 
29. der Betrag pro 1835 und 

1835 in die Kreisfonds: 

Rechnung nicht eingeftellten 

Penfionen mit . 11,254 fl. 36 fr. 

Wir verbinden mit diefer Genehmi: 
gung des Boranfchlages folgende, durd 
die Anträge und VBemerfungen des Land: 
raths veranlaßte Beſtimmungen: 

a) In Anſehung der Beſoldungen des 
Rechnungs-Commißariats der Regie: 
rungs: Kammer ded Innern können 
Wir von den in den Landrathe: Ab: 
fhieden vom 26. December 1825 und 
12. Mai 1827 ertheilten Entſchließun⸗ 
gen nicht abgehen. 

In dem der Verordnung vom 27. März 
1817 beigefügten Formations-Etat der 
Kreis:Regierungen ift die ausdrüdliche Bes 
ffimmung enthalten, daß das Rechnungs: 
Perfonal der Kammer des Innern aus Stif: 
tungs: und Comnunal: Mitteln zu befol: 
den fey. (Rggsbl. 1817 ©. 240.) 

Nach diefer Verordnung ift auch die 
Bildung Unferer Regierung des Rhein: 
freifes vollzogen werden (Amtsbl. 1817 ©. 
100) und es fann daher die in der Lands 
rath8:Abfchiede vom 13. Juny 1817 bewil: 
ligte Uebernahme des Etats diefer Stelle 
auf die Staatskaffe nur auf jene Koften be: 
zogen werden, welche nad der augeführten 
Verordnung allgemein aus den Finanzfonds 
zu beftreiten find. 
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Der Landrath hat die Befoldungen des 
Rechnungs-Commiſſariats des Innern bei 
der Aufhebung der Prelevmens auf die ju 
jener Zeit fir Gemeinde Bedürfniffe erho: 
benen fünf Steuerprogente übergetragen, und 
— als diefe nad) feinem Antrage mit den 
übrigen Steuerbeifchlägen vereiniget wurden 
— auf den Kreisfond übernommen; feinen 
jest erhobenen Anfpruche auf Enthebung 
von diefer Verbindlichkeit fehet in Feiner 
Hinfiht ein zureichender Rechtsgruud zur 
Seite. 

Uebrigens wollen Wir nod) den Land: 
rath auf die Entihliefung vom 27. Febr. 
1818, die Beftreitung der in Frage ftehen: 
den Befoldungen aus den Prel&remens bee 
treffend, und auch die dießfällige Mittheis 
lung Unferer Kreis:Regierung vom 24. 
Dftober 1818 aufmerkffam gemacht haben, 

b) Durch die bereits eingeleitete Revifion 
der gegen Forftfrevel befteheuden Straf: 
gefege wird die Erinnerung, welche der 

Landrath in Beziehung auf den $ 163 

der Verordnung vom 30. July 1814 

zu machen fi) veranlaßt gefunden hat, 

ihre Erledigung erhalten. 

ce) Die Vorftellungen des Landrathes ger 
gen die Zurücdweifung der Mehrbezu: 
ge einzelner Staatödiener aus früheren 

Dienftverhältniffen, der Penfionen und 

Ruhegehalte füämmtliher aus dem 

Kreisfonde befoldeter Staatödiener, und 

der Penjionen und Alimentationen der 
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Keliften derfelben find als gegründet 
nicht anzuerkennen. 

Das Finanzgefeh vom 11. Sept. 1825 
und das Geſetz über das Staatsfchuldens 
‚ wefen vom nämlichen Tage haben die Vers 
ordnung vom 12. Juny 1818 (Amtsblatt 
des Rheinkreiſes S. 747) nicht aufgehoben. 

Die Zweckbeſtimmung der nad) jenen 
Gefegen gebildeten Amortifationsfaffe aber 
— ‚Herftellung des Gleichgewichtes in dem 
Staatöhaushalte — mußte von felbft die 
Uebernahme folder Laften ausſchließen, wel: 
he den zu ordnenden Haushalt bis dahin 
nicht bejchwert hatten. 

Wenn unter ſolchen Verhältniffen dem 
Kreisfonde dennody im Jahre 1825 eine 
Penfionslaft von 6316 fl. 58 fr. abgenoms 
men, und auf die Etats der laufenden Aus: 
gaben der Staatsminifterien des Junern 
und der Finanzen übernommen worden ift, 
fo wird der Landrath darin einen Beweis 
Unferes landesväterlihen Beſtrebens er— 
fennen, aud dem Aheinkreife jede mögliche 
Erleihterung zuzuwenden — zugleid aber 
auch bei näherer Erwägung fich überzeugen, 
daß demfelben ein weiteres Zugeftäudniß 
dermal nicht gemacht werden koͤnne. 

Wir haben indeffen auf die Erfüllung 
der von dem Sandrathe vorgetragenen Wuͤn⸗ 
ſche für die Zukunft in dem den verſam— 
melten Ständen Unferes Reiches bereits 
übergebenen Gefegentwurfe über die Aus: 
fheidung der allgemeinen Staatsausgaben 


— —— 
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von den beſonderen Ausgaben der einzelnen 
Regierungsbezirke Bedacht nehmen laſſen. 

d) Die Anträge und Wuͤnſche des Land: 
raths in Beziehung auf den Straffen: 
Bau find bei der Genehmigung des 
Bau:Etats fir 183% berücjichtiget wors 
den. 

Unfere Kreisregiernng wird die Be: 
flimmungen des Dekrets vom 6. Novems 
ber 1815 über die Beitragspflihtigfeit der 
Staatswaldungen zu der Herfiellung und 
Unterhaltung der Bezirföftraffen auch fünf: 
tig, wie bisher, -in allen dahin geeigneten 
Fällen zum Bollzuge bringen. 

e) In dem Anerbieten des Landraths, zu 
den Koften der in Folge der Rhein: 
Kectififation auszufuͤhrenden Berle: 
gung eines Theiles der Damme, fo 
lange dadurd die Summe von einmal: 
hundert taufend Gulden nicht uͤberſchrit— 
ten wird, die Hälfte im fucceffiven 
Sahlungen beyzutragen, und felbjtjan 
dem etwaigen Mehrbetrage nad) Um—⸗ 
ftänden einen weitern Antheil zu über: 
nehmen, haben Wir mit Wohlgefal: 
len einen neuen Beweis der von den: 
felben bei jeder Gelegenheit bewährten 
Dereitwilligfeit zur Beförderung groß— 
artiger und gemeinnägiger Unterneh: 
mungen wahrgenommen. 
Wir wollen demzufolge, jedoch unter 

der Bedingung der unbefchränften Ueber: 
nahme der Hälfte des gefammten Koften: 


— 


Betrages, und mit dem Vorbehalte der 
naͤhern Beſtimmung angemeſſener Friſten 
für die ſucceſſive Abzahlung, das gemachte 
Anerbieten genehmigen, und auf dem Grun: 
de des Gefeges vom 16. September 1807, 
dann des Stände:-Abfchiedes vom 11. Sept. 
1325 bewilligen, daß die zweite Hälfte der 
Koften jener Dammverlegung — gleich den 
übrigen auf die Rheinreetififation erfaufen: 
den Ausgaben aus der Staatsfaffe in dem 
gegenwärtigen Falle beflritten werde. 


Nach den vorangehenden Beftimmun: 
gen bewilligen Wir die von dem Landrathe 
votirten Stenerbepfchläge, nämlid): 

1) für Verwaltungskoſten, jedoch mit dem 
Vorbehalte der nachträglichen Deckung 
des unabweidhliden Mehrbedarfs 

: 36 Prozente 

2) für Nichtwertbe . . 2 » 

3) für den Straßenbau. 6 ” 

> 4) für den Nheindammbau 2 „ 
5) für den Unterricht . 4 J 


Zufammen 50 Prozente 
nebft 34 Prozenten der Grundfteuer 
für die Fortfegung der Katafter: Ar: 
beiten. " 

IV. 
Wuͤnſche und befondere Anträge 
1.) Bon der Errichtung einer Zwange⸗ 
Arbeit: Anftalt ift aus den von dem Land: 
rathe vorgetragenen berüdjihtigungswerthen 
Gründen für jegt Umgang zu nehmen. 


— — 
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2.) Die von dem Landrathe ge wuͤnſch⸗ 
ten Vorſchriften fuͤr die Vermeſſung der 
Gemeinde: Waldungen, dann für die Bo: 
nitieung und Claſſifikation der Grundſtuͤcke 
ſind in dem der Berathung der verſammelten 
Stände Unferes Reiches unterliegenden 
Entwurfe eines Grumdfieuer: Gefeßes ent: 
halten. 

3. Wir genehmigen, daß von den 
bis jegt dem Studium der Rechtswiſſen— 
ſchaft gewidmeten 4 Stipendien zu 200 fl. 
die Hälfte entnommen und eines derfelben 
dem Studium der Ardhiteftur und das Ans 
dere der Philologie zugemendet werde. 

4 Ueber den Stand und das der: 
malige Verhaͤltniß der Kreis: und Bezirke: 
Kriegsfonde wird Unfere Kreis : Regie: 
rung dem Landrathe bey deſſen naͤchſten 
Verfammlung alle gewünfchten Aufklaͤrun⸗ 
gen mittheilen. 

5. Wir werden unverzüglich die ger. 
eigneten Verfügungen treffen laffen, damit 
in den durch den Art. 1259 des bürgerlis 
den Geſetzbuches und durch die Art. 814. 
816. und 817. des Cod. de Procedure 
cirile vorgefehenen Fällen die Sinterlegung 
fduldiger Gelder zum Zwede der Befreis 
ung von der Schuld bey den Bezirköcaffen 
des Rheinfreifes für Rechnung der Special: 
Schuldentilgungs:Caffe in München gefche: 
hen könne. . 

6. Die Wünfche des Landraths hin: 
ſichtlich der Glaffififation der Straßen im 
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Rheinkreiſe ſind in dem den Staͤnden Unferes 
Reiches uͤbergebenen Geſetz-Entwurfe uͤber 
die Ausſcheidung der allgemeinen Staats: 
Ausgaben von den befonderen Ausgaben 
der einzelnen KRegierungs: Bezirke beachtet 
worden. 
Mit befonderem Vergnügen haben 
Wir das ehrende Zeugniß der Unfere 
Stellen und Behörden im Rheinfreife be: 
feelenden Sorgfalt für das Wohl der Ber: 
walteten, ihres Wetteifers in treuer Pflicht⸗ 
erfüllung und ihrer Gewiffenhaftigfeit in 
der Vollziehung und Bewahrung der befte: 
henden Gefege und Inftitutionen vernomz 
men, weldes der Landrath in dem Proto— 
Folle feiner Verhandlungen niedergelegt 


Indem Wir die dadurch erworbenen 
verdienten Anfprühe auf Unfere Zufries 
denheit anerkennen, ertheilen Wir zugleid 
dem Landrathe die erneuerte Zuficherung 
Unferes allerhoͤchſten Woplgefallens über 
den auch im diefer Sigung bewährten, mit 
Einfiht und Vertrauen vereinten Eifer in 
der Erfüllung feines wichtigen und ehren: 
vollen Berufes. " 

Münden den 7. Jänner 1828, 

Ludwig. 
Fürft v. Wrede. Gr. v. Thürheim. 
Schr. v. Zentner. v. Maillot. 
Graf v. Armansperg. 


Nah dem Allerhöchften Befehle 
Sr. Majeftät des Königs: 
Egid v. Kobell. 


— 
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Bekanntmachungen. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtät der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 18. Dec. v. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, die Antonie Gräfin v. Berchem 
jur Hofdame Ihrer Königlichen Hoheit der 
verwittweten Frau Kurfürjtın zu ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes, K. d. J., unterm 31. Dec. v. 
J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung 
den Landrichter Johann Chriſtian Heinrich 
Lang zu Hilpotſtein an das Landgericht 
Lauf; den Landrichter zu Monheim, Gott— 
hard Förg, an das Landgericht Hilpolt: 
ftein; den Landrichter zu Altdorf, u 
Michael Demharter, an dad Landger 
reiht Monheim; und den bisherigen Land: 
rihter Carl Chriftian Zernott zu Lauf 
an das Landgericht Altdorf zu verfegen 
allergnädigft gerubt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
von eben dieſem Tage wurde die bey dem 
Kreis- und Stadtgerichte zu Wuͤrzburg 
erledigte zweyte Regiſtrators-Stelle dem 
bisherigen Kanzelliſten und funktionirenden 
Sekretaͤr bey der aufgelösten fürftlich:Leis 
ningen’fhen Juſtizkanzley zu Amorbach, 
Ludwig Wollenfhläger, proviforifch 
allergnädigft verliehen. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 4. Sänner d. 3. die erledigte Stel: 
le eines Filial:Caffierd in der Stadt Ands 
bad für die Banf zu Nürnberg dem bids 
herigen Gonfiftorial: Sekretär Joh. Georg 
Memminger in Ansbach allergnaͤdigſt 
zu verleihen geruht. 
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Rcgierungs-Blatt 





Nro. 3. 


München, Mittwochs den 23, Jänner 1828. 
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Nachrichten. — Ordens-Verleihuugen. — Verleihung des filbernen Eivilverbienft: Ehren⸗ 
Zeichens, — Erhebung in den Adelsſtand. 








Bekanntmachungen. ' die Rekurſe 
1) der Gemeinde Schöngeifing, Landge— 
Sitzung richts Starnberg im Iſarkreiſe, we— 
des Königlichen Staatsraths— gen Entſchaͤdigung für entzogene Nus 
Ausſchuſſes. tzungsrechte; 





2) des Johann Schuſter, Muͤllers zu 
In der Sitzung des Koͤnigl. Staats: Hagenacker, Herrſchaftsgerichts Eich— 


raths⸗Ausſchuſſes vom 22. Dec. v. J. ſtaͤdt, gegen die Gemeinde Hagenacker 
wurden entſchieden: wegen Gemeinde-Nutzungsantheils; 
(3) 
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3) des Martin Lukas, Bierbrauers zu 
Kuhmannsfelden, Landgerihts Viech— 


tach im Unterdonaufreife, wegen eis - 


ner Malzauffchlags:Defraudation; 

4) der Gemeinde Ebermannftadf gegen 
die Gemeinde Breitenbad), wegen Ab: 
theilung mehrerer Aenger; 

5) des Franz Stadler, Pofihalters 
und Tafernmwirths zu Wörth, Land: 
gerichts Landshut im Sfarfreife gegen 
die Gemeinde Neichersdorf, wegen 
Kriegsforderungn; 

6) der Juden-Gemeinde zu Wilherms: 

dorf, Landgerichts Cadolzburg im Res 

genfreife, in Betreff der Auflöfung 
der Tandjudenfchaftlichen Corporationen 
und der ihr überbürdeten Confurrenz 
zu dem Schuldenwefen derfelben; 

des quiescirten Oberauffchlagamtödiesr 
ners Anton Schönberg, wegen eis 
ner Malzauffhlags:Defraudation bey 
dem Brauhaufe zu Thurnau im Un— 

terbonaufreife. ö 

Zum Königlihen Staats:Minifterium 

des Innern wurden verwiefen: 

die Refurfe 
8) der Gemeinde Larisweiler im Rhein: 
Kreife, wegen Kriegsfoften: Forderung; 
9) mehrerer Gemeinden des Landgerichts 
Stadtamhof im Regenkreife wider den 
Gaftwirty Jacob Daufinger, wer 
gen Entfhädigung für Kriegsleiftun: 
gen; 


7) 
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10) des Gemeinderaths zu Freinsheim im 

Rheinkreife, wegen Ueberbürdung bey 

einer Parification von Kriegskoſten 

und Schulden; und 

11) wegen der Confurrenz des Staats: 
Aerars zu einer Vicinal: Straffe bey 
Kizingen. 





Dienftes: Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entfchliefung 
vom 18. Dec. v. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, den Grafen Johann Baptift 
Khuen:Bellafi, Oberftlieutenant im 2. , 
Linien: InfanteriesRegimente, in die Zahl 
Allerhöhftiprer Kämmerer aufzunehmen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Zfars 
Kreifes, K. d. J., unterm 4. San. d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung den 
wegen fruͤherer Krankheit von Geſchaͤften 
diſpenſirten Aetuar Joſeph Kruger, nach 
nunmehr erfolgter Wiederherſtellung ſeiner 
Geſundheit, in die ihm durch allerhoͤchſtes 
Reſeript vom 26. Jun. 1824 verliehene 
Actuarftelle bey dem Landgerichte Berchtes: 
gaden wieder eintreten zu laffen, und dem 
auf diefeWeife bey dem Landgerichte Berch⸗ 
tesgaden überzählig gewordenen Aetuar An: 
ton Gerbel in gleicher Eigenfhaft an das 
Landgericht Landsberg zu verfegen allergnaͤ⸗ 
digft geruht. i 
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ä Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung ded Oberdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 8. Jan. d. 
J. erlaffener allerhöchften Entfchließung den 
sub dio, 5 Now v. J. zum Gerichtö: 
arzte in Leutershaufen ernannten Med. Dr. 
CarlMarcus von Bamberg, in Beruͤckſich⸗ 
tigung der von ihm vorgeftellten Berhältniffe, 
von dem Anteitte des, ebenbefagten Phyſi— 
kats zu Difpenfiren, und demfelben dagegen 
das Landgerichts = Phyfifat zu Aichach im 
proviforifcher Eigenfhaft allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


i Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 12. Jan. d. J. wurde der vormalige 
Oberlieutenant und gegenwärtige Salzober⸗ 
faktor zu Ingolſtadt, Michael Ziegler, 
zum Salzbeamten in Muͤnchen allergnaͤdigſt 
ernannt; “ferner wurde zum Salzfaktor in 
Ingolſtadt der ehemalige Hauptmann und 
gegenwärtige Salzamts-Controleur in Re— 
gensburg, Georg Vornberg, befoͤrdert, 
und die Stelle eines Salzamts-Controleurs 
in Regensburg dem prafticirenden Lieute— 
nant des 1ten Jäger: Bataillons, Franz 
Kaver v. Hagens übertragen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſar—⸗ 
Kreifes, K. d. J., unterm 12. Jan. d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung Sich 
bewogen gefunden, die erledigte Stelle eines 
Dirigenten im allgemeinen Krankenhauſe 
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in München, dem Obermedieinalrathe und 
ordentlichen Profeffor der Heilfunde ander 
Ludwig: Marimilians:Univerfität, Dr. Carl 
v. Loé, proviforifch allergnädigft zu über: 
fragen. 





Drdend: Berleihungen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 27. October vor. J. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, dem koͤnigl. 
General: Stabsarzte und Referenten des 
K. Kriegs-Minifteriums, Dr. Friedrich 
Eihheimer, das Chrenfreuz des König: 
lich Bayerifhen Ludwigs: Drdens huld: 
volleft zu verleihen. 





Se. Majeftät der König haben 
Sid vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 3. Dee. v. 5. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem peufionirten Sekretär der 
vormaligen General: Forft: Adminiftration, 
Sohann Georg VBifher; — fodann dem " 
Rentamts:Boten und Kaftenmeffer Johann 
Meyer zu Greding, die Ehrenmünze des 
Königlih Bayerifhen Ludwigs: Drdens 
zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sih vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 5. Dee. v. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Schullehrer Andreas Herr 
mann zu Negenftauf, die Ehrenmünze des 
Koͤniglich Bayerifhen Ludwigs: Ordens 
huldvolleft zu verleihen. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 16. Dec. v. J. allergnaͤdigſt bewo— 
gen gefunden, dem koͤnigl. Major im Liz 
niens Infanterie: Leib: Regimente, Johann 
v. Fleifhman, das Ehrenfreu;; 

dann vermöge allerhoͤchſter Entſchlieſ— 
fung vom 17. Dec. v. J. dem Regiments: 
Tambour Bernhard Fiedler vom gten 
Linien: Infanterie:-Regimente die Ehrenmün: 
je des Koͤniglich Bayeriſchen Ludwig: 
Drdens huldvolleft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 1. Sanuar d. J. 

1) dem Dberften und Flügel: Adjutanten 
Sohann Earl Fürften v. Hohenzol— 
lern: Hechingen, 

2) dem geiftlihen Rathe und Errieher 
Sr. Königlihen Hoheit des Prinzen 
Dtto, 3. ©. Dettl, 

3) dem Dberften, . Flügel:Adjutanten und 
Dberhofmeifter Sr. Königliden Ho: 
heit des Kronprinzen, Sranz Grafen 
v. Paumgarten, und _ 

4) dem Eönigl. Minifterial:Rathe und Ge: 
neral: Sefretär des Staats: Miniftes 
riums der Juſtiz, v. Spies, 

das Nitterfreug des Civil-Verdienſt-Ordens 
der Bayeriſchen Krone allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 8. Jar. d. J. allergnädigft 


Pr 
bewogen gefunden, dem K. Hofjägermeifter 
Sohann v. Bar das’ Ehrenfreuz des Koͤ⸗ 
niglich Bayerifhen Ludwig s:Drdens huld⸗ 
volleft zu verleihen. 





Derleihung des filbernen — 
Ehren⸗Zeich Zeichens. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge allerhoͤchſten Signats vom 3. Jan. 
d. J. dem Foͤrſter Friedrih Carl Roth zu 
Dennenlohe, Landgerichts Waffertrüdingen, 
welder im Monate März 1824 einen im 
Waffer verunglüdten Menſchen, mit Gefahr 
für fein eigenes Leben, vom Tode des Erz 
trinkens gerettet,, zum Anerkennung diefer 


muthvollen und menfchenfreundlichen Hand . * 


lung das filberne Eivil:Verdienft: Ehren⸗ 
Zeichen allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht. 





Erhebung in den Adelftand. ” 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 17. Nov. v. J. allergnädigft ge: 
ruht, den Herzoglich Naſſauiſchen General: 
Domainen:Director, Bevollmädtigten bey 
der Gentral-Commiffion für die Rheins und 
Mayn: Schiffahrt, des LivilsVerdienft: 
Drdend der Bayeriſchen Krone und des 
Belgifchen Löwen: Ordens Ritter, Ludwig 
v. Rößler fammt feinen rechtmäßigen ehe⸗ 
lihen Nachkommen beyderleyg Geſchlechts 
in den Adelftand zu erheben, / 


Negierungs- Blatt 


—* 
I 









das 





Nro. 


4. 





Münden, Sonnabends den 2. Februar 1828. 
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Belanntmauung en! Pfarrenen» und Deneficiens Derfeibungen und Beſtatigungen. — Dienſtes⸗ 
Nachrichten. — Verleihungen des Ludwigs-Ordens und der Ehren: Denfmünze deſſelben. 
— 8. Beſtätigung der Magiſtratswahlen zu Münden, — Ertheiluug vou Gent. Ib 


— Indigenats⸗ Verleihung. 


4 


—— ungen. 





Pfarreyen⸗ und Beueficien-Verleihun⸗ 
gen und Beſtätigungen. 

Se. Majeſtaͤt der König haben 

folgende Pfarregen und Deneficien aller: 

guädigft zu werleihen geruht: 


am 6. Jar. d. J. die Pfarren Suds 
wigſtadt und das Defanat gleichen Ya 
mens, dem bisherigen Pfarrer in Langenau, 
defielben Dekanats, Sohann Earl Samuel 
Steiner; 

am 9. San. d. J. die Pfarrey Mab 
ting, Landgerichts Hilpoltftein, dem Pfam 
ser Anton Zenger zu Burglengenfeld; — _ 


(4) 
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die Pfarrey Binningen, Landeommilfariats 
Pirmafenz, dem Pfarrer Franz Vetter 
zu Muͤhlbach, Land: Commiffariats Homs 
burg; — die Pfarrey Winzer, Landgeridts 
Vilshofen, dem Pfarrer Sofepp Lind 
von Arrach, Landgerichts Mitterfels; 

am 16. San. d. J. die Pfarrey Te: 
gernbah, Landgerichts Regenſtauf, dem 
Pfarrer Markus Poͤckel zu Luzmanftein, 
Landgerichts Parsberg. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Verleipungen 
die Landesfürftlihe Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht: — 

am 22. Dec. v. J. der von dem Hrn. 
Bürften von Oettingen-Wallerſtein auf die 
Pfarrey Forheim, Defanats Nördlingen, 
auögeftellten Präfentation für den Pfarr: 
amts:Candidaten Joh. Adam Erhard aus 
Nördlingen; 

am 23. Dec. v. J. der von dem Hrn. 
Erzbiihof von Münden: Freyfing gefchehes 
nen Verleihung der Pfarrey Gammersdorf, 
Landgerichts Moosburg, am den Cooperas 
tor Job. Bapt. Knieriem in Bruckberg, 
des nämlichen Landgerihts; — der von 
demfelben Hrn. Erzbifchofe gefchehenen Ver; 
leihung der Pfarren Teifendorf, Landge: 
richtd Laufen, an den Pfarrer Joſeph 
Reichthalhammer in Buchbach, Landges 
richts Mühldorf; — der von dem Bifchofe 
in Augsburg gefchehenen Verleipung der 
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Pfarrey Oberfinning, Landgerichts Lande: 
berg, an den Caplan Joh. Michael Klaß, 
dermalen Vikar der beſagten Pfarrep. 


Se. Majeftät der Köuig haben 
vermöge an die K. Regierung des Regens 
Kreifes, K. d. J., unterm 24. Dec. v. J. 
erlaffener allerhöchften Entfchließung deram 
20. Det. deffelben Jahres erfolgten Wahl 
des Canonikus in dem Gollegiatftifte zur 
alten Kapelle in Regensburg, Thomas 
Leinberger, zum Dedanten des befagten 
Stiftes Allerhoͤchſtihre Tandesfürftlihe Ge: 
nehmigung zu ertheilen allergnädigft geruht. 





Dienfted: Nachrichten. 


Se. Majeftät derKönighaben Sid 
vermöge allerhöchkter Entſchließung vom 21. 
Der, v. J. alfergnädigft bewogen gefunden, 
dem Ludwig Carl Auguft Frepherrn von 
Reihlin von Meldegg die Stelle eines 
Königl. Rammerjunfers zu verleihen. 


Se. Königlihde Majeftät Haben 
unterm 17. Jan. d. 3. bie erledigte Forſtey 
Hoheneck, Forftamts Neuftadt, mit dem 
im Obermapnfreife practicirenden Lieutes 
nant, Heinrid Sieger, als proviforifdhen 
Revierförfter zu befegen, und den von 
den Bepzollbeamten Aug. Aloys v. Ferm 
berg inSalzburghofen und Mid, Neit hs 
ner am Gapuziner:Thore zu Paffau nach—⸗ 
gefuhten Dienftestaufh zu genehmigen 
gerupt. 


Mer aͤt der Koönig haben 


Sich in einem unterm 18. Jan. d. J. an 


das Appellationsgericht des Rheinkreiſes 


erlaſſenen allerhoͤchſten Reſeripte bewogen 


gefunden, die hey dem gedachten Appella- 
tiousgerichte erledigie Stelle eines General: 
Profurators dem Staatsrathe im. auffer: 
ordentliheit:Dienfie, Ludwig Chriftian v. 
Koh, mit. Belaffung: feines biskerigen Ran 
er und — allergnaͤdigſt zu — 





Se Majefät der König haben 
gemäß einer an den Seneral-Profurator am 
Appellationsgerichte für den Rheinfreis uns 
tern ‘22. San. d. 3. erlaffenen allerhoͤch⸗ 
ſten Enkſchließung den Notar Joh. Wilh. 
Junker zu Küſel zum Notar in a nie 
zu ernennen geruht. 





Be Mejefkät der König haben 
vermöge an die Univerfitäts-Curätel zu 
Würzburg unferm 9. Jan. d. J. erlaffe: 
ner allerhoͤchſten Entſchließung Sich bewo: 
gen gefunden, den als Senator durch Stim⸗ 
menmehrheit erwählten. Profeſſor der Theo: 
logie, 5. N. Roͤſch, an genannter Univer: 
fität allergnädigft zu beftätigen. 

— — — — 
Verleihungen des Ludwigs ⸗Ordens und 
der Ehrendenkmũnjze deffelben. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
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vom 4. Des. v. J. allerguädigfk bewogen, 
gefunden, dem £. General:Major und Bri⸗ 

gadier, Mar. Grafen v. Seyſſel W’Air 
das Ehrenkreuz des Königlih Bayeriſchen 
Lud wig s⸗Ordens huldvolleſt zu verleihen. 


. ©. Majekit der König haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 21. Dec. v. J. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, dem characteriſirten penfio: 
nivten Major. Michael v. Schlögel das 
Ehrenkreuz, dann den Cafernhausmeiftern 
Paul Müller in Burghaufen, und Ste: 
phan Hausner in Münden, die Ehren: 

münze des Königlich Bayeri ſchen Ludwigs: 
Ordens huldvol eſt zu verleihen. 





Se Majefit der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 30: Dec. v. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, dem Kaftenmeffer Leonhard Abel 
zu Uffenheim, die Ehrenmünze des König: 
lich Bayeriſchen Ludwigs: Drdens huld⸗ 
volleſt zu verleihen. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, dem 
Pfarrer Ignaz v. Rhein! im Leonberg, 
dann dem Beneficiaten Johann Kaspar 
Pieringer in Kraiburg, vermöge aller: 
hoͤchſter Eutfchliefung vom 31. Dee. v. 9. 
die Eprenmünze des Königlih Bayeriſchen 
Ludwig s⸗Ordens huldvolleſt zu verleihen. 


AT 


K. — — Magiftratswählen‘ 


ün chen, 
Se. — der König haben 


vermöge an die K. Regierung des Jfarz, 


Kreifes, 8. d. J. unterm 7. San. d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung die fuͤr 
erledigte Stellen buͤrgerlicher Magiftratss 
Räthe der Stadt Münden neu Bm 
Gemeinde: Glieder : 

Aloys Specht, Hausbefiger, 

Joſeph Chriſtlmiller, Hausbeliker, 


Joſeph Anton von Maffei, Tabakfa— 


brikant, 
Joſeph Lang, Handelsmann, 
Leonhard Streicher, Handele wann 
und 
Joſeph Sidler, Hausbeſiher 
Steindruckerey-Inhaber,“ +" 
zu beſtaͤtigen / allergnaͤdigſt geruht. 


und 





Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 
"Se. Majeftät der König haben 
folgende Gemerbe:Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht: - 
am 1. Jan. d. 5. der Antonia Knil: 
ling in Münden ein Privilegiam auf ih: 
ve eigenthümliche Bereitung fünftlicher Blu⸗ 
mer und Guirlanden aus Geiden: Cocöns 
auf den Zeitraum von fünf Jahren, und 
dem Bartholomäus Straub zu Kigingen 
ein Privilegium auf deſſen eigenthuͤmliche 
Bereitung ſteinerner Waffer: Röhren eben: 
falls auf den Zeitraum von fünf Jahren; 





Ab: 


‚om 4. Jan. d. J. dem Inſtrumen⸗ 
tenmacher Wilhelm Scheinle in aus Neu 
ſtadt an’ der Aiſch ein Privilegiui auf deſe 
ſen eigenthuͤmliche Verbeſſerungen des vom 
Dr. Civiale erfundenen Inſtrumentes zur, 
Zermalmung des Steins in der Blaſe auf! 
den Zeitraum von fünf Jahren; 

am 14. Jan. d. J. dem Mechanikus 
Joh. G. Semler in Münden nachſtes 
hende 11 Privilegien, und zwar jedes. auf 
den Zeitraum von fünf Jahren, naͤmlich: 
auf deffen eigenthümlihe Bereitung von 
Galochen; auf deſſen eigenthümliche Erfinz 
dung einer Strobhut: Appretirs Mafdine; 
auf deffen eigenthümliche. Erfindung einer 
Futterſchneid-Maſchine; auf deſſen eigene 
thümliche Berbefferungen einer Wäfhefchor 
nungs:Mange; einer Maſchine zam Balten 
der Wäfhe; eines Ellips-Spinnrades; einer 
Drehbanf; einer Varbreib: Mafhine; einer 
Juwelen⸗Waage; eines Leinwand: Webſtub⸗ 
led und eines Krankenſeſſels; 
am 24. San. d. J. dem Bijouterier 
Fabrikanten Georg Ant. Scherpf und dem 
Mechanikus Friedrich Koch in Muͤnchen, 
ein Privilegium auf Einfuͤhrung der von 
ihnen nach engliſcher Art verfertigten und 
verbeſſerten mechaniſchen Webeſtuͤhle auf den 
Zeitraum von fuͤnf Jahren. 


Indigenats⸗Verleihung. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermäge allerhöchfter Entſchließung vom 31. 
Det. v. J. allergnädigft geruht, dem Pries 
ſter Anton a aus Hottingen im 
Großherzogthume Baden, das Ssndigenat des 
Königreiches zu verleihen. 





"Negierungs-Blaft 


für 


Koͤnigreich 








TO. 


5. 


Münden, Sonnabends den 9. Februar 1828. 





Inhalt. 
Delanntmahungen: Den zmwifchen den Königreichen Banern und Württemberg über die gegen: 
feitigen Zoll-Verhältniſſe gefchloffenen Vertrag betr. — Verleipungen des Ludwigs-Ordens 


und der Ehren-Denkmünze dejfelben, 





Bekanntmachungen. 





(Den zwiſchen den Königreichen Bayern nnd Würt⸗ 
temberg über die gegenſeitigen Zolls Berpält- 
niſſe abgefchloffenen Vertrag betr.) 

Staats:Minifterium des Königli: 


chen Hauſes und des Aeuſſern. 


Dar in Abfchrift Hier anliegende Grund: 
Vertrag über die gegenfeitigen Zoll: 
Berhältniffe zwifhen den Königreichen Bay: 
ern und Württemberg ift, nadydem derfelbe 
unterm 31. vorigen Monats von des Kö: 


nigs Majeftät, und am 24. gleichen 
Monats von des Königs von Württemberg 
Majeftät ratificirt worden, durch das Re— 
gierumgsblatt unverzüglid befannt zu 
machen. 
Münden den he Februar 1828. 
u 


Seiner Majeftät des Königs al 
lerhödften Befehl. 
Freyherr v. Zentner. 

Durch den Minifter, 
der General: Sefretär: 
v. Baumäüller. 
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Se. Nojetät der König, von Bayern ; 


und 


Se. Majeftätder König von Würtfemberg 


von denfelben Gefinnungen und Abfichten . 


geleitet, aus welden der am 12. April 
1827 zu Münden abgefchloffene vorläufige 
Vertrag über gegenfeitige Erleichterung 
des Handels und Verkehrs zwifchen beyden 
Staaten hervorgegangen, haben, zum Zwe⸗ 
cke der in dem zweyten Artikel des gedadh: 
ten Vertrages vorbehaltenen Ausbildung 
und Vollziehung des errichteten Zoll: Ver: 
eins fofort weitere Unterhandlungen eröff: 
nen laffen, und zu diefen als Allerhoͤchſt⸗ 
Ihre Bevollmaͤchtigte ernannt, nämlich: 

Se. Königliche Majeftät von Bay: 
ern: den Staatsminifter des Königlichen 
Haufes und des Aeuſſern, dann der Zuftiz, 
Herrn Reichsrath Friedrich Freyheren v. 
Bentner, des K. Hausordens vom h. 
Hubert Gapitular, Großfreuz des Ci: 
vilverdienft:Ordens der Bayeriſchen Kro: 
ne, Inhaber des Ehrenfreuzes des Kb: 

niglich Bayeriſchen Ludwigs = Ordens, 
Großfreuz des K. K. oͤſterreichiſchen Leo: 
polds-, des koͤniglich preußifchen rothen 
Adler: und des Großherzoglich Heffifchen 
Hausdordens; 

Se. Königliche Majeftät von Wirt: 
temberg: den aufferordentlichen Gefand: 
fen und bevollmächtigten Minifter an 
dem koͤniglich Bayerifhen Hofe, Herrn 
Philipp Morig Freyherrn v. Schmi tz⸗ 
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Grotlendug Schutsraii- und Com: 
menthur des koͤniglichen Ordens der Wuͤrt⸗ 
tembergiſchen Krone; — dann 

den Oberfinanzrath Herrn Chriſtoph 

Ludwig v. Herzog, Ritter des koͤnigli⸗ 
chen Ordens der Wuͤrttembergiſchen Krone; 
welche beiderſeitigen Bevollmaͤchtigten, un⸗ 
ter Vorbehalt der Ratifikation ihrer Aller: 
hoͤchſten Höfe über nachſtehende Punkte fi ch 
vereinigt haben: 
Art. I. 

Die Koͤnigreiche Bayern und Wuͤrt— 
temberg vereinigen ſich in Gemaͤßheit des 
zu Münden unterm 12. April 1827 abge: 
fhloffenen Vertrages zu einem gemeinfamen 
Zollſyſteme und zu einer den jufammen: 
hängenden Länderumfang beyder Staaten 
einfchlieffenden Zolllinie. 

Art. I 

Diefer Bereinigung treten die Für: 
fientHümer Hohenzollern » Hechingen und 
Hohenzollern: Sigmaringen in Gemäßheit 
der mit der Krone Württemberg abgefchlofs 
fenen Uebereinfunft, und der von ihnen 
ausgeftellten eceffions-Urfunden fogleich bey. 

Art IL 

Don dem gemeinfchaftlihen Zollver: 
bande bleibt zwar der Bayeriſche Rhein— 
Kreis vorerft ausgenommen, die Aufnahme 
deffelben wird jedoch für den Fall vorbe— 
halten, daß entweder die gleiche Zollver: 
faffung dort für Rechnung des Vereins ein: 
geführt, oder dieſer Kreis in unmittelbarer 
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Verbindung? it dein MWereinsgebiete: ge 
jet wird. Bis dahin ſollen die Erzeug⸗ 
niſſe und Fabrikate diefes Kreifes in die 
vereinten Staaten mit den "nämlichen Zolk 
Beginftigungen eingehen, welche fie bisher 
in den ältern Kreifen des- Königreiches 
Bayern genoffen Haben, oder die ihnen noch 
ferner von beyden Regierungen werben zu: 
geſtanden werden. 

Art iv. zu 

Diejenigen Beſitzungen der Vereinten 
Staaten, melde aufferhalb der gemein: 
ſchaftlichen Zolllinie gelegen find, werben 
(jedoch mit Vorbehalt der für den Rhein: 
Kreis im Art. II. enthaltenen Beſtimmun—⸗ 
ger) binfihtlih der Zölle als Ausland 
behandelt. 

rt V. 

Sn Folge der Beftimmungen des Art. 
1. follen die längs der gemeinfchaftlichen 
Gebietögränge dermal beftehenden Zollerhe: 
bungsftellen in dem durch beſonders getrof: 
fene Uebereinkunft feftgefegten Termine auf: 
gelöst, und die Eingangs:, Ausgangs: 
und Durchgangs⸗Zoͤlle bey den Grenzerhe: 
bungöftellen und bey- den innern Hallaͤm⸗ 
tern für gemeinfchaftlihe Rechnung der 
vereinten Staaten erhoben werden; jedoch 
bleibt jeder der beyden Regierungen unbe: 
nommen, am ber gemeinſamen  Grenzlinie 
auf ihrem Gebiete diejenigen Auffichtsſtel⸗ 
Ion und Schutzwachen aufzuſtellen, welche 
fie allenfalls zur Verhinderung der Salj: 
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und: ‚Malz: Einſchwaͤrzungen oder anderer 
Defraudationen ihrer indirecten Auflagen 
mothwendig findet. 

Art VI. 

Die Regierungen der vereinten Staa: 
ten. verzichten auf einfeitige Anordnungen 
und. Berträge, melde die Zollverhäftniffe 
mit andern nicht zum Vereine gehörigen 
Staaten zum Gegenftande haben; follte 
eine oder die andere berfelben ſich in den 
Fall verfegt fehen, einem dritten Staate 
einzelne Begünfkigungen nicht wohl verfa: 
gen zu Eönnen, fo foll fie verbunden feyn, 
dem Dereine für die dadurch fich ergebende 
Einnahme: Minderung oder Ausgaben Meh⸗ 
rung Erfag zu leiften. 

Dagegen werben die beyden allerhoͤch⸗ 
ſten Pacisceuten ihre Bemuͤhungen dahin 
vereinigen, daß dem Zollvereine auch : ans 
dere angränzende Staaten beytreten. 

Art. VIE 

Die gemeinfhaftlihen Zölle werden 
nach der Zollordnung und den Zolltariffen 
erhoben, worüber ſich die beiden allerhoͤch⸗ 
ſten Paciscenten auf die Grundlage der 
Bayerifhen Zolordnung und der Bayeri⸗ 
fhen Zolktarife vereinigen werden, und 
welche fodann zu feiner Zeit in jedem der 
vereinten Staaten, auf dem gewöhnlichen 
Wege zur allgemeinen Darnachachtung vers 
fündet werden follen. 

Art. WIE 

Der Ertrag der — — 
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welcher ſich nach Abzug der Koſten der Er⸗ General- Bevollmaͤchtigten des andern Vers 
hebung, Aufſicht und Verwaltung: ſowohl, eins-Staates controlirt. Einem ſolchen 
als uͤbrigen dem Vereine zur Laſt fallenden General-⸗Bevollmaͤchtigten oder feinem Stells 
Ausgaben herausmwirft, wird unter den bey: Vertreter fliehen: folgende -Befugnifle: zu: + 


den vereinten Staaten nach dem Berhält: 
niße ihrer reſp. Bevölkerung getheilt. Der 


Stand der Bevölferung der vereinten Staa— 


ten wird alle drey Fahre durch genaue 

Volkszählung ausgemittelt, und jederzeit 

der mwirklihe Stand vom 1.:Dctober des 

betreffenden Jahres angenommen werben. 
Kern: IKrt- 

Die untern Zoll-Erhebungs: und Aufz 
fihts = Stellen in den vereinten Staaten 
werden nach gleichförmigen organiſchen Be: 
fimmungen angeordnet, befegt undinftruirt, 

Art. X." 

Zum Behufe der oberften Zollverwal: 

fung foll in jedem der. beyden vereinten 


Staaten eineeigene und felbftftändige Öbers 


Zoll, Adminiftration beftehen. 

Die Formation diefer Oberzoll:Admis 
niftrafionen und die Regulirung ihres Ges 
fhäftsganges bleibtden betreffenden Staats⸗ 
Kegierungen überlaffen; der Wirkungskreis 
derfelben aber wird, in fo weit er. nicht 
ſchon durch den Grundvertrag und Die ges 
meinfchaftlide Zollordnung beſtimmt ift, 
durch eine befondere Inftruction näher bes 
geichuet werden. 

Urt XI 

Die Oberzols Adminiftration des ei- 

nen Vereins: Staates wird durd einen 


a) jede, Weilung oder Ausfertigung, wels 
‚the ‚die betreffende Oberzoll-Admini⸗ 
ſtration, oder deren Borftand an die 

derfelben untergeordneten Zollbehörden 
ergehen läßt, unterliegt feinem- Visa, 
fowohl auf dem Goncepte, als in der 
Reinſchrift; der Mangel dieſes Viſa 
macht die, Ausfertigung kraftlos. 

b) Diefes Bife fol er, zwar. nie, verweis 

gern Eönnen, bey Ertheilung. deſſelben 


FM kann er. jedoch, wenn er befürchtet, 


: daß aug dem Bollzuge der. Weifung 
für den Verein ein Schaden erwach⸗ 
ſen koͤnnte, Proteſt einlegen; dieſer 
Proteſt muß unter Anfuͤhrung der 
Gruͤnde auf dem Coneepte vorgemerkt 
werden, und es iſt ihm daruͤber auf 
Anfordern ein Certificat auszuftellen, 


ec) Auf den Grund eines ſolchen Proteftes 
kann der General: Bevollmädhtigte im 
fo ferne-die der Oberzoll : Adminifteas 
tion vorgeſetzte Staats-Regierung nicht 
rechtzeitig Abhälfe treifen follte, den 
Rekurs an den General:Eongreß (über 
deffen. Bildung und Wirkungsfreis die 
Art: XKXVL, XXXVII. und XXXVIIL 

dads Maͤhere ‚feitfegen) ergreifen. ins 
det. der General: Eongreß, daß aus 
„der, bemängelten Ausfertigung ſich 
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mirflih ein Schaden für den Verein 
ergab, fo hat diefen die Regierung zu 
erfegen, deren Abminiftration hiezu 
Beranlaffung gegeben hat. 

d). Er kann in Fällen der Dringlichkeit 
die Zoll:Erhebungs:Stellen feiner Ne: 
gierung und bie von berfelben auf: 
geftellten Auffichtsbehörden oder Schuß: 

wachen zum Vollzuge jener Mare: 
geln, welde die Oberadminiftration, 
bey welcher er accredidirt ift, nöthig 
erachtet, anmweifen, und auf Requiſi— 
tion muß er eine foldhe Anweiſung 
ertheilen, jedoch unter Vorbehalt der 
“ad 2 undsenthaltenen Beftimmungen. 

e) Er fann Beamte feiner Regierung zu 
den Zollämtern des Staates, in dem 
er die Controle ausübt, zur Vifitation 
abordnen, ohne jedoch durch diefelbe 
befondere Befehle zu ertheilen, oder 
Anordnungen in der Berwaltung tref: 
fen zu laffen. 

) Auf Verlangen müfjen ihm alle Acten, 
Bücher sc. der Oberzoll:Adminiftration 
ſowohl, als der äuffern Aemter, zur 
Einficht vorgelegt werden. 

g) Er fann der Aufnahme der Zollred: 
nungen in allen Stadien und Inftan: 
jen mit dem Rechte der Erinnerung 
oder Bemängelung beywohnen; dieſe 
foll zwar, weder die Aufnahme der 
Rechnungen hindern, noch die Ent: 
fheidung . der. Rechnungsbehoͤrden bes 





58 


Dingen, ihm jeboch auch in diefem 
Falle fo wie in jenem-unter e und f 
der Nefurs an den General: Congreß 
mit den unter c bezeichneten Folgen 
vorbehalten bleiben. 

h) Er ift immer zugleih auch Mitglied 
des General⸗Congreſſes. Die beyders 
feitigen General:Bevollmächtigten tre⸗ 
ten bey den refp. Oberzoll-Adminiſtra⸗ 
tionen zur Controllirung und Mitwirs 
fung bey den Anftalten für die Boll: 
jiehung des Vereins vom 1. April 
1828 an in Thätigfeit. 

Urt XI 
Für die alle Staaten des Vereins 
umfaffende Controle der Zollfcheine wird 
in Münden eine gemeinfchaftlihe aus Be: 
amten der refp. Regierungen verhältniß: 
mäßig zufammengefegte Anftalt gebildet, 
und mit der nöthigen Inftruction verſehen. 
Urt XIM 
Die Zoll:Erhebungsämter. ftellen Mos 
natsrechnungen, über welche jede Oberzoll: 

Anminiftration einen General-Conſpeet herz 

zuftellen hat, auf deffen Grund zwifchen den 

vereinten Staaten provifi orifche Abrechnungen 
nach einem Conto currente Statt haben. 

Die refpect. Oberzoll:Adminiftrationen 
ftellen Quartals- Rechnungen, auf deren 

Grund die definitiven Abrehnungen zwi: 

fhen den vereinten Staaten geſchehen, nach⸗ 

dem diefe Rechnungen gehörig verbeſchieden 
feyn werden. 


” 
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Art. XIV. 

Allgemeine Anordnungen und Regle: 
mentar: Verfügungen zur Vollziehung der 
Bollordnung und der Verwaltungs: Normen 
ſollen zur Erzielung der Einheit in der Ke: 
gel immer nur von beyden Regierungen 
nad) vorläufigem Benehmen und Einverftänd: 
niß gleichzeitig und gleichheitli ausgehen. 
Auf befondere Veranlaffung und in drin: 
genden Fällen kann jedoch unter Beobach⸗ 
tung der Vorfchriften des Art. XI. ad a, 
b und co fowohl von der Bönigl. Bayeri: 
ſchen als der kön. Württembergifchen Ober: 
Zoll: Hominiftration die nöthig erachtete 
Mafregel erlafjen werden. 

Art. XV. 

Der Grundvertrag, die Organifation 
der Zollverwaltung, die gemeinfhaftliche 
Zollordnung und die Zolltarife des Vereins 
Finnen nur auf die im Art. XXXVIH. 
feftgefegte Weife abgeändert, oder aufhen: 
täfch erläutert werden. 

Dagegen bleibt den einzelnen Regie 
zungen der vereinten Staaten vorbehalten: 
:1) die allgemeinen Verordnungen über das 
Zollweſen des Vereins und die Be: 

fohlüffe des General:Congreffes, in fo 

weit fie fi zur Publication eignen, 
in ihren Staaten in ihrem Namen zu 
verkuͤnden; 
2) die Beamten und Diener, welche ſo⸗ 
wohl für die Oberzoll-Adminiſtration, 
als für die Erhebungs= und Aufſichts⸗ 
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Stellen des "betreffenden Staates er: 
forderlid) find, ſelbſt zu ernennen; 

3) die von ihnen ernannten Beamten und 
Diener von ihren Landesbehörden für 
den Derein befonders verpflichten zu 
laffen ; 

4) die ihnen angehörigen Beamten und 
Diener, wenn fie fih im Dienfte des 
Dereins Verbrechen oder Vergehen zu 
Schulden fommen laffen, von ihren 
Gerichten aburtheilen zu laſſen; 


5) über die in ihrem Gebiete dem Unter: 
fügungsfond anfallenden Strafan: 
theile ausfchließend zu bisponiren; 

6) für jhre Staatsangehörigen das Be: 
gnadigungsrecht auszuüben. 

Die Eidesformel, nach welcher die 
Beamten und Diener für den Berein zu 
verpfliten find,-ift folgende: 

„Ich ſchwoͤre, daß ich nicht nur 
„die mir durch meinen Dienſteid 
„gegen meinen Souverain auferleg⸗ 
„ten allgemeinen Verpflichtungen er: 
„füllen, fondern auch die Intereffen 
„des Zollvereins nad den Verträ: 
„gen, gemeinfchaftliden Verordnun⸗ 
„gen und Inſtructionen getreulic) 
„und ohne Gefährde nach allen Kräf: 
„ten und in allen Beziehungen be: 
„fördern, und allen Nachtheil und 
„Schaden von diefem Verein möge 
„lichſt abwenden wolle; fo wahr 
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„mir Gott helfe und fein heiliges 
„Evangelium.“ 
Art. XVl 

Die Rechte der in der gemeinfchaftlis 
hen Zollvermaltung des Vereins angeftell: 
ten Beamten und Diener in Beziehung auf 
Stabilität und Penfions:Anfprüdhe, richten 
fih nad den. Gefegen desjenigen Staates, 
dem fie angehören. 

Urt XV. 

Sämmtlihe Koften der Oberzoll: Ad: 
miniffrationen werden von den betreffenden 
Staats:Regierungen getragen. 

Ebenfo fallen aud) die Penfionen, Ru: 
heftandögehalte und Alimentationsbezüge 
der Beamten, Diener und ihrer Reliften, 
die Beamten und Diener mögen run bey 
den Oberzoll:Adminiftrationen und der Gens 
trals Controles Anftalt, oder bey den Erhe: 
bungs= und Auflichtss Behörden angeftellt 
ſeyn, ausfchließend jenen Staatd:Regierun: 
gen zur Laft, von melden diefe Beamten 
und Diener ernannt worden find. 

Dagegen werden alle Koften der Gen: 
tral⸗Controle⸗Anſtalt, der äuffern Zoll-Erhe⸗ 
bungs- und Aufjihts:Stellen, fo mie alle 
übrigen nicht ausdrüdlih ausgenommenen 
Verwaltungsfoften, aus den Vereins: Zöl: 
len, eder auf Rechnung des Vereins be: 
fritten. 

Um übrigens in diefer Beziehung eine 
durchgehende Gleichheit Herzuftellen, und 
allen Prägravirungen vorzubeugen, werden 
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über die Befoldungen der äuffern Beamten 
und Diener, über die Hauszins-Beytraͤge, 
über die Ausgaben auf Heigung und Be: 
leuchtung der Amts:Localitäten, über die 
Ausgaben auf Schreibmaterialien, über 
die Umzugsgebuͤhren, und über die Diäten 
der Zollbedienfteten befondere — von bey: 
ben Regierungen einzuhaltende Regulative 
feftgefegt werden. 
Art. XVM. 

Die Hohen Paciscenten übernehmen 
ed, die inihren Gebieten zum gemeinfchafts 
lichen Zolldienft unumgänglich nothwendi— 
gen Gebäude, wenn fie nicht von Eorpo: 
rationen oder Gemeinden, oder Privaten 
gemiethet werden können, auf ihre Koften 
berzuftellen und zu erhalten, fie follen aber 
nicht nur für jene Gebäude, die fie zudiefem 
Zwecke erft neu erbauen laſſen, fondern 
aud für jene, die bereits vorhanden find, 
und dem gemeinfchaftlichen Zolldienfte über: 
laffen werden, entweder aus den Vereins: 
Zöllen, oder von den betreffenden Zollbe: 
dienfteten durch Miethzinfe, die den Local: 
Verhältniffen entſprechen, entfchädiget wer: 
den. 

Art XIX. 

Die polizeylihen Verfügungen über 
den gegenfeitigen Beſuch der öf: 
fentlihden Märfte und den Hauſier— 
Handel bleiben den refp. Regierungen 
vorbehalten, fo wie auch die Wirffamkeit 
der in den Vereins-Staaten über Gewerbe: 
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Privilegien geltenden Gefeße fortzubeftehen 
hat. Die refp. Staats: Regierungen wer: 
den jedoch für die Handeld: und Gewerbe: 
Yeute der vereinten Staaten gegenfeitig die: 
jenigen Begünftigumgen eintreten laſſen, 
welche nur immer mit, ihrer inneren Ber: 
faffung und mit ihrem Abgabenfyfleme ver: 
einbarlid find. . 
Art MX 
Alles, was für die vereinbarten Sou⸗ 
yeräne und die Mitglieder ihrer Regentens 
Häufer über die Zolllinie des Vereins eins 
und ausgeführt wird, foll der tarifmäßigen 
Verzollung unterliegen, und die Ruͤckver— 
gütung der entrichteten Zölle, in fo weit 
diefe nad den Anordrungen der einzelnen 
Regierungen Statt findet, aus ben refp. 
Staatöcaffen gefchehen, oder der treffenden 
Regierung bey der Abrehnung zur Laft 
gefhrieben werden. 
Art XXL 
Die Ruͤckverguͤtung der Zölle, melde 
die an den Höfen der vereinten Staaten 
accreditirten Botbfchafter, Minifter, Ge: 
fandte und Gefcäftsträger nad) den Bes 
flimmungen des gemeinfchaftlihen Zollge— 
feßes anzufprechen haben, geſchieht durch 
die Staatscaffen der betreffenden Höfe ge: 
gen Wiedererfag aus den Vereins: Zöllen. 
Urt XXI 
Die Entfhädigungen, welde in einem 
oder dem andern Staate den Mediatilirs 
ten, Communen und Privaten für einge 


-— 
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zogene Zollrechte bewilliget find, follen dem: 
jenigen Staate zur Laft bleiben, der fie 
bereitö bemilliget hat, oder nocd zu bewil 
ligen haben wird. 

Art XXUL 
7 Nicht minder follen aud. die Stans 
desherren die Zoll-Rüdvergütungen für ihre 
bedingten und befchränften Zoll-Befreyuns 
gen aus den Caffen jener Staaten erhal: 
ten, im denen fie diefe Rechte haben und 
ausüben. 

Urt XXIV. 

Die Begünftigungen der Fabriken und 
Gewerbe, mıt Ausnahme des Grenzver: 
kehrs, fowohl in der Einfuhr der Fa: 
brifationsftoffe der Halbfabrifate, und der 
zu ihrer Verarbeitung nöthigen Meaterias 
lien, ald audy inder Ausfuhr und Wie: 
dereinfuhr der Fabrikate zur Vollendung 
oder Vervollkommnung bleiben der privatis 
ven Bewilligung der Landes: Regierungen 
überlaffen, und fallen auch den refpect. 
Staatöcaffen zur Laft. 

Urt xXV. 

Bon dem Tage an, wo die gemein: 
ſchaftliche Zollordnung des Vereines im 
Vollzug gefegt wird, follen im Innern des 
Vereins alle etwa noch beftehenden Sta: 
pelz und Umfchlags: Rechte aufhören, und 
Niemand fol zur Verladung, Anhaltung 
und Umlagerung angehalten werden fünz 
nen, als in den Fällen, in denen die ges 
meinfchaftlihe Zollordnung es beſtimmt. 
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Art. -XXVI. 
In Anfehung der Lagerhaus: und 
Hal: Anftalten find die Hohen Paciscenten 
übereingefommen, daß die Anzahl derfel: 
den, vor der Hand im Königreiche Bayern 
auf 56 umd im Falle, daß der Rheinkreis 
In den Verein gezogen wird, auf 40, in 
Württemberg aber, auf 15 feftfegt, und 
ben betreffenden Regierungen überlaffen feyn 
folle, dieſelben nach ihrem‘ Ermeffen im 
Innern ihrer Gebiete zu vertheilen, oder 
nad Erforderniß der Umftände von einem 
Handelsplage in den andern zu derlegen, 

und deren aud) weniger anzuordnen. 
Sollte da, gegen Erwarten, fich jeigen, 
daß die oben angenommene Zahl der Lager: 
Häufer in einem der eontrahirenden Staa: 
ten für die Bedürfniffe des Handels nicht zu⸗ 
reiche, ſo bleibt jeder Regierung der vereinten 
Staaten vorhehalten, auf eigene Koſten aud) 
mehrere derfelben zu etablicen. 
Die Niederlags : Gebühren bleiben den 
betreffenden Regierungen zur privativen 
Erpebung überlaffen, wogegen ſich diefelben 
verbindlich machen, für die Herftellung und 
baulide Unterhaltung ber erforderlichen 
Lagergebäude und fonft dazu gehörigen Bor: 
richtungen zu forgen.- 
Unter derſelben Vorausſetzung koͤnnen 
auch die. Waage und Krahnen Gebühren 
bey den Hallen den betreffenden Negierane 
gen ober. den Eigenthuͤwern ter. Hollges 
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bäubde jur privativen Erhebung überlaffen 
werden. 

Ausdruͤcklich wird hiebey jedoch feſte 
geſetzt, daß das. Amts-Perſonale der Hall: 
Anſtalten durchaus von der betreffenden 
Regierung ernannt und beſoldet, fuͤr den 
Zweck und das Intereſſe des Vereins ver 
pflichtet werde, und-die ausſchließende Auf: 
fit und Sperre äber die gelagerten Guͤ— 
ter habe. 

Treten andere Staaten dem Vereine 
bey, fo foll die Anzahl der ihnen zukom⸗ 
menden Hallz Anftalten.. dergeftalt bemefjen 
werden, daß im Durchſchnitte hoͤchſtens 
Eine auf eine Bevölkerung von 100,000 
Einwohnern treffe. 

%; > Ur £..XXVIE 

Die Weggelder, Waſſerzoͤlle, Bruͤcken⸗ 
und Pflaſter-Zoͤlle, Krahnen:, Werft: 
Wehrlohs: und Winterhalts = Gebühren 
bleiben in den vereinten Staaten der pri: 
vativen Erhebung ‚vorbehalten. 

Damit aber auch durd) diefe Abga⸗ 
ben der Verkehr und Handel ſo wenig als 
moͤglich erſchwert werde, ſind die hohen 
Paciscenten über Lie nachfolgenden Ber 
ſtimmungen übereingefommen, 

* Urt AXVIII. 

Das Weggeld ſoll nur auf gebauten 
Straßen erhoben werden koͤnnen, und zwey 
Pfenninge vom Zentner und der Stunde, 
oder in ſo ferne dasſelbe nach dem Ans 
panne oder nad Raften erhoben. wird, eis. 
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nen hienach bemeflenen Sag nit übers 
fleigen. 

Ausgenommen ift jenes Weggeld, wels 
ches dermalen auf den Grund eines befons 
dern Rechtstitels von einzelnen Gemeinden, 
Körperfhaften, oder Privaten erhoben wird. 

Yrt XXIX. 

Die Woafferzölle auf dem Rheine wers 
den nad den Beflimmungen der Wieners 
Eonvention vom 24. März 1815 und des 
zu erwartenden definitiven Schifffahrts: Ne: 
glements erhoben. 

Die Wafferzölle auf dem Mayn und 
Nedar werden nah dem Scifffahrts: Res 
glement erhoben, worüber jich die Ufer: 
Staaten des Mayns und des Nedars auf 
den Grund der Beftimmungen der Wiener: 
Convention vereinigen werden. 

Die Wafferzölle auf den privativen 
Zlüffen der vereinten Staaten follen, wie 
das Weggeld zu Lande, zwey Pfenninge 
“pr, Zentner und Stunde nicht überfleigen 
fönnen. 

Sollten jedoch hiewegen ältere, ri: 
ne geringere Summe des Weggeldes oder 
Wafferzolles, als vie ald Marimum aus: 
gefprechene , flipulirende Staats: Verträge 
mit Auswärtigen beftehen, fo wird dieſes 
Weggeld nad den dießfallſigen vertrags: 
mäßigen Beſtimmungen forterhoben. 

Die Regulirung der Schiffahrts; Ge: 
bühren auf Kanälen bleibt den betreffen: 
den Regierungen überlaffen. 
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Urt. XXX. 

Die Brüdens und Pflafter: Zölle ſol⸗ 
fen 'weder für die resp, Staats: Gaffen, 
no‘ für die Gemeinden als eine Finanz: 
Quelle benügt werden, fondern mit dem 
Aufwande auf die periodifhe Herftellung 
und gute Unterhaltung der Brüden und 
Pflafter in einem billigen Verhältniffe ftes 
ben, und die vereinten Staaten verbinden 
fi) gegenfeitig, imöbefondere die Pflafters 
Zölle an den Commercial: Straßen nicht 
zu vermehren, 

Art. XIXL 

Den Zollämtern, welche für die ges 
meinfchaftlihe Rechnung die Zoll: Gefälle 
erheben, fol geflattet feyn, neben den ges 
meinfhaftlihen Zöllen, quch die privativen 
Weggelver, Wafferzölle, und andere obens 
genannte Gebühren, fo weit ed möglich iſt, 
für Rechnung der betreffenden Staaten, 
jedoch auf ihre Koften zu erheben. 

U rt. XXX, 

Die be;zen allerhödhften Paciscenten 
behalten fich vor, jene Eonfumtions: Abgas 
ben, welche in ihren Staaten von gewiß 
fen inländifhen Genuß: und Verbrauchs— 
Gegenftänden erhoben werden, in gleicher 
Weife und Quote, zum Beßten ihrer Lan 
des: Caffen auch von den Gegenftänden ders 
felben Art, welche aus dem Gebiete eines 
benachbarten fremdeu, oder zum Bereine 
gehörigen Landes kommen, erheben zu laß 
fen, jedoch in der Art, daß folde Abgaben 
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nicht auch die bloß franfitirenden Gegen⸗ 
fände treffen, und durd die Erhebungs: 
Weife den freyen Verkehr zwiſchen den 
vereinten Staaten fo wenig wie möglid) 
erſchweren. 

Urt XXX. 

Die Tarife folder Verbrauchs: Abs 
gaben follen nebft den Beftimmungen über 
die Erhebungsmweife auf Verlangen des 
Staates, der ſolche Abgaben erhebt, in 
den Nachbarſtaaten durch die betreffenden 
Regierungen befannt gemacht werden. 

Urt. XXXIV. 

Die Regierungen der vereinten Staa: 
ten verfprehen fi gegenfeitige Unterftü: 
kung in der Sicherſtellung des Bollzuges 
ihrer privativen Abgaben: Gefege, und wer: 
den auch im dieſer Beziehung die gemein: 
ſchaftlichen Erhebungs: und Aufjichts: Bes 
amten zur möglihden Mitwirfung vers 
pflichten. 

Urt. XXXV. 

Die Salz-Regalien der an dem Ber: 
ein theilncehmenven Staaten werden aufs 
recht erhalten, und von den Regierungen 
gegenfeitig gefhügt. 

Zur Sicyerftellung berfelben ift 

a) die Einfuhr des Salzes und aller 

Gegenftände, ans welden Kodjalz 

auögefd,ieden werden kann, aus frein= 

den nicht zum. Vereine gehörigen 

Ländern. in die Bereims : Staaten 

verboten, in foweit dieſelben wicht für 
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eigene Rechnung einer der vereinten 
Regierungen, und zum unmittelbaren 
Berfaufe bey ihren Salzaͤmtern, 
Bactorien, oder ihren Niederlagen 
geſchieht. 

Die Durchfuhr des Salzes und der 
vorbezeichneten Salze Nebenprodukte 
aus den dem Bereine nicht beytres 
tenden Ländern in andere ſolche Län 
der für Rechnung von Privaten if 
ganz verboten, für Rechnung einer 
auswärtigen Regierung aber kann 
diefe Durdfuhr, wenn fie fi nicht 
fhon auf beftchende Verträge grün: 
det, nur nad erfolgter Zuftimmung 
aller Vereins: Regierungen, und nn: 
ter den Vorſichtsmaßregeln flatt ha— 
ben, welche diefelben nothwendig er 
achten werden. 

e) Die Ausfuhr des Salzes in fremde, 
nicht zum Vereine gehörige Staaten 
ift frey, und den einzelnen Bereinds 
Regierungen bleibt vorbehalten, hier⸗ 
über mit auswärtigen Regierungen 
oder mit Privaten Verträge abzu— 
fhließen, in fo ferne fie feine Mo— 
dificationen des gemeinfchaftlichen Zolls 
Spftems enthalten. 

Was den Salzhandel innerhalb der 
BVereins:Staaten betrifft, fo ift die Einfuhr 
8:9 Salzes von einem der vereinten Stans 
ten in den andern nur in dem Falle ers 
lanbt, wenn zwifhen den Sandess Regie 
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rungen. beſondere Salzlieferungs⸗Vertraͤge 
abgeſchloſſen werden. Diefe Salzlieferungs: 
Verträge koͤnnen ſich entweder. auf die 
Staats- oder auf die Privat: Salinen bes 
ziehen. Auch die legteren koͤnnen nur mit 
Regierungen ſolche Gontrafte abichliefen, 
und ift denfelben jeder Salz: Berfauf an 
Private verboten. 


Wenn eine Regierung von der andern 
innerhalb des Vereins, ſey es nun aus 
Staats- oder aus Privat-Salinen, Sal; 
- beziehen will, fo müffen die Sendungen 
mit Paffen von Öffentlichen oe be: 
gleitet werden. 


Zu diefem Ende verpflichten ſich die 
betheiligten Regierungen, auf den Privat: 
Balinen einen öffentlihen Beamten auf: 
zuftellen, welcher den Salz: Handel derfel: 
ben überhaupt zu beobachten hat. 


Wo es die Lage der verfhiedenen 
Staaten mit ſich bringt, daß ein Vereins: 
Staat and einem andern durch einen drit— 
ten Bereind: Staat fein Salz: Bedürfniß 
beziehen, oder durch einen folchen fein 
Salz in fremde — nicht zum Verein ge: 
hörige Staaten verfenden muß, foll diefen 
Sendungen Fein. Hinderniß in den Weg 
gelegt werden können; doch follen durch 
vorläufige Uebereinfunft der  betheiligten 
Staaten die Straßen für den Transport 
und die erforderlihen Sicherheits: Maß: 

vegeln feitgefest werden, infoferne dieſes 
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nicht fhon durch feüpere Verträge: boe⸗ 
ſtimmt ift. 

Die beyden — hohen 


Staats-Regierungen machen ſich gegenſei— 
tig fuͤr die Dauer des Vereins verbind— 
lich, den Salz-Handel eon gros im Innern 
ihrer Staaten. fortan nur auf amtliche 


‚Regie führen zu laffen, 


Art XXXVI. 

- Am 1. May eines jeden Jahres ver: 
fammelt fih in Maͤuchen ein General 
Eongreß. 

Diefer General: Eougreß ſoll aus zwey 
General: Bevollmächtigten der Krone Bayern 
und aus eben fo vielen General: Bevoll: 
mächtigtender Krone Württemberg beftehen. 

Die nah Art. XI. zu’ beftelleuden Ge 
neral= Bevollmächtigten - bey den Dberzoll: 
Adminiftrationen find zugleich am General: 
Congreſſe die zweyten —— der 
resp. Regierungen. 

Das Direktorium bey dieſem Congreffe 
alternirt jaͤhrlich unter den erſten Bevoll— 
maͤchtigten der beyden Staaten; das diri⸗ 
girende Mitglied hat bey Stimmengleich— 
heit eine überwiegende Stimme. 

Treten noch andere Staaten dem Ber 
eine bey, fo foll jeder derfelben einen Ges 
nerals Bevollmächtigten zum Gongreffe zu 
fenden befugt feyn. 

Art. XXXVII. 

Diefer- General: Congreß hat 

£ a) über die Abänderufgen des Grund: 
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Vertrages, der Drganifation der 
Verwaltung, der Zoll: Ordnung und 
des Zoll: Tarifes, welche die Umftän: 
de allenfalls notbwendig machen, ſich 
zu vereinigen; 
die abminiftrativen Nechenfchafts : Be: 
richte der Dberzoll: Aominiftrationen 
nach ihrem ganzen Umfange zu prüs 
fen, die Refultate der Haupt: Ned: 
nungen des Vereins vom letzten 
Sabre zufammen zu ftellen, und die 
definitive Abrechnung zwifchen den 
Vereins: Staaten feftjuftellen; 
den Etat für das folgende Jahr zu: 
fammenzuftellen und feftzufegen; 
die Rekurſe und Befchwerden, welche 
über die Verfügungen der Oberzoll- 
Aminiftrationen an den Gongreß 
gelangen, zu erledigen; endlich 
die Verfügungen über die polizey: 
lihen und adminiftrativen Gegen: 
ftände, welche aufer der Competenz 
der DOberzoll: Wdminiftrationen liegen, 
ju verabreden, und ihre provijori: 
ſchen Anordnungen zu beftätigen oder 
aufzuheben 

Urt. XXXVI 

Bey Berathung der im vorhergehen: 
den Art. ad a. b. und c. bezeichueten Ge: 
genftände find die Mitglieder des Con: 
greffes an die Zuftruftionen gebunden, wel: 
che fie zu dieſem Behufe yon ihren resp. 
Höfen erhalten, und diefen iſt hierin auch 


b) 


0). 
d) 


e) 


m 
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die Ratififation der Beſchluͤſſe vorbe— 
halten. 

In den ad d. und e. bezeichneten 


Bällen handelt der Gongreß als Compros 
miß: Richter, und die Mitglieder desfelben 
find an Feine nftruftion, fondern nur an 
ihre Ueberzeugung gebunden. 

v Sn ein foldhes Gompromiß = Gericht 
fann fich jedoch der Eongreß erft dann ver 
wandeln, wenn er ſich zuvor durch ſachver⸗ 
fländige Männer verftärft hat. 

Diefe werden von den General: Be 
vollmächtigten nah innerer Weberzeugung 
gewählt, und deren Zahl wird feftgefegt 
auf 3, fo lange der Eongreß aus 4 Be 
vollmädtigten beſteht; 

auf 2, wenn derfelbe aus 5, 7 oder 

9 Bevollmächtigten befteht, und 

auf 1, wenn er aus 6, 8 oder 10 

Bevollmächtigten befteht. 

Erfolgt über die ad b. und c. Gemetfien 
Gegenftände feine Vereinigung, oder bins 
nen 4 Wochen nad Beſchluß nicht die Ra: 
tififation, fo entfcheidet das auf Die oben: 
bemerfte Weife zufammengefegte Compro: 
miß: Gericht. 

Dagegen koͤnnen die Beflimmungen 
des gegenwärtigen” Grund: Bertrages nur 
unter alljeitiger Zuftimmung der hohen 
Mitglieder des Vereins abgeändert, erläw 
tert oder mit Jufägen vermehrt werden. 

Eben fo können auch in der ‚Zoll: 
Ordnung, in den Zoll: Tarifen und in der 
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Drganifation der Verwaltung nur unter 
allfeitiger Zuftimmung der hohen Pacids 
centen Abänderungen ftattfinden. 

Art. XXXIX 

Treten im Laufe des Jahres außer 
der gewöhnlichen Zeit der Verfammlung 
des Eongreffes auferordentlihe Ereigniffe 
ein, welde über Abänderung der Tarife 
oder über andere Verfügungen unverzügs 
lich Beſchluͤſſe erheifhen, fo werben ſich die 
hohen Paciscenten darüber im diplomatis 
ſchen Wege vereinigen, oder einen außers 
ordentlichen Congreß veranlaffen. 

Art. XL. 

Den Aufwand für die Bevollmäd: 
tigten und ihre Gehülfeu beftreitet jene 
Kegierung, welche fie delegirt. 

Die Remunerationen der Sachverſtaͤn⸗ 
digen, welche dem Congreffe bengeordnet 


werden, fo wie des untern Perfonals, wel 


ches der Eongreß zu feinen Arbeiten noͤ— 
thig hat, werden auf gemeinfame Koften 
aus den Vereins: Zöllen beftritten. 
Art. XLI 

Jedem der contrahirenden Theile fell 
es freyſtehen, nach Ablauf der erften drey 
Sabre (vom Tage an gerechnet, wo der 
Verein in Vollzug kümmt) jederzeit aus 
demfelben zu treten, wenn von ihm ein 
Jahr voraus die Auffündigung gefchehen ift. 

Nur in dem Falle, daß ſaͤmmtliche 
deutſche Bundes: Staaten über gemeinſame 
Mußregeln übereintämen, welde den Zwed 
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des Zoll: Vereins erfüllen, full diefer von 
dem Zeitpunfte an, wo die Befchlüffe der 
Bundes’ Berfammlung in Bollzug - treten, 
aufgelöfet werden. 

Eben fo follen, wenn gemeinfane 
Mafregeln über den freyen Verkehr und 
Handel mit Lebensmitteln in dem deutfchen 
Staaten: Bunde befchloffen werden follten 
diefe Befchlüffe an die Stelle der einfcyläs 
gigen Beftimmungen der gemeinfcaftlichen 
Zoll: Ordnung des: Vereins treten. 

Art. XLII. 

Sn dem Falle des Austrittes aus dem 
Vereine, oder der Auflöfung desfelben hat 
jeder austretende Staat alle von ihm ans 
geftellten Beamten und. Diener zuräd zu 
nehmen, und das ihm zufländige Amts: 
Inventar zurüd zu erhalten, 

Urt. XLIE 

Das Bayerifhe Gewiht und Maaf 
wird dem gemeinfchäftlihen Zolltarife zu 
Grund gelegt, und die Zollabgabe hienach 
erhoben. 

Zu diefem Behufe wird das Gewicht für 
die damit noch nicht verfehenen Erhebungs:Bes 
hörden auf Koften des Bereinsherbeygefchafft. 

Das vom VBayerifhen abweichende 
Maaf wird im jenes reducirt, und ed wers 
den hierüber befoudere Reduktionss More 
men borgejcrieben. 

%rt. XLIV. 

In Anfehung der Tarr und Stem⸗ 

pol: Abgaben wird es in jedem der rereine 
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ten Staaten nad feinen eigenen Gefegen 
gehalten, und die Einnahmen an denfelben 
werden den resp. Regierungen ganz allein 
verrechnet, 

Urt. XLV. 

Sowohl die DOberzoll: Adminiftratios 
nen, als die äußern Aufſichts- und Erbe: 
bungs: Behörden führen das Wappen und 
Prädikat jenes Staates, in welchem fie auf: 
geftellt find, 

Gleiches findet bey den Verfidherungs: 
Werkzeugen in der Art flatt, daf die Rand— 
Schrift denjenigen Staat bezeichnet, in 
weldem die Poftirung liegt; der eine Stem⸗ 
pel trägt dad Wappen eben diefes Staa: 
tes nebft dem Namen und der Dienftes: 
Eigenſchaft der Zoll: Poftirung als Ums 
fhrift, der andere hingegen enthält die 
Umſchrift: „Zoll: Verein“ und in der Mitte 
die laufende Nummer. 

Urt. XLVL 

Die Landes » Regierungen übernehmen 
es, dad Inventar an Amts: Requiliten und 
Geraͤthſchaften für die in ihrem Gebiete 
liegenden Zollämter herbeyzuſchaffen, und 
ju unterhalten. 

4 rt. XLVII 

Im Falle einer Auflöfung des Ver: 
eins werden die Lokal-, Perfonal: und 
Special = Aften denjenigen Regierungen, 
deren Land oder Perfonale fie betreffen, 
jurüdgeftellt. 

Der generelle Theil, fo wie die Red: 


nungs: Akten der Vereins: Regiftratur bleis 
ben zwar im Beſitze der Krone Bayern, 
welche jedoch 3 Jahre lang verbunden ift, 
die Einſicht diefer Regiftraturs: Akten, fo 
wie die Verfaffung von Auszügen oder 
Abſchriften derfelben zu geftatten. 

Art. XLVIII. 

Die zur Zeit der Einführung des 
Dereind noch unerledigten Rechnungs: Re: 
vijionen und Auftififationen von den bis: 
herigen Zoll: Adminiftrationen der verein: 
ten Staaten werden ausſchließend nad) den 
Comptabilitäts: Borfchriften des betreffen: 
den Staates erledigt, und die daraus her 
vorgehenden Aktiv- und Paffiv: Refte be: 
rühren bloß die Kaffen der betreffenden 
Regierung. 

Eben fo werden die noch zu erledi: 
genden Zollſtraf-Prozeſſe ausfchließend von 
den Landes: Behörden und Stellen bes 
handelt. 

A rt. XLIX. 


Im Falle der Auflöfung des Ber: 
eins werden die Küdftände dur die Ne 
gierung, in deren Gebiet fie anfielen, ein- 

etrieben, längftens binnen 2 Jahren dem 
ereine baar abgeliefert, und fodann un: 
ter die resp. Staaten nad) dem vertragd- 
mäßigen Theilungs-Maaßſtabe getheilt. 
re: 

Gegenmärtiger in Duplo ansgefertig: 
ter Grund: Vertrag foll alsbald der aller: 
hoͤchſten Genehmigung beyder Königlichen 
Höfe unterlegt werden, und die Auswech— 
felung beyderfeitiger Ratifitations : Urfun: 
den fpäteftens in vierzehn Tagen zu Müne 
chen flatt finden. 

Zur Urkunde deffen Haben die bender: 
feitigen Bevollmächtigten den gegenwaͤrti⸗ 


79 


gen Grund: Vertrag unterfchrieben und bes 
fiegelt zu München den achtzehnten Jän: 
ner 1828. 


(L.S.) Freyherr 
von Zentner, 


L.S.) Philipp Morig 
reyherr von Shmiß 
Grollenburg. 
(L.8.) Ehriſtoph Ludwig 
von Herzog. 
(Grundvertrag überden Zollverein zwiſcheu Bayern 
und Württemberg.) 


Bir Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
2 U. ıC. 

Urkunden und befennen hiemit, daß 
Wir den vorftichenden zwiſchen Uns und 
des Königs von Württemberg Majeftät abs 
gefchloffenen Grundvertrag über die gegen— 
geitigen Zollz und Handels-Verhältniffe bey: 
der Staaten feinem ganzen Inhalte nad) 
genehm halten und ratificiren, aud vers 
fprechen, venfelben genau beobachten und 
beobachten zu laffen. 

Zur Beftätigung deffen haben Wir 
Diefe Urfunde eigenhändig unterfchrieben, 
und Unfer größeres nfiegel beydruden 
laffen. 

Sp gegeben zu Münden den ein und 
drepßigften Tag des Monats Jänner im 


Sabre Eintaufend Achthundert Zwanzig 
und Acht, Unferer Regierungim Dritten. 
Ludwig. 
(L. 8.) 


Der 8, Staatsminifter des Haufeg 
und des Aeuſſern: 


Freyherr v. Zentner. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr, 
v. Baumuͤller. 
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Verleihungen des Ludwigs⸗-⸗Ordens uud 
der Ehrendenkmünze deſſelbeu. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
Sid, allergnadigft bewogen gefunden, das 
Ehrenkreuz des Königlih Bayeriſchen Luds 





wigs⸗Ordens huldvolleft zu verleihen: 


am 15. Dec. v. 5. dem k. Generak 
Major und Brigadier Georg von Weines 
rich; dem k. DOberften des 14ten Linien: 
Infanterie-Regiments, Carl Sebus, dem 
charafterifirten penfionirten Oberftlieutenant 
Ehriftoph Freyheren v. Werndle, und 
dem characterilirten penfionirten Major Anz: 
ton Steinmetz; 

am 24. Dec vor und 1. Jan. 
d. J. dem penjionirten k. Hauptmann Kons 
rad Folian; dem k. Dberften des 15ten 
Linien Infanterie-Regiments Franz Vogt; 
dem f. DOberftlieutenant des 15ten Liniens 
Infanterier-Regiments, -Georg v. Tann 
fein, und dem daracterijirten penſionirten 
f. Major Joſeph Kreitmeier;z 

am 17. Jan. d. J. dem k. General: 
Lieutenant und Commandanten des Artil 
lerie:Corps, Carl Theodor Freykerrn von 
Hallberg; dem darakterijirten penfionir: 
ten Major Zacharias Freyheren v. Voi— 
tbenberg; und dem charafterifirten pene 
fionirten Major Joſeph Freyherru v. Voi— 


thenberg. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich ferner allergnädigft bewogen gefun— 
den, die Ehrenmünze des Königlich Bayeri— 
fhen Ludwigs: Drdens zu verleihen: 

am 24. und 28. Dee. v. J. dem In⸗ 
Baliden Joſ. Hosger zu Fürftenfeld, dem 
Feldwebel Peter Kienlein; dem Feldwe— 
bel Mathias Kleifinger, und dem Tam: 
bour Georg, Laug zu Donauwörth. 


"Negierungs- Blatt " 





Nro. 
Münden, Sonnabends den 16. Februar 1828. 


6. 


Inhalt 
Befanntmahungen: Privilegium für den Regierungs:Ueceffiften Cajetan v. Renault zu Nordhal. 
ben gegen den Nachdruck des von ibm verfaßten Werkes unter dem Titel: „Dolfs . Kate: 
hismus Über die im Königreihe Banern geltenden Strafgeſetze« betr. — Dienſtes· Rad 
sichten, — Verleihungen des Ludwigs⸗Ordens und der Ehren: Denfimünze deſſelben. 





Bekanntmachungen. 





Privilegium 
Kir den Negierungs:Aeceffiften Cajetan v. Renault 
au Nordhalden gegen den Nachdruck des von 


ibm verfaßten Werkes unter dem Titel: Volts— 


Katechismus über die im Königreiche Danern 
geltenden Strafgefehe. 


; Bir Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
%- Mn. .; 


E Nachdem Uns der Regierungs⸗Acceſ⸗ 
ſiſt Cajetan v. Renault zu Nordhalben 


um Verleihung eines foͤrmlichen Privilegi⸗ 
ums gegen den Nachdruck des von ihm here 
auszugebenden Werkes unter dem Titel: 
„Volkskatechismus über die im Koͤnigreiche 
Bayern geltenden Strafgefege“ allerunter 
thänigft gebeten, fo finden Wir Uns bes 
wogen, demfelben das nachgeſuchte Priviler 
gium auf den Zeitraum von drey Jahren, 
vom Tage, gegenmärtiger Ausfertigung am 
ara . in der Art allergnaͤdigſt 
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88, 
zu — daß Bor Nagtruck im Sam! Dienſt es Nach rich ten. 
de und der Handel mit eiwa auswäne verrr + er 
anftalteten Nachdruͤcken, fowohl der vo : , Se Mojefät der König Haben 
ſtaͤndigen Ausgabe des erwähnten Volkska— Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
techismus uͤber die im Koͤnigreiche Bayern "vom 16. Jan. d. I. allergnädigft bewogen 
geltenden Strafgefege, als einzelner Tpeife ‚gefunden, ‚den Lieutenant Im aAten Chevaux⸗ 
deſſelben in Unferem Koͤnigreiche bey Ver⸗ legers: Regimante Carl Freyyerrn v. Red⸗ 
meidung einer Strafe von Einhundert Dus wig auf Kaͤps, in die Zahl der Königlis 
katen, wovon die eine Hälfte” Unferem hen Kaͤmmerer aufzunehmen, 
Yerat, die andere Hälfte dem genannten ee A ; 
Verfaſſer, oder dem von ihm aufzuftellen= Bermöge Allerhoͤchſter Entſchließmig 
den Verleger zufallen ſoll, verboͤten, jedoch som 22. Jan. d. J. wurde dem erſten Aſ— 
Anderen darum nicht unterſagt ſeyn fölt, ſeſſor des Landgerichts Tirfchenreuth, Carl 
ebenfalls Volkskatechismen herauszugeben. Seneſtreh, die srbetene definitive Ruhe— 

Wir weifen hiernad) ſaͤmmtliche Obrige verfegung, unter Bezeugung der allerhoͤch⸗ 
keiten Unferes Königreiches an, ben pri⸗ fen Zufriedenheit mit feinen vieljährigen 
vilegirten Verfaſſer ‚oder. den..rerhtmäßigen :Dienften, allergnädigfb bewilliget, und zu 
Verleger. des. bezeichneten „Werkes gegen. dor hierdurch erledigten Afiefforfielle des 
alle Beeinträchtigungen Fräftigft zu ſchuͤgen, bisherige zweyte Affeffor des Landgerichts 
die ihnen angezeigten Nachdrüde ſogleich Tirſchenreuth, Georg Metſchnabel ber 
wegnehmen, und bemfelben zur freyen Difr. fördert, 
pofition zuftellen zu laffen, 24 

Gegeben im UnfererHaupesmd.. er, Majeftätder König haben 
Kefidenzftadt Münden am acht und zwanz germöge am die Univerfitätd » Curatel zu 
sigften Jänner im Jahre eintaufend acht⸗ Würzburg unterm 22. San. d. J. erlaſſe⸗ 











hundert acht und zwanzig. ner allerhöchften Entfhliefung den ‚bisheris, 
Eudwig: j "gen Religionslehrer an dem Gpmnafium 
“ (L. 8.) und Privatdocenten. der Theologie ander 


“ Univerfität zu Würzburg, Dr. Bidel, zum 
— i der Dogmatik und 

zaiali It ordentlihen Profeffor 
a a — — Exegeſe des neuen Teſtaments an befagter 
| det Goneral:Sehksiär,  Univerfität in provlſoriſcher Eigenſchaft zu 
— — Fo Kart ernenuen allergnäpigft geruht. PR 


Io ara 


Graf v. Armansperg. 


Pe 
\ F 
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Se. Röniglige Majeftit Haben 
unterm 25: San. d. J. Die Berfegung des 
k. Revierförfters Ludwig v. Sundapl, 
von. Waidhaus, Forſtamts Vohenftrauf, 
auf das erledigte Forftrevier Kosbach, Forf: 
amts Erlangen, allergnaͤdigſt zu befchließen; 
dann unterm 26, deffelben Monats aufdas 
dadurd- in. Erledigung fommende Forftre: 
vier Waldhaus, den quiescirten Kreisforft: 
Dfficianten - Jacob Aurbach zu Paffau, 
proviforifch. zu ernennen geruht. 


Bermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung 
von eben diefem Tage hat die Verwechslung 
des controlirenden Amtöfchreibers bey dem 
Beyzollamte in Töppen, Sohann Hofmeis 
fer, mit. dem controlirenden Amts fchreiber 
bey dem Beyzollamte zu-Mähring, Carl 
D. v. Merkel, die allergnädigfte Geneh: 
migung erhalten. 


Se. Königlide Majeftät Haben 
unterm 27. Jam d. J. zu genehmi: 
gen gerühf, daß der Nevierförfter' Sch ep: 
ler zu Waldafhaf auf das Forftrevier 
Thorhaus, und dagegen der k. Revier: und 
Titular- Oberförfter, Carl Sartor zu 


Bifhbrum, auf das Sorftrevier ju Wald⸗ 


aſchaf verſetzt werde. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
ferner unterm 27. San. d. 3. das bisher 
tige Forſtrevier Wiesthal im Forftamte Lohr 
aufzulöfen, 





und deſſen Waldungen den- 


8. 
Forſtrevieren Heinrichsthal, Haim und Ko: 
thenbuch zuzutheilen, zugleich aber den Re— 
vierförfter Söldner von Wiesthal auf das 
Vorftrevier Haim, und dagegen den Revier⸗ 
förfter Gaife zu Haim auf das Forſtrevier 
Rohrbrunn zu verſetzen, ferner unterm 31. 
deffelben Monats die Yon dem f, Revier: 
förfter Mathias Schnürle zu Kiffendorf 
wegen Körpergebredhen nachgeſuchte Quies— 
eirung zu genehmigen, und aufdas dadurd 
in Erledigung fommende Forftrevier Kiffen: 
dorf, Forftamts Günzburg, den practicis 
renden Lieutenant und. ehemaligen Kreisforft: 
Dficianten, Chriftian Gaßner, provifo: 
riſch zu ernennen geruht. 


&.. Majeftät der König Haben 
Sich, vermöge eines an das Appellations: 
Gericht für den Sfarfreis unterm 28. San. 
d. 5. erlaffenen Reſeripts bewogen gefun« 
den, die bey dem Wechſel- und Merfantil: 
Gerichte I. Inftanz zu Münden erledigte 
Stelle eines rechtskundigen Aifeflors dem 
Kreis: und Stadtgerichtsrathe Ignaz Pess 
ner allergnädigft zu verleihen. 


Bermöge fernern Allerhoͤchſt er Entfchlie 
fung vom 28. an. d. J. murde die vom f. 
Revierfoͤrſter Joh. Georg Felſer zu Ni 
naigen, wegen hohen Alters, langer Dienfk 
jeit und nachgewiefener Körpergebrechen ‚ers, 
betene Duiescirung allergnädigft genehmigt,. 


st 


und auf das dadurch erledigte Forſtrevier 
Ninaigen, der früher zur Verſetzung auf 
das Forftrevier Leuchtenberg beſtimmte Re: 
vierförfter Franz Sollfrant von Pyr: 
baum verfeßt. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich am 5. Febr. d. J. allergnädigft bes 
wogen gefunden, den bisherigen Ober: 
Kirchen: und Schulrath, Bernhard Gran: 
dauer, im®ertrauen auf feine Rechtſchaf⸗ 
fenheit, Kenntniſſe und Anhaͤnglichkeit an 
Allerhoͤchſtihre Perſon proviſoriſch zu Ihrem 
Cabinets⸗Sekretaͤr huldvolleſt zu ernennen. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
ferner vermöge an die K. Regierung des 
Kegenfreifes, K. d. J., unterm 5. Febr. 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſter Entſchließung 
auf das Phyſikat Burglengenfeld den bis⸗ 
herigen Gerichtsarzt von Pfaffenhofen, Dr. 
Joſeph Sylier zu Kaſtel in gleicher Ei⸗ 
genſchaft, ſeinem Anſuchen gemäß, zu ver: 
feßen, und das dadurch in Erledigung fom: 
mende Phnfitat Pfaffenhofen dem practis 
ſchen Arzte zu Regensburg, Dr. Georg 
Kipenthaler, im proviforifcer Eigen: 
ſchaft, zu verleihen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des far: 
Kreifes, K. d. J., unterm 7. Febr. d. I. 
erlaffener allerhöchften Entſchließung den 
bisherigen Givils und Criminal: Adjuncten 
des vormaligen Herrſchaftsgerichts Glött im 
Dberdonaufreife, Michael Stoder, als 
erften Affeffor des Landgerichts Eberöberg 
zu ernennen allergnädigft gerubt. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung von 
eben dieſem Tage wurde der bisherige Pa: 
teimomialgericptöhalter erſter Elaffe zu Nies 





s 


deraunau, Joſeph Gum binger, als zwey⸗ 
ter Aſſeſſor des Landgerichts Buchloe aller⸗ 
gnaͤdigſt ernannt. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 8. Febr. d. J. wurde zur erledigten 
erften Affefforftelle bey dom k. Landgerichte 
Leuteröhaufen der bisherige zweite Affeflor 
Wilhelm Fürft zu Feuchtwangen, aller: 
gnädigft befördert. 





Se. Majeftät der König haben 
Sid) in einem unterm 9. Febr. d. I. an 
das Appellationsgericht für den Regenkreis 
erlaffenen Refcripte bewogen gefunden, die 
durch den Austritt des biöherigen Advoka⸗ 
ten Sand in Regensburg erledigte Stelle 
eines Rechtsanwaltes dem Regierungs-Ac— 
ceffiften und dermaligen Functionär bey dem 
Fisfalat der Regierung des Oberdonaufreis; 
fes, Herrmann Delfhläger, allergnä: 
digft zu verleihen. 


— — — — — — 


Verleihungen des Ludwigs⸗Ordens und 
der Ehrendenkmünze deſſelben. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 2. San. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, dem k. Dberftlieutenant des Tten 
Rinien:Infanterie:Regiments, Georg v. F a h⸗ 
ninger, das Ehrenkreuz, dann. vermoͤge 
allerhöchfter Entfchließung vom 5. San. d. 8 
den penfionirten Hartfchieren Wilhelm Lin: 
demann, Keiner Pitzgaul, Johann 
Knapp, Peter Bauermann und Jor 
hann Siegel, die Ehrenmünze des Koͤ— 
niglich Baperifhen Ludwig Ordens huld: 
volleft zu verleihen... 


/ 


" Hegierungs- Blatt ” 





Nro. 7. 





München, Donnerötagd den 21. Februar 1828, 
Inhalt. 


Berorduung: die Zollverhältniffe mit dem Königreiche Württemberg betr, 
Betanntmahungen: die Verloofung der für die Schulden aus Staats» und Perfonal: Verbält: 
niffen ausgefteilten unverzinslichen Hafticheine betr. — Pfarreyen- und Beneficien : Berlei 
hungen ımd Beftätigungen. — Dienjteds:Nadrichten. — DVerleihungen des Ludiwigd:Drdens 
und der Ehren: Dentmünze deſſelben. — Landwehr des Königreichs. — K. Beftätigung 
magiſtratiſcher Wahlen in Nürnberg. — Indigenats:Berleipungen. — Titel:Berleipung. 
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Verordnung. 18. v. M. abgeſchloſſenen Grundvertrages 
(Die Zollverhaltniſſe mit dem Königreiche Würt: uͤber den Zollverein uͤbereingekommen find, 


temberg betr.) 
Ludwig, daß vom 1. Maͤrz laufenden Jahres ans 


von Gottes Gnaden König von Bayern, Faugend 
EEE xc. 4) die in Bayern (mit Einfchluß des 
Nagdem Wir mit der Krone Wuͤrttem⸗ Kheinkreifes) erzeugten Weine und 


berg in, Folge des mit bderfelben unterm ( age in Württemberg zollfrey 
5 





\ 


yı — 
eingehen, dagegen aber aud bie in 
Württemberg erzeugten Weine: und 
Weinmofte bey der Einfuhr In Bay: 
en vom Eingangsjolfe frey feyn, — 


eben fo- die in Bayern (it Einſchluß 
des Rheinfreifes) und in Wuͤrttem—⸗ 
berg erzeugten Staab:, Schinn⸗, 
‚Stangen:, Knoppern- und Zain-Ei— 
fen, Eiſengußwaaren, unverarbeites 
ten Eifenblede und unverarbeiteten 


2) 


Stahle in der gegenfeitigen Einfuhr. 


keinem Eingangszolle unterliegen — 
und 


die gleihe gegenfeitige Befreyung 
auch alle Getreid:Sorten, fo wie 
alle im Dertrage vom 12. April vo⸗ 
rigen Jahres Art. VI. 3. 2 näher 


3) 


bezeichneten Gattungen von Vieh, 


welde aus einem der beyden Staa: 
ten in den anderen geben, genießen 
follen, | 


fo verordnen Wir Hiemit, daß diefe vers 
tragsmäßigen Beſtimmungen von Unfe 
ren am der Wiürttembergifchen Grenze auf: 
geftellten Zollbehörden genau beobachtet 
und. volljogen werden ſollen. 


——— 
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F Begenmärtige ——— iſt dur 
das Regieruüngsblatt bekannt zu ma⸗ 
hen, und Unfer Staatsminiſterium der 
Finanzen Hat für den HEUER ders 
felben zu forgen. 


Münden den 19. Februar 1928. 
e " dwig. 
| Gi, ». —E 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 


ber Seneral-Sefretär, 
v. Geiger. 


— — — — — 


Bekan ntmachung. 





(Die Verlooſung ber für die Schulden aus Staats; 
und Perfonal: Verpältnifen auögefteften uns 
verjinslihen Hafticheine betr.) 


Die von der Königl. Regierung des 
Rheinkreiſes vorgenommene Verloofung der 
für die Schulden aus Staats: und Pers 
fonal:Berpältniffen auögeftellten unverzinse 
lihen Haftfheine wird mit dem Anhang 
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sur offentlichen Reinfniß gebracht, daß vie Kreiscaſſe der Regierung des Ir 
Zahlung der gehobenen Numern in den! geleifter werde. 

Münden den: 13. Februar 1828. 


Königl. Bayer. Staats:Schuldem 
Tilgungs: Sommiffion. 


v. Sutner. 
J a Sigriz, Ser. 


angezeigten Terminen fowohl von der dief: 
feitigen Hauptcaffe, als von. der fünigl. 


» ‘ I 


— — — 


J 


Verzeichniß der Numern. 








L.:Astheilung, AI, Abtheilung, HI. Abtheilung, IV. Abtheilung, 














zahlbar ‘ zabltar ' zahlbar zahlbar 
J im’ Monat Februar. im Monat März: im Monat Jumy. Jim Monat September, 
"Numier | gebobene | Mumer 1 gebobene J Nuner gehobene Nummer schubene Numer gehobene 
ei des et änge| Since“ [es Auge] Simmern] Nummer des 3 Zuges __ Nume des Drumer [pes Zuges] Yrumer 
1 1609 61 1885 121 39 181 1542 
rg“! 1369- 62 570 122 2545, 182 2536 
5 1741 63 029 123 695° 183 152 
4 2270 64 2527 124 2730 184 1080 
5 2575 65 423 125 1101 185 490 
6 2106 66 859 126 1909 186 1520 
7 1070 67 2505 127 1757 187 1211 
8 2177 68 421 128 2584 188 585 
‘oO Art 69 1520 129 1265 189 + 
80. - 1228 70° 2038 ‚1359 1032 190 1068 
11. 1910 71 1150 151 1191 191 2158 
12. | 612 72 30 157 2300 192 1529 
13 2526 73 2197 135 152 103 2094 
14 1050 74 1155 154 720 194 1111 
15 2305 75 302 135 2428 105 2179 
16 209 76 1787 136 2020 196 2039 
17 1051 1: 1108 157 701 197 2449 
18° 217 73 1402 1585 1257 198 2371 
19 2135 79 202 159 1407 199 1063 
20 2258 80 8383 140 | 2447 200 1205 
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1. Abtheilung, 
zahlbar 
im Monat Februar. 





IT. Abtheilung, 


zablbar 


im Monat März. 


II. Abtheilung, 
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IV. Abtheilung, 


Numer gebobene 1 Rumer | "gehobene Numer | 
des Zuges] Numer [des un Numer [des des Zuge] Numer [des Zuges] Numer 


u Ir 
22 416 52 
23 1735 83 
24 1821 84 
25 948 85 
26 2005 86 
27 1592 87 
28 1752 88 
29 2671 89 
30 2115 90 
31 1704 gi 
32 2417 92 
33 2650. 03 
34 472 94 
35 1391 05 
36 2254 96 
37 2171 gt 
38 2558 08 
39 264 99 
40 523 100 
41 2131 101 
42 680 102 
43 1183 105 
44 2612 104 
45 9 105 
1869 106 
47 540 107 
48 23511 108 
49 055 100 
5 2054 110 
51 503 111 
52 2395 112 
53 53 115 
54 1007 114 
55 083 115 
56 2613 116 
57 1044 117 
58 2438 118 
50 2646 110 
60 | 2357 120 


2287 


en den 29. Janıtar 1828. 
Königlich Baperifche Regierung des Nheinkreifes, Kammer der Finanzen. 


» Stid 


auer, 


zahlbar zahlbar 

im Monat Juny. Jim Monat September. 
Numer | gebobene gebobene 
141 1275 201 2 
142 093 202 

143 2587 205 = 
144 1786 204 1835 
145 2091 205 1227 
146 499 206 2096 
147 2089 207 1006 
148 2133 208 2335 
149 2210 209 440 
150 951 210 1027 
151 1471 211 1350 
152 407 212 545 
153 753 213 2721 
154 2445 214 927 
155 1648 215 059 
156 2450 216 2354 
157 2202 317 1141 
158 2009 218 1630 
159 1589 219 2294 
100 2602 220 1258 
161 066 221 2598 
162 1098 222 2578 
163 582 223 526 
164 1514 224 2329 
165 77 225 1190 
166 * 226 701 
167 15 227 2284 
168 781 228 2482 
109 730 229 1075 
170 242 230 1755 
171 213 231 17 
172 2145 232 1522 
173 181 235 2074 
174 2622 254 46 
175 2496 235 1639 
17 ' 2331 256 2568 
177 2238 237 1750 
178 > 238 2 
179 22 230 

180 1790 240 13545 


v. Geu 


tter. 


G. F. Keim, Sefr, 
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Dfarröyen«: und Beneficien⸗Verleihun⸗ 
gen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben - 


folgenden Präfentationen und Verleihungen 


die landesfuͤrſtliche Betätigung gu er: ı 


theilen geruht: 


am 6. San. d. J. der von dem erbs 
lihen Reichörathe Freyherrn v. Würzburg 
ausgeftellten Präfentation auf die Pfarrey 
Mitwig, Dekanats Michelau fuͤr den 
Pfarramts-Candidaten Moritz Wilh. Heu: 
mann aus Kaulsdorf; — der von dem 
Hrn. Erzbiſchofe von Bamberg geſchehenen 
Verleihung der Pfarrey Graisfambah, 
Landgerichts Höhftadt, an den Pfarket 
Philipp Anton sl in ' Cam, Land: 
gerichts Kronachz 
- am 14: Jar. d. J. der von dem Hrn. 
Fürften von DettingenWallerftein als Pa: 
tron der Pfarrey Oroffelfingen im Defa: 
hate Nördlingen ansgeftellten Präfentation 
für den Pfarramts:Candidaten Joh. Mig, 
Fleiſchner aus Ansbah;  ° " 


am 19. Jan. d. J. der von dem Hrn. 
Fürften von Dettingen: Wallerftein ausge: 
ſtellten Präfentation für den Pfarramte: 





08 
Eandidaten Heinr. Chriſtian Ernſt Meike 
ner aus Rentweinsdorf, auf die Pfarrey 
Unter:Ringingen, Defanats Ebermergen. 





Dienſtes⸗-Nachrichten. | 


Se. Königlihde Majeftät haben 
unterm 9. Febr. d. I. den Rechnungs: 
Commiſſaͤr bey dem fi oberften Rechnungs: 
hofe, Franz Jofeph Georg Richter, zum 
Affeffor deffelben zu ernennen geruht. 


S. Königlige Majefät Haben 
unterm 13. Febr. d. J. auf die erledigte 
flatusmäßige geheime Kanzliften: Stelle des 
K. Staatsminiſteriums der Finanzen den 
quiescirten geheimen Kanjliften deſſelben, 
Franz Knilling, ju ernennen gebt 


A | Se Majeſtät der König haben 
vermöge an die K. Regierung „des Regen: 
Kreifes, K. d. J., unterm 13. Febr. d. 
I erlaffener ri Entfgliefung dem 
bisherigen Landricter Albsye Freyherrn v. 


© onnersber 9 bey feiner nadgewiefenen 


99 , 
geſchwaͤchten Geſundheit die erbetrue tem⸗ 
goräre Quieseenz zu bewilligen, und auf 
bie hiedurch erledigte Landrichter⸗Stelle zu 


Regenſtauf den bisherigen Landrichter Jo⸗ 


ſeph Stier zu Rehau im Obermaynkreiſe, 
feiner Bitte entfpsechend, zu ;werfrgen "allers 
gnaͤdigſt geruht —— - 





. ’ 
" 


der — deſſelben. 





&.. Majeftät der König — 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, dao 
Ehreatreũ des Königlich Bagerifgjen Lud⸗ 
wige Ordens huldbolleſt zu verleihen: 


P am 10, Sam d. J. dem penſi Ionirtgp 
Oberlieute nant und Sufpestions-Oflicier des 
Militär = Bohlenhofs . Steingaben, Jacob 
Reffel; 

am 12. Zar. d. 3. dem haracterifirs 
ten penfionisten Major, Jofeph Symitt; 
dem charaeteriſtrten venfisficten — 
Gary Shen; 


m 15. San, d. 3. dem Obertintee 


rant des ‚sten Linien; Jals nerri⸗ Regiments 
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Michael Traukmann, und dem charqete 
riſirten penſionixten Major, Joachim H a⸗ 
berſack. 


I 





satt 


Se. Majeffät' der König haben 
Sich ferner allergnädigft beivogen gefun: 
dem, die. Ehrenmänze des Königlich) Bayer 


Pre A MEET er Labniges Ordens zu verleihen: 
Verleihungen des Ludwigs· Ordens und 


RT San. 3:2 dein. Kevierförfker 
Simon Euſtach Aurbach zu Kaſtl im Res 
genkreiſe; dem k. Beyzollbeamten Joſerb 
ee zü Seidelsdorf; 


MA 


— am 26. Ian. v. J. dem k. Shuneh⸗ 
ter Georg Seuf fert zu Doͤringſtadt im 
Obermayntreiſez 


am 3. Febr. d. J. — — Jo⸗ 
hann Mathias Thoman in Lindauz dem 
Pfarrer Johann Friedrich Diezel in Ir⸗ 
melshauſen; dem Pfarrer. Daniel Friedrich 
Schmidt in Erlad; dem. Pfarrer Georg 
Daniel Schmidt in Sickershauſen z dem ' 
Dekan und Pfarrer Joh. Chriſtoph Mech 
nel in Sulzbach; 
. am 6. Febr. d. J. dem Dechant und 
Pfarrer Maximilian Riedel in Walfim 
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chen, Landgerichts Wolfſtein, und dem 
Stadtpfarr⸗Organiſten Sebaſtian Sofeph 
Waizmaun in Dinkelsbuͤhl. 


1 . . * v .. „Fi 


Landwehr des Königreichs. 


—— — 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 1. Sebr. d. 3. dem Commandan— 
ten der Landwehr des Negenfreifes, Gene: 
ral-Major Srepheren v. Jordan, auch die 
Commandanten-Stelle der Landwehr des 
Unterdonaukreiſes zu übertragen allergndr 
digſt geruht. 


— — — — — — 


K. Beſtatigung Magiſtratiſcher Wahlen 
zu Nürnberg. 





Ge. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rejat: 
Kreifes, K. d. J., unterm 29. Jan. d. 
J. erlaſſener allerhoͤchſten Eutſchließung die 
zur . dritten und vierten Stelle rechtskundi— 
ger Magiſtratsraͤthe der Stadt Nuͤrnberg 
nach Umfluß einer Dienſtzeit von drey Jah⸗ 
ren wiederholt und einſtimmig gewaͤhlten 





102 


Individuen: Dr. Franz Rav. Schwar z en 
bach als dritten und Georg Turkowit 
als vierten rechtokundigen Magiſtratsrath 
zu beſtaͤtigen allergnaͤdigſt geruht, wonach 
diefelben gemäß g. 30. des Gemeinde: Ediets 
analog in die Verhältiiffe der toͤnigl. an 
mittelbaren adminiſtrativen Staatodiener 


1 


eintreten. 


ee — — 
Indigenats⸗Verleihungen. 


— 


Se Majeftät der König Haben 
unferm 15. Aug. v. I. dem aus Lindenan 
im Königreihe Preußen gebärtigen Pfarr: 
Amts:Candidaten Carl Sriedrih Auguft 
Bodack das Indigenat des Königreichs 
allergnädigft zu verleihen geruht. 





Se Majeflät der König haben 
Eich unterm 29. Jan, d. %, allergnävigfi 
bewogen gefunden, dem aus dem Fuͤrſten⸗ 
thume Trient gebürtigen, vormaligen Groß: 
herzoglich Wuͤrzburgiſchen Jagdjunker Gra⸗ 
fen Mayr. yon Marogna das Indigenat 
des Königreichs, frey vonden Ta, Steme 
pele- und übrigen Gebuͤhren, zu verleihen. 
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+: TitelsBerleihung. in Münden, zum Zeichen Allerhoͤchſter 

2 r . Anerkennung feiner langjährigen treuen 

Se Königlide Majeftät haben Dienftleiftung, den Titel und Rang eines 

unterm 2. Febr. d. I. dem in ben Ruhe: Königlichen Collegial: Sefretärtd tar: und 

ſtand verfegten Tabellator der f. Generals ſtempelfrey allergnädigft zu verleihen geruht. 
Zol:Adminiftration, Georg Joſeph Böhr 





Hegierungd- Blatt 





Nro. 8: 





München, Donnerstags den 28. Februar 1828. 
- . - | — — — 





ds 3" b a l t. A 

Die Berlängerung ber gegenwärtigen Situns der Stande⸗ Verſammlung betr. 
Bekanatmachungen: Pfarrenens und. Beneficien-Verleihungen und Beſtätigungen. — Dieuftee⸗ 
Nachrichten. — Verleihung der Ehren-Denkmünze des K. Ludwigs-Ordens. — K. Beſtä— 
tigung ber magiſtratiſchen Wahlen zu Augsburg. — Verleihung von Gewerbs. Privilegien. 

(Die Verlängerung der gegenmättigen Sißzuug 
ber Stäude:Derfammlung betr.) fen, die unterm 14. des borigen Monats 
tudmwi 9, für die Dauer der gegenwärtigen Stände: 
von Gottes Gnaden König von Bayern, Sigung gegebene Verlängerung mit Ric: 
— BE. EL np fihtnahme auf den Umfang und die. Wid;: 
Unrern Gruß zuvor, Liebe und Getreue, tigkeit der noch zu erledigenden Berathungs: 
Stände des Reihe! Wir haben befchlof: Gegenftände vorläufig bis zum 30. April 
(9) 
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diefes Jahred, zu. erfivetet, und ver&iben 
Unfern Leben uud Gerseuen, den Ständen 
iv wi, 


4108 
des Reichs, mit Königlichen: — und 


Gnaden gewogen. 


Muͤnchen am 2%. Februar 1828. ‘ 


eudmi 


Fürft v. Wrede, Graf. Tyhrhein Freyherr v. Zentner. 
v. Maillot. Gr Arm nöperg. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
\ Egid v. Kobell. 


(An bie Stände: Verſammlung, Rafımer ver Reicora che und gar der Abgeordneten alfo ergangen.) 





Befanntmädungen. 





Pfarreyen: und Beneficien; Verleihun⸗ 
gen und - Beftätigungen.—— 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft. zu verleihen geruht; 

am 22. Jan. d. 5, die Pfarrey Gie⸗ 
fing, Landgerihts Münden; dem bisheriz 
gen Expoſitus dortfelbft, Priefter. Johann 
Nepomud Silberhorn; — die Salinen: 
Caplaney im Traunftein dem Öberlehrer an 
den Elementarfchulen in Landshut, - Pries 
fter Anton Sällinger; 

am 26. Jan. d. J. die Pfarrey Rhein: 
heim, Land: Commijfariats Zweybruͤcken, 
dem bisherigen Pfarrer Joh. Mid. Klein. 
zu Mafweiler im naͤmlichen Land⸗Commiſ⸗ 
ſariate; 

am 27. Jan. > J. die Pfarrey 
Bliesmengen, Land-Commiſſariats Zwey: 


bruͤcken, Yan piöperign Part: Abrninifire: 
tor zu Bergzabern, Priefter Ludwig Für: 


„bis; — die Pfarrey Affefing, Landge: 


zichts_Kellpeim, dem Expofitus Joſ. Ring 


in Hüttenfofen, Landgerichts Pfaffenberg; 


am 30. Jan. d. J. die Pfarrey Dt: 
terberg, Land: Commiffariats Kaiferslaus 
tern, dem Chorvifar bey der Domkirche zu 
Speyer, Priefter Georg Seiferling. 





‚Se Majeftät der König. haben 
folgenden Präfentationen und Ernennungen 


die Tandesfürftliche Be zu er: 


theilen gerubt: 

am 26. Jan. d. J. der von dem Bir 
fhofe zu Palau gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Reiſchach, Landgerichts Alten: 
ötting, an den Epoperator Cafpar Zwir 
denpflug in Viihofsmais; j 

am 12. Febr. d. 3. der von dem 
Hrn. Erzbifchofe zu Münden: Frepfing ges 
fhehenen Verleihung der Pfarrey Troft: 
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berg, Landgerichts gleichen Namens, ;an 
den Pfarrer Peißl in — Land⸗ 
gerichts Werdeufelz  _ ;, 

am 13. Febr. d. J. der von m Ge: 
ſchlechts Aelteſten der Freyherrn von Tu: 
cher ausgeſtellten Praͤſentation auf die Pfar⸗ 
zey. Woͤhrd bey Nürnberg für den Pfarrer 


Karl Wilpelm Döhlemann, son Henfen .. 


feld, Detkanats Hersdruch 
am 18. Febr.- d. 8. der von dem 
‚Hrn. Erzbiidiof; von MuͤnchenFreyſing ge: 
fihehenen Verleihung der. Pfarrey Pfaffen: 
hofen am Parsberg,. Tandgerigts Starn: 
berg ‚. an den :Guoperator in en 
er Adriau Utz. 
u, a αν re 
Se. Majeftät der — — 
vermoͤge an die K. Regierung des Unter: 
donaufterfes, Rd. 3, unterm 44. Febr. 
I Häffener' allerhoͤchſten Entſchließung 
der von dem bifchöflihen Eapitel in Paf 
fau gefchehenen Wahl ind Ernennung. des 
bisherigeni erften Chorvifars Fidel Adel 
marnseder.,dortjelbft, auf das durch den 
Tod des Canonikus Joſeph Zenger erledigte 
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achte · Canonikat indem -befagten-Eapitel , 


die landesfuͤrſtliche Genehmigung zu ertheis 
leu gerubt. 

Dienftes:Nahridten.. 

Se. Majeftät der König haben 

vermöge an die K. Regierung des Unter: 


—— 


—P 


Maynkreiſes, K. d. J., unterm 7. Febr. 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung 
dia ‚erledigte Stelle, eines ‚Lehrers. der Ma; 
thematif, am Gymngfium zu Würzburg, 
dem Studienlehrer Joſeph Michael. Stern 
in. Münden. in propiforifcher Eigenſchoft 
— zu verleihen 





Br) Allechoͤchſter Gutfäcipuig 
vom 18. Febr. d. J. wurde dem bisheri⸗ 
gen zweyten Affeffor-bey dem Landgerichte 
Donauwoͤrth, Johann v. Dtf, .die nad: 
goſuchte -Entlaffung ‚aus Könige, Dienſten 
|. .. ensint 
/ zul ee a 
’&:. Majehkt der Konig haben ferner 
vermöge "an die Könige. Regierung "des 
—— 8. dv. J., unterm 16. Febr, 
v. J erlafſener allerhoͤchſten Entſchließung 
den bisherigen Aetuat des Landgerichts Vo⸗ 
henſtrauß, Jacob Kerſchbaum, in “die 
bey dieſem Amte erledigte zweyte Aſſeſſor⸗ 
Stelle allergnaͤdigſt vorruͤcken au laſſen 
geruht. 





Pl 


Murten s . 

Se: Kdniglide Majeſtaͤt haben 
unterm 19. Febr. d. J. dem Kevierförfter 
zu Hohengebraching, Ernft Freyherrn von 
Dörnberg,n;die nachgeſuchte Entlaffung 
aus dem Staͤatsdienſte zu ertheilen, hd das 
ſonach erledigte Forſtrevier Hohengebraching 
dem im Oberdonaukreiſe practicirenden Lieu⸗ 
tenant Sigmund Wirthenſon, proviſo— 





— 
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riſch zu‘ verleihen; erster den fruͤher von 


Pyrbaum nach Leuchtenberg beſtimmt ge⸗ 


weſenen Nevierförfter; y Strang Sollfrant, 


auf''das inprbifepen valkant geworden⸗ Jorſt a 


Revier Ninaigen zu verſetzen/ und auf das 


badurd wieder erledigte Forſtrevier · Leuch⸗ 
tenberg den bisher als Forftwart zu Meme ' 


mersdorf practicirenden Lieutenant Johann 


Conrad Häfner, proviforifch; zu ernennen 


gerupt: wor 08 

Se. Majeftät der König — 
vermoͤge an die K. Regierung: des Oberdo⸗ 
naukreiſes, K. d. J., unterm 224 Febr. 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung 
zu der erledigten zweyten Aſſeſſor⸗Stelle des 
Landgerichts Donauwoͤrth den bisherigen 
Kanzley-Acceſſiſten bey der K. Regierung 


des Oberdonaukreiſes, K,d. J., Graf Leo⸗ 


pold v. Fugger-Gloͤtt, alergnävig zu 
ernennen. geruht. 





Verleihung der Ehrens Denktmünze | des 
K. Ludwigd:Drdends 


Se. Majeſtaͤt der König. haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entfchliefungen 
vom 6. und 12, Febr. d. J. allergnäpdigft 
bewogen gefunden, die Ehrendenfminze. des 
Koͤniglich Bayerifhen Lud wigs⸗-Ordens 
folgenden Individuen zu verleihen; 

dem Eruft Friedrich Herſcher, Ge 
richtsdiener zu da ar ans 





nn 
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12 dem Johann Sixtus Winter, Ge 
richtsdiener zu Heidenheim, 

dem oh. Adam Artd, Origin 
"Altdorf, 

dem: ZolliEinnehmer 30% Heinrich = 
zu Lautrach. 





K. Beſtaͤtigung der magiſtratiſchen Wah⸗ 
len au Augsburg. 


Se. Majefät der König Haben 
vermoͤge am die K. Regierung des Oberdo⸗ 
naukreiſes, K. d. J., unterm 22. Febr, 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Entfchliefung 
die zu den Stellen buͤrgerlicher Magiſtrats⸗ 
Käthe der Städt Augsburg neu gewählten 
Gemeindeglieder: 

Nicolaus Doll, Buchhändler, , 

Anton Bollinger, Kunftgärtuer,.... ; 

Nicolaus Sabbadini, Arehrätenke 
iger, 

‚ Lorenz Bigl, Kaufmann," 

Johann Friedrich Dies, Kaufmann, 


und 
Heinrich Moll, Kaufmann,“ —— 


zu beſtaͤtigen allergnaͤdigſt geruht. 





— — — — — 
Verleihung von Gewerbs-Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 21. Febr. de 3. dem Kergens und 
Seifen: Fabrifanten Lazarus Ullmann in 
Minden ein ‘Privilegium auf ‘die Vereis 
tung der fogenannten zirfaffifchen Seife für 
den Zeitraum von vier Jahren — 
digſt zu. ertheilen geruht« 


Regicrungs-Blatt 








iger 


Münden, S — den 8 mans 1828. 





Isehathr 
—— nude, — — Bi ein. — De 


' DayesPerleifungen. 


Bekanntmachungemn. 


Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Verleihungen. 


Se Majeſtaͤt ver Känig haben 


folgende Pfarreyen und® Beneficien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu werleihem geruhtz 

- au 5. Febr. d. J. die Pfarrey Kle⸗ 
Han, Landgerichts Schrobanhauſen, dem. 


— 


Pfarrer Jaeob Sch a uer gu Berg im Gau, 
des naͤmlichen Landgerichts, und die — * 
ey Ried, Landgerichts Menburg, dem 
Pfarrer Sebaſtian Bictorin Koran zu 
Gendartingen, Landgerichts Donauwörth 
am 6. Febr. d. J. Die Pfarrey Mit: 
terngars/ Landgerichts Waſſerburg, dem 
Cooper ator⸗ Expyſitus Cleſtin Pfiemdlew 
in Foͤchiag, Landgerictts Miesbach; 
610) 


als 


am 13. Zebr. d. J. dus Beneficium 
gu Neubäder, Landgerichts Zus mars hau⸗ 
fen, dem Beneficiaten Fran; Zaver Za⸗ 
cherer in Deiſſenhofen, Landgerichte Hoͤch⸗ 
ftädt; 

am 14. Febr. d. 9. bie Pfärren Gros 
fenlangheim, Landgerichts Kigingen, dem, 
Pfarrer Otto Steinrud zu Falkenſtein, 
Herrfchaftsgerihts Sulzheim; , 

am 15. Febr. d. 5. die: Pfarren Reis 
chenkirchen, Landgerichts Erding, dem Pfar⸗ 
rer Zofepb Krinner in Paehl, Landge— 
richts Weilheim; — die Pfarrey Ebrach, 
Landgerichts Burgebrach, dem Curatus 


Hieronymus St oͤhr · in Mittwitz,/ Land⸗ 


gerichts gleichen Namens; — die Pfarrey 
Ruhmannsfelden, Landgerichts Viechtach, 
dem Pfarrer Michgel Bilsmair in Au— 
tirchen, „Landgerichts Bilshofen; 

am 18. Febr. d. J. die Pfarrey Berg, 
Landgerichts Donauwörth, dem: Beneficias 
fen Georg Hildebrand zu Pafenbad, 
Landgerichts Dachau; — die Pfarrey Zal: 
ling, Landgerichts Friedberg, dem Pfarrer 
Joſeph Paulus zu Walda, Landgerichts 
Rain; — die Pfarrey Roͤhrosbach, Land: 
gerichta Friedberg, dem Caplan Stephan 
Schlichting in Wohlfahrtſchwenden, Land: 
gerichts Ottobeuern; — die Pfarrey Burg⸗ 
grumbach, Landgerichts Wuͤrzburg rechts 
des Mayns, dem Pfarrer Caſpar Voͤth 
zu Sulzfeld, Landgerichts Koͤnigshofen; — 
die Pfarrey Joßhofen, Landgerichts Neu 
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burg, dem Caplan Caſpar Bruckner an 
der Stadtpfarrey ju St. Maximilian in 
Augsburg; — die Pfarrey Biberachzell, 
Landgezichts Roggenburg, dem Beneficiums⸗ 
Vikar Philipp Heim in Baumgarten, 


Gerrſchaftsgerichts Gloͤtt; — die Pfarrey 


Bachern, Landgerichts Friedberg, dem Ca— 
plan Johann Reichart in Thanhauſen, 
Herrſchaftsgerichts gleichen Namens; — 
die Pfatrey Zuſamzell, Landgerichts Wers 
tingen, dem Caplan Franz Baugger in 
Dbergünzburg, Landgerichts gleihen Nas 
mend; — die Pfarren Handzell, Landge⸗ 
richts Aichach, dem Pfarrvikar Aloys Reu 
in Weſtendorf, Landgerichts Wertingen; 
— die Pfarrey Gruͤnebaind, Landgerichts 
Zusmarshauſen, dem Pfarrvikar Ernſt Ans 
ton Demeter in Zuſamzell, Landgerichts 
Wertingen; — die Pfarrey Hochenzell, 
Landgerichto Aichach, dem Beneficiumsvi⸗ 
far. Georg Mayr in Lehenbuͤhel, Land⸗ 
gerichts Groͤnenbach; — die Pfarrey Konz. 
radshofen, Landgerichts Tuͤrkheim, dem 
Caplaney⸗Beneficiaten Martin Stedeler 
in Weitnau, Landgerichts Weiler; — bie 
Pfarrey Hochwang, Landgerichts Günz: 
burg, dem Pfarrvifar Georg Hofmann 
in Ried, Landgerichts Neuburg; — die 
Pfarren Holzkirchen, Landgerichts Kain, 
dem Pfarrvitar Johann Wunderle in 
Klenau, Landgerichts Schrobenhaufen; — 
die Pfarrey Balderfhwang, Landgerichts 
Smmenftadt, dem Fruͤhmeß-Beneficiaten 


» 
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Sohann Michael Mayr in Stephande Ret⸗ 


tenberg, Landgerichts Sonthofen; — das 
Curat: Beneficium in Brunnen, Landges 
richts Schrobenhanfen, dem Caplan Fried: 
ih Schießl in Dinfelfcherben, Landge— 
richts Zusmarshaufen, und das Curat-Be— 
neficium Lehenbühel, Landgerichts Grönen: 
bad, dem Caplan Franz Fidel Heim in 
Seyfriedsberg, Landgerichts Immenftadt; 

Zugleih haben Se. Königlide 
Majeftät die proviforijd ernannten Pfar: 
ver Philipp Bauberger in Oberhauſen, 
Landgerichts Göggingen, Franz Kay. Dob: 
ler inDberftoorf, Landgerichts Sonthofen, 
Martin Lohmen in Burggen, Landge: 
richts Fuͤßen, und Benedict Reiter in 
Remnatsried, Landgerichts Oberdorf, ſo wie 
ben proviſoriſch ernaunten Beneficiaten Los 
ven; Peiſcher in Oberwittelsbah, Land: 
gerichts Aichach, in definitiver Eigenfhaft 
zu: beftätigen geruht. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 


vom 28. Jar. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 


gefunden, den k. Landrichter zu Nabburg, 
Johann Nepomuck Freyherrn v. Schön: 
hueb in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kam: 
‚merjunfer aufzunehmen. 

Se. Majeftät der König haben 


Sich unterm 12. Febr. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Rechts-Practikan⸗ 
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ten und Acceffiften Friedrich Adolph von 
Hofftetten die Stelle eines Kammerjune 
ferö zu verleihen. 

Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 19. Bebr. d. I. allergnädigft bewor 


‚gen gefunden, den Fünigl. Bayer. Kittmeis 


fter à la Suite Heinrich Carl Franz Adolph 
Freyberrn v. Maltzahn in die Zahl der 
königl. Kämmerer aufzunehmen, dann-dem 
Rehtöpractifanten Freyherrn v. Verger 
zum koͤnigl. Kammerjunfer zu ernennen... - 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 23. Febr. d. J. wurde dem biöheriz 
gen Sandgerichtsarzte zu Stadtamhof, Dr, 
Herrid, die nachgeſuchte Entlaffung aus 
dem Staatsdienſte allergnädigft ertheilt, 
und auf deffen Stelle der Gerichtsarzt zu 
Vohenſtrauß, Dr. Auguſt Herrich-Sdh aͤf⸗ 
fer, ſeinem Anſuchen gemaͤß, ernannt. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge eines an das Appellationsgericht 
für den Regenkreis am 23. Febr. d. J. 
erlaffenen Reſcripts befchloffen, die beydem 
Wechfelgerichte erſter Inftanz zu Ansbach 
erledigte Aſſeſſors- Stelle dem Kreis: uud 
Stadtgerichto-Aſſeſſor Ludwig Freyheren v, 
Dobened in der Eigenfhaft als rechts⸗ 
kundigen Wechſelgerichts-Aſſeſſor zu übers 
tragen. are 

Se. Königliche Majeftät Haben 
unterm 25. Febr. d. I. die bisher beſtan⸗ 


rı9 


denen zwey Borflamts: Bezirke. Bamberg 
und Hallſtadt in eimern Amtsbezirf, unter 
der Denennung „Forſtamt Bamberg“ zw 
vereinigen, davon jedodr Die zwey Forftre= 
wiere Torgendorf und Tafchendarf zu trenz 
ven, und worläufig bis zur anderweitigen 
Beftimmung dem Forftamte Lichtenfels zu= 
zutheifen > zum Forſtmeiſter der folder Ges 
Kalt vereinigten: Forſtaͤmter im ein: einziges 
zu Damberg, dem bereiss zu Mainberg, 
angeftellten Forſtmeiſter Sreyherrr wor 
Stemgel zu ernennen, und zur provifos 
riſchen Verwe ſung folgender in Erledigung; 
gefommene Forſtaͤmter: Mainberg, dem 
quieseirten. Kreis forſt-Controleur Them zu 
Würzburg; Horlach, den quiescirten Kreisz 
Borft-Eontroleur Schmitt zw Baireuth, 
und Eulmain, den quiescirten Kreidforft: 
Eontroleur Ked zu Augsburg, zu berufen. 
geruht. 


| Bermöge: Allexhoͤchſter Entſchließung 
won 26. Febr. d. J. wurde die Stelle ei: 
ned. Öffentlühen. Rechts anwaltes in Wuͤrz— 
hurg dem Appellationsgericyts: Aeceffiiten 
Ignaz; Mohr allergnaͤdigſt übertragen. 


Se. Majeflät der König habem 
vermoͤge an die KR. Neyierumg, des Rheins 
Rırifes;,, 8... d. J., unterm 28... Bebr.. d. 
3. erfaffener: allerhoͤchſten Entſchließung das 
Cantons:⸗Phyſikat zweyter Claſſe zu: Rocken⸗ 
vauſen dem peactiſchem Arzte zu Würzburg, 
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Med. Dr. Sigmund Julius Beer, aller 
gnädigfk zw verleihen geruht. 

Vermöge Alerhöhfter Entſchließung 
vom 1. März d. J. murde das. Landger 
richts⸗Phyſikat zu Leutershauſen dem bis: 
herigen practiſchen Arzte zu Untermerzbach, 
Lontgerühte Ebern, Med.Dr.. Carl Diez, 
in proviforifher Eigenfhaft, allergnädigft 
verliehen. 





Drdend + Verleihungen. 


Ge. Majeftät der König Haben 
durch allerhoͤchſte Entfchliefungen vom 11. 
und 18. Febr. d. J. allergmänigft: geruht, 
bene f. Württembergifchere: Staatsmirifter 
ber: außmärtigen Angelegenheiten, "Grafen 
v. Beroldingen, die. Inſignien des eve 
fen Hausordemd. vom: bl. Hubert; — dem 


- &MWürttembergifher aufferardentlähen Bes 


fandtem und bewollmächtigtem Miniſter am 
Allerhoͤchſtihrem Hofe, Staatärathe Frey: 
herrn v. Schmig-Grollenburg,. das 
Grofkreuz des. Civiluerdienfl = Ordens der 
Bayeriſchen Krone; — dem f. Württemr 
bergifher: geheimen Legationsrathe v. Bik 
fünger und dem Oberfinanzrathe v. Here 
zrg, das. Commanbeursfreug; — dann 
dem k. Wuͤrttembergiſchen Kammerherri 
unir geheimen: Legationsrathe- Freyherrn v. 
Wächter; fo wie Dem. dartigem geheimen. 
Legativnsrathe: v. Goͤs, das; Ritterkreuz 
genannten Einilverdienf- Ordens zu verleih en· 


Negieruns— „Blatt 





Nro. 10. 





Münden, Sonnabeunds den 15. März 1828. 





Inhalt. 

Bekanutmachungen: Die Hauptrechnung der allgemeinen Brandverficherungs = Anſtalt für das 
Jahr 1835 betr. — Unerboben gebliebene Capitalien, Lotterie -Geminnfte und Prämien 
betr, — Pfarrenen: und Beneficiens Verleibungen und Bejtätigungen, — Dienjtes:Rachz 
richten. — Derleipung der Epren-Deufmünze des K. Ludwigs-Ordeus. — Verleihung von 


Bewerbs. Privilegien. 
—— — nn EHE Ent U — 
| Bekanntm achungen. 1823 wird hiermit zur Öffentlichen Kennt: 


(Die Hauptrechnung der allgemeinen Brandverfis niß gebracht. 
cherungs· Anſtalt für das Jahr 1835 betr.) Es ift daraus im Wefentlichen zu 


Staatd-Minifterium ded Innern, Mfnehmen: 

D a) daß die am Schluße des Jahres 
e Hauptrechnung der allgemeinen 1835 beftandenen Brandverfiherungs: 
Orandverfiherungs: Anftolt für das Jahr Capitalien zu 


611) 


125 


"415,403,125 fl. 
im Sahre 182% auf die Summe von 
422,998,340 fl. 
geftiegen find, ſohin um 
7,595,215 fl. 
fi) vermehrt haben. 

b) Daß die Brandentfhäbigungen, tel: 
che im Jahre 1835 die Summe von 

505,548 fl. 30 fr. 5 hl. 
erreicht hatten, für das Jahr 1837 

nur 
528,822 fl. 3 fr. ı Hl. 
betragen, folglih um 
66,726 fl. 27 fr. 4 Bl. 
fidy vermindert haben, und 
e) daß, ftatt der für das Jahr 1835 
erhobenen Beytraͤge von zehen Kreu: 
zen zur Dedung aller Ausgaben 
der Anftalt für das Jahr 1855 dann 
zur Bildung angemeffener Vorſchuß— 
Fonds ein Beytrag von 


neun Kreugern 


von jedem Hundert der Brandverfis 
cherungs: Gapitalien geleiftet werden 
muͤſſe. 


Die K. Kreis-Regierungen erhalten 
hiemit die Weiſung, nicht nur zur Percep⸗ 
tion dieſer Beytraͤge die geeigneten Einleis 
fungen ohne Verzug zu treffen, fondern 
auch für die vorfchriftmäßige Verwendung 
und Verrechnung derfelben, dann für die 
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zeitige Ergänzung der Vorſchuß-Fonds ge: 
maß der Kepartition gehörig zu forgen, 

Uebrigens wird bemerft, daß die im 
Sahre 183$ eingetretenen ‚Brandfälle in 
503 beftehen, wovon 

25 durd den Blitz, 

19 durch erwiefene fehlerhafte Bauart 
der Häufer und Schadhaftigfeit der 
Kamine, 

47 durch erwiefene Unvorfichtigfeit und 
Fahrlaͤßigkeit, 

32 durch boshafte Brandſtiftung, und 

410 aus unentdeckten Urſachen 
veranlaßt worden ſind. 

Die Policey-Behoͤrden, die Vorſteher 
der Gemeinden und die Mitglieder der 
Brandverſicherungs-Geſellſchaft werden wie— 
derholt erinnert, die in der allgemeinen 
Feuer-Ordnung vom 30. Maͤrz 1791, dann 
in mehreren Local-Loͤſch-Ordnungen bezeith: 
neten Vorfichtsmaasregeln zur Verhütung 
eines Feuerausbrucdes gemiffenhaft zu voll: 
ziehen. 

Münden den 18. Februar 1828. 


Auf 
Seiner Königliden Majeftät ällers 
hoͤchſten Befehl. 
Graf v. Armansperg. 


Dur den Minifter, 
der General: Sefretär: 
Fr. v. Kobell. 
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(Unerhoben gebliebene Capitalien, Lotterie-Gewinn⸗ 
ſte und Prämien betr.) 

Die hienach verzeichneten, in Gemaͤßheit 
verſchiedener Bekanntmachungen ſchon vor 
längerer Zeit zahlbar. gewordenen Capita⸗ 
lien, Lotterie: Gewinnfte und Prämien find 
bisher noch nicht erhoben worden. 

L Eapitalien 
1) Staats:Lotterie-Unlehen vom 2. März 
1812: 
verzinsliche Loofe zu 500 fl.; 
Lit. A. 821. 1965. 
s D. 462. 

2) Unverzinsliche Haftfcheine über Schul: 
den aus ehemaligen Staats: und Per: 
fonal: Berhältniffen Lit, A. 

a) zu 500 fl.: 

or. 27. 2502. 

b) Zu 100 fl,: 
or, 1621. 
1. 2. 3. % 
⸗ 1791» 
le 

1824. 
4 5. 

1827. 

1. 2. 3. 4 5 


R 


“ 
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ur, 2508. 
1. 5 


nr, 1119. 
11. 12. 15 
1733. 
24. 25 
⸗ 1848. 
4.3. 405: 9. 2425. 
41840. 
6. 11. 
f 2506. 
⸗ J 070. 
2, 21. 22. 23. 2. 


” 


„ 


U. Lotterie: G ewinnftes 


Staatö-Lotterie:Anlehen vom 2. März 
1812: 
a) Unverzinsliche Loofe zu 100 fl.: 
Lit. B. 700. 938. 
b) Unverzinslihe Loofe zu 25 fl.: 
Lit. BA. 30. 484 
= BB. 09. 1890. 
:. BC. 760. 
:» CB. 119 
: CD. 1053. 
: DA. 1653 . 


Lit. EA. 
: EB. 
ED. 


R 


ce) Unverzinsliche Looſe zu io fl: 


565. 
630. 


Lit. AA. 1841. 

: BB. 339. 

: BD. oıo. 

:s BE. 1567. 

s CA.. 1880. 

: CC. 919. 

⸗ CE. 1852. 

: DB. 884. * _ 
e DC. 731. 1130, 
e DE. 737. 

e EC. 316. 1502, 
s FA, 187. 

: FD. 1510. 

: FE. ı619. 

e GB. 154. 364 

: . HC. 954. 

s HE. 1145. 119% 
s IB. '1526. 

: IC. 1475 

: ID 1771. 

: HB. 1354. 

: EKD. 160. 

: HE. 1246. 
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Lit. LA. 1972. 

z LB. 1554. 1940. 
: LE. 72. 987 

:e LD. 1975 

:z MA. 1058. 

:z MC. 1191. 1684 
: NB. 053. 

:e NC. 768. 


IL Prämien: 


Wegen 


Emittirung nachſtehender Ge: 


winnft:Loofe in freywilligen Anlchen: 


a) verzinsliche Loofe zu 500 fl.: 


Lit. A, 
= B. 
: D. 


400. 448. 546. 567. 632. 
1188. 1235. 1242. 1262. 
1287. 1417. 1722. 1723. 
1755. 1747. ' 

54. 214 333. 355. 000. 
052. O4. 1088. 1126. 
118% 

1002. 1688. 


b) Unverzinsliche Loofe zu 100 fl.: 


Lit. A. 
: B. 


090. 575 1226. 1469. 
1. 5. 1520. 


ec) Unverzinsliche Loofe zu 25 fl.: 


Lit. AA. 


649. 771. 1324. 1345. 


129 : — ⏑⏑ . 130. 


1381. 1685. 1759. 1891. 1091. 2169. 1326. 1336. 
1892. 1424. 1456. 1475. 1500. 
Lit. AB. 33: 594 1528. 1612. 1820. 1854. 
: AC. 685 612. 1880. ;.,.. “ 
BD. 523. 547. Lit, DA. 1530. 1551. 1607. 1608. 
d) Unverzinsliche Loofe zu 10 fl.: 1628. 1710. 1779. 


Lit. AA. 253. 291. 535. 1025. 1046. = EB.'842. 850. 
1072. 1091. 1211. 1313. 
1721. 1787. 

» AB. 309. 421. 717. 891. 000. 
927. 1420. 1529. 1602. : HA. 190.197. 251.251. 254. 
1663. 1680. 1708. 155. , LB. 834. 
1920. 1952 1996. 

⸗Ac. 127. 146. 301. 334 641. 
719. 1104 1501. 1362, 
1373. 1396. 1455. 1811. 


x». GC, 1503. 1512. 


= GE. 1579. 1584. 1591. 1654. 


: MC. 558. 


Die Inhaber der unter Num. I. und 

II. verzeichneten Staatöpapiere, und die 
: AD. 1. 107.. 169. 225. 555. Emittenten der unter Num. III. verzeich 
565. 580. 631. 655. 746. neten Gewinnft-2oofe werden aufgefordert, i 

760. 806. 815. 825. 1217. ſich ohne weitern Verzug bey der Staats: 

1594 1502. 1554. 1575. SculdentilgungssHauptcaffe dahier zur Er: 

- 1898. hebung der treffenden Beträge zu melden, 

: AE. 8. 105. 225. 256. 251. 256. um der Wirkung des Gefeges vom 11. 
411. 420. . 531. 557 579. September 1825. F. 13., nach weldtem 

608. 689. 811. 824. 825. alle Forderungen an die ‚Staatsfchulden-. 

891. 900. 1024. 1025. Tilgungscaffen für Eapitalien, Zinfen, Lot: 

1040. 1049. 1052., 1063. terie-Gewinnſte und. Prämien nach Ablauf. 


1351 
von drey Jahren von dem Tage der Zahl: 
barkeit an erlöfchen, auszuweichen. 
Münden den 7. März 1028. 
Königlide Staats: Schulden. 
Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 


Sigriz, Ser. 





Dfarreyen: und Beneficien » Berleihuns 
gen und Beftätigungen. 





Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 20. Febr. d. J. die Pfarrey Holz: 
haufen, Dekanats Uffenheim, dem Pfar: 
rer Johann Heiurih Dies in Wallmers: 
bach, gleichen Defanats; — die Pfarrey 
Wirting, Landgerihts Griesbah, dem 
Eurat: Beneficiaten Martin Wagner in 
Marftl, Landgerichts Altenötting, und das 
hiedurch erledigte Curat-Beneficium in 
Marktl dem Erpofitus. Urban Kalchgru— 
ber in Garham, Landgerichts Vilshofen ; 

am 22. Febr. d. J. die Pfarrey Gun: 


dersweiler, Defanats Kaiferslautern, dem 
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Pfarramts : Candidaten Joh. Chrift. Eſch 
aus Frankenthal; 


am 23. Febr. d. J. die Pfarrey Ho: 
henbeißenberg, Landgerihts Schongau, dem 
Eurat: und Schul: Beneficiaten Math. 
Kiener in Partenfirhen, Landgerichts 
Werdenfels; — die Pfarrey Kleinfemnath, 
Landgerichts Oberguͤnzburg, dem Beneficia: 
ten in Salgen, Landgerichts Mindelheim, 
Priefter Joſeph Armogaft Bader; 

am 24. Febr. d. J. das Curat- und 
Sctul:Beneficium zu Oberlauben, Landge: 
richts Kempten, dem Pfarramts: Candida: 
ten Joh. Georg Kuftermann, Capları 
in Erfheim, Landgerichts Ottobeuern; — 
die Pfarrey Buchloe, Landgerichts gleichen 
Namens, dem Pfarrer Peter Paul Ded: 
ler in Mauerftetten, Landgerichts Kauf: 
beuern; 

am 25. Febr. d. J. die erſte Pfarr: 
Stelle in Lauf, Defanats Hersbrud, dem 
bisherigen vierten Pfarrer in Schwabad, 
Joh. Friedr. Philipp Fiſcher; 

am 26. Febr. d. I. die Pfarrey Zeu: 
belrieth dem Capları Joh. Adam Heyd in 
Haßfurt, Landgerichts gleichen Namens; 
— die Pfarrey Heuſtreu, Landgerichts Neu: 


155 


ftadt an der Saal, dem Caplan Joh. Ant. 
Sempler in Keilberg, Landgerichts Aſchaf— 
fenburg; 

am 27. Febr. d. J. die Pfarrey 
Oſterwahl, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
Cooperator Joſeph Forſter in Birnbach, 
Landgerichts Pfarrkirchen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgenden Praͤſentationen und Verleihungen 
die landesfuͤrſtliche Genehmigung zu er— 
theilen geruht: 

am 22. Febr. d. J. der von dem 
Hrn. Erzbifchofe zu Münden und Sreyfing 
gefchehenen Verleihung der Pfarrey Steins 
firhen, Landgerichts Pfaffenhofen, an den 
bisherigen Pfarrer in Uttenhofen, des naͤm⸗ 
gerichts, Priefter Florian Haindl; — 
der von dem Biſchoſe in Augsburg geſche— 
henen Verleihung der Pfarrey Starnberg, 
Landgerichts gleihen Namens, an den bis: 

herigen Vikar derfelben, Aloys Mayr; 
j am 24. Febr, d. J. der von dem 
Hrn. Erzbifchofe von München und Frey— 
fing gefchehenen Berleibung der Pfarrey 
Buchbach, Landgerihts Mühldorf, an den 
“ Pfarrer Nicolaus Lang in Oberweiderts: 
hofen, Landgerichts Bruck bei Fürftenfeld. 


"Se. Majefät der König haben 
vermöge an die KR Regierung des Ifarfreifes, 
K.d. J., unterm 26. Febr. d. J. erlaſſener 
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allerhoͤchſten Entſchließung den Expoſitus 
Peter Weilhammer in Polling, Landge: 
rihts Mühldorf, - von dem Antritte des 
ihm unter dem 31. Auguſt v. J. übertras 
genen Curat-Beneficium's zu Prauenried, 
Landgerichts Miesbah, zu dispenſiren, 
und zu genehmigen gerubt, daß dasſelbe 
für den dermaligen Erledigungsfall von dem 
Hrn. Erzbifchofe von Münden und Freyfing 
dem Deneficiaten Joh. Evang. Millauer 
in Schwindegg, Landgerihts Mühldorf, 
verliehen werde. 





Dienfteds:Nahrichten. 


Se. Königlide Majeftät Haben 
unferm 15. Febr. d. J. die erledigte Con: 
froleurs Stelle bei dem Dberauffhlagamte 
für den Oberdonaukreis, bem dermaligen 
Rechnungs: Commiffär bey der K. Regierung 
des Dberdonaufreifes, K. d. F., Joſeph 
Baumann, auf fein Anſuchen zu verleis 
hen, und an deſſen Stelle zum ſtatusmaͤſ— 
figen Rechnungs : Commiffär gedachter Re: 
gierungs: Sinanzfammer, den quieseirten 
Rechnungs : Commiffär derfelben, Ludwig 
Landes, proviforifh zu ernennen geruht. 


Se Majeftät der König haben 


Sich unterm 26. Febr. d. I. allergnädigft 


bewogen gefunden, den Rechts: Praftifane 
ten und Raths-Acceſſiſten bey dem K. Kreise 
und Stadigerichte Münden, Marimilian 
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Freyhorrn m Krauß, die Stelle eines 
Kammerjunfers zu verleihen. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 5. März d. J. zur proviforifhen 
Berwefung des erledigten Forſtamtes Zwis 
fel den quieseirten Kreisforft: Controleur, 
Ludwig Winneberger zu Regensburg zu 
berufen geruht. 

Verleihung der Ehren: Denkmünze des 
K. Ludwigs-Ordens. 








Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm’ 7. und 15. Febr. d. J. folgenden 
Sudividuen die Ehrendenfmünze des König: 
lichen Ludwigs = Ordens huldvolleſt zu 
‚verleihen geruht: | 
dem Gerichtsdiener bey dem Landgerich: 
te Melrichftadt, Georg Herbft, 
dem Gerichtödiener bey dem Landgerichte 
Würzburg, BernhardPlifenberger, 
dem penfisnirten ZollEinnehmer Franz 
Joſeph Schufter zu Dietersdorf; 
am 27. Febr. dv. 3. dem Schullehrer 
Leonhard Goͤrner zu Sidershaufen im 
Untermaynkreiſe. 





336 
Verleihung von Gewerbs⸗Privilegien. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Gewerbs-Privilegien zu ertheilen 
allergnaͤdigſt geruht: 

am 15. Febr. d. J. dem Schloſſer⸗ 
meiſter Georg Janzer zu Bamberg ein 
Privilegium auf deſſen eigenthuͤmliche Ver: 
beſſerung der Feuer Loͤſchmaſchinen für den 
Zeitraum von ſech s Jahren; 

am 5. März d. J. dem GSädlermei: 
Ber Franz Ertle gu Augsburg ein Pris 
vilegium auf deffen eigenthümliches Verfah: 
ren bey Berfertigung und Behandluug le: 
derner Haudjhuhe für den Zeitraum yon 
vier Jahren. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
duch allerhöchfte Entfchließung vom 27. 
Febr. d. 3. zu bewilligen geruht, daß der 
Eönigl. geheime Sekretär Solome im 
Staatsminiftertum des Königlichen Haufes 
und des Aeußern, auf die geftellte allerun: 
terthänigfte Bitte den ihm verliehenen fürft 
lich Hohenzoller’ihen Adel unter dem Na: 
men: Solomé vouRamberviller aus 
nehmen dürfe, 





cdien die Dauptı eguun⸗ der allgemeinen Brand: a ira. Anſtalt 
ffuͤr das Jahr 1854.) 


— 


me — — — — — — — — — — — 


Haupt-Rechnung 
der 
allgemeinen Brand: Berfiherungs » Anftalt 
Bayer n . 


für das Etats»: Jahr 


1837. 


Tg. 












Affecurang: Kapitals: Befände 


U zur vi 5 " . , * F 
Der allgemeinen Brandverfiherungs:Anftalt find im Jahre 1837 einverleibt gewefen: 












Mit einem 









In den Bezirken 



































der Haupt: Neben: eg Schäpungswerthe 
se * F von 
— Gebäude. || Gebäude, || Gebaͤude. 





. s 
Eu Pe v { 1 fl. 
= ’ - 


Iſar-Kreiſes » » 90,0544 | 65,679 || 155,71551 75,071,905 


Unterdonau: Kreifed » +» + 58,270. 73,107 | 131,377 














KegenzKreifed +» 66,672 51,451 | 118,123 | 47,548,190 


Dberdonau : Kreifes u 5 84,896. 30,504 | 115,400 || 65,049,275 


Rezat⸗Kreiſes 77,788 61,951 159,739% 81,459,470 


Dbermain- Kreifed +. + » 71,356 75,586 | 146,742 55,197,650 


Untermainz Kreifes + -. + 79,413 — 64,127,950 
















— 
AST 





970,4503 


Haupt:Summe . || 528,420 | 
| 415,403,125 


* 422,998,340 





Im Zapre 1835 betrug folhe || 525,1953 
Ergab ſich alſo Mehrung 3,256 
pro 1835 im 


Gegenhalt der | Minderun g 
Letzteren eine 


| 





— 7,595,215 


























Ge Ild:Redhwvun 


l | 


Ginnahbmen. 




























* +3 A. An Activ:Reften vom Uebertrag 2 
55353 Jahre —— en da 25,727 . 20 kr. 4 6 1,192,245 20| 5 
s8ds Fahr 1839 1 557,747 1390| 7 hg rg 
5333 B. An Aſſekuranz⸗ Bey: Beim Landger. Brut 
gEäz|| trägen pro 1835 zu € 
fr. vom Hundert, um —* 
zwar von 422,008,54 igungen, und war: 
8 Gulden —— pom Pe 
= Capital — 634,497 30, 0 — — 
C. An beſondern au: 100 fl. — fr — hl. 


b) beim IInterdonau: 
Kreiſe fd. — kr. — hl 
e) beim Negen:Kreife 
An erhaltenen Jufchäfien 
und zwar; 
vom Dberdonau:Freife 
10,000 fl. — Er. — hl. 
»” Antermainfreife 
10,000 1. —fr.— hl. 
Bon der aufgelösten Re 
ſerve⸗Caſſe in Ambera 
402 1. — I — bl. 
d) beim Oberdonau— 
Kreiſe 


Zinſe von deponirten 


Brandaſſecuranzgeldern 
462 fl. 2 ir. 53 hl. 
Rechnungs; Defekte 
4fl.a6Er. 6 hl. 
Brandverficherungsd: Beis 


flüffen .. - 

1) Belondere Beiträge 
von neu beigetretenen 
Mitgliedern der Anftalt, 
und SDöherungen de 
Anfhlags » Kapitalien 
und zwar; 

vom far: reife 

1,643 fl. 47 ir. 3 bl. 

» Unterdonau » Kreife 

568 fl. 11 Er. 5 bl. 

» Regen : Kreife 

1,245 fl. 37 ir. 7 bl. 
» Dberdonau : Sreife 

1,575 fl. 16 kr. — hl. 
» Rejat: Kreife 

3,159 fl. 10 Er. — hl. 
* Dbermain : reife 

1,565 fl. 28 ke 7 bl, 
” Untermain + reife 

1,069 fl. 28 fr. — hl. 

2) Hebrige Yuflüffe ; 

a) beim Jfar.Kreife | 

An erhaltenen Zufhüfzl] 

| 





Man fehe hienach die refultirende Nahweifung Col. V. 





Nachträalih erhobene 
träge, und zwar: 

vom Landgerichte Sriedbera 
2 fl. 5 er. SH, er, 
» PBandaerichte Reuburg 
106. 28er, 6 hl. 

» Randarrichte Rain 
2 1.228. — 61. 


» Randaerichte Türkpceim 
2 f. 12kr. — bl. 


— — — — — — — ——— 
Seite 45,510 n. 32. bl.hi, 5 
- * 


fen vom Untermainkreiſe 
15,000 fl. — fr. — bl. 
An Rechnungs: Defec 
ten, und jmar: 
Beim Stadtmagiftrate 
in Mäuden 
2 fl. 30 fr. — bi. 


eite 23,727 1.29 Er. 4 Hl.||1,102,245|20| 5 


Man fehe hienach die refultirende Nachweiſung Col. V. 


— — — — — — — 


G etbdb: 
ee d fl. jr st] Beisse. | 


Man fehe hienach die refultirende Nahweifung Col. V. 





Zn ) 


Uebertrag } 
45,510 fl. 32 Ir. 5 Hl. 4,192,245120| 5 
e) beim Regat:Rreife 1. 
—1,— kt. — hl. 
f, beym Abermaim 
Kreife 1. 


Raten: Zahlung v. Wolf: 
gang Schobert zu Auf: 
feed an den noch rüd 
flöndigen 20 fl. 

01. — Er — hl. 

Nachtraͤglich erhobene 
Brandverfiherungsbei: 
träge 1 fl. Str. 6 bl. 


Räderfag an Brandent: 
fhadigungen, u, zwar: 
vom Landgerihte Stadt: 
ſteinach 
100 fl. — fr, — hl. 
» Randgerichte ber; 
manjtadt 
c1 fl. 20 fr, — hl. 


g. beym Untermain: 


Kreife III. 


.—__ 


—fl. — fi — hl. 
45,503|44) 3 3 








Summe der Ginnapmenli,237,730| 5! — 1,257,749] 5,— Iv. 


m m 





Redbnun gg 


Ausgaben 


A. Pafliv-Reft vom Jah 
re 18 * * — — | 

B. Die im Fahre 183 
erhobenen Srandica 
den betragen . . 

C. Auf Bejfoldungen, 
Penfionen, und Gira: 
tififationen ; 

a) für das Gentral:Red: 
nungs » Bureau in 
‘Brand: BVerfiherungs: 
Gegenftänden 

4u0 fl. — Er, —bl, 

b) für das Perfonal des 

ebemaligen Central: 

Rechnungs: Bureau der; 

allgemeinen Brandver: J 

jiherungs: Anftalt 
2,680 1.— Er, — bl. 

Für das Rechnunse: 

und Kanzleg: Perfonal 

der Kreis. Regierungen 

3,401 fl. zo kr. — bi, 


528,822 | 3| ı 





c 


— 


nr 


| 





. Nemunerations Ge 
bübren von den ein 
gehobenen Konfurren; 
Depträgen zu 
034,497 fl 30 fr. Gl. 

E: — — — 
Di } 968 »- 
F. Poftporto und Bo 
„, !entöhne . 925 A 5 
Beſondere Ausgaben elondere Ausgaben] 42,850 0.191 2 


—_ Summe umme der Ausaabenl| 383 20 Summe der Ausaaben|| | 585,293 [44] 7 


| 66 2 





51267 * — 









Bilan; 
Einnahme ” * * 1,237,749 5 er 
Ausgabe, ... 565,293 44] 7 


Actis Reit pro 1637 | 652,455 |20| | 


Rehnungs- Belege L 


Ueberfidt 
ber Brandfhäden vom Jahre ı183$ 





Polizey: Kamen Brandjchäden. 


und Drtfchaften. der betheiligten Partial | Toral: 
Gerichts : Bezirke, Individuen. Detraa. 














: oſeph Weni ae 50 | — 
Berchtesgaden, Landg. * Iren Kurz : .. 1 9090| — 
Kamfau Anton Da . - . 50 | — 

| - —| 600 | — 
Althegnenberg Martin Auer Be 50 | — 
Eugen Sturm 22 | 30 
| Thomas ‚Huber 72180 
Bruck, Landgericht. Mafch . . Mathias Schauer 52 | — 
0 ( Thomas Glas 5— 
Markus Gerum 5s — 


Biberbach ... WBenno Riedmair . 
Haimhauſen . . [Michael Pallauf . 
Oberst . . Joſeph Loibl.. 
Ignaz Mair . 
Peteröhaufen . Jakob Wallner 
Johann Schmid . 
Puhlhauſen „ » Maria Huber, . 


rFr . Franz Kafpar . 


achau, Landgericht. 





Fgenberg » . Idalthajar Sürtler 

Bobenlinden . Mar Brandenberger > — 

Neufahrn .. Mikolaus Predtl . 742 | 574 

Ebersberg, Landgericht Martin Mahthanner 500 

Joſeph Schabmait 550 

Diteröberg . kn © —— il 1000 
Derjelbe 








J Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
ẽ— und Ortſchaften. der betheiligten artial⸗ Total⸗ 
Gerichtö: Bezirke, Zudividuen. Betrag. 


fl. fr. fl. | fr. 


Uebertrag . | 5502 | 574 


Schlacht ».» pri — 
afpar Yechner » 
Ebersberg, Landgericht. Shinu . - * Bauer. 


Franz Schweiger 
ie Kirch 1 
Joſeph Bartl. » » 


500 
800 
600 
Math. Sorgenmühle 000 
600 
500 


s|s 
| 
3 


— FETT TER EIN ARTE 


Eſterndorf . - Dionis Tremmel . 
& n Anton Gimonbauer 1500 
adernbah . . IYoann, Mandeicher 1400 
’ daeri oͤrgensberg. Franz Lang 
rding, Landgericht. * 5 j . Martin Empl . » 
Niedergeiölbah Andraͤ Niesböd » » 400 
Sallmanskirchen Simon Emph..- 
Schoͤftelding. ſtuton Schaͤrl 


86601 — 


Aitterbach .· Die Gemeinde . » 200 
Appercha.. Joſeph Schreiber — 600 
Rai Jakob Krimmer » » 1150 
aimbad = -» Ieit Hierager +. 050 
Rofeph Kaltner . . || 1200 
Martin Dberdorfer 600 | 
Bartimä Kindshofer +|| 500 






Paunzhanfen » 


ajpar Mair ; 
— \ 
©eite . | 0300 | 1 
Seite IT, — | _ 10202 14 


Freyfing, Landgericht. 














Kreife.' 


Jfar:Kreik. 



















Polizey: Namen il 
und Drtfchaften. der betheiligten Yartialz | Total: 
= Be Bezirke. Judividuen. Betrag. 










Thomas Pfeffer. .» 
* Summerer 
ohann Schaller . . 
Stephan Berger . 
Martin Geyer 
Johann Wildmoſer. 
daſpar Sewald . 
Paunzpaufen . Joſeph Nadler . » 
reyfing, Landgericht. Johaun Scabenberger 
—— Stemmer 
Mathias Promoli . 
Anton Kraus .o. 
Johann Lebmair - . 
Gabriel Reifenegger 
Bartlmä Spängler . 
Die Gemeinde . 
Die Kirche “ 
n 
Watterspaufa —* Steil . || 1170 


MM ichael Goͤtz 
Aloys Rummel . 


BEBEREBZEZEEEENEERGE 


Mathias Steger, und 


Deter Zimmermann 700 | — 


i 1. SObermeiting . Johann Schießl A 80 | — | 
.nbühırg: dardoeri — Joſeph Ludwig » + | 3001 -2 | ‘ 





7 ı Seite IIL — | — [| 22400] — 
ı t 





. Polizey: Namen 
= und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts-Bezirke. Individuen. Betrag. 
fr. | 
ZZ — — 





| Achdorf em —* — —— — 
ichael Yiebl . 
Hartbederforft . Jefens Senfauer . 
Landshut, Landgericht. (Ergolding . - {Georg Brandt . ; 
Narrenftetten „ Jlniverfirätsfond m 
genthal . . 
Unterpifat - .„ [Anna Sebendorfer f 





Bene: « [Simon Heilmair . 
ebrontshaufen Blafius Stiegelmann 
Dirfhberg .» » Die Gemeinde . „ 
Vsrgeröpaufen « IChriſtian Yaimer . . 
Moosburg, Landgericht. /Nandiftadt . IMartin Wil . . 
Niederthpann. „. Georg Ludwig .- » 
| räunersdorf . Thomas Po . . 
—— Karl Zen . - . 

| Unterpt tabach Joſeph Dbermair 


u Landgericht. |Oberahau . . Michael Gfchwendnen 
| 
| 





® Beandmühl » „ ESebaſtian Brandmülle 
Landgericht. —* . . [Andrä Siermair . . 


— . IBaron”v. Riedeſel. 
Muͤnchen, Landgericht. — . Sebaſtian Oswald . 
Schwabing.. EGeorg Koller . . - 


— Keiner . 


Pfaffenhofen, Landger. — 363 Seiienfeder 


ebajtian Lang , - 







Eeite . |» | - 


| Eeite IV, | — - 16148) 324 













Polizeys 
und 
Gerichts » Bezirke, " 






Pfaffenhofen, Landger. 


Afars Kreis. 


Namen 
der betheiligten 
Individuen, 






Drtfchaften. 


Uebertrag 


Andrä Sperer 


30H. Michael Aechtler 


Affalterbah . „ Alois Schauer . 

ſJohann Lochberger 
Johann Mehringer 

(Sodann Kö . 
Johann Hofmeifter 
Bitus Helmlecdhner 
Die Gemeinde . 
Johann Winfler . 
Johann — 
Johann Kürzinger 
Seorg Hufnaal . 
Simon Öteinberger 


Sad u... 





. nn the 


Johann Neuhaufer . 


Joſeph Borherr . 
Deter Zehetmair 
Johann Lindner . 
PM asidus Naith 
(Fmeram Hiemer 
Hettenshaufen . Simon Braun - 
Dig... Die Gemeinde 
Georg Haindf 
Johann Hofmann 
Georg Karl, junior 
Georg Karl, senior 
Puh » > 4. ISonıad Zinsmeilter 


Kreut$ 








. 
* 








500 
700 
1180 


Brandfhäden; 





KEELTITTELEEFTUELLPERT LEN 


— “—— 



























Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
* und Ortſchaften. der betheiligtenVPartial⸗Lotal⸗ 
il Gerichts Bezirke. Individuen. Betrag. 



























Am Bad .. | — Pfaffinger 
Berghamm . » " En —— z 
Henhof...JAnton Schneider . . 


Prien, Herrfchaftöger- 


Reichenhall, Landger. [Hndermarft . . Mathias Straßberger 


| ’ Gonrad Schnellrieder 
Groffarolinenfeld — 
Conrad Tieffenbader 
Happing »« » » 1 3ofeph amberger 





* Georg — —* . 2 
o F eter De... 
ufötofenheim, Landgericht. [referofeleen . Soda Sinduer » 
. tchberg . er Wagner » 
2 a’ ofepb U . . . 
» fürtlinG . » zefeph Hamberger -» 
⸗ Tattenhaufen - orenz Dietmar -» 
* — . Joſeph Brandner. 


Birkland . . . JJoſeph Berchtold 
Schongau, Landgericht. | ara . + [Sebaftian Kraus 
Joſeph Riefemann 


Sepmabfogen Thomas Bi e 


—22 


Unering » » Friedrich * .. 
farrer Rührer . » 
troh 


tarnberg, Landgericht. 


Unterpfaffenfofen onrad 





7451 | 55 
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Brandfchäden. 








Polizey⸗ Namen —— FR. 

* und Ortſchaften. der betheiligten Lartial-Coial⸗ 
= | Gericht : Bezirke. Individuen. Betrag. 

1. | iu 


Iristmening, Landger. Forſt . . (Georg Köttl . . . 











— 201— 
arenberg . . Etephan Darenberger an 
—— Georg Sichler . . — 
ruͤnreuth . . Pohann Endorfer. > 
beraichwend . [Georg Hefilberger R — 
Traunſtein, Landgericht. — . [Philipp Dögerl i — 
ettenbah . . Simon Gehnacher - 
Bahenau . . EStephan Darenberger — 
7 Be Thomas Hager . . = 
Mathias Perfhl . 
Zweckham . . Joſeph Sieglreitmair _ 
5 — | 4800 | — 
7 
m — Joſeph Lang — 
ai Bunt Sein . 0. [Martin Mayer . » — 
wi N Du 
i Bodenfichen . [Mathias Mair . . 32 | 40 
= Vilsbiburg, Landgericht. Diemansfirchen Georg —— .40 — 
—— Grauwighaufen Georg Jobſt - 300 | — 
— | 372 | 40 
.  . IEranz Walbleitner . 100 | — 
Bafferburg, Landgeridt. —— — * Pichlmair. 3 | 30 
— 103 | 30 
ofeph Lauterbacher 200 | — 
Burgſtall im Forſt (Ariedrid, Dent ” i 300 | — 
— Landgericht. Eberfing... ſeph Sochner » » |) 5000 | — | 


Sie.) 50 | - | 








— 12 — 











Brandſchaͤden. 
















* Polijey: Namen 
| Detfchaften. der betheiligten _parnal: J Totals 
E ‚Individuen. Betrag. 








Vebertrag .' || 5500 








Rauhennmoed .» —— Rohrmoſer 200 
ertulian Mair 75 
Säledef » » Zopanı Dafer + 16 





Weilheim, Landgericht. 


—* Sebaſtian Daifenberger 
erbenfeld, Randgericht. JOberau » » » | und Gonforten 





Michael Bjhlmair » 300 
olfratehauſen, Landg. Waldhauſen . . or. ic maie 0 


Seite VIII. 


Seiten: 
Uebertrag. 


— ars Treie 



























— Polizeys Namen En Brandſchaͤden. 
* und Ortſchaften. der betheiligten _Yartiale lTeital⸗ 
5 | Gerichts : Bezirfe: Individuen. 
r. . 
j — pe 
| : 
—— .. ranz Andlinger . . — 
cuiuis- Landgericht. 8 ———— — —— — 
| ee Fr s . —** ve er — 
ichaelsbu oſe allıngee . — 
Deggendorf, Landger. nlading Ä Serpe Dufhl . > _ 
Waltendorf . . ohann Staudinger | 1622| 13 
Srafenau, Landgericht. Jurtphammer 4 Joſeph Wenſauer — 
Egg Er ohaun Sternberger — 
Btiebbaqh Landgericht. 3.. 2 ach Zentner * — 
—3 Sie inbach . Michael Bauer . . _ 
⸗ damm, Landgericht. onholzmuͤhle. JJakob Penzfoferr . . 
h i : Haslmühle -» . [Wenzl Staudinger — 
= Mögfing, Landgericht. Lederdorn - - Johann Stel. . — 
= \ — 
Anna Hattenkofer 
— Dingolfing . - Rorenz Hachel i 
es Mammingers Xaver Wagenbauer 
u Banden, Landgericht. Schwaig . - 
e Reißling » - » 20.5 
2 Johann Dbermair 


—— 
— — Ar 
' | 





Maria Ebner 
I; Steinbeißer 











Fanaz Wagner » » 
[8 - . 
bweidl . » 
feithpner » 
GStrajler - 


Georg 
Georg 
—— 
Andr 


Mwılılırı 181 


& 


- 
z 


nterdonau 


Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheiligt⸗n 
Gerichts-Bezirke. Individuen. 


Uebertrag - 


Andrä Raab - » -» 

Mathä — 

Mitterfels, Landgericht. — .. — 
Martin Sicher »- » 

Maria Lu x.» 

l. 


Windfhuur . . Leopold DObermair 


egen, Landgericht. Schöned . . IIohann Zipler . 


Poſſau Landgerit * Joſep Nafl. » 


anfofen » » ——— . 
Innerhinthal — — 
heres Leitmait 
Niederhartzeitldorn —6 Söldner 
Dberwalting - [Mathias Spiefl . 
Kain — Paul Hecht . . 
Georg Gottöwinter . 
(den +. Jälorian Sierl. . 


AN Breitenfeld . Michael Apoiger - 


Straubing, Landgericht. 


Dberried - » + IRrans Neppel ! . 
chi, — Ve .. * Bauer R 


f; Foſeph Loher 
Vilshofen, Landgericht. Maria Hofinger - » 
ar Bartlmä Kuoumüpler 


200 
6200 





| . Kreife, “ 


Kreis. 


5 


Unterdonau 


Polizey⸗ 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


offirchen 


Oberhart 
leinting . 
itshofen, Landgericht. Rieden . . 


Teſching » - 


Tine . . 


(Ebenhäust . 
Hocdhwinfel . 


W id,L icht. 
vie — Wagenhoͤfel. 


Wolfſtein, Landgericht. IFürhol; .. 


Ortſchaften. 


aibah . „ .„ Georg Schlegl . 
u 


Schwannenkirchen 











Namen m Dra nd pa 
der beteiligten ’ ||_Partials | Torals 
Individuen. Betrag. | 
Uebertrag » 


Jakob Baumgartner 


Johann R 
Anna Dürmair . 
Maria Wenn . . 
Joſeph Reifher . 
Joſeph Bradinger 
Johann Gerfl . 
grans Rellermann 
aver Herjinger - 
Georg Steidl. . - 
Lorenz Loher . » 
Michael Hirfchauer 
Mathias Widmann | 
Eliſabetha Mair . 
Katharina Geider . 
Lorenz Steinhofer . 


*"d a ee * 





15812] 30. 
Balthafar Stemplinge | 
Jakob Wimpafinger 
Georg Kienateder 

1400| — 
Anton Popleitner . 300 | — 
Rofalia Fuͤrſt - 300 | — 
afpar Stummvoll 1000 | — 
Bernard Fenl . - 200 | — 
Michael Staidl . 500 | — 





Seite II. = 17212] 30 





— 16 — 


BatsrdoRans 


























4 Polizey⸗ Namen 
| und Ortſchaften. der betheiligten 
Ei Gerichts Bezirke. Individuen. z 
Uebertrag . | 2300 | — 
Stephan Obermüller J 1000 | — 
Johann Efmüller » 301 — 
“ Michael Brunner « 30 | — 
in Seorg Brunner . » 600 | — 
Wolfſtein, Landgericht. yürbc . + - — Schmidt . » 600 | — 
” Daul Prombed - 1 600 | — 
® Maria Biöverl . - 20 | — 
Georg Bildeder .. 571 j 25 
—* ar. Althammer 3|4 
san Die Gemeinde s|— 
Pfefferm be . JJoſeph Seal . » 350 | — 6875| 10} 
| 
Seite I. — 1 ÿ en 103 
Seiten: " u be 
BE 
PREUFERSEEHDER, 
Summe — | — | om) 133 
‚Mfbensberg, Landgericht. IXllfofen - .» » Die Gemeinde 2 100 | — | 
al — — 101 — 
= ur ger —— Georg Baumer 400 | — 
sl roßenwehe . [Fohann Windifch 300 | — 
1b Kreith .  Föofeph — — a" — 
— richt. ohann Kamann .. — 
= pimbng, . 3 ümmeröbrud 3 Gemeinde 100 | — 
ul Oberamerdricht Die Gemeinde . . 1 — 
* Vilseck.. WBartholomaͤ Eckert 1000 | — 
o. — 2730 | — 
pe |) 
©eite 1. |- = — 






















Poligeys Namen Brandfchäden. 
und Ortſchaften. der betheiligten Parnal: | Zotal: 
Gerichtö = Bezirfe, Individuen. — 
fl. | fr. I fr 
—— ——— ——— [ER ER SE 
—— Baner 7355 | | 
Amberg, Stadtmagifirat [Amberg . . . Iıına Baumann , . 12 

Die Stadtgemeinde . 14 * | 4 





— 5— . . . 200 
E—— allmüͤnz.. Michael Boaler . . 6 
— .. [Peter Horner . . 450 








656 | 15 
FDietenferd » + WBeorg Marfaraf. . TOO 
Eichſtaͤdt, Bu Ruppertsbug . Die Gemeinde. . . 50 nt 
+ 
Mathiao Zeller . . 500 
Maria Ana Scheurer 66 
= — Baier , F 
ze Georg Schmittner 7 
= I 409 
— | 38 
4 


Johann _ 2,2 000 
Adam Schmitnmair . 200 
Karl Eibel. . . . 2200 

Beorg Dinauer . . I "4001 .- 

Sebaftian Weinmann 

und Johann Lechner | 40n 
Sebaſtian Yang . . 200 


2 


an) Paufus — 


s 


Regen 


Fichſtaͤ li R . 








Hemau, — Deratshaufen Georg Gradel. 2 900 — 
Mathias Neibler. „ N ıooo | — 
Simon Ebenhoch.. 500 — 
Johann Stu . . 200 | — 
Georg Brettner . 250 | — 
Peter Paulus . - N 1m | — 


Magdalena Wintler 200 
Zofepp Stuis. . . 150 





J 


Seite II. — | 








Brandſchaͤden. 
vu _— Partial: Totals 
und Ortſchaften. der betheiligten — — 
Gerichtso- Bezirke. Individuen. = nn 
Uebertrag . I 8400 | — 
Andrä Lehner. - » 300 | — 
Jakob Säßner . . 800 | — 
* Herrmann . 400 | — 
ofepp Möller . » 400 | — 
Michael Raufcher, und 

Wilhelm Brüderkem || 200 | — 
Karl Moßler . . » 300 | — 
Eva Menner . s 100 | — 
Peter Ullinne . - 800 | — 
Jakob Mait . . . 400 | — 
Ferdinand Rod . . 200 | — 
oroihea Pritfchet .» 100 | — 
Georg Leipod. . » 30 | — 
oſeph Iklinger . . | 300 | — 
ofeph Ehıl . . . | 300 | — 
IHemau, Landgericht. Beratöhaufen . eorg Srad! . . » 300 | — 
Adam Kaifer » » . | 400 | — 
Georg Pfhier. . „1 3000| — 
Georg Ehrl | 200 | — 
Adam Prifterer .. 1 3001 — 
Johann Goͤß * | 200 — 
Engelbert Rapl . . 400 | — 
Michael Mair -. « 100 | — 
Iohann Fachert » » 100 | — 
Joſeph Planf.. . 200 | — 

—* F eff . + 150 un B 
ofe urfbard . » 15 | — 
Sole Koller - . » 100 | — 
Die Gemeine . 40 — 
Georg Mair.. 100 | — 
Friedrich Nebl . » 250 | — 








Namen A Brandſchaͤden. 
Oriſchaften der betheili gten Partials Totals 
Individuen. | Betrag. 
1 fr. ] fr. 


| | Uebertrag . 





En ee 5 —e— >. 20 
Gemau, Ergertöhofen. ichae u .o 20 
| Hartmühl - . WB. Gögifhen Relicten a 9 IA 


| . 
| j Michael Gemeiner 
| Hepberg —8 —84 Pidel . 
4 4 Mitterwöhr .. IBartlmd Häder . 
1 Hingolftadt, Landgericht.‘ Pleiting » - - IAnna Maria Gaul . 
Pförin Georg Neder . » » 

— (Die emeinde . .» 
Weftenpaufen . obann Liebel . . 


N 













1580| 47 
siRelipeim, Landgericht. Kellhein. - » Das Staats: Xerar Me 
I pfenberg, Herrſchaftsg. Mipfenberg - . Anton Tauber . » 
> Domelsdorf. . LPeter Fromm . 


Georg Kuorr . 
Peter Lippert . 
Michael Sched 
Michael Schmid! 
—** —— .. 
z eorg Bauer. . 
Rabburg „ Landgericht. Mathias MWeigl . 
rohnhoſen - (FJobann Schmidl. 
Michael Baumer . 
ohaun Weber . 
Ifgang Großmann 
Georg Siehrl- - » 
ohann Giehrl - - 
org Schmid - » 10 


».». nr tt Tre 





I I I | IT 
» 


Seite. |osıs | _ 


Brandichäden. 
Partial⸗ 
Betraq. 
I fr. — ı m) fie 


A Polizeye EL Namen 
1 und Drtichaften der berheiligten 
Gerichts : Bezirke, Individuen. 


N Uebertrag . 
Michael. Pop . 









—528* hen - 1800 
Chriſt. Knorr .. . | 4000 
tanz Maier. . » 000 
ofeph Ufhold .„ . | 1300 


j Rafpar Knorr. . -» 000 
— Michael Goͤßz. . || 2000 
Wittwe Schmidt. « | 600 
Reinmund Scloifer 600 
Andrä Brunner . . || 2000 
Andrä Knorr -» - . ii] 2000 
Gebaftian Ziett - - 1837 


Poſeph Müller . : 50 
27 Michael Wittmann . 
* Balthaſar Högler . 120 
MNabburg, Landgericht. Flut » » » » Ffriedrich Weip . 50 
“ Wittwe Böhm . » 10 
je | Michael Foderbauer . 55 
“ sie Bit... 600 
er Joſeph Wolfram. » || 1000 


Franz fu . +. . 1 115 
Wolfgang Raps . - || 1500 
- Georg Zierlbauer 


— J 900 
* Michael Bil . » 800 
Bartimä Seibert . || 1550 

J Sebaſtian Heinrih . 300 


Jakob —— . |] 23500 
Andrä G x 15 

a — Sl... 600 
olfgang Schön. . 300 

Audraͤ Schuspfpagen 15 


ADARREREREEEEFEET SE IBESDENENEN 





Eeite . | |’; | — 










5 







Nenenekreie 







| 
Auen, —R Prem. 


Neumarkt, — Pollanden 
Suljbürg 


Broitenrieh 


Meunsurg, Landgericht. 





| Namen 
der betheifigten 
Individuen. 












Brandſchaͤden. 





Betrag 
fr 1 fr 
40 

—— | 48246] 40 


ı y 
, en . | 13300 
£ Marlin Zwack. i100 
Michael Hartummer | 2916 
Adam Drexler . 4 160 
Michael Prieler... . 30 
Jakob Wagenbauer . 35 
Leonhard Panlus. 35 
* Diet . .. 30 


’ 
⸗— ⸗ 


Peter Goͤß.. 500 
Midjael | Körmann. -» 273 
Joſeph — Frank. .. 400 
Konrad Koller. . . 2 
Leonhard Kreichauf . 200 
















Heor: en 
Seorä Biller- . 2 
Sebaſtian Shöber . . 700 
Johann Ruland . 
Sebaftian Motterer. 550 
Stephan Haas . . 600 
Thomas Merkel . - 600° 
Abam Eder . - .: | Coo 
Anton Soller. . . 700 
Bon Fernberg . „|| 500 
Thomas Mösbauer . 660 
Peter‘ ESpiefl. .» - 300 
Andrä Vemeiner . » 600 
ammerl. 300 


iſcher . 66 
Geite . 


Seite Vi. 








Polizey: 
und 
Gerichts-Bezirke. 


igelsberg . 


zzenried. 






deunburg, Landgericht. ob anniöbere 


Wilbertsdorf 


‚ Landgericht. IHohenfeld . 
Krumpenwien. 
S]prefatnn Cntgei n:? 






R egmöburg, Stattmas |. 
Aſtrat. 


Jetersberg 


degenſtauf, Landgericht. Sachiugofen 


Pe ee 


— 


ah. ee. 


—— 


anquaid „ .. 


Regendburg A 


» 
“ 


Namen 


der beteiligten 


Judividuen. 


Uebertrag 


Jam Schnellbügl » 
ichael 


+ 


J 


Eckl ⸗ ” ‘ 
hard Gilliger . 
Georg Dirfchl. Relichen)| 2500 


olfgang — 


eorg Fuchs. 


ine EN . 
hönn - 
er ou b Hugler. » 


ebaftian Bauer 


riftian Scheuerer 


Bu Wa 
olfgan 
eift. ee . 
ichael Better . 
Adam Neiffel . - 


Mam S —— 


ri . : 


Georg Wei . - 
Barbara Fiider » 
se Dberländer 


—— Lohr 


ter . 


chmidhu 


* 
- 
« 
- 
* 
* 


* 


eonhard Hüttenmaier 


Georg Schneider . 


Klement Mayer, und 


ndeä Pih .» - 


e Gemeinde . 


* 


älob Lohr - » » 


tl. . 


— 






Seit 


Seite 


ite » 
VIE, 


R| 
.' 


Beine .. 






Brandfchäden. 


| Partialz. | — 





1625 


19482 
1161| 85 
10 1110| — 
192 
560 1970| — 
400 
50 4501| — 
100 
66 166) 40 
600 
16 
| 161-1. 










Namen 
! der betheiligten 
Individuen. 









Uebertrag. 
— on * a inbofer . 
— h einhoft 


| ! ndrä F 
in .p; —8 Bal ätı 
Bing, Landgericht. — den a ter 


b .. 
Oemäinibag. —53 











ie Gemeinde 


| Engel 
1Stadtampaf,ganbgericht —S ya On * —* a . 
Pfattr . . . Gottfried | FR .. 












Samuel Aufohs . . 
Be: Kleinbauer 
z eonhard — 
Sulzbah, Landgericht, Suljbad. - . Barkende 
" Sehaſtian Fe 
Eonrad Auer . . 
Georg Vendl. Weliet 








«reis. 








sen 





. 
Am 18 Georg en 
—* ke ee 2 
üdesricht .. 








ofeph Fleißner » . 
eorg Pfannenftein . 
Die Gemeinde . » 
rer — .. 

a ... * 
Walba 2." « Kuyıd Moppmanı ; 
*223 Meller .. 


— sg; 


| 


83 













23581 1lıııt | ı88 


ao 





— 





2719) 18 





Seite VIII. — > en 445 





8re 


Dberdona-u-s 


und 


Ortſchaften. 
Gerichto⸗-Bezirke. u 


Kdhad, Landgericht. Unterwittelöbadh 
Augsburg, Stadtmagiſt. [Augsburg 


Babenhaufen, Herrſchgr. Waltenhaufen » 


Burgau, Landgericht. ke .r.. 


Dillingen, ‚Landgericht, Donaualihein 


Atesheim- - 


ai ce Baumenpeim 


' 


- Namen 
der hetheiligten 
Individuen. 


Seite VII. . 
» VIL |! 
VL:;, 
Seiten: u 425 
Uebertrag IV, 
III, 
1I. 
I. 


Summe 


Agatha Aichner = 
Michael Rogner . . 
Anton Hausjenrieder 


Joachim Micenrieder 
—* Schroͤdel. 


Anton War... 


Blaſius Nebinger 
Johann Sigel 
Yeonhard Beer 

Georg Waibel . 
Anton Saueriſche Kinde 
Joſeph ‚Hindermair . 


Thomas Eiderr . 


. Michael Yampredit 3 


Ceite . 











2 Polizeys Namen 
E und Ortſchaften. der betheiligten 
Serichtd s Bezirke. Zudividuen. 
















Annaftafia Schneller 
Mathias Reichensberger 


onauwoͤrth, Landgericht 
















Anwalding.. IIohann Schmiederer 

eg Manhart . 
iedberg, Landgericht. Sebenhofen . . |Rofepp Sturz. . . 
echhaufen . „ Koachim Mondfchein 
Ried » ».. %  [EHerefia Pfleger. , 










Maria Lautenbedher . 


: icht. Diedorf . s 
öggingen, Landgericht. Maria Anna Haas . 


Böggingen . » 


roͤnnenbach, Landger, [Diefenbah . . Anton Kiehle. . . 


R Günzburg . „ Maria Anna Orail. 
Günjburg, Eandgericht. IIndelshaufen 


Wattenweiler 


berdonausfreiß. 


Schftädt, Landgericht. Höchfädt. > x Aigaer Grieb . . 


Seite IL = I-| 5721 1] 

















—— Zee 
Doliseye.... n..t£ \ Namen Braudfiheden, 
und tiefen. |; der. befpeiligten | _Partıals Totale 
Berichts 3 Bezirke, — re u Individuen. Betrag. 










Idrn Uebertrag «, 4040 | — 
| ’ f v0 8 Menagele » u 40 — 
Svoͤchſtaͤdt . vr del Bindwanger | 40 | — 
ächnöde, Say. fe Dismas | Winter . . Neo — 
A Ekutingen AAlban Sinning . . 1235| — 

5 " — | 104 — 












Sieg Silzingen + Sum Feedau⸗ Sertte .; 8 | 413 133 
4 — — — J. 
Ilertiſen⸗ gt ——— ⸗ — ——— 500 * 
Immenftadti. nis: Nicael Mir . . 
—— .» ne — 2 | 158 
-| | Srhnfenhäft ve. N lichael Hader. — 
ad: A — 
leiter N J — = 
„ „[Dberbeuem . » ara Bode. .. Ti 
— ih Oeuſing ——— ER ez35 — 
= Kempten,’ Landgericht. es £ biad Hörmann . — 
9 Veciabchi * Kienla. . = 20, 
2 ern dn BEN — 20355 | 20 
u eindau, andoere such . 3% Sauter . » u RR 
2 . EEE 
a =: dien Häring. » ; — 
3 t ..* — 
u 2 Sega? RER) cher. = 
r Pher Wipdenman: : — > tn 
j ! ER PR * au | 1 | 
} ikersm Rogg. . ») — 
* athias Stark .. — 
Interfamfa imas V — — 
an Lanpgerigt ‘ 9 —— — En ' 
Warmidried. . Ihann Voltenauer , 50 — 
J—— Pfter Maurer » » | 300 | — 


















T 


Burfheim . 


? 
euburg , Landgericht. I 
















Ditteufeld 
Srasheim 
— 
Neuburg » 
ö i rg 
= (20 .. 
5 Neuburg, Hersfhaftögr. Neuburg - 
= 
Alttenricd 
= Oberdorf, Landgeridt, Dberderf — 
o 
= Elloau » 
Oberndorf, Herrſchaftsg. 17" 
Amerdingen 


Dbe 


Herbishofen 


Ottobeuern, Landgericht. (Kader. 


Ottobeuern 


Nohrhof » 


ain, Landgericht. Etting. . 


J Poltey⸗ 
und Ortſchaſten. 
1 GerichtösBesirfe, 


* 


Attenhauſen. 


* 


Oſterzhauſen. 







ienannſelten 


Oberweſterheim. 


* 














| Namen 
I der betheiligten 
Individuen. 





partials 





Martin Dror » » 
Georg Steinmair, 
Adam Schnepf. . 
Heinrich Ziegler . 
Andrä Dun » . .» 
Johann Nainle „ . 
Unton Eberhard . 
Jakob Gottlieb . . 
Jakob Schiefl . «* 
N Yohatn Gärtner. cr 


o 
© 


Anton Holzapfel . 
Yorenz Ecdhneider . 
Joſeph Biſchoff » 
Jakob Martin . . 


Mathias Pouficht . 


Martin Weilbah. »_ 
Joſeph Kreutler . » 


TIELTEITELTENS 


Creſeentia Zitt . de 
Johann Gen. +» 


Georg Stürzer 


* 
* 


Georg Nägele. 
Ulerander Merf - » 
Conrad Miller . -» 
eorg Brutſcher .— 
Johann Wöprle » » 
Martin Mair. . » 
Joſeph Ramelsberger 
Joſeph Mair * 


Michal Sofgärtner. 
Joſeph Biedernwolf . 





Ceite . ) 260 | _ 


Seite IV. | er F 1; 





 Brandfchäden." ' 
Total⸗ 
Detrag. 







8755} 


850 


1675 


500 


3305 




















R Polijey: Kamen Brandfchäden. 
z und Ortſchaften. der betheiligteVPartial-⸗Total 
*Gerichts-Bezirke. Individuen. F 
I ir | ff. je 
ee — 
Uebertrag . 760 
Mai j Ignatz Braun. . 500 
Rain, Landgericht. (Wengen .. ID . Anna Stadtmüller.| 100 1100) — 
Bieberachzell Xaver Rommel . . 350 
\ Lorenz; Ulrich . . 330 
Roggenburg, Landgericht Natternhauſen . Naanıe © Baumeifter . 40 
Kuguft Namp. . 100 
Rennertöhofen . Norbert Sohenbleicer 5 45 





Heinrich Gög, nnd 







strıtaenaa Sarıcılıı an 





Johann Miller . 1500 
Georg Erbe... 500 
R Johann Renner . & 
= = ’ Sobaun Huber 0 
Schwabmünchen, Landg. angeneringen . obann Ich . . 450 
r allus Birf ; 600 
* Benedikt Wiedemann 125 
“ Sebaſtian Friederih. || 1210 
= Aloy⸗ Miller... 115 
= MWehringen © . Lorenz Mairhofer . 9 10; 
= Lampertöpofen . Mathias Mair "150 
Schrobenbauſen, Landar. | Müplried . . |Foadim Seidl . 140 
— EESchachach . . Weorg — 500 — 
Dee net . 650 
ran; Schmid . . 500 
n Sonthofen, Landgericht Burgberg » .» Jopann Martins Kinder] 200 


Franz Haberſtock.. 700 

pi Wolf ... 20 

Erfpaufen . - Foren —— Er 500 

Türfpeim, Landgericht. 3opaun agner . „ | 1000 
thei gerich Tuffenpaufen ni Fojeph Wagner . 
Befperbild an Victoria Mair .. 300 


Uröberg, Landgericht, Die Beneficial Stiftungh 400 





Weiler, Bandgericht. Dberleite. .. JJakt.Hauberiſche Relieten¶ 200 





ses 
——— 
11 8 
PS 12 BRANCHE. ZEHN: 


— 29 — 


— —ñ— — — —⸗ — — 
Brandſchaͤden. 







Polizeys Namen 
* und Ortſchaften. ber betheiltgten Partial: | Total 
zZ Gerichts:Bezirfe. Individuen, Betran. 





fl. | fr fl. fr. 














1} | 

(Berg... Reumund Fried . . | 1200 | — 

Anton Fechtner . . 900 | — 

Anton Eberwein.. . 300 | — 

ofeph 2: —F 900 — 

1 Weiffenhorn,Herrfchafts: }., ofepp Rau . .. 800 | — 

* in * Gericht. ſaen Roth. Jefeph Schwarz . . 20 | — 

u Joſeph Rieffenegger . 101 — 

> Joſeph Hornung . . 10 — 

% Jakob Kieflenegger « 101 — 
* Wulfenftetten . Joſeph Wagner 1 501 — | 4200 — 
= Bertingen, Landgericht. Ircfattern . . · [Michael Brudmair . 100 | — | 401 — 

_ Alt Anton Stegmüller . 100 | — 

© |Zusmarshaufen, Randgr. enmünfter . ——8* Knöpfle . . ıl 
Pi Unterfhöneberg. Maria Joftan. . . 150 ge 257] 8} 
* Seite VII — Tas Br 
> ” v — — en 354 
⸗ IV — — | 15066 — 

7 Seiten: 
» I — | 24202] 1 

Uebertrag ) , u — 1-1 szıl ı6 
— — | 4654 10 





\ 
Altdorf, Landgericht. Georg Thäler. . . 200 | — 
* — —*ſ. ee, Brunner. . 204 | 32 6041 33 } 
Ansbach, Landgericht: |Tiefentpat « . JJohaun Gadenreuther || 200 

Anton Heider ... . || 500 


» I 
Ä . Bunme | — | — | Saas 25 
I | 
Attenthann . Die Gemeinde, 200 | — 

— ⏑⏑ 
Anton pᷣſchorr .. 600 | — 
Michael — er — 

aſpar W Sr — 

ediet — ber 40 
sBiffingen, Herrſchaftogr. |Diemanftein. . —— — 1350| — 
nten Meyer... I 5314 
* Seraphin Serftmair . 500 | — 
* Stephan Berger, . 300 | — 

Stanz Hertler. . . 300 = 5258| a3 























| Polizey⸗ ! Nainen m Brandſchaͤden. 
5 und Drtfchaften. der betheiligten Partiale | Zotals 
* Gerichts-Bezirke. Individuen · Betrag. 





Tadolzburg, Landgericht, 


Schopfloch. Joh. Georg Haͤnlein 


Dinkelsbuͤhl Landgericht Weorg Biermann. . 


En — 
(7 
- 
. 
— 
— ⸗ 
x) 
= 
[7 
Er) 
* 
— 
* 
* 
1207 
= 
on 
2 
2 
@ 
2 
_ 
2* 
— 
. 
2 = 
| 5 


Krommezheim . Ich. Mic. Sungmener! 200 
Kehl - “2. . Joh. Georg. Püverlein! 200 
Stopjenhbeim . Michael Pfahler .. | 200 
Johann Munfert. . || 300 
Almoshof . . Joh. Jakob Strobl . 700 
Kaſpar Koblenberger . 800 


Ellingen, Herrſchaftsgr. 


— — 


— —— — 


8 . Di $ i D . . E l 

Erlangen, Landgericht. Forth. ... (ern Wölfe. 2 - | 300 
u Friedrich Schwarzfopf | 1000 
= Reuhof ... Adam Wander ', . 600 
% Neunhof. . . FSeorg Pfann. ; . 630 
“ Oberſchoͤllenbach Jakob Meyer. . . 800 
= — — 
Krobsha . iſti 

Ani Feuchtwang,Landgericht. ——⸗ Shritian Ehert . . || 1000 


Veftpeim ... Bebruͤoer Voltenhuber | 800 
: Kaver Scharvogel 6 





Fürth, Stadtmagiſtrat. Fürth. . . . JChriftoph Förfter. . 122700 


Derielbe. . 2... || 2400 





Schäfer und Eder . 444 
Balthafar Schäfer . 16 
Lei hard Attig . » 15 
F ’ Schaudikſche Eheleute 315 
Wolfsmuͤhle. . A5riedrich Stoll . . | 500 


Sunzenhaufen, Landger. )Yunzenhaufen: . 





— — — — —— — 
— 


1291| 543 





03 


Eeite II — | 02 








Policy Namen j Brandfchäden. 
und Ortſch aften. der betheiligten Partials | Total: 
Gerichtd » Bezirfe. Individuen. 


Sarburg, Herrfchaftsger. ’ Andrä Gerrle‘,. . 
Bu derrſcaſes Mergingen . . Johann Eauer . 


Aelmansdorf „ PJoſeph Groß . . 
Bartimesaurach Kalpar Yeyfam . 
Immeldorf . Die K irchenfliftung 
Sapsdorf. »- - [Martin Staudacher . 
Ceiperslobe . Michael Hörauf . 
— Must ab. . 
Heilsbronu, Landgerlcht. — . Barl Schultheiß . 


Sudderodorf . Michael Neif. . 

Interefchenbah . Weonhard Mauereder | 
Saigendorf » Die Gemeinde . 
Adan Pfahler . 
Rupert Dent . » 
dindobach . Georg Wartr . 
Anna Maria Neuhauſer 

Conrad Ratzenſchlaͤger 


7010 | 45 


Arberg » . Wilibald Kergel . . 
Nchedorf. Gebruͤder Nohrmann. 
Reichenau — 
— > dr p ei ” * * 
Herrieden, Landgericht. | _ — eu: 
Tpann. .. PWittwe Schmitt . 
Andrä Sterner . 
Voggendorf. „ ſRarl Lechner 


| 






nm — — 


’ 
Eeite II: | — | — [143230 | 8 


| 


= Bu — 























Polizey⸗ Ramen Brandſchaͤden. 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichto-Bezirke. Individuen. 


Conrad Mertel .. 
Benedict Schmidt . 
Zoran Meyer . 

eonhard Fuchs . . 
Georg Uebler . . » 
Sonrad Waiß . - » 
Die Gemeinde. .. 



















Nifolaud Weber . 
Frauenaurach . riedrich Rohmes 


Herzogenaurach, ander. 
* — Welkenbach .. einrich Geinzer .. 





Auholz.. +» [Anton Kammerer. 


ie ** .. Walburga Schmitt . 
BRIAN SONDERE —— von Norded 


r 
— Se Anna Braun 


fhaftögericht, Kraffoljpeim » - Joh. Georg Vicedom 








"Mauf, Landgericht, Neunbof » » » Albrecht Schwenmer 


Monheim, Landgericht. 


Hohenlandoberg Here: Gnoͤtzhein . . Georg Schenk. .. 
Eulenhof. Georg Löfflad. ; - 


Martin Beyer. - » 

Deleldeng - vers Denkler . . 

Neuftadt, Landgericht. —— 4 —5** Endres . 
Sintman. » ichael Studruder . 

Tragelpöchftäbt , oh. Georg Müller 


41 — 
| ei u | - - we» 
— — — —— — 



























Thomas Weierlein . 
ohann gie 


30% Jakob v. Wachter 
Thomas Weierlein . 
Gonrad Hofmann. . 
ependorf - 
Johann 


enning . 


Polizeys Namen ___Brandihäden. 
8 ili \_YPartial: | Total: 
3 und Drtfchaften. der berheiligten || Partiale | Total: 
&| Gerichtös Bezirke. Individuen, 
1 I en Margaretha Geiflmair 
Nördlingen, Landgericht. )5, — - - Ft Blurer — 
1400) — 
Höfen. . . . SIafob Höfleer . . . | 1000 | — 
Andrä Schweiger. . 500 | — 
Hummelftein. . 1Wittwe Balbah . » || 1132 | — 
Johann Beſoldt . - 850 | — 
, nterbuch . . Wolfgang Stahl. . — 
Nürnberg, Landgericht. = 
20 


8823] 20 





Galgenhof . - 


Joßann Deiner . . 
Nürnberg, Stadtmagift. Nürnberg 


Den Laͤgler .. 
aſpar Müller .. 


II 


261) — 


| 


Eonrad Hüttenmair . 


& j Haudla » . SAdam Wolfersdo 
leinfeld, Landgericht. Qau⸗ . [golfhupifge u 


Schwarzenberg, Herrs (Burgambah . Andrä Großife Reicten 
ſchaftogericht. 


Röprenfee . » |David Brod . . 





|| Dettingen s Spielberg, (7 F 
— — — Auhauſen. . 4 — — 





64 36 
1770| 254 
542) — 
| 
Seite V | _ '-| 12867| 21} 
l 
— 


en 

















Poligey: Namen Branbfäben- 
* und Ortſchaften. der betheiligten Partial: Totals 
& Gerichtd: Bezirke. Individuen. Betrag. 
J fr] fl |. 
| bach, Landgerich — .. peut u Ni. — 
Schwabach, Landgericht. Rohr „ lPaul Erhardt. * — 
⸗ — Wendeiftein — eorg Andrä Amon. — 
» |] 10) - 
| Gedenheim - » — — F — 
Menzenheim. -» eonhar erer. « — 
uffenheim, Landgericht. —— (Georg Schmidt . » 34 
Ulfenheim . + Georg Mäder. . » 20 
— — 1466, 54 







Dettingen = Wallerftein, 


Hereſchaftsgerichi. Holzkirchen - » jakem Käferlein .- 


achariad Preifinger 





| Georg Maier . -» » || 1200 | — 
“ Brud ...2 0. * Michael Simon .. 600 — 
- Andrä Weigel. » - 600 | — 
os — Emmendoͤrfer. Bin 
Hüttingen » JJakob Kießlinger. » 600 | — 
Schobdach Salomon Nathan Kohn] 720 | — 
"oh. Michael Bäbler | 37 | 30 

DWaffertrüdingen Peonhard Geiger und 
Michael Meyerlein 250 | — 

__I 5242| 30 





1° Grostellenfeld . eorg Danner . » 600 
Baſſertrůdingen, Sander, Dionis Emmendörfer 100 
Windsheim, Landgericht. |Ulrferöheim . - Die Gemeinde . - | 102 


Seite VI | — — | 11211] 24 


— — — — — — — — — — — — — 





Rn Polizeys Namen Brandfchäden. 

= und Ortſchaften. der betheiligten Dartials otals 

&l Gerichts-Bezirke. Individuen. Betrag. 
SORERDI-HERN, ———— If fr.1I f. | m 

mm 

4 

= r 

* Seite VI — j— Fit] 24 

» V — | — | 12867] 214 

„ Seiten? „ IV. — f— [ 16287} 30 

% Uebertrag) „ IL — | | 142801 8 

* „.,I {1 — | — | 350281 9: 

= \n» I. — — 4062| 57 ! 

ne | 

& Summa . | — |- [ass] 


—— Nüdriegel - 
Michael Beusekde . 


Bei, kardgeriht.¶ ee une Beiherfe 
E rifhe Erben. . 200 
Truppach.. u Möprlein. . | 1650 


— eisen .. 
: eorg Zaunberger » 
Büttenbeim - Fofeph Schmidt ..* 
N. Georg Amon » » » 
Hohann Sünderhaft . 

alftadt . - ofeph Hanmweber. . 
endorf. -» ohann Nebhahn. - 


Ambach, Landgericht. Frankenberg. Andrä Dettlein - 


Burggailenreuth Georg Merkel. . . 


I berman adt Bant Rt elödorf „ . Albrecht Zeißler . 
r ! a Wihenftein .. Bühe m a 














Namen 
Drtfchaften. der betheiligten 
. Individuen. 


Polizey: 
und 
Serichtö : Bezirke. 








Andrä Popp . » 


Gefres, Landgericht. Himmelfeon. » —* Wolfrum . 
J 


obann Gewinner . 
Friedrich Vogler . 


Gonrad Heim...» 


Sräfenberg, Landgericht. [MWeingarts ; . Hera Ar — 


Zatob Kohlmann. » 


a Hohner . 






oͤchſtadt, Landgericht. Aiſch. Geceb —— 





* — Klein.. 


ae : Hehe At 


ann Reichold . 
age .r Rn Windiſch. 


bermäin: 





temnatp, Landgericht. Georg Winkler . 
Adam Stoll . » 


Alone Woͤhrl . . 
Franz Ebert . . 
Bartlma Graßer.. . 
ndrä Dbernbrfe . 


"Henrich Sadfer. „ 
—X — — 


—— Diiebenreuth lieg Spindfer, * 


Georg Goͤller 


— 


Kemnath » '».,. Mohanu Murr. . 1 




















— 

































| Lern Höfel . 
ohann Roͤger. 
Anton Poͤllath 
Adam Bayer . 


Barbara Köftler 
Michael Staufer 
Michael Kapp 
Adam at 
Yorenz Kinfe 
Kemnath. » » franz Weich . 
Johann Leipold 


emnath, Landgericht. Georg Wöhrl . 


Martin Müller 
Johann Pöllath . 


bermainzs 


Trabig . 0 + obarn einel 
de ann Popp. 
se ann Kraus. 

Baptift Schinner . 

Martin gem - 

obann Kellner 


Werneröreuth . 


Zatob Schentel . 


Polizey⸗ Namen 
* und Ortſchaften. der betheiligten 
= Gerichts» Bezirke, Individuen. 


Uebertrag 


LE Zur vr 


Giprian Schönfelder 


Deter Dit . . » 
— ————— 


Sebaſtian Woifrum 
Paul Otto 


. 








„an ee ib 1 hi LE LE ee 


Seite I. 









} 





u Seite IV. “bus 53 


Brandſchaͤden. 
Partial⸗ 
Betrag. 


10 
— 


20 


— 
— 
— 
— 








Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
und Ortſchaften. der betheiligten Partial: Total: 
Gerichtös Bezirke. Individuen. Betrag 
— If I] Mt | fe 


Uebertrag . || 13451] 55 










—* Stum . » 
e ann König » » 
306 —— 
ohann Burger .. 
Wernerdreutd . ſWVeorg Schrammel . 

emnath, Landgericht. Paul Keiner » .» » 
Georg Froͤhlich » » 

Chriſtoph — 





20 
s —A .. = 
ng - tt ..* — 
sn Georg ei. .. — 
ann art — an 
” Iwengen du Di Gemeinde .. — 
“ Mathias Lorenz - — 
= — | 14625] 13 
- Höflee . . + [Iohann Bayer . SE een 
elrronach, Landgericht. $Steinwiefen . . [Andrä Hader und Conſ. 66 | 0 
z Stodpeim - . [Philipp Wetzel . - 400 | — 
hä __I__] | 40 
eichtenfels, Landgericht. Same » » » [Nikolaus Krappmanı || 100 | — 
Münchberg, Landgericht. Burgersreuth. Johaun Friſch - » || 800 | — en 


Karlögrün » » nern - 3 1900 
Na hriſtian Kieslin 4 
Naila, Landgericht. Bichtenber Wittwe Pohlig 2 
3 + + KHeinrich Dohlig . » 150 

Karl Wächter senior 400 


&8 
III 


Eeite » | | — 


Seite W. | — = 


Polizey: 
und 
Gerichtös Besirfe. 


Kreife. 





Naila, Landgericht. 


Krei®. 


- 
” 


Ybermain 


Neuftadt, Landgericht. 


Ortſchaften. 


Lichtenberg » - 


Hammerdgrün » 


Neudorf » - » 
Planfenhammer 







Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


arl Waͤchter junior 





Friedrich Fritſch 


ra Grimm . 


Walburga Si . - 


Johann Forfter . 


Mathias Kunz . » 


er Paul Goͤtz. 
afob Gruber . 
Jakob Si . » 
Walburga Goͤtz - 


Kafpar Herrfhmann 


Seite V. 


Uebertrag . 


Johann Wölfel . j 


Fohann Fichtner. » 
Georg Harrer. » » 


| Brandfchäden. ’ 
Dartialze | Total: 
Betrag. 






























11181118835311 I II III 



































Polizey: Namen ——— 
und Ortſchaften. der betheiligt⸗n — — — 
Gerichts-Bezirke. Individuen. 9. 


; ' Großhorbis . [Georg Mann. . » 
Pegnig, Landgericht. —— Witte Bahmann . 





Pottenftein, Landger. [Tüchersfed . . {RRartin — \ = 
— 1501| — 
ebau, Landgericht. Schwarzenberg » JThomas Dietel . - u ER 
elb, Landgericht. Rangenau. . » [Michael Geyer . . — 
— 8007 — 
Stadtſteinach, Landger. Wartenfels . . [Rarl Göppr . .» _ | 
= —| 70) — 
NTirſchenreuth, Landger. |Firfchenreutp . Joſeph Reiner . — 
| Georg Käferlein . 13 


—— —— 

Joh. er. 

orchheinm, Landgericht, [Rauernhofen . . ee Reis * 
Johann Weber . » 
Martin Nöplein - 


3 


main 


2 Waldfaffen, Landgericht. [Mepftall . . . [Die Gemeinde . » 150 
2 — 
olWeifmain, Landgericht. IKirchlein „ . „ Die Gemeinde .. | 400 

















Seite v1. | — | — [isn ı3 

„v1 — | [20484] 20 

PIE SE. ee —— 
Uebertrag) ” Al. ae ve) EP 
a, EI SIEB 

” I. — 3704 8 

Summe . | — — | 34 
























—r ——— 
Polizey⸗ Namen | Brandfcäden. 
8 nnd Ortſchaften der betheiligten Partial: | Total: 
1 Gerichtös Bezirke, Individuen, Betrag. = 
a a en ln u nn u 2 Sl SERIE WW [Er 1 fl. er, 
- N . nn — 
eorg Michael Krug 4 50 I 
Ihkmorbadi, Herrſchofto⸗ — ech 
gericht. m en Aa Kohl —X 6561— 
Franz Joſeph Dehmig 
N a und ‘Philipp — 5] 45 
t na; ‘Popp und Witt: 
1 ge Sup »- . 30 
— 1761 
Neub — 
Piraten, Sondgericht. Ferenftein . » - —* —— 
Meyers Erben . — sl 6 
| [Altglospütte + . Johann Dorn . . 600 | — 
| * er Lauterbach 10 — 
| . De nn. Eumipling pri — 
* * Oo mau . » ohann tt.» — 
4 A i Balentin Hofitetter . 200 | — 
PBruͤckenou, Landgericht. Nikolaus Hensler . 216 | 40 
“1 berriedenberg » zn —— .. = = 
E andra. .- JKorenz Kießner » . 7315 
= — « · (Die Gemeinde . . 2351| — 
"2. Werderg . - Peter Benad . . 580 | — 
= —— | —f 2016 | 16 
Ehriftopp Sauer jun. | — 
I reugwertheim, Herr⸗ Creuzwertheim . — Gunzelmann | — 
| ſcheſtegericht. eorg Schuchert..4100 — * 
| {Eouced —— .. | 1240 29 
if icht. Dettelbach . (Ludwig Hamba . Haısı | 3 
* or Sergei 4 ° —X Pill... 61 | 40 \ 
| Seite . | 2185 | 4 | 
; Seite 1. | ar I 4158 | 37 
) 





* Polien- 
= und Drtfchaften 
&| Gerichts-Bezirke. 
23 
= rD Dettelbah - 
"| Dettelbady, Landgericht. u 
| 
a 
” 
| Mainſtockheim 





“ 






Brandfchäden. 











Namen J Br 
der betheiligten Parrial- |  otals 
Andividuen. Betrag. — — 


| fr. Mm Tem Me fr. 












Uebertrag » 


8 





Georg Eberts Wittwe 
Conrad Eyrich . » 
Johann Karmann . 5 


Sodann Schmitt . . || 2450 
Wittwe Voith . » 650 
Wittwe Dtto a8 450 
Die Gemeinde . .» 60 


Franziska Neinfelder 
Jehann Schmitt . 
Michael Bollmuth 
Johann Sauer 
Andrä Degen «+ 
Die Gemeinde .» 
Wittwe Dorfh » 
Shriftopp Seuffert 
Michael Blof - 


Pe ee Br Br Er 
a 
o 
je} 


23141411111111111181 


42 01 
ma 


> 


55 
50 


Wittwe Ebert - » 


Heorg Some : 

rben 

Balentin Buͤrkls Wittwe 

Adam Spanbeimer 14 


Andraͤ Bürfls: 
Baltbafar Braun — 
Die Gemeinde . 2 
Conrad Enrih  .» 
(Batentin | gepäufer PR 
Balentin Leybach - 50 
ZUR BE -} 11507] 35 


Kaſpar Widel . » » 
— — — — — 


1188 


— 
© 


l 


Seite I. — - | ur) 35 


| 
in 
@1 
| 
























! Polijey: . Namen Brandfciden. | 
* und. Ortſchaften. der betheiligten Partial⸗ Total⸗ 
2 r 
i Gerichts z Besirfe. Individuen. Betrag. 










Ulbertödorf « 
> . Bruͤn — 
Ebern, Laudgericht. Weuͤgersderfe 
(Kaigendorf » » 


Friedrich Fifcher » 
Digmund Bolfmar - 
Johann Holder - . 
Peter Pürtner . . 










Eltmann, Landgericht. IRarbah - „ . IAdam Senfling . » 









Zuerndorf, Landgericht. Euerndorf ». JJakob Hirnidel . . 














Maria Engelmann : 
Foren; Stäblein . 


Fladungen, Landgericht. Neuſtaͤdtles - - ! 
WBGemuͤnden, Landgericht. | Halsbach J aſpar Nöder Be vg 
Geroldshofen, Landger. Biſchwind - - Balentin Heuler . 
& Geröfeld, Herefhaftöger. |Maiersbah - Andrä Weider . . E77 


*Gleusdorf, Landgericht. Sera » . » Pohann Bag . . . | 27V 


8 
ıfbılol 

































i : ’ amt Lin ...: IABE|I|— 
„le Gammelburg . Andrä Better . . 1251 — 
Bammelburg/ Landger. (9a Jakob Heifelbah  - ER ER 
“ Schwärzelbah . PJakob Dörflein . 350 | 16 
= — — 
GHaßfurth, Landgericht. IHorhaufen - » Die Gemeinde . . 81 | 3 
= = 81 | 30 
Nifolaus Reinhard . |" 220 | — 
| . Ins —— 15:0 | — 
R . er - FXobann Ganer: 3480 | — 
Hilders, Landgericht. Föildere . . . Job. Schwannenberger | 300 | — 
Lalentin Glüber . 40 — 
Valentin Leiſt 30 — 
Seite. | 4420 | — 
Geite IN. | — | — — 2 11 


6* — Yon 









Polizey: 
‚ amd 
Gerichts-Bezirke. 










Ortſchaften. 







ilderd, Landgericht. Lahrbach ... 


u icht, Oberlauringen 
ofheim, Landgerich Edertöhaufen - 


altenberg, Landgericht. [Haimbah - - 
ifingen, Landgericht. |Waldfenfter - » 










Dr nee 


Untermain: 


leinwahlftabt, Zandger. Sulzbach . » 


, Breitenfee- i » 
önigähofen, Landger: Sehen ; 
Sternberg » » 


Yohr, Landgericht. ind 2... 


igingen, Landgericht. Großlangheim — 


Namen 
der betheiligten - 
Individuen. 


Uebertrag - 


Joh. Adam Leimbach 
Johann Zentgraf 
Kaſpar Zentaraf - 
Leonhard Ewald . 
Johann Ewald 
Balentin By. » 
Wilhelm Müller . 


Bon Drahsborf. » 
Georg Hartling » » 


Lorenz Freund «+ » 
DiePfarrey:Berwaltumg 


Michael Kraft u ; 
Michael Burger » » 
Jakob Stampfle . » 
I 


Ppilipp Zäger + & 
Wittwe Fertig - # 
Jakob Bıllert. - » 
Kara Strein -- 
Michael Reif +» » 
Adam Stein .+ 


Joſeph Kopp + » 
Georg Schneider » 
Fhr. von Öutenberg 


Wittwe Eihhorn » 
Ziriack Godmann  - 


©eite IV, 





Partial⸗ 


oO 
| 


n 
» 
111181 


ılılaı 





| 











Brandfchäden. 


| Total 


Betrag. 


* 








6587 


1355 


fr. 


40 





— 45 — 




































Seite V. — 














Poligeps 5 Namen | Brandfchäden. 
= und Drtfchaften. der betheiligten 
21 (Gerichts + Bezirte. Individuen. 
J fr. | fr. 
Stephan Geiger » » 150 | — 
Fohann Schönberger 150 | — 
— ittwe Eſcherich » 3725— 
C F — 
mzutzen Herrſchafts⸗ Marktbreit . . ED en ag 
hriftian Fippod . 262 | 30 
Nikolaus Wirth . » 401 — 
Witwe Kuhn » 23)1— 
— 1012 | 30 
— Herrſchafts. FEichenbühl . . Poſeph Schmitt, jun. || 100 | — 
Monbrunn . .„ [Die Gemeinde '. .» 100 1 — I oh 
— euſtadt, Landgericht. Brendlorengen +. Johann Schmitt‘. » 620 | — di 
* Au ent...» Joſeph Zinfart . . 114— 
* f (Das Staatsäarar . || 1200 | — 
* Philipp Rieger 300 | — 
u Adam Schüßler : 187 | 50 
= Johann Banner und 
drb, Landgericht. — Philipp Becer .. 216 | 40 
— datharina Fiſcher . 101 — 
Heinrich Pfeuffer + 6|— 
er Franz Acker ö ... 1 | 
- eter Ant . 30 | — 
= * er Anton Doſch | [os | 10 
Georg NRotb . » » 300 | — 
hs Fam « —— Mair + . 400 — 
Heinrihöthal » eorg Enalert » . 300 — 
Waldaſchaff— Sebaltian Englert . 103 | 20 
Adam Fran : . » 5535 | 20 
Mothenbuch, Landger. an a Eich .. 30 — 
eiberöbrunn ri hann Amepein * 700 => 
Franz NRüng .. 100 | — 
Michael Noll. * * 60 — 
Kaſpar Schell . », | — os:6 | «0 
— 
| | 8207 | 20, 
1 





— 46 — 


























Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
und Ortſchaften. der betheiligten Partial⸗cdtal⸗ 
Gerichtö : Bezirfe. - Individuen. Betrag. 
fr fl. I Er 





















Rothenfels, Herrſchafts⸗ Nifolaus Ruͤger . - 


gericht. 


Dberndorf - » 








berfpießbeim „ IMichael Stühle . 
Sulzheim, Herrfchaftsg. a. 6 Dora u 
“Michael Hartmann - 













—I 6600| 50 
. Ambros Schmidt 10 
Tann, Herrfhaftöger. Guͤnthers . . Georg Diep — 
Joh. Georg Schneider — 
| . — J 1567| 10 
bang Satan. (ermmmnn . . ein: | | 
= € Andrä R u Ba Me 
* tleben. » . JAndraͤ Ruf ... er 
= erneck, Landgericht. w D Adam —* RR = | 
ipfe Nikolaus Pfriem  .» — 
— J a41 — 
Vinn urs⸗ Stadtmagi⸗ wuribir . . [Das Staatsaͤrar .. 35 az 


Heidingefed .' [Georg Amersbah . 


©eite VE — I | 4000| 15 
» V — |I-— | 8267| 20 


Ei IV, — 
Seiten: 
Uebertrag II, — 
n II. — 
Summe. | _ 


— — — — — — — — 





Unrermain: 


fira 
e]l@ltung, un . . Philipp Schneider 


* 





a 
u 





50798] 26 











4 7 — 





183 


16 . . —— 46,002 
24 | — Regen-Kreis . Fe a ——— 107,545 | 123 
“ — Oberdonau⸗-Kreis 67,519 
* * Rezat ⸗ Kreis Fe len 04,537 


) R E Dbermain: Kreis . . . 58,400 


50,798 


Er Sarehrid: 2 . 104,218 364 








Hanpt:Summe . . 528,822 35 


— — 


46 Untermain-Kreis 





Rehnungs-Belege I. | 
Gratififationss und Penfions:Bezige « 


Bei dem farsfreife . 


» .» Unterbonausfreife 


RegensKreife . 

— ⸗Kreiſe 

Kezat:Kreife - 
Obermain⸗ Krelſe 


Untermain⸗Kreiſe 


— 6461 





— 49 — 


Rechnungs⸗Belege IL 
RemunerationdsGchühsen für die Beamten und DrtssEinnehmer. 







Bon _ Zu besiehende Remus 
einzuhebenden nerationds:Gebühren 
Affeturanz: Beiträgen. |: 2 Pf. vom Gulden. 


= fl. | fr. 





Dom Ffars Kreife 109607 2, | — 
VUnterdonau⸗Kreiſe 54815 48 
Regen s Kreife 71322 2ı| ı 
Dberbonau s Kreife | 97573 7 
Rezat⸗ Kreife 122189 14] 5 
DObermain » Kreife | 82796 58| 2 


Untermain s Kreife 96191 36 — 


| 
«| ur |» 


— s50 — 







Rechnungs-⸗Belege W. 





Summariſche Darſtellung. 
1 der auf 

Abſchaͤtzung der Brandſchaͤden, dann auf Geldlieferungs-Gebuͤhren und Botenloͤhne 
ergangenen Auslagen. 










— —— 
Schaͤtzungs⸗ 


Geldlieferungs⸗ "|. 
Gebühren. Kreife 


Gebühren. 
















Iſar Kreis + * 





112 | 36.| — . . Unterdonau: Kreis » 
157121 —| - . Recgen-Kreis. 
130 .261 — ..Oberdonau-Kreis 
162 | 39 | — . . Rejzat⸗-Kreis. 
85 | 56 | — 0 Dbermainefrid . 
126 | — — . . Untermain : Kreis 
| 
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Rehnungs:Belege V. 





Beſondere Ausgaben. 


Gegenſtände Partial⸗Betrag Total⸗Betrag 
Bin. diefer befondern Ausgaben. | — —— — 
"; | tr. lhi m I fe Ihr. 

















Für Schreibmaterialien ee — 14 | 42 = 
» beigefchafte Geldfiften . . 5 . 4 — 
Regie-Bedürfniſſe — 48 —I 


Rechnungs-Defecte, und zwar: 














a) beim Landgerichte Frefing - — 36 — 
Iſar⸗Kreis. J * u . . . 3 ]|59 |- 
Stadtma iftrate Münden . 300 | — — 
” Sandgerichte ——— 012— 
Starnber — 12 — 
Remunerationds Gebühren von Ortrafonde:Bei- 
tr gen . . - - J * 13 42 — 
—i-] 394 | 58 —- 
Nachträgliche Brandentfchädigungen, und zwar: 
An Joſeph Bauer zu ———— Landgerichts 
Bilspofen, pro 1853 206 | — — 
En le b Wagner . „u Haid, Eaidgericht 
ö ein, pro 1833 . . 50 — 
— Fuͤr Schreibmaterialien ee —— 33 | — 
: A pucpbinberlögnungen . Pe” 89 | 56 
R, ‚Into — Katafterpapier . . 24 48. 
often . . 31 | 48 
u Beifhaffung von Geräthen . — 58° 


handen DER von Ertrafonds:Bei: 
trägen . . | 4 
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Bortfegung der befondern Ausgaben. 











Gegenftände 


Kreife. diefer befondern Ausgaben. 































I; Schreibmaterialien . 
= —— ſ— Papier zur Grneuerung ” 
Grundbücher . 
Buchbinderlöpnungen . . ..o. 
„ Büreau :Requifiten . 
Regen⸗Krei ei Brandentfhädigung an das Staats: 
Aerar zu Blehhammer, Landgerichts Neun: 
burg, pro 18 . 
Nachtraͤgliche Sch Bung6: Geoüßren . 
— Gebuͤhren von Extrafondo⸗ vei⸗ 
trä gen [2 * * . 3 * 


Für gedrudtes —— u a na 
egiefoften bei der k. Negierung . 
Regiefoften bei den aͤuſſern Aemtern . 
ig ring sag ser yon igungen, und zwar 
Ey » Dent zu Inningen, Landge 
richte Gögeingen, ro 1 
An Georg Ruck zu Anhofen, Eandgericht 
Günzburg, pro 18 
An die Pfarrfirche zu infelfcherben, Landge 
to Zuomarshauſen, pro 2855 


Oberdonau⸗ 
Kreis.* 


Nachträglihe Schägungs-Gebühren . . 

— Fan Ar von ERIRPER 
trägen 

Remunerationd s Gebühren von nachtriglich er⸗ 
hobenen Beiträgen a 


— Zuſchuͤſſe an den Regenkreis 


Seite 









Fortfegung der befondern Ausgaben. 


Gegenftände | Partiol: Betrag | Total:Betrag 


Reef, diefer befondern Ausgaben. peu eisidt 4 4 
| m Im. buſ m me Ip 








— — — nn — 


An Regie : Bedürfniffe Pr — —— 
„» Requifiten . . . . A 
5 Buchbinderlönungen a ae? Een 


Nachträgliche Brandentfchädigungen, und zwar: 


An Johann Räbel zu Du Enubgeriits Alt: 
dorf, pre 18 
An FR Errmann zu Höfe, Sandgericte 
Grlangen, pro 1845 - 
En Denen ra alda » 
alpar Sommer zu Sunzenhaufen, Sand: 
erichtd Gunzenhauſen, pro A 
An Eune Goͤttlet zu Windsfeld, Andgerichtö 









eidenheim, pro 188 En 
Rezat⸗Kreis An Georg Merkel zu He dDmandberg, Landge 
richtö Herrsbruck, pro 1835 
An die Gemeinde allda . “ . . 


An Johann Koch daft -» . "1 
An Kafpar Schröttler zu —— Ban E i 

erichtd Monheim, pro Ni 
An 2 Fried, Schäffer zu Bi 8 Land 

gerichts Nürnberg, pro 184 . 
Nachträglihe Schägungds Gebühren . . 
Rehnungs: Defete -» 2.0.0. 
Deferviten für Vertretung der un InRadeR: 

Angelegenheiten » 
Remunerationd:®ebühren von —— 

ir gen . . ’ . . 

3732 | 321|4 


3732 | 32 | 4 


— Di — 






























Fortſetzung der beſondern Ausgaben. 


Gegenſtände 
dieſer befondern Ausgaben. 








Wise Partial-Betrag Total-Betrag, 
Kreife. — 





Nachträgliche ——⸗ aus fruͤhe⸗ 
ren Jahren, und zwar 
An Medizinalrath von Stransky zu Karolinen: 
reuth, Landgerichts Baireuth, pro 1833] 
An Johann Franf zu Haidhof, Landgericht 
Bean, 7 pro 184$ 
An Georg Schöpf zu Stambad, Sandgeriht 
, ndhberg, pro 1800 . . .. 
Obermain⸗An Nifolaus Baumann allda . 

Kreis. An Friedrich Nafcher zu Halljtadt pro 135 
An Deter Düller allda . A 
Nachträgliche Schägungs: Gebühren . 

Dem Kaffier für Schreibmaterialien 

Für gedrudtes — zur Erneuerung 
der Grundbuͤcher 

Nemunerationd: Gebühren von Ertrafonde: Bei: 
trägen Bl — 





— nn 


Fuͤr gedrucktes Kataſter ai 


» Negierungsz und — Blätter 


| » Regie: DBevürfniffe . ; . 
! „ Schreibmaterialien . . . . 
, » Buchbinderlöhne — — 


Beiſchaffung von Geldfüten . . . 
Untermain: Nachträgliche Brandentſchaͤdigungen aus frühern 





reiß. Jahren, und zwar: 
An das Staatsaͤrar zu Großheubach, Landge⸗ 
richts Klingenberg, pro 1833 175 
N An die —— daſelbſt — des Hirten: 
' Haufes . 


. 2 
Seite 
Seite IV. | 
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———ee — — — — — — — — — — — 
| 
Reck. Gegenftände ial: : 





diefer befondern Ausgaben. 


' Uebertrag . 
An Adam Lang zu Königshofen, — 
Nachtraͤgliche Schägungs - Serien . 










Königshofen, pro 183 
Untermainsf Rehnungs:Defece . . 
Kreid. JGeleiſtete 3. - ‚üffe, und zwar: 
An den Iſarkreis 
An den Regenkreis . . 


Remunerationd: an von Orten. 
trägen . 


Seite 


Seitens lebertrag 





Summe der befondern Ausgaben — |—] 42850] 19 2] 
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£ dem 

5 |zRefte [In deren Bergleihe mit den 

7 ergaͤnzt] Activ⸗Reſten ergiebt ſich * Det * 8 u Und melde letztere 
5 „„iden ein Defieits = 5 | Beträge als Bor: 
e = orfhuß: werden von andern 25 1 fhußfonde für das 
ji * ueberſchuß | Abgang Rreifen RAberwisfen, =” | Yapr 1837 hintan 
g m zu berichtigen find, 
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Jarkrels. . | 91956180—I—| 4966915212 | — |—I—f Rezatkreis ioooo —|—|139669 52 ſich felbft, 
Untermaint (J10000 — — 

Unterdonaukreis | 5554620 —I—| 2364213554 | — —— — — — A 653642353 4 ſich ſelbſt. 
Regenkreis „ | 205911901] 38921555 | — ſich ſelbſt. 
Oberdonautreis g0820 0 - - 4079131 — —— — — — 9070 ſich ſelbſt. 
Rejattreis . lis3103 380-4 76922 217 | — ii — — — —Arx60rr 271 fi ſelbſt. 
Öbermapnkreis | 81903] 0 - 46400 46431 — —— — — —A 7540014614 | ſich ſelbſt. 

52136139 —J — — — — — A 021356391 ſich ſelbſt. 


Untermaynkrels a — — 
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| | 
Summe — — —— Controll⸗Suume zu 
Gol, VI., XVI. und 
Bon der Einnahms⸗Sum XVIII. 
Ausgaben (Col. XV.) Anmertung 
Aus der difponiblen Baarfchaft des farkreifes 
von 159,669 fl. 32 Pr. 2 hf. muß der aus der Gen: 
tral» Staatscaffe an die Brandverfiherungs s Anitalt 


—Roassslzolı — 





Berbleiben als wirklicher 
1855 (Eol. XVL) | 








512011 des Unterdonaufreifes, für das Jahr 1835 arleiftete 
| Vorſchuß von 40,000 fl. der erwähnten Gafie bis 
5 zum 30. April 1828 jurüderftattet werden, 
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Diendtags den 18. März 1828. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Verleihung des K. Ludiwigs:Ordens betr. — Ernennung zur Reichsraths⸗ 
Würde betr. — Das Bamilien:Fideitommiß des erblichen Hrn, Reichſsraths Orafen v. 
Gravenreuth und ſeiner Frau Gemahlin Gräfin v. Gravenreuth Affing und Rhain 
betr, — Ertpeilung von Gewerbe: Privilegien. 


Defanntmahungen. 





Madden Se. Königliche Hoheit der Herr 
Herjog Wilhelm in Bayern feit dem 
Sahre 1769 in vaterländifhen Kriegsdienz 
fen Sich befindet, und dem Königlichen 
Haufe, fo wie dem Staate durch Seine 


unerſchuͤtterliche Anhänglichkeit, Seinen ge: 
biegenen Rath und Sein Fräftiges Wirken 
felbft in den drangvellften Zeiten, wefent: 
lid nuͤtzliche Dienfte geleiftet hat, deren 
Werth ganz Bayern dankbar erfeunt, fo 
haben Sih Se, Majefät der König 
vermöge allerhoͤchſter Entfhliefung von 6. 
(12) 


159 
Mir d. J., um dieſes Öffentlich Auszus 
drüden, bewogen gefunden, Demſelben 
Das Kreuz des Königlih Bayeriſchen Ind» 
wigs-Ordens, zugleih in ber Ueberzeu— 
gung zu verleihen, 
feinen Werth für Diejenigen, welche deſſen 
würdig befunden werden, erhöhe, wenn es 
Yon einem fo ausgezeichneten Mitgliede des 
Königlichen Haufes getragen wird. 


— —— — —— 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge unterm 14. Mär; d. J. erlaſſe⸗ 
(Das Familienfideifommiß des erbl. Hrn. Neiches 


ner allerhoͤchſten Entfchliefung zum Praͤſi⸗ 


denten des K. proteſtantiſchen Dberkonjiftos 


riums den biöherigen Miniſterialrath bey dem 
K, Staats-Minifkerium der Finanzen, Cärl 
Friedr.v, Roth, in beſonderem Vertrauen 
auf: deſſen bewährte Religioſitaͤt, feine aus⸗ 
gezeichnete Dienftestrese und feine ausge— 
breiteten Kenntnijfe-zu erneunen allergnaͤ⸗ 


digſt geruht, 





Se. Majeſtät der König haben 
vermöge allerhoͤchſter offenen Defrete vom 
16. März d. J. zu lebenslaͤnglichen Reichs⸗ 
Raͤthen zu ernennen geruht: 


— — — 


daß ſolches dadurch 


uo 
» Den Koͤnigl. Staats-Miniſtet des 

Innern und der Finanzen, Joſ. Lud⸗ 

wig Grafen v. Armansperg; 

2. den Königl. Staatsrath im orbentlis 
ep Dienfte, Georg Carl v. Sut: 
ner; 

3. den König. Staatsrat} im auferor: 
dentlichen Dienfte und General:Pro: 
<urator im Nheinkreife, Ludwig. 

| Chriftian u Rods j 
hy den Koͤnigl. Appellationdgerihts-Di: 
reetor K. L. Freyherrn v. Leonrod. 


— r— — —— een 


raths Grafen v. Gravenreuth und feiner rau 
Oemablin Gräfin ©. Graveureuth Affiag 
und Rhaiu betr.) 


Beftätigungs:Urfunde" 
des von dem erblihen Herrn Reichsrathe 
Grafen v. Gravenreuth und feiner Frau 
Gemahlin Gräfin v. Gravenreuth er: 
richteten Pamilienfiveifommiffes Affing 
und Rhain. 


Das R. Appellatiousgericht des Ober— 
donaufreifes beurfundet hiemit, daß Herr 
Earl Ernſt Graf v. Gravenreuth auf 
Affing und Rhain, erblichen Reichsrath der 
Krone Bayern, k. b. Kämmerer, Staats: 
rath, Generalfommifjär und Präfident der 
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Regieruug des Oberdonau⸗Kreiſes, Groß⸗ 


kreuz des Cipilverdienſt-Ordens der Bayer. 
Krone, und ſeine Frau Gemahlin, Eleos 
se Gräfin v. Grasenreuth, geborne 
Ereyin v. Zweybruͤcken, gegenwärtiges Fa⸗ 
milienfideitonmmiß Affing und Main gebil⸗ 
det haben. Die Beſtandtheile dieſes Bis 
deifonmmißes fin® folgende: 


E An Grund vernroͤgen 326,045 fl- 


t) Das nad) der Urkunde vom 16. Febr. 
3516 erkaufte Gut Affing mit Schoͤm 


leiten aud Edenried, und dem Patrie 


meonialgerichte IL Claſſe im Oberdos 
maubreife in dem Landgerichten Aich— 
oh, Friedberg und Rain gelegen; 
2) da6 nach der Urfunde vom 29. Au 
guf 1823: erdaufte Gut Rhain mit 
dem Patrimonialgerihte I. Claſſe im 
Unterdonaukreife, größtentheils in den 


Landgerichten Straubing und Mallers⸗ 


dorf gelegen; mit allen den Beftands 
Heilen und Zugehörungen an Schlöfe 
fern, Gebäuden, Rechten, Renten, 
Zurisdictionalien, Grundſtuͤcken, Dekor 
nomierr, Bräuereyen, Mühlen, Tas 
ferner, Wuldungen, Zehenten, age 
den, Patronats⸗ und Praͤſentations— 
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erworbene, nufimehr allodifieirte Wirth, 
hans zu Dengling, gerichtsbar zum 
freyherrlich v. Berchemiſchen Patrimo- 
nialgerichte I. Claſſe Niedertraubing, 
k. Landgerichts Stadtamhof. 

Von dieſen Beſitzungen beträgt das 
Steuer eapital von dem Gut Affin g: 


a) an Dominikalſteuern 94,108 fl. 20 fr. 
b) ar Ruſtikalſteuern 26,013-fl,20 fr. 


von dem Gut Khain: 


| e) an Dominikalſteuer 55,320f.—fr. 
b) on- Ruftifatftener 83,240 ff.—fr.. 


von dem Wirthshaufe zu Dengling: 
an Ruſtikalſteuer 12,650 ft. — Er. 


4) An Dominifat: umd Grundbeſitzum⸗ 


gen, welche mit dem Gutskaufe vom 
Rhain erworben, in dem & Landge⸗ 


‚ richten Landau, Deggendorf, Mal: 


lersdorf und Stadtamhof zerffreut lie⸗ 
gen, und deren Steuercapital betraͤgt: 


e) an Dominikalſteuer 655 fl 20fr. 
"b) am Ruſtikalſteuer  4,050f.—kr. 
Summe des Grund: 


vermögens 326,045 fl.—Er.. 
Das vom diefen ſaͤmmtlichen Beſtand⸗ 


Rechten, nichts davon ausgenommen, theilen zu entrichtende Steuerquantum be— 
wie bie gedachten: beyden Güter von Kg im simplo’ 407 fl. 33' fr. 3 hl. 


dem Herrn Grafen v. Graventeutf- 
elgenthuͤmlich befeffen werden; 


I. An andern Vermögen wurden 


als Zugehörungen: des Fideifommiffes bes 


3) das mit: dene Gutsfaufe von: Rhein fhimmes 


se 
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1) die ganze Hauseinrichtung des Schlo⸗ 
ßes zu Affing und des Hertſchafts⸗ 
hauſes zu Rhain; 

2) alle die im Fideikommißedicte vom 26. 
May 1818 $. 8 et 9 berfannteh ges 
feglihen Zugehörungen, nad den zu 
‚den Fideitommißacten übergebenen ges 
richtlihen Inventarien und Schaͤtzun— 
gen, bewerthet auf 17,638 fl. 49 fr. 
Ein Familienfhmud,  beftehend aus 
einem Kamm; einem Paar Ohrringen 
und. einer. Schnur, alles in Brillians 
ten à jour gefaßt, nad) emem Werth: 
anſchlage zu 6000 fl. — 

Mit dem Fideikommiße ſoll in der 

Zukunft ein Capitalfond von wenigſtens 

50,000 fl. verbunden, und dieſer von den 

Fideikommiß⸗ Nachfolgern auf folgende Art 

gebildet oder wermehrt werden. 

Die Frau Eleonore Gräfin v. Gras 
venreuth beftimmt von dem baaren Gelde, 
oder den Gapitalien, melde jie bey ihrem 

Ableben hinterlaffen, und worüber. fie nicht 

unter Lebenden, oder von Todeöwegen eine 

andere Verfügung treffen wird, die Hälfte 
zu dem Fideifommißcapital, wovon die 

Zinſen gleichfalls zu Capital angelegt wer⸗ 

den ſollen. 

Sobald die zum Fideikommiß beſtimm⸗ 
ten Guͤter ganz ſchuldenfrey, auch die der 
Miteonſtituentin Frau Eleonore Gräfin v. 
Gravenreuth auf den Todesfall des Herrn 


5) 


* 
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Grafen aus dem Gute Rhain vorbehaltene 
Rente, dann die fuͤr einige Familienglieder 
feſtgeſetzten lebenslaͤnglichen Renten "beim 
Fideikommißbeſitzer wieder zugefallen ſind, 
ſollen von dem Beſitzer zur Herſtellung des 
öbbefagten Capitalfonds, ſoferne diefer 
nicht früher auf vorbemerkte Weife durch die 
rau Eleonore Graͤfin von Gravenreuth 
felbjt- dem Fideikommiße zugefommen ift, 
jährlih ein taufend Gulden als verzinsli: 
des Capital auf fihere Hypothek, oder auf 
gute Bayerifhe Staatspapiere dngelegt, 
und mit den jededmaligen, wieder ald Gas 
pital anzulegenden Zinfen fo lange ver: 
mehrt "werden, bis der Capitalſtock die 
Summe von wenigftens 50,000 fl. beträgt. 
Von Entrichtung diefer Fideifommiße 
mehrung foll der Befiger frey feyn, folan: 
ge er aus den Früchten des Fideikommißes 


‚mehr als ein Bewitthum zu zahlen hat, dess 
‚gleihen in den Jahren, wo ſich Fälle er: 


eignen, in welchen das Fideifommiß nad) 
$. 66. des Ediets mit einer Schuld bela: - 
fiet werden koͤnnte. 

| Das Fideikommiße apital darf zum An⸗ 
kauf eines, Guts ‚nicht vermendet werden, 
fondern es muß diefer Gapitalfoud mit dem 
dideitommiße ſtets verbunden ‚bleiben, 

- Der Fideifommißbefiger has; die. Zinfen 
bes Fideitommißcapitald‘, wenn es Auch die 
Groͤße von 50,000 ſt. uͤberſteigt, auf ein 
oder mehrere Jahre nur alsdaun zu, ges 


' 
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nießen, wenn ihm die Entrichtung des Be 
witthums für mehrere Wittwen vorher ver: 
florbener Fideifommißbefiger obliegt, oder 
wenn er wegen ‚Stände: Berfammlungen, 
wegen Kranfpeiten in’ feiner Familie, we: 
gen Erziehung, oder Verſorgung mehrerer 
Kinder, wegen Ausftattung feiner Töchter 
oder Schweiteen, wegen Antritt eines Ci— 
vil- oder Militärdienftes, wegen feiner Ver: 
ehelihung, wegen Unfällen in der Decdno: 
mie, Brand an Gebäuden, ſchweren Kriegs: 
laften, ungewöhnliche Ausgaben zu beftreis 
ten, oder feinen Geſchwiſtern die nad) $. 
46. des Edikts ſchuldigen Alimente, oder 
auch andern Familiengliedern eine Unter: 
Bung zu reihen hat. 

Nah Umfkänden kann in folhen Fäl: 
Ien felbft von dem Capitalſtock foweit er 
über Dieentweder durd die Frau Mit:Conz 
flituentin felbft hergeſtellte Summe, oder 
über die angeordnete Summe von 50,000 fl. 
dur weitern Zuwachs an Zinfen vermehrt 
wurde, dad Mothwendige genommen wer: 
den. - Auffer diefen Fällen follen die jähr: 
lihen Zinfen des Fideifommißfapitals zur 
Mehrung defjelben wieder als Capital an: 
gelegt werden. 

So wie die Conſtituenten zu den k. 
Gerichtshoͤfen vertrauen, daß fie für Ers 
haltung des Fideifommißcapitals in feiner 
Zutegrität wachen, auch auf deffen Meh: 
sung den Bedacht nehmen werden, fo ifk 
es jedoch ihre beſtimmte Willensimeinung, 
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daß In Beurtheilung der oben bemerften 
Fälle, und in Geftattung des Genuffes der 
Binfer der Fideifommißbefiger nicht mit 
Strenge, fondern- vielmehr nach Bilkgfeit 
und Beridjichtigung der Verhältniffe fo 
behandelt werde, daß er mit feiner Familie 
die Würde eines erblichen Reichsrathes voll: 
fommen fouteniren Eönne, 


Die auf dem Fideifommiß haftenden 
Schulden und Laften beftehen in folgenden : 
Nahbenannten Familiengliedern wird 

eine jährliche Rente beſtimmt, und zivar: 
1) der Schweſter des Herrn Conſtituen⸗ 
ten Fraͤulein Caroline Graͤfin von 

Gravenreuth, Ehtendame des adelir 

Hen Stiftes zu St. Anna in Münden, 

600 fl. baar in monaflihen Raten; 

2) der Nichte des Herrn Conſtituenten 

Felicitas Freyfrau v. Bumppenberg: 

Pöttmes, gebornen Frepin v. Schent 

300 fl. baar in vierteljährigen Raten; 

3) der zwepten Nichte Caroline Freyin 

v. Schenf ebenfalls baar 300 fl. in 

vierteljährigen Raten. 

Diefe Abgaben zu 600 fl., 300 A. 
und wieder 300 fl vefliren mit dem Able⸗ 
ben der Nutznießer. 

Die Frau Gemahlin des Herrn Fidei- 
fommißftifters und Mit:Conflituentin leo: 
nore Gräfin v. Gravenreuth genießt das 
Bewitthum nad den Beftimmungen der Heiz 
rathspakten mit 2008 fl. aus dem Never 
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nien des: Guts Affing, deſſen Schloß ihr 
zum Wufenthalt und lebenstänglihem Ges 
nuße angewiefen wird, eben berfelben wird 
aus den Revenuͤen des Guts Rhain eime 
jährlihe Rente von baaren 4008 fi. 
baftimmt. 

KReallsffem 
A, Auf dem Gut Affing. 

2). Für die Pfarrey Affing jährlid nach 
dem bey den Acten befindlichen. Vers 
zeihnife an Geld und Naturalien ans 
geſchlagen zu 400 fls; 

2), für. verſchiedene Holzrechte jährlid die 
in: dem. bey, den Acten befindlichen 
Berzeichniffe. bemerkten. Beträge; 

3) an. Kornbodenzinfen, Gilten und Stifs 
ten jährlich, die in. dem bey. den Akten 
befindlihen Werzeichniffe bemerkten 
Beträge; 


4). 41 fl. Gattergilt zur Gemeinde Mfing. 
B, Auf dem Gut Rhaim. 
1) Un Zehentabfenten an die Pfarrey zu 
Dtting;: 
2) am das Spital’ zu Straubing, an bie 


Pfarrey St. Peter und: das Filials 
Gotteshaus St. Nicolai: dafelbftz 


. 3) an: den- Stipendienfond daſelbſt; 
4), anı die Stiftungen. des. Beneficiumo 
zu Rhainz, 
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5) an Holz dem Bader zu Nham; 
die in dem zu den Acten übergebenen 
Verzeihniffen fpecificirten Beträge au 
Geld und Naturalien. 


Fideikommiß-Schulden; 


a) auf dem Gute Affing 6100 fl. nach 
dem bey. den Acten befindlichen 
Verzeichniſſe; 

b) auf dem Gute Rhain. 


1) Das Evictionscapital pr. 10,000 fl. 

für dem Verkäufer Freyherru v. Per 
glas; 

2) ein Capital pr. 22,00Q fl., meldes 
jur Dedung des Bewisthums ber Witts 
me Gräfin v. Leiblfing am Kaufſchil⸗ 


ling des Guts Rhain zurädbehalten 
wurde. 


Zur Defung der Schulden auf dem 
Fideikommißgute Rhain hat die Frau Mit 
Conſtituentin eine gleich große Summe vor 
32,000 fl. aus. ihrem Allodialvermögen ans 
gewiefen, welche bey einem Wechfelpauf: 
zu Augsburg gegen die von der Bormund⸗ 
fhaft ad depositum- übergebenen & Bayer. 
Staatsobligationen. verzinslich anliegen 


Die Frau Mit:Eonflituentim verzichtet, 
fp weit. es der. erbliden: Reichdrathswuͤrde 
megen nothwendig ift, auf die im. K. 94. 
bes Fideikommißediets extheilte Befugniß, 
daß, Fideikommiß zu. widerrufen, fo lange 
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ihe Sohn Maximilian oder feine Defeene 
denz lebt. 

Als Beſitzer des Fideikommißes wird 
iht einziger Sohn Maximilian beſtimmt. 

Nah ihm tritt dem Fideikommißedicto 
$. 87. gemäß unter feiner Defeendenz die 
agnatiſch linealiſche Erbfolge mit dem Rechte 
der Erſtgeburt ein. 

Auf den Fall, daß der Mannsſtamm 
ihres Sohns erloͤſchen ſollte, wird deſſen 


weibliche · Deſeendenz mit Fortdauet des 


fideikommiſſariſchen Verbandes zur Succeſ⸗ 
ſion nach Beſtimmung des $. 90. des Fi⸗ 
deißommißedictd berufen. 


Der durch weibliche Nachkommen ab: 
ſtammende männliche Defeendent, welder 
alsdanr dem $. 91. des Familienfideifoms 
mißedietd gemäß zur Succeſſion gelangt, 
fol bey Verluſt derfelben den Namen v. 
Gravenrenth vor feinem Geſchlechtsnamen 
beyſetzen. 

Nach Abgang dieſer männlichen and 
weiblichen Nachkommenſchaft ihres Sohns 
foll das Fideikommiß mit gleichen Fidei⸗ 
kommißverbande nad) dem Rechte der Erft: 
geburt an die männliche Defcendenz der 
Familie v. Gravenreuth in folgender Ord⸗ 
nung fommen: 

1) Vor Allem gelangt der Bruder des 

Herrn Gonftituenten, der K. B. Oberft: 

Lieutenant Gafimir v. Gravenreuth, 


—ñ h — —— e 
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und defien männliche Defeendenz zur 
Buceeffion. 

2) Nach diefem wird der K. B. Negier 
rungsrath Freyherr v. Öravenreuth, 
dermal zu Regensburg, und deſſen 
maͤunliche Defcendenz zur Sucsefjion 
berufen. 

3) Nach diefem die übrigen des männlie 
dien Namens der v. Gravenreuthir 
fhen Familie nach agnatiſch lineali— 
ſcher Ordnung mit dem Rechte der 
Erftgeburt. 

Wenn der Sohn Marimilian ofme 
Hinterlaffung einer Nachkommenſchaft 
bey Lebzeiten der Frau Mit-Eonftituentin 
ftirbt, fo hat diefe nicht nur Tebenslänglich 
den vollen Genuß des ganzen Fideifommifz 
fes, mit der Verbindlichkeit, die oben feſt— 
gefegten Iebenslänglihen Renten zu ent 
richten, fondern aud das Recht, den Nach— 
folger in dasfelbe zu ernennen. 


Hat fie vor ihrem Abjterben den Nach: 
folger nit ernannt, fo gebt das Gut Af 
fing mit fiveifommilfarifhem Berbande an 
die Familie des Herrn Grafen v. Graven: 
reuth nach den bereits angeführten Beſtim— 
mungen über. 

Das Gut Rhain und der oben ere 
wähnte Schmuck fällt mit vollem Eigen: 
thum und freyer Verfügung an fie zurid. 

Die Frau Mit:Conftituentin erflärt, 
daß fie in dem unglüdlichen Falle des Ab⸗ 
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flerbens ihres Sohns ohne Nachkommen⸗ 
fhaft von ihr, des ihr gebührenden und 
hiemit ausdrüdflih vorbehaltenen freyen 
Difpofitionsrechtd über ihr Vermögen, ſich 
zu begeben nicht gefonnen fey. 

Da nun die Errichtung diefes Fidei— 
fommißes den gefeßlichen Vorſchriften ent: 
ſpricht; fo wird die gerichtliche Beftätigung 
ertheilt, und gegenwärtige Urkunde in die 
Eideifommißmatritel eingetragen. 

Neuburg den 22. Februar 1828. 
Königl. Bayer. Appellationsgeriht 
für den Dberdonau:freis. 
Frhr. v. Baffus, Präfident. 

Laminit, Secr. 





Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerbs: Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht: 

am 8. März d. 3. dem Kaufmann 
Soh. Georg Leuchs und Fabricanten Joh. 
Wild. Steurer zu Nürnberg ein Priviz 
legium auf deren eigenthümlicdhe Verferti— 
gung der Gold: und Silber-Doublee:Far 
brifate für den Zeitraum von acht Jahren; 

am 11. März d. J. dem Seidenhut: 
-Babricanten Martin Binder in Münden 
ein Privilegium auf deffen eigenthuͤmliche 
Bereitung der Filzhuͤte für den Zeitraum 
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von fünf Jahren; — dem Lafir: und 
Blechmwaaren:Fabricanten Levi Frank in 
Münden ein Privilegium auf deffen eigens 
thümliche Bereitung eines wohlriechenden 
Waffers unter der Benennung: „Münds 
ner:Schönheits: Waffer“ ebenfalls für den 
Zeitraum von fünf Jahren; — und dem 
Gtafermeifter Joſehh Weittenhiller zu 
Eihftädt ein Privilegium auf deffen eigens 
thümliche Weife, Gebäude mit weißem und 
ſchwarzem Schiefer, Ziegeln und gebranns 
ten Platten aus Hafnerthon einzudeden, 
für den Zeitraum von zehn Jahren; 

am 14. März d.%. dem Georg Müls 
ler, Buͤchſenmacher zu Eicyftädt, ein Pris 
vilegium auf defien eigenthuͤmliche Erfins 
dung einer Hahnenfperre bey Percuffionss 
Gewehren, für den Zeitraum von ſechs 
Jahren; — dann den Mafchinenfabricanten 
Friedrich König und Andr. Frieder. Bauer 
zu Klofter Oberzell ein Privilegium auf die 
Einführung der von Friedrich König urs 
fprünglih in England erfundenen Drud: 
Mafhine, und auf die von ihnen bisher 
daran ausgeführten Berbefferungen für den 
Zeitraum von zwölf Jahren; — wie auch 
den ebengenannten Babricanten König 
und Bauer nody ein weiteres Privilegium 
auf die Einführung der in England ger 
gebrauchten Maſchiuerien zum BVerfertigen 
und Trocknen des Papiers, und auf das 
dabey angewendete eigenthimliche Verfahren 
für den Zeitraum von fünfzehn Sahren. 


Regierungs⸗Blatt 


fuͤr 


Koͤnigreich 


4 








Nro. 


12. 





München, Sonnabends den 20. März 1828. 





Privilegium für den quiesc. Rechnungs-Reviſor Phil. Jac. Hochbraud in Landsberg gegen den 
Nachdruck eines von ibm herauszugebenden Werkes unter dem Titel: „Haudbuch über 


- den fragenden Rechner betr. 


Dekan ntmachungen: Dienſtes-Nachrichten. — Verleihung des Ludwigs-Ordens und der Ehren: 


Denkmũnze deſſelben. — 


Verleibung des goldenen Eivilverdieuſt-Ehrenzeichene. — 


K. Geuehmigung zur Annahme frenider Dekorationen. 





Privilegium 
für den quieschrten Nechnungs:Revijor Phil. Jac. 
Hohbramd in Landsberg gegen den Nach— 
druck eines von ihm berauszuschenden Wer 
Bes unter dem Titel: rHandbuch über den 
fragenden Nechner.« ö 
Bir Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
“. .. 
Nachdem Uns der quiescirte Ned: 


nungs:Revifor Phil. Jacob Hohbramd 


zu Landsberg um Verleihung eines fürmli: 
hen Privilegium’s gegen den Nahdend des 
von ihm herauszugebenden Werkes unter 
dem Titel: „Handbuch Über den fragenden 
Rechner“ allerunterthänigft gebeten, fo fins 
den Wir Uns bewogen, bdemfelben das 
nachgeſuchte Privilegium auf den Zeitraum 
von fünf Jahren, vom Tage gegenwärtis 
(15) 
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ger Ausfertigung anfangend, bierdurd in 
der Art allergnädigft zu ertheilen, daß der 
dachdruck im Inlande und der Handel mit 
etwa auswärts veranftalteten Nahdrüden, 
fowohl der vollftindigen Ausgabe des er: 
wähnten Handbuches über den fragenden 
Rechner als einzelner Theile deffelben in 
Unferem Königreihe bey Vermeidung eis 
ner Strafe von Einhundert Dufaten, wo: 
von die eine Hälfte Unferem Xerar, die 
andere Hälfte dem genannten Berfafler, 
oder dem von ihm aufzuftellenden Verleger 
zufallen foll, verboten, jedod Anderen dar: 
um nicht unterfagt ſeyn foll, ebenfalls 
Rechnungs:Handbücher herauszugeben. 
Wir weifen hiernach ſaͤmmtliche Obrig: 


feiten Unferes Königreiches an, den priz, 


vilegirten Verfaffer, oder den rechtmäßigen 
Verleger des bezeichneten Werkes gegen alle 
Beeinträchtigungen fräftigft zu fügen, Die 
ipnen angezeigten Nachdruͤcke fogleih weg: 
nehmen, und demjelben zur freyen Difpo: 
fition zuftellen zu laffen. 

Gegeben in Unferer Haupt: und 
Kefidenzftadt Münden am zebenten März 
im Sahre eintaufend achthundert acht umd 
zwanzig. 


(L.: 8.) 
Gr. v. Armansperg. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 


der General:Sefretär: 
5. v. Kobell. 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeſtät der König haben 
Sid in einer an das Appellationsgericht 
für den Sfarfreis unterm 14. März d. J. 
erlaffenen allerhöchften Entſchließung bewo: 
gen gefunden, den Rath des gedachten Ap: 
pellationsgerichts Zofepp Mayr in Gemäß: 
heit des $.22Lit. D. Edift IX. zur Ver: 
faffungs:Urfunde unter Bezeugung der aller: 
hoͤchſten Zufriedenheit mit feinen biöher ge: 
leifteten Dienften für immer in den Ruhe: 
ftand zu verfegen. 


"Se. Majefät der König haben 


Sich in einer an das Appellationsgericht 


für den Sfarfreis unterm 15. März d. J. 
ergangenen. allerhoͤchſten Entfchließung be: 
wogen gefunden, den Kreis: und Stadfge: 
richtsrath Dr. Ignaz Perner in Mün: 
chen, feinem Anſuchen entfprechend, zum 
Advokaten dafelbft zu ernennen, und ihm 
zugleid unter Bezeugung der allerhoͤchſten 
Zufriedenheit über feine bisher geleifteten 
nuͤtzlichen Dienfte die nachgeſuchte Entlaj: 
fung aus dem Staatödienfte zu gewähren. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 16. Maͤrz d. J. wurde das Phyſikat 
von Parsberg dem practiſchen Arzte zu 
Auerbach im Obermaynkreiſe, Med. Dr, 
Georg Friedr. Goͤßwein in proviforifcher 
Eigenſchaft allergnädigit verliehen. 
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"Se. Majeftät ber König haben 
ferner vermöge an die K. Regierung des 
Oberdonaukreiſes, K. d. J., unterm 16. 
März. d. J. erlaffener allerhoͤchſten Ent⸗ 
ſchließung den bisherigen Gerichtsarzt zu 
-Burgau, Dr. Schneemann, feiern At 
ſuchen gemäß, auf das erledigte Landge— 
richts: Phyſikat zu Buchloe, in gleicher Ei: 
genfchaft zu verfegen, — das Phnjikat zu 
NRoggenburg‘ dein. bisherigen "Gerichtsarzte 
zu Parsberg, Dr. Bed, im gleicher Eis 
genſchaft, ſeiner Bitte um Verſetzung in 
den Oberdonaukreis entſprechend, zu über: 
tragen; — das Phyfifat zu Obergünzburg 
dem practifchen Arzte zu Kempten, Med. 
Dr. Hild ebrand, in proviforifiher Ei: 
genfchaft zu verleihen, und zum Gerichts: 
arzte in Bukgau den biöherigen practifchen 
Arzt zu DBurghaufen, Med. ‘Dr. Ignaz 
Truckmuͤller, in proviforifher Eigenſchaft 
zu ernennen allergnädigft. geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
in einem unterm 17. März d. J. an das 
Dberappellatiensgericht. erlaffenen Reſeripte 
den Dberappellationsgerichtsrath Chriſtian 
Maper in Gemäßheit des $. 22. Lit. D. 
Erift IX. zur Verfaffungs:Urfunde in den 
zeitlichen Ruheftand zu verfegen, und ihm 
die allerhöchfte Zufriedenheit mit feinen bis: 
her geleifteten Dienften zu erfennen zu ge: 
ben. allergnädigft geruht. 


Bermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung 








‘458 


won. 19. März d. J. würde der Advokat 
am Bezirksgerichte zu Zweybrucken, Wilh. 
Sturz; feiner’ Bitte gemäß, als Rechts— 
anwalt an dem Appellationsgerichte des 
Rheinfreifes allergnädigft ernannt. 


Se. Köiniglide Majeflät haben 
unterm 20. März d. J. den dermaligen 
Zolloberbeamten zu Nürnberg, Wilh. of, 
Sörres, in Ruͤckſicht auf feine bisher mit 
Einfiht, Treue und Eifer geleifteten Dien— 
fle.den Charakter eines General: Zoll: Ad: 
miniftrations: Nathes Tarz und Stempel: 
frey zu ertheilen geruht. 


. Se. Königlihde Majeftät haben 
unterm 20. März d. J. auf das erledigte 
Forftrevier Hallerftein im Forftamte Wun— 
fiedel den bisherigen Revierfoͤrſter Johann 
Triedr. Bauer zu ichtelberg zu verfeßen; 
— das hiedurd erledigte Forſtrevier Fich— 
telberg mit dem dermaligen. Kevierförfter 
Salomon Auguft Scherber zu Gerolds; 
grün, und das gleichfalls in Erledigung 
kommende Forftrevier Geroldgrün mit dem 
dermaligen Revierförfter Franz Michael 
Sauer zuLauenftein, zu beſetzen, das bis⸗ 
herige Revier Lauenftein aber _aufzulöfen, 
und in eine Sorftwarteg umzuwandeln, und 
folde dem Forftrevier Lauenftein, Forſtamts 
Kronad), einzuverleiben geruht. 


Bermöge Allerhöchfter, Entſchließung 
vom’ 21. März d. J. wurde die erledigte 
f . . a 
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Lönrftelle der Dogmatif am Lyeceum gu 
Amberg, dem Profeßor der;dortigen Ober: 
Gymnafialclaffe Priefter Samuel, Som: 
mer allergnädigft verlichen, 


+ 





Verleihung des K. Ludwigs⸗Ordens und 
der Ehrendenkmünze deſſelben. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 


Sich unterm. 10. Maͤrz d. J. allergnädigft. 


bewogen gefunden, dem K. Oberſtſtallmei⸗ 
ſter, Reichsrath und wirklichen geheimen 
Kath, Carl Ludwig Freyhetru von Ko ß— 
ling, bey Beranlafjung feines Dienſt-Ju— 
biläums, and als eine huldvolle Anerfen; 
nung für die während der zuruͤckgelegten 
fünfzig Dienftjahre dem Königlichen Haufe 
geleijteten ; ausgezeichneten Dienſte und be: 
währten treuen Anpänglichkeit, das Ehre: 
kreuz des Königlichen Ludwigs: Ordeitt 
zu verleihen. . ! ; 


Se. Majeftät der König haben 
Sid, allergnädigft bewogen gefunden, fol: 
genden Individuen die Ehrendentmuͤnze des 
Koͤniglichen Ludwigs-Ordens huldvolleſt 
zu verleihen: ... “ 

am 27. Febr. d. J. dem Schullehrer 
Andreas Herzog in Wellheim, Hetrſchafts⸗ 
gerichts Eichfkädtz- zur *F 
ra A März-d J. dem quiescixten 
Halloberbeamten Chriſtian Knoll zu Bay: 
reuth. fee Br 
Ka 4 
Verleihung des goldenen Civilverdienſt⸗ 

Ehreu⸗Zeichens. 


Se. Majefkät der Koͤnig“ haben 
dem Anton Bruͤckl, Zimmermann in der 
Borftadt Au, welcher fhon fruͤher zu wies 
derholtenmalen bey Feuer⸗Ausbruͤchen an 
verſchiedenen Orten, fowie bey Hochwailer: 


Rathe Grafen v. Montgelas' 


* 
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Gefahren ſich durch Rettung Verungluͤckter, 
ud durch eifrige Vuͤlfeleiſtung ruͤhmlich 
aus gezeichnet, deßwegen auch bereits unterm 
20. Dec. 1815 das ſilberne Verdienſt-Eh— 
renzeichen erhalten, fpäter aber wieder ci: 
nen in die Iſar gefallenen Knaben, mit 
‚eigener Lebensgefahr, : yom Tode des Er: 
trinkens gerettet hat, yermöge allerhoͤchſten 
Signats vom 6. März d. J. in bulüvoller 
Anerfennung Liefer Menfchenfremdlichen 
Handlung das goldene Civilverdienſt-Eh— 
renzeichen, gegen Zurüdgabe. des filbernen 
allergnaͤdigſt zu verleihen gerupt. = 





Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 


Se. Majeſtaͤt der König ‚haben 
die von. dem f. Staatöminifter und Reichs: 
— 
aͤlteſten Sohn Maximilian nachgeſuchte Kö: 
nigliche Genehmigung zur Tragung der 
Decoration des Johanniter-Ordens unterm 
20. März d. J. allergnaͤdigſt zu bewilli— 
gen geruht. 5 — F 


Se. Majeſtaͤt verKönig haben ferner 
untern-20. März d. J. dem koͤnigl. Kaͤm⸗ 
merer und Üppellationsgerichts = Director 
Carl Friedrich. Ernft Freyherrn Schenk 
von Geyern in Ausbach die Erlanbniß 
zu ertheilen allergnaͤdigſt geruht, “die ihm 
Yon: Sr. Majcftät dem Könige von Preuſ⸗ 
fen verliebenen Infignien des. Sty Johans 
niter_= Ordens annehmen und fragen zu 

ürfen. 


— — — — — — — — — 
— Ser Majeſtaͤt der König haben 
Eich unterm 6. Mirz d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Gürtlermeifter Fo: 
ſeph Ha ubl in Muͤuchen das Praͤdikat eines 
Hofguͤrtlermeiſters huldvolleſt zu verleihen, 





Nro. .ı3. 





Münden, Mittwochs. den 9. u 1828. 2 





Inhalt, 
Königliche Allerhöchſte Berordnung: den Abfchluß des — — für die Forde⸗ 
sungen an Fraukreich betr, 





Königliche Allerhöchfte Verordnung. - diehen ift, daß nunmehr- auch die Bezah: 
lung derfelben in der Illten Glaffe erfol: 
gen Fann, fo haben Wir auf den Antrag 
Unferer Staats:Minifterien des Innern 


(Den Abfcluß des diquidatlons⸗Geſchäͤftes für die 
 Gorderungen an Branfreich betr.) 


tudmwig, und der Finanzen befchloflen, was folgt: 
von Gottes Gnaden König von Bayern, Art. ı j 
rc. ⁊. 


| Die Forderungen der Iten und Ilten 
Mesdem das Gefchäft der Liyuidation Claffe für. Depofiten und Eonfignetionen, 
der Forderungen an Frankreich fo weit ges bann für die Gautionen und Einfchäffe in 
(14) 
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die frangöjifchen Caffen find bereits und 
jwar jene nad) 744, und diefe nad) 55% 
Procent in der Hauptfache befriediget. In 
Anfehung der Zinfen hievon wurde im Art. 
10-und 11 der Normal: Verordnung vom 
30. April 1821 beflimmt, daß diefelben 
jedoch mu dann vergütet werden follen, 
wenn der Quotient für die dritte Claſſe der 
Vorderungen 4455 Procent erreicht, und 
nad Befriedigung derfelben  nod Fonds 
vorhanden feyn werden. Nachdem ſich aber 
bey dem Abfchluffe der Liquidation ergeben 
bat, daß der Quotient für die IIIte Claſſe 
der Forderungen die vorausgeſetzte Höhe 
nit erreicht, fo faͤllt eine Vergütung der 


Zinſen für die Sorderungen der Iten und - 


Ilten Elaffe von felbft hinweg, und es wer: 
ben die von der Minifterial: Liquidations: 
Commiffion in ihren Erfenntniffen bezuͤg⸗ 
lich deſſen ‚eingelegte Vorbehalte als wir: 
kungslos erklaͤrt. 


Art. U. 


Der Verguͤtungs-Quotient fuͤr die 
Forderungen der Ulten Claſſe hat ſich im 
Gegenhalte der liquid erkannten Geſammt⸗ 
Summe zu dem vorhandenen Fond nach 
der gegenwaͤrtigen Verordnung beygefuͤgton 
Hauptzuſammenſtellung auf 


40 Procentn 
von der liquid Summe feſtge⸗ 
ſtellt. ee 


erfantten 


—— 
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Urt IIE 


Die Zahlung diefer Forderungen nad) 
dem eben feftgefegten Maasftabe gefchieht 
für Rechnung der in Münden befindlichen 
franzöjifhen Renten:Caffe durch die Kreis: 
Eafien, oder nad Anweifung der Regie: 
tungen, Kammern der Finanzen, bey den 
„untergeordneten Caffen und Zahlämtern. 
Zu diefem Ende werden den Kreis: Regie: 
sungen von der Minifterigl : Liguidations: 
Sommiffion fpecifite Verzeichniſſe der liquid 
erkannten Forderungen mitgetheilt werden, 
und es haben dieſelben uͤbrigens auch dieſe 
Verzeichniſſe in den Kreis-Intelligenz-Blaͤt⸗ 
tern zur oͤffentlichen Kunde zu bringen. 


Art. IV 


Die liquiden Forderungen der Priva- 
ten, der Stiftungen, der Gemeinden und 
Corporationen, fo wie überhaupt alle jene 
Forderungen, welche auf fpecielle Namen 
geftelle find, und einer vorläufigen Repar: 
ition nicht mehr bedürfen, müffen fogleich 
bezahlt werden. 


Art. V 


In Anfehung derjenigen Forderungen 
hingegen, welche auf ganze Diftriete, Amts: 
Bezirke, Kreife und. Provinzen -geftellt find, 
darf die Bezahlung erft dann geleiftet wer: 
den, wenn vorerft von den Kreis-Kegieruns 
gen die Repartition der anerfannten Cok 
leftiv: Forderung unter die dabey betheilig: 
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ten Gemeinden und deren Mitglieder se 


geftellt ift. 

Zu diefem Ende werden die * 
Regierungen angewieſen, ſich unverzuͤglich 
bamit zu beſchaͤftigen, und ſofort jedesmal, 
wenn die Repartition uͤber eine ſolche Col⸗ 
eftivs Forderung vollendet iſt, dieſelbe an 
Unfere Staatöniinifterien des Innern und 
ber Finanzen einzufenden, wornach die Anz 
weifung des treffenden Geldbetrages eben 
fo unverzüglich erfolgen wird, 


Urt VL 


Wenn ganze Gemeinden, Diſtriete 
oder Anitosbezirke die individuelle Verthei— 
lung der ihnen zuerkannten Entſchaͤdigun— 
gen nicht wuͤnſchen, fondern vorziehen, die: 
felden zu Gemeindes oder andern Zwecken 
zu beftimmen, fo ift ihnen folches zwar un: 


verwehrt, allein, es müffen die Erklaͤrun⸗ 
gen-aller einzelnen Betheiligten förmlich zu , 


Protocoll aufgenommen, und die Repdrtis 
tiond=tiften damit belegt werden. 


Art. VI. 
Die Zahlungen duͤrfen nur auf die 


vorgelegten Driginal:Erfenntniffe der Mis- 


nifterial: Liquidations: Commiffion geleiftet 


- erden, und es muͤſſen diefelben mit den- 


Quittungen, und Repartitionen der franzoͤ— 
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Urt VI 

Die Quittungen find flempelfrey, und 
ed foll überhaupt die Nepartition fo wie 
die Zahlung ſelbſt, als Amts ſache behan⸗ 
delt, ohne irgend einen Entgang und ohne 
alle Koſten der Betheiligten ſtatt haben. 

Die Identität der Unterſchriften der 
Quittirenden ift durch die Diftrictd-Polizeys 
Behörden zu tertifieiren. 
Urt IX 


Unfere Staats: Minifterien des In— 
nern und der Finanzen haben über den 
Vollzug diefer Unferer, allerhoͤchſten Ver— 
ordnung zu wahen. | 

Münden den 7. April 1828. 


Ludwig. 
3 Gr. v. Armansperg. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſton 
Befehl: 
der General⸗Sekretar: 
F. v. Kobell. 


ſiſchen Rentencaſſe Behufs der Belegung 


ihrer Rechnung zugemittelt werden. 
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„Daupt-Bufammenkeflung, NR 


fämmtfiher a * er 
für die Illte Stoffe liquidirten Forderungen. u 








Nach 40 Procent reducirter und 
„au bezahletder Betrag: 













vBiquidirte 
Summe 










4 4 . 
Kreiſen oder Behörden. er im 24 fl. En 


ranes |Gent, Gulden ulden fr. ki, 
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‚|Eent. 


















= 058,368] 2 | aun,zu2 
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‚29% 1,567,677| 12 | 054,687 
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1,541,070| 67 | 715,155 
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Sberbonau: „ 5,419,192 





















ars un m rad na. 2,292 ‚43h Pe 79 518,345 






Regen: z 1,765,362! 68 ||: 706,065) 07 | 327,658 






Rezat⸗ = 1,502,498 er 600,9991 46 | 278,901 
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VIIL.| Untermayn: 545,241] 09% 218,090) 43 | 101,210 
IX. | Militär: Fiscus 1,030| 45 | ‚412| 18 191 
Die K: preufiiche Gefandt: 1% \ n ie, 

X fhaft fir Kaufmann 34,37261 65 13,750| 66 6,381 

l'Hermet zu Magdeburg 
Summe |16,864,905| 91 —— 55 bins 
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Münden, Mittwochs den 16. April 1828. 


Inhalt. 
Privilegium für den Zahnarzt ımb Prof. Dr. Carl Joſeph Ningelmann zu Würzburg gegen 
ben Nachdruck einer von ihm berausjugebenden Zeitfcheift über Mund: nnd Zahnübel betr, 
Bekanntmachungen: Pfarreyen- und Beneficien: Berleibungen und Beſtätigungen. — VI. Bors 
dereau über die Liquidation der noch übrig gewefenen Forderungen an Frankreich betr, — 
Dienftes-Rachrichten. — Verleihung des goldenen Civilverdienjt-Eprenzeihene. — Ber: 
leihung des Pubwigs:Ordens und der Ehren: Dentmünze deffeldeu. — Ertheilung von®e 





werbs· Privilegien. 








Drivilegium 

für den Zahnarzt und Profeffor Dr. Carl Joſeph 
Ringelmann zu Würzburg gegen den Rachs 
drud einer von ihm herauszugebenden fo bes 

“ titelten Zeitfchrift über Mund: und Zahnübel. 

Wir Ludwig 
von Gottes — König 4 Bayern, 
u. 


Mason Uns der Zahnarzt und Prof.Dr. 


Carl Fof. Ringelmann zu Würzburg um 
Verleihung eines förmlihen Privilegiums 
gegen den Nachdruck der von ihm heraus: 
zugebenden fo betitelten Zeitfhrift: über 
Mund: und Zahnübel, allerunterthäs 
nigft gebeten, fo wollen Wir vemfelben 
das nachgefuchte Privilegium für den Zeit: 
raum en 5 Sahren, vom Tage gegens 
15. 
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wärtiger Ausfertigung anfangen, hierdurch 
in der Art allergnädigft ertheilen, daß der 
Nahdruf im Inlande und der Handel mit 
etwa auswärts veranftalteten Nachdrüden, 
ſowohl der vollftändigen Ausgabe der erwähn: 
ten Zeitfchrift über Mund: und Zahnübel, 
als einzelner Theile derfelben, in Huferem 
Königreiche bei Vermeidung einer Strafe 
voy Einhundert Dufaten, wovon die eine 
- Hälfte Unferem Aerar, die andere 
Hälfte dem genanten Berfaffer, oder den 
von ihm aufzuftellenden Verleger zufallen 
foll, verboten, jedoch Andern darum nicht 
unterfagt ſeyn foll, ebenfalls Zeitfchriften 
über Mund: und Zahnübel herauszugeben. 

Wir weiſen hiernach ſaͤmmtliche 
Obrigkeiten Unſeres Koͤnigreiches an, den 
privilegirten Verfaſſer oder den rechtmaͤßi⸗ 
gen Verleger der bezeichneten Zeitſchrift, 
gegen alle Beeintraͤchtigungen kraͤftigſt zu 


ſchuͤtzen, die ihnen angezeigten Nachdruͤcke 


fogleih wegnehmen, und -demfelben zur 
freyen Difpofition zuftellen zu laffen. 
Gegeben in Unferer Haupt: und Res 
fidenzftadt Münden am zweyundzwanzigften 
März im Jahre Eintaufend er hundert 
acht und zwanzig. , 
Ludwig. 
(L. 8.) 
Gr. v. Armansperg. 
Auf Königlichen Tr 


der General Oekreiär: 
F. v. Kobell. 


— — — 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien ‚Verleihuns 
gen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Benefleien aller: 
gnäbigft zu verleihen geruht: 

am 4 März d. 3. das Beneflcium 
zum hl. Geift in Mindelheim. dem Pfarre » 
Vikar Anton Kapfer in Hohenzell, Land: 
gerihts Aichach; 

am 5. März d. J. die Pfarren Te: 
gernbach, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
Cooperator Joſeph Rauftl in Höhenftadt, 
Landgerichts Griesbach; 

am 19. März d. J. die Pfarren Frie: 
ding, Landgerichts Starnberg, dem Coo⸗ 
perator Bartholom. Groß in Iſen, Land: 
gerichts Erding; — die Pfarrey Berah⸗ 
haufen, Landgerichts Hemau, dem Coope⸗ 
rator⸗ Erpofitus Priefter Joſ. Hirfch in 
Pfraundorf, Landgerichts Burglengenfeld; 
— die Pfarrey Kögting, Landgerichts gleie 
hen Namens, dem Pfarrer Chriſtoph 
Ploed im Thuͤrnau, Landgerichts Paffau ; 
— die Pfarrey Deißing, Landgerichts Ins 
golftadt, dem Pfarrer Joſ. Wallbrunn- 
in Oberkoͤblitz, Landgerihts Nabburg; — 
das Beneficium zum bl. Lorenz; im Dom 
zu Augsburg dem ehemaligen Domchorvi⸗ 
far Joſ. Hailer; — die Pfarrey Pfaß 
fenhofen an der Glon, Landgerichts Fried: 


— 
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berg, dem Curat: und Schul:Beneflciaten 
Anton Roßnagel in Eurasburg, des 
naͤmlichen Landgerichts; , 

am 21. März d. 3. die Pfarrey Bi: 
hingen, Defanats Landau, dem bisherigen 
Pfarrer in Erlenbah, Dekanats Germers: 
heim, Joh. Zac. Knerr; 

am 23. März d. I. die Pfarre Rd: 
-dingen, Dekanats Waffertrüdingen, dem⸗ 
bisherigen Defan, Diftricts:Schul:Infpecs 
tor und Pfarrer zu Hettingen, Joh. Sim. 
Michael Noͤrr; — die Pfarrey Hohens 
“ fladt, , Defanats Hersbrud, dem bisheri: 
ge: jweyten Pfarrer in Roßſtall, Deka: 
nats Zirndorf, Stephan Ried. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unterdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 9. März d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung der- 
von dem Biſchofe zu Paſſau geſchehenen 
Ernennung des Prieſters Andr. Amann 
auf die durch Beförderung des Iten Doms: 
Vikars Fidel Adlmannseder zum Eano: 
nifus und durch das Vorrüden der übrigen 
Vikarien erledigte ſechste Domvikarſtelle die 
landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung allergnaͤdigſt zu 
ertheilen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 





4 
j X 
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Kreifes, K. d. J., unterm 11. März d. 
J. erlaffener ‚allerhöchften Entſchließung zu 
genehmigen geruht, daß die durch den Tod 
des Chorvifard Berchtold und das Vorri: 
den bes Vikars Hell erledigte fechfte Chor⸗ 
Bifarsftelle im biſchoͤflichen Capitel zu Eich⸗ 
ſtaͤt von dem Biſchofe dortſelbſt dem 
Doms und Stadtpfarr-Cooperator Branz 
Regie Moſandl in Eichſtaͤdt verliehen 
werde. 


uns 


(Das Vlte Bordereau über die Liquidation der 
noch übrig gemwefenen Borderungen an Frank: 
reich betr,) - 


Mit Bezug auf die Bekanntmachung 
vom 30. September 1826 (Regierungsbl. 
1826 Seite 665) wird hiebey das Vite 
und legte Bordereau über die Liquidation ꝛtc. 
der noch übrig gemwefenen Borderungen H. 
Elaffe zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Münden den 5. April 1828. 


Königliche Minifterials Liquidati: 
ondsCommiffion für die Fordes 
rungen an Frankreich. 


v. Ritter. 
Thomafo. 
(15*) 


‚175 176 





vVLBordereau 
über die Liquidation der noch übrig gewefenen Forderungen II. Claffe. 















Nah 55% Procent redu: 
eirter Betrag: 


im franzöf, j 
GER [im 24 A. Fuß 


Srancs|Cent.| Srancs Sent.|@utoen] fr. 







Benennung | Wohnort Liquidirte 


Summe 


Fortl. Nro. 








der Reklamanten 


A. Aus der XVten Kathegorie. 





-4 1-Geßwein | Münden 

2 || Knörzers Wittwe | Bellfeim 

3 Schneider, Gafpar | Homburg ı 
B. Aus der XXXllten Kathegorie. 

4 Gemeinde Buͤckweiler 

5 || Gemeinde Lauzlicchen 354 

6 | Gemeinde | Balweiler- | 198 


C. Yus der XXVlllten Kathegorie. 


Mehrere Gemeinden|(die Neungemär: 
im Rheinfreife | fer genannt) 126,991) — 15,081] 22 
I | 


6,998 373 
| 


Summe |44202| 95 || 24,698 567 














40 | 11,461 





Muͤnchen den 5. April 1828. 
Königlige Minifterial:Liquidations: Commiffion für die Forderungen an Frankreich. 


Thomafo. 


a. | 
Dienfted: Nachrichten. 





Se. Majeftät der König haben 
unterm 20. März d. J. den Staatörath 
Freyherrn v. Pfeffel zu Allerhöchftiprem 
außerordentlihen Gefandten und bevollmäd;: 
tigten Minifter an dem Königl. franzoͤſiſchen 
Hofe zu ernennen geruht. _ 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unterdos 
‚naufreifes, K. d. J., unterm 21. März 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
dem bisherigen Landrichter Joſeph v. Spi: 
Bel zu Cham die erbetene temporäre Quies: 
cenz zu bewilligen, und auf die Landrich⸗ 
terftelle zu Cham den bisherigen Landrid: 
ter zu Tegernfee, Franz Zaver Reber, 
feiner Bitte entfprechend, zu verfeßen aller: 


gnaͤdigſt geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die K. Regierung des 
Sfarkreifes, K. d. $., unterm 21. Mir; 
d. 3. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
den temporär quiescirten Stadt:Commiffär 
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von Straubing, Moriz Rapeller, als 
Landrichter in Tegernfee zu ernennen aller: 
gnädigft geruht. 


—— 


Se. Majeftät der König haben. 
vermöge an den koͤnigl. General-Commiffär 
Freyherrn v. ZuRpein in Würzburg-un: 
term 235. März d. J. erlaffener allerhödh: 
ſten Entſchließung den proviforifchen Kreis: 
Medicinalrath Dr. d’Outrepont zu Würz: 
burg diefer Function, unter Bezeugung der 
allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen bisher 
geleifteten nüglichen Dienften wieder zu ent: 
heben, und zu der hiedurch erledigten Stelle 
eineds Medicinalrathes der Regierung des 
Untermapnfreifes den temporär quiescirten 
Kreis:Medicinalratö Dr, Carl Jacob Dis 
ruff proviforifh zu ernennen geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 24. März d. J. allergnädigft ge: 
nehmigt, daß der zum Filial-Caſſier in der 
Stadt Ansbach ernannte Johann Georg 
Memminger, feiner eigenen Bitte gemäß, 
in feine vorige Stelle ald Sekretär des 
proteftantifchen Eonfiftoriums in Ansbach 
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zurüctrete, und dagegen zum Bank. Filials 
Caſſier dafelbft den bisherigen Commis der 
f. Bank in Nürnberg, Joh. Adam Frieds 
ih Dürnhofer, proviforifh zu ernen: 
nen geruht. 





Bermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
30. März d. 3. wurde dad erledigte Rent: 
amt Dürkheim dem desmaligen Rentbeam: 
ten zu Oggeröheim, Carl Samuel Erds 
man, auf fein Anfuhen; — das Rent: 
amt Dggersheim dem proviforifchen Rent: 
beamten zu Lautereden, Philipp Heinrich 
Joſeph Pauli, ebenfalls auf fein Geſuch; 
— und das Rentamt Lautereden provifo: 
riſch dem dermaligen Verweſer des Rent: 
amts Dürkheim, Amtögehilfen Soh. Ehri: 
ftoph Braun, allergnädigft verliehen. 





Verleihung des goldenen Eivilverdienft: 
Ehren: Zeichens, , 





Se. Mejeftät der König haben 
vermöge allerhoͤchſten Signats vom 11. 
März d, J. dem Müllermeifter Johann 
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Georg Felner von der obern Aumühle, 
Landgerichts Waffertrüdingen, welcher ſich 
von jeher durch feine mufterhafte Uneigene 
nügigfeit und durch befondere Wohlthaͤtig⸗ 
keit gegen Arme und Nothleidende tuͤhm⸗ 
lichft ausgezeichnet, und vorzüglich in den 
Theuerungsjahren 1816 und 1817 der Un⸗ 
terflügung der Hungernden durd) unentgeld: 
lihe Berabreihung von- Mehl, Brod und 
anderen Lebensmitteln ein die Summe von 
mehreren taufend Gulden betragendes Opfer 
brachte, zur öffentlihen Anerkennung bie: 
fer feltenen Verdienſte um bie Leidende ' 
Menfhheit, dad goldene Eivilverdienfte 
Ehrenzeichen huldvolleſt zu verleihen geruht, 





Verleihung des K. Ludwigs⸗Ordens und 
der Ehrendentmünze deffelben. 





Se. Majeftät der König haben: 
Sich unterm 16. März d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Kirchenrath und 
Dekan Chr. Ernft I. Schöner zu Har⸗ 
burg das Ehrenfreuz des Königlihen Lund: 
wigs-Ordens Huldvolleft zu ‚verleihen. 


ir 


Se. Majeſtaͤt derKönig haben ferner 
Sic allergnädigft bewogen gefunden, die 
Ehrendenkmuͤnze des Königlihen Ludwigs: 
Ordens folgenden Individuen zu verleihen: 

am 4. März d. I. dem quieseirter 

Foͤrſter Heinrih Carl Schöntag zu Glas: 
hütten im Obermaynkreiſe; 

am 16. März d. 3. den — 
Heinrich Sigmund Eberhard zu Rof: 
fall, Defanats Zirndorf und Landgerichts 
Cadoljburg; — Samuel Köfter zu Col: 
genflein, Defanats und Land: Commiffariats 
Sronfenthal, und Joh. Conrad Treviran 
in Sahen, Defanats und Land:Commiffa: 
‚riats Meuftadt; 

am 19. März d. J. dem Cafernhaus: 
mieiſter Joſeph Kreuzer; 

am 22. Maͤrz d. J. dem Schullehrer 
Lorenz; Dollmann in Angerbad); 

am 28. März d. J. dem Oberauf: 


THlagamts = Diener Johann Orth zu 
Yugsburg. 
nn. 


Srtheilung von Gewerbs-Privilegien. 

Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Gewerbo⸗Privilegien zu ertheilen 
allergnaͤdigſt geruht: 
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am 16. Maͤrz d. J. den Chemikern 
Dr, Wilhelm Heinrich Kurrer und Dr. 
3. ©. Dingler, dann den Fabrikanten 
Carl Forſter und C. v. Froͤhlich, und 
dem Kaufmann J. M. H. Hederer zu 
Augsburg ein neues Privilegium auf die 
von ihnen angezeigte Fabrikation der Schwe⸗ 
felfäure (gegen Erlöfhung des früheren 
Privilegiums vom 12. Dec. 1822) für 
den Zeitraum von sehn Jahren; 


am 23. März d, J. dem’ Balthafar 
Niebermapyer zu Laaber, Landgerichts 
Hemau, ein Privilegium auf die yon ihm 
erfundene und verbefferte Eintihtung der 
Perkuffions:Schlöffer an Feuergewehren für 
den Zeitraum von fünf Sahren; 

am 29. März d. J. dem vormaligen . 
Grenz: Zoll: Auffeher Alexius Luibl, der: 
mal in Münden, ein Privilegium auf defe 
fen neu erfundene Linir- und Roſtrir-Ma— 
ſchinen fürden Zeitraum von fün f Jahren; 

‚am 9. Apr. d. J. dem Landarzte 
Sof. Hauftötter zu Hengersberg, Lande 
gerihtd Deggendorf, ein Privilegium auf 
deffen eigenthümliche Erfindung eines Bruch⸗ 
bandes für den Zeitraum von drey Jah: 
ven; 
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am 11. Apr. d. J. dem Joh. Chris 
flian Zange, Werfmeifter in der von Ko: 
chiſchen Strumpf: Manufactur zu Gottd: 
mannsgrün, Landgerichts Hof, ein Privis 
legium auf deffen eigenthümliche Erfindung 
einer Strumpf:Webemafchine für. den Zeit: 
raum von fünf Jahren. 
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Se. Majeftät der König haben 
unterm 2. März d. J. dem quiescirten 
Hallverwalter Carl Rainpredter zu 
Nürnberg allergnädigft zu bewilligen ges 
ruht, den ihm verliehenen goldenen Sporn: 
Orden annehmen und tragen zu dürfen. 


6 


Regierungs-Blatt 





Nro. 15. 





Münden, Sonnabends den 19. April 1828. 


Inhalt 
Selanntmachungen: Sitzung des Königl. Staatsraths⸗Ausſchuſſes vom 31. März d. J. — Din: 
fies: Nachrichten. — Auszug aus der Adels-Matrikel. 
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Bekauntmachungen. die Kefurfe: 
, | 1) der Riediwiefen:Befiger zu Welfchlag, 
Sißung Landgerichts Neuburg im Oberdonaue 
des Königlichen Staatsraths— Kreife gegen die Gemeinde Bergheim 
Ausfchuffes. . und Conf. wegen Abhölzung des Rie⸗ 

des; 

In der Sigung des Königlihen 2) des Philipp Brunner und Conf. von 
Staatsraths-Ausſchuſſes vom 31. März d. Muͤnchhafen, Landgerichts Straubing 
3. wurden entf&hieden: im Unterbomaufreife gegen Georg 


(16) 
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Gierl dafelbft, wegen-Abfonderung 

der Gemeinde-Weide; 

mehrerer Gemeinden der Landgericht⸗ 

Burghauſen, Altoͤtting, Eggenfelden, 

Pfarrkirchen und, Simbach im Unter: 

donaukreiſe, wegen der Confurrenz zur 
Snns Eortection bey Seibersdorf und 
Bergham; 


3) 


4) 
Wildfhadens:Erfages an mehrere Uns 
terthanen in Eottenbah, Euben und 
Theta, Landgerichts Bayreuth im 
Obermaynkreiſe; 

5) des vorbenannten Kreis-Fiskalats we: 
gen Wildſchaden-Erſatz an die Bauern 
Amſchler und Conſ. zu Ploͤſen, Land⸗ 
gerichts Bayreuth; 

6) des Kreis-Fiskals in Ansbach in Gas 
chen des Förftamts Wemdingen, ges 
gen den Hrn. Fuͤrſten v. Dettingen: 
Wallerftein, wegen Wildfchadens ; 

7) des Bierbrauers Brunner zu Bays 

ersdorf, Landgerichts Erlangen im 

Rezatfreife, wegen Webertretung bes 

Malzauffchlags:Gefepes; 

des Müllers Hofmann zu Uttenreuth, 

Landgerichts Erlangen im Rezatfreife, 

wegen einer Malzauffchlags: Defraus 

dation. 
Zum Königlihen Staatsminifterium 
des Innern wurden verwiefen 

j die Rekurſe: 

0) . des Gemeinderathbs zu Mutterftadt, 


B 


— 





des Kreisfiskalats Bayreuth wegen 
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Land:Commiffariats Speyer in Rheine 
Kreife, wegen Tilgung der Kriegs: 
Schulden; 

10) des Magiftrats der Stadt Nürnberg, 
wegen Gonfurren; zur ei 
Vieinal⸗Straße; 

11) der Bierbrauer zu Mehring, Landge: 
richt8 Friedberg im Dberdonaufreife, 

| gegen den Bräuhausbefiger Srhrn. v. 
Thünnefeld, wegen Deifnung eines 
Bicinal:Weges ; 

12) der Gemeinde Weißmayn. im Ober: 
Maynkreiſe und des Landrichters Son: 
‚dinger Ddafelbft, in Betreff der Be 
ſchwerde des Gaftwirths Lorenz Fuchs, 
wegen Benügung des Gemeinde:Bräus 
haufes; 

135) der Großbegüterten zu Sala, Lands . 
gerihts Pfaffenberg im Regenkreife, 
gegen die Kleinbegüterten, wegen Feſt⸗ 
fegung des Conkurrenz-Maasſtabes zu 
Gemeinde:Uimlagen ; 

14) des Hafners Frank in Möhren, Land: 
gerichts Monheim im Rezatkreife, wer 
gen Holjfrevel, 





Dienfted : Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 12. Febr. d. J. 
den Grafen Marimilian von Holnſtein 
aus Bayern als Königlihen Kams 
merjunker; 


189 


unterm 31. März d. J. 
den 8. Hauptmann und Adjutanten im 


General:Quartiermeifter-Stabe Adam 


Alerander Ignaz Felix Auguſt Frey⸗ 
herrn von Harold als Koͤniglichen 
Kaͤmmerer; 
den Koͤnigl. Cavallerie-Lieutenant à la 
Suite Franz Friedrich Maximilian 
Bender von Bienenthal als Koͤ— 
niglichen Kammerjunker, und 
unterm 8. April d. J. 
den Hauptmann im K. Linien-Infanterie⸗ 
Leib-Regimente und bisherigen Kam: 
merjunfer Yuguft Freyherrn v. Frays 
als Königlichen Kämmerer 
alfergnädigft zu ernennen geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 7, Apr. d. J. die von dem Ne 
vierförfter Joh. Nicolaus Kaſt ner zu Kai: 
ſershammer nachgeſuchte Ruheverſetzung in 
Ruͤckſicht ſeiner nachgewieſenen koͤrperlichen 
Gebrechen und der mit Unbeſcholtenheit zu: 


tücgelegten vierzig Dienftes:Jahre, zu ger 


nehmigen, und an deffen Stelle zum Re: 
vierförfter in Kaiſershammer, Forftamts 
Selb, den dermal als Forftamts: Actuar 
functionirenden Lieutenant Chriſtian Schir: 
mer, proviforifch zu ernennen geruht. 


Se. Koniglich⸗ Majeſtaäͤt haben 
unterm 9. Apr. d. J. das erledigte Poſt— 


amt zu Regensburg dem bisherigen Poft: 


m 
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meifter Freyherrn v. Duͤrnitz zu Eid: 
ſtaͤdt, auf deſſen allerunterthaͤnigſtes An⸗ 


ſuchen, zu verleihen geruht. 





Se. Majeſtät der Koͤnig haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Ober: 
Mapnkreifes unterm 12. Apr. d. 3. er: 
laſſener allerhöchften Entſchließung den bis: 
herigen zweyten Affefior des Landgerichts 
Hollfeld Joſ. Beer an das Landgericht 
Potten dein, und den biöherigen zweyten 
Landgerichts-Aſſeſſor Joſ. Seiden buſch 
zu Pottenſtein an das Landgericht Hollfeld, 
beyde in ihrer bisherigen Eigenſchaft, zu 
verſetzen geruht. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge an die K. Regierung des Oberdo- 
naufreifed unterm 16. Apr. d. 3. erlaffe: 
ner allerhöchften Entfchliefung den General: 
Commiffär und Präfiventen der Regierung 
des Dbertonaufreifes, Grafen Carl Joſeph 
v. Dredfel in temporären Ruheſtand zu 
verfegen, und die hiedurch erledigte Stelle 
eines General-Commiffäss und Regierungs: 
Präfidenten in dem genannten Kreife dem 
Kronoberfthofmeifter und Reichsrathe Herrn 
Bürften Ludwig v. Dettingen: Waller: 
ffein in proviforifher Eigenſchaſt alergni: 
digft zu verkeihen geruht. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sid, vermöge eines an das Appellations: 
Gericht für den Obermaynfreis unterm 15. 
Apr. d. J. erlaffenen allerhöchften Referip: 
‚bewogen gefunden, die bey dem Landgerich-— 
te Günzburg erledigte Stelle eines Rechts⸗ 
anmalts dem bisherigen Landgerichts: Affe: 
for Andreas Fink zu Dillingen allergnäs 
digſt zu verleihen. 





Auszug aus der Adels-Matrikel. 





Der Adels: Matrifel des Königreichs 
find einverleibt worden: 

1) am 26. Det. 1827 der 8. Groß: 
brittaniich = Haunöverifche Hofrath und Pros 
feffor Georg Sartorius Freyherr von 
Waltershaufen beyder Sreyherrn:Elaffe 
Lit. S. Fol. 127. Act. Nr. 3716; 

2) am 17. Dec. 1827 der herzoglich 
Naffanifhe General: Domainen: Director 
Ludwig v. Roͤßler bey der Adels:Elaffe 
Lit, R. Fol. 128. Act. Nr, 4815; 


3) am 10. Dee. 1827 der K. Re 
gierungsrath zu Ansbach Sehann Georg 
v. Winfc bey der Ritter: Elaffe Lit. W 
Fol. 129. Act. Nr, 5011; 


4) am 21. Jaͤnner 1815: 
Gebrüder Freyherrn v. Bibra: , 


die ſechs 


192 


Albert Wilhelm, Ef. oͤſterreichiſcher 
Eapitaine im 5öten Linien —— 
Regimente, 

Friedrich, k. grorittanfge Haupt⸗ 
mann, 

Ernſt Friedrich, k. k. oſterreichiſcher 
Major, 

Ludwig, k. preußiſcher Landes-Aelte⸗ 
ſter, 

Franz Ludwig, k. gtoßbrittaniſcher 
Lieutenant, und 

Friedrich Carl, k. k. öͤſterreichiſcher 
Rittmeiſter, 

bey der Freyherrn-Claſſe Lit. B. Fol, 52. 
Act. Nr. 4373; 


5) am 20. Jaͤnner 1828 der Senior 


"der Waldenfels:Gumpersreuther:Linie Gott: 


lob Georg Chriftian Ernft Freyherrn von 
Waldenfels, fammt feinem Bruder, bey 
der Freyheren:Glaffe Lit. W, Fol. -130. 
Act. Nr. 309; 


6) am 22. Febr. 1828 der Domini: 
eus v. Hundbiß auf Waltrams, bey der 
Adels:Elaffe Lit. H, Fol. 131. Act, Nr, 
5141; 

T) am 9..März 1828 der f. Haupt: 
mann im General: Auartiermeifter : Stabe 
and Nitter der koͤn. franzoͤſ. Ehrenlegion 
Heinrih Delpy von LaRode, bey der 
Adels: Claffe Lit. L, Fol, 152. Act, Nr, 
1025. 


Vcoicrungs-Blatt 





be —— 
Koͤnigreich 





| Nro. 16. 
Münden, Sonnabends den 26. April 1828. 





Inhalt. 
Aönigliche Allerhöchſte Entfhliefuwng: Die Derlängerng der Sißung der gegemvärfiaen | 
- Strände : Verfaunnlung betr. 


Bekanutmachungen: Sikung des Königl. Staatsraths-Ausſchuſſes vom T. Upeil d. I. — Pfar: 

renens und Beneficien-Verleihungen umd Beſtätigungen. — Dienftes- Nachrichten. — 

— Verleihung der Ehrenmünze bes 8. Ludwigs: Ordens. — ©. Genehmigung jur Aunah⸗ 
wie auswärtiger Dekorationen, 


. — — — — — — 
Königliche Allerhöchſte Eutſchließung. | 


(Die Verlängerung der gegermwärtigen Gipung der 





rere der Staͤnde-Berſammlung überyebene, 


Stände » Verfammlung betr.) eben fo dringende als wichtige Gefepent- 
Ludwig, < — 

von Gottes Guaden Köni von Bayern, würfe bis jege noch nice zur Berathung 

TE A 7 und Erledigung gebracht worden find, fe 


Unferen Gruß zuvor, Liebe und Ge: finden Wir Uns bewogen, die unterm 
Reue, Stände des Reichs! Nachdem meh 24. Februar d. J. gegebene Verlängerung 
(ir) | 
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der gegenwärtigen Ständefigung bis zum Getreuen, den Ständen des Reiches mit 
30. Juny dieſes Jahres zu erweitern. Königlihen Hulden und Gnaden gewogen. 


Wir verbleiben anbey Unfern Lieben und 
Ludwig 


Münden den 24. April 1828. 


Fürſt v. Wrede. Graf v. Thürheim. Freyherr v. Zentner. 
v. Maillot. Graf v. Armansperg. 





Bekanntmachungen. 


Sitzung 
des Königlichen Staatsraths— 
Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des Koͤniglichen 
Staatsraths-Ausſchuſſes vom 1. April d. 
J. wurden entſchieden: 

die Rekurſe: 

1) des Leonhard Waizenbeck zu Hoberts: 
haufen gegen Georg Neumayer und 
Gouforten zu Deutenhofen, Landges 
rihtd Dachau im Sfarkreife, wegen 
Viehtriebes; 

2) des Georg Mayer zu Degernau, 
Landgerichts Ebersberg im Iſarkreiſe, 
wegen Abſtellung eines der Cuĩtur hin⸗ 
derlichen Fußſteiges; 

3) der Großbeguͤterten Wurzbacher und 
Conſorten zu Doͤrnthal, Landgerichts 
Naila im Obermaynkreiſe, gegen tie 

Kleinbeguͤterten daſelbſt, wegen Ab: 





Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige 
; Egid v. Kobell. 





theilung eined Gemeinde: Angers in 
Sollanger; 

4) der, Gemeinde Grofreuth, Landgerichts 
Nürnberg im Rezatkreife wider mehe 
rere Beſitzer walzender Grundftüde, 
wegen Conkurrenz zu Kriegslaften; 


5) des Braͤnhaus-Inhabers Caspar Badıs 
maper zu Vohenbach im Unterdonaus 
Kreife, eigentlich deffen Relieten, we . 
gen einer Malzauffhlags: Defraudas 
tionsftrafe; 

6) des brauberechtigten Bürgers Georg 
Strifner und des Müllers Adam 
Schuler zu Kemnath, Landgerichts 
gleichen Namens im Obermaynkreiſe, 
wegen einer Malzauffchlags : Defrans 
dationsflrafe; 

7) des Dr. Parft zu Cham, wegen einer 
Dis eiplinar⸗Strafe; 

8) der Gemeinden See und Fölfchnig, | 
Landgerichts Culmbad im Obermayn⸗ 
Kreife, gegen Georg Saul Kolb von 
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Oberlangenroth, wegen Ablöfung der- 


Schaafhut; 

9) der Stadtgemeinde Gunzenhauſen im 
Rezatfreife gegen die Gemeinde Uns 
terasbach, Schaafweid-Ablöfung betr. ; 

10) der Gemeinde Stein, Landgerichts 
Nabburg im Negenkreife, gegen bie 
Relicten . des verftorbenen. Generak 
Majors Grafen v. Buttler, wegen 
Holz⸗ und Streu- Rechts. 

Zum Koͤniglichen Staats-Miniſterium 
des Innern wurden verwieſen 
bie Rekurſe: 

11) des Michael Schazhuber zu Birnbach, 
Landgerichts Pfarrkirchen im Unterdo— 


naukreiſe, wegen Vertheilung von Ge⸗ 


meinde⸗Gruͤnden; und 

12) der Gemeinde Aholming, Landgerichts 
Deggendorf im Unterdonaufreife, we: 
gen Vertheilung von Quartiers:Ent: 
fhädigungs-Geldern. 





Pfarreyen: und Beneſicien⸗Verleihun⸗ 
gen und Beſtätigungen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 


folgende Pfarreyen und Beneficien aller⸗ 


gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 

am 19. Maͤrz d. J. die Pfarrey Pol⸗ 
ling, Landgerichts Weilheim, dem Pfarrer 
Alexander Bodeumapr in Obermaitingen, 
Landgerichts Landsberg, und die Pfarrey 


Obermaitingen dem Cooperator Franz Zav. 





richts Graͤfenberg; 
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Huber in Triftern, Landgerichts Pfarm 
kirchen. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Verleihungen und Präfentationen 
die landesfuͤrſtliche Beftätigung zu er- 
fheilen geruht: 

am 4. Mär; d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifhofe zu Bamberg gefchehenen Ber: 
leihung der Pfarrey Gößmweinftein, Land: 
gerihts Pottenftein, au den Pfarier Franj 
Hoderlein ju Laugenſendelbach, Landge— 

am 5. März d. J. der von dem Bi: 
fhofe in Augsburg gefchehenen Verleihung ' 
der Pfarrey Deimhaufen, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenhofen, an den Stadteaplan dortſelbſt, 


Prieſter Joh. Jacob Huber; 


am 11. Maͤrz d. J. der von den 99. 
Grafen Chriſtian Friedrich und Friedrich 
Ludwig von Caſtell ausgeſtellten Praͤſenta⸗ 
tion für den Pfarramts:Candidaten Fried⸗ 
ih Juſtus Lambert aus Maynſtochheim 
auf die Pfarrey Gleißenberg, Dekanats 
Burghaslach. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Dberko: 


naufreifes, 8. d. J., unterm 12. März d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung zu 


genehmigen geruht, daß die Pfarrey Die: 
teröhofen, Landgerichts Illerdießen, ven 
bem Bifchofe zu Augoburg, dem biöherigen 
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Pfarrer zu Oberdießen, Landgerichts Buch⸗ 
loe, Prieſter Aloys Goͤppinger verlie— 


hen werde, und Sich zugleich bewogen. 


gefunden, die Pfarrey Dberdießen dem 
Pfarrvitar Georg Wiedemann in Für 


fen, Landgerichts gleihen Namens, al⸗ 


Iergnädigft zu übertragen. 





Dienſtes-Nachrich ten. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 13. April d. 3. die erledigte 
Fiskal = Adjuncten: Stelle bey der Regie— 
eungs-Finanzfammer des Oberdonaufreifes 
dent Regierungs=Affeffor und Fiökal: Ads 
functen bey der Kegierungs: Finanzfammer 
des Obermaynfreifes, Dr. Ludwig Bad: 
mann, auf fein Anfuchen, zu übertragen, 
die Dadurch erledigte RegierungssAffeffors: 
und Fistal-Adjuncten- Stelle bey der Res 
gierungs-Finamjfammer des Obermaynkrei⸗ 
feö, proviforifh dem Raths-Acceſſiſten und 
. funetionirenden Fiskalbeamten bey der Res 
gierungs: Finanzfammer des Rezattreifes, 
Dr. Joſeph Aſchenbrenner, zu verleis 
ben, und dabey zu genehmigen geruht, daß 
anftatt deffelben der zur Zeit bey dem Fis- 
kalate ie Neuburg ar der Donau beſchaͤf⸗ 
tigte Raths⸗Acceſſiſt der Regierung, des Un⸗ 


terdonaukreiſes, K.d. F., Kaver Eyb bey. 


der Regierungs-Finanzkammer des Rezat⸗— 
Kreiſes als functionirender Fiskalbeauite 
bis zu weiterer Berfuͤgung verwendet werde. 
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Verleihung der Ehreumünze des K. Lud⸗ 
wigs⸗ Ordens. 


Se. Majeſtaͤt ver König haben 
Sich; vermöge allerhöcfter Entfchließung 
som 4. Apr. d. J. allergnädigft bewogen 

efunden, dem quiedcirten Hausmeiſter des 

olizey:Correetionshaufes in Münden, Nir 
colaus Laubenrheimer, die Ehrenmünze 
des Königlichen Bayeriſchen, Ludwigs: 
Drdens huldvolleft zu verleihen. 


Königlihe Genehmigung zur Annahme 
auswärtiger Dekorationen. 


Se. Majeftät der König haben 
durch allerhoͤchſte Entfchliefungen vom 23. 
und 24. Feb, d. F.dem K. Staatsminifter des 
Haufes und des Aeuffern, dann der Juſtiz, 
Freyherrn v. Zentner, fo wie audy dem 
K. Staatsminifter des Iumeru und der Fir 
nanzen, Grafen von AUrmansperg die 
Autorifation, das denfelben vondes Königs 
von Wirttemberg Majeftät verlichene Groß: 
freuz des Kron⸗Ordens annehmen und tragen 
zu dürfen, allergnädigfk zu ertheilen geruht. 

Eder fo haben Se. Königliche 
Majeftüt dem General = Commiffär und 
Kegierungs:Präfidenten des Untermaynfreis 
ſes, Freyherrn von ZuKThein, und den 
geheimen Legationsrath im Staatsminifter 
rium des Haufes und de& Aeußern von 
Flad, danı der Minifferialrat bey dem 
K. Staatsminifterum des Innern, Dr. v. 
Wirſchinger und den Miniſterialrath im 
Staatominiſterium ber Finanzen, v. Pan⸗ 
zer, — erſtere beyde das ihnen von des 
Königs von Württemberg Majeſtaͤt verlier 
bene Eommandeur-Kreuz des Kron-Ördens, 
letztere beyde, das denfelben ertheilte Rit⸗ 
terkreuz genannten Ordens annehmen und 
tragen zu dürfen, allergnädigft ermächtigt: 


Negierungs: Blatt 





Koͤnigreich 


Nro. 17. 





München, Mittwochs den 30. April 1828. 


Inhalt, 
Röuiglihe Allerbhöchſte Entfhließung: Den Dienft der —— — und Kammerjunker 
ben 33. AR, MM. betr. 
Bekanntmachungen: den mweitern Fortgang der Zehentfirirung betr, — Pfarreven: und Bene 
heiensDerleipungen. — DVerleipung der Eprenmünge des K. Ludwigs· Ordens betr. 


— ·— 





— 


Königliche Allerhöchſte Entſchließung. 1. Ä 
Budwig, Unſeren Kammerjunfern den Rang 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, der Majore in der Armee zu verleipen, 
ac. xꝛc. u. 
Mi: haben Uns bewogen gefunden, als Nebft den beyden Kanne herren fol 
lergnaͤdigſt zu befchließen: len Fünftig auch ein Kammerjunker bey 


(18) 
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bey linferer allerhöchften Perfon, und 
einer bey Unferer Königlichen Gemahlin 
Majeftät im Dienfte fen. 

m. 


Bey großen Eortögen follen fünftig 
nicht nur alle an Unferem Hoflager an: 
wefende Rammerjunfer, fondern aud 

IV. 

die ſaͤmmtlichen daſelbſt befindlichen 
Staabs-Officiere, Oberſtlieutenants und 
Majors, nebſt den ohnehin ſeither beyge⸗ 
zogenen Oberſten erſcheinen, es mögen die: 
felben im Heere dienen, oder à la auite 
angeftellt, oder bloß harafterifirt feyn. 

Diefe Unfere allerhöchfte Anordnung 
ſoll durch das Negierungsblatt bekannt 
gemacht werden. 


München den 1. April 1828. 


Ludwig. 


(An das K. Staaasmlni⸗ Auf 
ſteriun des Hauſes und Allerböchſten Befept, 
des Aeuſſern alſo ers der Cablnets-Sekretärn 
gangen.) Grandans, 
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Bekanntmachungen. 


(Den weitern Fortgaug ber Zeheutfixirung betr.) 


Den weitern Fortgang der Zchentfl: 
girung feit der Bekanntmachung vom 5. 
Zul. d. J. zeigt die beifolgende Ueberſicht. 

Es haben fi indiefer Beziehung wäh: 
rend des verfloffenen Jahres die Behörden 
des Regen: und Oberdonau:Kreifes vor: 
züglih ausgezeichnet, und Se. Königli: 
he Majeftät Haben allergnädigft befoh: 
Ien, denfelben, insbefondere aber den R. 
Regierungsräthen Aſchenbrier in Re 
gensburg und v. Weinbad in Augsburg 
Allerhoͤchſtdero Zufriedenheit zu erfennen 
zu geben, dann dem K. Rentbeamten 
Röder zu Suljbad wegen der in Hinſicht 
der Zehentfiration im Rentamtsbezirke Leuch⸗ 
tenberg fi erworbenen Verdienſte das 
goldene Eivilverdienft = Ehrenzeichen zu 


verleihen. 


Muͤnchen den 26. April 1828. 
Königlides Staats: Minifterium 
der Finanzen. 


Graf v. Yrmansperg. 
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Pfarreyen: und Beneficien 
Berleihungen. 

Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 23. Mär; d. J. das Fruͤhmeß— 
Beneficium in Haunftetten, Landgerichts 
Göggingen, dem Caplan Joſeph Engel: 
hart zu Waal, Landgerichts Buchloe; 

am 25. März d. J. die Pfarrey 
Schwaningen, Dekanats Waffertrüdingen, 
dem Verweſer diefes Defanats und Pfarrer 
in Geilsheim, Gottl. Earl Auguft Loͤſch; 

‘am 27. März d. J. die Pfarrey Ober: 
hoͤchſtadt, Defanats Uhlfeld, dem biöhe: 
rigen Pfarrer in Hagenbühad, Defanats 
Mit. Erlbach, Joh. Leonhard Maurer; 

am 9. Apr. d. J. das Fruͤhmeß-Be⸗ 
neficium zu Euffenheim, Landgerichts Karl: 
ftadt, dem Pfarrer Thomas Güthlein 
zu Aſchfeld, des nämlihen Landgerichts; 

am 10. Apr. d.%. die Pfarrey Berg, 
Defanats Memmingen, dem bisherigen 
Pfarrer in Ködiz, Dekanats Hof, Mathias 
Mofer; — die Pfarrey Hawangen, Lands 
gerichts Dttobeuern, dem Beneficiaten Je: 
remias Sandihanfer in Bodeldberg, 
Landgerichts Kempten; — die Pfarrey Lu: 
theröbrunn, Dekanats Pirmafenz, dem 
Pfarramts:Candidaten Heine. Carl Kloͤck⸗ 
ner aus Zwepbrüden; 

am 11. Ape. d. 3. das Frühmef: 
Beneſicium in Holzheim, Landgerichts Dik 
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. lingen, dem Pfarrer Anton: Steeber in 


Aretsried, Landgerichts Zusmarshaufen; 
am 12. Apr. d. J. die Pfarrey Ruh: 
manndfelden dem Pfarrer und Diftricts: 


-Schul:Infpector zu Afha, Landgerichts 


Mitterfels, Priefter Michael Linhard. 


Se Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 
Kreifes, 8. d. J., unterm 20. März d. 
J. erlaffener allerhöchften Entfchliefung den 
Schul:Beneficiaten Jofepp Stridner in 
Neumarkt, Landgerichts gleichen Namens, 
zum Prediger an der Stadtpfarrey zum hi. 
Morig in Ingolftadt zu ernennen gerubt. 





Berleifung der Ehrenmünze des K. 
Ludwigs: Ordens. 


Se. Majeftät der König haben. 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, die 
Ehrenmünze des SKöniglihen Ludwigs: 
Drdens folgenden Individuen zu verleihen: 

am 6. April d. I. dem Schullehrer 
Martin Schmid zu Scheidegg, Landge: 
richts Weiler; 

am 9. Apr. d. 3. dem Schullehrer 
Franz Hutter inDbergermaringen, Land: 
gerichts Kaufbeuern ; 

am 15. Apr. d. J. dem Corporal im 
Snvalidenhaufe Philipp Ingenbrand 
und dem Gemeinen im Jnvalidenhaufe os 
hann Kiefer. 


Negierungs- Blatt 





Nro. 18. 


Münden, Mittwochs den 14. May 1828. 
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Bekanntmachungen. 4) unterm 22. April 1828 Georg 


Johann Baptiſt v. Panzer, Koͤniglicher 
Miniſterialrath im Staatsminiſterium der 
Finanzen und Ritter des Civil-Verdienſt⸗ 
Ordens der Bayerifhen Krone bey der 
J die Adelsmatrikel des Koͤnigreiches Ritter-Claſſe Lit. P. Fol, 1353. Act. Nr. 


wurden einyerleibt: 1528; 
R (19) 





Auszug 
aus der Adels; Matrikel des Königreichs. 
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.2) unterm 22. Apr. 1828 ‚Georg 
Friedrih v. Panzer, nachdem der Kön, 
Minifterialratp und Nitter des Civilver— 
dienſte Ordens der Baperifchen Krone Georg 
- Sohann Baptift v. Panzer, in Gemäß: 
heit der allgemeinen Verordnung (Reggsbl. 
1815 Stüf 1.) den Adel auf diefen feis 
nen einzigen Sohn übertragen hat, dieſe 
Uebertragung aber auch aus fpecieller Kö: 
nigliher Gnade zugleich mit, dem Eifefte 
des Mdelstitels noch bey Lebzeiten feines 
Baters verbunden worden ift, für jih und 
feine männlichen Nachkommen nach der Li: 
neal-Folge der Erftgeburt bey der Adels: 
Elaffe Lit. P. Fol: 135. Act. Nr, 1528; 


5yam 3. May 18285 Marimilion 
Graf v. Marogna, Begleiter Sr. Kö: 
niglihen Hoheit des Prinzen Dtto, ſammt 
feinem Bruder Carl Joſeph Grafen von 
Marogna, Caplan zu Oberndorf, bey 
der Grafen» Elaffe Lit, M. Fol. 134. Act. 
Nr. 1805. 





Dfarreyen: und Beneficien: Berleihuns 


gen und Beftätigungen, 





Se. Majeftät der König haben 
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folgende Pfarreyen und Beneficien allew 
guädigft zu verleihen geruht: 


am 11. Apr. d. J. die Pfarrey Ba 
hern, Landgerichts Friedberg, dem Capla— 
nep= Beieflciaten Johann Kohler in Lin 
denberg, Landgerichts Weiler; 


am 12. Apr. d. J. die Pfarren Pfaf: 
fenhofen, Landgerichts Rofenheim, dem Ep: 
pofitus Peter Dollmann in Toͤrwang, 
deffelden Landgerichts; 


am 19. Apr: 8.9. die Pfarren Kem⸗ 
nat bey Neunaichen, Landgerichts Nabburg, 
dem Pfarrer Nicolaus Dötfch in Friefen, 
Landgerihtd Kronach; — die Pfarrey 
Oberalteich, Landgerihts Straubing, dem 
Beneflciaten Roman Schmitzer in Rhain, , 
des nämlihen Landgerichts; — die Pfarrey 
Sfarhofen, Landgerihts Deggendorf, dem 
Cooperator Zofepp Maeusl zu Kirchdorf, 
Landgerichts Simbad); 


am 21. Apr. d. J. die Pfarren Bock⸗ 
horn, Landgerichts Erding, dem auf die 
Pfarrey Scheftlarn ernannten Priefter Joſ. 
Maria Danner, und die hierdurch fich 
eröffnende Pfarrey Scheftlarn, 
Landgeridyts Wolfratshaufen, dem Pfarrer 


wieder 
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Georg Perner in Nandlſtadt, Landger 
richts Moosburg; — die Pfarrey Mittern: 
gard, Landgerichts Wafferburg, dem Pfar: 
rer Joſeph Ehrenfrid Schwaiger in Ir— 
fhenberg, Landgerichts Miesbach; — die 
Pfarrey Eifenberg, Defanats Kirchheimbo: 
landen, dem Pfarrer zu Rüffingen, glei: 
hen Defanats, Joh. Nicolaus Zöller; 


am 26. Apr. d. J. die Pfarren Frie: 
bing, Landgerichts Starnberg, dem Coo— 
perator Johann Nepomuk Knie in Recht: 
mehring, Landgerichts Wafferburg; 

am 2. May d. 3. die Pfarrey Schoͤ⸗ 
nau, Landgerichts Eggenfelden, dem Prie: 
Fer Wolfgang Neumapr,. dermaligen 
Erpofitus in Rohrbach, des nämlichen Land: 
zerichts; — die Pfarren Burglengenfeld, 
Landgerichts gleihen Namens, dem Pfar: 
rer "Johann Evangelift Raith in Dietl: 
dorf, des nämlichen Landgerichts, und die 
hierdurch erledigte Pfarrey Dietldorf dem 
Beneficieten Johann Evangelift Müller 
in Nabburg; 

am 3. May d. J. die Pfarrey Ar: 
rach, Landgerichts Mitterfels, dem Pfar: 
ver Mathias Sigrig in Niederhöding, 
Landgerichts Sandauz 


r 
— 
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am 4. May d. 3. die Pfarren Bergtheim, 
Landgerichts Arnftein, dem Pfarrer und 
Diftriets = Schulz Infpector Franz Ignaz 
Schmitt in Hoͤchberg, Landgerichts Würze ” 
burg, linfs des Mayns ; — die Pfarrey 
St. Zeno, Landgerichts Reichenhall, dem 
Pfarrer Valentin Ponfhab zu Innzell, 
Landgerichts Traunftein, und die hierdurd) 
erledigte Pfarrey Inzell dem Pfarrer Köns 
rad Schmidkonz zu Sadhrang, Her 
ſchaftsgerichts Prien; die Pfarrey Sad: 
rang aber dem Exconventualen des Kloſters 
Hoͤgelwerth, Prieſter Johann Evangeliſt 
Erhard, dermaligen Cooperator in Scheus 
ern, Landgerichts Pfaffenhofen; 

am 5. May d. I. das Eurat:Benefi 
eium in Piefenfam, Landgerichts Miesbach, 
dem Cooperator Anton Sporrer in 
Schnaitſee, Landgerihts Troftberg;. 

am 6. May d. J. die Pfarrey Greß⸗ 
thal, Landgerichts Euerndorf, dem Pfarr: 
Vikar in Suljfeld, Landgerichts Königs: 
hofen, Priefter Johann Siegel. 


Se. Majsftät der König haben 
folgenden Berleifungen und Präfentationen 
die landesfuͤrſtliche Beftätigung zu er: 
teilen geruht: 

(9*) 


215 


am 16. März d. J. der von dem Bi: 
fchofe zu Augsburg gefhehenen Verleihung 
der Pfarrey Mittelberg, Landgerichts Sont: 
hofen, an den bisherigen Eurat: Beneflcia 
ten zu. Schwarzenberg, Priefter Carl 
Steinle; 

am 17. Mär d. 3. der von dem 
Freyherrn Heinrich Karl von Zobel zu 
Giebelftadt  ausgeftellten Präfentation auf 
die Pfarrey Herhsheim, Dekanats Würze 
burg, für den Pfarramts-Eandidaten Hein: 
rich Gottlieb Wuzer aus Schalkhauſen; 

am 29. März d. J. der für den ge: 
genwärtigen Erledigungsfall von dem Hrn. 
Erzbiſchofe zu Münden-Freyfing gefhehenen 
Verleihung der Pfarrey Reicheröbeuern, 
Landgerichts Miesbach, fammt demmit der: 
felben vereinigten Beneficium dortfelbft, an 
den bisherigen Vikar derfelben, Priefter 
Benedict Paur; 
am 10. Apr. d. J. der in dem gegen: 
wärtigen Erledigungsfalle von dem Hrn. 
Erzbifhofe zu Münden:Freyfing gefchehe: 
nen Derleihung der Pfarrey Partenfirchen, 
Landgerichts Werdenfeld, an den dermali: 
gen Frühmeß:Beneflciaten Lorenz Deigl 
in Garmifh, des nämlichen- Landgerichts; 
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— der von dem Bifchofe zu Eichſtaͤdt ge: 
fhehenen Berleifung der Pfarrey Eitens: 
heim, Landgerichts Ingolftadt, an den bis: 
herigen Provifor derfelben, Philipp Kaft: 
ner, indefinitiver Eigenfhaft; — der von 
dem Grafen. von Brockdorff auf die Pfar: 
rey Schney, Defanats Michelau, gefche: 
henen Präfentation für den Pfarramts: 
Candidaten Marian Johann Philipp Ric: 
ter aus Sparned; - 

am 11. Apr. d. J. der von dem Bi: 
fhofe zu Augsburg geſchehenen Verleihung 
der Pfarrey Siegertshofen, Landgerichts 
Türfheim, an den Caplan Joh. Reihart 
in Thanhaufen; — 

am 12. Apr. 2. J. der von dem Hrn. 
Erzbiſchofe zu Muͤnchen-Freyſing geſchehe⸗ 
nen Verleihung der Pfarrey Waging, Land: 
gerichts Teifendorf, an den Pfarrer Joh. 
Evangelift Pfeilfhifter in Pfaffenhofen, 
Landgerichts Rofenheim; 

am 13. Apr. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe zu Münden: Frenfing gefchehe: 
nen Verleihung der Pfarrey Mauern, Land: 
gerihts Moosburg, am den Pfarrer of. 
Schmeller in Hebrontöhaufen, des nam: 
lihen Landgerichts; 
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am 20. Apr. d. J. der von dem Kim: 
merer Freyherrn W. v. Seefried. zu Mühlfeld 
ausgeftellten Präfentation auf die dortige, 
dem Defanate Waltershaufen einverleibte 
Pfarrey für den bisherigen Pfarrer in 
Sondheim, gleihen Dekanats, Johann 
Albrecht Karl Brater. 





(Hufgekünpigte Eapitalien betr.) 


. Sm Namen 
Seiner Majeftät des Könige. 
Durch Ausſchreiben vom 6. Juny v. 
J. im Intelligenzblatte fuͤr den Untermayn⸗ 
Kreis Nr. 68. wurde die Aſchaffenburger 
au porteur Obligation Lit. H. Wr. 15/714 


als bey deram 1. Juny 1827 flatt gehabten , 
Berloofung herausgezogen, und am 1. Ju⸗ 


ly 1827 zahlbar verfündigt. Da nun bis 
jegt weder Gapital noch Zinfen erhoben 
-wurden, fo wird Vorftehendes in Bezug 
auf den Artifel 13. des Geſetzes über die 
Staatsfhuld vom 11. September 1825 
bekannt gemacht. | 


Würzburg den 1. May 1825. 
Königlihe Regierung des Unter 
Mapyn:Kreifes, 8.0.9, als Staats⸗— 

Schulden:Tilgungs:Commiffion. 
Frhr. v. Zu Rhein. 
v. Meb. 
Then. 
Stoͤhr. 
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Dienfted:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entſchließung vom 6. 
Apr. d. J. allergnädigft geruht, den K. 
Dberlieutenant A la suite Joſeph Maria 
Franz Maximilian Freyherrn v. Gump— 
penberg-Poͤttmes in die Zahl der Koͤ— 
niglichen Kaͤmmerer aufzunehmen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge an den K. Staatsrath General: 
Commiffär umd Präfidenten der Regierung 
des DObermapnkreifes, Freyherrn v. Wel: 
den, unterm 25. Apr. d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchließung den Regierungs: 
Rath der K. Regierung des Obermapnfreiz 
ſes, K. d. J., Ludwig Shunter, unter 
Bezeugung der allerhoͤchſten Zufriedenheit 
mit ſeinen ſeit einer Reihe von mehr als 
40 Jahren dem Staate treu geleiſteten 
Dienſten in den wohlverdienten Ruheſtand 
— unnachtheilig jedoch feiner Function als 
Vorſtand des proteftantifchen Confiftoriums 
zu Baireuth — zu verfegen, dann gleich: 
zeitig zu Affefforen bei genannter Regierung, 
8. d. J., den Regierungs-Sefretär, Rath 
Meldior Stenglein, mit Beibehaltung 
feines Titeld, und den temporär quiescir: 
ten vormaligen Affeffor auffer dem Status, 
Friedrich Freyherrn von du Prel, lebte: 
ren proviforifh, zu ernennen allergnädigft 
geruht. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhöcften Gignats vom 30. 
Apr. d. J. die von dem K. Legationsrath 
and geheimen Haus-Archivar, Anton Karl 
von Burkart, Ritter des Civil-Vesdienfts 
Ordens der Bayerifchen Krone, nachgeſuch— 
te Rubeftands:Berfegung auf dem Grunde 
des erreichten Titen Lebensjahres und des 
Edictes über die Verhältniffe. der Staats: 
Diener, Beylage IX. zur Verfaffungs-Urkun: 
de $. 22. lit. C. mit Belaffung des Ge: 
fummtgeldgehaltes, des Titels und Funk 
tiond zeichens, zugleich mit Bezeugung aller: 
hoͤchſter Zufriedenheit über feine Dienftleiftung 
als Haus-Ardivar, zu genehmigen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich in einem unterm 5: May d. J. an 
das Appellationsgericht für den Iſarkreis 
erlaffenen Referipte bewogen gefunden, die 
Advofaten Gattinger und Rappolt zu 
Münden zu FRIIREN allergnädigft 
ju ernennen. 





Se. Majeftät der König haben 
in einem an das Appellationsgericht für den 
Dberdonaufreis unterm 5. May d. J. er: 
laſſenen allerhöchften RKeferipte den bisher: 
gen Protofolliften des Kreis: und Stadt: 
gerihts zu Augsburg, Joſeph Mayer, 
zum dortigen. Advofaten allergnädigft er: 
Bannt, 


220 


Se. Majeftät der König haben 
Sid in einem an das Oberuppelationdges 
richt unterm 6. May d. J. erlaffenen Roe 
feripte bewogen gefunden, den Dberappek 
lationsgerichtöraty Kaltenbrunner in 
Gemaͤßheit des $. 22. Lit. D. Edict IX, 
zur Berfaffungs Urkunde’ in dem zeitlichen 
Ruheftand unter Bezeugung der Allerhödy 
Ihrer befondern Zufriedenheit mit feinen 
ausgezeichneten Dienften zu verfegen, und 
an feiner Statt zum Oberappellationsge: 
richtsrathe den bisherigen Rath bey dem 
Appellationsgerichte für den Sfarkreis, Jo⸗ 
hann Nepomuck Hoͤfler, allergnaͤdigſt zu 
befoͤrdern. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge unterm 7. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung den ehemaligen 
Regierungs: Sefretariats:Concipiften Ludw. 
Briedrih Carl v. Dobened in Bayreuth 
zum Sekretär der K. Regierung des Dber: 
Maynkreiſes proviforifch zu ernennen allere 
gnädigft geruht. 


- 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Oberdo⸗ 
naukreiſes, K. d. J., unterm 7. May d. 
J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung den 
Landrichter Johann Nepomuck Sepp zu 
Donauwörth, feinem Anfuchen gemäß, an 
das Landgericht Neuburg an der Donau, 
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und dagegen den dortigen Landrichter Carl 
Theodor Ber an das Landgericht Donau: 
woͤrth zu verfegen allergnädigft geruht. 





Verleihung der erblichen Reichörathe: 
Würde, 


Se. Majeftät der König haben 
dusch offenes Dekret vom 29. Apr. d. 
3. den Marimilion Grafen von Arco 
auf Valley zum erblihen Reichsrath 
der Krone Bayern mit dem Bemerfen al: 
lergnädigft zu ernennen geruht, daß ge: 
nannter Maximilian Graf von Arco auf 
Valley und die von ihm abflammenden, 
nad der agnatifh=linealifhen Erbfolge und 
dem Rechte der Erfigeburt eintretenden 
Nachfolger in dem durd die teftamentari: 
ſche Verfügung des verſtorbenen Reichsraths 
Heinrich Chriſtian Grafen von Tattenbach 
ddto. 6. Apr. 1821 auf denſelben überge: 
gangenen Fideifommiße, als wirkliche erbliz 
he Reichsraͤthe mit allen diefer Eigenfchaft 
anflebenden Attributen anerkannt und ges 
achtet werden follen. 








Verleihung des K. Ludwigs⸗Ordens und 
der Ehrendenkmünze defielben. 





Ge. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 8. Febr. d. J. alergnädigft bewogen 
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gefunden, dem Eonfiftorialrathe und Lyceal⸗ 
Profeffor Johann Adam Schäfer in Ans: 
bad; das Chrenfreuz des Königlichen Baye⸗ 
rifhen Ludwig s⸗Ordens huldvolleft zu ver: 
leihen. 


- 





Se. Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, die 
Ehrenmünze des’ Königlihen Ludwigss 
Ordens folgenden Individuen zu verleihen: 

am 25. Febr. d. I. dem Bombar: 
deur Johann Hiltl; 

am 4, März d. J. dem Veteranen: 
Eorporal Martin Scheibeneder; 

am 7. März d. J. dem Feldwebel 
vom Hten LiniensInfanterie-:Regimente Phi: 
lipp Jacoby; 

am 7. März d. J. dem Profoße vom 
14ten Linien: Infanterie: Regimente Franz 
Petry; 

am 9. März d.%. dem Kafern:Haus: 
meifter Michael Bed; 

am 24. März d. J. dem Kafern: Haus: 
meifter Adam Bogel; 

am 25. März d. 3. dem Feldwebel 
ber Garnifond: Compagnie Nymphenburg 
Sofepp Daller; i 

“am 26. März d. I. dem Profoße 
des 2ten Artillerie : Regiments Nicolaus 
Simon; — und dem Kafern:Hausmeifter 
Leonhard Broell; 
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am 31. Mär; d. J. dem Cafern: 
Hausmeifter Johann Fuchs; 

am 1. Apr. d. J. dem penfionirten 
Rathdiener Johann Velden; — und dem 
Heumeifter Georg Kirfhbaum. 





Titel: Verleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den Univerfitäts:Senat zuMün: 
chen unterm 18. Apr. d. 3. erlaffener al: 
lerhöchften Entfchliefung dem Profeffor der 
Mathematik und Phyſik an daſiger Hoc: 
ſchule Dr.. Stahl in würdigender Aner: 
fenntniß feiner Verdienſte den Titel eines 
Hofrathes allergnädigft zu verleihen geruht. 








Ertheilung von Gewerbd:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 1. May d. J. dem Buͤchſenmacher⸗ 
meifter Aloys Weber in Münden ein 
Privilegium auf deſſen eigenthümliche Er: 
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findung zur Sicherftellung der Schlöffer an 


Perkufiions-Gewehren für den Zeitraum 
von fünf Jahren. allergnädigft zu erthei: 
len geruht. 





Indigenats : Berleihungen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 26. Apr. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Lehrer an der Bor: 
bereitungs:Scule zu Germersheim, Joſeph 
Donsbad aus Heidelberg, das Indige— 
nat des Königreichs, frey von Tarz und 
allen anderen Gebühren huldvolleft zu ver: 
leihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid, unterm 8. May d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Prieſter Joſeph 
Feßler aus Friedrihshafen in Württemz 
berg das Indigenat des Königreiches Tar:, 
Stempel: und anderer Gebühren frey, zu 
verleihen. N 
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Regierungs— Blatt 





Nro. 


19. 





München, Sonnabends den 24. May 1828. 





Inhalt. 
- Befauntmahungen: Pfarrevens und Beneficien: Derleifungen und Behätigungen — Dienfles: 
Verleihung des filbernen Civilverdienft:Eprenzeichens. — Verleihung 


Nachrichten. — 
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der Ehrenmünze des K. Ludwigs-Ordens. — Ertheilung von Gewerbs⸗ Privilegien. — RR. 
Gesehmigung zur Annahme auswärtiger Titel. 


nn — 


Bekanntmachungen. 
Pfarreyen⸗ und Beneſicien⸗-Verleihun⸗ 
gen und Beſtätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu gerleihen geruht: 


am 8. May d. 3. die Fatholifche Pfar: 
rey Scifferftadt, Land « « Commiffariats 
Speyer, dem Pfarrer Sofeph Hofmann 
zu Grünftadt, Sand: Commiſſariats Fran⸗ 
kenthal; 

am 10. May d. J. die Pfarrey Aſcha, 
Landgerichts Mitterfels, dem Pfarryikar 

(20) 
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zu Wittibreit, Landgerichts Pfarrkirchen, 
Priefter Andreas Kapfenberger; 

am 13. May d. 5. die Pfarrey Gun: 
dersweiler, Defanats Kaiferdlautern, dem 
Pfarramts = Candidaten Johann Philipp 
Weifmann aus Affelpeim. 





Se. Majeftät der König haben 
folgenden Verleihungen und Präfentationen 
die Iandesfürftlide Beftätigung zu er: 
theilen geruht: 

am 25. Apr. d. J. der von dem Bis 


fchofe zu Eichſtaͤdt gefchehenen Verleihung 


des zweyten Stadtpfarr = Beneflciums in 
Neumarkt an den Beneficiaten Jofeph Ber 
nedict Kimpichler zu Beilngries, und 
des hiedurch ſich eröffnenden Frühmef: Bene: 
fieium's zu Beilngries an den Pfarrer Joh. 
Baptift Mayer zu Eichenhofen, Landges 
richts Paröberg; 

am 26. Apr. d. 9. der von dem Bi: 
fhofe von Augsburg gefchehenen Berlei: 
‚ hung des Beneficium’s in Aißlingen, Land: 
gerichts Dillingen, an den bisherigen Pfar: 
ver und Eapitel-Affiftenten Fr. XRav. Wans 
ner in Unterbedingen, Landgericht Lau⸗ 
ingen; 

am 30. Apr. d. J. der von der Frey⸗ 
herrlich von Künsberg’fchen Vormundſchaft 
ausgeftellten Praͤſentation für den Pfarr: 
Amts: Candidaten Georg Heinrih Ober: 
fter aus Ermreuth auf die Pfarrey Hutſch⸗ 
dorf, Dekanato Kulmbach; 
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am 7. May d. J. der von dem Frey⸗ 
herrn Friedrich Kreß von Kreßenftein auss 
geftellten Präfentation auf die Pfarrey 
Dürrenmungenau, Defanats Windsbad, 
für den Pfarramts:Candidaten Georg Ans 
dreas Lauerbach aus Ansbad; 


am 8. May d. 3. der von dem Bir 
ſchofe zu Augsburg geſchehenen Berleihung 
der Pfarrey Bartoldshofen, Landgerichts 
Dberdorf, an den Pfarrer dr Kav. Lob 
in Oberdorf; h 

am 10. May d. 9. der von dem Bir 
fhofe zu Speyer beabfichteten Berleihung 
der fechften Chorvifarftelle an der dortigen 
Domkirche an den Caplan bey der Stadt⸗ 
Pfarrey Zweybruͤcken, Prieſter Joh. Pet. 
Buſch; 

am 11. May d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe zu Münden: Freyfing gefcheher 
nen Berleihung der Pfarrey Oberweickerts⸗ 
hofen, Landgerichts Brud, an den bishe: 
rigen Cooperator zu Guͤnzlhofen, des nam: 
lichen Landgerichts, Priefter Gran; Bauer. 





Dienfies:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 1. Febr. d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, den Marimilian Grafen von 
Marogna zum Königlihen Kammerjune 
fer — unter Erlaf der Siegel: und gröf 
feren Tar:Gebühren — zu ernennen. 
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Se. Majeftät der Koͤnig haben 

Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 

vom 22. Apr. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 

„gefunden, den Rechtöpractitanten Carl Frey⸗ 

.beren v. Bonnet de Meautry zum Koͤ— 

niglihen Kammerjunker allergnädigft zu 
. ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöcfter Entſchließung 
vom 24, Apr. d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, den erblihen Reichsrath Maris 
milian Grafen v. Gravenreuth auf Af: 
‚fing. in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaͤmme⸗ 
rer aufzunehmen. 


Se. Majeftät der König haben 


vermöge an die K. Regierung des Ober: 


Mapntreifes, K. d. J., unterm 26. Apr. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
dem Lyceal:Profeffor Gengler zu Lands: 
hut die Lehrflelle des Kirchenrechtes der 
Kirchengefchichte und Homiletit am Lyceum 
zu Bamberg allergnädigft zu übertragen 
geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich; bewogen gefunden, in einem an das 
Appellationsgericht für den Oberdonaufreis 
unterm 10. May d. J. erlaffenen Referipte 
den bisherigen Kreis: und Stadtgerichts: 
Rath und geheimen Sefretär des Staats⸗ 
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Minifterium’s der Juſtiz, Freyherrn von 
Gumppenberg zum Appellationsgerichts⸗ 
Kath in Neuburg zu befördern; und in 
einem am 11. deifelben Monats an das 
Appellationsgeriht des Iſarkreiſes ergan: 
genen weitern Referipte die bey diefem Ap⸗ 
pellationsgerichte erledigte zweyte Raths⸗ 
Stelle dem vormaligen Fürftlih Leiningene 
ſchen Zuftizfanzleg: Direktor Tils zu Amor: 
bah mit Vorbehalt feines Ranges aller: 
gnädigft zu verleihen. 





Verleihung des filbernen Eivilverdienft: 
Ehren⸗Zeichens. 





Se. Majeſtaͤtder Koͤnig haben unterm 
10. May d. J. dem Freyherrlich v. Hirſchber⸗ 
giſchen Renten-Verwalter Georg Wolf— 
ring zu Keibitz, Landgerichts Kemnath, 
in huldvoller Anerkennung der Verdienſte, 
welche ſich derſelbe bey der am 27. Sep⸗ 
tember 1818 zu Eſchenbach ausgebrochenen 
Feuersbrunſt durch feine entſchloſſene Hül- 
feleiftung, fo wie durch die im Monate 
November v. J. mit Muth und eigner 
großes Gefahr bewirkte Tödtung eines von 
der Wuth befallenen Hundes, erworben, 
das filberne ECivil:Berdienft:Ehrenzeichen 
allergnädigft zu bewilligen gerubt. 
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Verleihung der Ehrenmünze des K. 
Ludwigs: Ordens. 





Se. Majeftät der König haben 
folgenden Individuen die Ehrenmünze des 
Königlihen Ludwigs: Ordens zu verleis 
hen geruht: 

am 20. Apr. d. 3. dem Cafern-Haus: 
meifter Martin Kiefer; 

am 29. Apr. d. J. dem Heumeifter 
Anton Senz; 

am 4. May d. J. dem vormaligen 
"Pfarrer, nunmehrigen Beneficiaten, Adam 
Goͤpfert in Kiffingen. _ 





Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerbs-Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht: 

am 135. May d. 3. dem Schloffer: 
meiſter Johann Sebaftian Schreiber zu 
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Fürth ein Privilegium auf: deſſen eigen: 
thuͤmliche Berbefferung der Kaffee-Muͤhlge⸗ 
ftelle für den Zeitraum von fünf Jahren; 

am 15. May d. 3. dem GChofolades 
Fabrifanten Martin Mayrhofer in Müns 
den ein Privilegium auf deffen eigenthüme 
liches Berfahren bey DBereitung einer foges 
nannten Eicyel:Chofolade für den Zeitraum 
von fünf Jahren. | 





Königliche Genehmigung zur Annahme 
auswärtiger Titel. 


Se. Majeftät der König haben 
dem Dr. Auguſt Kölle zu Maria⸗ Burg⸗ 
haufen, Landgerichts Haßfurth im Uns 
termapnfreife die allergnädigfte Bewilligung 
erteilt, den ihn von Sr. Majeftät dem 
Könige von Preußen verliehenen Titel 
eines Königl. Preufifhen Finanzrathes an: 
nehmen und führen zu dürfen. 








m 
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München, Sonnabends den 31. Day 1828. 


Inhalt. 
Privilegium für die J. E. v. Seidel'ſche Buchhandlung in Sulzbach gegen den Nachdruck der 


von derſelben veranſtalteten neunten 


„Witſchels Morgen⸗ und Abendopfer.“ 


vermehrten Auflage des Werkes unter dem Titel: 


Befanntmachungen: Pfarreven: und DBenefieien: Derleibungen und Beftätigungen, — Dienſtes⸗ 
Nachrichten. — Verleihung des K. Ludwigs⸗Ordens und der Eprenmünze defjelden. — 


Genehmigung zur Aunahme fremder Dekorationen, 


Privilegium 
für die 3. €. v. Seidel' ſche Buchhandlung in 
Sulzbah gegen den Nachdruc der von ders 
felben veranftalteten neunten vermehrten 
Uuflage des Werkes un’et dem Titel: „Wit⸗ 
ſchels Morgens uud Abendopfer“. 
Bir Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
u. - 


Masden Uns die $. €. von Seidel. 


— Ertheilung von Bewerbs-Privilegien, 





ſche Buchhandlung in Sulzbach um Bere 
leihung eines. förmlihen Privilegiums ge: 
gen den Nahdrud, der von ihr veranftal- 
feten neunten vermehrten Auflage des 
Werkes. unter dem Titel: „Witſchels Mor: 
gen: und Abendopfer“ alferunterthänigft ges 
beten, fo finden Wir Uns bewogen, ders 
felben das nachgefuchte Privilegium aufden - 
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" Zeitraum von ſechs Jahren, vom Tage Bekanntmachungen. 


gegenwärtiger Ausfertigung anfangend, 





hierdurch in der Art allergnädigft zu er: 
theilen, daß der Nachdruck im Inlande, 
und der Handel mit etwa auswaͤrts veran⸗ 
ſtalteten Nachdruͤcken, ſowohl der erwaͤhn⸗ 
ten vollſtaͤndigen neunten Auflage von Wit: 
[held Morgen: und AUbendopfer, als ein: 
zelner Theile derfelben in Unferem Ro: 
nigreihe bey Vermeidung einer Strafe von 
einhundert Dufaten, wovon die eine Hälfte 
Unferem Aerar, die andere Hälfte der 
genannten Buchhandlung zufällt, verboten 
ſeyn fol, 

Wir weiſen hiernach ſaͤmmtliche Obrig⸗ 
keiten Un ſeres Koͤnigreiches am, bie pri 
vilegirte J. E. v. Seidel'ſche Buchhand⸗ 
lung gegen alle Beeintraͤchtigungen kraͤftigſt 
zu ſchuͤßen, Die ihnen angezeigten Nach— 


druͤcke fogleih wegnehmen, und derfelben 


jur freyen Difpofition zuftellen zu laffen. 
Gegeben in Unferer Haupt: und 
Kefidenzftadt Münden den ein und zwan⸗ 
zigften May im Jahre Eintaufend achthun⸗ 
dert acht und zwanzig. — 
Ludwig. 
(L. 8.) 
Gr. v. Armandperg. 
Auf Königlihen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr: 
F. v. Kobell. 


Pfarreyen⸗ und Beneficien ⸗ Verleihun ⸗ 
gen und Beſtätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allere 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 15. May d.%. die Pfarrey Walds 
firhen dem Pfarrer Georg Deinhard zu 
Dbermäffing, Landgerichts Beilngried; 

am 18. May d. 3. die Pfarrey Mer 
delsheim, Land: Commiffariats Zweybruͤcken, 
dem Pfarrer Mathias Grof zu Bieſingen, 
des nämlichen Land:Cormiffariats; 

am 235. May d. I. die Pfarren Uns 
terfee, Landgerichts Traunftein, dem Coo: 
perator Aloys Berreiter in Palling, 
Landgerichts Tittmoning; — die Pfarrey 
Gaͤdheim, Landgerichts Haßfurt, dem Ca— 
plan Joh. Joſeph Rauſch zu Mömbris, 
Landgerichts Kaltenberg; — die Pfarrey 
Theilenberg, Landgerichts Pleinfeld, dem 
Stadtpfarr : Eooperator Joh. Bapt. Fuchs 
zu Ellingen; — die Pfarrey Gebfattel, 
Landgerichts Rothenburg, dem Stadtcaplau 


Franz Meldior Hogelt zu Arisbach; — 
die Pfarrey Weilheim, Landgerichts Mon: 


heim, ‘dem Stadtcaplan Georg Pfiſter 
zu Nuͤrnberg, und die Pfarrey Ensfeld, 
Landgerichts Monheim, dem Expoſitus Les 
onhard Koch zu Hirfhbronn, Herrfhafts: 
Gerichts Dettingen; dann die Pfarrey Tie⸗ 
fenftocdheim, Sandgerichtd Marft:Bibart, 
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dem - biöherigen Vikar derfelben, Yranz 
Dreffel, Beneficiaten in Scheßlitz. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge /an das K. proteſtantiſche Ober: 
Eonfiftorium unterm 21. May d. G. er: 
laſſener allerhöchften Entſchließung der von 
der v. Schwarz'ſchen Patronats:-Herrfchaft 
auf die Pfarrey Henfenfeld, Defanats 
Hersbruck, für den bisherigen Pfarrer zu 
. Behringersdorf, Dekanats Nürnberg, Joh. 
Paul Dmeis, ausgeftellten - Präfentation 
die Iandesfürftliche Beſtaͤtigung zu ertheis 
len allergnädigft geruht. 





Dienfted:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 12. Gänner d. J. zu genehmigen 
' geruht, daß der Saljfertiger an der Ga: 
line Reichenhall, Ludwig Meilböd, wel: 
der das T6te Lebensjahr erreicht hat, und 
45 Dienftesjahre zahlt, feinem Wunſche 
gemäß, in den Ruheftand trete, und dems 


felben zugleich Allerhoͤchſtihre Zufriedenheit‘ 


über feine langen und treuen Dienfte er: 
Öffnet werde. 


Se. Majeftät der König haben 
vermögeandie K. Regierung des Negenfreifes, 
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238 
K.d. J., unterm 16. May d. 3. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfhliefung den Gymnaſial⸗ 
Profefforen Schieſtl, Wifling und 
Merk zu Amberg die Vorruͤckung in die 
naͤchſthoͤheren Claffen, und zwar erflerem 
in die Ve, dem Profeffor Wifling in 
die IVte, und den Profeffor, Merk in die 
Hlte Gpmnafialclaffe allergnädigft zu ges 
ftatten, und zum Lehrer der zweyten Gym⸗ 
naſialclaſſe dortſelbſt den Studienlehrer und 
Praͤfekten im Erziehungshauſe zu Münden, 
Priefter Franz Grübel, proviforifch allerz 
gnädisft zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge eines an das Appellationsgericht 


für den Sfarfreis unterm 19. May d. J. 


erlaffenen Refcriptes die am Wechfel: und 
Merkantilgerichte Iter Inftanz zu München 
erledigte Stelle eines rechtöfundigen Affef: 
for8 dem Kreis- und Stadtgerichtsrathe, 
Anton Heigel, allergnaͤdigſt verliehen. 





Verleihung des K. Ludwigs⸗Ordens und 
der Ehrenmünze deſſelben. 





Se. Majeſtaͤt der. König haben 
Eid vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 20. May d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem königl. Staatsminifter, 2ten 
Präjidenten der Kammer der Reihsräthe, 
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Groskanzler des Civil-Verdienſt-Ordens der 
Baperifchen Krone, Herrn Marimilian 
Grafen v. Montgelas, in Anerfennung 
feiner dem Königlihen Haufe und dem 
Waterlande- fünfzig Jahre hindurch | geleis 
fleten bewährten nüglichen und treuen Dien⸗ 
fie das Ehrenfreuz des Königlih Bayeris 
fen Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu vers 
leihen. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 15. May d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Kanzlepboten bey der R. 
Regierung des Regenkreiſes, Chriftoph 
Barth, die Ehrenmünze des Königlich 
Bayeriſchen Ludwigs: Ordens huldvolleft 
“zu verleihen. 


— 
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Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 


Se. Majeſtät der König haben 
vermöge allerhöchfter Entfchliefung vom 
15. May d. J. allergnädigft geruht, dem 
Bürger zu München, Carl Havard, die 
Brwiligung zur Annahme und Tragung 
bes demfelben verliehenen paͤbſtlichen Sporne 
Ordens zu ertheilen. 





Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 





- Se. Majeftät der König haben 
unterm 20. May d. J. dem Carl von 
Eogniard in Memmingen ein Priviles 
gium auf deffen eigenthümliche Bereitung 
des Eölnifhen Waſſers, jedoch bleß zum 
äufferlihen Gebrauche, für den Zeitraum 
von ſechs Jahren allergnädigft zu ertheis 
len geruht. 


2... 


Regierungs-Blaͤtt 








Nro. 21. 





München, Mittwochs den 11. Juny 1828. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Pfarreyen- und Beneficien« Verleipungen und Beſtätigungen. — Dienftese 
Nachrichten. — Verleihung der Eprenmünze des K. Ludbwigs-Ordens, — Ertbeilung von 
Gewerbs; Privilegien. 
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Bekanntmachungen. am 26. May d. J. die Pfarrey Mies 

m; . bergeltingen, Landgerichts Türfheim, dem 

———— = en Pfarrer Aloys Peter Sontag in Naßen— 

—— beuern, Landgerichts Mindelheim; — die 

Se. Majeſtaͤt der König haben Pfarrey Leder, Landgerichts Buchloe, dem 

“folgende Pfarregen und Beneficien allers Beneficiaten Peter Ferdinand K nappich 

guädigfi zu verleihen geruht: zu Denklingen, des naͤmlichen Landgerichts; 
(22) 
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am 28. May d.3. die Pfarrey Goͤnn⸗ 
heim, Dekanats Neuftadt an der Haardt, 
dem bisherigen Pfarrer zu Hermersberg, 
Dekanats Pirmafenz, Philipp Friedrich 
Bredt; 

am 30. May d. 3. die Pfarrey Ober: 
. dießen, Landgerihts Buchloe, dem Kaplan 
Anton Holzmann in Gundelfingen, Sand: 
gerichtö Lauingen; — die Pfarrey Oſter⸗ 
wahl, Landgerichts Pfaffenhofen; dem Er: 
pofitus Lorenz; Dietmair in Tattenhaus 
fen, Landgerichts Rofenheim; — die Pfar⸗ 
rey Unterbechingen, Landgerichts Lauingen, 
dem Caplan Fried. Schießl zu Dinkel: 
fherben, und das Curat-Beneficium in 
Brunnen, Landgerihts Schrobenhaufen, 
dem Stadtpfarr: Caplan zu St. Marimis 
lian in Augsburg, Priefter Sof. Knoll; 


am 2. Juny d. $. die Pfarrey Ho: 


henfemnath, Landgerichts Amberg, dem 


Pfarrer Georg Vogel zu Kaltenbrunn, 
Landgerichts Neuftadt an der Waldnaab; 
— dad Beneficium in Steinbad, Landger 
richt Abensberg, dem Eooperator Simon 
Kaftt in Schwarzhofen, Landgerichts 
Neunburg; 

am 3. Juny d. J. die Pfarrey Gerft: 
hofen, Landgerichts Goͤggingen, dem Stadt: 
pfarrcaplan zu St. Ulrih in Augsburg, 
Priefter Mathias Abbt; — die Pfarrey 
Holzheim, Landgerichts Dillingen, dem 
Pfarrer Franz Xaver Gög in Kleinaitin: 
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gen, und die. hierdurch. fich eröffnende Pfar: 
rey Kleinaitingen dem Caplan Bartholom. 
Gorhan in Sllerbeuern, Landgerichts - 
Groͤnenbach; — die Pfarrey Ellerbach, 
Landgerichts Dillingen, dem Pfarrer Joh. 
Evangelift Weiß in Affaltern, Landges 
richts Wertingen, und die hierdurch in&rs 
ledigung kommende Pfarrey Affaltern dem 
Stadtpfarrcaplan Johann Baptiſt Zim: 
mermann in. Dillingen; ferner die Pfar: 
rey ©enderfingen, Landgerichts Donau: 
wörth, dem Pfarrer Leonhard Mertl in 
Illdorf, Landgerichts Rain, und die Pfar: 
ren Illdorf dem erften Stadtpfarrcapları 
Johann Evangelit Schaber in Donau: 
wörth, endlich die Pfarreg Straß, Land: 
gerichts Neuburg, dem zweyten Stadtpfarr: 
Caplan in Donauwörth, Priefter Johann 
Mihael Shopper. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezatz 
Kreifes, K. d. J., unterm 24. May d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung als 
lergnaͤdigſt zu genehmigen geruht, daß die 
Pfarrey Weinberg, Landgerichts Feucht— 
wangen, von dem Biſchofe zu Eichſtaͤdt dem 
Pfarramts-Candidaten und dermaligen Coo— 
-perator zu Plankſtetten, Laändgerichts Beiln: 
gries, Priefter Jofeph ee. übertragen 
werde. 
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Se: Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an das K. proteftantifche Oberfons 
ſiſtorium unterm 3. Jung d. 3. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchließung der von der Ge: 
meinde Maynbernheim auf die erfte Pfarr: 
Stelle dafelbft für den bisherigen zweyten 
Pfarrer in Mainbernheim, zugleich Pfars 
rer von Michelfeld, Joh. Heinrid Cams 
pert, ausgeftellten Präfentation die Ian: 
deöfürftliche Beftätigung zu extheilen aller: 
gnädigft geruht. 





Dienftes:Nahrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 18. May d. J. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, den koͤnigl. Rath und bis: 
herigen Ardivar des K. Staatsraths, Ger 
org Döllinger, andie Stelle des in den 
Ruheftand getretenen Haus = Ardivars v. 
Purfart allergnädigft zu ernennen, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Sfarfrei: 
fes, 8.2. J., unterm 24. May d. J. 
erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung zur 
erften Affefforsftelle des Landgerichts Ebers: 
berg den bisherigen zweyten Affeffor zu 
Waflerburg, Joſeph Reithmayer, zu 
befördern, anftatt feiner den Affeffor Ger: 
mann Ueberreiter zu Reichenhall nad 
Wafferburg zu verfegen, und als Affeffor 
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des Landgerichts Reichenhall den bisherigen 
Aktuar Joſeph v. Koch zu Erding zu er: 
nennen allergnädigft geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die R. Regierung des 
Dberbonaufreifes, R. d. J., unterm 24. 
May d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Ent: 
ſchließung den als erften Affeffor des Land: 
gerichts Eberöberg unterm 7. Febr. d. 3. 


‚ ernannten vormals Fugger-⸗Gloͤtt'ſchen Herr⸗ 


fhaftögerihts:Adjuneten Michael Stoder 
von dem Antritte diefer Beftimmung zu 


entheben, und demfelben die bey dem Land: 


gerihte Dillingen erledigte zweyte Alfeffor: 
Stelle, feiner Bitte entfprechend, und fei: 
ner Ernennung als erſten Landgerichts: Af: 
ſeſſor's unnachtheilig, allergnädigft zu verlei⸗ 
hen geruht. 


Bermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 28. May d. J. wurde der quiescirte 
Rechnungs-Reviſor Joh. Auguſt Beſold 
im Ansbach proviſoriſch zum Rechnungs: 
Commiſſaͤt bey der Regierungs-Finanzkam⸗ 
mer des Rezatkreiſes allergnaͤdigſt ernannt. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 29. May d. 5. dem bisherigen 
Poftcaffier zu Regensburg, Johann Bapt. 
Pahmaper, die erledigte Poftverwaltung 
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zu Eihftädt, und den Charakter eines Poſt⸗ 
meifters in Gnaden zu verleihen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich durch' allerhoͤchſte Reſeripte an die 
Appellationsgerichte für den Negen: und 
und Obermapn:Kreis vom 1. Juny d. J. 
allergnädigft bewogen gefunden, ven Ap: 
pellationsgerichts:Xeceffiften Franz v. Se y⸗ 
bold, dermal in Münden, zum Advoka⸗ 
ten bey dem Landgerichte Burglengenfeld, 
und den Appellationsgerichtö-Aceeffiften Jos 
ſeph Zeckl in Amberg zum Advofaten bey 
dem Landgerihte Waldfaffen zu ernennen. 





Verleihung der Ehrenmünze des K. 
Ludwigs: Ordens. 





Se. Majeftät der König haben 
folgenden Individuen die Ehrenmünze des 
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Königlihen Lud wigo⸗ Ordens zu verleis 
hen geruht: 

am 16. May d. J. dem Cafern:Hauss 
meifter Sebaftian Walter; 

am 17. May d. J. dem penfionirten 
Revierförfter Anton Heigel zu Bergheim 
im Oberdonaufreife. 





Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 





Se. Majeftät der König haben 
unterm 30. May d. 3. dem k. Oberappelr 
lationsgerichtörathe Franz J. v. Schab 
in Muͤnchen ein Privilegium auf eine von 
ihm erſundene Maſchine zur Bereitung al 
ler Arten Ziegelſteine fuͤr den Zeitraum 
von fünf Jahren allergnoͤdigſt zu ertheilen 
geruht. 
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Konigliche Allerhöchſte Entſchließung. 
(Die Beurtheilung des Ranges der Militär⸗Beamten 
bey Ertheilnug des K. Ludwigs-Ordens betr.) 
Ludwig, 


Guaden König von Bayern, 
ie. - :ıC. 


Fur - Befeitigung aller Anftände, melde 
ſich ſeither über. die Frage, welchen Militärs 





von Bottes 





Beamten, im Falle Wir benfelben den 
Ludwigs:Orden verleihen, die Decoration 
des Kreuzes oder der Ehrenmuͤnze, gebüh: 
te, finden Wir Uns veranlaft, allergnä: 
digft zu befchließens Eben die Ausfchete 
dung, melde hinfichtlidh der Eivil-Staats: 
* ER ſoll aud bey den Militärs 
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Beamten eintreten, und Wir werden nur 
jenen, welche Raths-Charakter haben, Dad 
Ordenskreuz, den übrigen aber die Ehren: 
münze verleihen. Unfer Staatsminiſte⸗ 
rium des Haufes und des Aeuſſern iſt mit 
Vollziehung und Öffentlichen Bekanntma⸗ 
dung beauftragt. 
Münden den 3. Juny 1828. 


£udbwig. 


(An das K. Staaasminis Auf 
fterinm des Haufes und Allerböchften Befehl, 
des Aeuſſern alfo er⸗ ber Cabinets⸗Sekretãr, 





gangen.) Grandaur. 
Königliche Allerhöchſte Verordnung. 


(Den Zoll Vereln mit dem Königreihe Würtsems 
berg betr.) 
Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
3 Me 


J. Gemaͤßheit der beſondern Uebereinkunft, 
welche Wir mit der Krone Württemberg 
unterm 18. Jaͤnner laufenden Jahres uͤber 
den Vollzug des am naͤmlichen Tage wer 
gen des Zollvereines zwifhen Bayern und 
Württemberg abgeſchloſſenen Grund-Ver⸗ 
trages getroffen haben, verorbnen und ven 
fügen Wir hiemit, wie folgt: . 


— 


— — — — 
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9. 1. 
Mit dem 1. July laufenden Jahres tritt 
der Zoll⸗Verein in allen Theilen und Punk- 
ten nah den Beflimmungen des Gruuds 
Bertrages in Bollzug. 
5. u. 

In Folge deſſen werden mit dem 
Schluße des Sanfenden Monats die längs 
der Gränze gegen das Koͤnigreich Württem⸗ 
berg beftchenden Zull:Erhebungsftellen aufs 
gelöst, und vom 1. July an die Eingangss 
Ausgangs: und Durchgangszölle nebft dem 
hienach anfallenden Zulls Stempelgebähren 
von den Zull-Erhebungsftellen, Die Durd 
eine befondere Verordnung befannt gemacht 
werden, auf gemeinſchaftliche Rechnung des 
vereinten Staaten erhoben. 

5. iu. 

Die Erhebung und Verwaltung dee 
gemeinfchaftlihen Zölle richtet ſich vor der 
Hand nach den zur Zeit befichenden Ta 
rifen und Normen. 

$. IV. 

-Bom 1. July an dürfen die Erzeuge 
niffe und Fabrifate des Rheinfreifes unter 
Beobachtung der vorgefchriebenen Sicher⸗ 
heits⸗Maasregeln in die vereinten Staaten 
mit den naͤmlichen Zollbeguͤnſtigungen ein⸗ 
gehen, welche ſie bisher in den übrigen 
Kreifen Unferes Reiches genofjen haben. 

$. V, 

Was den Verkehr mit dem Großpem 

aogthume Baaden betrifft, fo hat eo bis zw 


255° 


\ 

anderer Berfägung bey der dießſeitigen Ver⸗ 
ordmung von 24. September 1822, und 
der Koͤniglich Württembergifchen Verordmung 
vom T. July 1827 fein Verbleiben, tor 
nady die Vaaden’ihen Weine bey der Einz 
fuhr im die vereinten Staaten nur einem 
Eingangszolle von 3 fl. vom bayeriſchen 
Sporco-Eentner unterliegen, fo lange die 
Bayerifhen und Wärtembergifdien Weine 
audi” im gedachten Großherzogthume nicht 
höherem Eingangs: Zöllen, als bisher, uns 

terworfen: werden. 
Gegenwärtige Verordnung iſt durch 
baaRegierungsblatt: befannt zu machen. 

Münden: den: 18. Jung 1828. 
Eurdwig. 
(G. $) 
Or. v. Armansperg. 
Auf Königlichen: Allerhöchften 
. Befehl: 


der General:Sefretär;, 
u. Geiger. _ 


— ———t — — — — —— — 
Bekanntmachumgemn. 
(Die pro 183% im Sfarkreife: auczuſchreibende · 
Straßenbau: Umlage betr.) 
Staats-Minifferium des Innerm 
und der Firtanyen. 
Die die Hier Beyfolgende Ueberſicht zeigt, 
betragen: im: Iſarkreiſe diejenigen Straßen: 
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baufofter, welche im Gemäßheit der allers 
hoͤchſten Verordnung vom 6. April 1818 
durch Kreis-Umlage zw decken find, für das 
Derwaltungsjaße 1877: 38,142 fl. 31 fr. 


Wird jedody hievon der diſponikle Caſ⸗ 
feheftand vom vorigen Jahre, welcher nad) 
der Nechenfhafts-Ablage für diefes Jahr 
3,204 fl. 31% fr, beträgt, in Abzug. ger 
bracht, fo befteht der Kreis-Umlags-Bedarf 
für 1837 eigentlich; mur in 

34,937 fl. 598 fr., 
wozu ein Beyſchlag von zwey Kreugerm 


und zwey Pfenningen von jedem 


Gulden: der Grundr und Hausſtener zui 
erheben: ift.- 


Münden: am 4, Juny 1828. 
Auf 
Seiner Koͤniglich em Majeffät allerr 
höchften BefepL. 
Graf v. Armansperg. 


(Aa: die KR. Regierung: des’ Durch den Deihifker 
Siarfreijes, K. d. J., der General⸗Sekretär: 
alfo' ergangen,)) dr. v.. Rowell, 
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der. 


MEET 
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im Etats⸗Jahre 18% im Sfarfreife durch ER zu deckenden 
Straßenbanfoften. 


Benennung der Bau-Dbjefte 


a. Bom Etats-Jahre 183$ transferirt: 


1) für Erweiterung des Straßen: Dammes bey Salı: 
burgbofen auf ‚Der Strafe von München über 
Rojenheim im z der ZTten Stunde - 


2) für Herftellung des Auffahrts : Dammes an der 
neuen Trofiberger: Algbrüde . 


B. für das Etats: Fahr 1835 genehmigte 
Bauten: 


3) für Orweiterung einiger Strecken der rap 
von München nach Frenfing . 


4) fir Regulirung der Strafe in Odel hauſen auf 
der Münchner: Nugsburger : Strafe . . 


5) für Erweiterung einiger Streden der Strafe 
von Pfaffenhofen nach Geifenfed . . 


6) für Derfiherung einer den Ueberſchwemmungen 
der Yoifach ausgefesten Straßenfirede bey He: 
hendorf, zwiſchen Partenficchen und Murnau, 
auf der Route von Weilheim nach Tyrol 


7) defgleichen bey Ejchenlohe auf voriger Noute 


8) für Frweiterung einer Strede bey Stegen am 
Anımerjse auf der — ⸗ — 
Eirafe . s i 


9) für ——— einiger Studer auf der Straße 
von Landohut nah Srepfing 












— — 


Bertenſchlag fi 


der 


6855| 1 


2817| 45 
2410| 44 


4518 


1764 
1509 


1437 


15528 





Hievon 
nd durch) 
die Kreiß: 


257 — 258 










Straßen: || Gefammt: || Hieden 
ß Betrag ſind durch 

Laͤnge des die Kreis⸗ 

Voranſchla⸗) Umlage 
ges. 


a. ——— | 


Benennung der Bau-Objeete. 





m — 
Stunden 


Bi 
es 
8 5 
— 













10) fuͤr deßgleichen der Straße von Landshut nach 
Deggendorf . F 5 . . . 


6 2| — II 6833| 36 || 6733| 36 
11) für Verlängerung des Straßendammes bey der 

Alzbrüde zu Seebrud auf der Strafe von Nor 
fenheim nach Traunftein . ei 2 . | — "5972, 27 8] 30 





12) für Anlage einer neuen Straßenftrede von Stein 
über Et. Georgen bis Hörpolding auf der Route 
von Altenmarkt nach Traunftein oo. 


13) für Vollendung und Verſicherung des Auffahrts: 
Dammes an der Salady:Brüde bey Freylaſſing 


14) für Vollendung der neuen Troſtberger-Bruͤcke 





Sefammt Betrag 


- 


58142 














(Berloofung Aprozentiger Afchaffenburger au por- 











teur Obligationen betr.) Bezeichnung der 

Obligationen: 
Sm Namen. Bug Betrag 

"Seiner Majeftät des Könige. . tere 8 uoyer 

Bey der am2. Jung d. J. in Aſchaf—⸗ Lit. | Rum, Numer — 
fenburg ſtatt gehabten — von = F. * 610 | 1000 
20,000 fl. Ag fhaffenburger . A. 4 BR 
au — ligationen wurden nachſte⸗ 3 FR 4 390 | 1000 
hende Kapitalien gehoben: a s I ar | 500 
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u: Die Königlide Staats-Schulden Til⸗ 
L.; 








Bezeihnung der 


Obligationen gungs· Caſſe dahier wurde angemwiefen, den 
igati * 


Betrag nebſt Abzinſen gegen Einzug. der 
quittirten Obligation bis zum 1. July I. 
J. auszuzahlen, vom welden Tage an keis 
‚ ne Verzinſung mehr geleiftet, und nad) 
Ablauf von 3 Jahrem das: Präjudiz des 
Artikels 13. des Geſetzes über die Staats: 
fhuld vom: 11. September 1825 eintreten 
wird. 
Würzburg dem 6. Jump 1828. 
' Königlihe Regierung bes Unter 
Mayntkreiſes, Kammer der Firtan 
gen, als Staats:Schulden:Tik 
gungs:Commiffion.. 
Erhr. v. Zu Rhein. 
u Met. 
Then. 
Stöhr. 





ältere 





neuer | 
Lit. | Rum. Numer 777 












Pfarreyen⸗ und: Beneficien »Verleihuns 
gen: und Beſtätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
F vermöge am: die R. Regierung, des. Unter 
Donaukreiſes, K. d. J., unterm 5. Juny 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchliedung 
die Pfarrey Oberaltach, Landgerichts Straus- 
bing, dem Prieſter Michael Endl, derzeit 
Stadtpfarr-Cooperator· zu: St. Rupert in 
' Regensburg: zu übertragemallergnädigft: ger 
; ruht. t 


Ge. Majeftät der König haben 
dermoͤge an das K. proteftantifche Oberkon⸗ 
fifterium umterm 5. Juny d. 9. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchliefung der von dem 
fuͤrſtlich Schoͤnburg⸗ Waldenburg' ſchen umd 
freyherrlich von Plothoifhen Patronate auf 
bie zweyte Pfarrftelle in Schwarzenbach 
an der Saale, Dekanats Muͤnchberg, für 
den ernannten Pfarrer von Eaulsdorf, De: 
kauats Ludwigſtadt, Ichann Georg Ken: 
sel, auögeftellten Präfentation die Iandes: 
fuͤrſtliche Beſtaͤtigung ertheilen, und die 
Pfarrey Eaulsdorf dem Pfarramts-Candi: 
daten Johann Friedrich Gottlieb Müller 
aus Hof zu verleihen allergnädigft geruht. 


Ge. Majeftät der König haben 

Hermöge an das K. proteftantifhe Oberkon⸗ 
fiforium unterm 10. Juny d. 3. erlaffener 
allerhoͤchſten Eutſchließung von den durch 
den Magiſtrat der Stadt Nuͤrnberg im 
Einverſtaͤndniße mit den Gemeinde:-Bevoll: 
mächtigten auf die erſte Pfarzftelle bey St. 
Sebald dafelbft in Vorſchlag gebrachten 
drey Geiftlihen dem bisherigen zweyten 
Pfarrer an derfelben Kirche, Paul Augus 
fin Midhapelles, die Iandesfürftliche 
Beflätigung zu ertheilen allergnädigf ge: 
subt. 








aba 

Dienſtes⸗Nachrichten. 
Se. Majeſtät der König Haben 
Sid vermöge allerhöchfter Referipte vom 
3. und 4. Juuy d. J. allergnädigft bemor 
gen gefunden, den bisherigen Kreis— und 
Stadtgerihtsrath Johann Baptift Hertel 
zu Münden zum Appellationsgerichtsrath 
in Landshut, und den Kreis» und Stadt: 
gerichtsrath Michael Schmitt in Münden 
zum Appellationsgerihtsrathe in Straubing 
zu befördern. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes, K. d. J., unterm 9. Jung d. 
J. erlaffener allerhöchften Entſchließung den 
biöherigen Actuar des Landgerichts Herzo 
genaurach, Auguſt Schöner, feiner Bitte 
willfahrend, anf die zweyte Affeffor- Stelle 
des Landgerichts Feuchtwangen, und an 
feiner Statt den bisherigen Actuar des 
Landgerichts Neuftadt an der Aifh, Carl 
Gedelmayer, nah Herzogenaurach zu 
verſetzen allergnaͤdigſt geruht. 


Se Majeſtaͤt der König baden 
vermöge eines unterm 10. Juny d. J. am 
das K. Appellationdgericht für den Ober 
Maynkreis erlaffenen allerhoͤchſten Referipts 
allergnädigft zu genehmigen geruht, daß 
der Appellationögerichts x Aſſeſſor Johann 
Jacob Hod zu Bamberg, und der Kreite 
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und Stadtgerichtsrath Sofeph - Klein: 
ſchrodt zu Aſchaſſenburg ihre Stellen in 
der Art vertaufhen, daß der Appellations: 
Geriche = Affeffor Hof als Rath in das 
Kreis: und Stadtgericht Aſchaffenburg, da: 
gegen der Kreis: und Stadtgerihtörath 
Kleinfhrodt als Affeffor an das Ap— 
pellafionsgeriht für den Obermaynkreis 
eitrete. 


Bermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 10. Juny d. J. wurde der quiescitte 
Kanzleybote der Regierung des Iſarkreiſes, 
Gleniens Schneider, ald Bote des pro: 
teftantifhen Ober-Confiftorium’s - angeftellt. 





Berleihung des K. Ludwigs-⸗ Ordens. 


' Se. Majeftät der König haben 
Sich allergmädigft bewogen gefunden, nad): 
ftehenden Individuen das Chrenfreuz des 
Königlih Bayeriihen Ludwigs: Ordens 
huldvolleſt zur verleihen: | 

- am 17. Febr. d. 5. dem penlionirten 
Dberfilieutenant Carl Dorn; den dharaf 
terifirten, penfionirten Majors Joferh v. 
Lintnern, Franz Hobenberger, Lo: 
renz Ballade; dem Hauptmann der Gar: 
niſons⸗Eompagnie zu Würzburg, Kranz 
Steinhauer; 

anı.22. Febr. d⸗ J. dem Oberſtlieu⸗ 
tenant vom Sten Linien: Infanterie: Kegi: 
mente Sch. Bapt: Gantler; dem Stabs⸗ 
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arzt der ten Armee: Divijion Dr. Peter 
Schnur; 

am 29. Febr. d. J. dem Hauptmann 
Carl Ludwig Frits; 

am 4. Maͤrz d. J. dem penffonirten 
Major Andreas Unkelhaͤuſer und dem 
penfionirten DOberlientenant Wh. Haus: 
mann; 

am 7. März d. J. dem General⸗Ma— 
jor und Brigadier Carl v. Theobald; 

am 9. März d. J. dem Oberſten vom 
Aten KüraffierRegimente Balthafar Kili— 
ani, und dem charafterijirten, penfionirten 
Major Sof. Friedrih Janfens; 

am 19. März d. J. dem cdharafterijir: 
ten penfionirten Major Ferdinand Treudt: 
linger, und dem charafterijirten penſionir— 
ten Major Franz Kav, Duͤrſchl. 





Ertheilung von Gewerb3:Privilegien. 





Se. Majefät der König haden 
unterm 4. Juny d. 5. dem Borteninacer: 
Meilter Benediet Lindauer in Münden 
ein Privilegium auf feine eigenthuͤmliche 
Dereitung von Kerzen mit hohlen Dochten 
für den Zeitraum von fünf Jahren, und 
dem Mechanitus Johann Wilhelm Späth 
und Compagnie zu Nürnberg ein Privile: 
gium auf Einführung der englifc) = ameris 
kaniſchen Mahlmühlen für den Zeitraum 
von zehn Jahren zu eriheilen allergnaͤdigſt 
geruht. 


£ Regierungs-Blatt 
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; Münden, Montags den 23. Juny 1828. 








; Inhalt 
Königlide Allerböchſte Verordnung: die Fünftig beftehenden Oberzollämter, Bollämter, Zoll⸗ 
Stationen, Hallämter und MWeggeld:Stationen betr. 
Bekanntmachungen: die Erhebung der Kreis-Umlage zu Straßenbauten für 1837 im Obermayns 
Kreife betr. — Das Familien» Fideifommiß des erbl. Hrn, Reihsrathe Grafen Clemens 
Schenk v. Stauffenberg zw Jettenbach betr, — Dienftes:-Nachrichtem — Berleipung 
des 8, Lubwigs:Drdens betr, 





Königliche Allerhöchfte Verordnung. 


(Die Pünftig beſtehenden Oberzollämter, Bollämter, 
BZollftationen, Hallämter und Weggelds : Stas 


Stellung der dießfeitigen Zoll-Erhebungs⸗ 
ftellen fi) mehrere Veränderungen ergeben, 


tionen betr.) j fo verordnen Wir biemit, wie folgt: 
udwig, 
von Gottes Snaden, König von Bayern, $.1 
ꝛc. ꝛc. 


Vom 1. des naͤchſtfolgenden Monats 

DD in Folge des Zollvereines mit dem July am werden in bem dießfeitö des Rheins 

Königreihe Württemberg in der bisherigen m. Gebiete des Königreiches bie in 
24 ) 


> 


267 
der beygefuͤgten Weberfiht aufgeführten 
Dberzollämter, Zollämter, Zollftationen, 
Hallämter und Weggeld⸗Stationen beftehen. 


$. IL 


Hinfihtlih des Eingangs: und Aus: 
ganges der Güter und Waaren hat es bis 
zu anderer Derfügung bey den Beftimmuns 
gen des $. 12 des Zollgefeges vom 22. 
Sulg 1819 in der Art fein Verbleiben, 
daß bey den Oberzollämtern und Zollaͤm⸗ 
tern (Benzollämtern) alle Handelsgüter und 
Waaren ein: und ausgehen fönnen, durd) 
die Zollftationen oder Grenz.Zolleinnehmer 
aber nur der fleine Grenzverkehr mit lands 
| wirthſchaftlichen Gegenftänden fowohl, als 
mit andern Waaren im unverpadten Zu: 
flande und in beſchraͤnkten Auantitäten nad) 
den näheren Beftimmungen der Verordnung 
über ben Grenzverkehr ſtatt findet. 


$. III, 


Die Straßen und Wege, an denen 
ſich Zoll: Erhebungs-Stellen befinden, und 
auf denen fonad in Gemaͤßheit der Beftims 
mungen der $$. 12 und 31 des Zollgefes 
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bes vom 2 22. July 1819 nur allein jollbare 
Waaren eins und ausgeführt werden div: 
fen, find zunaͤchſt an der Grenze mit der 
geeigneten Anzeige oder a zu vers 
fehen. 


Segenwärtige Verordnung iſt durch 
das Regierungsblatt befannt zu mas 
hen, und Unfer Staatds:Minifterium der 
Binanzen hat für den Vollzug derfelben zu 
forgen. 


Münden den 18. Juny 1828. 
J Ludwig. 


Gr. v. Armansperg. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General-Sefretär: 
v. Geiger. 


269 | — 270 
j ® Ueberfidt | 
fanmtliher Zol:Erhebungs= Behörden des Zoll: Vereins, dann der Weggeld⸗ Stationen 
im Königreihe Bayern mit Ausſchluß des Rhein: Kreifes. 








Dberjollämter. Zollämter. Zoll⸗Stationen. Weggeld⸗ 


‚Hab Aemter. Stationen. 










Im Untermayn: Kreife. 


Buͤtthard. 
Kirchheim. 
Kleinrinderfeld. 
Würzburg, Irtenberg. Unteraltertheim. 
zugleich Hallamt. Boͤt tigheim. 
Neubrunn. 
Wuͤſtenzell. 


Tiefenthal. 
Deitelbach. 





omburg.. 
abloch. 


Lengfurt, Kreuzwerthheim. — 
zugleich Hallamt. mn * 


tadtprozelten. 
Dorfprodzelten. 


E72 









Reiftenhaufen. 
Kirſchhof. Buͤrgſtadt. 
Neukirchen. Schneeberg. 
Gais hof. Preuſchen. 
Amorbach. Kirchzell. 
Woͤrth. Boxbrunn. 
Rüdenam 
Kleinheubach. 
Lautenbach. 
Trenfurt. 










Miltenberg, 
zugleich Hallamt. 


Obernburg. Moͤmlingen. 
Aſchaffenburg, Stockſtadt. Wenigumſtadt. 
zugleich Hallamt. | Dettingen. Grofoftpeim. 
) Kahl. Dieburger⸗Straße.. 
4 Kleinoſtheim. 
Seligenſtadt. | 
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DOberzollämter. Zollämter. | Zoll-Stationen. — 



















Alzenau. 
Michelbach. 
Geiſelbach. 
Kaplborn, 
Wieſen. 










Frammersbach. 
Schanzwirthöhaud. 


Lohr, 
‚sugleih Hallamt. Burgfinn. 








Letzenbrunn. 
Hoͤchſt 





Wirthei m. 


—— 
eiligkreu 
Ks, * 
Motten. Zeitlof. 
Brüdenan Kurbronnen. 
Luͤtters. Speicharts. 
Thalau. 
Weibers. 
Roppenhanfen. 











Untererthal. 


A 





en 
i weiobach. 
Hilders. Thann. Dip ad. . 
Wuͤſtenſachſen. 

1 
Oberfladungen. 
I Weimarfcmieden. | 
WMellrichſtadt. Eußenhauſen. Willmars. 
BPoͤlkerahauſen. 


Stockheim. 
Miüptfeld. 
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Oberjollaͤmter. Zoll⸗Stationen. Hall⸗Aemter. | —— 


Hendungen. 
Sontheim. 
Nappertöhaufen. 
| Rothhauſen. 









Irmelshauſen. 
—— 


| 
reitenfee, 
Trappftadt. Alsleben. 
| 
| 





Königshofen. h 
. Ermeröhaufen. immeran, 
' chwanhauſen. 





Allertshauſen. 
Duͤrrenried. 







Marktbreit. 


Ochſenfurt. 
Uffenheim. 








Kitzingen. artteinersheim. 


Schwein Wernek. 
— | Münnerftadt. 


| | Marktſteft. 


Im: Obermayn : Kreife. 


» Autenhaufen, 
Gleußen. Tambach. 
Schottenftein, 
Altenban;. 








Schnay. 
Neuenjee. 
Marktgraijz. 





Lichtenfelo. 


Buch am Forſt. 
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Weggeld⸗ 
Stationen, 





Dberzollämter. Zollaͤmter. 





Hall. Aemter. 















Mittwis. 
Kronach. Gros⸗Tettau. 
Rordhalben. 
Ebersdorf. 
Laumſtein. 
Dttendorf. 
! Reichenbach. 
Per | 
Lichtenberg. ff 
Iſſigau. 
Hof, — duhmuͤhl. Altſtadt⸗ Hof. 





zugleich Hallamt. — Nentſchau. (Expositur.) «]- 


Ober⸗Neuhaus. * 

















| Schirnding. I | Selb. 
Waldſaſſen. | Hundebadh. 
Mähring. Wondrebbrüde bei 
Tirfhenreut. Bärnau. Waldfaifen. * 
' Neualbenreuth. 


Wondreb. 








Steinweg, 
Expositur.) 
orchheim. 


Bamberg. 














| | Bayreuth. Gefres, 
. Kemnat. | 
| | | Wunfiedel. | " —AJ 





Im Regen: Kreife. 


Tante, Ru | Eslarn. | Georgenberg, | — | Wernberg. | 
Mir Bei EN: ie Ense — 


\ 
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Dberzollämter. | Zoll⸗Statiouen. Hall. Aemter. 812 





| rs 
warja 
Waldmuͤnchen. Treffelftein. 
| | Hduerwiipspaus. 
Stadt am Hof. 
Regendburg. (Expositur,) 
Neuſtadt a. d D. 


Amberg. 


— 





| Ingolftabt. 


Neuaigen. 
Surtam Wald. | Efcdelfamm. Fi — 


—E | Slakie 






























zugleich Hallamt. 









Klafterſtraß. 
Breitenberg. 
eßmerſchlag. 
Wegſcheid. 
Kappel. 
Sottsdorf. 
Jochenſtein. 









Dbernzell. 










infteran. 


Teinppiti A 
Kleinphilippsreut —— | 


Paſſau | Bilshofen. 
"zugleich Hallamt. | Maria Hilf. 


Gggeufelden. 
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Dperzollämter. 






— — — — — —— 


| Eggelfing- 


Schärding am 
Thurm. 






Simbad. 


Freylaſſing. 


Reichen hall 


zugleich Hallamt. 


Niederaudorf. 





Stuben. 


— — — — — — 


Burghauſen. | 


: Straubing. | Om 
— — — — — — — 


Im Ifar⸗Kreiſe. 


Tittmoning- 
Gaifenfelden. 
Laufen. sehn) 
Saalbruͤcke. 
Haus mannig. 


Zollämter. 


| Zol:-Ötationen. 










Weggeld⸗ 
Stationen. 












Laufen. 
Saljburghofen. 


Schwarzbach. 
Schellenberg. 
Mellek. 


Reit im Winkel. 


Kieferöfelden. 


Neuburg am Jun. 





| Saljadthor. 


-— 


PR, —— 


Severin erthor. 
Saͤmming. 
Heubacher Weg. 


















Aigen. 
Ehring. 
—— 









Hammerau. 


Untergemeinde. 
Dbergemeinde. 
Hallt ur. 
ill. 
Fensiefen 
Schleching. 


Traunſtein. 


Ei . 
MWindshaufen. 


Rofenheim. 
Bayerifch Zeil. 


Lenggries. 
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ẽ in ’ Weggeld⸗ 
Oberzollaͤmter. Zelläinter. Zoll:Stationen. Hall: Aemter. Beauetd- 
a ae ig = —————- mu. m nu 
Mittenwald.’ art ra | | 
| — 
| | | reyſing. 
ltenmarkt. 
Muͤuchen. Aibling. 
Weilheim. 
| r Landöberg. 





. | | Landshut. | 


Im DOberdonau : Kreife. 








Hohenſchwangau. 
Waiſenhaus bei 


Fuͤßen. Pfronten. ne 
Wertad. 






























Oberjoch. 
Dberödorf. 
Fifchen. 
Gunzerstied. 
Balderſchwang. 
Ad. 
Neuhaus bei Schäf: 
fan. 
Scheidegg. 







inbelang. 
— 


Immenſtadtk. 
Weiler. 













Nuͤckenbach. 
Bruͤckenkopf zu Lin⸗ 


Niederftauffen. | dan (Expositur.)| Hergap- 
Lindan. . 
Ä Ziegelhaus. Schaden. 
zugleich Hallamt. ——— Walferburg. 
—— am 
et. 
— ——— — — 


Oberzollämter. Zollämter. Zoe: Stationen. — 


ö— — — — — — 


Neuburg. a D. 
I Adad. 
Augsburg. Seen 
Bünzburg. 


Bertpofen 
gelfen 
Kellmüur 


Memmingen - 
r Neuulm 


Nellenbrachk 
Huttioried. 


Odermedlingen. 
‚Dattenhaufen. 


— 





Donauwörth. | 


Im a en 





|Reutsor. Expositur 
—— 
auferthor 
Nürnberg. Krauenthor. » 
Spitilerthor. + 
Neumarft 


\ Fürth. 


a een 
————— 
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Ober gollaͤmter · Bollämter. 


— | 








zoll.-Stationen, 





usd 














Weggeld⸗ 


Hall:Aemter. Stationeu 








| Schwabach. Weiffenburg- 


. | | Nördlingen. | 











| | - | Ansbach. Gunjenhauſen. | 
| | Dinfelsbüpl. | — 
Ludwig. 
(L. 8.) 


Gr. v. Armansperg. 





Bekanntmachungen. 


(Die Erhebung ber RreissUmlage zu Steafeuban: 
ten für 1845 im Obermapnkerife betr.) 
Staats:Minifterium des Junern 
‘ and der Finanzen. 

Die im Obermapntreife im Etatsjahre 
1855 nach der allerhöchften Werordnung 
som 6. April 1818 durch Kreiss Umlage 
zu deckenden Straßendaukoſten betragen nad 
ben bepfolgenden Voranſchlage 39,987 fl. 
BR. 

Da aber an ber im Etats⸗Jahre 183$ 
erhobenen Kreis⸗Umlage noch ein dispoulb⸗ 
ler Beft von 2,525 fl. 145 tr. vorhauden 


* 





it; fo beſteht das Umlagen:Bedilrfniß eb 
gentlich nur in 37,172 fl. 10% ir, 
zu deifen Dedung ein Beyſchlag von drey 
Kreuzern von jedem Gulden der Gruud 
"und Hausfleuer zu erheben Hk. 
Minden am 17. Jung 1828. 


Auf 
Seiner Mofefät des Königs ab 
lerbihften BefehL 
Gr. v. Armansperg. 


Durch den Minſſten. 
der General: Sefretägz 
(3°) & 3% Kobell. 


BEE LINE 


der 


im Etats-Jahre 1837 im Obermaynkreiſe durch Kreis-⸗Umlage zu deckenden 
Straßen⸗ Baukoſten. 





Benennung der Bau-Obiekte. 


A. Vom Etats-Jahre 183$ transſerirt: 


1) Bollendung der neuen ſteinernen Bruͤcke uͤber die 
Saale bey Schwarzenbach 


B. Für das Etato-Jahr 1935 genehmiget: 


2) Fortferung und Vollendung der Umbauung der 

trafie von Bamberg nad Nuͤrnberg zwiſchen 

Bamberg und Strullendorf — den Da 
moorwald . . . 


3) Chauſſirung des Koͤhlgrabens dr der euel⸗ von 
Bamberg nach Lobenſtein 


4) Erhebung einer Strecke von der Bergmüßte 6; 18 zur 
Hafilahbrüde bey Kronach auf voriger Route 


5) Strafen = Anlage — Unterroͤßlau und 
ar W — 


Str ae en: Anlage zur —— des Kettelberges 
Fat der Noute von Kronach über Nordhalben 
nach Gadhfen . . . 2 ; 


7) Nehrbaut oſten bey der neuen ſteinernen Brite 
über die Saale hey Schwarzenbach . 























£änge der Hievon 

Straßen nach — en Er 
— Umlage 
Ei.) I decken. 
—— fl. 113 |. 
302} 35}j 148] 49} 


1 


18971] 2 | 15447) 3 


26211 — 1717 — 
—— 152 || 4620| 9 205! 9 
—— — 13000| — || 100001 — 





— 1413207] ı || 10000) — 


Fe | 


-/-| — 1 2308| 133 N 23} 


Geſamutbettag — 55039 59 4 59057] %5 
u | 
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(Das Familien » Fidelffommiß de erblihen Derra 
Reichsratt6 Orafen Clemens Schenf von 
Stauffenberg zu Jetteubach beir.) 


gm Namen 
Seiner Majeftät des Königs von 


Bayern x. ꝛc. 


Das Koͤniglich Bayeriſche Appellas 
tionsgericht des Dberdonaufreifes beurfuns 
det hiemit, daß das ehemalige Fideikommiß 
des erblichen Herrn Reichsraths Grafen 
Clemens Schenk von Stauffenberg 
Wilflinger Linie, 
feinem alten Komplexe beftehe, daß Hiebey 


ju Settingen, noch in 
die agnatifche Iinealifhe Erbfolge nad dem 
Rechte der Erſtgeburt für die Wilflinger: 
Linte eingeführt fey, und daß der Herr 
Reichsrath Graf Clemens Schenk v. Stauf: 
fenberg fi über ein Grundvermögen, von 
welhem an Grund: und Dominikal-Steu— 
ern in Simplo mehr als dreyhundert Gul— 


den entrihter werden, ausgewiefen habe. 


Diefes Fideifommiß wird daher unterm 


Heutigen in die Matrifel eingetragen, und 





290 
zu Bolge des Paragrapd 29 Nr. 8 der 
allerhöchften SIuftruction über die Behands 
lung der Familien-Fideikommiſſe öffentlich 
bekaunt gemacht. | 


Neuburg am 20. Juny 1928. 


Kön. Baper. Appellationsgeridt 
für den Dberdonaufreis. 


DB. Baffus, Präfident. 


Draude, Sehr. 


Dienftes : Nachrichten. 


Se. Königlide Majeftät Haben 
unterm 13. Jun. d. J. den Kevierförfter 
Rau zu Brunn auf das erledigte Forftre: 
vier Engelthal im Forſtamte Altdorf in 
verfegen, und zum Revierförfter in Brunn, 
deffelben Forftamtes, proviſoriſch den als 
Stationsgehuͤlfe functionirenden Lieutenant, 
Ernſt Friedrich Pauſch zu ernennen geruht. 


21 - 
Se. Königlige Majeftät haben 
unterm 15. Sun. d. I. den Revierförfter 
Joh. Ehriftian Spindler zu Tarflden, 
auf das erledigte Forſtrevier Kaſtel, Forſt⸗ 
amts Neumarkt, dann den Revierfoͤrſter 
Michael Fiſcher zu Witzlarn, auf obiges 
Forſtrevier Taxſoͤlden, Forſtamts Brud, 
in Berüdjihtigung ber gefellten Bitten 
von beyden, zu verfeen, und zum Reviers 
förfter auf das in Erledigung fommende 
Forftresier Wiglern, Borftamts Burgkens 
genfeld ‚„ den bisher als Forſtwart functios 
nirenden Lieutenant Paul Wirdinger zu 


Neukehlheim proviſoriſch zu ernennen geruht. 





Se. Majeſtät der König haben 
Sid; vermöge einer an das Appellafions: 
gericht für den Iſarkreis unterm 17. ‚un. 
d. 3. erlaffenen allerhöchften Entſchließung 
bewogen gefunden, auftatt eines Rathes 
bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu Müns 
chen bey dem dortigen großen Gefchäftss 


* 
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drange zwey Affefforen zu beftellen, und 
dazu auf ihr befonders Anfuchen ber biey 
herigen Kreis⸗ und Stadtgerichto⸗Aſſeffor 
Freyherrn von Aretin zu Nürnberg und 
den bisherigen Landgerichts» Aifsffor. Carl 
Pregler zu Dachau allerguädigfs zn > 


neunen. 


Se. Majefät ber Kluig hadyı 
dur ein am des Appellationsgeriche für 
den Obermaynkreis unterm 19. Jüm d. J 


' erlaffenes allerhöchftes Reſeript dem bisher 


rigen Protofolliften bey dem Kreise und 
Stadtgerihte in Fürth, Frauz Kaspar 
Hofmann, die nachgeſuchte Verſehung io, 
gleicher Eigenfhaft nah Bamberg zn go 
währen, : uud die hiedurch in Erlebiguug 
kommende Protofolliften: Stele bey dem 
Kreiss und Stadtgerichte zu Fürth dew 
Appellationsgerihts s Acceffiften Friedrich 
Hardt allerguädigft zu verleigeu gerupt. 


— 


Verleihung ded K. Ludwigs⸗Ordens. 





Se. Majeſtät der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, fol 
genden Judividuen das Ehrenkrenz des 
Koniglich Bayeriſchen Ludwigo⸗ Ordens 
haldvolleſt zu verleihen» 


am 20. März d. J. dem penflonirten 
Major Top. Nepomuck Waufhwipz 


an 24. Mär dv J. dem K. Major 
Gelnocfer vom 15ten Linien-Jufonterio 


Vrgimentes 


am 88. März d. 3. dem Plaßınajor 
Georg Großbach zu Landauz 


m 29. März d. 3. dem k. geheimen 
Ooftath und Profeffor Dr. Siebeufsed 
pı Rirnberg; den 5 Hauptleuten bes K. 
täten Linien: Imfanterie-Regiments Johann 
Ball, Synaz Guan und Gottlieb Heb 


newanı; 
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am 31. März d. J. dem Unterliente: 
nant der Beteranen:Anftalt zu Donauwörth 
Aloys Holderer; 


am 1. Apr. d. J. dem charakteriſir⸗ 
ten penfionirten Major Ferdinand Freyherrn 
». Boithenberg; 


am 10. Apr. d. 3. dem General: 
Major, Stadt» und Feſtungs-Commandan⸗ 
ten von Wärzburg, Mar. Zof. Frepherrn 
v. Sarıy; 


am 12. Apt. b. J. den penfionicten 
Gauptleuten Philipp Edleber, Ludwig 
Oarrach, | Georg Staab ; ferner dem 
&arafterifirten 
Friedrich Lauer wald, und dempenfionir: 


penfionirten Hauptmann 


ten Unterlieutenant Zohann Joörgens; 


am 20. Apr. d. J. dem geiftlichen 
Rath, Dekan und Pfarrer Marimilian 
Riedl’); 





) Wodurch bie Ausſchreibung im Tten Stücke 
bes Regieruugsblattes berichtigt wird. 


205 ° 

am 23. Apr. d. 3. dem K. Oberſten 
vom diten Linien » Infanterie : Regimente 
Friedrich v. Flad, und dem penfionirten 
Dberftlieutemant Alesander Fortis; 


am 28. Apr. d. J. dem penflonirten 
Garafterifirten "Major Marz. Baumann; 


em 29. Apr. d. 5. dem Oberſten des 
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15ten Linien Infanterie: Regiments Georg 


v. Horadam; 


am 6. May d. J. dem charafterifies 
ten penfianirten Major v. Chlingens⸗ 
berg; 

am 7. Jun. d. 8. dem Ober⸗Stabo⸗ 
Art Dr. Jacob Straßer. 


Regie 


fuͤr 





rungs-Blatt F 


das 








Koͤnigreich 


Bayern. 








24. “ 





Münden, Sonnabends den 28. Juny 1828. 





— — e — — —— — 


Inhalt. 
Königliche Ullerhöhfte Entſchlleßung; die Verlängerung der gegenwärtigen Eifung der 


Rinde Berfamnilung betr. 


Bekanntmachungen: bie für Straßenbauten im Etats: Jahre 1833 zu erhebende Kreid : Umlage 
um Rejatkreije betr, — Dienſtes-Nachrichten. n 


— —— — — — — 


Königliche Allerhöchſte Eutſchließung. 
(Die Verlängerung der gegenroärtigen Sipung der 
s Staude⸗Verſammlung betr.) 

Ludwig, 

von Gottes Guaden König von Bayern, 

Us ꝛc. 


U. fern Gruß zuvor, Liebe und Getreue, 
Stände des Reichs! Wir finden_ ‚Uns 





bewogen, die bermalige Sitzung der 
Stände = Berfainmlung bis zur zwepten 
Hälfte des Monats July diefes Jahres in 
der zuverfichtlihen Hofyung zu verlängern, 
daß bis zu diefem Zeitpunete die Berathung 
und Beſchlußfaßung über diejegt zum Dom 
trage gebrachten GefegtEntwärfe gänzig 
erledigt feyn werden. 


(26) 


29) 
Sndem Wir Uns die. Beflimmung 

des Tages für den Schluß der gegenwärz 
tigen Sigung der Stände: Derfammlung 
vorbehalten, verbleiben Wir Unferen 


Ludwig. 


— 


3500 
Lieben und Getreuen, den Ständen des 
Reichs, mit Königliher Huld und Gnade 
gewogen. 

Münden am 24. Jung 1828. 


Fürſt v. Wrede. Graf v. Thürheim. Freyherr v. Zentner. 
v. Maillot, Graf v. Armansperg. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs 
Egid v. Kobell, 





Bekanntmachungen. 





"(Die für Straßen⸗ Neubauten im Etats:Jahre 1837 
zu erhebende Kreisstimlage im Rezatkreiſe betr.) 


Staats:Minifterium des Innern 
und der Finanzen, 

Nach der beygefügten Ueberſicht be: 
trägt der Voranſchlag der nad) der aller: 
hoͤchſten Verordnung vom 6. April 1818 
durch Kreis: Umlage zu dedenden Straßen: 
baufoften im Nezatkreife 81,987 fl.40 fr. 


wovon jedoch durch den Aftivreft des vos 


sigen Jahres bereits 16,759 fl. 343 fr 
gedeft find. Das eigentlihe Beduͤrfniß 


befteht demnach noch in 65,228 fl. 54 fr, 
wofür ein Beyſchlag von drey Kreuzern 
von jedem Gulden der Grund: und Hauss 
Steuer zu erheben iſt. 


Münden am 11. Juny 4828. 
Auf 


Seiner Mojeftät des Königs al 
lerhoͤchſten Befehl 


Ör. v. Armandperg. 


Durd den Minifler, 
der General: Eekretär: 
F. v. Kobell. 
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Berzeichniß 
der 


im ı atSahe 1835 durch Kreis» Umlage zu deckenden Strafenbautoten 
im Rezatkreife, 




























— Hievon 
Laͤnge der Voranſchlag — durd 
Straßen nach deren ’ Kreis: 
Benennung der Bau-Objekte. ranımis | Umlage 
9 j a Koſten. zu decen. 
= — 
E | fr. fl | ei 
A. Trandöferirt vom Etats-Jahre 185$: 
1) Vollendung der Strede von Nürnberg bis auf: 
ſerhalb Erlenftegen auf der Strafe Iter Elaffe 
von Nürnberg nah Suljbah . . . 4 — || 15277) 54 15941] 2 
2) deögleichen des Steindammes bey Rednitzhembach 
auf der Strafe von Ellingen nah Nürnberg. — 48; 8065| 54 8065| 54 


5) Fortſetzung des neuen Straßenbaues zwifchen 
chwabach und Kammerftein auf der Straße Ilter 
Elaffe von Nürnberg nad Nördlingen . —| 101 1050) 48 N 1650| 48 


B. durch den Etat pro 1837 genehmigt: 


4) Strafen: Anlage von Stadeln bis Schlungen— 
dorf bey Gunzenhauſen auf der Route von Bin: 
hen nah Ansbah . — er 1) 1) 105 || 31524] 13 || 203711 31 


5) Vollendung der ao. 1835 begonnenen Strede von 
Triesdorf bis nach Stadeln auf voriger Route ji) — 2988] 34 732| 27 


6) Anlage einer Straßenftrede zwifchen Schwabach 
und Haag, und Vollendung einer andern halb: 
fertigen trede auf der Route von Schwabach 
nach Noͤrdlingen Pk a ar —| 3] 106 543] 34 5 6574| 33 


7) Wiederherftellung der Strafienftrede zwifchen Ten⸗ 
nenlohe und Erlangen auf der Nürnberger:dam: 
berger Route 2 or oa ı| 2| 62 jj 13563) 33 || 12404] 45 
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j Gefammt: || Hievon 

rm Betrag N find durch 

Länge deö die Kreis⸗ 

Benennung der Bau:-Dbjecte, 5 Berenfalar, Umlage 

F ged. zu decken: 
3 
5 

1—— x 


8) Erbauung einer Brüde über den Dammdurd;: 
fehnitt bey Fuͤrth auf der Nürnberger: Würzburs 
ger: Straße . . # ” * .» * 


Hiezu fommen noch die zu Folge allerhoͤchſten 
Referipts vom 28. Febr. 1827 zur Chauſſirung 
dreyer Sanditreden bey Merfendorf und durch 
den Mönchswald auf der Mündner- Ellingers 
Ansbacher: Straße im Etatsjahre 1875 von den 
Finanzfond aegen Nülkerfag aus der Kreis-Um— 











lage von 1837 vorgefihoffenen - . 


. 1 








Gefanmt Betrag | 4 





Dienftes : Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter an die Appella— 
tionsgerichte für den Oberdonaus und Re: 
genfreis unterm 18. Tun. d. J. erlaffener 
Reſeripte bewogen gefunden, auf die bey 
dem Appellationsgerichte fir den Oberdo— 
naufreis erledigten Sefretärd: Stellen die 
Kreis: und Stadtgerichtd:Protofolliften Fe: 
le’ Paulus zu Regensburg und Fidel 
Sid zu Augsburg zu befördern; dann 
den Dberlieutenant und Appellationsge: 
richtö:Xecefiften Johann Heinrich Staͤd— 
ler zum Protofolliften bey dem Kreis: und 


Stadtgerichte zu Regensburg, und den Aps 
pellationsgerichts: Hcceffiften Kafpar Mayer 
zum- Protofolliften bey dem Kreis: und 
Stadtgerihte zu Augsburg zu ernennen. 





Se. Majeftät der König haben 
durh ein an das Appellationsgericht für 
den Sfarfreis unterm 19. Jun. d. J. ers 
laffenes -allerhöchftes Reſeript die bisherigen 
Kreis: und Stadtgerichtöräthe Moriß zu 
Memmingen und Graf zu Amberg als 
Käthe bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
in Münden allergnädigft zu befördern ges 
ruht. 


Regierungs-Blatt 








Nro. 25. 





Münden, Mondtags den 30. Juny 1828. 





Inhalt 
Bekayntmahungen: Dienfte®: Nachrichten, 





— —— nenn 


Bekanntmachungen. 





1. Jul. J. J. an ſtatt der bisherigen 

Dienfted: Nachrichten, Grenz: Zoll: Infpectionen für beflimmte 
| Bezirke und Grenz: Diftricte beſtehen wer: 
\ ©.. Königlide Mojeftät Haben den, das in der anliegenden Tabelle aufs 
unterm 25. Sun. d. 9. für die Zoll: geführte Perfonal proviforifh allergnädigft 
Ober: und Unter:Infpectionen, welhevom ernennt. | 


27). 


307 — Ä 308, 
Ernennung 
des Perfonals für die vom 1. July d. I. beftehenden Zoll: Auffichts : Stellen. 





— Anſtellung und 





Stellen. Ernennung } Wohniig. 
L 
Bezirk Afhaffenburg. 
A. 
Ober: Infpection. 
Snfpeetor. Carl Rumpler. DOberbeamter in Hof. . 
Adjunct, Georg Wilhelm Heydel. Oberbeamter in Brücenan. 
B. | 
Unter : Infpectoren. 
ar in Kift. 
unter⸗Inſpector. Friedrich Ludwig Laaba. eyzollbeamter in Egelſee. 
b. in Kreuzwertheim. a 
Unter:nfpector. | Franz Kaver Spöhrer. ontrolirender Amtsſchreiber in 
Röttingen. 
z c. in Miltenberg. 
Unter:nfpector. Mar Sattler. Zoll: Einnehmen in Tiefenthal. 
| d. in Aſchaffenburg. 
Unter-Inſpector. Johann Nepomuck Kefer. controlirender Amotſchreiber in 
e. in Schöllftippen, Neutirchen. 
Unter-In ſpector. Joſeph Edelbacher. controlirender Amtsſchreiber in 


Stockſtadt. 
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Bisherige Anftellung und 


Stellen, Wohnfit. 


Ernennung. 


II. 
| Bezirk Schweinfurth. 
A. 


"Ober: Infpection. 


Anfpeetor. v Georg Adam Bauer... Oberbeamter in Schweinfurth. 
Adjunet. Joſeph Heinrich Braun. Grenzzollinſpeetor in Kronach. 
B. 
Unter-Jnſpectoren. 
a. in Orb. 
Unter⸗Inſpecetor. Wilhelm Strohmayr. controlirender Amtsſchreiber in 
a Kreuzwerthein. 
i unter· Inſpeetor. | Ernſt Degen. | Sberzollamtsgehilfe in Neuulm.| 
| c. in Hilders. 
Unter: Jufpectör. Eduard Klüber. controlirender Amtsfchreiber in 
| d. in Mellrichſtadt. * | 
| "Unter:Snfpeetor. | ‚Peter Falt. Beypgollbeamter in Herbſtadt. 
e. in Königöhofen. | u 
Unfersnfpeetor. j Berdinand Kramer. - | Hallamtsgehülfe in Afchaffenburg-| 


27T") 


Ernennung | — Sie und 


IH, 








Stellen. 










Bezirk Bamberg. 
A. 


Dber :Infpection. 
Inſpeetor. Bonsvent. Franz Sof. Duͤrig Oberinſpeetor in Mündhen. 
Adjunet. Heinrich Sauer. Kehnungstommiffär in Münden. 
B. | 
Unter = Infpectoren. 
a, in Seflad. 
Untersnfpector. Franz Bonn. Oberlieutenant vom 7ten Linien: 
Infanterie: Regimente, und 
b. in Zettliß. Zollpraftifant in Mündrn. 
Unter:nfpector. Anton Mader. Functionaͤr im Sefretariate ber 
General: Zoll:Adminiftration. 
c in Rottenkirchen. 
Unter⸗ Inſpeetor. Gottfried Banzer. Lieutenant und Zoll-Praktikant. 
d. in Berg. | | 
Unter: Inſpeetor. Carl Oswald v. Merkel. Jcontrolirender Amtöfhreiber inf 
e. in Selb. — 
Unter⸗Inſpeetor. Ildephons Merkel. — Amtsſchrelber in 


Schirnding. 


15 — 314 







Bisherige Anftellung und 


Stellen. Wohnſitz. 





Ernennung 










IV. 
Bejirf Regensburg. 
Aaa. 
Dber : Infpection. | 
Snfpector. Joſeph Anton Schü. Dberinfpeftor in Münden. 
Adjunct. Theodor Rittershaus. Oberbeamter in Kaufbeuern. 
B. 
Unter⸗Inſpeetoren. 
a. in Ploͤßberg. 
Unter: Infpector. Joſeph Adam Barthel. —— — in 
b. in Furth am Walde. 


Unter:Infpector. Eduard Johann Eheberg. Desgl. zu Schärding am Thurn. 


v. 
Bezirk Paſſau. 
A. 
Ober⸗Inſpeetion. 


Inſpeetor. Felix von Kropf. Oberinſpeetor in Muͤnchen. 
Adjunct. Ignaz Renner, Grängzollinfpeftor in Paſſau. 


315 — 316 









ge en ee rer 


_ VB ißßerige Anftellung und 


Stellen. Ernennung. - Wohnſitz. 


B. 


Unter⸗Unſpeetoren. 





a. in Freyung. 




























Unter⸗Inſpeetor. Johann Baptiſt Fiſcher. Lieutenant und Zollpraktikant in 
ze Münden. 
b. in Haußenberg. 
Unter: Znfpector. Joſeph Peſſerl. controlirender Amtsſchreiber in 
Melleck. 
c. in Paffau. 
Unter: {nfpector. Aloys von Fernberg. Beyzollbeamter am Kupuziner] 
‚Thor zu Paffau. 
d. in Mearftl, 
"Unter: nfpector. Ignatz Koller. J controlirender Amtsſchreiber in! 


Hindelang. 

VI. 

Bezirk Münden. 
A. 

Dber: Infpection. 


Inſpeetor. ee v.VBölderndorf. Affeffor der General: Zoll: Ad} 
miniftration in München. 


erfter Sefretär der SenerabZoll-f 
Adminjftration in Münden: } 


Adjunet. Simon Gansler. 
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318 










Stellen. 






Unter:-Infpector. 


Infpector. 
Adjunet. 


Unter⸗-Inſpeector. 


Unter⸗-Inſpeetor. 





Unter⸗-Inſpeetor. 


Bisherige Anſtellung und | 


Ernennung. Wopnfig. 


Unter: Snfpectoren. 






"a. in Teifendorf. 
Franz Joſeph Schufter. 
b. in Fiſchbach. 


Anton Velasco. 






Beyzollbeamter in Oberſtaufen. 














— Amtsſchreiber in 
>». 





c. in Mittenwald. 





Carl Melzer. 






|Beizollbeamter in. Kempten. 


vu. 

Bezirk Augoburg. 
A. 

Ober-Inſpeetion. 


Konſtantin von Miller. Oberbeamter in Fuͤrth. 
Franz Ant. Langenmantel. Oberbeamter in Memmingen. 


B. 
Unter-Inſpeetoren. 


a. in Weißbach. = 


| Eberhart Dies. controlirender Amtsfchreiber in 


Hergatz. 


319 — — 320 








Anſtellung und 


Stellen. ohnſitz. 






— 


Ernennung. 


—— D —— — — 


b. in Immenftadt. 
- Unter:nfpector. Erhard Poͤßl. Bepzollbeamter in Nellenbrud. 
o. in Mitten. 





Unter:nfpector. * Anton Pornſchaft. ſeontrolirender Amtsſchreiber in 


Ziegelhaus. 
vm. 
Bezirk Nuͤrnberg. 
Ober⸗Inſpeetion. 
Inſpeetor. Wilhelm Braun. Rechnungskommiſſaͤr in Muͤnchen. 
Adjunet. Johann Aloys Stanislaus Controleur in Nuͤrnberg. 
Wagner. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben ter, Oberzollaͤnter und Zollaͤmter das in 
unterm 26. und 28. Zun, d. 3. für die der folgenden Tabelle enthaltene Perfonal 
vom 1. Zul. I. 3. an beftehenden Hallaͤm⸗ proviſoriſch allergnädigft ernannt. 


321 — 322 


Ernennung 
des Perfonals bei den vom 1. Juli 1828 an beſtehenden Hallaͤmtern, Oberzollaͤmtern 
und Zollaͤmtern. 





Stellen. Ernennung a und 





45m Untermayn:Kreife 
1. Oberzoll- und Hallamt Würzburg Iter Claſſe. 
Oberbeamter. Johann Jacob Turkowitz, ſOberbeamter in Wuͤrzburg. 


Controleur. Johann Adam Schmid, Controleur in Trappſtadt. 
Hallverwalter. Joh. Georg Voͤlk, Hallverwalter in Würzburg. 
Wagmeifter, Carl Auguft Jaͤnichen, Controleur in Rothenburg. 


Zollamt Srtemberg Iter Claſſe. 


Zollbeamter. Georg Häusler, eontrolirender Amtsſchreiber in 


controlirender Amts⸗ Obermedlingen. 
Schreiber. Jac. Chriſtoph Friedrich Haſſ o ld, control. Amtsſchreiber inKirſchhof. 


2. Oberzoll- und Hallamt Lengfurth Ilter Claſſe. 


Oberbeamter. Leonhard Murr, Grenzzoll:Infpeetor in Bruͤckenau. 

Controleur. Aloys Bartlmee, Controleur in Lengfurth. 

Wagmeiſter. Wilhelm Martin Jungken, penſionirter Lieutenant und Zoll: 
Practifant, 


Bollamt Kreugwertheim Iter Claſſe. 


Zollbeamter Jacob Ruck, Benzollbeamter in Kreuzwertheim. 
controlivender Amto⸗Franz Anton Grill, controlivender Amtsfchreiber an 


ſchreiber des Dieburger-Straßes 
28 


525 — 324 


— ——— —— — — C — — — — —⸗ 
Stellen. | Ernennung. | —— — und | 
Tue 


3. Oberzoll- und Hallamt Miltenberg IIter Elaffe. 


DOberbeamter Johann Chriſtoph Freund, 1Grenzzoll:Infpector in Dinfels: 
bůhi. 
Controleur Carl Martin, Hallverwalter in Noͤrdlingen. 
Hallverwalter und 
Wagmeiſter Joſeph Bauer, quiese. Beyzollbeamter inLandau. 


a) Zollamt Kirſchhof Iter Claſſe. 
Beyzollbeamter in Kirſchhof. 





Zollbeamter Carl Wilhelm N eumapyer, 
controlirender Amts: er 
fhreiber Anton Merkel, Hallamtögehülfe in Fürth. 


b) Zollamt Neukirchen Ilter Claffe. 


Bollbeamter Johann Nepomud v. Finſter, quiese. Benzollbeamter in Mel: 
lef, gegenwärtig Affiftent in 
Nürnberg. 
controlirender Amts: 
ſchreiber Michael Rebholz, Hallamts-Aſſiſtent in Würzburg. 


c) Zolamt Geishof Ilter Elaffe. 








Zollbeamter Johann Anton Wirſching, Beyzollbeamter in Haundorf. 
controlirender Amts-!Anton Mehltretter, controlirender Amtsſchreiber in 
fhreiber Geißhof. 
d) Zollamt Amorbach Iter Claffe. 
Zollbeamter | Philipp Simon Rues, Benzollbeamter in Amorbach 


Joſeph Ziegler, 


controlirender Amtsichreiber in 
Kleinnördlingen. 


tontrolirender Amts⸗ 
ſchreiber 








323 — 326 


Bisherige Anſtellung und 


Stellen. Ernennung. —8 


















e) Zollamt Wörth Iter Claſſe. 


Zollbeamter Joſeph Refhreiter, 
controlivenber WmtselJofeyh Georg Pinzinger, 


Benzollbeamter in Wörth. 
controlirender Amtöfchreiber in 











ſchreiber Baldingen. 

4. Oberzoll⸗ und Hallamt Aſchaffenburg Iter Claſſe. 
Oberbeamter Heinrich Joſeph Leimbad, Oberbeamter in Aſchaffenburg- 
Controleur ohann Stephan Schmid, Controleur in Aſchaffenburg. 
Hallverwalter Georg Eduard Uhl, Hallverwalter in Aſchaffenburg. 
Wagmeifter. Friedrich Fraͤukl, Wagweiſter in Afhaffenburg. 

e) Zollamt Öbernburg Ilter Claſſe. 
Zum Wnter Chriſtoph Selig Bregger, funftionirender Controleur in 
Öbernburg. 
controlirendeer Amtss Franz Grimm, eontrolirender Amts ſchreiber in 
ihreibeer | Niederflaufen. 
b) Zollamt Stodftadt Iter Clafſe. 
ollbeantter Bonifaz Brendel, Begzolfbeamter in Kahl. 
‚kontrolirendee Amts ran; Hummel, _ -jeontrolivender Amtsſchreiber in 
ſchreiber Di, 
c) Zollamt Dettingen Iter Claſſe. 
Zollbeamter . Andreas Philipp Mangold, [Bemollbeamter im Stockſtadt. 
sontrolirendeg Amte⸗ Martin Pirner, coutrolirender Amtoſchreiber in 
ſchreiber Amorbach. 





25* 


327 j — 328 





Bisherige Anſtellung und 





























Stellen. Ernennung Mopnfit 

— ⸗ — ⸗ 

d) Zollamt Kahl Alter Claſſe. 
Zollbeamter Joh. Friedrich Ludwig Schmit ——— an der Dieburger⸗ 

traße. 
controlirender Amts⸗Georg Nenner, controlirender Amtsſchreiber in 
ſchreiber Segringen. 
5. Oberzoll- und: Hallamt Lohr IIlter Claſſe. 
Oberbeamter Heinrich Frhr. v. Neubek, Oberbeamter in Lohr. 
Controleur Julius Niebeth, Controleur in Lohr. 
6. Oberzollamt Wirtheim IIIter Claſſe. 
Oberbeamter Aloys Edelmann, Oberbeamter in Wirtheim. 
Controleur. Mathias Nerſchmann, Controleur in N 
7. Dberzollamt Brüdenau Illter Claffe. 

Oberbeamter Johann Baptift Georg Kohl, |Oberbeamter in Trappftadt. 
Controleur Gajetan Beutelhaufer, Eontroleur in Brüdenau. 

a) Zollamt Motten IIter Elaffe. 
Zollbeamter' Friedrich Wilhelm Glafer, |Benzollbeamter in Roͤttingen. 
controlirender Amte⸗-Jonas Späth, » controlirender Amtöfhreiber in 

ſchreiber Motten. 

b) Zollamt Luͤtters Ilter Claſſe. 

Zollbeamter Johann Georg Ott, Beyzollbeamter in Luͤtters. 


controlirender Amtöfchreiber in 


Mar. Öbermapyer, 
Lütters, 


controlirender Amts: 
Schreiber, 








— —— — — — —— — 


Stellen. | Ernennun g. Bisherige —— und 


— — — — — — —— — —— —— ee 
8. Oberzollamt Hilders Ulter Claſſe. 
































Oberbeamter Johann Baptiſt Seuffert, Grenzzoll-Inſpector in Milten: 
erg. 
Controleur Carl Heinrich Knauer, Beyzollbeamter in Thann. 
Zollamt Thann Iter Claſſe. 
ollbeamter Jacob Zettler, Beyzollbeamter in Obermedlingen. 
controlirender Amts⸗/Franz Jacob BINANIEBER. controlirender Amtöfchreiber in 
ſchreiber Thann. 
9. Oberzollamt Mellrichſtadt IIIter Claſſe. 
Oberbeamter Joſeph Carl Wolfram, Oberbeamter in Gleuſſen. 
Controleur Johann Fallier, Controleur in Euſſenhauſen. 
Zollamt Euſſenhauſen Iter Claſſe. 
Zollbeamter Anton Lechner, Beyzollbeamter in Motten. 
controlirenter - Amts⸗Franz Carl Stahl. controlirender Amtöfchreiber in 
ſchreiber Irtemberg. 
10. Oberzollamt Koͤnigshofen IIIter Claſſe. 
Oberbeamter Adam Joſeph Bauer, — in Koͤnigs⸗ 
hofen. 
Controleur Dominik Borft, Beyzollbeamter in Lichtenberg. 
a) Zollamt Trappſtadt Uter Claſſe. 
Zollbeamter Kay Reichel. Lieutenant. 
controlirender Amts⸗ Joſeph Elbheim, Zolleinnehmer in Auffenau. 


ſchreiber 


5518 







Stellen. ' | Ernennung 
I. 


Bisperige Anftellung und 
Wohnſitz. 


— —— — — — — — — 
b) Zollamt Ermershaufen Iter Claſſe. 


Franz Zaver Gröbl, 
eohtrölirender Amts· Jacob Hor nig, 











Zollbeamter Benzollbeamter in Ermershauſen · 








controlirender Amtöfchreiber in 
ſchreiber Ermershauſen. 
11. Hallamt Marktbreit IIter Claſſe. 
berbeamter Carl Lorch, Oberbeamter in Markbreit. 
Eontroleur Friedrich v. Seuffert, Controleur in Marftbreit. 
Hallverwalter Sebaft. Adam Sollmed, Hallverwalter in Marktbreit. 
Wagmeiſter Franz Schauer, ehetual. Beyzollbeamter, dermal 
Aſſiſtent in Bamberg. 
12. : Hallamt Kitzingen IIter Klaſſe. 
berbeamter Friedrich Dreſch, Oberbeamter in Aitzingen. 
Controleur Carl Berganer, Hallverwalter in Nuͤrnberg. 


Hallverwalter un® Joh. Nepomuck Jaͤhndl, Hallverwalter und Wagmeiſter 
Wagweiſter in Kitzingen. 


13. Hallamt Schweinfurth Ikter Claſſe. 


berbeamter Franz Carl Zörres, renzzoll⸗Inſpectot in Afdhaf: 
fenburg. 


ontroleur Franz Sontag, Controleur im Schweinfurth. 


allverwalter Franz Kav. Angerer, Hallverwalter in Schiweinfurth. 
agmeifter Joſeph Zehbauer, Wagmeifter in Schweinfurth. 
x 14- Hallamt Marftfteft UIter Elafie- 
Dberbeamter uguft Schr. v. Strauß, Controleur in Miltenberg. \ 
Eontroleur Franz Leuthin, Controleur in Marktſteft. 


“ \ 


% 


533 — J 334 
Bisherige Anſtellung und 
Stellen. | Ernennung. | Wohn, 9 
— — —— — — — — 
B. Im Obermaynkreife. 
1. Oberzollamt Gleußen Illter Claſſe. 


Oberbeamter Georg Joſeph Weigel, 
Controleut Johann Chriſtian Koch, 





Controleur in Kitzingen. 
Controleur in Gleußen. 





2. Dberzollamt Lichtenfels Ilter Claffe. 


Oberbeamter Joſeph Lemmel, Oberbeamter in Buch am Forſt. 
Controleur Franz Schierling, Controleur in Buch am Forſt. 


a) Zollamt Buch am Forſt Iter Claſſe. 





Beyzollbeamter in Tettau. 








Zollbeamter Paul Gerhard, 
controlirender Amts⸗Joſeph Urlaub, controlirender Amtöfchreiber in 
fhreiber Heigerwirthshaus. 
b) Zollamt Lettenreuth Ifter Claſſe. e 

Zollbeamter - Willibald Kattan, quiescirter Beyzollbeamter in 
Nuͤrnberg. 

controlirender Amts: Caspar Sebald, eontrolirender Amtsſchreiber in 

ſchreiber | Lettenreuth. 


3 Dberzolamt Cronach Ilter Claffe. 


Oberbeamter Franz Joſeph Gloͤkle, Grenzzoll:Infpector in Teifendorf. 
Controleur Earl Gottfried Otto, Eontroleur in Nordhalben, 


a) Zollamt Mitwig Ilter Claffe. 


Zöllbeamter Wolfgang Mühlbauer, 


controlirender Amts: 
ſchreiber. 


Beyzollbeamter in Haigerwirths⸗ 
haus. 


Hallamtsgehuͤlf in Hof. 








Leopold Steinleitner, 


555 — 356 
—— — — — — — — 


Stellen. Ernennung. —— — und 


— — — — — — —— —— — — — 
b) Zollamt Groß Tettau AIlter Claſſe. 














Zollbeamter Lorenz Aſchauer, controlirender Amtsſchreiber in 
Baͤrnau. 
eontrolirender Amts: Johann Mulzer, controlirender Amtsſchreiber in 
ſchreiber Tettau. 
ce) Zollamt Nordhalben Iter Claſſe. 
Zollbeamter Franz Lang, Beyzollbeamter in Waldſaſſen. 
controlireuder Amts⸗ Sebaſtian Melchior, controlirender Amtsſchreiber in 
fhreiber ‚Lichtenberg. 
4. Dberzolle und Hallamt Hof Iter Claſſe. 
Oberbeamter Andreas Otto Merkel, Oberbeamter in Wunſiedel. 
Controleur Joh. Georg Friedr. v. Wiſſel, Beyzollbeamter in Toͤppen. 
Hallverwalter Joh. Chriſtoph Ludw. Fleiſch- Hallverwalter in Hof. 
mann, 
Wagmeiſter Joſeph Mauſer, Beyzollbeamter in Seidelsdorf. 
a) Zollamt Lichtenberg Ilter Claſſe. 
Zollbeamter “ [Georg Friedrich Groͤtſch, —— Amts ſchreiber in 
Dettingen. 
controlirender Amte: 
ſchreiber Herrmann Jacob Weinz, Hallamtsgehilfe in Nördlingen. 


b) Zollamt Töppen Iter Claſſe. 


Beyzollbeamter in Schirnding. 


controlirender Amtöfchreiber in 
Seidelsdorf. 


Zollbeamter Chriftian Heerwagen, 


eontrolirender Amts:|Martin Ott, 
ſchreiber 





557 338 








Bisherige Anftellung und, 
Wohnjig. 





Stellen. | Ernennung 


— — — — 


ce) Zollamt Ullitz Ilter Claſſe. 




















Zollbeamter Andreas Poſch, Beyzollbeamter in Ullitz. 
controlirender Amts- Ferdinand Joſeph Dubellier, controlirender Amtsfchreiber in 
ſchreiber Ullitz. 
d) Zollamt Neugattendorf Iter Claſſe. 
Zollbeamter Nicolausludhardt, Wagm:ifter in Hof. 
eontrolirender Amts: Michael Leopold Weiß, controlirender Amtsſchreiber in 
fchreiber Eslarn. 
e) Zollamt Oberneuhaus Ilter Glaffe. 
Zollbeamter ——— Kargel, ſeontrolirender Amtsſchreiber in 
Waldſaſſen. 
eontrolirender Fast eagia Schmid, controlirender Amtsſchreiber in 
ſchreiber Egelſee. 
5. Oberzollamt Schirnding Illter Claſſe. 
Oberbeamter Johaun Baptiſt Schwarz, Grenzzoll-Inſpector in Hof. 
Controleut Ulrich Loͤw, Beyzollbeamter in Kleinnoͤrdlin— 
geile 
6. Dberzollamt Tirſchenreuth LUlter Claſſe. 
Oberbeamter Caspar Hoderlein, Grenzzoll-Inſpector in Altoͤtting. 
Controleur Franz Joſeph Schön, Beyzʒollbeamter in Neuhaus. 
a) Zollamt Waldfaffen Iter Claffe. 
Zollbeamter Johann Peter Shwermer, Beyzollbeamter in Mähring. 
eontrolivender Amts⸗ Ignaz Zeiler, Bunctionär im Zol ⸗Rechnungs⸗ 
ſchreiber Commiſſariate. 





2) 


33) — | 340 
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Bisherige Anſtellung und 

Wohnſitz. 


m m 


% 


b) Zollamt Mähring Ilter Claſſe. 


Stellen. | Ernennung. 




















Zollbeamter Garl Pfeiffer, Benzollbeamter in Oberelchingen. 
controlirender Amts⸗Carl v. Finfter, Hallamtsgehülfe in Schwein: 
jchreiber furth. 
c) Zollamt Bärnan Ilter Elaffe. 
Zollbeamter Joſeph Giel, Benzollbeamter in Baͤrnau. 
controlivender Amtẽ- Joſeph Muffinan, controlirender Amtsfchreiber in 
ſchreiber | Neuhaus, 
7. Hallamt Bamberg Iter Elaffe. 
Obrrbeamtr Michael Steinleitner, Oberbeamter in Bamberg. 
Gontroleur Mar. Mathias Lederer, Controleur in Bamberg. 
SHallverwalter I. Sranz von Paula Heiß, Wagmeifter in Würzburg. 
Hallverwalter IL Friedrich Chriftien Butterer, |Hallverwalter in Bamberg 
Wagmeifter I. Georg Wolfgang Drerler, |quisse. Wagmeifter in Bamberg. 
Wagmeifter II Michael Stubenvoll, Wagmeifter in Bamberg. 
8. Hallamt Bayreuth Illter Claſſe. 

Oberbeamter Friedrich Alerander Fiſcher, |Grenzzoll:Infpector in Würzburg. 
Controleur —— Holle, Weggeldeinnehmer in Bayreuth. 
9. Hallamt Wunſiedel IIlter Claſſe. 

Oberbeamter Carl Groͤtſch, Controleur in Hof. 
Controleur Joachim Nicolaus Gechter, |Eontroleur in- Wunfiedel. 


341 — Pi 342 





Bisherige Anftellung und 


Stellen. Ernennung Wohnfiz. 








C.e Im Regen-Kreiſe. 
1. Oberzollamt Waidhaus Illter Claſſe. 








Oberbeamter Joſeph Anton Kramer, Controleur in Noͤrdlingen. 
Controleur Barthol. Stuhler, Controleur in Waidhaus. 
Zollamt Eslarn IIter Claſſe. 
Zollbeamter Joſeph v. Praͤtorius, Beyzollbeamter in Eslarn. 
controlirender Amte⸗ 
ſchreiber Georg Joſeph Bauer, Zolleinnehmer in Wieſen. 








2. Oberzollamt Waldmuͤnchen Ilter Claſſe. 
Oberbeamter Leonhard Mitterer, Oberbeamter in Tirſchenreuth. 
Controleur Auguft Kreibig, Sontroleur in Tirfchenreuth. 


3. Hallamt Regensburg Iter Claffe. 





Oberbeamter Paul Peter Anton Sud,  |Oberbeamter in Kegensburg. 
Gontroleur Johann Kaͤs, Controleur in Regensburg. 
Hallverwalter Johann Enslin, Hallverwalter in Regensburg. 

| Wagmeifter I. Johann Ant. Gregor Miller, Wagmeiſter in Regensburg. | 
Wagmeilter II. Michael Welle, B.enyjzollbeamter an der Seelände 


zu Liudau. 


4 Hallamt Amberg IIIter Claſſe. 


Oberbeamter Stanislaus von Peter, Oberbeamter in Waldmuͤnchen. 
Controleur Wilhelm Simon von Anus, Controleur in Waldmuͤnchen. 


5. Hallamt Jugolſtadt lilter Claſſe. 








Oberbeamter Mur Lohfeuer, quieszirender Oberbeamten in 
Waldhaus. 
Controleur Bernhard Rickel, Beyzollbeamter im Kellmuͤnz. 


29" 


543 — | 5h4 








Stellen. | Ernennung. — und 








D. Sm Unterdonau-Kreiſe. 


1. Oberzollamt Furth am Wald IIIter Claſſe. 

















Oberbeamter Freyherr von Froͤnau, Oberbeamter in Eſchelkam. 
WControleur Franz Kaver Hoͤrrmann, Controleur in Zwiſel. 
Zollamt Eſchelkam Iter Claſſe. 

Zollbeamter Adalbert Schmidt, Beyzollbeamter zu Schärding. 
controlirender Amts- Johann Hofmeifter, controlivender Amtsſchreiber in 

ſchreiber. Maͤhring. 

2, Oberzoll- und Hallamt Deggendorf IHter Claſſe. 
Dberbeamter Wilhelm Sündermabler, Inka ae in Cham. 
Gontroleur Heinrich Wild. Schellenberg, Controleur in Eſchelkam. 
Zollamt Zwiſel Iter Claſſe. 

Jollbeamter Friedrich Enzenberger, Beyzollbeamter in Segringen. 
controlirender Amtes Sebaftian Lengauer, controlirender Amtsſchreiber in 

ſchreiber Kleinphilppsreuth. 

3. Oberzoll- und Hallamt Paſſau Iter Claſſe. 

Oberbeamter . if, Gener. Bierduͤmpfel, ſOberbeamter in Paſſau. 
Controleur Michael Krauthahn, Controleur in Paſſau. 
Hallverwalter und 

Wagmeiſter Simon Pleiſtein, Hallverwalter in Paffan. 

a. Zollamt Kleinphilippsreuth Iter Claſſe. 
Zollbeamter ' Franz Zaver Paul Neuß, —— am Neuthor zu 
aſſau. 
ſeontrolirender Amtes Joſeph Hann, sonteolirender Amtsſchreiber zu 
ſchreiber | Kiefersfelven. 


EEE 
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Stellen. 


346 
ni, 


Bisherige Anftellung und 


Ernennung. MWopnfik. 


a a — 


Zollbeamter 
eontrolirender 


ſchreiber 


Oberbeamter 
Controleur 


Oberbeamter 


Controleur 


Zollbeamter 


controlirender 
ſchreiber 


Oberbeamter 
Controleur. 


Oberbeamter 
Controleur 





b. Zollamt Mariä Huͤlf Ilter Claſſe. 


Beyzollamts ⸗Verweſer am Neu: 
thor zu Paffau. 

controlirender Amtsfchreiber am 
Neuthor zu Paffau. 


Franz Soahim Vogel, 


Amts: Theodor Miehle, 


4 Dberzollamt Obernzell Ilter Claſſe. 


H inrih Albert, 
Aoys Proͤbſtl, 


Oberbeamter in Obernzell.” 
Controleur in Obernzell. 





5. Oberzollamt Schärding am Thurm Illter Elaffe. 
Georg Joſeph Körbling, 


Grenzzoll-Inſpeetor in Roſen— 
heim. 


Beyzollbeamter in Laufen. 








Aloys Neymayr, 


Zollamt Eggelfing Iter Claſſe. 
Michael Buͤhler, 
Amts⸗ 
Benno Patſch, 
6. Oberzollamt Simbach IIter Claſſe. 


Oberbeamter in Simbach. 


quiese. Controleur in Obermed— 
lingen. 


Beyzollbeamter in Eggelfing. 





Zolleinnehmer in Hammeran. 


Karl Frepherr von Köppele, 
Felix Welzl, 








7. Oberzollamt Burghauſen IIIter Claſſe. 


Franz Anton Saͤmer, 
Benediet Forſtlechner, 


Oberbeamter in Burghauſen. 
Controleur in Burghauſen. 
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Bisherig ge — und 


Stellen Ernennung. Wopnfit. 














— Hallamt Straubing IIIlter Claſſe. 





























Oberbeamter Joh. Baptiſt Reiudel, quiese. Oberbeamter in Strau⸗ 
bing. 
Controleur Aloys Sterr, Wagmeiſter in Lengfurth. 
E. Im JIſar Krei ſſ'ſe. 
1. Oberzollamt Freylaſſing Illter Claſſe. 
Oberbeamter Johann Wagner, . Oberbeamter in Freylaſſing. 
Controleur Ernſt Moritz Vernh. Frhr. von 
Reitzenſtein. Controleur in Freylaſſing. 
a. Zollamt Saufen Iter Claſſe. 
Zollbeamter € al Pus, Benzollbeamter in Kiefersfelden. 
controlirender Amts: Poſerd Winkler, controlirender Amtsſchreiber in 
ſchreiber Laufen. 
b. Zollamt Satzburghofen Ilter Glaffe. 
Zollbeamter Joſeph Michael Reithner,  |Beyzollbeamter inSalzburghofen. 
controlivender Amts-Auton Gammeringer, controlirender Amtsſchreiber in 
fihreiber Salzburghofen. 
2. Dberzoll: und Hallamt Reichenhall IIter Claffe. 
Oberbeamter Franz Marimiliaen Gerold, |Oberbeamter in Reichenhall. 
 [Eontroleur Franz Kaver Deigh Benzollbeamter in Scellenberg. 
| | a. Zollamt Shwar „bach Iter Claſſe. 
Zollbeamter Johann Carl Pflug, Beyzollbeamter in] Schwarzbach. 
controlirender Amts) Franz Joſeph Bed, controlirender Amtsfhreiber in 
fpreiber Schwarzbach. 
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Bisherige Anſtellung und 
Wohnſitz.— 


Tg —⸗— ——⸗t —⸗ —— — — 
b. Zollamt Schellenberg Ilter Claſſe. 


Martin Bed, Hallamtögehülfe in Reichenhall. 
Caspar — controlirender Amtsſchreiber in 


Stellen. | Ernennuug. 








Iollbeamter 
controlirender Amts: 








ſchreiber Stuben. 
c. Zollamt Melleck IIter Claſſe. 
Zollbeamter Joſeph Beck, Beyzollbeamter in Mellek. 


controlirender Amtsſchreiber in 





controlivender Amtse]Johann Evang. Dubellier, 








ſchreiber Kellmuͤnz. 
d. Zollamt Ried im Winkel Hier Claſſe. 
Zollbeamter Johann Georg Graffer, controlirender Amtsfchreiber in 
Herbftadt. 
ſeontrolirender Amtde Johann Miedl, » \sontrolirender Amtsfchreiber in 
ſchreiber Eirgenfteir. 
5. Oberzollamt Niederaudorf Illtgr Claſſe. 
Oberbeamter Heintih Weber, Srenzjoll:Sufpector in Kempten. 
Controleur v. Boͤham, Controleur in Niederaudorf. 
Zollamt Kiefersfelden Iter Claſſe. 
Zollbeamter Leopold Leipold, Beyzollbeamter in Windshauſen · 
ſcontrelirender Amts-Johann Nep. Zwickh, controlirender Amtsſchreiber in 
ſchreiber Bat 





h. Pe Stuben Ilter Claſſe. 


Oberbeamter] Michael Bindel, Oberbeamter in Niederaudorf. 
Controleur Jacob Hettig, Beyzollbeamter in Stuben. 
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— — — — —— 
Bisherige Anſtellung und 
Stellen. Ernennung. | Wohnjih. 
5. Dberzollamt Mittenwald Ilter Claſſe. 
Oberbeamter Firmas Miller, Grenzzoll-Infpeckor in Lindau. 
Controleur Thomas Andre, Controleur in Mittenwald. 
6. Hallamt Muͤnchen Iter ala: | 
Oberbeaniter Leonhard Krembs, Oberbeamter in- Münden. 
Eontroleur Johann Bapt. Dollhofen, Controleur in Münden. 
Hallverwalter Carl v. Leveling, Hallverwalter in Münden. 
Wagmeijter I. Balentin Müller, Wagmeifter in Münden. 
Wagmeifter II. Mathias Enzinger, Wagmeifter in Münden. 
7. Hallamt Landshut IlIter Claffe, 
Oberbeamter Anton Reinhard Guthy, quiesc. Oberbeamter in Laufen. 
Controͤleur Johann Baptiſt Valerian, Functionirender Reviſor. 
F. Sm Dberdonau:Rreife 
1. Oberzollamt Füffen Ilter Claſſe. 
Oberbeamter Johann Reinhard Fink, Oberbeamter in Fuͤßen. 
Controleur Johann Nepomuck Raith, Controleur in Weiler, 
Zollamt Pfronten Iter Claſſe. 
Zollbeamter Anton Wolfgang Columba, Beyzollbeamter in Pfronten. 


eontrolirendee Amts: Johauu Michael Ban controlirender Amtöfhreiber in 








fpreiber. Pfronten. 
2. Oberzollamt Immenftadt Illter Claſſe. 
Dberbeamter Sranz Earl Landsberger, Oberbeamter in Weiler, 
Eontroleur Sram; Sattinger, Sontroleus in Lindau. 
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* 


Stellen. Erneunung. | — — und 


a. Zollamt Hindelang IIter Claſſe. 











Zollbeamter Indie Wilh. Wüfte ndörfer,[Benzollbeamter in Hindelang. - 
controlirender Amts: Carl Fink, eontrolirender Amtsſchreiber in 
ſchreiber | Nellenbrud. 
b. Zollamt Oberftaufen Ilter Claffe. 
Zollbeamter Martin Herbft, Benzollbeamter in Sirgenftein. 
controlirender Amts: Andreas Dieler, controlirender Amtsſchreiber in 
ſchreiber Oberſtaufen. 








c. Zollamt Weiler IIter Claſſe. 











Zollbeamter Johann Georg Höfling, Benzollbeamter in Hergatz. 
controlirender Amts⸗Joſeph Waffer, controlirender Amtöfchreiber in 
ſchreiber Nonnenhorn. 
3. Oberzoll- und Hallamt Lindau Iter Claſſe. 
Oberbeamter Wolfgang Liebel, Oberbeamter in Lindau. 
Controleur Anton Handel, Gontroleur in Kempten. 
Hallverwalter Joſeph Graffer, Hallverwalter in Lindau. 
Wagmeiſter I, Sranz Gila rdon, Wagmeiſter in Lindau. 
Wagmeiſter IL Joſeph Kalcher, Wegmeiſter in Lindau. 
a. Zollamt Niederſtaufen Iter Claſſe. 
Zollbeamter Michael Wiedemann, Beyzollbeamter in Niederſtaufen. 
controlirender Aimte⸗ Carl Joh. Wolfram, controlirender Amtsſchreiber in 
ſchteiber | Neuhaus. 
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Bisherige Anſtellung und 
Wohnſitz. 


— —— — — — mm — —— u 


b. Zollamt Ziegelhaus Iter Claſſe. 


Stellen. | Ernennung. 











Zollbeamter Mar. Joſeph Ziegler, Benzollbeamter in Ziegelhaus. 
eontrolirender Amts: Wilhelm Sieber, , controlirender Amtsfchreiber in 
ſchreiber. Windshauſen. 
c. Zollamt Seelaͤnde zu Lindau Ilter Claſſe. 
Zollbeamter Carl v. Muſſinan, Beyjollbeamter in Nonnenhorn. 


controlivender Amts-Joſeph Anton Braun, controlivender Amtöfchreiber an 








ſchreiber der Seelaͤnde zu Lindau. 
4. Hallamt Augsburg Iter Claffe. 
Sberbeamter |eudwig Merk, Oberbeamter in Neuulm. 
Sontroleur Michael Keil, Hallverwalter in Augsburg. 
Hallverwalter Sohann Baptift Kegel, Wagmeifter in Augsburg. 
Wagmeifter I. Johann Georg Peter, Wagmeifter in Regensburg. 
Wagmeifter II. Simon Kattan, Wagmeiſter in Augsburg. . 
5. Hallamt Memmingen IIter Claſſe. 
Oberbeamter Sofeph Franz Lefle, Sontroleur in Augsburg, 
Controleur Auguſt Joſ. Habert, Controleur in Memmingen. 
Hallverwalter und Ignatz Deldegano, Materialverwaltungs Controleur 
Wagmeiſter in Muͤnchen. 
6. Hallamt Kempten IIter Claſſe. 
Oberbeamter Peter Freyherr von Poyßl, Oberbeamter in Kempten. 
Controleur Ignatz Merz, Controleur in Fuͤßen. 


Hallverwalter und Thaddaeus Detten hofer, Hallverwallter und Wagmeiſter 
Wagmeiſter in Kempten. 
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Stellen. 


—ñ — ñ — — 


Oberbeamter 


Controleur 


Oberbeamter 
Controleur 


Oberbeamter 
Controleur 


Oberbeamter 
Controleur 
Hallverwalter J. 


Hallverwalter II. 


Kellerverwalter 
Wagmeifter- 1. 
Wagmeifter IL 
Wagmeifter II. 


Dberbeamter 
Gonrtroleur 





Ernennung. Bisherige Anftellung und 


Wohnjis. 








7. Hallamt Kaufbeuern Illter Claffe. 


Anton Friedrih Freudenthal,Grenzzoll:Infpector in Weifen: 
horn. 


Controleur in Kaufbeuern. 








Johann Baptift 
3. Hallamt Lauingen Illter Claſſe. 


Doblinger, 


Joſeph Pauer, 
Sranz Paul Anton Reiß 


Dberbeamter in Lauingen. 
Beyzollbeamter in Oy. 





9 Hallamt Donauwörth IIIter Claſſe. 


Franz Xaver Eifen hut, 
Mar. Joſeph Wunder, 


Oberbeamter in Rothenbuch. 
Controleur in Simbach. 





Kreiſe. 
1. Hallamt Nuͤrnberg lter Claſſe. 


G. Sm Rezat- 


Kaſimir Schemmel, 
Xaver Schwarz, 

Johann Benedikt Schall, 
Gottlieb Wilhelm Bauer, 
Andreas Schönweiß, 
Wolfgang Weig, 
Wilpelm Schäfer, 
Ka Förfter, 


DOberbeamter in Miltenberg. 
Gontroleur in Lauingen. 
Hallverwalter in Nürnberg. 
Benzollbeamter in Neugattendorf. 
Kellerverwalter in Nürnberg. 
Wagmeiſter in Nürnberg. 
Wagmeifter in Nürnberg. 
quiesc. Polizey Offiziant. 

2. SHallamt Fürth Ilter Claffe. 


— Theodor Hundrißer, 
Chriſtoph Carl Columba, 


Oberbeamter in Wirtheim. 
Controleur in Neuulm. 
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Stellen. | Ernennung. | — — und 















Hallverwalter Joh. Lorenz Treiber, Hallverwalter in Fürth. 
Wagmeifter Carl Mapberger, Benzollbeamter am Baldingerthor 
Fu: zu Nördlingen. 


3. Hallamt Erlangen Illter Claſſe. 


Dberbeamter Earl Chr. Frei. v. Beulmwis,lOberbeamter in Mt. Steft. 
Eontroleur eorg Kaspar Lodter, Benzollbeamter in Ferthofen. 





4. Hallamt Schwabady Ilter Elaffe. 


Oberbeamter bis von Sauer, 
Eontroleur Franz Sigm. Ouggenberger, 


Controleur in Fürth. 
Beyzollbeamter in Neufirchen. 


5. Hallamt Nördlingen Iilter Claſſe. 














Oberbeamter Carl Ritter von Enhuber, Oberbeamter in Noͤrdlingen. 
Controleur Anton Frhr. v. Strauß. Zollverwallter in Irtenberg. 
6. Hallanit Anobach IIIter Claſſe. 
Oberbeamter Alex. Freyh. v. Reitzenſtein, Grenzzoll-Inſpektor in Weiden, 
Controleur Friedrich Wilhelm Geret, Hallverwalter und Wagmeifter 
in Miltenberg. 

7. Hallamt Dinkelsbuͤhl IIIter Claſſe. 
Oberbeamter Franz Joſeph Schoch Oberbeamter in Dinkelsbuͤhl. 
Eontroleur Andreas Geiß. Controleur in Dinkelsbuͤhl. 
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Nro. 


26. 


Münden, Sonnabends den 5. July 1828. 





Inh 





alt, 


Bekauntmachungen: die Erhebung der Kreis:Umlage zu Straßenbauten für 1857 im Unterbomaus 
Kreife betr. — Die pro 1837 ım Untermannkreife zu erhebende Straßenbau⸗-Umlage betr. 
— Pfarreven: und. Deneficien: Derleibungen und Beftätigungen. — Dienftes:Rachrichten. 


— Verleihung des Ebrenfreuges und der Ehrenmünze des K. Ludwigs-Ordens. — Vers .- 
leihung des filbernen Civil:Berdienft:Ehrenzeihend, — 


8. Genehmigung zur Annahme 


fremder Deforationen. — Sndigenatd: Verleihung. 





Bekannutmachungen. 


(Die Erhebung der Kreis⸗- Umlage zu Straßenbau⸗ 
ten pro 1837 im Unterbonaufreife betr.) 
Staats: Minifterium des Sunern 
und der Finanzen. 

Die im Unterdonaufreife im Etats— 
Jahre 183% anszuführenden Straßenbaus 
ten, weldye nach der allerhoͤchſten Verord- 
ming vom 6. April 1818 durch Kreis⸗Um⸗ 
lage zu deden find, erfordern zwar gemäß 
der bengefügten Heberficht einen woranfchlä: 
gigen Aufwaud von 22,744 fl. 48 fr. 

Da, jedod an der im Etatsjahre 183$ 
zum Straßenbau erhobenen Kreis: Umlage 


m — 


der Betrag von 8269 fl. 13% Fr. unver: 
wendet geblieben, und daher dDisponibel ift, 
fü befteht das Beduͤrfniß nur in 

14,475 fl. 345 fr. 
mozu vom jedem Gulden der Grund: und 
Hausfteuer ein Benfhlag von einem und 
einem halben Kreuzer zu erheben if. 

Münden den 12. Juny 1828. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät aller: 
hoͤchſten Befehl 
Graf v. Yrmansperg. 
Dur den Minifter, 
der General: Gefretär: 
dr. v. Kobell. 


(51) 


* — 36 
| Meberfigd BR 
ber " 


im Etatd:Sahre 1837 im Unterdonaukreife in Gemäßhelt der allerhöchften Vers 
ordnung vom 6. April 1818 durch Kreis:Umlage zu deckenden Straßenbaufoften. 








Länge der Hievon 


„I find dur 
Straßen nach Gefammt: die Pin 


Voranſchlag. Umlage 
zu decken. 





Benennung ber. BausObjefte 








A. Trandferirt vom Vorjahre 183$: 


1) Fortfepung der Chauffirung der Neudttinger: 
Eggenfelder:Straße Ilter Claſſe von der Brand: 
müplbrüde bis zur Strecke über Reiſchach — 60 5 7054} 223 4503| 29 


2) Fortfegung der Umbauung der Deagendorfer: 
Döhmer:Ötraße Uter Claſſe über die Nufel im 
Öten Achtel der 2öten Stunde » . . 11 — 1042| 11 823] 28 


3) Fortfegung des Straßendammes auf der Strafe 
von Paffau über Freyung nach Böhmen Ilter 


Elaffeim Oten und Tten Achtel der 15ten Stunde |—I—] 190 2071 43 207] 43 
4) Erweiterung der Paillauer + Awiedler « Strafe f 

Ilter Glaffe außerhalb der Marimilians-Brüde | 

zu Palau im ıten Achtel der iten Stunde — 10° 3877) 544 6053| 32 | 


B. Genehmigt durch den Etat pro 1337: 


5) Fortſetzung der neuen Strafen = Anlage von 
Newötting nach Eggenfelden Ilter Glaffe von 
ber Brandmüplbrüde bis über Reiſchach | 6) 35 I 156651 36 I 6214! 4ı 


6) Sanzlihe Vollendung der Strede vom 1fen 
Achtel II. bis zur Brandmuͤhlbruͤcke, auf vorfter 
bender Route Pe —— — ı] 54 5264| 10 | 4010| 10 


7) Sortfegung der (Frweiterung der Strafe IIter 
laffe von Landshut nach Deggendorf vom Zten | 


Achtel der 12ten bid zur 13ten Stunde 51 — ‚cd 35 8041 21 





8) Erweiterung der Straße Ilter Glafe von Burg: 


0) 


10) 


11) 


haufen nah Straubing bey dem Durdlaße Nr. 
1. der Sten Stunde . . . . . 


Erhöhung der Straße und Anlage einer Brüde 
bey Fiſcherdorf auf der Straße Ilter Glaffe von 
Landshut nad Deggendorf im Tten Achtel der 
20ten Stunde ; ; = . . 


Frweiterung mehrerer Streden in der Bten umd 


gten Stunde der Strafe Iter Claſſe von Straus 
bing nah Paſſau i . r i 


Kortfesung der Umbanung der Strafe Ilter 
Claſſe von Deggendorf nah Boͤhmen im Tten 
uud Sten Achtel der 23ten und Sten Achtel der 
aıtın Stunde - i . . . . 


(Srweiterung der Strafe Iter Elaffe von Paſſau 
über Neuburg nah Schärding im ten Achtel 
der göten und Im 2ten und ten Achtel. der 
goten Stunde . . . . R 


Erweiterung der Straße Uter Claffe von Bran: 

nan nah Schärding im Dorfe Mittih im Tten 

Achtel der Aöten Stunde . . . a 
Gefammi:Berrag 

















Länge der 


Strafien nadı Gefammt: 
Voranſchlag. 








tunden. 









Ruthen. 








9 






2801 


2149 





46 


| 
— 


895 


| 


H | 
} 
| 





| | | 
I 18 | 450| 57 ) 2ol 59 
—J 


IA — I #0008] 


(Die pro 183% dm Untermapnfreife zu erhebende 
Straßenbauslimlage betr.) 


Staats:Minifterium des Innern 
und der Finanzen, 

Wie die beygefügte Ueberficht zeigt, 
betragen die in Gemäßheit der allerhöchften 
Verordnung vom 6. April 1818 durd 
Kreis «Umlage zu dedenden Koften für die 
im Untermaynfreife pro 1837 zur Ausfühs 
rung beftimmten Straßenbauten 

36,525 fl. 28 fr. 

Da jedbod an der pro 1835 zum 

Straßenbau erhobenen Umlage noch ein 


disponibler Reft von 11,392 fl. AT} Er. 
vorhanden ift; fo befteht der Kreis-Umlage— 
Bedarf eigentlih nur im 25,132 fl. 405fkr., 
zu deſſen Dedung ein Kreuzer zwepg 
Pfenninge vomGulden der Grund: und 
Haus:-Steuer zu erheben find. - 

Münden am a. Juny 1828. 


uf 
Seiner Majeftät des Königs als 
lerhoͤchſten Befehl. 
Er. v. Armansperg. 
Duch den Minifter, 
der General: Sefretär: 
F. v. Kobell. 


— 


567 


568 


Veberfidt 


der 


der im Uutermaynkreife im Etatd» Jahre 1827 durch Kreis Umlage zu 
dedenden Straßenbaukoften. 


Benennung ber Bau⸗Objekte. 








A. Bom Etatö-Jahre 183$ trandferirt: 


v Vollendung der Strafe Iter Claſſe von Aſchaf— 


Baburg nah Hanau zwifchen Kleinoftpeim und 

ettingen ar BET 

2) Ehauffirung der Maynleite bey Schweinfurt auf 
der Straße Ilter Glaffe von Bamberg nad 

Schweinfurt . Pr 


B. Für das Etatsjahr 1837 genehmigt: 


3) Fortfegung und Vollendung der Straßen:Anlage 
längs der Maynleite auf der Strafe von Bam— 
berg nach Schweinfurth . 


4) Vollendung der IIten Abtheilung der Strafe Iter 
Elaffe von Aſchaffenburg nah Hanau, zwifchen 


“ * 


Kleinoftpeim und Dettingen 


5) Fortfegung und Vollendung der Ilten Abtbeilung 
derfelben Strafe von Kahl bis zur Neichögrenze 


6) Erweiterung der Straße IIter Claſſe von Aſchaf⸗ 
fenburg uͤber Miltenberg nach Biſchofsheim im 
iten und Zten Achtel der Xten Stunde 


2) Gertfegung ‚der Baunach Straße 
über 


- von Bamberg 
ömpild nah Meinungen u 















Länge der |Noranfhlag|| zip dank 

Strafennad)| , der Kreis: 

— || Gefammt: Umlage 
Koften. ju deuten. 


Stunden. 
Achtel. 











299 || 12455! 56 | 6447] 40 





2701| 395 056) 584 
Cinel.- 09 fl. 20 fr. Beytrag 


ııl ıı 3355| 24] 3201 53 
ganze Länge) | 
| , 06 — 364 EM 515 
(ganze Laͤnge) Cinel. 3198 fl. 37 Er. Reftdes 
freywilligen Beptrags der 
Stadt Schweinfurth) 
——]| — || 17500] 11 || 108341 55 
— — 3216| 10 || 3206| 10 






des Hen. Fuͤrſten v. Loͤwenſtein 
und4Bgfl. 56 Er, Beptrag der 


Stadt Miltenberg) 


31] — | ww a 
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Pfarreyen⸗ und Beneficien » Berleihun 
gen und Beſtätigungen. 





Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneflcien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 


am 15. Sun. d. J. die Pfarrey Wal: 
tenhofen, Landgerichts Schongau, dem Pfarz 
zer Carl Borromäns Dürr zu Thalhofen, 
Landgerichts Oberdorf; — die Pfarrey Doͤr⸗ 
reubach, Dekanats Bergzabern, dem biö- 
herigen Pfarrer zu Beſenbach, Defanats 
Lauterecken, Friedrih Ludwig Rott; — 
die Pfarrey Imsbach, Dekanats Haifers: 
lautern ‚ dem Pfarramts : Eandidaten Joh. 
Georg Ruppelius aus Gruͤnſtadt; 


am 19. Jun. d. $. die Pfarrey Ar: 
rach, Landgerichts Mitterfels, dem Pfar— 
ver Georg Kaps in Waltendorf, Landge: 
richts Deggendorf, und die Pfarrey Wal: 
tendorf dem Gooperator Joſeph Wein: 
zierl in Arnsdorf, Landgerichts Pfarrkir⸗ 
hen; — das Fruͤhmeß-Beneficium zu Berg 
im Gau, Landgerichts Schrobenhauſen, 
dem Pfarrer Franz Xaver Thiermaier 
in Waal, Landgerichts Pfaffenhofen; 
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am 24. Jun. d. J. die Pfarrey Po. 
bing, Landgerichts Schongau, dem derma⸗ 
ligen Pfarrer in Schmiechen, Landgerichts 
Landsberg, Priefter Johann Bart. Han: 
nes, und die hierdurch fich eröffnende Pfarz 
rey Schmiehen dem Cooperator Silvefter 
Spiger in Dorfen, Landgerichts Erding; 
— die Pfarrey Ada, Landgerichts Mit: 
terfeld, dem Cooperator Johann Baptiſt 
Yumaier in Neufirhen am Inn, Sand: 
gerichts Paffau — die Pfarrey Leinswei⸗ 
ler, Dekanats Landau, dem bisherigen 
Pfarrer in Mechtersheim und Vikar in 
Speyer, Jacob Conrad Geib. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Verleihungen und Präfentationen 
die Iandesfüärftlihe Beftätigung zu er: 
theilen geruht: 

am 10. Sun. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifhof von Bamberg gefhehenen Ber: 
leifung der Pfarrey Tiefenpölz, Landger 
richts Bamberg I., au den Caplan Seba— 
flion Wittmann von Pottenftein; 


szı ' 

am 15. Sun. d. J. der von dem Bi: 
ſchofe in Würzburg gefchehenen Verleihung 
der Pfarren Herrfchfeld, Landgerichts Neus 
fadt an der Saale, an den Pfarrer Ge: 
org Walter zu Unsleben, des naͤmlichen 
Landgerichts; 

am 21. Jun. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbiſchofe von Bamberg geſchehenen Ber: 
leihung der Pfarrey Lahm, Landgerichts 
Kronach, an den Caplan Franz Joſeph 
Pentowoky bey der Pfarrey St. Mar⸗ 
tin zu Bamberg. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an das K. proteftantifdhe Dber: 
Confiftorium unterm 13. Sun. d. 9. er: 
laffener allerhoͤchſten Entſchließung von den 
im Namen der proteftantifhen Pfarr: Ge: 
meinde Schweinfurf für die dafige vierte 
Pfarrſtelle in Borfchlag gebrachten drey 
Geiſtlichen dem bisherigen Progymnaſial— 
Lehrer daſelbſt, Dr. Ernſt Friedrich Wil: 
helm Fabri, die landesfuͤrſtliche Veftätis 
gung zu ertheilen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an das Königl, proteftantifhe 
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Ober : Eonfiftorium unterm 15. Jun. d. 
J. erlaßener allerhöchften Entſchließung von 
den durch den Magiftrat der Stadt Nürne 
berg mit Zugiehung der Gemeinde:Bevolk 
mädjtigten auf die zweyte Pfarrftelle an 
der Kirche zum heiligen Geift dafelbft prä 
fentirten drey Geiſtlichen dem bisherigen 
dritten Pfarrer an derfelben Kirche, Georg - 
Paul Dietelmaier, die landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen allergnädigft geruht. 


— 





Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den afademifchen Senat der 
K. Univerfität Würzburg unterm 14. Jun. 
d. 3. erlaffener allerhöcyften Entſchließung 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, den 
bisherigen kaiſerl. ruffifhen Hofrath und 
Profeffor an der Univerfität zu Dorpat, 
Georg Oß ann, zum nunmehrigen f. 
Bayeriſchen Hofrath und ordentliden Pro: 
feffor der Phyfit an der Zulius: Marimie 
lians-Univerfität zu Würzburg zu ernennen, 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 18. Jun. d. 5. den Rechnungo— 
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Gonimiffät bey der koͤnigl. Filial⸗Lotto⸗ Ad⸗ 
miniftration in Nürnberg, Johann Ferdi⸗ 
nand Ludwig Auguft Schneider, wegen 
feiner nachgemwiefenen fehr gerrütteten Ges 
fundheit, auf fein Anfuchen, in den tem: 
porären Ruheftand zu verfegen, und an 
deffen Stelle den quiescirten Actuar und 
funetionirenden Rechnungs: Commiflfär der 
Regierungs: Finanzfammer des Rezatfreifee, 
Heinrih Siegrift, proviforifh zu er: 
nennen geruht. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 21. Zum. d. 9. den dermaligen 
Kehnungs:Commiffär bey der Regierungs: 
Sinanzlammer des Rezatfreifes, Friedrich 
Auguft Bode zum Rentbeamten in Neun: 
. firden proviforifd zu ernennen geruht. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unferm nämlihen Tage den quiedcirten 
Buchhaltungsgehülfen derRedhnungs: Finanz: 
Kammer des Dbermaynkreifes, Johann 
Gottlieb Fleßa, zum Kehnungs-Commif: 
für bey der Rechnungs » Finanzfammer des 
Rezatkreifes proviforifch zu ernennen geruht. 
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Verleihung des K. Ludwigs / Ordens und 
der Ehrenmünze deſſelben. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 3. Jun. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem K. General:Major 
und. Brigadier Ferdinand von Hofnaf 
da8 Ehrenkreuz, und dem Proviant: und 
Kafernverwalter Johann Neumann, dem 
Kehnungsführer Balthaſar Veitenthal 
bey der Commandantſchaft Rofenberg, und 
dem Gafernhausmeifter Heinrich Koh die 
Ehrenmünze des Königlid Bayerifchen 
Ludwigs: Ordens huldvolleft zu verleihen. 





Verleihung des filbernen Eivilverdienfse 
Ehren⸗Zeichens. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
gerubt, dem Georg -Hohenmarter, 
Landeigenthümer zu Auerbach, Landgerichts 
Wolfftein, nachdem derfelbe durch Eifer, 
Treue und Klugheit in feinen Verrichtun—⸗ 
gen als Obmann und Gemeinde:-Borfteher 
feit 22 Jahren Vch ausgezeichnet, durch 
beſonnene und kraͤftige Unterſtuͤtzung der 
oͤffentlichen Behoͤrden im Vollzuge allge⸗ 
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meiner Gefege und Verordnungen, befon: 
derd jeuer über die Schutzpocken⸗Impfung, 
Brandverfiherungs: Anftalt, Confeription 
für den Militärs Dienft und Fixirung der 
Zehenten fid) verdient gemacht, und einen 
ächten Gemeindefinn bey mehreren Vorfäl: 
ten mit Hintanfegung von Privat: und Ya: 
milien: Rücfichten unzweydeutig beurfundet 
bat, das fitberme Civil⸗Verdienſt⸗ Ehren⸗ 
Zeichen durch allerhoͤchſtes Signat vom 18. 
Sun. d. J. zu verleihen. 


— — — — — — 


Königlihe Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 





Se Majeftät der König Haben 
unterm 18. Jun. d. J. allergnädigft ge: 
ruht, dem Könige. Kämmerer und Hofca: 
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yalter Ihrer Majeſtät der Königin Witt: 
we, Eduard Grafen v. Driſch, die Erlaubs 
niß zur Annahme und Tragung des ihm 
von Sr. Majeftät dem Könige von Sach⸗ 
fen verliehenen Ritterkreuzes des Königlich 
Saͤchſiſchen Civil-Verdienſt-Ordens huld⸗ 
volleſt zu ertheilen. 





Indigenats-Verleihung · 





Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 5. Jun. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Kaiferl. Rufifchen 
Hofrathe und Profeffor an der Univerfität 
zu Dorpat, Georg Oſann, das Jubdiges 
nat des: Koͤnigreichs ſrey von den Tarz 
und Ausfhreibgebühren zu verleihen. 


Regierungs-Blatt 
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Nro. 


27. ° 





Münden, Dienftags den 8. Zuly 1828. 


Inhalt 
Königliche Allerböchſte Entfhliefung: den von Sr. Königlihen Majeftät errichteten 


Stiftungsbrief einer Hülfscaſſe 


für jeden der 8 Kreife betr, 





Königliche Allerhöchfte Entſchließung. 
(Den von Seiner Königlichen Majeftät errichteten 
Stiftungsbrief einer Hülfscaffe für jeden der 
8 Kreiſe betr.) 
Ludwi 9, 
won Gottes Gnaden, König von Bayern, 
u xx. 


Geräset von der Noth, im melde Wir 
‚Mt felten einzelne Unferer Unterthanen 


gerathen fehen, meil fie auffer Stande 
find, die zu ihrer Erhaltung nöthige Car 


pital: Summe aus Mangel einer hinrei: 


enden Hypothek aufzubringen, haben Wir 
Uns allergnädigft bewogen gefunden, zu 
beſchließen, wie folgt: 
J. 
Wir errichten in jedem der acht Krei⸗ 
fe Unferes Reiches eine eigene Huͤlfscaſſe, 
(32) 
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und dottren jede berfelben aus Umferer 
Gabinetecaffe mit zehntaufend Gulden 
in der Art, daf vom Mongt Auguſt ans 
gefangen, jeder Kreis monatlidy Eintau⸗ 


ſend Gulden in ſo lange empfange, bis. 


jeder die ihm beftimmte Summe von 
10,000 fl. erhaltet haben, alfodie Geſammt⸗ 
Summe von 80,000 fl. nad Verlauf von 
10 Monaten bezahlt ſeyn wird. 

; I. 

Die Beſtimmung biefer Huͤlfscaſſen 
ift, Zandeigenthümer und Gewerbsbeſitzer 
in unverſchuldeten Nothfaͤllen mit den zur 
Erhaltung ihres Anweſens noͤthigen Dar: 
Ichen gegen geringe DVerzinfung und leid: 
liche Rüdzahlungsfriften allenfalls auch chne 
die oft ſchwierige Beſtellung einer Hypo: 
thek zu unterftügen. Dieſe Caffen werden 
alle Rechte und Vorzüge allgemeiner Lans 
desftiftungen genießen. 

III. 

Welche Fälle dazu geeignet ſeyen, Un: 
terffügungen aus den Hülfscaffen zu erhal: 
ten, ann zwar im Allgemeinen nicht be 
fimmt, und muß dem Ermeſſen der lei: 
tenden Behörden anheim geftellt werden; 
Benfpielsweife werden jedoch angeführt: 
Viehfall, Mangel an Saamen oder Brod⸗ 
früchten, Verluſt des Handwerfögeräthes 
duch Brand u. dgl., nöthige Haupt: Re: 
paraturen von Wohn: und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden u, dgl. 


nn 


Umſtaͤnde erlauben, 


ſpruch, 
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IV. 

Die Anleihen aus den Huͤlfscaſſen ge 
fihehen gegen Tilgung durd Annuitäten 
nad) einem der in der beygefügten Tabelle 
beftimmten Maaße; vdiefelben follen nicht 
unter 400fl., nicht über 300 fl; betragen. 
In welchem Zeitraume, und nach weldem 
Zinsfuße die Tilgung zu gefchehen habe, 
wird die leitende Behörde nad der Natur 
bes Falles jedesmal beflimmen. 

V. 

Die Sicherheit‘, welche die Schuldner 
zu leiften haben, fann zwar, wenn es die 
in einer ordentlichen 
Hypothek für den Eapitals-Betrag beftehen, 
wo aber eine folche nicht geleiftet werden 
kann, foll nur die jährlich zu zahlende Rem 
te auf irgend gine ſchickliche Weife gefichert 
werden. 

VI. 

Zu Anleihen aus jeder Kreishutfseaffe 
haben nur folche "bedürftige Bayern Ans 
weldye in dem. Kreiſe ald Landeis 
genthümer .oder Gewerböbeliger - anfällig 
find. — In dem Untermayn-Kreiſe tritt 
noch die befondere Ausnahme ein, daß die” 
Einwohner des Fürftenthbums Afchaffenburg, 
welche aus der vondem Churfürften Fried: - 
rih Carl Joſeph, verehrungsmwürdigen 
Andenkens, im Jahre 1780 geftifteten Lan— 
des: Nothdurfts⸗Caſſe die nöthige Unterſtuͤ— 
ung erhalten können, auf diefe Un ſore 
Stiftung keinen Auſpruch haben. 
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VI. 

Jeder Bewerber um ein Darlehen hat 
neben ſeiner — im Kreiſe noch 
darzuthun: * 

0) feine rechtliche Eu fittlihe Auffuͤh⸗ 
tung, Erwerbſamkeit und Thätigfeit; 
‚b) die Gefährdung feines ferneren Er: 
werbftandes durch einen unverſchul⸗ 
beten Nothfall und die Möglichkeit 
fih dur ein. Darlehen zu erhalten; 
©) die Unmöglichkeit fih auf anderem 

Wege die nöthigen — zu ver⸗ 

ſchaffen. 

Unter mehreren Bewerben fol dem: 
jenigen der Vorrang gegeben werden, wel 
her ſich in der dringendften Noth befindet, 
auch foll bey der Verteilung die möglichfte 
rRuͤckſicht auf die Erweiterung und Verviel⸗ 
fältigung der zu gebenden Unterflügungen 
genommen, daher mehrere Feine Darlehen 
größeren vorgezogen werden. 

VIII. 

Die Verwendung der erhaltenen Aus: 
hülfe hat unter einer von der leitenden Be: 
börde anzuordnenden Aufſicht zu gefchehen. 

Stirbt ein Schuldner vor Ruͤckzahlung 
des erhaltenen Anlehens, ſo ſollen deſſen 
Wittwe und Erben in aufs oder abſtei⸗ 
gender Linie daffelbe, wenn das Bedürfnif 
fortbefteht, nad dem urfprünglichen Plane 
gu tilgen fortfahren, hat aber das Beduͤrf⸗ 
niß aufgehört, oder treten Teftaments: oder 
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Seiten:Erben in’den Nachlaß ein; fo fol 
der zu berechnende — baar abge⸗ 
fuͤhrt werden. 

X. 

Die Leitung diefer Anftalt übertragen 
Wir der Regierung eines jeden Kreifes; 
da Wir jedoch wünfchen, daß fih in je 
dem derfelben Unterftügungs-Bereine bilden, 
fo behalten Wir Uns bevor, diefen einen 
Theil der Geſchaͤftofuͤhrung nad) dem Um: 
fange und den Satungen, welche fi dies 
felben etwa geben werden, zu übertragen, 
fobald Uns diefe zur Genehmigung werden 
vorgelegt feyn. 

xl. 

W ir hoffen, und werden es mit beſonderem 
Wohlgefallen ſehen, (haben auch vor, lang⸗ 
jährige Dienſte, durch Auszeichnung zu beloh⸗ 
nen,) daß ſich ein mit hinlaͤnglichem Vermögen 
angefeffener Einwohner Unferer Kreis: 
Hauptflädte zum unentgeltlichen Nendanten 


der Hülfscaffa verftehen werde; aufferdem . 


wollen Wir, daß die Koften für Remune— 
ration des Nendanten und ‚die Regie möge 
lichſt befchränft, und Unferer Genehmi« 
gung — werden. 
XL 
Zur Vermehrung der Fonds ſollen 
nicht nur alle Zinfen admaffirt werden, fo 
weit nicht folhe zur Beftreitung der Ause 
gaben erforderlich find, fondern Wir ver 
trauen auch zu den Landräthen jedes Kreb 
fed, welchen jährlich die revidirte Rechnung 
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nebft Belegen vorgelegt werden foll, dies 
felben werden die Mittel finden, diefe Anz 
ftalt möglichft zu erweitern, fo wie fid) oh: 
nehin, wenn Huͤlfs-Vereine fi bilden foll: 


ten, die möglichfte Beförderung des Zwe⸗ 


des nicht bezweifeln laͤßt. 
XI. r 

Wir behalten Uns und Unferen 
Kegierungs:Nachfolgern bevor, in Fällen, 
wo etwa in der Kreis: Eintheilung Aende: 
rung flatt finden würde, über die Nutzthei— 
lung des von Uns geftifteten Capitals und 
des Zinfen:Zumwachfes weitere Verfügungen 
zu treffen, wobey jedoch die geänderte Ver: 
theilung desjenigen Stiftungs-Vermoͤgens, 
welches fi) aus der .Wohlthätigfeit Einzel: 
ner, oder den Benfrägen der Gemeinden 
bilden wird, nad) dem Willen der Geber, 
nad) Uebereinfunft, und in Ermanglung 
anderer Normen, nad der Bevölferung 
ungehindert bleiben foll. 
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XIV. 
Die für die Gefhäftsführung nmöthie 


gen Suftructionen werden Pir nachträg: 
lid ertheilen. . 


Gegenmwärtiger Stiftungsbrief einer 
Hülfscaffa, und die darin enthaltenen Sa 
Bungen beftätigen Wir mit Unferer Un: 
terfchrift, und laffen Unfer geheimes Ca— 
binets⸗Siegel beydruden. 


Gegeben in Unferer Haupt: und 
Kefidenzftadt Münden den 6. July 1828. 
Ludwig. 
(L. 8.) 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 


der Gabinets:Sefretär: 
Grandaur, 


Ueberſicht, 
was jaͤhrlich vom Hundert zu zahlen iſt, um ein Capital in einer beſtimmten Zeit 
abzufragen. 


Zinsfuf. I Zahl der Jahre zur Abzahlung., 


| Zu 10 | 15 h Bemerfung- 
— — 7t —— ———— nt — 






















tiefen] on. fe Die Renten mülfen in Bierteljahrs : Raten 

1 p6t. 20 | 37 N 10:| 35 ls bezahlt, und immer zinstragend erhalten, daher, 
2 p&t. -|| 21 — — || wenn fein Hülfefuchender vorhanden ift, gegen 
pCt. 2 pGe. und augenblicliche Rüczahlung an eine 





3 por. 21 | 50] 11 | 44 || 8 I 26 || Spartaffe oder Schulventilgungs: Kajle gegeben 


4 pet. j@j2j2]| 3| 9] - werden. 


—_——_. — * 
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ION Blatt 


Koͤnigreich 








Nro. 


28. 





Mänchea, Mittwochs den 16. July 1828. 





Inhalt. 
Königliche Allerböchſte Entfhliefung: die Verlängerung ber gegenwärtigen Sitzung der 


Stände + Berfammlung betr. 
Befanntmahungen: 


Dienſtes- Nachrichten. — Verleihung der Ehrenmünze des 8. Ludwigs: 


Ordens. — Indigenats-Verleihungen. — Verleihung von Geiwerbd: Privilegien, 


vun 





Königliche Allerhöchfte Entfchliegung. 
(Die Verlängerung der gegenwärtigen Sitzung der 
—— betr.) 


von Gottes es Veh von Bayern, 
ıC. %. 

Unr ern Gruß zuvor, Liebe und Getreue, 

Stände des Reihe! Nachdem Uns ange: 

. zeigt worden ift, daß bie verfaffungsmäßige 


Erledigung der bis jetzt zur Berathung ge: 
brachten Gefeg-Eutwürfe innerhalb des lau: 
fenden Monats July mit voller Gewißheit 
nicht zu erwarten fey, fo wollen Wir 
geftatten, daß die bdermalige Sitzung 
der Stände : Verfammlung nod bis zum 
10. Auguſt diefes Jahres verlängert werde, 
fo fern ein früherer Schluß derfelben nicht 
wohl thunlich werden follte, in weldem 


(53) 
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Galle Wir Uns vorbehalten, das Weitere 
anzuordnen, Wir übergeben Uns dabey 
der zuverfichtlichen Hoffnung, daß die end: 
liche Berathung und Beſchlußfaſſung über 
die bezeichneten Gefeg-Entwürfe, fo weit es 

Münden am 14. Suly 1828. 
Ludwig. 
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nur immer die Wichtigkeit der Gegenftän 
der zuläßt, werde befchleuniget werden. 
Mit Königliher Huld und Gnade verbleiz 
ben Wir Unferen Lieben und Getreuen 
den Ständen des Reichs gewogen. 


Graf v. Thürheim. dürft v, Wrede. Graf. Armansperg 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige: 
Egid v. Kobell, 


— — — — — — — — — — — (  — — — —— — — 


Bekanntmachungen. 
Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeftit der König haben 
Sich unterm 29. May d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem k. Hauptmann im 
zten LiniensInfanteriesRegimente und Ads 
jutanten bey dem 2ten Armee: Divifions: 
Commando Earl Auguft v. Dumas die 
Stelle eines Königlihen Kämmerer hulds 
volleft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge einer an das Appellationsgericht 
für den Sfarfreis unterm 23. Zum. d. J. 
erlaffener allerhöchften Entſchließung, die 
erledigte Function eines Rathes bey. dem 
Wechſel- und Merkantilgerichte zweytar und 
letzter Inſtanz zu Landshut dem Appella: 
tionsgerichtöratfe von Barth, dann ver: 





möge einer unter demfelben Tage an das 
Appellationsgericht für den Rezatfreid er: 
laſſener allerhöchften Entſchließung die zu 
Ansbach erledigte Wechfelfenfal-Stelle dem 
Kaufmann Johann Chrift. Ernft Friedrich 
Kehm zu übertragen geruht. 


Se. Majeftät der König haben. 


Sich ferner vermöge allerhoͤchſter Entfchlief 
fung vom 23. Sun. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Wilhelm Heinrich 
Freyherrn von Schaͤtzler auf Scherneck 


und Sulzemoos die Stelle eines Kammer: 


junfers zu verleihen. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge eines an das Appellations: 
gericht fuͤr den Rezatkreis unterm 24. Jun. 
d. 3. erlaffenen allerhöchften Reſeripts be: 
wogen gefunden, dem. bisherigen Rathe des 


Wy 


Kreis- und Stadtgerichts zu Nuͤrnberg Dr. 
Benedict Kreitmauür die nachgeſuchte Anz 
ftellung als Advokat dafelbft allergnädigft 
zu bewilligen, und demfelben zugleich uns 
ter Bezeigung der allerhöchften Zufrieden: 
heit über feine bisherige nügliche Dienftes: 
leiftung die Entlaffung von der bisher bes 
Fleideten Kreis: und Stadtgerichto-Raths⸗ 
Stelle zu gewähren. 





Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 30. Jun. d. J. wurde der bisherige 
Revierfoͤrſter zu Wieſen, Franz Bauer, 
ſeinem unterthaͤnigſten Anſuchen gemaͤß, auf 
das erledigte Forſtrevier Kleinrinderfeld ver: 
fegt, und auf das hiedurch in Erledigung 
kommende Revier Wieſen, ForftamtöLohr, 
der quiescirte Kreisforft:Officiant des Iſar⸗ 
Kreifes, Joh. Bapt. Waldmann, zum 
proviforifchen Kevierförfter ernannt; ferner 
der biöherige Nevierförfter von Bundorf, 
Franz v. Proͤdl, ebenfalls feinem Anfus 
chen gemäß, auf das erledigte Forftrevier 
Unterhaufen im Forftamte Neuburg an der 
Donau’ verfegt, und auf das dadurch erle: 
digt werdende Forftrevier zu Bundorf, 


Forftamts Großmannsdorf im Untermayns 


Kreife, der quiescirte Kevierförfter von Koh: 
len, Wilhelm Kreisler, reactivirt. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Oberdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 2. Zul. d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung al: 
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lergnaͤdigſt zu genehmigen geruht, daß der 
auf das Phyſikat Buchloe verſetzte Gerichts: 
arzt zu Burgau, Dr. Schneemann, auf 
feiner bisherigen Stelle verbleiben koͤnne, 
und dagegen der für das Phyſikat Burgau 
neu angeftellte Phyſikus, Dr. Trufmül: 
ler, auf das Phyfifat Buchloe verfegt 
werde. 





Verleihung der Ehrenmünze des K. Lud⸗ 
wigs:Drdend. * i 





Se. Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, fol: 
genden Individuen die Ehrenmünze des 
Königlihen Ludwigs: Drdens huldvolleft 
zu verleihen: 

am 4 Zum d. J. dem Weggeld: Ein: 
nehmer am Frauenthore zu Nürnberg, 

Georg Weiß; 

am 10. Jun. d. 3. dem k. Zolleinneh: 
mer Johann Löfc zu Dettwang; 
am 25. Jun. d. J. dem Scullehrer 

Georg Riedl zu Donauftauf. 





ndigenatö:Berleihungen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 30. Det. v. 5. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem ehemaligen Profeſſor an der 
Univerſitaͤt zu Bonn, J. Goͤrres, das 
Indigenat des Koͤnigreichs zu verleihen. 
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Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 5. Jul. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Gandidaten der 
Theologie Carl Grafl aus Mitrerfill im 
Herzogthume Salzburg das Indigenat des 
Königreichs, frey von den Tar: und Aus: 
ſchreib⸗ Gebühren huldvolleft zu verleihen. 





Ertheilung von Gewerb3-Privilegien. 
Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerbs:Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht: 
unterm 19. Sun. d. $. dem Johann 
Baptift Toft, Handelsmann in "Mailand, 


der Zeit in Wien, ein Privilegium auf defz. 


fen eigenthümlihe Erfindung einer neuen 
Art Schlöffer zur Sicherung des Eigen: 
thums fürden Zeitraumvon fünf Jahren; 

am 2. Zul. d. 3. dem Rothgärber: 
meifter Sohann Nibler zu Kellheim, ein 
Privilegium auf deſſen eigenthümliche 
» Methode, das Kalb: Rind: und Sohl:Le: 
der zu gärben, für den Zeitraum von 
sehn Sahren; 

unterm 4. Jul. d. J. dem Dr. Gar: 
the, Lehrer der Mathematif und Phyſik 
am Gymnafium zu Rinteln in KRurheffen, 
‚ein Privilegium auf die von ihm erfundene 
eigenthümliche Conftruction des zum Un: 
terrichte in der mathematifchen Geographie 
und populären Aftronomie dienenden Ap: 
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parated, „Rosmoglobus“ genannt, für den 
Zeitraum von fünf Jahren; 


unterm 9. Sul. d. J. dem Regie: 
tungsrathe Dr. Bernhard Freyherrn von 
Eihthal und dem Univerfitäts: Profeffor 
Dr. Johann Andreas Buchner in Min: 
hen ein Privilegium auf Fabrikation von 
mineralijirtem Holze und andern Stoffen 
nah eigenthämlicher Erfindung für den 
Zeitraum von fünfzehn Jahren; dann 
dem Kaufmann und Fabrikbefiger Wilhelm 
Sattler zu Schweinfurt ein Privilegium 
auf deffen eigenthümliches Verfahren zur 
Verfaltung von Metallen für den Zeitraum 
von zwölf Jahren; — fo wie dem Rent: 
beamten Weltrid zu Kulmbad ein Pri: 
vilegium auf mehrere von ihm, theils er: 
fundene, theild verbefferte Vorrichtungen 
zur Fabrikation gebrannter Baufteine und 
anderer Thonwaaren ebenfalls für den Zeit: 
raum von zwölf Jahren; — und dem 
Handlungs: Commis Mar. Neuburger 
in Münden ein Privilegium auf deffen eis 
genthümlihe Bereitung der Stärfe aus 
Weiten und des Kleiſters für den Zeit: 
raum von fünf Jahren; 

unterm 11. Zul. d. 3. dem f. preuf: 
fifhen Eaffier und Eontroleur Schneider 
in Berlin und deſſen Affocie Rudolph Walz 
in Seipzig ein Privilegium zur ausſchließ— 
lihen Berfertigung und zum Verkaufe des 
von Erfterem erfundenen Apparates zum 
Staub:Bade für den Zeitraum von fünf 
Sahren. 
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Bekanntmachungen. A. Für das verzinslihe Anlehen 
(Die XIV. Verloofung des verzinslihen und uns der Buchſtaben E bis M. 


‚verzindlichen Eotteries Unkrhens betr.) 1 Hauptpreis zu 350000 fl 


Die vierzehnte Berloofung des verzinslie 2 Preife zu 4000 fl. - 8000 fl. 

den und ———— no. — 5 Preife zu 2400 fe - 12000 fl. 

den 5ten und Gten künftigen Momats Aus s 

guſt vorgenommen, und es werden hiebey 100 Preife zu 1000 f- 100000 fl. 

folgende plaumäßigePreife verkoofet werden. Zuſammen 108 Preife zu 150000 fl. 
(34) 
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Zugleich werden fünf Serien fr die 
dritte Kapitalzahlungs = Frift genannter 
Buchſtaben E bid M zu 1 Million nad) der 
in der Bekanntmachung vom ten Auguft 
1826 angeordneten Weife durch das Loos 
beftimmt. 

B. $ür das unverzinslide Anle 

ben und zwar: 

4) für die Loofe zu 100 fl. 

1 Preis zu 8000 fl., 2 Preife zu 5000 fl. 
5 Preife zu 2000 fl. und 142 Preife 
zu 200 fl. 

2) Für die Loofe zu 25 fl. 


4 Preis zu 6000 flo, 2 Preife zu 2400 fl. 


5 Preife zu 1800 fl. und 272 Preife 
ju 100 fl. 

3) Für die Loofe zn 10 fl. 

1 Preis zu 4000 fl., 2 Preife zu 1500 fl., 
5 Preife zu 1200 fl. und 292 Preife 
zu 50 fl. 

Zufammen 730 Preife zu 127000 fl. 

Die Bezahlung der Preife des ver: 
zinslihen und unverzinslihen Anlehens ge: 
ſchieht bei der Hauptkaffe im Monate Df: 
tober. 

Die Ruͤckzahlung der ohne Preife ver: 
Toofeten Buchſtaben und” Nummern aber 
erfolgt in den Monaten September und 
November, und zwar 

a) in dem Monate September von ben 

Kapitals: Loofen der Budftaben E. G. 

I und L. mit den Zinfen bis zum 

2ten -diefes Monats, 


— 
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b) in dem Monat November, von den 
Buchſtaben F. H.K und. M. mit den 
Binfen bis 2ten November, von wels 
cher Zeit jede weitere Verzinſung dies 
fer Looſe aufhört. 

Münden den 24. July 1628. 

Königlihe Staats: Schulden. 

Tilgungs:Commiffion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Seh. 





Dienfted Nachrichten. 


Se. Königlide Majeftät haben 
Sid) unterm 28. Jun. d. 3. allergnädigft 
bewogen gefunden, den zum Hallbeamten 
in Marftfteft ernannten Controleur des 
Dberzoll: und Hallamtes Lindau, Anton 
Stempfle, zum Eontroleur der Central: 
Control: Anftalt des Zollvefeins in Muͤn— 
den zu beflimmen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den Verwaltungs:Ausfhuß der 
K. Univerfität Würzburg unterm 1. Zul. 
d. J. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
die durd den Tod des Sekretaͤrs Abert 
bey dem genannten Verwaltungs Ausfchuffe 
erledigte Stelle dem Sekretär der vorma⸗ 
ligen Univerfitäts: Curatel zu Würzburg, 
Johann Baptift Ziegler zu ertheilen ge: 
ruht. 
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Sr. Majeftät der König haben 
Sich in einem am 5. Jul. d. 3. an das 
Appellationsgericht für den Sfarfreis ers 
laffenen Referipte bewogen gefunden, die 
bey dem Landgerihte Dachau erledigte Ads 
vofatenftelle dem Rechtspractifanten Carl 
Steer allergnädigft zu verleihen, 





Dermöge eines an den General:Pro: 
furator bey dem Appellationsgerichte für 
den Rheinfreis am 5. Jul. d. 3. erlaffe: 
nen allerhöchften Reſeripts wurde die zu 
Landſtuhl erledigte Notariats «Stelle dem 
Carl Wilfelm Schmidt von Grünftadt 
übertragen. 





Se. Majekät der König haben 
vermöge allerhöchfter Entfchliefung vom 6. 
Sul d. J. dem bisherigen practifchen Arz: 
te zu Würzburg, Med. Dr. Joſ. Degg 
das Landgerichts: Phyfifat Vohenſtrauß in 
proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen aller: 
gnädigft geruht. 





Durch eine allerhöchfte Entſchließung 
von eben bdiefem Tage wurde dem zum 
Rechnungs⸗Commiſſaͤr bey der Filial-Lottor 
Adminiftration in Nürnberg ernannten 
quiescirten Aktuar, Heinrich Siegerift 
zu Ansbach auf den Grund des vorgeleg: 
ten gerichtöärztlihen Zeugniffes über feine 
üblen Sefundheitsumftände, die nachgeſuch⸗ 


un — —— 
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te Entbindung von biefer Stelle bewilliget, 
und flatt feiner der quiescirte Rechnungs: 
Commiffär der Regierungs: Finanzfammer 
zu Regensburg, Michael Zanfl, zum 
Rehnungs:Commiffär bey der Filial-Lotto- 
Aominiftration in Nürnberg allergnaͤdigſt 
ernannt. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich in einem an das Appellationsgericht 
für den Unterdonaukreis unterm 16; Sul. 
d. I. erlaffenen Referipte bewogen gefun: 
den, die bey dem Kreis: und Stadtgerich— 
te Paffau erledigte Kathesftelle dem biöhe. 
rigen Kreis: und Stadtgerichts- Affeffor 
Srepheren v. Pelkofen zu Würzburg — 
dann die hiedurh bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte Würzburg erledigte Affeffors 
Stelle dem bisherigen Appellatiunsgerichtss 
Aeceffiften zu Würzburg Frhrn. von u 
rhein allergnädigft zu verleihen, 





Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 18. Zul. d. J. die bey der Filial: 
Lotto⸗Adminiſtration in Nürnberg erledigte 
Stelle des Aktuars und Rehnungsgehülfen 
dem quieseirten Rechnungs-Reviſor der Ne: 
gierungs » Finanzfammer des Dberdonan: 
Kreifes, Anton Luber, proviforifch allers 
gnädigft zu verleihen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
durd ein an den General: Procurator bey 
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dem Appellationsgerihte des Rheinkreiſes 


unterm 22. Zul. d. 3. erlaffenes Refeript 


zu verfügen geruht, daß der Friedensge⸗ 
richtsſchreiber, Friederih Bauman, von 
Wiunweiler nah Frankenthal, und der 
Friedengerichtsfhreiber Philipp Zöller zu 
Rockenhauſen nah Winnweiler in. gleicher 
. Eigenfchaft zu verfegen, und die hiedurd 
erledigte Friedensgerichtsſchreibersſtelle zu 
Rockenhauſen dem Rechtspractikanten Phil. 
Jac. Serini zu übertragen ſey. 


| ——— 
Auszug aus der Adelömatrikel des 
: Königreichs. 

In die Adels: Watrikel des Königreichs 
find einverleibt worden: 

1) am 16. März 1828 der Lieutenant 
im tn. zweyten Chevauzlegers :Regimente 
Earl Florentin Wilhelm Ludwig Dtto von 
Beuft bey der Adels-Claſſe Lit. B, Fol, 
133. Act. Nr. 1106; 

2) am 9. May 1828 die Benediet, 
Albert Friedrih, Sohann Georg, Mar. 
Chriftoph, Franz Daniel, Georg Sig: 
mund, und Sohann Konrad Befferer 
von Talfingen, bey der Adels-Claffe 
Lit. B. Fol. 155. Act. Nr. 1947; 

3) am 10. Jun. d. J. die Gebrüder 
Eduardund Eugen Fregherren v. Weveld 
in München bey der Fregherren:Glaffe Lit. 
W. Fol. 135. Aet. Nr. 2276. 





# 
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Königlihe Genehmigmg zur Annahme 
fremder Dekorationen. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 26. Sun. d. J. allergnädigft zu 
genehmigen gerubt, daß der f. Kämmerer 
Minifterialratb und Reihsardivar Frhr. 
v. Freyberg die Ernennung zum Ritter 
des k. Dänifchen Dannebrog: Ordens ans 
nehmen, und dad Drdensjeihen tragen 
dürfe, 





Titel: Verleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöcfter Entſchließung 
vom 7. Zul, d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Tonfeger Andreas Hppolit, 
Chelard als ein Merfmal Ihrer allerhoͤch— 
ſten Zufriedenheit und Ihres Königlichen 
Wohlwollens den Titel und Rang eines 
Koͤniglich Bayerifchen Kapellmeifterd Tax⸗ 
und Siegelfreg huldvolleft zu verleihen. 


Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 20. Jul. d. J. dem Glafermeifter 
Sofepp Weittenhiller zu Eichſtaͤdt ein 
Privilegium auf deffen eigenthuͤmliche Vers 
befferung feines Verfahrens, Gebäude mit 
weißen und ſchwarzem Schiefer, Zirgeln 
und gebrannten Platten aus Hafner:Thon 
einzudeden, für den Zeitraum von zehn 
Jahren allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 


Beridtigung j 
In dem K. Reg. BI. Nr. 25. S. ä1Tift fatt „Anton Velasco“ zu lefen: „Anton v. Belaseo." 


4 





Nro. 


Negierungs- Blatt 
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Münden, Sonnabends den 9. Auguft 1828. 





Inhalt, j 


Bekaun machunge : Den Zuſtand der Penſtons-Anſtalt für die Hinterlaſſenen 
Pfarrepen: uud Beneficien; Derleihungen, — Dienftes:-Nachrichten. 





Bekanntmachungen. 





(Den Zuftand der Penfions:Unfalt für die Hinter: 


lajjenen der Advokaten betr,) 
Königlides Staats: Minifterium 
der Juftiz. 
Bo zum Schluße des Jahres 1833 wur⸗ 
de der. Zuſtand der Penſions⸗ Anſtalt fuͤr die 


ber Advokaten betr. 


—_ nn — — — 


Wittwen und Waiſen der Advokaten jededs 
mal zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. In 
Vergleichung mit der damaligen guͤnſtigen 
Lage des Inſtituts erſcheint der Zuſtand 
deſſelben nach den Reſultaten der uͤber das 
Vermoͤgen der Anſtalt abgelegten und von 
dem K. oberſten Rechnungshofe genehmig: 
ten Rechnungen für ‚die ſeitdem verflöffenen 


(35) 
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4 8* weit meniger horthelhaft Es war 
nemlich die KEinnapme an Strafgeldern 
weit geringer, als in den früheren Jahren, 
und eben fo ift die Zahl der Mitglieder, 
ſohin die Einnahme an jährlichen Beytroͤ⸗ 
gen merklich herabgeſunken, waͤhrend ſich 
die Zahl der zu penſionirenden Wittwen 


Vermoͤgens⸗ Beſtand der Anſtalt am Schlu⸗ 
ße des Jahres 

Einnahmen an Zinſen von Aectiv— Capitalien 

Halbjaͤhrige Beytraͤge der Mitglieder 

Eintritts⸗Gebuͤhren der neu eingetretenen 
oder ſich verehelichenden Mitglieder 

Freywillige Beytraͤge, Sofa und 
Vermaͤchtniſſe 

Strafen der Advokaten 

Ausgabe an Penſionen für Witten "und 
Waifen - F 

Apniniftrationskoften und. Steuern ‚von 
Ewiggeld:Gapitalien . ; 


Hieraus, beftätigt ji) die obige Anga: 


— — — 


140581 6l 14772l22l| 15129|54 
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und Waiſen auf eine dad»biöherige Der 
haͤltniß meit überfleigende Art —* 
hat. 

Die — Zufammenftellung 
giebt eine Ueberſicht der wichtigften zur Bes 
urtheilung des Zuftandeg der Penfions: 
Anftalt erforderlihen Momente: 


im Sabre 





1833 183%. || 1835 | 1829, 
fl. le en ſee. 
1569131441159063 141160063|44160563144 
2674150) 7759150] 7040|40| 8986113 
4155| -4020 3960| 39481— 
600 500 650 1150 
ayral a) 1845145 1673|35| 1880114 
27261304 2102| 81 2318| 31 1682156 





16259134 





350155) 3358| ıl 344141 


1833118331183811834 


be, daß, während die Einnahme der Pens verehelichte Mit: 


’ glieder . 310) 508) 505] 301 
fions:Anftalt von Jahr zu Jahr abgenom: 
men hat, die für die Penjionirung der unverheurafpete Mit: — 
— glieder 42) 43 431° 46 
Wittwen und Waifen erfoderlihe Summe | 
fi jedes. Jahr bedeutend erhöhet hat. Wittwen 93 101) 104 172 
ein 
Am Schluße des erwaͤhnten Verwal⸗ he 101, ‚99; 96] 218 
| Doppelte Waifen 23| N 16) 12% in 


tungs- Jahres waren vorhanden: 


— 
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Als ein. glückliches Ereigniß verdient 
übrigens befonders bemerkt, und von ſaͤmmt⸗ 
lichen Beiheiligten mit dem tiefeften Dane 
fe verehrt zu werden, daß Se. Majeftät 
der König diefer wohlthätigen Anftalt den 
empfindlichen Verluſt, welchen diefelbe durd) 
das Ableben des hoͤchſtſeligen Könige Mas 
jeftät und durch den Entgang des aller: 
hoͤchſten Unterflügungss Beptrages erlitten 
hat, durd einen auf die allerhöchſte Pri⸗ 
vatdiſpoſitions⸗Caſſe allergnädigft angewie⸗ 
ſenen Unterftügungs : Beytrag von monate 
lih 83 fl. 20 Er. zu erfegen geruht haben, 
und daß auch Ihre Majeftät die verwitt- 
wete Königin dem Inſtitut den bisheri: 
gen großmüthigen Beytrag von jährlichen 
600 fl. nicht entzogen haben. Unverkenn⸗— 
bar würde ſich die Penfions:Anftalt, aus 
welder fo viele höchftbebürftige Wittwen 
und Waifen einen großen Theil ihres Un: 
terhaltes beziehen, ohne diefe allergnädig: 
ften Unterftügungss Bepträge in der frau: 
rigften Lage befinden. 


Minden den 3. July 1928. 
| Auf 
Seiner Mojeftät des Königs al 
lerhödhften Befehl. 
Graf v. Thürheim. 


eo Durch den Mintfter, 
der General: Sefretär: 


Minifterialrath v. Spies. 
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PDfarreyen: und Beneficien 
Derleihungen.- - 





Se Mojeftät der König haben 
folgende Pfarregen. und VBeneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 15. Apr. d. J. bie Pfarrey He: 
brontshaufen, Landgerichts Moosburg, dem 
Cooperator Georg Slofmann zu Waf 
ferburg; 

om 2. Zul. d. J. die Pfarrey Altens 
öfting, Landgerichts gleihen Namens, 
fammet der damit verbundenen Stelle eines 
geiftlihen Inſpeetors der Wallfahrtsanftalt 
dortfelbft dem bisherigen erften Infpector 
des Schullehrer: Seminars in Straubing, 
Mortin Heufelder; 

am 4 Jul. d. J. die Pfarrey Wal: 
mersbach, Dekanats Uffenheim, dem bis: 
herigen Pfarrer in Tauberzell, Dekanats 
Rothenburg, Wilhelm Friedrih Zierlein; 

am 5. Zul. d. $. die Pfarrey Auf: 
firhen, Landgerichts Starnberg, dem Coo: 
perator:Erpofitus Michael Bardmann in 
Oberdarching, Landgerichts Miesbach; 

am 8. Jul. d. J. die vierte Pfarr: 
Stelle in Schwabach dem bißherigen Pfar: 
ver zu Rohr, Defanats Schwabach, Lud⸗ 
wig Theodor Müller; — die Pfarrey 
Laubendorf, Defanats Met. Erlbach, dem 
bisherigen Pfarrer in Saubenzedel, Dekar 
natd Öunzenhaufen, Job. Ludw. Barthe, 


107 | | 


- Dienfted: Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Maynkreiſes, K. d. J., unterm 27. Jul. 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung 
den bisherigen Landrichter Friedrich Vor— 
haus zu Alzenau anf das Landgericht Bruͤ⸗ 
ckenau zu verſetzen, und den bisherigen 
Landrichter des aufgelösten Landgerichts 
Kaltenberg, Zohann Burdard, als Bor: 
ftand des new gebildeten Landgerichts Als 
zenau allergnädigft zu beftätigen geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
ferner unterm 27. Qul. d. 3. das Rent⸗ 
amt Neumarkt im Sfarkreife mit dem let: 
ten September h. J. aufzuheben, den Bes 
zirk deffelben dem Rentamte Mühldorf ein: 
zuverleiben, deſſen Sig in Mühldorf zu 
belaffen, und in dem ſonach vereinigten 
Amte den vdermaligen Rentbeamten zu 
Mühldorf, Franz Mitterhuber, zu be: 
flätigen, ſodann dem dermaligen Rentbe⸗ 
amten in Neumarkt, Ludwig Burbaum, 
das erledigte Reutamt PfaffenHofen im 
Sfarfreife zu verleihen geruht. 


! 

Durch Allerhöchfte Entfhliefung von 
eben diefem Tage wurde das Stadtgerichts- 
phyſikat zu Erlangen dem dermaligen Landges 

\ 


—— 
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richtsarzte zu Herjogenaurad, Dr. Ange 
Ip, auf fein Anfuchen, verliehen, und zu: 
gleich genehmigt, daß gedachtem Dr. Ans 
gely dabey die fernere Verwaltung des 


Landgerichts: Phyfifates Herzogenaurad) pros 
viſoriſch übertragen werde. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 27. Jul. d. J. die erledigte Stelle 
eines Amtsfhreiberd bey der Salzobet fal⸗ 
torie Bayreuth, proviforifch dem quiescir⸗ 
tern Polizey :Officianten, Degen dafelbft, 
zu verleihen geruht. 


Vermoͤge Allerhöcfter Entſchließung 
vom 29. Jul. d. J. wurde zu der erledig⸗ 
ten Landrichter: Stelle in Bifhofsheim an 
der Rhoͤn der bisherige Landgerihts-Aetuar 
zu Garlftadt, Philipp Mohr, allergnädigft 
ernannt. | 


Se. Königlihe Majeftät haben 
ferner unterm 29. Jul. d. J. den Forft: 
meifter Joh. Baptift Breyer von MWern: 
berg, feinem. allerunterthänigften Geſuche 
gemäß, auf das Forſtamt in Amberg zu 
verfegen, und zu befehlen geruht, daß das 
Forftamt Wernberg vor der Hand durd) 
einen Revierförfter verwefet werde; zum 
einftweiligen Verweſer dieſes Amtes aber 
den bisherigen Nevierfürfter zu Bodenmwöhr, 
Heinrich Drech ſel, und an deſſen Stelle 
zum Revierfoͤrſter den quiescirten Kreis forſt⸗ 
Officianten, Carl v. Link, letztern jedoch 
proviſoriſch, zu ernennen geruht. 


Berichtigunng . 


In dem K. Reg. Blatte Nr. 25. ©. 347 iſt bey dem 


Ilter Claſſe zu lefen: Uter Claſſe. 


Oberzollamte Freplaßing fatt: 


- 


| Regierun 





gs-Blatt 
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das 


Bay ern. 





Nro. 


31. * 





München, Mittwochs den 13. Auguſt 1828. 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: die vierzehnte Verlooſung des Staats-Lotterie-Anlehens betr. — Pfarreyen-⸗ 
und Beneficien-Verleihungen und BVeſtätigungen. 





Bekanntmachungen. 


(Die vierzehnte Verlooſung des Staats⸗-Lotterie⸗ 
Aulebens betr.) 


Die von der 8. Regierung des Sfarfrei: 
ſes am 5. und 6. dief. vorgenommene Preife: 
Verlooſung des verzinslichen und unver: 
zinslihen Staats Lotterie: Anlehens, nebſt 
den für die dritte Capitalszahlungs-Friſt 
der verzimslichen Looſe B — M durd das 
Loos bejiimmten Serien wird mit dem Anz 


bang zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die Zahlung der Preisloofe im kuͤnfti— 
gen Monate October, jene der Gapitals: 
Koofe aber im Fünftigen Monate September 
und November. inder für die einzelnen Bud;: 
ftaben hienach bemerkten Ordnung erfolgen 
werde, . 
Minden den 8. Auguſt 1828. 
Königlibe Staats: Shulden 
Zilgungs:Commiffiom., 
v. Sutner. 
Sigriz, Sekr. 
(56 ) 
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Verzeichniß 
der verzinslichen Preis-Looſe zu 500 fli. 





Haupt : Pteife 


Zug | Lit. | Nr. anns [us [ti |» Berrgföns u. | [our ais Li Nr. [öeras 


5 | F. | 224 2400 | 7 |L.| 1475] 2400 
6 | H. Jı7oa] 2400 1 8 |J. | 880] 2400 











K. | 724] 30000] 3 | G. |1056| 4000 
2 | M. [1165| 4000| 4 E. [1991] 2400 
















100 Preife zu 1000 fl. 
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Verzeichnuiß 
der — den Preislooſen für die dritte Kapitalzahlungsfriſt zu einer Million 
durch das Loos beftimmten Serien der Buchſtaben E — M. 


Bezeichnung Nebenſtehende Nummern ſind zahlbar 











der betreffenden im Monat September 1828 | im Monat November 1828 
der Serien | Nunımern von den Buchſtaben von den Buchſtaben 
— — —— ee — ⸗ —⸗ — — 





Preis⸗Liſte 
der unverzinslichen Looſe. 


Preiſe der Loofe zu 100 fl. 


Nr. [Betrag Bug | ti 


1303 
84) 


Haupt:Preife. 


Nr, ut ug | Lit | |etras|3us | Li Nr, * 


167 F. 11901 2000 7 ] L. /1541| 2000 
1434 B. | 201] 2000 | 8 | D. ‚1540 2000 

















8000 | 3 | 6 


3000 4,c * 6 



































90 | 492 | 213 117 f 
1356 } 466 | 101 | 503 I *354 } 200 | 386 | *145 62 | 156 | 230 741 
882 | *547 | 127 | 680 | 371 | 335) 392 } 000 | 407 | 484 } 555 780 
1036 | 5 | 321 | 850 | Ara | 362 | 406 | 060 | 22 | 626 | GorT | 1069 
1239 | 871 | 460 | 883 | 7ı3 75] 055 } 11285 | 816 | 845 | 722 | azı 
1372 | 1075 | *602 } 1228 181 577 | 1055 | 1552 } 1195 } 858 | 1184 | 442 
1585 | 1162 ,| z014 | 1245 | 1110 | *999 | 1198 | 1720 j"ı254 | 1235 | 1235 | 1405 
1608 | 1285 ] 1239 | 1263 | 1529 | 1217 | 1265 j*ı7z2ı | 1265 | 1326 | 1384 | 1674 
1656 | 1362 | 1420 | 1355 | 1545 | 1230 | 1369 |*ı752 | 1331 | 1421 | 1776 }| 1748 
1661 | 1476 | 1431 | 1410 | 1567 | 1640 | 1409 |*ı762 | 158% | 1497 ! ı841 | 1784 
1662 | 1500 | 1521 | 1488 | 1994 | 1786 | 1674 } 1917 | 1674 | 1621 1*1005 | 1913 
1686 |*1501 | 1991 — | 1988 | 1948 191924 I 1941 | 1870 | 1W0 | — 






1571 


— a1b 





 Preife der Looſe zu 25 fi. 
Haupt:Preife 


Xum. Preis. | Jug. | Lit. |Num. |Preis. [Zug. | Lit. |Num. Preis. 


LA| 202! 6000|. 3 |DC | 1654| 2400| 5 uaa 1800 
BB | 1131] 2400| 4 IDA | 876| 180.| © MB — 18000 8 | AB 


272 Preife zu 100 fl. 


Er 


501 |* 330 1 = 452 | 150 35 | 135 77 
659 | 815 310 | 507 | 419 a 50% 410 | 882 | 1318 
872 | 836 408 514 | 409 | 623 | 930 | 1180 | 1558 
1721 | 13511 23 | 727 1571 575 | 1080 | 1090 | 1219 | 1665 


*1850 21312 1279 1090 | 1019 | 1221 | 1508 | 1687 | 1670 
| I — | 13968 | 1271 | 1575 Bi 1806 


-] 205 | 21 142 396 164 | 556 











210 70 150 | 84 84 

355 I ana | 668 ı 374 | 214 | *432 | 1151 | #109 | 605 ; 721 | 188 | 633 
514 | 329 | 1462 | 601 | *289 | 641 | 1185 | T7ı | 753 | 768 | 1200 |*1060 
1192 | 366 } ı721 7! 813 | 1419 | 1193 | 1540 | 828 | 843 | 1649 | 1378 


1463 | 576 je1884 | 933 | 1493 | 1705 
1509 | 15 | — | 1915 | 192 | — 














1747 | 1887 | 1912 
1049 | 1956| — 


418 
































1023 } 1617 | 1950 
172538 17331 — 


1441 | 1875.| 1544 41643 
14553 | 1992] — | 1781 


42 | 260 |. 152 | 842 40 | 245 1002 | : 378 | * 780 } 255 1 
820 ı 297 | 279, 801 73 | 1206 ! 1187 | 425; 98 0991 | 276 | 694 
1009 | - 524 | 561 |) g4ı | a2 | 1291 | 1508: | 431 | 052 | 1245 | 442 |) 909 
1150 | 977 | 1151 | 1019 | *561 | 1736 | 1478 | 1468 | 1011 |: 1290 | 907 | 1078 
1960 


17353 | 1399} 1657 | 103 
18064 | 1513| — | 1254 





Preife der Loofe zu 10 fl. 
Haupt-Preiſe. 























| - . 
Zug.) Lit. | Nro. |Betr. Zug. Lit. | Nro. |Betr. |Zug.| Lit. | Nro. |Betr. Zug. Lit. | Nro. | Betr. 
ı | HC.| 1574| 4000| 3 | KC. | 1517| 1500| 5 | NA.| 1355| 1200| 7 | KB.| 1594| 1200 
2| IB.| 1527| 1500| 4 |EE. | 402) 1200| 6 |HD.| 505| 1200| 8 |GB.| 1008| 1200 

















292 Preife zu 50 fl. 


AD ae Ina [um | oc |m BE ca | |cc 
N 
| 


| | | | 

645| 125° 36] Bil 476 io) 282] *21l 520] ı1ıl 482] azıTl 5306) 40 70 
2391 314] 41} 1086| 716] 7os| *390| 799| 1429| 391] 6682| 1320) 1108] 180) 03 
0960| 4881 408] 1376) 752] 1087] 825] 1541|*1668) 1151| 1188| 1467| 1209| 921]*274 
1914) 744] 1829| 1477| 1306) 1756 








































| 
qı7) 50 er 2701 2231 9062| 174] 482 — 407) 760 955 esıl 12 
1265| 113 0009| 4061 3095| 1252| 415) 537) 1158| 4001 865) 1522| 975]*657 
1570| 858] 752] 1018) 655] 478| 1435) 1446| 1250) 1380) 528) 965] 17101287] 757 
13067, 1233| 1365| 1210| 1689| 522) 1514| 1853,*1540) 1064| 1448| 1487) 19371763] 889 
1707| =) | — [*1015) ızıol — Iıssılızoy 








ep 1442| 1820| 1441 108% 662 


By a Er Fra —— 


419 — 


GEDORE 


| 
34 — 6581 780 —— 029 aim 42) 78 56 a0n| 4 
4838| 189| 124| 1076] 435] 1642! gu3l 94 3 200 1097| 113 13391056 * 
1546| 581) 373| 1399| 1050) 1741| 1458| 303|j*1375| 719] 1426| 552) 1686) 1073|1258 
1666| 1442| 1523| 1710| 1157] 1867| 1610| 348] 1510) 799] 1447] 640 


1905) — en) 1970 1078| — — | — — Be ha 18551749 
Kr Bau ER — — —— — 


KA.| KB. | KC. | KD. | KE. | LA. | LB: | LC. | LD.| LE. | MA. | MB. | MC, Io. ME, 


sa] on | oc | on | or | 























so 422 163| 543 * 113 — 6161 42 srl a16l 615 | 185 *151 
grıl 572] 304 7653| 1160] *307| 1321] 645] 1495! 1034| 498] 1194 12931024 551 





1572] 752] 9024| a1ı5| 1351] 602) 1512] 1424| 1751) 1059) 676| 1705)*1793]1024| 760 
1737| 1689] 1151|-1166| 1469) 624] 1596| 1542| 1818| 1745| 1310| 1729 1940|1075]1558 
1746 = | — — — — 1950| 1324 1988] ee 
NA, 7 NB, | N 
| ] 
192 a 5411 891 1128| 1401] 1858] 1888| — «| 90 120 1359 1004 

















Münden den 6. Auguſt 1827. | 
Königliche Regierung des Sfar:Kreifes. 
In Abweſenheit des k. Präfdenten: 
Graf u Seinsheim. 


Roͤſch. 


Anmerkung. Die mit einem Sternchen (7) verſehenen Numern bezeichnen jene Looſe, welche in 
die Stelle der ſchon bey frühern Verloofungen gehobenen Preife »Loofe nad) der trefe f 
"enden Reihe eingerückt find. 
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Pfarreyen⸗- und Beneficiens Verleihun 
gen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der’ König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 


am 11. Jul. d. J. die Pfarren Öfter: 
wahl, Landgerichts Moosburg, dem Coo: 
perator Georg Herdegen in Vilsbiburg, 
Landgerichts gleichen Namens; — die Pfar: 
rey Weilheim, Landgerichts Monheim, dem 
dermaligen Stadtfaplan zu Dettingen, 
Priefter Joh. Aloys Ziegelmair; 


am 13. Zul. d. J. die Pfarrey Ho- 
henfemnath, Landgerichts Amberg, dem 
Georg Kändler, Beneficiums + Provifor 
in Kallmünz, Landgerichts Burglengenfeld; 
— die Pfarrey Mauerftetten, Landgerichts 
Kaufbeuern ‚ dem dermaligen Pfarr:Bifar 
in Efhheim, Landgerihts Rain, Priefter 
Anton Eberhard; 


am 15. Zul. d. J. die Pfarrey Sr: 
ſchenberg, Landgerihtse Miesbah, dem 
Priefter Johann Baptift Hoster, Erpofi: 
tus in Reiberöborf, Landgerichts Mitter: 
fels; 
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am 18. Zul. d. J. das Fruͤhmeß⸗ 
Beneficium zu Heideck, Landgerichts Hil⸗ 
poltſtein, dem Pfarramts⸗Candidaten Joſ. 
Weber, Cooperator in Blankſtetten, Land⸗ 
gerichts Beilngries; 


am 20. Jul. d. J. die Pfarrey Paͤhl, 
Landgerichts Weilheim, dem Pfarramts⸗ 
Candidaten Peter Pahmayr, Coopera⸗ 
tor in Moosburg. 


” 
— —— ç t —⸗ 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Ober: 
Mapnfreifes, K. d. J., unterm 17. ul. 
d. I. erlaffener allerhöchften Entfhliegung 
auch daß erledigte Kanonikat im erzbifchöflichen 
Kapitel zu Bamberg den temporär quies: 
eirten Profeffor am Gymnaſium in Am: 
berg, Andreas Richter, zu ernennen ale 
lergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Verleihungen 
die Iandesfürftlihe Beftätigung zu er: 
theilen geruht: 


423 
am 22. Zum. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe zu Bamberg beabjichteten Ber: 
leihung der Pfarrey Altmannshaufen, Land: 
gerichts Markt:Bibart, an dem dermialigen 
Stadtfaplan zu Bayreuth, Priefter Joſeph 
Straßer; — der von dem Hrn. Erzbi— 
ſchofe zu Bamberg beabſichteten Verleihung 
der Pfarrey Steinberg, Landgerichts Sros 
nach, an den Prieſter Andreas Ramer, 


bisherigen Curatus an der Scloffapelle. 


zu Burggrub, Sehen. Schenk von Stauf— 
fenbergifhen Patrimonialgerihtd gleichen 
Namens; — der von dem Hrn. Erzbifchofe 
von Bamberg beabjichteten Verleihung der 
Pfarrey Langenfendelbah, Landgerichts 
Gräfenberg, an den Gaplan Joh. Ri zu 
Hallerndorf, Landgerichts Vorchheim; 


am 2. Sul. d. 5. dem von der Ge: 
meinde Neufes am Berg, Defanats Klein: 
Iongheim, als Pfarrer gewählten Candi: 
daten Wilhelm Koch von Aubftadt; 


am 5. Zul. d. J. der vin dem Bir 
fchofe zu Würzburg beabfichteten Verleihung 
der, Pfarrey Oberleinah, Landgerichts 
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Würzburg linfs des Mapnd, an den bis: 
herigen Pfarrer Joh. Joſeph Balling zu 
Kleinoftheim, Landgerihts Aſchaffenburg; 


am 6. Sul. d. 3. der von dem Hrn. 
Erzbifhofe zu Bamberg gefehehenen Ber: 
leihung der Pfarrey Pettftadt, Landgerichts 
Bamberg II., an ben Pfarrer Theodor 
Adaukt Rafher zu Windheim, Landge: 
richts Teuſchnitz; 


am 15. Jul. der von dem Biſchofe 


in Regensburg beabſichteten Verleihung des 


Beneficiums in Hoͤrmannsdorf, an den 
Cooperator Pet. Hausmann in Hofdork, 
Landgerichts Pfaffenberg; 


am 25. Zul. d. 3. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe zu Münden: Freyfing beabſich⸗ 
teten Verleihung der Pfarreyg Mauern, 
Landgerichts Moosburg, an den Caplan 
Dominifus Edelhart bey St. Jodok in 
Landshut, und der Pfarrey Nandlftadt, 
des nämlichen Landgerichts, an den Coo: 
perator Joh. Baptiſt Thalhammer in 
Moosburg. 


” Kegierungs-Blatt 


für 


Koͤnigreich 





das 


Bayern. 





Nro. 


32. . 





Münden, Mittwochd den 20. Auguft 1828. 





Inhalt. 
Königlihe Allerhöchſte Entſchließung: Vollmacht für den K. Staatsmiuiſter Graſen v. Ar 
nransperg zur ſeyerlichen Schließung der Ständeſiknung 1937 betr, 
Bekanntmachungen: den Eintritt des k. Regierungs-Directors Grafen v. Seinsheim als ſtäu— 
difchen Commiffär ben der Staats: Echulden:Tilgumgs:Commiflion betr. — Ordens : Der: 
leihung. — Verleihung der Ehrenmünze des K. Ludwigs Ordens, — Verleihung des filr 
bernen CivilsVerdienft:Eprenzeichens betr, — Indigenatd-Verleipung, 





Konigliche Allerhöchſte Entſchließung. 


Vollmacht 
für den K. Staatsminiſter Grafen v. Urmans— 
perg zur feyerlichean Schließung der Stäu⸗ 
defipung vom Jahre 183Z betr. 
Bir Lodmwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
ı. U. 


Uesunden und bekeanen hiermit: Da 
Wir durch Unjere Abweſenheit verhins 


& . 

dert find, die feyerlihe Schließung der 
Berfammlung Unferer Stände in eige— 
ner Perfon zu vollziehen, fo ertheilen Wir 
Unferem Staats: Minifter Grafen von 
Acmansperg hiedurch befondere Boll: 
nacht, diefe Handlung in Unferem Na 


men, in Begleitung Unferer Staatstä⸗— 
(37) 
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the v. Stürmer und v. Knopp vorzu—⸗ 
nehmen, und dabey Unferen Lieben und 
Getreuen, den Ständen des Reich, Unfere 
Entfäliegungen und Erflärungen auf die 
während ihrer Verfammlung verhandelten 
Gegenftände in einem von Uns eigenhän: 
Händig unterfchriebenen Landtags-Abſchiede 


befannt zu machen. 


Deffen zur Urfunde haben Wir biefe 
Vollmacht eigenhändig unterſchrieben, und 
mit Unferem größeren Infiegel verfehen 
laſſen. 


So geſchehen, Münden am 29. Ju: 
Iy 1828.» 


Ludwig. 


(L. 8.) 2 


Fürft v. Wrede. Graf.v. Thuͤrheim. 


Nach dem Befehle 
Sr. Majeftät des Königs: 
| Egid v. Kobell, 
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Befanntmahungen. 





(Den Eintritt bes k. Regierungs-Directors Gra: 
fen v. Seinsheim ald frändifchen Com: 
mijfär ben der Staats» Schulden » Tilgung3r 
Commiſſion betr.) 


Nachdem die Kammer der Abgeord: 
neten vermöge Beſchlußes vom 8. dief. dem 
Eonigl. Regierungs: Director Grafen Carl 
v. Seinsheim zu ihrem Commiffär bey 
der Staats:Schulden:Tilgungs:Commiffion 
gewählt hat, fo wird in Folge deffen be: 
kannt gemacht, daß von diefem Tage an 
nebft dem Commiffür der Kammer der 
Reichs-Raͤthe, Herrn Grafen Carl von 
Pappenheim, der nunmehrige Commif- 
für der Kammer der Abgeordneten, Graf 
Garl v. Seinsheim, die neuen Staats: 
Schuld-Papiere mitunterzeichnen wird. 


Muͤnchen den 12. Auguſt 1828. 


Koͤnigliche Staats-Schulden— 
Tilgungs-Commiſſion. 


v. Sutner. 


Sigriz, Sekr. 


x 


42) 
Drdend: Verleihung. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
ddto. Bad Bruͤckenau den 15. Aug. d. J. 
allergnädigft bewogen gefunden, dem fün. 
Staats: Minifter Grafen von Armand: 
perg das Groffreuz des Civil: Verdienft: 
Ordens der Bayerifchen Krone zur Beloh: 
nung feiner bey der nun beendigten Stän: 
de: Berfammlung erworbenen Verdienfte zu 
verleihen. 





Verleihung der Ehrenmünze des K. Lud⸗ 
wigs⸗Ordens. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, die 
Ehrenmuͤnze des Koͤniglichen Ludwigs: 
Ordens folgenden Individuen huldvolleſt 
zu verleihen: 


den 31. May d. J. dem penſionirten 
Regiments-⸗Arzte Adam Zinsmeiſter; 


am 11. Jul. d. J. dem Zeugdiener 
Heinrich Wuͤſt; 
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am 13. Zul. d. J. dem Pfarrer An: 
ton Müller zu Schöllang, Landgerichts 
Sonthofen; — dem Pfarrer Kaver Jim: 
mermann zu Rieden, Landgerichts Kauf: 
beuern. 





Verleihung des filbernen Eivilverdienft: 
Ehren:Zeichens. 





Se. Majeftät der König haben 
durch allergnädigftes Signat vom 9. Zul. 
d. J. dem Landgerichtödiener Carl Bu: 
her in Dachau, welcher fih durch Muth 
und zweckmaͤßige Ihätigfeit bey verfchiede: 
nen Unglücdsfällen, wo es das Leben oder 
dad Eigenthum feiner Mitmenfhen galt, 
ruͤhmlich ausgezeihnet, und ſich insbeſon— 
dere um die Gemeinden Großberghofen und 
Weſtenholzhauſen bey den daſelbſt ausge: 
brochenen Feuersbrünften durch feine per: 
fönlihe, mit Gefahr verbundene Anftren: 
gung verdient gemad)t hat, zur Belohnung 
feiner menfchenfreundlichen Handlungen das 
filberne Eivil:Berdienft: Ehrenzeichen zu 
bewilligen geruht. 
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Indigenats⸗Verleihungen. 





Ge. Majeftät der König haben 
Sich unterm 25. März -d. 3. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Pfarrer Röttine 
ger zu Röttingen in Württemberg das 


Indigenat des Königreich zu verleihen. 


Se. Majeftät derKönighaben Si 
ferner vermoͤge allerhöchfter Entſchließung | 
vom 30. May d. 9. allergnädigft bewo: 
gen gefunden, dem Dr. derMedicin Fried: 
rich Wilhelm Heinrich Trott aus Braun: 
ſchweig das Indigenat des Königreichs frey 
von den Tax- und Ausfhreib: Gebühren 
zu verleihen. 


Negierungs: Blatt 





Münden, Sonnabends den 30. Auguft 1828. 





R Inhalt. 


Armee-Befehl vom 21. Yuguft 1828. 


LT 





Armee: Befehl. 


Bad Brüdenau den 21. Aug. 1828. 
$. 1. 


Das Kitterfreuz des Eivil-Verdienft: Dr: 
deus der Bayeriſchen Krone erhielten: 

der Oberſt und Flügel-Adjutant Carl 
Bärft v. Hohenzolfern: Hechingen; — 
der Oberſt und Flügel Adjutant, Oberhof: 


meifter Sr. König. Hoheit des Kronprinzen 
Franz Graf v. Paumgarten. 


Das Ehrenfreuz des Königl. Ludwigs 
Ordens erhielten: 


der General:Lieutenant und Capitaine 
en Chef der Leibgarde der Hartſchiere Hy: 
polit Graf v.Marfigli; — der General: 
Major und Stadt-Commandant zu Augs: 
burg Anfelm v. Epplen; — der Gene: 
al der Cavallerie und Präfident des Ge: 
(38 ) 
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neral: Auditoriats Aloys Graf v. Tauff: 
firden; — der Director der Militär 
Haupt⸗Buchhaltung Jacob Ho fffätter; — 
der penjionirte Regiments: Quartiermeifter 
und haracterifirte Rittmeifter Jacob Sch üb; 
— der General der Infanterie und Geue: 
salz Quartiermeifter Clemens von Naglo: 
vich; — der Staats: und Kriegs: Minifier, 
General:Lieutenant Nicolaus v. Muillot 
de la Treillez — der Oberſt des 4. 
"Linien: Infanterie: Regiments (Herzog von 
Sach ſen⸗Altenburg) und Referent des Kriegs⸗ 
Miniſteriums Philipp Frhr. v. Reichlin— 


Meldegg; — der geheime Rath und Res 


ferent des Kriegs-Minifteriums Anton v. 
Orff; — der Dberftlieutenant und Cop 
mandant der Veteranen: Anftalt zu Donau— 
woͤrth Friedrih v. Luͤneſchloß; — der 
Gieneral-Stabsarzt und Referent des Krieges 
Minifteriums Dr. Friedrich Eihheimer; 
— der [penjionirte Oberſt und Vorftand 
der Armee-Montur-Depot⸗-Commiſſion So: 
fepp Stael:Hollftein; — der penſio— 
mirte Oberſt Peter Ernft v. Gambs; — 
der Oberſtlieutenant des 11. Linien-Infan— 
terie-Regiments Wilhelm v. Fortis; — 
der penfionirte Major Wilhelm v. Horn; 
— der Feldmarfhall, Armer-Commandant 
und General:Infpector Carl Philipp Fuͤrſt 
v. Wrede; — der Ober-Adminiſtrations⸗ 
Kath und Referent des Kriegs⸗Miniſteriums 
Dismas Schmerold; — der penſionirte 
Unterlieutenant Nicolaus Wirth; — des 





J 
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General:Lieutenant und Commandant der 3. 
Armee⸗-Diviſion Peter Frhr. u. Lamohte5— 
der General:Lieutenant und Commandant des 
Ingenieurs Corps Sebaftion v. Handel; 
— der Oberſt des 10. Linien-Infanterie— 
Regiments Gallus Nickels; — der pene 
fionirte Oberfllieutenant Mar. Sauer; 
— der General: Major und Commandant 
der Stadt und Feftung Landau Sebaftian 


v. Braun; — der penfionirte Dberft 
Eduard Herrmann; — der penfionirte 


Dberfilieutenant Joſehh Volkmann; — 
der DOberftlieutenant des Fuhrweſens Bar: 
tholomä Roys; der Dberft des 8. Liniens 
Infanterie: Regiments (Herzog Pius) Carl 
Büllingen; — der penf. Major Joſeph 
Maria v. Stockhammern; — derpenf. 
General:Major Mar. v. Aicher; — der 
Dberft des 7. Linien-nfanterie-Regiments 
Marquard Schr. v. NeihlinMeldegg; 
— der penf. Major Michael Hemmert; 
— der General-Major und Brigadier Carl 
Schr. v. Diez; — der Major des 7. Lie 
nien⸗Infanterie-Regiments Johann Baptift 
Bed; — die penf. Majore Georg Lobime 
ger — und Leonhard Stöffel; — ber 
General:Major und Brigadier Mar: Graf - 
v. Seyſſel d'Aix; — der peuf. Oberft 
Georg Denz; — der pen. Hauptmann 
Friedrich Seidel; — der Generaklicutes 
nant, Stadt: und Feflungs:-Commandant 
zu Paffau Friedrich Fehr. v. Montigny; 
der General: Major und Brigadier Georg 


457 


v. Weinrich; — der Dberft des 14. Li: 
nien:Snfanterie-Regiments Carl Sebus; 
— der penf. Oberfilieutenant Chriftoph 
‚Schr, v. Werndle; — der penſ. Major 
Anton Steinmet; — der Major Des 
Linien» Infanterie Leib: Regiments Sohann 
v. Fleiſchmanu; — der penf. Major 
Michael v. Schlaͤgel; — der penf. Haupt: 
mann Konrad Folian; — der Oberftdes 15. 
Linien⸗-Infanterie-Regiments Franz Vogt; 
— der Dberftlientenant des 15. Linien-In— 
fanterie-Regiments Georg v. Tannftein; 
— der penjionirte Major Joſeph Kreit: 
maier; — der Dberftlieutenant des 7. 
Sinien:Infanterie-Regiments Georg ah: 
ninger; — der penſ. Oberlieutenant Jacob 


Neſſel; — die penfion. Majore Jefeph 


Schmitt, — Franz Schetz — und Joa: 
him Haberfad; — der Oberlieutenant des 
4. Linien-Infanterie-Regiments (Herzog von 
Sadfen:Altenburg) Michael Trautmann; 
— der Generals Lieutenant und -Commanz: 
dant des Artillerie :.Corps Carl Iheodor 
Frhr. v. Hallberg; — die penf. Majore 
Zacharias Frhr.v. Voithenberg — und 
Joſeph Fehr. v. Voithenberg; — ber 
pen. Oberftlieutenant Carl Dorn; — die 
peuſ. Majore Joſeph v. Lintnernl, — 
Franz Hohenberger — und Lorenz 
Vallade; — der Hauptmann der Garni— 
fons:Compagnie Würzburg Franz Stein: 
bauer; der Oberſtlieutenant des 8. 
EinienInfonterier-Regiments (Herzog. Pius) 


_— 


— — 
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Sof. Baptift Cantler; — ber Stabs: 
Arztder 3. Armee-Divifion Peter S chnur; 
der Hauptmann des 12. Linien: Infanterie: 
Negiments (Prinz Otto) Ludwig Frits; 
— der penf. Major Andreas Unkelhäu— 
fer; — der pen]. Dberlieutenant Wilhelm 
Hausmann; — der General:Major und 
Brigadier Carl v. Theobald; — der 
Dberft des 2. Cuͤraſſier-Regiments (Prinz 
Tohann v. Sachſen) Balthafar Kiliani;z 
— die penfionirte Majore Joſeph Jan— 
fens, — Ferdinand Treudtlinger, — 
Fran; Zaver Dürfhl — und Joh. Ne— 
pomuf Wunfhwis; — der Major des 
15. Linien: Infanterie-Regiments Baltyafar 
Heldorfer; — der PlagMajor in Lane 
dau Georg Großbach; — die Hauptleute 
des 14. LinienzInfanterie-Regiments Igkaz 
Gnau, — Gottlieb Heinemann — und 
Sohann Ball; — der Unterlieutenant der 
Beteranen:AUnftalt Alobhs Holderer; — 
der penf. Major, Ferdinand Frhr. v. Voir 
thenberg; — der General-Major und 
Commandant der Stadt und Feſtung Würze 
burg. Mar. Joſeph Frhr. Sara. _ 
die penf. Hauptleute Philipp Edleber, 
Ludwig Harrad, Georg Staab — und 
Friedrih Lauerwald; — der penſ. line 
terlieutenant Sohann Joͤrgens;3 — ber 
Oberſt des 11. LinieusInfanteries-Regimentd 
Friedrih v. Flad; — der penf. Oberfle 
lieutenant Alexkander Fortis; — der penf. 
Major Mar. -Baumannız — der Oberſt 


(38°) | 
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des’ 13. Linien: Infanterie-Regiments Georg 
v. Horadam; — der penf. Major Benno 
v. Ehlingensperg; — der General 
Major und Brigadier Ferdinand v. Hoff: 
naf, — und der Oberftabs:Arzt und Res 
ferent des Kriegsminifteriums Dr. Jacob 
Straffer. 

Die Ehrenmünze des Königl. Ludwigs 
Ordens erhielten: 

der OrdonanzzUnterofficier der Militärs 
Hauptbuhhaltung Zofepp Hofmann; — 
der Regiftrator der Militär-Hauptbudhal- 
tung Peter Kern; — der Ordonanz:lin: 
teroffieier des Kriegsminifteriums Lorenz 
Stredfuß; — der Bureaudiener des 
Kriegsminifteriums Friedrich Velden; 
der Cafern:Hausmeifter Peter Dillmann; 
— der Profoß des 13. Linien» Infanteri 
Regimens Michael Pfahler; — der Car 
fern:Hausmeifter Johann Bingenheimer; 
der Regiments: Tambour des 9. Linien-Ins 
fanterie Regiments (Herzog Mar) Berns 
hard Fiedler; — die Caſern-Hausmeiſter 
Steppan Hausner — und Paul Mül 
ler; — der Gefreyte des Invaliden-Hau— 
fes Zofepp Hosger; — die Feldwebel der 
Veteranen: Anftalt Mathias Kleifinger 
— und Peter Kuͤnlein; — der Tambour 
der Deteranen: Anftalt Georg Lang; — 
der Zeugdiener Johann Hiltl; — der 
Eorporal der Veteranen: Anftalt - Mars 
tin Scheibeneder; — der Feldwe 
bel des 9. Linien: Infanterie: Regiments 


— — — 
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(Herzog Max.) Philipp Jacobi; — der 
Profoß des 14. Linien-Infanterie-Regiments 
Franz Petry; — die Caſern-Hausmeiſter 
Mihael Bed, — Joſeph Kreuger — 
und.Adam Bogel; — der Feldwebel der 
Sarnifons: Compagnis Nymphenburg Jo: 
ſeph Daller; — der Profoß des 2. Ars 
tilleries Regiments Nicolaus Simon; — 
die Cafern:Hausmeifter Leonhard Bröll— 
und Johann Fuchs; — der Heumeifter 
Georg Kirfhbaum; — ber Eorporal des 
Invalidenhauſes Philipp Ingenbrand; 
der Gemeine des Fnvaliden-Haufes Johann 
Kiefer;— der Eafern:Hausmeifter Martin 
Kiefer; — der Heumeifter Anton Senz; 
— der Eafern:Hausmeifter Sebaftian Wak 
ter; — der penlionirte Regiments: Arzt 
Adam Zinsmeifter; — der Proviants 
Berwalter zu Landau Johann Neumann; 
— der Recdhnungsführer zu Rofenberg Balts 
bafar Beitenthal; — der Gafern: Haus: 
meifter Heinrih Koch — und ber Zeug: 
Diener Heinrih Wuͤſt. 
2% 
der Oberſt des 13. Linien-Infanterie:Res 
giments Johann Kunſt erhielt den groß: 
herzoglich tosfanifchen St. Joſeph-Orden; 
bemfelben ift erlaubt, dieſe Auszeichnung 
anzunehmen und zu tragen. 


$. 5. 
Emannt wurden: 
zum Refereuten des Kriegsminiſteriums 


4441 


der Militaͤrhauptbuchhalter und Adminiſtra⸗ 
tionsrath Heinrich Buß; 

der General:Major Max. Joſeph Frhr. 
v. Sarnpy zum Commandanten der Stadt 
und Feftung Würzburg; derMajor Georg 
Geoßbach des 12. Linien: Infanterier-Re: 
giments (Prinz Dtto) zum Plag:Major zu 
Landau; — die Hauptleute: Carl v. Di: 
mas des 7. Linien: Infanterie: Regiments 
zum Adjutanten des General: Lieutenants 
und Commandanten der 2. Armee:Divifion ; 
Leopold Frhr. v. ReihlinsMeldegg 
zum GCommandanten der technifhen Coms 
pagnien; — die Dberlieutenants: Sofeph 
Frhr. v. Afch des Linien: InfanteriesLeibs 
Regiments zum Adjutanten des Generals 
Majors und Brigadiers der 2. Armes Di: 
silion Albert Grafen v. Pappenheim; — 
Eigmund v. Beſſerer des 3. Linien⸗In⸗ 
fanterie:Regiments (Prinz Carl) zum Ad: 
jutanten des General: Majors und Brigas 
diers der 2. Armee-Divifion v. Hofnaß; 


— Philivp Fries des 5. Linien-Infantes 


rie-:Regiments zum Adjutanten des General⸗ 
Majors und Brigadiers der 3. ArmesDi: 
vıflon Frhrn. v. Zandt; — Friedrich Wafs 
fer des 2. Chevaulegers-Regiments (Fürft 
von Thurn und Taris) zum Plag:Adjutans 
ten ja Nürnberg; — der Unterlieutenant 
Chriſtian Müller des 9. Linien-Fnfanterie 
Regiments (Herzog Mar.) zum Bataillonde 
Duartiermeifter im 4. Chevaulegers:Regis 
mente (König); — Guftav Carl Graf v. 
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Chaffeport zum Unterlieutenant a la 
suite der Armee; — Herrmann Frhr. 9. 
Pöllnig zum Junker im 3. Linien:Infan: 
terie: Regiment (Prinz Carl); — Friedrid 
Graf v. Bothmer zum Junker des 2. 
Artillerie:Regiments mit dem Range vor 
dem Junker Friedrich Medicus; — Joſeph 
Lamey zum Conducteur im Ingenieur⸗ 
Corps; — E 

der Dr. Martin Fiedler zum Untere 
arzte im 3. Linien: Infanterie: Regiment 
(Prinz; Earl) — und der Dr. Johann 
Pfeiffer zum Unterarzte im 12. Linien: 
Snfanterie-Regiment (Prinz Otto); — der 
Eafern:Bermwalter Franz Späth zum Reds 
nungsführer und Eaffier bey der Commans 
dantjchaft zu Mürzburg; — 

Johann Wilhelm Dietfd im 1.5 — 
Peter Schöntag im 3. Zäger:Bataillon; 
— der Nechtöpracticant Franz v. Grop⸗ 
per ben der Commandantfchaft Rothenberg 
ju Bataillons:Auditoren ; 

ferner die proviforifchen Bataillons : Aus 
ditore Joh. Baptift Leuck bisher Untere 
lieutenants im 2. Linien: Infanterie ⸗Regi⸗ 
ment (Kronprinz) bey dem 2. Jaͤger-Ba—⸗ 
taillon; — Heinrich Donauer bey der 
Commandantfhaft Oberhaus und Paffau. 


$. 3. 
Berfegt wurden: 


der Plage: Major von Landan, Georg 
Großbach, in gleiher Eigenſchaft nad 


— — — — —— 
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Würzburg; — die Majore Wilhelm Herbft 
vom 9. Linien: Infanteris: Regimente (Herz 
zog Mar) zum 12. Linien: Infanterie: Ne: 
gimente (Prinz Otto), — Ludivig von 
Madrour vom 5. zum 6. Ehevaurlegers 
Kegimente (Herzog von Leuchenberg); — 
Carl Freiherr von Pflummern vom 4. 
Chevanlegers:Regimente (König) zum Ges 
neral: Quartiermeifter: Stabe; — Friedrich 
von Floto w vom 5. zum 4. Chevaulsgers: 
Regimente (König); — die Hauptfleute 
Franz Xaver Freiherr von Hafenbraͤdl 
von der Gendarmerie zum 5. Linien-In— 
fanterie = Regimente; — Auguſt Freiherr 
von Frays vom Linien: Jufanterie Leid 
Kegimente zur Gendarmerie; — Micyael 


Bühold vom 2. Linien : Infanterie Ne: 
gimente (Kronprinz) als Adjutant zur. 


Leibgarde der Hartſchiere; — Wilhelm von 
Imhoff vom 5. Linien-Infanterie-Regi— 
mente zur Gendarmerie; — Friedrid Graf 
von Dfenburg vom 11. zum 2. Linien: 


Infanterie = Regimente (Kronprinz); — 


Carl Weiß vom 11. zum 5. Linien Inte 
“fanterie: Regimente (Prinz Earl); — Adel: 
bert Liebesfind vom 11. Linien: Infan: 
terie:Kegimente zum 1. Säger: Bataillon; 
Joſeph VBitorelli vom 13. Linien: In: 
fanterie: Regimente zur Garnifons : Compag- 
nie Nymphenburg; — Franz Frey vom 
1. Säger: Bataillon zum 2. Linien: Infanz 
terie: Regimente (Kronprinz); — Andreas 
SGartorius vom 1. äger : Bataillon 





j 
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zum 12, Linieu-Jufanterie-Regimente (Prinz 
Otto; — Peter von Gradinggr vom 3. 
zum 4 — und Georg Gafiner vom 4 
zum 3. Jäger: Bataillon; die Oberlieutens 
ants Ludwig Fiferius vom 2. Liniens 
Infanterie-Regimente (Kronprinz) ym 
Linien: Infanterie: Leib:Regimente, — Fried: 
rih Henings vom 5. Linien: Infanteries 
Negimente (Prinz Carl) zum 2. Linien: 
Infanterie = Regimente (Kronprinz); — 
Sigmund von Merkel vom 3. Linien: 
Infanterie-Regimente (Prinz Carl) jum 
12. Linien: Infanterie: Negimente (Prinz 
Otto); — Georg Wetzger vom 6. Linien: 
InfanteriesRegimente (Herzog Wilhelm) 
zum 7. Linien Infanterie: Regimente; — 
Clemens v. Predl vom 7. zum 6. Linien 
Infanterie-Regimente (Herzog Wilhelm ); 
Joſeph Schr. v. Burgau vom 10. zum 
. Einien-Infanterie:Regimente (Kronprin;); 
Michael Straub vom 10. zum 6. Linien: 
SufanteriesRegimente (Herzog Wilhelm ); 
Michael Pletzer vom 10. zum 15. Liniens 
Sufanterie sNegimente; — Franz v. Dt: 
tenthal vom 11. zum Linien: Infanterie: 
Leibregimente; — Wilhelm v. Killinger 
vom 12. Linien : Infanterie = Regimente 
(Prinz Otto) zum 5. Linien: Infan: 
terie : Regimente;— Daniel Müller vom 
14. zum 5. Linien : Jufanterie: Regimente; 
Chriſtian Winneberger vom 15. Linien: 
Infanterie: Regimente zum 5. Jäger: Bas 
taillon; — Joſeyh Niedermaier vom 
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3. Säger: Bataillon zum Linien: Snfanterier 
Leib: Regimente; — Franz Xaver Hein: 
rihmair vom 5. Jäger: Bataillon zum 
15. Linien: Infanterie: Negimente, — Jo— 
hann Baptift Eiſenhauer vom 4. Jäger: 
Bataillon zum 7. Linien: Infanterie: Negis 
‚mente; — Georg Leinfteiner vom 2. 
Cüraffier-Regimente (Prinz Johann von 
Sachſen) zum 1. Cüraffier-Regimente (Prinz 
Garl); — tie linterlieutenants: Herrmann 


Kegemann vom Linien: Infanterie:Qeib: 
Regimente zum 14. Linien: Infanterie:Re: 


gimente; Carl Neumann vom 1. Linien 


Infanterie-Regimente (König) zum 2. Jaͤger- 


Bataillon; — Dominit Stödel vom 2. 
Siniensnfanterie-Regimente (Kronprinz) zur 
Gendarmerie; Cafpar Beith vom 2. Linien: 
Infanterie-Regimente (Kronprinz) zum Lis 
nien: Infanterie: LeibsRegimente; — Lorenz 
. E £art vom 2. Liniensnfanterie:Regimente 
(Kronprinz ) zum 6. Linien-Infanterie-Re⸗— 
gimente (Herzog Wilhelm); — Theodor 
Zoͤſchinger vom 3. Linien-$nfanterie-Re: 
gimente (Prinz Carl) zu der Gommandant: 
fhaft des Invaliden-Hauſes; — Joſeph 
Heuß vom 6. Linien-Infanterie-Regimente 
( Herzog Wilhelm ) zum 2. Linien-Fnfanteries 
Negimente (Kronprinz); — Elias Frhr. v. 
Godin vom 6. Linien: Infanterie: Regie 
mente (Herzog Wilpelm) zum 9. Liniene 
ZufanferiesRegimente (Herzog Mar); — 
Alois Stodhammern vom 7. zum 8. 
Linien-Infanterie-Regimente (Herzog Pius) ; 
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Sofeph Carl Roth vom 8. Linien: Infan: 
teries Regimente (Herzog Pius‘) zu der Com: 
mandantjchaft des Snvaliden : Haufes; — 
Chriſtoph Korte vom 9. Linien-Infanterie⸗ 
Regimente (Herzog Mar) zum 5. Linien: 
Infanterie: Regimentezs — Jakob Gleuß— 
ner von 9. Linien = Infanterie: Regimente 
(Herzog Mar) zum 12. Linien: Infanterie: 
Regimente (Prinz Otto); — Rihard Mo: 
litor vom 10. zum 5. Linien: Infanterie 
Regimente; — Leopold Noft vom 10. zum 
6b. Linien: Infanterie Regimente (Herzog 
Wilhelm); — Chriftepp Ziegelwalner. 
vom 10. zum 7. Linien: Infanterie: Regi: 
mente; — Friedrich Henfel vom 14. zum 

8. Linien: InfanterierRegimente (Herzog 
Pius); — Johann Baptift Endert vom 
14. zum 9. Linien: Infanterie :Reyimente 
(Herzog Mar); — Günther Frhr. von 
Binau vom 14. zum 13. Linien: Infans 
terie-Regimente; — Guſtav Freiherr von 

Crailsheim vom 2. Jaͤger-Bataillon 
zum 1. Linien-Infanterie-Regimente (König); 
Leopold Graf v. Freien-Seiboltsdorf 
vom 2. Cüraffier: Regimente (Prinz Johann 
von Sachfen) zum 1. Güraffier:Regimente 

(Prinz Earl); — Carl Rüdiger vom 
1. Chevaulegers: Regimente (Kaifer Franz) 
zum 2. Chevaulegers-Regimente (Fürft v. 

Thurn und Taxis); — Rupert v. Ehrne— 
Melhthall vom 3. zum 5.5 — Johann 

Baptift von Tauſch vom 5. zum 5. Che 

vaulegers = Regimente; — Peter von Hart 
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vom 5. zum 4. Chevauxlegers-Regimente 
- (König); — Leonhard Zeller vom 2. 
zum 41. Artillerie:Regimente; — Carl Sar: 
tori vom Fuhrwefen des 1. zum Fuhr⸗ 
wefen des 2. Artillerie: Regiments; — die 
Sunter Adolph Beuft vom 2. Linien-In⸗ 
fanterie- Regimente (Kronprinz) zu 5. Lie 
nie: Infanterie: Regiment; — Anton v. 
Bauer: Breitenfeld vom 8. Linien 
Snfanterie-Regimente (Herzog Pius) zum 
3. Linien = Infanterie » Negimente (Prinz 


Earl); — Friedrih Naith vom. 12. Li⸗ 


nien : Infanterfe = Regimente (Prinz Dtto ) 
zum 7. Linien: Infanterie: Regimente; — 
Earl v. Zurweften vom 3. zum 4. Che: 
vaulegers : Regimente ( König); — Peinrich 
Schr. v. Podewils vom 3. zum 5.5 — 
und Albert v. Brüffele vom 5. zum 3. 
Chevaulegerö:Regimente; 

- vie Bataillons = Aerzte: Earl Hofader 
von 6. Linien: Iufanterie-Regimente (Her: 
zog Wilhelm) zum 10. Linien: Infauterie 
Regimontez — Jofepp Heindl vom 15. 
Linien» Infanterie: Regimente zum 5. Jü: 
ger: Bataillon; — Jakob Jaud vom 4 
Zäger s» Bataillon zum 4. Linien: Infanterie 
Regimente ( Herzog v. Sachfen: Altenburg ); 
die Unter-Aerzte Martin Fiedler vom 3. 
Linien: Infanterie: Regimente (Prinz; Carl) 
"zum 5. Linien Sufanterie:Regimente; — 
Auguft Arnold vom 5. Ehevaulegerd:Re: 
gimente zum 15. Linien: Infanterie: Regis 
mente; — 
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die Regiments: Nuartiermeifter Fried⸗ 
rich Schultheiß vom 3. Jäger: Bataillon 
zum Linien s Infanterie :Leib :Regimente ; — 
Auguſt v. Ponzelin vom 3. zum 5 
Chevaulegerd: Regiment; — Carl Drff 
als Revifor zur Militär: Haupt: Buchhal⸗ 
tung; 

Der Bataillons : Duartiermeifter Anton 
Blaimberger vom 9. Linien: Infanterie 
Regimente (Herzog Mar) zum 3. Chevaups 
legers- Regimente; — der Eontrolleur Ans 
ton Limme von der Militär: Haupt: Caſſa 
zur Commandantfhaft Münden; 


die Regimentss Yuditore Joͤſeph Por 
liezka von der Commandantfihaft Müns 
den zum 1. Linien: Infanterie : Regimente 
(König); — Mathias Augenthaler 
vom 4. Zägers Bataillon zum 15. Linien⸗ 
Snfanteries Regimente; — Jofeph Königs 
berger vom 1. Chevaulegerd: Regimente 
(Raifer Franz) zur 1. Armee Divifion als 
funftionirendet Stabs-Auditorz — die 
Bataillons ⸗Auditore Johann Melchior 
Hofmann von der Commandantſchaft Ro⸗ 
fenberg zum 4. Jaͤger- Bataillon; — Heins 
rich Keller vom 1. Jäger: Bataillon zum 
1. Chevaulegers = Regimente.(Kaifer Franz); 
Sriedrih Frhr. v. Keihlin:Meldegg 
vom 2. Jäger: Bataillon zur Commandant⸗ 
ſchaft Wuͤlzburg. ee 


95 
Befördert wurden: 
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der General: Major nnd Second : Lien- 
fenant in der Leibgarde der Hartfchiere 
Michael Fehr. v. Sceberras zum Pre 
mier Lieutenant; — der Dberft und Gor: 
net in der Leibgarde der Hartfchiere Johann 
Nepomuk Graf v. Tattenbad zum Se 
cond = Lieutenant; — 

der Oberfilieutenant und Flügel: Ad: 
jutant Franz Graf om Paumgarten 
zum Oberſten; — 

zu Oberftlieutenants: 

die Majore Peter Sieber im 8. Li— 
nien: Infanterie-Regimente (Herzog Pius); 
Marv. Thiereck vom 13. im 10. Linien: 
Infanterie-Regimente; — Carl Wilhelm 
Frhr. v. Jeetze im 2. Jäger : Bataillon ; 


Sohann Baptift Staudader im Inge: . 


nieur: Corps; — 
zu Majoren: 

die Hauptleute Wilhelm Freiherr von 
Seetzeim General:Quartiermeifter:Stabe; 
Sohann Nepomuk Frhr: v. Köck h von der 
Gendarmerie als Plag: Major zu Landau; 
Joſeph v. Miller vom 2. Linien : Sufan: 
terie : Regiment (Kronprinz) im 13. Linien: 
Infanterie: Regimente; — Mar v. Heeg 
im 8. — und Leonhard Stein vom 8. 
Linien: Infanterie-Regimente (Herzog Pius) 
im 9. Linien: Infanterie: Regimente (Her: 
zog Mar); — der Rittmeifter Joſeph Lot: 
teröberg vom 3. im 5. Ehevanlegers: 
Regimente; 


-—— — — 
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zu Hauptleuten erſter Claſſe: 

die Hauptleute zweiter Claſſe: Sigmund 
Köppel im ı. Linien: Infanterie: Regis 
mente (König); — Ludwig Kretfchmer 
im 4. Linien : Infanterie = Regimente (Her: 
308 v. Sachfen: Altenburg); — Theodor 
v. Michels — und Michael Lechleit— 
ner im 5.; — Friedrich Gaſſner im 
8. Linien : Infanterie: Regimente (Herzog 
Pins); — Leonhard Kneip im 11.5 — 
Carl Ballade im 135.5 — Joſeph Gan t⸗ 
herr — und Mar v. Pernat im 15. 
Linien: Infanterie = Regimente; — Georg 
Grötfch im 3. Jäger : Bataillon; — Leo: 
pold Frhr. v. Reihlin-Meldegg Com: 
mandant der technifchen Compagnien; — 
Theodor Hildebrandt von der Mineur:, 
Wilhelm Seidel von der 1. Sapeur:Com: 
pagnie; — Sriedrih Reinhard, Adjutant 
des Commandanten des Ingenieur-Corps, 
ſaͤmmtlich im Ingenieur-Corps; — der 
Oberlieutenant Wilhelm Frhr. v. Gump⸗ 
penberg im General : Quartiermeifter 
Stabe; — j 

zum Nittmeifter: 

der Oberlieutenant Wilhelm Frhr. v. 

Reitze nſtein vom 5. im 3. Chevaulegers: 
Regimente; 

zu Hauptleuten zweyter Elaffe: 

die Oberlieutenants Joh. Baptift Frhr. 

v. Bed von der Gendarmerie im Tr; — 


Philipp Shönhammer-im Linien: In⸗ 


(39) 
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fanterie:Leib:Regimente ; — Martin Pünbd: 
ter vom Linien Snfanterie:Leibs Regimente 


im 2. Linien-nfanterie-Negimente (Krons, 


pring); — Franz Kav. Strobl vom 3. 
inienz Infanterie-Regimente (Prinz Earl) 
im 11.5 — Benediet Bogel vom 4. Li: 
nien = Infanterie = Negimente (Herzog von 
Sadfen-Altenburg) im 8. Linien⸗Infanterie⸗ 
Regimente (Herzog Pius); — Glemens v. 
Predl im 6. Linien:Infanterie-Regimente 
(Herzog Wilpelm); — Branz Kav. Loe 
vom 7. im 15. Linien-Infanterie-Regimen⸗ 
te; — Friedrid Haas vom 9. Linien⸗ In⸗ 
fanterie-Regimente (Herzog Mar.) im 11.3 
— Anton Jäger vom 9. Linien Infanter 
rie-Regimente (Herzog Mar.) im 1. Jäger: 
Bataillon; — Peter Frhr. v. Lurz vom 
12, LinienzInfanterie-Regimente (Prinz Ot: 
to) im11.5 — Carl Shnigleinim13.; 
— Ppilipp Geuppert vom 14. im 11.5 
— Raimund Michel vom 15. im 12. Li: 
niensInfanterie-Regimente (Prinz Otto) ;— 
Aloys Schmidt vom 2. Jäger-Bataillon 
im 10. Linien: Infanterie-Regimente,; — 
Sohann Lehmus — und Albredt Bud 
ta im Ingenieurs Corps refpective sechnis 
ſchen Compagnien; 
zu Oberlieutenants; 

die Unterlientenants Thomas Frhr. v 
Faes im Linien-Infanterierleib-Regimente; 
Thadd. Bad, — Heinrich Mallet, — 
Franz Moraſch — und Joh. Bapt. Nie: 
belein im 3. Liniensnfanteries-Regimente 
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(Prinz Carl); — Ernft Gotter im 5.5 
— Joh. Nep. Sauter vom 5. im 10.; 
— Heinrih Prinzing vom 5.im13.5— 
Sofepp Pfifterer vom 5. im il; — 

tar. Bühele — und Carl Moll vom 
6. Linien: InfanterierRegimente- (Herzog 
Wilhelm) im 10.5 — Theodor Schade: 
lot — und Wilhelm Schaudig im 7; 
— Xlerander v. Waldftrömer vom 7. 
im 14.5 — Peter Paul Bofinger — 
und Franz Rofenberger vom 8. Liniens 
Snfanterie:Regimente (Herzog Pius) im 2. 
Säger:Bataillonz; — Aloys Krieger vom 

, Linien : Infanterie: Regimente (Herzog 
Pius) im 4. Jaͤger⸗Bataillon; — Eduard 
Schauer im 9. Linien: Infanterie: Negis 
mente (Herzog Max.); — Joſeph v. Lam 
fenftein im 11.5 — Guftav Herzog 
vom 11. im 13. Linien-Infanterie-Regis 
mente; — Aloys Schweiger im 3. Jäger 
Bataillon; — Carl Stern im 2. ECüraf 
fier:Regimente (Prinz Johann von Sad: 
fen); Chriſtian Reihard im 1. Ehevaups 
Iegerö:Regimente (Kaifer Franz); — Jos 
hann Zahner vom 2. Chevaurlegers: Res 
gimente (Fürft von Thurn und Taris) im 
5.5 — Georg Pidler im 4. Chevaurles 
gerd: Regimente (König); — Johann Am⸗ 
reiter im 5. Chevauxlegers-Regimente; 
Sofeph Bell im 2. Artillerie: Regimente; 
Eduard Lenz; — Anton Orff; — Caſpar 
Hagens — und Morig Graf v. Butt⸗ 
ler im Sngenieurs Corps; — Ghriftoph 
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Bihler im Penjions: Stande; — Alex⸗ 
ander von Hagens, — Ernft Bicomte 
de Talleyrand:Perigord — und Ro— 
bert Marquis v. Grammont à la suite 
der Armee; — 

der Hartfhier Adam Fasder zum 
Unterlieutenant und Sous-Brigadier in 
der Leibgarde der Hartſchiere: — 

zu Unterlieutenants: 

die Junker Oscar Frhr. v. Zoller — 
und Ernft v. Uechtritz im Linien: ns 
fanterie-Leib-Regimente; — Guflay Han: 
fer vom Liniensteib: Regimente im 10.5 — 
Heinrich Schr. v. Drech ſel vom 1. Linien: 
Snfanterie:Regimente (König) im 2. Li: 
nien: Infanterie = Negimente (Kronprinz); 
Anton Hanfer vom 1. Linien Infanterie 
Kegimente (König) im 10.5 — Eduard 
Sehr. ve Andrian — und Guftav Frhr. 
v. KeihlinzMeldegg im 2. Linien: 
Infanterie: Regimente (Kronprinz); — Au— 
guft Frhr. v. Welden — und Anton’ v. 
Bauer:-Breitenfeld im 5. Linien: ns 
fanteriesRegimente (Prinz Carl); — Earl 
Sehr. v. Bettſchart vom 4. Linien: In: 
fanterie-Regimente (Herzog v. Sacfen: Al: 
tenburg) im 8. Linien = Infanterie: Regi: 
mente (Herzog Pius); — Friedrih Mich: 
al Baunad vom 4, Linien: Infanterie: 
Regimente (Herzog v. Sachen: Altenburg) 
im 1. Jaͤger-Bataillon; — Julius von 
Sundahl im 5. Linien» nfanterie:RNe: 
gimente; — Ignatz Schumacher vom 
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5. im 7.; — Ludwig Schuller vom 
5. im 9. Linien Infanterie : Negimente 
(Herzog. Mar); — Joſeph Hebberling 
vom 7. im 3. Liniensnfanterie : Regimente 
(Prinz Carl); — Friedrich Wald im 8. 
Linien-Infanterie-Regimente (Herzog Pius); 
Friedrih Kraus vom 9. Linien: Infanterie: 
Kegim. (Herz.Mar) im 6. Linien: Infanterier 
Kegimente (Herzog Wilhelm); — Joſeph 
Düppel im 10.5 — Adolph v. New 
bronner und Mar Schäffner Im 
11.5 — Guftav Welſch vom 12. Liniens 
Infanterie-Regimente (Prinz Otto) im 10.5 
Joh. Bapt. Veith vom 15. im 6. Linien: 
Snfanterie-:Regimente (Herzog Wilhelm) ;— 
Heinrich Ball im 14.; — Ignaz Seibel 
vom 14. im 3. Liniens-nfanterie-Regimente 
(Prinz Earl); — Earl Frhr. v. Mantey⸗ 
Dittmer vom 15. im 3. Linien-Infanterie⸗ 
Regimente (Prinz Carl); — Wilhelm v. 
Hann vom 15. im 10. Linien-Infanterie⸗ 
Kegimentez — Vietor Palm im 2. Jäger 
Bataillon; — Joh. Nep. v. Mäffenhaus 
fen vom 4. äger-Bataillon im 4. Liniene 
Infanterie-Regimente; — Johann Loui⸗ 
ſenthal — und Euno Rantzau im 2. 
Eiraffier » Regimente (Prinz Johann vom 
Sachſen); — Ernft v. Schubert im 1. 
Ehevaurlegers:Regimente (Kaifer Frany); — 
Mar. Schr. v. Gumppenberg im 2. 
Chevauxlegers⸗Regimente (Fuͤrſt von Thun 
und Taris); — Luewig Alexander Schr. ©. 
Froideville vom 2. Chevaurlegers:Regi- 


(5*) 
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mente (Fürft von Thurn und Taris) im 
5.5 — Mar. v. Caspers im. Chevaurs 
leger6:Regimente (König); — Stanislaus 
Schr. v. Weinbach im z.; — Mar. Frhr. 
v. Seefried vom 6. ChevaurlegerösNegi: 
mente (Herzog von Leuchtenberg) im 5. 
Ehevaurlegers:Rezimente ; — Friedrih Me: 
dicus im 1.5 — Friedtich Graf Both: 
mer — und Chriſtian Müller im 2. Ar: 
tillerie:Regimente; — der Unteradjufant 
Franz Limbach im Fuhrwefen des 2. Ars 
tillerie: Regiments; — die Conducteurd Un: 
ton Kürten — und Mar, v. Gimmi 
im Ingenieur⸗Corps; — 
zu Junfern: 

die FahnensGadeten Anton Raͤchl — 
und Gafpar Graf v. Berchem im Linien: 
Infanterle-Leib-Regimente; — Friedrich 
Graf v. Strahlenheim — und Ferdi— 
nand v. Riedl im 1. Liniens Infanterie: 
‚Regimente (König); — Carlv, Badiery 
und Mur. Sof. König im 2. Linien: 
Snfanterie-Negimente (Kronprinz) ; — Adam 
Fauft im 6. Linien: Infanterie: Regimente 
(Herzog Wilhelm); — Joh. Bapt. Kai: 
- ‚fer im 14.5 — Sofeph Thomann im 15. 
Linien⸗Infanterie-Regimente; 

die Cadeten Philipp Jacob Beruͤff vom 
Linien: nfanteriesleib:Regimente im 3. Lis 
nien⸗Infanterie-Kegimente (Prinz Carl); — 
Heinrich Feilitfh vom 1. Linien-Infan— 
teries:Regimente (König) im 12. Linien:Fn: 
fauterie:Regimente (Prinz Dtto); — Caje: 
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tan Schr. v. Gumppenberg vom 2. Li⸗ 
nien:Infanterie: Negimente (Kronprinz) — 
und Ludwig Adam vom 4. im 4. Linien: 
Snfonterie-Regimente (Herzog von Sad: 
fen: Altenburg); — Wilhelm St. George 
im 5.5 — Wenzel Wader im 6. Linien 
Snfanterie-Regimente (Herzog Wilhelm) — 
Caͤſar Kaifer vom 7. — undCarl Sen: 
rer vom 8. im 8. Liniensnfanterie- Regie 
mente (Herzog Pius); — Ludwig Neu: 
reuter int 9. Linien-Infanterie-Regimente 
(Herzog Mar.); — Earl Weiß — und 
Kaver v. Puſch im 10.5; — Franz Pie 
lemont im 11.5 — Stanz Rees im 12. 
Linien:nfanterie:Regimente (Prinz; Dtto); 


"Ludwig Frhr. v. Lindenfeld im 13.; — 


Friedrich Jaus im 14.5 — Friedrich v. 
Schauroth im 15.; — Heinrich v. Map: 
erhofen vom 1. Jaͤger-Bataillon im 11. 
und Friedrich Kobler vom 2. Gäger: 
Bataillon im 9. Cinien: :Snfanterie:Regimenz 
te (Herzog Max.); — 

der Edelfnabe Raimund Graf v. Zug: 
ger im 6. Chevaurlegerö: Regimente (de 
zog von Leuchtenberg); 

die Fahnen-Cadeten Victor Stand im 
5.5 Friedrich Frhr. v. Beheim im 6. Che: 
vaurlegerd:Negimente (Herzog von Leuch— 
tenberg); — 

die Cadeten Sigmund Graf v. Kreuth 
im 2. Cüraffier:Regimente (Prinz Johann 
von Sadjfen); — Garlv. Trompetta im 
1. Chevaurlegerö:Regimente (Kaifer Fran;); 


457 


— Carl Frhr. v. Varicourt vom 5. 
Chevauplegers : Regimente im 2. Güraffier: 
Regimente (Prinz Johann von Sachſen); — 
Adolph Frhr. v. Seckendorf im 3. Che: 
vauxlegere-Kegimente; — 
die Fahnen-Cadeten Max. v. Steins— 
dorf, — Ludwig Huͤtz, — Joh. Nep. 
Hiemer — und Gottfried Mayerhofer 
im 1. Artillerie-Regimente; — 
die Cadeten Philipp Frhr. v. Podewils 
vom 1. — und Theodor Lamey vom 2. 
im 2. Artillerie-Kegimente; — 
zu Conducteuren im Ingenieur-Corps: 
die Fahnen-Cadeten Michael Schenk, 
Adolph Zink, Mar. Luz, Adolph Dres 
fcher und Adolph Luft; 
der Bataillons:Urzt Dr. Carl Abelein 
vom 5. Jäger: Bataillon zum Regiments: 
Arzte im 6, Linien: Infanterie: Regimente 
(Herzog Wilhelm); — 
zu Unterärjten: 
die hirurgifchen Practifanten Dr, Nepo— 
muf Geiger im 1. Linien-Infanterie:Ne: 
gimente (König); — Dr. Anton Leuf vom 
- 2. Jdgers Bataillon im 5. Chevaurlegerds 
Regimente; — Dr. Anton Hegenauer im 
4. Zäger:Bataillon; — Dr. Lorenz Hirl 
im 1. Cuͤraſſier-Kegimente (Prinz Carl) ;— 
zu Regiments: Quartiermeiftern: 
die Bataillons:Quartiermeifter Leonhard 
Pickel im 13. Linien-Infanterie-Regimente; 
— Joſeph Köftler im 1.5 — Heintid) 
Menges im 2.5 — Samuel Maper, 
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Eontroleur bey der Armee Montur: Depot: 
Commiſſion im 3.5 — Johann Löffl im 
4. Zäger:Bataillon; — Joſeph Glodner 
im 2. CüraffiersRegimente (Prinz Johann 
von Sachſen); — Anton Blaimberger 
im 3. Chevaurlegerö:Kegimente, — 
der Mechnungsführer Paul Roßbacher 
zum BataillonssQuartiermeifterimg. Linien: 
Infanterie: Negimente (Herzog Mar.); — 
der vormalige Brigade ; Actuar Chriftoph 
Friedrich zum Rechnungsführer bey der 
Loca!: Derpflegs: Commiffion zu Würzbnrg; 
— der Eleve des topographilchen Bureaus 
und Canzley-Actuar Peter Löhle zum Def: 
finateur zweyter Claffe. 
6. 
Penfionirt wurden: 
die Hauptleute Peter v. Moro des 5.; 
— Joſeph Jobs des 10,5 — Jehann v. 
Leutner — und BonaventuraKönig des 
12. LiniensInfanterie-Regiments (Prinz Ot⸗ 
t0); — CarlPoyd, Commandant der Gar: 
nifons: Compagnie Wuͤrzburg; — der Ober: 
lieutenant Philipp Münfter des 13. ir 
nien:Infanteries Regiments; — die Unter 
lieutenants Lorenz; Mayer des 1. Liniens 
Infanterie-Regiments (König); — Nepo: 
mud v. Hann des 10. Liniensnfanterie 
Regiments; — Leonhard Hipfner von 
der Artillerie nnd,bey der Zeughaus:Haupt: 
Direction verwendet; — Anton Afcher ber 
Sarnifons: Compagnie Nymphenburg; — 
Theodor Zöfhinger bey der Comman: 
dantfchaft des Invaliden-Hauſes; — 


der MilitärsHaupt:Cafja:-Officiant Chrir - 


ſtoph v. Daumüller z.; — 
die Dataillons’s Aerzte Johann Bull: 
mann des 5.5 — und Feiedrih Wal: 
ther des 13. Linien-Infanterie-Regimento; 
die Regiments: Quartiermeifter: Aloys 
Gingele des 4. Chevaurlegerd:Regiments 
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(König); — Andreas Reinhard des 5. 
Chevaurlegerd:Regiments ; — die Rechnungs: 
führer: Xaver Singer der Commandants 
{haft Münden z.; — Kilian Sch mittder 
Commandantſchaft Würzburg; — die Re: 
giments-Auditore: Franz Kav.Heilmaier 
des 1.Linien.Infanterie: Regiments (König) 
z.; — Zulius Rifhpler des 5. Jäger: 
Bataillons. 


$. Ts 
Characterifirt wurden: 


der characterifirte Generals Major Carl 
Fürft v. Croy als General-⸗Lieutenant ;— 
der Kreis: Commandant der Landwehr des 
Megentreifes Wilhelm Frhr. v. Jordan 
als General:Majer; der penjionirte 
Dherftlieutenant Ludwig v. Kiefer als 
Oberſt; — der Kron:DOberftpoftmeifter Mar 
rimilian Fürft v. Thurn und Taris als 
Dberftlieutenant mit der Erlaubniß: die 
Uniform des 4, Chevaurlegerd «Regiments 
König) zu fragen; — Ludwig Graf von 

rco als Major mit der Erlaubniß: die 
Uniform der k. Flügel: Apjutanten zu fras 
gen; — der uneingetheilte Unterlieutenant 
der Gendarmerie Alerander Frhr. v. Sau: 
erzapf als Dberlieutenant; — die ehe: 
maligen Gadeten Wolf v, Tümpling — 
und Friedrih Bender von Bienen 
thal als Unterlieutenants, mit der Erlaub: 
niß die Uniform ä& la suite der Cavallerie 
zu tragen. 

$. 8. 


Die nachgeſuchte Entlaffung erhielten: 

der Oberlieutenant Carl Frhr. v. Alten: 
tenftein des 5. Chevaulegerd:Regiments 
mit dem Charafter eines Mittmeifters und 
ter Erlaubniß: die Uniform a la suiteder 
Armee zu fragen; — der Unterlieutenant 


F iedrich Graf v. Yiendburg:Ppilippss 
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eich des LiniensInfanterie:Leib:Regiments;- 
— der Unterlieutenant Carl Frhr. v. Red— 
wib des 4. Chevaurlegerd:Regiments (Kör 
nig); — der penjionirte Unterlieutenant 
Carl Feuerlein; — der Unterlieutenant 
A la suite der Armee Alfred Graf v. Bel 
mont; — der Qunfer Ferdinand Meier; 

: wegen Anftellung im Civil: 

die DOberlieutenants Carl Steinrud 
— und Heinrih Städler; — die Um 
terlieutenants : Joſeph Beck; — Nepomuck 
Thoma; — Mar. Zofeph Ziegler; — 
Cafimir Wilhelm Schmalz; — Carl Frhr. 
Haller vonsallerftein;— Franz; Xav. 
Hagens; — Heinrih Sieger; — Chris 
ftian Gaſſner; — Johann Häffner;— 
Kaimund Wirtbenfon; — Chriftian 
Schirmer; — Ernſt Pauſch; — Paul 
Würdinger; — der Bataillons: Arzt Dr. 
Carl Geiger des 10. Liniens Snfanterie: 
Regiments, 


9 
Entlaffen wurden; der Oberlieutenant 
Mathias Sieger des 2. Artillerie : Regis 
ments; — der Unterlieutenant Ferdinand 
von Schneider. 


$: 10, 

Seftorben find: 1827, Der. Batail: 
lons-Auditor Erhard Klas von der Com: 
mandantfchaft Wülzburg am 1. April zu 
Eichſtaͤdt; — der Oberlieutenant und Plabs 
Adjutant zu Nürnberg Carl Waibel am 
8. Juny zu Nürnberg; — der penfionirte 
Verwalter Joh. Lommel om 51. Ju!y zu 
Würzburg; — der penfionirte Oberlieutes 
nant Sofeph Frhr. v. Pellfhofen am 6. 
Aug. zu Hauzendorf5; — der Hauptmann 
Mar Zintl des 6. Linien: Snfanteries-Rer 
giments (Herzog Wilhelm) am 12, Aug. 
zu Landau; — der penjionirte Hauptmann 
Friedrich Chriftopp Eberhard am 18. Aug. 
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zu Neuburg; — der penſionirte Militärs 


Spital: Verwalter Earl Ludwig Wolf am’ 


25. Aug. zu Frankenthal; — der penfionirte 
Dberlieutenant Friedrich Buhler am 26. 
Aug. zu Nürnberg; — der penjionirte Uns 
terlieutenant Schirmer am 4. Sept. zu 
Plaffendurg; — der penfionirte Unterlieus 
tenant Eberhard Krohn am 8, Sept. zu 
Mannheim; — der General: Lieutenant und 
Premier : Lieutenant der Leibgarde ber Harts 
fchiere, Mar. Graf von Tauffkirchen, 
Sommenthur des f. St. Georgi: Ordens 
am 10. Sept. P Bruckberg; — der Rech: 
nungss Commiffär Ignaz Schrott am 14. 
Sept. zu Nürnberg; — der Oberlieutenant 
Leonhard Schmitt des 5. Chevauzlegerss 
Regiments am 5. Det. zu Dillingen; — ber 
Dberlieutenant Sebaftion Schuller bes 
2. LintensInfanteriesRegiments (Kronprinz) 
am 11. Det. zu Münden; — der penfios 
nirte Hauptmann und Kriegs s Caffier Ignatz 
Sof. Debninger am 11. Dft. zu Würzs 
burg; der — Unterlieutenant Franz 
Meisner am 19. Det. zu Wien; — der 
penjionirte Oberſt Eginhard Frhr. v. Treu: 
berä, Ritter der k. franz. Ehrenlegion, am 
25, Okt. zu Bamberg; — ber penfionirte 
Major Philipp Mayer am3. Nov. zu Am: 
berg; — der penjionirte "Unterlieutenant 
Franz Streidt am 16. Mov. zu Würzs 
burg; — der penfionirte General: Lieutes 
nant und Inhaber des 11. Liniensnfantes 
rie-Regiments Georg Auguft Frhr. v. Kins 

fel, Ritter des pfälzifchen Löwen : Ordens, 
am 25. Nov. zu Nürnberg; — der Regis 
mento-Arzt Doktor Mar v. Hautmann 
des 6. Linien: Infanteries-Regiments (Herz 
jeg Wilhelm) am 11. Dez. zu Landau; — 
der penfionirte General: Lieutenant Dinadas 
nus Soferh Graf Nogarola, Ehren:Kit: 
ter des Militärs MarsZofephs und Commens 
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thur des St, Georgi-Ordens, am 15. Dez 
zu Veroöna; — 

1828. Der penſionitte Hauptmann Jo— 
ſeph Armann am 11. Januar zu Schnait: 
ta; der penfionirte Major Albert Was 
ger, Ritter der k. franz. Ehrenlegion, am 
14. Januar zu Pafjau; — der Hauptmann 
Auguft Deiel des 11. Linien: Infanteries. 
Regiments am 17. Januar zu Lindau; — 
der penfionirte Hauptmann Franz Joſeph 
Prell am 27. Januar zu Würzburg; — 
der penfionirte Hauptmann Fran; de Hais 
be am 29. Januar zu Kempten; — der 
Plaps Major von Lantau Joh. v. Roth 
am 30. Januar daſelbſt; — der Sberlieu: 
tenant Meldior Dümlein des 1. Cüraf 
fier:Regiments (Prinz Earl) am 9. Febr. 
ju Münden; — der ponjionirte Oberftlien: 
tenant Adolph Erlee, Ritter der k. franz. 
Ehrenlegion, am 20. Febr. zu Nürnberg; 
— der Hauptmann Chriftian Hövel des 
15. Liniensnfanterie-Regiments, Ritter der 
f. franz. Ehrenlegion, am 4. März zu Ams 
berg; — der Oberlieutenant Anton Schil—⸗ 
her des Liniensnfanterierleib:Regiments 
am 4. März zu Poros; — der penfionirte 
Dberft Joſeph Niedermaier, Ritter der 
f. franz. Ehrenlegion, am 6. März zu Res 
gensburg; — der penfionirte Unterlieutes 
nant Joh. Florenz am 12. März zu Muͤn⸗ 
den; — der Generalslieutenant, Stadt 
und eftungs:Commandant zu Paffau, Fried: 
rich Sehr. v. Montigny, Ünhaber des 
Ehrenkreuzes des Ludwigs:Ordens und Kits 
ter des pfälzifchen Loͤwen-Ordens, am 18. 
März zu Paffau; — der Oberftlieutenant 
Sof. Beith des 10. LiniensnfanteriesRegie 
nients am 24. März zu Landau; — der 
penjionirte Dberft Friedrich Freyherr von 
Schwachheim, Ritter des Civil-Berdienft: 
Ordens der bayer. Krone, am 25. Mär; 
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zu Minden; — der Oberlientenant Georg 
Kodter des 5. Linien:Infanteries-Regiments 
(Prinz Carl) am 30. März zu Augsburg; 
— der penjtonirte Hauptmann Bonaventura 
König am 2. April zu Rübenhaufen; — 
der Nittmeifter und Adjutant bey der Leibs 
garde der Hartfchiere Chriftian Schall am 
5. April zu Münden; der Hauptmann und 
Commandant der Garnifons Compagnie 
Nymphenburg Carl Ziwny, Ritter der k. 
franz. Ehrenlegion, am 17. April zu Nym: 
phenburg; — der penfionirte Major Anton 
Steinmet, Inhaber des Chrenfreujes 
des Ludwig: Ordens und des goldenen Mis 
litär:Ehrenzeichens am 8. April zu Gieſing; 
— der penfionirte Major Eugen Frhr. v. 
Wallbrunn am 4, May zu Bayreuth; 
— der Unterlieutenant Friedrich Gerold 
am 6. Man zu Langenprogelten; — der 
penfionirte Hauptmann Franz Hillesheim 
am 7. May zu Bamberg; — der penfio: 
nirtee Major Martin Wildenftein 
am 11. May zu Bamberg; — der Platz⸗ 
Major von Würzburg, Oberftlieutenant 
MihaelReihmann am 12. May dafelbft; 
— ber penfionirte General:;Major Theodor 
Karg am 15. May zu Ingolſtadt; — der 
penf. Hauptmann Anton Wesftein am 18. 
May zu Regensburg; — der penf. Unter 
lieutenant Anton Afcher am 18. May zu 
Hall; — der Dberlieutenant Peter v.Bin: 
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der des 2. Fäger-Bataillons am 21. May 
zu Landau; — der penf. Rittmeifter und 
ehemalige Adjutant derleibgarde der Hart: 
ſchiere Caſpar Leutbeher am 27. May 
zu Sladungen; — der Unterlieutenant ala 
suite der Gavallerie Gottlieb Ey rich am 
50. May zu Wien; — der penf. Oberlieu: 
tenant Fran; Amann-am 1. Jun. zu Eid): 
ftädt; — der penf, Haupfmann Franz Hei: 
denfhreiter am 2. Jun. zu Eichſtaͤdt; 
— ter penfion. SOberlieutenant Johann 
Ganz am +2. Fun. zu Wuͤrzburg; — der 
Dberlieutenant Simon Burger am 19. 
Jun. im Rhein ertrunfen; — der penſ. 
Dberlieutenant Balentin Klihr am 20. 
Jul. zu Ingolſtadt; — der Unterlieutenant 
Leonhard Kellner des 2. Artillerie-Regi: 
ments am 26. Zul. zu Altötting; — der 
Dberftlieutenant Joh. Bapt. Cantler des 
8. Linien s Infanterie = Regiments (Herzog 
Pius), Inhaber des Eprenfreuzes des Lud: 
wige Ordens und Ritter der fönigl. franzoͤ— 
filhen Ehrenlegion, am. 8. Auguſt zu Wuͤrz— 
burg; — der Unterlieutenant Dominik Bopp 
bes 1. GCürafjier: Regiments (Prinz Carl) 
am 15. Aug. zu Münden; — der pinf. 
Dber: Kriegs s Commiffär Friedrih Bern: 
hold am 17. Aug. zu Lechhaufen. 


Ludwig. 
Maillot. 





Erläuterung. 


Der im Armee» Befehle vom 21. Auguft v. 3. 


$. 6. ala 


characterifirter Generals Major vorge: 


tragene General: Adjutant Eonftantin Fürft von Löwenftein- Wertheim ift aid wirf: 
lich beförderter General: Major zu lefen. — . 


Ferner ift zu feßen: 


%. 3. Earl von WVillinger ftatt Carl Willinger. 


4 Wilhelm von Killinger ftatt Wilpelm Killinger — Wilhelm von Land: 
graf ſtatt Wilhelm Landgraf. — Kia Ara zum Unterlieutenant vom 10. im 
13. Linien-Infanserie-Regimente fatt im 13, Linien-Infanterie:Regi- 
mente. 


4 


“ Henierungs-Blatt 


das 








Bayern. 





Nro. 


34.- 





München, Sonnabends den 30. Auguſt 1828. 
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leihung der Ehrenmünze des K. Ludwigs Ordens. — Ertheilung von Gewerbs-Privile⸗ 
gien. — K. Bewilligung zur Namens-Veränderuug. 





Konigliche Allerhöchſte Verordnung. 
(Die Einfuhr des Biers und Malzes, dann des 
Salzes aus dem Königreiche Württemberg betr.) 
Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
x. ⁊c. 


Aır den Grund der Artikel V., XXXII. 
und XXXV. des mit ber Krone Württemberg 





J 


——— nn — 


über den Zollverein abgeſchloſſenen Grund: 
Vertrages, dann der $$. X., XIX. und 
XXX. der Verordnung über den Malzaufs 
fhlag vom 28. July 1807 ded $. 1. der 
Verordnung "vom 11. Sebruar 1811, der 
96. 3. und 66. des Zollgefeges vom 22. 
July 1819 und der 96. 8. und 96. des 
Zollgeſetzes vom 15. ed. M. verorinen 
Mir hiermit, wie folgt: 


(40) " 


40% 


$.L 
Dom Tage der Bekanntmachung der 


gegenwärtigen Verordnung an findet die 
Einfuhe des Bier aus Wuͤrttemberg nur 
bey den längs der wuͤrttembergiſchen Graͤnze 
beftehenden Auffchlags:Untereinnehmerftellen 
gegen Entrihtung des gefeglihen Malz: 
Auffchlages von einem Kreuzer für die 
Maaß fiat. , 
$. I, 

Dom nämlihen Tage an kann auch 
gebrochenes Malz; aus Württemberg wur 
bey den ebengedachten Untereinnehmerftellen 


gegen Entrihtung des gefeglichen Malzaufs- 


fhlages von funfzig Kreuzern für jeden 
Bayeriſchen Megen eingeführt werden. 
$. I. 

Wer wegen Mangels einer näher ge: 
legenen inlandifhen Mühle, oder wegen 
Waffermangels.auf einer im Württembergis 
fen Gebiete gelegenen Mühle Malz bre; 
hen laſſen muß, hat foldes, wie bisher, 
auch fernerhin, bey der Pollettenerholung 
ausdrädlich anzuzeigen, und das gebrochen 
zuruͤckkommende Mal; duch den Aufſchlags⸗ 
Untereinnehmer abmelfen zu laſſen. 
$. IV, 

Wer getrocknetes, jedoch ungebrochenes 
Malz aus Würtiemberg einführt, hat bey 
der Abgabe deſſelben zum Brechen das 
nämlihe zu beobachten, was bey dem Ver—⸗ 
brauche des inländifhen Malzes zu beobs 
adhtan ift. 
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$. V. 

Die Einfuhr des Salzes aus Wirk: 
temberg durch Private, bleibt auch ferner: _ 
bin verboten, und findet nur in fo weit 
ftatt, als fie aufbefonderen Safzlieferungs: 
Verträgen ber bepderfeitigen Staats: Res 
gierungen für eigene Rechnung der einen 
oder der andern berfelben geſchieht, und die 
Salzfuhren mit Päffen oder Gertififaten der. 
competenten DVerwaltungs:Behörden beglei: 
tet jind, 

$. VI 

»Zugleih wollen Wir auf die Beftime . 
mungen’ des $. XIX. der Auffclagss Ber: 
ordnung vom 28. July 1807, des $. 66. 
bes Zollgefeges vom 22. July 1819, und 
des $. 06. des Zollgefeßes vom 15. d. M. 
aufmerkſam machen, und vor den in diefen 
Geſetzen ausgeſprochenen Strafen warnen. 

Gegenwaͤrtige Verordnung iſt durch das 
Regierungsblatt bekannt zu machen, 
und Unſer Staats-Miniſterium der Fis 
nanzen hat für den Vollzug derfelben zu 
forgen. , 


4 


Münden den 29. Auguſt 1828. 
Ludwig. 
Sn v. Armansperg. 


2 Auf Königlichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der Seneral:Sefretär, 
v. Geigen 


"166° 


er 
* 


** 


Bekanntmachungen. 


pfarrenen⸗ und Benefisien | 
Verleihungen. 


Se. Majeſtaͤt der König, haben 
folgende · Pfarreyen und Beneficien aller: 
"gnädigft zu verleihen geruht: 

am 27. Zul. d. J. dag Hofeaplan⸗ 
Beneficium zu: Neumarkt, dem Pfarrer 
Amadaus von Roͤckl in Pondorf, Herr 
ſchaftsgerichts- Woͤrthz — "die Pfarrey 
Frieding, Landgerichts Starnberg, dem 
Cooyerator Joſeph Hirner im Peuting, 
- Landgerichts Schongau; — dem Caplan 
an der Fathotifchen Stadtpfarrfirche zu Linz 
dAu, Priefter Friedrich Fraatz, das Früh: 
Meß-Benefieium zu Maria Than, Landges 


richts Lindau; — die Pfarrey zu Staffel: 


ſtein, Landgerichts Lichtenfels, dem Stadt: 
Pfarrer Franz Reitmapyer in Oberefchen: 
bach, Landgerichts Heilsbrunnz — die unz 
tere Stadtpfarrey zu Neuburg an der Do: 
nau dem Pfarrer. Andreas Jäger in 
Haunswies, Landgerichts Aichach; 

am 28. Jul. d. I. die Pfarrey Brei: 
tenbrunn, Landgerichts Troftberg, dem 
erponirten Eooperator Joh. Anton Rehrl 
in Beyharting, Landgerichts Rofenheim; 

am 29. Jul. d. 5. die neuerrichtete 
Pfarrey Karlsfron auf dem Donaumoofe, 
Landgerichts Neubarg, dem bisherigen 
Pfarr⸗Curaten dortſelbſt, Matthaͤus Hoͤhel; 
— die Pfarrey Ensfeld, Landgerichts Mon⸗ 


* 
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heim, dem Pfarramts: Candidaten Aloys 
Hottet, Stadtcaplan in Ornbau, Land: 
gerichts Herrieden. 

Ser Majeſtaͤt der Koͤnĩg haben 
vermoͤge an die K. Regierung des: Oberdo⸗ 
naukreiſes, K.d. J., unterm 37. Jul. d. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung der von 
Sr. paͤpſtl. Heiligkeit in Gemaͤßheit des X. 
Artikels des Conkordats unter dem 27. Maͤrz 
d. J. erfolgten Verleihung der durch den 
Tod des Franz Friedrich Frhrn. v. Sturm: 
feder erledigten Dignität eines Propftes im 
biſchoͤſſichen Kapitel -zu Augsburg an den 
dortigen Domfapitillar Sofeph. Frhen. ©. 
Willi, Die landesfürftlihe Genehmigung zu 
ertheilen geruht. 


Dienfted : Nachrichten. 


‚Se. Königlide Majeftät Haben 
unterm 29. Jul. d. J. den Regierungsrath 
bey der Regierungs: Jinanzfammer des Ober: 
Mayufreifes, Job. Carl Vetterlein, 


proviſoriſch zum MinifteriobRathe bey dem 


k. Staatöminifterium der Finanzen aller: 
gnädigft zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der. König Haben 
vermöge eined an. das Wppellationsgericht 
für ‚den Untermapnfreis erlaffenen Referip: , 
tes de dato Bad Brüfenau den 11. Aug. 
d. I. den Rechts: Practifanten Joh. Eon: 
rad Schedel zu Dettelbah zum Advofas 
ten in Aſchaffenburg OR. ju er 
nennen geruht. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermoͤge eines an das Präjidium des Ap⸗ 
pellationsgericht6 für den Iſarkreis erlaffes 
nen Reſeripts de dato Bad Brüdenzu den 
17. Aug. d. I. befchloffen, dem I. Diree⸗ 
tor des Appellationsgerichts für den Iſar⸗ 
Kreis Joſeph v. Muffinan die allerhöd: 
fte Veftätigung ald Vorftand und Director 
des Wedel: und Merkantilgerichts, IL. 
Inſtanz für den Iſar-, Unterdonau: uud 
Regen: Kreis tar: und fiegelfrey allergua- 
digft zu ertheilen. ; 


Se. Majeftät der König haben 
mittelft Referipts an das Appellationsge: 
richt für den Rezatkreis de dato, Bad Bruͤ— 
cenau den 19. Aug. d. J. allergnaͤdigſt 
zu geflatten geruht, daß die Advofaten 
Gottlieb Friedrih Keim in Ancbach und 
Gottfried Nuffer in Schwabach ihren 
Wohnſitz gegenſeitig vertauſchen. 





Verleihung der Ehrenmünze des K. Lud⸗ 
wigs⸗ Ordens. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
de dato Bad Brüdenan den 4. Aug. d. 
3. allergnädigft bewogen gefunden, dem 
Dedant und Pfarrer Peter Aichmayer 
zu Adelshauſen, Landgerichts Pfaffenhofen, 
die Ehrenmünze des Königlich Bayeriſchen 
Ludwigs:Drdens huldvolleft zu verleihen. 





— — 


“ya” 
Getfeitung von Gewerbö: Privifegiet: 
Se. Majefbät de der König haben. 
folgende Gewerbs-Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht: 
an 4. Aug. d. J. dem Handels:Coms 
mis Salomon Weinmann aus’ Waller 


* 


fein, dermal in Münden, ein Privilegium 


auf deffen eigenthümliche Verbeſſerung her 
Bleiweiß-Bereitung für den: Zeitraum von 
fechs Iahren;, 

am 8.. Aug. m J. dem Rupferfhmicd 
und Graveur Benediet Precdle in. Min: 
delheim , ein Privilegium auf deſſen eigene 
thuͤmliche Erfindung zweyer Maſchinen zum 
Reinigen des Kiefes und zum Zerfchlagen 
der gröfferen Steine für.den Straßenbau 
auf den Zeitraum von acht Jahren; @' 


am 21. Aug. d. G. den Apotheker⸗ 
Proviforen Earl v. Herrnbäd und Joh. 
Bapt. Bauernfeind zu Bamberg ein 
Privilegium auf deren eigenthuͤmliche Me⸗ 
thode, das Wachs zu bleihen, für den 
Zeitraum von zehn Jahren; — dann ein 
weiteres Peivilegium auf deren eigenthüms 
liche Methode, den Talg zw reinigen, ebens 
falls für den Zeiteaum von zehn Fahren, 
Koni igliche Bewilligung zur Namens— 

Deränderung. u 





Se Majeftät Der. König haben 
vermoͤge an die & Regierung des le 
Kreifes, K. d. J., unterm 21. Ung. d 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließu ung ber 
Maria Barbara "Düll zu Nürnberg, aller: 


gnaͤdigſt zu geſtatten geruht, den Familien: 


Namen- ihres Stiefvaters Stöhr anzu— 
nehmen und fünftig zu führen. 5 
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Negierungs- Blatt 





Nro. 35% 





München, Mittwochs den 3. September 1828. 
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Inhalt. 
Bekanntmachungen: Dienſtes-Nachrichten. 





Bekanntmachungen. 





hoͤchſten Zufriedenheit mit der Führung der 
Dienftes: Nachrichten. demfelben feither anvertrauten ‚Stelle — 
Se. Königlihe Majeſtaͤt haben in temporäre Quiescenz zu verfegen geruht. 
vermöge allerhöchften Reſeripts vom 29. — 
Aug. d. I. den koͤnigl. Staatsminifter und Se. Königlihe Majeftät haben 
Pröfiventen bes Staatörathes, Grafen v. zufolge allerhöchften Keferipts vom 29. Aug. 
(4) 





Thürheim , — unter Bezeugung der allers - 


— — 
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d. 3. den bisherigen Minifterialrath bey 
dem Staatöminifterium des Innern, Eduard 
v. Schenk, in Anerkennung feiner viels 
feitigen Kenntniffe, Gefhäftsgemandtheit, 
geprüften Anhänglichfeit und Treue, zum 
Königlichen Staatsrath im wirklichen Dien: 
fie allergnädigft zu ernennen geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchften Referiptes vom 30. 
Aug. d. J. durch das Gefuc des Staats: 
Minifters des Königl. Haufes unddes Aeuſ⸗ 
fern, dann der Juſtiz, Freyherrn v. Zent— 
ner, um Erleichterung bey feinem vorge: 
rücten Alter, und durch den Wunfh, Al: 
lerhöchftdenfelben die Thätigkeit und den 
durch eine fo Tange Reihe ehrenvoller Ge: 
fhäftöführung, gereiften Rath diefes durch 
Kenntniffe, Treue und Anhänglichkeit gleich 
ausgezeichneten Miniſters fo lange als mög: 
lich zu erhalten, Sic allergnädigft bewo: 
gen gefunden, denfelben auf fein ausdruͤck⸗ 
lihes Geſuch von den Gefchäften des Mi: 
nifteriums des Haufes und des Xeuffern 
zu entbinden, und haben diefelbendem Kön. 
Staatsminifter der Finanzen, Grafen v. 
Armansperg — melden Se. Maje: 
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ftät der König von dem Miniſterium 


des Innern, vom 1. September d. J. an, 


entbinden, — übertragen, wodurd Aller: 
höchftfie demfelben einen neuen Beweis des 
allerhoͤchſten Vertrauens, der Anerkennung 
feiner Berdienfte und der befonderen Zu: 
friedenheit geben. 


Das Portefeuille des Staatsminifte: 
riums des Sunern «haben Se. Majeftät 
der König durch allerhoͤchſtes Reſeript von 
demjelben Tage proviforifch dem k. Staats: 
rathe im wirflihen Dienfte, Eduard von 
Shen? zu übertragen, und demfelben da: 
durch einen weitern Beweis des befonderen 
allerhöchften Vertrauens auf feine umfaf: 
fende Kenntniffe, Treue und Anhänglichfeit 
allergnädigft zu geben geruht. | 


Se. Majeftät der König haben 
mittelft Refcripts an den General-Procuras 
tor am Appellationsgerichte zu Zweybrüden 
de dato Bad Bruͤckenau den 20. Aug. d. 
I. den Rechtskandidaten Auguft Culmann 
für das Bezirfsgeriht in Kaiferslautern, 
den Rechtskandidaten Auguft Petri für 
das Bezirksgericht in Zweybruͤcken, und den 
Rehtöfandidaten Ludwig Kirchweger für 
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das Bezirksgericht in Landau zu Advofaten 
allergnädigft zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge einer an das Appellationsgericht 
des Regenkreiſes erlaffenen allerhoͤchſten Ent: 
fihließung vom 26. Aug. d. J. zu befclief 
fen gerubt, daß die bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte zu Amberg erledigte Raths⸗ 
Stelle mit einem Affeffor befegt, und hiezu 
der Appellationsgerichtö: Acceffit Frhr. v. 
Defele zuMünden berufen werde, ferner 


vermöge einer an das Appellationsge- 
richt des Nezatfreifes erlaffenen allerhoͤchſten 
Entſchließung vom nämlihen Tage, daß 
die bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu 
Erlangen erledigte Rathöftelle gleichfalls mit 
einem Affeffor befegt, und hiezu der Ap: 
pellationsgerichts = Aeceffift Frhr. v. Pfet: 
ten zu Neuburg berufen werde; 


ferner fanden Sid) Allerhöchftdiefelben 
vermöge eined an das Appellationsgericht 
des Dberdonaufreifes unter dem nämlichen 
Tage erlaſſenen allerhoͤchſten Reſeripts be: 
wogen, die bey dem Kreis⸗ und Stadtge— 
richte zu Augsburg erledigte Protocolliften: 
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Stelle dem Appellationsgerichts : Aeceffiften 
Doblanzfy zufteuburg zu verleihen, und 

vermöge eines an dad Appellationsge: 
richt des Rezatfreifes erlaffenen allerhoͤch⸗ 
ften Referipts vom nämlichen Tage die bey 
dem Kreis: und Stadtgerihte zu Nürnberg 
erledigte Rathöftelle dem bisherigen Kreis: 
und Stadtgerihtsrathe Knoll zu Bay: 
reuth zu übertragen, und zu der bep dem: 
felben Gerichte erledigten Affeffors : Stelle 
den Appellationsgerichts-Aeceffiften Eduard 
Maier zu Münden zu befördern; 

ferner vermöge einer an das Appellg: 
tionsgericht des Obermaynkreiſes erlaffenen 
allerhöchften Entſchließung vom nämlichen 
Tage die bey dem Kreis: und Stadtgeridhte 
zu Bayreuth erledigte Rathöftelle mit einem 
Affeffor zu befegen, und hiezu den Appel: 
Iationsgerichtös Aeceffiften Meisner zu 
Bamberg zu berufen; 

endlich vermöge eines au das Appel: 
lationsgericht des Iſarkreiſes als Wechſel— 
und Merfantilgeriht U. Inftanz erlaffenen 
allerhöchften Referipts vom 27. Aug. d. J. 
die bey dem Wechfel: und Merfantilgerichte 
1. Inftanz zu Paffau erledigte Rathöftelle, 
dem Kreis: und Stadtgerichtsrathe Mar. 
Frhrn. v. Pelkofen zu übertragen. 


4 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 26. Aug. d. J. die erledigte Con: 
troleurftelle bey der Unterdonau:Kreiscaffe, 
dem bisherigen Rentbeamten zu Traunftein, 
oh. Nepomuf Pauſchmann, auf fein 
Anfuchen zu verleihen, und an deffen Stelle 
zum Reutbeamten in Traunftein deu Rech⸗ 
nungs-Commiffär der Negierungs : Finanz: 
Kammer des Jfarfreifes, Michael Chri— 
ffopb, proviforifh, dann zum Rechnungs: 
Commiſſaͤr bey gedachter Regierungs: Fi: 


nanzfammer des Sfarkreifes den vormaligen - 


Rehnungs:Kevifor der Negierungs: Finanz: 
Kammer des Unterbonaufreifes, Aloys 
Strobl in Paffau, zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid in einem an das Appellationsgericht 
für den Kegenfreis unterm 26. Aug. d. J. 
erlafjenem Reſeripte bewogen gefunden, die 
in Regensburg erledigte Advofaten : Stelle 
dem Advokaten Jofeph Andreas Werner 
in Abensberg allergnädigft zu verleihen. 





Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 28. Yug. d. J. die von der Re: 
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gierung des Rheinkreiſes wiederbeſetzten Ein⸗ 
nehmereien, als: Katzweiler im Canton Ot⸗ 
terberg, durch den Schullehrer Johann 
Schaͤtzer daſelbſt; Biſterſchied im Kanton 
Rockenhauſen, durch den Rentams-Gehuͤlfen 
Daniel Franz Seer zu Kandel, und 
Braͤunigweiler im Kanton Winnweiler, 
durch den Buchhalter der k. Bezirköcaffe zu 
Kaiferslautern, Ferdinand Bafer zu ges 
nehmigen geruht. 





Vermoͤge eines allerhöchften an das 
Appellationsgericht des Iſarkreiſes erlaffe: 
nen Referiptd vom 31. Aug. d. 3. haben 
Se. Majeftät zu befehließen geruht, daß 
von den zu Münden erledigten zwey Ad⸗ 
vofaten= Stellen zur Zeit nur eime befett 
werde, und Allerhöchftdiefelben haben den 
Kreis: und Stadtgerichts-Protocolliften Carl 
Hiermeiß zu Münden allergnädigft hiezu 
ernannt. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid) vermöge eines an das Appellationsge- 
riht des Regenkreiſes erlaffenen allerhöd)s 
fien Referipts vom 31. Aug. d. J. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, die bey dem 
Landgerichte Burglengenfeld erledigte Ad: 
vofaten: Stelle dem Rechts: Praktikanten 
Mar. Joſeph Gilliger zu verleihen. 





Regierungs-Blatt 
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München, Mittwochs den 17. September 1828. 








Inhalt. 2 
Bekanuatmachungen: die Eröffnung eines PrüfungssConfurfes zur Anſtellung pferdärztlicher Prac- 
tikanten · in-der Armiee betr, — Eipungen des K. Staatsraths-Ausſchuſſes vom 19. umd 


26. Ang. d. 3, betr. — Pfarrenen: und Beneficien: Verleibungen. — Dienſtes-Näachrich— 
sen. — Verleihung ber Ehrenmünze des K. Ludwigs. Ordens. — R, Akademie der Wil: 
fenfchaften. — 8, Bellätigung der Rectors: und Senatoren: Wahl an der Univerfität zu 
Würzburg betr, — Erhebung in dem Adelsſtand. — Ertheilung-von Gewerbs-Privilegien, 





Bekanntmachungen. 


Königl. Kriegs: Minifterium. 
(Die Eröffnung eines Prüfungs:Eonfurfes zur Ans 
ſtellung pferdärztlicheer Prastifanten in der 
Urmee betr.) 
„dur Wiederbefegung der in der Armee 
erledigten pferdärztlihen Practifanten-Stel: 





Ien wird unter der Leitung der K. Com⸗ 
mandantfchaft Münden. ein Prüfnungs:Eon: 
eurs mit genauer Beobadhtung der unterm 
3. May 1825 gegebenen Inftruction (Ne: 
gierungs= und Intell. Bl, d. I. Nr. 19. 
Seite 798 —802) abgehalten, und deffelben 
Eröffuung auf den 27. Det. 1.3. feſtgeſetzt. 
(42) 
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Die Adfpiranten haben die nad) dies | 


fer Inſtruetion Titl. I. $. 3., 4 und 5. 


bedingten Vorlagen längftens bis den 10. 


Detober an die genannte K. Commandant: 
fchaft einzufenden, und den Tag vor dem 
Prüfungs: Anfange bey derfelben ſich per: 
fönlich zu melden, wo ihnen die Localität, 
dann die Stunden der abzuhaltenden Prüz 
fungen werden näher befannt gemacht werden. 
Münden am 5. September 1828. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs al: 
lerhödften Befehl 
vv Maillot. 
Durch den Minifter, 
der General-Sekretaͤr, 
5 v. Heppenfteim. 





Sikung 
des Königlihen Staatörathe: 
Ausſchuſſes. 


Sn der Sitzung des Königlichen Staats⸗ 
Raths-Ausſchuſſes vom 19. Aug. d. I. 
wurden entjdieden: 

die KRefurfe: 
1) des k. Landrichters v. Hilger in Lanz 
dau, wegen einer Poftdefraudations: 

Strafe; 


2) des DBierbrauers Wagner zu Straus' 


bing, wegen einer Malzdefraudationsz 
Strafe; 
5) des Fiscalats im Nezatfreife, wegen 
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Conkurrenz zur Herftellung der Bicinals 
Strafe von — * Waſſeriruͤ⸗ 
dingen; 

4) des Bierbrauers Aſchauer zu Geiſen⸗ 
feld im Iſarkreiſe, wegen Umwand— 
lung einer Malzdefraudations-Strafe; 

5) der Eigenthuͤmer des Lenkerwaldes ge: 
gen die Gemeinden Oberſulzbach und 
Conforten, Landgerichts Leuteröhaufen 
im Rezatkreiſe, Confurrenz zu Kriegss 
Saiten betr.; 

6) des Caspar Priegel, Befiger des Sta 
delhofes bey Harburg im. Rezatkreife 
wider die Gemeinden Grofforheim und 
Conf., wegen Ablöfung von Schaaf: 
mweide; 

7) des Caspar Lämmermayr von Miünfter, 

Landgerichts Donauwörth im Oberdos 
naufreife, wegen Vergütung der Durch 
Kriegsfoften veranlaften Prozeßkoſten. 

An das Königliche Staats:Minifterium 
des Innern wurden abgegeben: 
die Refurfe: 

8) des Brauers Schmitt zu Infingen im 
Rezatfreife, wegen Malzdefraudation; 

9) der Kleinbegüterten zu Teimering, 
Landgerichts Stadtamhof im Regen: 
Kreife gegen die Grofbegüterten das 
felbjt, wegen Theilung des Gemeinde 
Waldes; 

10) der Bürger Rang, Wellpöfer und Keif 
ju Leutershaufen im Rezatkreife, Cons _ 
kurrenz zu Kriegskoſten betr.; 
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41) des Anton Leimig, des Heinrich Hom: 
fapler und Adam Wirfhing zu Od: 
fenfurth, wegen Beytrags zu den Krieges 
often der Gemeinde Effeldorf im Uns: 
termaynkreiſe; 

und an das Königliche Staats:Mihifterium 

der Finanzen wurde 

12) der Rekurs des Heinrich Carl Grafen 
v. Spauer, wegen Erhöhung feines 
Steuer : Capitals 

abgegeben. 


In der Sitzung des Königl, Staats: 
raths-Ausſchuſſes vom 26. Yuguft d. J. 
wurden entjdieden: 

die Rekurſe 

1) mehrerer Gemeinden des Landgerichts 
Landau im Unterdonaufreife, wegen 
Conkurrenz zu einem Uferbau an der 
Iſar; 

2) der Gemeinden Oberasbach und der 
Orte Anwanden, Lind, Rehdorf und 
Weitersdorf, Landgerichts Cadolzburg 
im Rezatkreiſe, Kriegskoſten-Entſchaͤ— 
digung betr.; | 

3) des Bierbräuers Georg Schubert zu 
Bamberg, wegen einer Malzdefraus 
dationz | 


4) der Miethbärger der Altftadt Erlans 


gen im Rezatkreife gegen die Häufers 
Befiger daſelbſt, wegen Gemeindes 
Waldung-Vertheilung; 
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5) mehrerer Bierbräuer zu Markt Schein: 
feld im Rezatkreife, wegen Beftrafung 
geringhaltigen Biers; 

6) der Gemeinde Kalteneggelöfeld, Land: 
gerichts Bamberg I. im Obermayn⸗ 
Kreife, Ablöfung von Schafhut betr.; 

7) der Gemeinde Feucht, Landgerichts 
Altdorf im Rezatkreife, Ausgleihung 
von Kriegsfoften betr.; 

8) der Katharina von Käfer, Brauhaus: 

Beſitzerin in Sceuern im Sfarfreife, 
wegen einer Malzauffchlags : Defraws 
dations-Strafe. 

An das Koͤnigliche Staats-Miniſte⸗ 
rium des Innern wurden gegeben: 

9) der Rekurs des Advokaten Büttner, 
Namens des Nagelfhmieds Paul 
Defterlein wider Jacob Popp, Ge: 
hülfen des Landgerichts-Dieners zu 
Dbernburg im Untermaynfreife, wegen 
Widerfeglichfeit gegen die Obrigkeit, 
und 

10) der Rekurs des Magiftratd zu Aſchaf— 
fenburg, in Betreff der Befteuerung 
des Hutfabrifanten Joſſe zu Alzenau. 





Pfarreyen: und Beneficien 
Derleihungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller 
gnädigft zu verleihen geruht: 

(42*) 
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am 5. Aug. d. 3. die Pfarrey Rot: 
tendorf im Landgerichte Würzburg rechts 
des Mayns, dem Pfarrer Andreas Schön 
zu Lahrbach, Landgerichts Hilderd; 


am 11. Aug. d. J. die Pfarren Ober: 
dießen, Landgerichts Buchloe, dem derma⸗ 
ligen Kaplan in Weilah, Landgerichts 
Schrobenhaufen, Priefter Ignaz; Popp; 
— das Schloßaltar: Beneficium in Afthafs 
fenburg, dem Schloßfaplan Franz Anton 
Woͤhrl dortfelbft; 


am 21. Aug. die zweyte Pfarrftelle 
in Roßftall, Defanats Zirndorf, dem bis: 
herigen Pfarrer in Rügland, Dekanats 
Ansbach, Friedrich Heinrich Großmann; 
— die dritte Pfarrſtelle in Culmbach, De: 
kanats Culmbach, dem bisherigen Pfarrer 
in Wirbenz, Dekanats Kreuſſen, Abraham 
Wolfgang Heckel, und die vierte Pfarr: 
Stelle zu Culmbach mit der damit verbun: 
denen Predigers: und Seelforgers : Zunc: 
tion in der Zwangsarbeits⸗Anſtalt zu Plaf: 
fenburg, dem Pfarrer Achatius Ehriftoph 
Hofmann zu Hemhofen, Defanats Er: 
langen; — die Pfarrey Erlenbach, Deka: 
nats Germersheim, dem bisherigen Pfar: 
ver zu Hirſchberg, Dekanats Pirmafenz, 
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Sohann Georg Andreas Mahlaz — die 
Pfarrey Ungftein, Dekanats Neuftadt an 
der Haardt, dem biöherigen Pfarrer zu 
Jettenbach, Dekanats Lautereden, Georg - 
Wilh. Herrmann Böheim. 





Dienftes : Nachrichten. 





Bermöge Allerhoͤchſten Reſeripts vom 
7. May d. I. wurde die bey dem Wed: 
felgerichte zweyter Inftanz in Ansbach er 
Iedigte fechöte Rathsſtelle dem Appellations: 
Gerichts: Affeffor Friedrih Ehriftian Ar: 
nold allergnädigft übertragen, und zugleich 
das Vorrüden des Rathe Goth und Af 
fefforse Hofmann indie Ate und refp. Ste 
Wechſelgerichtsraths-Stelle allergnädigft ge: 
nehmigt. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 26. Aug. d. J. den bisherigen Ar: 
hivar des K. Staats:Minifteriums der Fi: 
nanzen, Franz Rivet, zum Regierungs: 
Kathe bey der Finanzfammer des Ober: 
Mapnfreifes zu ernennen, fo wie 

den quiescirten Rath und Regiſtrator 
des 8. Staatd:Minifterinms der Finanzen, 
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Sacob —— in gleicher Eigenſchaft 


bey demſelben zu reactiviren geruht. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, K. d. J., unterm 26. Aug. d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung den 
Landgerichts-Aſſeſſor Joſeph Reit mayer 
zu Waſſerburg, ſeiner Bitte gemaͤß, von 
dem Antritt der erſten Aſſeſſor-Stelle bey 
dem Landgerichte Ebersberg allergnaͤdigſt 
zu entheben und in Waſſerburg zu belaſſen; 


anſtatt deſſen als erſten Aſſeſſor zu 
Ebersberg den bisherigen zweyten Aſſeſſor 
des Landgerichts Erding, Ludwig Knös 
Binger, zu ernennen; 

zu genehmigen, daß dem Landgerichte 
Wafferburg zur erforderlichen Aushülfe in 
den diefem Amte vom Landgerichte Rofens 
heim zugetheilten Criminal: Unterfuchungen 
der dortige zweyte Aſſeſſor Joſeph v. Haar 
ſy zugetheilt werde, dagegen 

den nach Waſſerburg beſtimmten zwey⸗ 
ten ‚Affeffor German Ueberreiter von 
Keichenhall, feiner Bitte entfprechend, auf 
die zweyte Aſſeſſor-Stelle des Landgerichts 
Dachau zu verfegen; -, 
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in die übrigen zur Zeit erlebigten 
zweyten Landgerichts: Affeffors : Stellen die 
nachbenannten Actuarien allergnädigft vor: 
süden zu laffen: 


a) bey dem Landgerichte Bruck den 
bisherigen Actuar Anton Gerbei 
in Landsberg, feinem Anſuchen 
gemäß, 

b) bey dem Landgerichte Erding den 
Actuar Sigmund Kienaft in 
Münden; 

c) bey dem Landgerihte Moosburg 

‚den Actuar Kaver Bolfard in 
Landshut, feiner Bitte entfprechend; 


d) bey dem Landgerichte Roſenheim 
den bisherigen Actuar Joſeph 
Duffrin zu Wafferburg, feiner 
Bitte willfahrend; 


0) bey dem Landgerichte Weilheim den 
dafelbft bereits angeftellten Aetuar 
Meldior Huber; 


dann auf die Aetuar-Stelle bey dem Lands 
gerichte München den bisherigen Aetuar 
des Landgerichts Traunſtein, Heinrich v. 
Sichlern, und den bisherigen Actuar des 
Landgerichts Rofenheim, Frhen. v. Ofter: 
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berg, an das Landgericht Traunftein zu 


verjegen geruht. 


[4 





Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die K. Regierung des 
Regenkreiſes, K. d. J., erlaſſener aller 
hoͤchſten Entſchließung von eben dieſem Ta: 
ge auf die erledigte zweyte Aſſeſſor⸗Stelle 
des Landgerichts Niedenburg den bisher: 
gen Aetuar des Landgerichts Pfaffenberg, 
Thomas Boos, zu verfeßen allergnaͤdigſt 
geruht. 





Se Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 31. Aug. d. J. den Salzbeamten 
in Münden, Michael Ziegler, feinem 
Anſuchen gemäß, in gleiher Eigenſchaft 
nad Bamberg zu verfegen, die Verwal: 
tung des Salzamts Münden aber dem 
Rechnungs⸗Commiſſaͤr der K. General Berge 
werks- und Salinen-Adminiſtration, Lud⸗ 
wig Meilbeck, zu uͤbertragen, und als 


Rechnungs-Commiſſaͤr bey der Generals 
Bergwerks⸗ und Salinen-Adminiſtration 


den bisher bey derfelben auffer dem Status 
verwendeten Rechnungs-Reviſor, Simon 


Dbertreuer, vorrüden zu laſſen geruht. 
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Se. Majeftät der König haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Ober⸗ 
Mapnkreifes, K. d. J., unterm 31. Aug. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
Sich bewogen gefunden, die Functionen 
eines Rendanten der Kreis; Hülfscaffe in 
Bayreuth, dent dortigen Stadt:Rämmerer 
Peter Joachim Neuper zu übertragen; 


Durch Allerhoͤchſte Eutſchließung von 
eben dieſem Tage wurden die Functionen 
eines Rendanten der Kreis-Huͤlfscaſſe in 
Paſſau dem dortigen Kaufmann Andreas 
Kuͤhbacher; 


die Funetionen eines Rendanten der 
Kreis: Hilfscaffe in Würzburg dem Kealis 
täten: Beſitzer Ludwig Hügel BAAR 


die Functionen eines Rendanten det 
Kreis-Hülfscaffe in Ansbach, dem dortigen 
Leihhaus⸗ und Sparcaffe = Verwalter 
Brendel; 
; u 


‚. und bie Functionen eines .Nendanten 
der KreiscHülfscaffe in Speyer dem dortis 
gen Kaufmann. Ppilipp Markus N 
berger übertragen. 
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Verleihung der Ehrenmünze des K. Luds 
wigs⸗Ordens. 


Se. Majeſtaͤt der König haben. 


Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
de dato Bad Bruͤckenau den 4. Aug. d. 
J. allergnaͤdigſt bewogen gefunden, dem 
Beneficiaten in Gauting, Landgerichts 
Starnberg, Prieſter Chriſtoph Blauhut 
die Ehrenmuͤnze des Koͤniglichen Bayer. 
Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu verleihen. 





Se. Majeſtät der König haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
de dato Bad Bruͤckenau den 20. Aug. d. 
J. allergnädigft bewogen gefunden, dem 
Hoffapellendiener Fran; Schneider zu 
Aſchaffenburg die Chrenmünze des König: 
lih Bayeriſchen Ludwigs: Ordens huldvol: 
left zu verleihen, 


EEE 
Königl. Akademie der Wiffenfchaften. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Akademie der Willen: 
[haften unterm 21. Aug. d. 3. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfhliefung der bey dieſer 
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Akademie in Gemaͤßheit des Art. VIL. der 
allerhöchften Verordnung vom 21. März 
1827, flatt des verftorbenen Minifterial: 
Raths v. Feßmaier ftatt gehabten auf den 
Miniſterialrath v. Barth gefallenen Wahl 
zum ordentlichen Mitgliede in der hiſtori⸗ 
ſcheu Claſſe, die allerhoͤchſte Beſtaͤtigung zu 
ertheilen allergnaͤdigſt geruht. 


———⸗ñ 7,⸗iii —— — ñ—— 


Königl. Beſtätigung der Rector's und 
Senatoren: Wahl an der Univerfität 
Würzburg. 

Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den- afademifchen Senat der 
K. Univerſitaͤt Wuͤrzburg unterm 21. Aug. 
d. J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung 
die auf den Hofrath und Profeſſor der 
Heilfunde Dr. Franz Xaver Heller ge: 
fallene Wahl zum Reetor der Julius-Ma— 
ximilians-Hochſchule zu genehmigen, und 
derfelben die allerhöchite Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht. 


Eben fo haben Allerhöcftdiefelben die 
Wahlergebnilfe für die Stellen der Sena— 
toren zu betätigen gerubt, wornach 
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aus- der theologifchen Facultaͤt der 
Profeſſor Dr. Franz Moritz; 

aus der juridiſchen der Profeſſor Dr. 
Sebaſtian Brendel; 

aus der ſtaatswirthſchaftlichen der Re⸗ 
gierungsrath und Profeſſor Dr. Georg 
Franz Geyer; 

aus der mebicinifchen der Medicinal: 
Rath undı Profeffor Dr. Joſeph dV’Outre: 
pont, und 

aus der philofophifchen der Profeflor 
Dr. Zohann Jacob Wagner, 
in den Senat einzutreten haben. 

Dem zumMitgliede des Verwaltungs: 
Ausſchuſſes gewählten Profeffor der Philo: 
fophie Dr. Johann Schön haben Aller: 
höchftdiefelben die Uebernahme der fragli: 
chen Eigenfhaft zu bewilligen gerußt. 


— 
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Erhebung in den Adelftand. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 25. Sun. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Regierungsrath 
Ludwig Heinrih Friedrih Earl Hecht in 
Bayreuth fammt allen feinen ehelichen Nach⸗ 
kommen beyderley Gefchlehts in den Adels: 
ftand des Koͤnigreichs zu erheben. 





Ertheilung von Gewerb3:Privilegien. 


- 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 27. Aug. d. J. dem Kaufmann, 
dann Papier: und Screibmaterialienhänd: 
ler Johann Friedrih Junge in Nuͤrnberg 
ein Privilegium auf deſſen eigenthümliche 
Erfindung einer Liniirmaſchine für den Zeit: 
raum von fünf Sahren zu ertheilen aller: 
gnädigft geruht. 


* 





gönigreih nd Y 









Münden, Sonnabends ei 27: September 1828. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. — Pfarreyen⸗ 
Verleihung des 





uahalt. 


Bekonntmahnngen: Oeſſentliche Belobung des Reichsraths Grafen v. 
—* Gapybach betr· — Dig Kreis-Umlage für · den Di 


Schönborn⸗Wieſentheid In 
188% rer, 


vwaßenben· RegenPreifefiir 
und Beneficiens Verleidungen und Beltätigungen. — 
Ehrenkreuzes und der Ehrenmünze des 8, Ludwigs Ordens. — Verlei— 


bung der goldenen Ehrenminze des Civil-⸗Verdienſt-Ordens. — K. Bejtätigung der Wapı 
eines eriten rechtsfundigen Bürgermeiſters zu EN — —— des Kbuigreichs. 


— Titel Berleiiung, ! 





Bekanntmahungem 





(Deffentiithe Belobung des Reichsraths Orafır v. 
SchöuibornsWiefentheid in Gaybach.) 
Staatds:Mivifterium des Innern, 


&.. Maieftät der König haben in 
Anerfennyng der vielen Verdienſte, welche 


* 





nis . rd“ - ; 

der Keichsrath Graf von Shönboren 
Wiefentheid zu Gaybach um das ge 
meine Wefen durch veerſchiedene wohlthaͤtige 
und patriotiſche Handlungen ſich erworben, 
und durch eine auterm 22. Augaſt k J. 
ertlaͤrte Schenkung von zweytauſend 
Gulden an die Kreis⸗Huͤlfscaſſe in Wuͤrz⸗ 

(43) 


\ 


499 


burg vermehret Hat, unterm 12. Sept. I 
3. allergnädigft zu befehlen geruht, daß 
demfelben das allerhöchfte Wohlgefallen über 
feine edlen menfhenfreundliden Geſinnun⸗ 
gen zu erfennen gegeben, und diefes oͤf⸗ 
fentlich befannt gemacht werden folle. 


Münden den 18. September 1828. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs al 
lerhoͤchſten Befehl 


v. Schenk. 


Durd den Minifter, 
der General:Sefretär, 
8 v K o b el E; 





(Die Kreis-Umlage für den Straßenbau im Res 
genfreife für 183% betr.) 
Staats:Miniferium des Innern 
und der Finanzen. 


Die in Gemäßheit der allerhödften 
Verordnung vom 6. April 1818 durch ei: 
ne Kreis:Umlage zu deckenden Straßenbau: 
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Koften Getragen für das Etatsjahr 1837 
nad) der beyliegenden Ueberſicht 
38,505 fl. 48 Er. 


Da jeboh gemäß der Rechenfcafts- 
Ablage vom Jahre 1835 am der in dieſem 
Jahre erhobenen Straßenbau⸗Umlage noch 
ein disponibler Reſt von 

25,778 fl. 75 fr. 
vorhanden ift, fo befteht der eigentliche 
Bedarf nur in . 12,727 fl. 40% fr. 
zu 8 Deckung ein Beyſchlag von 
einem Kreuzer vom Gulden der Grund: 
und Haus:Steuer zu erheben ift. 





Münden am 18. September 1828. 


Auf 
Seiner Königligen Majeftät aller: 
hoͤchſten Befehl. 


v. Schenk. v. Stuͤrmer. 


An die K. Regierung des Durch den Miniſter, 
Regeukreiſes, K.d. J. der General: Sekretär: 
alſo ergangen. F. v. Kobell. 


502 —_ 





502 


Ueberfidt 


ber 


ber im Regenkreiſe im Ctatd- Jahre 1837 durch KreissUmlage zu 
deckenden Straßenbaukoften. 


Bejeihnung der Gegenſtaͤnde. 


L Bom Etatsjahre 1835 frandferirt: 


1) Umbauung einer Strede bey Kreiding auf der 
Straße von Regensburg 4 Nuͤrnberg. 


2) Wegen Herſtellung eines —— bey Ober⸗ 
lindhardt auf der Strafe von Landshut nach 
Regensburg BL De le ee 

3) Wegen Herftellung eined Steindammes bey Stadt: 
amhof auf der Strafe von Regensburg nach 


Nürnberg a . 
4) Umbauung einer Strede am Thore zu Neumarkt 
auf der vorigen Route - . , x 


5) Deögleichen auf derfelben Strafe bey Pötting 
6) Detto bey Poftbauer er 
7) Für Auffahrtsdaͤmme am der Naabbrüde zu Et— 


terzhauſen 
U. Durch ben Etat für 1857 genehmigt: 


8) Zur Fortfegung der Strafenanlage bey Kreiding 
auf der Regenöburger-Mürnberger-Strafe 


9) Zur Erweiterung einer Strede auf der Strafe 





219 || 18306} 194] 145901 55 
— 2355| 27 88| 27 


10 138] 20 2110| 41 


131 || 3706| 54 || 3434| 40 


inel, 10,000 fl. 


— || 23585 30 || 8216| 30 





von Amberg nach Bayreuth ug 20 7577 48 5191 -1 

ı 10) Für die Auffahrtsdaͤmme an der Naabbrüde bey | 
Benbss. - 0 0 0... |=| 50 8810) 12 || 13510) 12 
—— — — — —— 
Summe MH — 16248] 408) 58506] 48 


(45*) 


Dienftes: Nachrichten 


Soa. Majeſtaͤt der Koͤnig ka: 


vermoͤge eines unter dem 12. Sept. de J. 


an das K. Appellationsgericht für den Iſar⸗ 
Kreis etlaſſenen Reſeripto allergnaͤdigſt ge⸗ 
eubt, Die bey dem Kreis: und Stadtge⸗ 
cichte Münden erledigte Protololliſten⸗ 
Stelle dem Appellationsgerichts:Acceififten 
Dr. Anton Schauß zu verleihen. 





* 
— [or 
— — 


‘ 


Vermöge unterm 13. Sept. d. San 


vas 8. Appellationsgeriht für den Ober: 
Donaukreis .erlaffenen 8. Referipts wurde 


bie in Kempten erledigte Aovofaten:Stelle 


Dem Landgerichts: Affeffor Friedrich Schneis 
der zu Kaufbeuern allergnädigft verliehen. 





Se. Königlide Majekät haben 
unterm 15. Sept. d. I. Sich allergnaͤ⸗ 
Bigft bewogen gefunden, auf die Stelle des 
temporär quiedeirten Oberzollbeamten in 
Bruͤckenau, Joh. Bart. Kohl, den dermas 
ligen Halbeamten zu Marktſteft, Auguſt 
Frhra. v. Strauf, proviſoriſch zu er 


nennen, und deiien Stelle dem quiescirten 


— 
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Oberbeamten des aufgelösten Oberzollam⸗ 


- „teß Eußenhauſen, Joh. Michael Zandt, 


ehenfalls proviſoriſch zu übertragen. 
——— 

— — —— — —— —— 
Se. Majeſtät der König haben 

vermöge om Die R Regierung des Iſar⸗ 

Kreiſes, K. d. 5, unterm 15. Sept, d. 

J. erlaſſener allerhoͤchſten Entſchließung die 

Sunctionen eines. Nendanten der Sirelös 


* 


Huͤlſscaſſe in München dem Privatier Heinz 


sid Sigmund Edlen vou Kerstorf zn 
übertragen allergnaͤdigſt geruht. 





gen und Beſtätigungen. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beueſicien aller— 


gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 


am 20. Aug. d. J. die katholiſche 
Pfarrey Muͤhlbach, 
Homburg, dem bisherigen Pfart⸗Adminiſtra⸗ 
tor Joh. Nicolaus Afermann zu Neus 
leiningen, Land: Commiffariats ; 
am 21. Aug. d. 


Frankenthal; 
J. die Pfarrey Dahn, Land⸗ 


Pfarreyen⸗ und Beueſicien⸗Verleihun⸗ 


Sand: Commiſſariatd 
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Gemmiffariatd Pirmafenz, dem Vikar der 
Pfarrey Dtterftadt, Land» Commiffariatd 
Speyer, Priefter Georg Ott; — die 
Pfarcey Kiffingen, Landgerichts gleichen 
Namens, dem Pfarrer und Diſtriets⸗Schul⸗ 
Inſpeetor Peter Bauer in Premich, des 
naͤmlichen Landgericht; — Die Pfarrey 
Hoͤchberg, Landgerichts Würzburg links des 
Mayns, dem Pfarrer Joh. Jacob Sch: 
tig in Kiflingen, Landgerichts Höchftädt 
Im Dberdonaufreife; — die Pfarrey Aſch⸗ 
feld, Landgerichts Karlſtadt, dem Pfarr: 
ß Curatus Jacob Balling zu Hilpertshau— 
ſen, Landgerichts Wuͤrzburg rechts des 
Mayns; — die Pfarrey Rieden an der 
Koͤtz, Landgerichts Guͤnzburg, dem Fruͤh⸗ 
meß⸗Beneficiaten Joſeph Meder in Laug⸗ 
na, Landgerichts Wertingen; — das 
Fruͤhmeß⸗ Beneſieium zu Heideck, Landge— 
richts Hilpoltſtein, dem dermaligen Vikar 
deſſelben, Prieſter Georg Geißler; — 
das Beneficium in Marching, Landgerichts 
Abensberg, dem Pfarrer J. Gyacinth Hirn: 
Te in Tauffirchen, Landgerichts Erding; — 
die Pfarrey Breitenbrunn, Landgerichts 
Zusmarshauſen, dem Pfarrvikar Ignaz 
Bundſchue in Altenbaindt, Landgerichts 
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Dillingen, und die Pfarrey Echshehm, 


Landgerichts Rain, dem Caplan Joſ. Ank 
Keller in Höhftadt; — die ‚Pfarrey 
Oberkoͤblitz, Landgerichts Nabburg, dem 
Pfarrer Georg Bellet in Trofihenreit; 
Sandgerichto Eſchenbach; 


am 26. Aug. d. J, die katholtfch⸗ 
Pfarrey Neuleiningen, Land⸗Commiſſariats 
Frankenthal, dem Pfarrer Carl Wack zu 
Kriegofeld, Land⸗Commiſſariats Kirch ‚heim: 
bolanden; — Das Gurat: Beneficium tm 
Bodelsberg, Landgerichts Kempten, dem 
Pfarramts » Candidaten Sohann Michael 
Water, dermal Gapları zu Haldenwang 
Landgerichts Burgau; 


am 27. Aug. d. J. die Pfarrey Eſchel⸗ 
kam, Landgerichts Kösting, dem Pfarrer 
Wolfgang Kolber in Dalling, Landge⸗ 
richt Cham; 


am 50. Aug. d. J. die Pfarrey Binde 
Ich, Defanats Bayreuth, dem bisherigen 
dritten Pfarrer zu Bayreuth, Johann Friede 
rih Geißler; 

am 51. Aug. d. 9. bie Pfarrey Jocho⸗ 
berg, Dekanats Leutershauſen, dem Pfarr: 
Amts:Candidaten Chriftian Wilhelm Adolph 
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Kedenbader aus Pappenheim; — bie 
Pfarrey Edersmühlen, Dekanats Roth, 
dem Pfarramts-Candidaten Carl Julius 
Juſtus Beck aus Oberhochſtadt; — die 
Pfarrey Langenau, Dekanats Ludwigſtadt, 
dem Pfarramts⸗Candidaten Chriſtian Ja⸗ 
cob Caſimir Hatzel aus Nürnberg; — 
die Pfarrey Mangersreuth, Dekanats 
Culmbach, dem Pfarranits-Candidaten Jo⸗ 
hann Georg Philipp Knab aus Aufſees, 
und die Pfarrey Eichelsdorf, Dekanats 
Ruͤgheim, dem Pfarramts⸗Caudidaten Jo⸗ 
hann Friedrich War bach aus Nürnberg. 


Se. Majeſtät der König haben 
vermoͤge an die K. Negierung des Ober: 
Donaufreifes, K. d. J., unterm 29. Aus 
guft d. 3. erlaffener allerhöchften Eutſchlieſ⸗ 
fung auf die, durch die im Monate März 
d. 3. erfolgte Verleihung der Dignität 
Des Dompropfles in Augsburg am den bis— 
herigen Kanonikus Joſeph Frhrn. v. Willi 
und durch den Tod des Kanonikus Earl 
Nack, dann durd; das Vorruͤcken der übri: 
gen Domfapitularen in die hiedurch eröffne: 
ten höheren Praͤbenden bey dem bifhöflichen 
Enpitel zu Augsburg in Erledigung gekom— 
mene vorlegte und legte Kanonikatsſtelle, 
und zwar auf die erflere den Dechant und 
Pfarrer in Weichering bey Neuburg, Euſtach 


Rieger, und auf die letztere den bißheriz 


gen erfien Chorvikar und bifhöflihen Se— 
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fretär in Augsburg, Franz v. Paula Baas 
der, allergnäbigft zu ernennen gerubt, 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Ernennungen und Präfentationen 
die Iandeöfürftlihe Beftätigung zu er— 
theilen geruht: 

am 28. Zul. d. J. ber von dem Hru. 
Erzbiſchofe von Muͤnchen und Freyſing 
für den dermaligen Erledigungsfall geſche— 
henen Verleihung der Pfarrey Maßenhau— 
ſen, Landgerichts Freyſing, an den gewe⸗ 
ſenen Cooperator Georg Sauer in Wat 
pertstirchen, Landgerichts Erding; 


am 29. Jul. d. J. der von dem Bir 
fehofe zu Würzburg gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Falfenftein im Herrſchaftsge— 
rihte Sulzheim, an den Pfarramts: Can: 
didaten David Denzinger, bisher Pfarr: 
Vikar in Herfchfeld, Landgerichts Neuſtadt 
an der Saale; — der von dem Biſchofe 
zu Würzburg gefihehenen Verleihung der 
Pfarrey Oberſchleichach, Landgerichts Elt⸗ 
mann, an den Pfarramts-Candidaten Joh. 
Caſpar Bauer, bisherigen Caplan zu St. 
Peter in Würzburg; 


am 4. Hug. d. J. der vor dem Bi: 
fehofe zw Würzburg gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Simmershaufen, Landgerichts 
Hilders, am dem Chriftoph Kefiler, ge: 
genwärtig Vikar der genannten Pfarrey; 
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am 20. Aug. d. J. der von dem Bir 
ſchof von Eichftädt gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Obermaͤßing, Landgerichts 
Deilngries, an den Pfarrer Joh. Bapt. 
Lerzer zu Mörsbah, Landgerihts Gre⸗ 
Ding; — der von dem Biſchofe zu Würze 
burg gefchehenen Verleihung der Pfarrey 
Weftheim, Landgerichts Haßfurt, am den 
Caplan dortfelbft, Priefter Georg Franz; 


am 21. Aug. 8.5. der von ben Hrn, 
Grafen Chriftian Friedrich und Friedrich 
Ludwig zu Caſtell ausgeftellten Präfentas 
tion auf die Pfarrey Oberaltertheim, Des 
kanats Remlingen, für den Pfarramts: 
Candidaten Paul Wolfgang Allgeier 
aus Rüdenhaufen; — der von der frey: 
herrlich v. Eglofffteinifchen Patrsnats:Herr: 
ſchaft geſchehenen Präfentation auf die Pfar- 
rey Affalterthal, Dekanats Gräfenberg, 
für den Pfarramts:Candidaten Joh. Fried: 
rih Imhof aus Pegnig. 





Verleihung des Ehrenkreuzes und der 
Ehrenmünze des K. LudwigssOrdens. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entfchliefung 
de dato Berchtesgaden am 6. Sept. d. 
I. allergnädigft bewogen gefunden, 

dem Oberſten des Aten Liniens Infanterie 
Regiments (Herzog von Sachſen- Al: 
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tenburg) Johann Nepomud Freyheren 
9%. Eronegg, dann 


dem penfionirten Unterlieutenant Ludwig 

Schneider, 

das Ehrenkreuz des Koͤniglich Bayeriſchen 
Ludwigs⸗ Ordens huldvolleſt zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sih vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
de dato Bad Brüdenau den 21. Ang. d. 
J. allergnädigit bewogen gefunden, dem 
proteftantifchen Pfarrer Sohann Philipp 
Schmelzer zu Fredenfeld im Rheinkreife, 
die Ehrenmünze des Königlich Bayeriſchen 
Ludwigs⸗Ordens huldvolleft zu verleihen, 





Verleihung der goldenen Ehrenmünze 
des Civil⸗Verdienſt⸗Ordens. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
de dato Tegernſee den 10. Sept. d. J. 
allergnädigft bewogen gefunden, Sem Land: 
rihter Gerfiner in Ingolftadt, in Aner: 
fennungder Verdienfte, welche er ſich durch 
feine thätige Mitwirkung bey dem dortigen 
Seftungsbau erworben hat, Die goldene 
Chrenmünze des Civil⸗Verdienſt: Ordens al: 
Ierhuldvolleft zu verleihen. 


511 


Königliche Beftätigung der Wahl eines 
erften rechtsfundigen Bürgermeifterd 
zu Regensburg. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge au die K. Regierung des Regen: 
Kreifes, 8, d. J., unterm 14. Sept. d. 
J. erlaffener allerhöchften Entſchließung die 
fatt gefundene Wahlhandlung zur Wieder: 
befesung der erledigten Stelle des erften 
rechtöfundigen Vürgermeifters der Stadt 
Regensburg zu genehmigeh, und den bis— 
herigen erften rehtöfundigen Magiſtrats— 
Katy Sigmund von Eggelkraut als 
erften vechtöfundigen Bürgermeifter in Fol— 
ge der einftimmigen Wahl allerguädigft zu 
beftätigen geruht. 





Landwehr des Königreiche. ; 

Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Maynkreifes, K. d. J., unterm 15. Sept. 
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d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entfhliefung 
in der Landwehr der Kreishauptftadt Würzs 


burg den bisherigen Hauptmann Dalentin 


Höfling zum erſten, und den dermaligen 
Lieutenant Ritter v. Rhodius zum zwey⸗ 
ten Major zu ernennen allergnädigfigerupt. 





Titel: Verleihung: 





Se. Mojeftät derKönighaben Sit 
unterm 50. Aug. d. I. allergnädigft_be: 
wogen gefunden, dem Kunſtdrechsler Chri— 
ſtoph Ullein in München das Prädikat 
eines Hofdrechslers allerhuldvolleſt zu ver: 
leihen. 


——— — — —ñ —ñ —ñ un 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge. allerhöchften Signats vom 26. 
Aug. d. J. zu genehmigen geruht, das 
der Name der Gemeinde Mergenbrunn, in 
Herrfchaftsgerichte Rothenfels, in den ur 
fprünglichen Namen Marienbrunn SB: 
gewandelt werde, 
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Münden, Sonnabends den 4. October 1828. 
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Be kauatmachungen; Die Aufkündung der bey den Staats-Schulden-Tilgungs-Speelal-⸗Caſſen zu 
fünf Procent Zinfen anliegenden Capitalien der Privaten betr. — R. Beſtätigungs-Urkun— 
be des dv. Butler⸗Haimhauſenſchen Familien-Fideikommißes betr. — Pfarrevens und Ba 
neficiens Berleibungen und Beflätigungen. — Dienjtes : Rachrichten. — Verleihung der 
Eprenmünze des 8. Ludwigs Ordens, — K. Genehmigung zur Annahme fremder Dekos 
eationen, — Erteilung von Gewerbs-Privilegien, 





Befanntmahungen. 





(Die Auftündung der bey den Staats Schulden: 
Kilgungs-Special, Eaffen zu fünf Procent Zins 
fea anliegenden Eapitalieu der Privaten betr.) 


Di Kin. Staats: Schulden: Tilgungs: 


Special:Eaffen Augsburg, Bamberg, Muͤn⸗ 
Gen, Mürnberg und Regensburg haben 


unterm 27. Jun. I. J. den Auftrag em 
halten, fänmtlihe Privaten angehörige 
fünfprocentige Capitalien der Altern Schuld 
(mit Ausnahme der fogenannten Mobilis 
firungs:Obligationen) aufzufünden. Diefer 
Auftrag ift bereits vollzogen. Mehrere 
Gläubiger haben aber den Empfang der 
Auffündung nicht befcpeinigt; einigen hat 
(44) 
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auch aus Mangel an Kenntniß ihres Aufz 
enthaltsortes u. dgl. die Auffündung nicht. 
eröffnet werden fünnen. 

Demnad merden die vorfichend be: 
zeichneten Capitalien mittels gegenwärtiger 
Bekanntmachung allgemein aufgefündet, und 
die Gläubiger aufgefordert, diefelben ſpaͤ— 
feftens bis zu Ende diefes Jahres zu ers 
heben, indem vom erflen- Januar 1829 
an eine weitere Zinfenvergütung nicht mehr 
ſtatt findet, | 

Münden den 29. September 1928. 

Königlide Staats: Schulden: 
Zilgungs:Commiffiom. 
v. Sutner. 
Petzl, Sehr. 





K. Beftätigungs : Urkunde 
bes 
gräflih von Butler: Haimhaufenfchen 
Familien: Fideikommißes. 

Nach gerichtlich gefhehener Beftdtigung 
des von Sigmund Grafen v. Butler:Haims 
haufen erridteten Familien: Fideitommißes 
wird die hierüber ausgefertigte und in das 
Sideilommif-Matrikelbuh eingetragene Ur- 
Eunde in Gemaͤßheit des $. 30 der Bey: 
lage VII, zu Titel V. der Verfallungs: 
Urkunde hiemit öffentlich befanut gemacht. 

BDeftätigungs:Urfunde. 

Sigmund Graf v. Butler: Haimhans 

fen, k. b. Kämmerer und Oberft à la 
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suite, des Ordens vom Heil. Georg Com⸗ 
menthur, bat auf den Grund eines am 
22. Map 1822 errichteten und zu Gericht 
übergebenen Teſtamentes, dann eines mit 
feinem nunmehr verftorbenen Bruder Kas 
jetan Grafen v. Butler, k. b. General: 
Major und Brigadier, Stadt: und Fe 
fungs:Commandanten zu Würzburg, Nike 
ter des 8. Bayer. Mar. Joſeph-Ordens 
and Dfficier der franzöf, Ehrenlegion, als 
gefegliher Vertreter ſeiner vier Söhne, 
Theobald, Moriz, Carl und Alerander, 
am 5. Jul, 1823 und 8. July 1824 ab: 
gefhloßenen und durch einmüthiges Ein- 
verſtaͤndniß aller Intereſſenten beſtaͤtigten 
Familien: Vertrages, dem Ediete über die 
Familien: Fideifommife gemäß, aus feinen 


frey eigenthämlichen Landguͤtern Haime 


baufeu, Janhaufen und Dttersham 
fen ein neues Familien: Primogenitur:Fis 
deikommiß nad, folgenden wejentlihen Ber 
ſtimmungen errichtet. 

Unter Feftiegung der Primogeniturs 
Erbfolge Ordnung wird, wenn Graf Sigs 
mund v. Butler-Halmhauſen nicht ſelbſi 
aoch Notherben erhalten follte, als erſte 
Nachfolge im Fideikommiß berufen die 


‚männlicheeheliche Defcenden; des oberwähn: 


ten Kajetan Grafen v. Bntler, und zwar, 
wie ſchon angefuͤhrt, in der agna⸗ 


tiſchen Lineal-Ordnung nach dem Rechte der 


Erſtgeburt und nach Inhalt des erwaͤhnten 
Teſtamentes, dann des damilien:Vertrages 
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vom 5. Jul, 1825. Der Stifter diefes Fi⸗ 

beifommifes hat jedoch nach $. 5. bes Fa- 
milien: Bertrages die Beftimmung bey der 
Succeſſions-Ordunung in der Art ſich vors 
behalten, daß er nach Belieben den erft:, 
zweyt- oder fpäter gebornen Neffen zum 
erften, und den wel immer ihm Beliebiz 
gen zum zweyten und fernern Sideilommiß- 
Erben berufen kann. 

Die weibliche Nachkommenſchaft bleibt, 
fo lange noch mäunlihe Nachkommen vorz 
handen find, von der Erbfolge in das Fi: 
deikommiß gaͤnzlich ausgefchloßen.) 

Nach Abgang des Mannsſtammes 
aber wird auch die weibliche adeliche fami— 
lienfideikommißfaͤhige Deſeendenz unter fort: 
währendem Fideikommiß⸗Verbaude zur Erb: 
folge berufen, wie e8 Tit. V. $. 90 und 
91 des Familien : Fideilommiß-Edictes mit 
fid) bringt. 

Wenn aber Sigmund Graf v. But— 
ler: Haimhaufen ſelbſt eine eheliche männ- 


lihe Defcendenz erhalten follte, fo haben 
feine unter den gegenwärtigen Verhältniffer . 


zum Fideifommiße berufenen Neffen erſt 
nad) Erlöfhung derfelben nad) der verbleis 
benden oberwähnten Erbfolge⸗Ordnung ein⸗ 
zuruͤcken. 

Bey dieſer männlichen Deſcendenz tritt 
ſodann die Succeſſions- und Erſtgeburts— 
Folge, wie oben, ein. Der Pflichttheil 
des erfiberufenem eheleiblichen männlichen 
Defeendenten des Sigmund Grafen ‚goir 
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ButlersHaimhaufen bleibt nah Titel II. 
$. 21. des conflitutioneller Edictes vom 
26. May 1818 gleichfalls mit der Fidel: 
fommif:Eigenfchaft belegt, die übrigen Kin: 
der des Fideikommiß-Stifters aber werden 
blos im dem Pflichttheil inftituirt, wo je: 
doch alles, was diefelben nod während ſei⸗ 
ner Lebenszeit von ihm erhaltenhaben, oder 
was denjelben durch das Fideifommif zu 
Guten geht, im den Legitima-Antheil ein: 
zurechnen fümmt, 

Des Erftberufenen allenfallfige weib⸗ 
liche Defcendenz bleibt bis zur gänzlichen 
Erlöfhung des gräflih Butlerfchen Manns: 
Stammes von der Erbfolge ausgefihloßen, 
jedoch wird diefelbe nach Erloͤſchung deffel: 
ben, und zwar unter fortdauerndem Fidei—⸗ 
fommifiverbande eventuel ebem fo zum Fi: 
deifommiß berufen, wie dieß das Ediet Tir 
tel V. $. 00 und 91 enthält. 

Den Fideikommiß-Beſitzern wird zur 
befondern Pflicht gemacht: 

1) Die Fuͤhrung und Beybehaltung des 
Namens „von Butler-Haimhauſen“ 
dann 

2) die Erhaltung und moͤglichſte Verbeſ— 
ferung der anvertrauteis Güter, in 
welcher Beziehung für die Unterhal: 
fung des Schlofes zw Hatnfaufen, 
dann der uͤbrigen nothwendigen und 
mislihen Gebaͤude wenigſtens fuͤnf⸗ 
hundert Gulden jaͤhrlich im Etat aus: 
geworfen find, und waͤhrend der Mins 


Gi”) 
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derjäßrigkeit der zum Fibeifommiß Ber 
rufenen der nad) den mäßigen Erzies 
hungsfoften übrig bleibende Güter-Er: 
trag bis zur Volljäprigfeit zum Beß⸗ 
ten des Fideilommißes capitalijirk, 
oder fonft auf eine entfprechende Art 
verwendet werden foll; endlich 

5) die möthige und nad Umftänden zu 


beftimmende Alimentation der Geſchwi⸗ 


fter, der Wittme des Vorfahrers, ins⸗ 
befondere feiner Töchter und Schwer 
flern, im Mangel eines andern Der 
mögens oder Einfommens und Die 
Verabreichung einer anftändigen Aus: 
fteuer, welche den Betrag von zwey: 
tanfend Gulden wicht überfchreiten darf. 
Für den Unterhalt der Wittwe wird 
jedoch mit Einfluß alles allenfalld andern 
Vermögens oder anderer Einkünfte der 
jäprlihe Betrag von achthundert Gulden, 
fo lange fie den Witwen: Stuhl nicht vers 
raͤckt, als Marimum feftgefegt. Unterder 
erwähnten Wlimentation und Ausſteuer der 
Geſchwiſter find jedoch die Geſchwiſter eines 
allenfalls zum Fideikommiß gelangenden 


Sohnes des nunmehr mit Tod abgeganges 


nen General: Majord Kajetan Grafen von 
Butler nicht begriffen, da dieſe Relicten 
ſich ohnehin im anderweg einer angemeßes 
nen Penfion zu erfreuen haben, daher durd) 
diefelben das Fideifommiß nicht weiter zu 
belaften ift. 

Das. Grundvermögen diefes Fideikom⸗ 
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mißes beträgt an Stener-Simplum 140 fl. 
40 kr. 3 bl., jedoch wird im $. 5. des 
Vertrags vom 8. Zul. 1824 von dem Fis 
deifommiß: Stifter Sigmund Grafen von 
Butler : Halmhaufen ausdruͤcklich erflärt, 
daß alles Vermögen, was er über 25 fl. 
einfacher Steuer zum Fideikommiß verord⸗ 
nete, und überdieh auch dee Ertrag des 
Brauhaufes als Fideikemmiß-Ueberſchuß an⸗ 
gefehen, und als Fond für Verſichtrung 
and Berichtigung der Fideikommiß-Laſten 
and der Paffiven beſtimmt ſeyn fell. 
Diefe Fidefommifarifhen Berorduuns 
gen fommen noch bey Lebzeiten des Gig: 
mund Grafen von Butler: Haimhanfen in 
ber Art in Anwendung und Wirffamfeir, 
daß vorbehaltlich der obigen auf den Ios 
Desfall eintretenden Snjtitutionen und der 
fonft in den Familien: Verträgen enthalte 
nen refoluriven Bedingungen ſchon igt das 
Eigentum des Fideifommiß : Vermögens 
nach Titel IV. $. 42 des mehr erwähnten 
Evictes Über Familien-Fideifommiße zu bes 


trachten und zu beurtheilen ift, wodurch 


aber auch zugleich jede andere Folgerung, 
befonders die eines wie immer Namen bes 
benden Mitbefizes neben jenem des Fideis 
kommiß⸗Conſtitnenten Sigmund Grafen 9, 
Butler: Haimhaufen wegfält und ceflirt. 
Hinfihtlih der auf dem Fideikommiße 
baftenden Laften, dann Paffiven find fol 
gende verbindliche Beftimmungen und refo«s 
lutive Bedingungen gemacht worden: 
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Kajetan Graf d. Butler, nunmehr 
deſſen Relikten, uͤbernehmen die gegenwaͤr— 
tigen Paſſiven, und werden ſich angelegen 
ſeyn laſſen, dieſelben nach und nad) einzus 
loͤſen; daher ihr Geſammtvermoͤgen, ſowelt 
es nicht zu dieſem mobilifirt wird, als 
gleichmaͤßige Hypothek neben der bereits 
auf den zum Fideikommiß beſtimmten Guͤ— 
tern haftenden Hypothek untergeſtellt wird. 
Erwaͤhnte Relikten werden durch dieſe Ein: 
löfung der Paſſiven Fideikommiß-Glaͤubiger 
erſter Claſſe, ihre Forderung wird halhjaͤh— 
rig mit fuͤnf vom Hundert verzinſet, und 
der kuͤnftige Fideikommiß-Erbe, welcher auf 
feinen Antheil an der väter: und muͤtterli— 
chen Erbichaft zu verzichten, und dieſelbe 
dem Fideikommiß einzuverleiben hat, muß, 
menn er zum wirklihen Befig und Genuf 
des Fideifommißes felbft gelangt fenn wird, 
an diefen Paffiven, die durchaus nicht vers 
mehrt werden dürfen, nebft den Zinfen 
jährlih den zwanzigften Theil des Capitals 
tilgen, wogegen ſich Kajetan Graf v. But⸗ 
ler, nunmehr deffen Reliften, wegen der 
vermög befonderer Uebereinfunft vom 14. 
Auguft 1811 erhaltenen Abfindungs:Sums 
me den theilweifen Betrag von zehntaufend 
Gulden wieder abrechnen laßen, welche dem 
Fideikommiß abermals beyzuſchlagen, und 
demfelben einzuverleiben find; das übrige 
vom Kajetan Grafen 9. Butler und deffen 
Keliften jur Einlöfung der. Paffiven ver: 
wendete oder zu verwendende Vermögen 
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aber fällt, aufer den erwähnten zchntane 
fend Gulden und dem Legitima = Antheik 
des erfiberufenen Fideifommiß:Erben, nicht 
dem Fideifommife, fondern den Erben des 
erwähnten Kajetan Grafen v. Butler zu. 

Sigmund Graf von Butler: Haimhams 
fen hat fich übrigens vorbehalten, auf die 
Einfünfte des Fideikommißes weitere le⸗ 
benslaͤngliche Vermaͤchtniße in einem Ber 
trage von hoͤchſtens jaͤhrlich ſechshundert 
Gulden ſeinem Fideikommiß-Nachfolger zu 
uͤberbuͤrden. 

Weiter wurde ſtipulirt, daß das 
Brauhaus mit einem beftändigen Verlags— 
Capital von fechstaufend Gulden verfehen 
werde. 

Was die nah inhalt der Fideifonm 
miß-Acte auf. dieſem Fideikommiß haften 
den Reallaſten und Paſſiven betrift, fo 
wird auf das jedem allenfalls Betheiligten 
ohnehin offenſtehende Fideikommiß-Schul— 
denbuch hingewieſen. 

Die Beſtandtheile dieſes Fideikommiß— 
ſes ſind folgende: 

Die in dem Landgerichte Dachau ge— 
legenen ein Patrimonialgericht IIter Claſſe 
bildenden drey Hofmarken Haimhauſen, 
Innhauſen und Ottershauſen mit Mayfteig 
ſammt allen Eins und Zugehörungen, wie 
diefes alles in den 26 Steuer: Diftrieten 
der Rentämter Dachau, Bruck, Frenfing, 
Starnberg umd Münden gelegen, und in 
dem bey dem Fideikommißacte befindlichen 


525 


u} 


ſummariſchen Eonfpecte und den attgelegten 
26 Verzeichnifen umftändlid mit Benen: 
nung jedes Gerichts, Grunde und Zehent- 
Holden mit ihren Leiftungen, fo wie der 


Ruſtikal- und Dominikal-Reichniße vorge-⸗ 


tragen ſind, namentlich: 
L An Gebäuden. 

Das Schloß, das Braͤuhaus, die 
Sommerkeller und Faßhäufer, das Bauhaus, 
die Pferd: und übrigen Vichftallungen, dad 
Wagenhaus, das Badhaus,der Getreidſtadel, 
das Verwalter» und Jaͤgerhaus, die Ges 
zeichtödieners: Wohnung, die Klaufe, das 
Thiergarten a und Glashaus, dann bie 
Ein ſez. 

U. An Grundſtuͤcken. 
a) an Gärten: 3 Tagwerk 65 Dezim. 


b) = Aecker 205 3:3 45 2 
e) x Wiefen 3538: a 68 = 
d) = Hopfengäarten 6 = .57 = 
e) = Teichem: ß. * — PB 
) ⸗ Waldungen 52° = 65 : 


HL. An Gewerben.. 
Die Braunbier-Braͤuerey. 
IV. An. Dominical:Renten.. 
a) An Stift und Küchendienft, dan. res 
Iuirten Frohnen jaͤhrlich 
2,557 fl. 
b) an Getreid -Gilten :: 
Waizem 20: Sch... 5. Mes. ı D.. 
Kam Wi 
Gerſte 13 
Hader 215; 


20... 


2 ©. 
5. 2 
ı & 


— — 


» 


— 


- u 


2. & 


nen 


am 
vv» 
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e) an Zehnten vach zwanzigjährigem 
Durdfänitte: | 
Waien 1 — 5 Mm. 1B. 25 ©. 
Korn 16 33 2 35 


Gerfte 82: 5 = 

Her Ge 3e 1: 3%: 

d) an Laudemien nad 25jährigem Durd;: 
fhnit . .-. 55 fl. 4 kr. ı he 

e) an Gerichtägefällen nah Abzug der 
Befoldungen 161 fl. 47 fr T hl. 

f) an Opfergefaͤllen jaͤhrlich 8 fl. 

V. An andern Kedten. 

a) Die hohe und niedere Erbjagd in eis 
nem lmfreife von 105 Stunden und 
einer Durchfchnitts:Linie won mehr als 
2 Stunden;. 

b) die Fifcherey in den Flüßen Amper, 
Mofah und Wuͤrm. 

Ohne den Werthsanfhlag des Bräus 
haufes nad) dem jährlihen Ertrage, dann 
des Hopfens, ferner der mit einer Sum— 
me von 42,150 fl. affecurirten Gebäude 
beträgt das dem Rentenwerth-Capital zum 
Grunde liegende Ruftifab und Dominical 
Steuer: Simplum,, wie fhon erwähnt, Die 
Summe von jäbrlih.. 140 fl. 40 5 hl. 

Was insbefondere noch das mit einer: 
Summe von. 36,650 fl. gleihfalls aſſecu⸗ 
rirte Mobiliar betrift,, fo hat der Fidei— 
kommiß:Stifter. Sigmund Graf u Butler 
Haimbaufen: im $- 6. der Conftituirungds 
Urkunde dasfrlbe zum Fideifommiß: Leber: 
fhuße in. der Art. beſtimmt, wie er es bey 


m 4 
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feinem Tod Hinterlaßen wird, fo daß alfo 
erſt alsdaun eine Beſchreibung und Ab: 
fhägung deffelben eintreten kann, um die 
Summe zu beſtimmen, für welde der Fi: 
deifommiß: Nachfolger zu haften hat. 
Nachdem mun durch die angeordnete 
Inſtruction und die hierauf vorgenommene 
Prüfung ſich ergeben hat, daß diefes auf 


alfeitiges Einverftändnif der ſaͤmmtlichen 


Intereſſenten und Curatoren fic) gründende 
Namilien-Fideifommiß allen gefeslichen Ber 
dingungen entfpridt, fo wird dieſem Gräf: 
id) Butler» Haimhaufen’fchen Samilien: Fi: 
deifommiß hiermit die gerichtliche Beftaͤti— 
gung ertheilt, und gegenwärtige Urfunde 
fowohl in die Familien: Fideifommif : Ma: 
trißel eingetragen, ald aud durch das Re: 
gierumgsblatt zur öffentlihen Kennt: 
niß gebracht. 

Urkundlich unter des Gerichts größe: 
tem Siegel und der geordneten Unterfchrift, 
Landshut am 21. Auguft 1828. 
Kön. Bayer. Appellationsgericht 
für den Sfarfreis, 

v. Schiber, Präfident. 
Nidels, Sefr. 
— — — — 
Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗Verleihun⸗ 
gen und Beſtätigungen. 
Se. Majeſtaͤt der König haben 


folgende Pfarreyen und Beneficien allere 


gnädigft zu verleihen geruht: 
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am 6. Sept. d. J. die Pfarren Paͤhl, 
Landgerichts Weilheim, dem Pfarramts: 
Candidaten Zof. Ant. Brenner, Stadk 
Caplan in Weilheim; — die Fatholifche 
Pfarrey Imsweiler, Sand:Gommiffariats 
Kaiferslautern, dem bisherigen Caplan und 
Pfarrverwefer zu Medelsheim, Land-Com— 
miffariatd Zwegbrüden, Prieſter „Heinrich 
Kohler. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Dherdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 21. Aug. 
d, J. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
zu bewilligen geruht, daß der Pfarrer Joh. 
Eoangeliſt Weiß zu Affaltern, Landge— 
richts Wertingen, auf feiner bisherigen 
Pfarrey verbleibe, und die’ Pfarrey Eller: 
bad, Landgerichts Dillingen, dem Caplan 
Joh. Bapt. Zimmermann in Dillingen 
übertragen werde, 


———— — 
Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober: 
Maynfreifes, K. d. J., unterm 16. Sept. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
als Vorſtand des erledigten Landgerichts 
Hof den bisherigen Landrichter zu Pegnitz, 
Chriſtian Friedrich Ruͤcker, und als Vor 
ſtand des Landgerichts Pegnitz zu Schnas 
belweid, den bisherigen Landrichter Joh. 
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Georg Ertl zu Kirchenlamiz zu ernennen 
alfergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
. vermöge an die K. Regierung des Oberdo: 
maufreifes, K. d. J., unterm 16. Sept. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
die Functionen eines Nendanten der Kreid: 
Hilfscaffe in Augsburg dem dortigen Bürs 
ger Joh. Georg Kuͤhbacher zu übertra: 
gen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
maynkreiſes, 8. d. J., unterm 26. Sept. 
d. 5. erlaffener allerhöchften Entfhliefung 
den subdato 27. Zul. d. J. als Vorſtand 
des Landgerichts Brücdenau ernannten Land: 
wichter Friedrich Vorhaus von dem An: 
tritte dieſer Stelle zu entbinden, und den: 
felben, feiner Bitte entfprechend, an das 
neu gebildete Landgericht Kleinwallftadt zu 
‚ verfegen, dann als Landrichter zu Brüdes 
mau den bisherigen Landrichter zu Klein: 
wallftadt, Wilhelm Asmuth zu ernennen 
allergnädigft gesuht. 





Verleihung der Ehrenmünze des K. Lud⸗ 
wigs⸗Ordens. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge alerhöchfter Entfhliefung 
vom 18. Sun. d. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Pfarrer Erhard Bayer zu 
Tuchsſtadt, Landgerichts Euerndorf, die 
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Ehrenmuͤnze des Königlich Bayerifhen Luds 
wigs:Ordens huldvolleft — und zwar vom 
28. Sept. l. J. an — zu. verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhöchfter Entfhliefung 
de dato Bad Bruͤckenau den 21. Aug. d. 
J. allergnädigft bewogen gefunden, dem 
Renten: Verwalter des Julius-Spitals von 
Würzburg Michael Ankenbrand in Haß 
furt die Ehrenmünze des Königlich Baye— 
rifchen Ludwigs-Ordens huldvolleft zu vers 
leihen. 


Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 

Se. Majeftät der König haben 
Sid vermöge allerhöchfter Entfchliefung 
de dato Berdteögaden den 18. Sept. d. 
5. allergnädigft bewogen gefunden, dem 
fürftlih Dettingen : Wallerfteinifchen Herre 
fhaftsrihter M. J. Heinrih v. Ellenrie 
der die Annahme und Tragung des ihm 
von Sr. Päbftlihen Heiligkeit verliehenen 
goldenen Sporn-Ordens zu bewilligen. 





Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 26. Sept. d. J. dem Dredsler: 
meifter- Michael Edel in Münden ein 
Privilegium auf deffen eigenthümlihe Ere 
findung einer Dampfbad: Mafhine für dem 
Zeitraum von ſechs Jahren zu ertheilen 
allergnädigft gerupt. 
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Regierungs-Blatt 








39.. 





München, Sonnabends den 18. October 1828. 








Inhalt. 


Bekanatmachungen: 


Erneuerte öffentliche Belobung des Grafen v. Schönborn-Wieſentheid zu 


Ganbady betr. — Dienfted- Nachrichten. — Pfarreyens und Beneficien-Verleihungen und 


Beitätigungen. — Verleihung der Ehrenmänze des K. Ludwigs» Ordens, 
migung zue Unnabme fremder Deforaticnen, 


— K. Genebs 
— 8. Beſtätigung einer Magiſtratswahl 


zu Pafau, — Judigenats: Verleihung. — Ertheilung von — — 





Bekanntmachungen. 





(Erneuerte oͤffentliche Belobung des Grafen von 
Schönborn-Wieſentheid zu Gaybach betr.) 


Staats-Miniſterium des Innern. 


S. Majeſtaͤt der Koͤnig ſind durch 
die K. Regierung des Obermaynkreiſes in 





Kenntniß geſetzt worden, daß der Reichs⸗ 


Rath, Graf v. Schoͤnborn-Wieſent— 


heid zu Gaybach am 22. Auguſt d. J. 

auch der Kreis-Huͤlfscaſſe in Bayreuth eine 

Summe von 2000 fl. geſchenkt, und dieſe 

durch eine förmliche Urkunde verfihert ha: 

be; Allerhöchftdiefelben haben Sich dadurd) 
(4) 


531 


bewogen gefunden, das wegen einer glei: 
hen Schenfung des genannten Reichsra— 
thes an die KreiscHülfscaffe in Würzburg 
unterm 12. Sept. I. 3. erklärte allerhöd): 
fie Wohlgefallen bey diefer DVeranlafung 
zu erneuern, und bie öffentliche Bekannt: 
machung diefes wiederholten Beweifes einer 
ebenfo edelmüthigen als wirffamen Theil 
nahme an der Beförderung des wohlthätis 
gen Zweckes der Königlidhen Stiftung vom 

6. July l. 3. allergnädigft zu befehlen, 

Minden am 6. October 1828, 
Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeftät aller: 
hoͤchſten Befehl. 
v. Schenk. 

Durch den Minifter, 
der Seneral:Sefrerär, 

An deffen Statt: 
Staudader, 


‚ Dienftes : Nachrichten. 

Se. Majeftät derKönighaben Sich 
in einem an das Appellationsgericht für den 
Iſarkreis unterm 3. Det. d. J. erfaffenen Res 
feripte bewogen gefunden, auf den Grund 
des. F. 22. Lit. D. Edict IX, zur Berfaffungs: 
Urkunde den Sekretär des Appellationöge: 
rihts für den Iſarkreis Johann Baptift 
Schiedermayer im den zeitlichen Ruhe: 
fand zu verfegen, und in feine Stelle als 
vierten Sekretär den quiescirten Regierungs: 
Sekretär Hugo Anton v. Sichlern zu 
Augsburg zu ernennen, 


——_—__ 
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Se. Majeftät-der König haben 
Sid in einem an das Appellationsgericht 
für den Oberdonaufreis unterm 6. Det. d. 
J. erlaffenen Referipte bewogen gefunden, 
die bey dem Kreis: und Stadtgerichte in 
Memmingen erledigte Rathsftelle mit ei: 
nem Aſſeſſor zu befegen, und hiezu den 
Appellationsgerichtö:Ucceßiften zu Ansbad 
Sriedrih Hofftade -allergnädigft zu er: 
nennen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge eined an das Wechfel: Appella: 
tionsgericht zu Ansbach am 6. Det. d. 5. 
erlaffenen allerhöchften Referipts den dortis 
gen Kaufmann Lamberti, feiner Vitte 
gemäß, der Stelle als Erſatzmann eines 
Wechfel:Appellationsgerichts:Affeffors zu ent⸗ 
heben, und diefe Stelle dem Kaufmann 


Wilhelm Ferdinand Mackeldey zu über: 


tragen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Negierung des Unter: 
Mapnfreifes, K. d. J., unterm 8. Det. 
d. I. erlaffener allerhoͤchſten Enjſchlie— 
fung den Realitäten: Befiger Ludwig H uͤ— 
gel in Würzburg von den Functionen eis 
ned Rendanten der Kreis: Hülfscaffe auf 
fein Anfuchen zu entlaffen, und diefelben 
dem dortigen Realitaͤten⸗Beſitzer Georg Bas 
Ientin Braunmwart zu übertragen aller 


gnädigft geruht. 
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Se. Majeftät der König haben . 


Sid in einem am 8. Det. d. I. an bie 
General: Procuratur des Rheinkreiſes erlafs 


fenen Referipte bewogen gefunden, den 


Rechtskandidaten Carl Jacob Kaul zum 
Advofaten am Appellationsgerichte des 
Kheinfreifes allergnädigft zu ernennen, 





Pfarreyen: und Beneficien  Berleihuns 
gen und Beſtätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 12. Sept. d. 5. die Pfarrey Geb: 
fattel, Landgerichts Rothenburg, dem Ca: 
plan Martin Koller; — die Pfarrey 
Waldftetten, Landgerihts Günzburg, dem 
Pfarrer Koh. Aloys Singer zu Unter 
bleihen, Landgerichtd Ursberg; — die fas 
tholifhe Pfarrey Weidenthal, Land:Com: 
miffariats Neuftadt, dem Caplan Conrad 
Völker in Winnweiler, Land:Commilfa- 
rlats Kaiferslautern; die Pfarrey 
Schmiehen, Landgerichts Landsberg, dem 
Pfarramts: Candidaten, Erpofitus Math. 
Miesgang in Feldfirhen, Landgerichts 
Troftberg; — die Pfarrey Bonftetten, 
Landgerichtd Zusmarshaufen, dem Pfarrer 
Benedict Reiter in Remnatsried, Land: 
gerichts Dberdorf; — die Pfarrey Berg 
im Gau, Landgerihts Schrobenhaufen, 
dem Pfarrer Michael Graf in Pippins: 
ried, Landgerichts Dachau. 


— 


— NnNt ——— 
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Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Berleihungen 
die landesfuͤrſtliche Beftätigung zu ers 
theilen geruht: 

am 20. Aug. d. J. der von dem Bi: 
fhof zu Augsburg gefhehenen Verleihung 
der Pfarrey Pfaffenhaufen, Landgerichts 
Mindelheim, an den Pfarrer Anton Ras 
phael Lang in Gundremmingen, Landge- 
richts Dillingen; 

am 6. Sept. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe zu Minden: Freyfing gefchehenen 
Verleihung der Pfarren Haimhaufen, Lands 
gerihtd Dachau, an den Pfarrer Heinrich 
Baumann in Flintsbah, Landgerichts 
Kofenheim; — der von dem Bifchofe zu 
Speyer beabfichteten Uebertragung der Pfar: 
rey Kirrweiler, Land: Commiffariats Lan; 
dau, an den Priefter Jacob Hemmer, 
Pfarrer zu Dannftadt, Land: Commilfariats 
Speyer; 

am 12. Sept. d. J. der von dem 
Hrn. Erzbifhof in Bamberg beabfichteten 
Verleihung der Pfarrey Sriefen, Landges 
richts Kronah, an den Kaplan 'Burkard 
Böttinger in Staffelftein, Landgerichts 
Lichtenfels, 


Se. paͤbſtliche Heiligkeit haben die 
durch Ableben des Felix Grafen v. Stu: 
benberg, Biſchofs zu Tenagria und Weib: 
bifhofs von Eichflätt erledigte Dignität 
eines Propftes im bifhöflihen Capitel zu 
Eichftätt, dem dortigen Domkapitular und 
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Generalvifar Ignaz Hayn in Gemäßheit 
des zehnten Artikels des Conkordats ver: 
lichen, welcher Verleihung Se. Koͤnigli— 
he Majeftät unter dem 26. Sept. d. 
J. die Tandeöfürftliche Genegmigung zu er⸗ 
theilen geruht haben. 


———— — 
Verleihung der —— des K. Lud⸗ 
wigs⸗ Ordens. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Individuen die Ehrenmünze des 
Königlihen Ludwigs:Ordens allergnädigft 
zu verleihen geruht: 

den 6. Sept. d. J. dem Pfarrer der 
vereinigten Pfarreyen Emmenhaufen und 
Brunnen, Landgerichts Buchloe, Priefter 
Franz Zaver Hartler; 

am 13. Sept. d. J. dem quiescirten 
botanischen Gärtner an der Univerfität Erz 
langen, Adam Rümmelein. 


a — — 
Königliche — — zur Annahme 
fremder Dekorationen. 

Se. Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, dem K. General:Ma: 
jor und General-Adjutanten Hrn, Fuͤrſten 
Eonftantin v. Löwenftein- Wertheim 
die allerhöchfte Genehmigung zu ertheilen, 
die ihm bey Gelegenheit feiner Sendung 
nad) Straßburg von des Königs von Frank: 
reih Majeftät am 15. Sept. d J. ver: 
liehene Decoration ald Groß: Dfficier des 
K. Franzöfifhen Ordens der Ehren:fegion 
annehmen und tragen zu dürfen. 
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K. Beftätigung einer Magiſtratswahl 
zu Paßau. 

Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die 8. Regierung des Unter: 
Donaufreifes, 8. d. J., unterm 19. Sept. 
d. J. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
der gehörig vorgenommenen erneuerten 
Wahl zur Stelle des zweyten redhtsfundi: 
gen Magiftratsraths der Stadt Paßau die 
allerhöchfte Genehmigung, und dem zur be: 
zeichneten Stelle gewählten Rechts:Practis 
Fanten Dominieus Praffelfperger die 
Beftätigung allergnädigft zuertheilen geruht. 


Sudigenats : Verleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 5. Det. d. I. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem aus Bildechingen 
im Königreihe Württemberg gebürtigen 
Priefter Leonhard Shah das Indigenat 
des Königreichs taxfrey zu verleihen, 





Ertheilung von Gewerbd:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 6. Det. d. J. dem Kaufmann, 
dann Papier: und Screibmaterialienhänd: 
ler Sohann Friedrid Junge in Nürnberg 
ein Privilegium auf deffen eigenthümliche 
Verbefferung der von ihm. erfundenen und 
privilegirten Liniirmaſchine für den Zeit: 
raum von fünf Jahren zu verleihen ge: 
ruht. 


für 


Königreich | 








Nro. 


40. a 





München, Sonnabeuds den 25. Detober 1828. 








"Anhalt. 
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legien, — Den Amtöfip ber Landgerichte Obernburg umd Kleinwallſtadt betr. 


— — — —— —— — — — 


Bekanntmachungen. 


Pfarreyen⸗ und Beneficien-Verleihun⸗ 
gen und Beſtätigungen. 

Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beheficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 13. Sept. d. J. die Pfarrey Le: 
gau, Landgerichts Groͤnenbach, dem Pfars 


rer Franz Auguftin Nieberle zu Habers: 
firchen, Landgerichts Friedberg; — das 
Shul:Beneficium in Abba, Landgerichts 
Kelpeim, dem Pfarr-Cooperator Joſeph 
Kipferl in Ammerthal, Landgerichts Am: 
berg; — die Pfarrey Sulsfeld, Landges 
richts Königshofen, dem Gooperator Fer— 
dinand Wirth in Sonderhofen, Landge: 
richts Röttingen; — die Pfarrey Hagen: 
(46) 
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bühah, Dekanats Markt-Erlbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Brunn, Dekanats 
Neuſtadt an der Aiſch, Chriſtoph Philipp 
Bed; — die Pfarrey Bud am Eribad), 
Landgerichts Landshut, dem Pfarrer Mi: 
chael Zofepp Wall in Poigenberg, Land: 
gerichts- Erding; — die Pfarren Hochdorf, 
Land:Commiffariats Speyer, dem Pfarrer 
Joh. Adam Hefler zu Heiligenftein, des 
naͤmlichen Land:Commiffariats; — die Pfar: 
rey Lambsheim, Land:Commiffariats Fran⸗ 
kenthal, dem Pfarrer Nicolaus Dam zu 
Hettersberg, Land-Commiſſariats Pirma⸗ 
ſens; — das Fruͤhmeß:Benefieium in Wem: 
ding in der bisherigen Eigenſchaft einer 
einfachen oder Ineurat: Pfründe, dem der: 
maligen Beneficiums:Berwefer in Alten: 
dorf, Herrfchaftsgerichts Eihftädt, Priefter 
Franz of. Bengel; — das Beneficium 
zu Alttichen, Landgerihts Wolfrathehau: 


fen, dem Pfarrer Aloys Huf in Even: " 


haufen, Landgerichts Wafferburg ; 

am 15. Sept. d. J. die Pfarrey Wat: 
tendorf, Landgerihts Scheflig, dem Ca: 
plan Nicolaus Wittmann zu Gtadt: 
Eſchenbach. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Berleihungen 
die landesfürjtlihe Beftätigung zu er 
theilen geruht: 

am 13. Sept. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifhofe zu Münden und Freyſing ge: 
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Ihehenen Berleihung der Pfarrey Ainring, 
Landgerichts Laufen, am ben dermaligen 
Gooperator und Bifar derfelben, Priefter 
Philipp Helmberger; — der von den 
Freyfrauen v. Redwitz und v. Gros zuder 
Pfarrey Rottenbauer, Dekanats Würzburg, 
aus geſtellten Praͤſentationen für den Ber: 
weſer der gedachten Pfarrey und mitprär 


ſentirten Candidaten Joh. Friedrich Ben⸗ 


der aus Helmbrecht; — der von dem 
Bifhof in Paßau gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Tyrnau, Landgerichts Pafau, 
an den dermaligen Bifar derfelben, oh. 
Bart. Steininger; — der von dem 
Bifhof von Würzburg gefchehenen Verlei— 
hung der Pfarrey Unsleben, Landgerichts 
Neuftadt, an den bisherigen Pfarrverwe: 
fer zu Höhberg, Landgerichts Würzburg 


lintg des Mayns, Priefter Georg Michael 
Heim; 


am 2. Dct. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbiihofe zu Bamberg gefchehenen Ver: 
leipung der Pfarrey Windheim, Landge: 
rihts Teuſchnitz, an den Stadtpfarr:Ca: 


plan Earl Peter zu St. Mertin in 
Bamberg. 





Dienfted: Nachrichten. 


Bermöge Allerhöcften Referipts vom 
8. Jul. d. J. wurde der fönigl. Forftge: 
huͤlf Wolfgang Krembs in Forftenried 
zum R.Revierjäger im Hirfchgarten ernannt. 
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Se. Majeftät der König haben, 


unterm 18. Sept. d. I. den K. Landger 


richtö:Actuar zu Kemnath, . Marimilian. 
Sofeph Frhru. v. Gobel ald Kammerjuns, 


ker allergnädigft zu ernennen gerubt. 





Se. Majeftät-der König haben 
vermöge.an den Univerſitaͤts⸗Senat in Müns 
den unterm 10. Det. d. J. erlaffener al: 
lerhöchften Entſchließung den außerordent: 
lichen Profeffor der Rechte zu Erlangen, 
Dr. Puchta, als ordentlichen Profeſſor 
derfelben Wiffenfchaft an die Ludwigs-Ma⸗ 
yimilians:Univerfität nah Münden zu ver, 
ſetzen; — den bisherigen aufferordentlichen 
Profeffor Dr, Andreas Buchner zum or: 
dentlihen Profeffor der bayerifhen Ge: 
fhichte an dajiger Hochſchule zu ernennen, 
und dem bisherigen Docenten daſelbſt, Dr. 
Andreas Schmeller, den Character und 
Rang eines aufferordentlihen Profeſſors der 
altdeutfchen Literatur und Sprache zu vers 
leihen, dann dem Bergrathe und Profel: 
for Dr. Medicus und dem Profeffor und 


Akademiker Dr. Thierfch den Titel eines 


Hofrathes zu ertheilen allergnädigit geruht. 


Vermöge K. Neferipts vom 12. Det. 
d. J. wurde der Bezirförichter Schott zu 
Frankenthal wegen phyſiſcher Gebrechlichkeit 
mit Beybehaltung feines bisherigen Gehal: 
tes, feines Titels, Ranges und des Func: 
tionszeichend in temporäre Quiescenz verfeßt. 
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Se. Majeftät der König haben 
in einem an das Appellationsgericht des 
Rezatkreifes unterm 12. Det. d. J. erlaf: 
fenen : allerhöcyften Referipte die bey dem 
Kreid- und Stadtgerihte zu Ansbach erle: 
digte Protocolliften-Stelle dem Appellations: 
Gerichts : Neceffiften Joſeph Kiftenfeger 
allergnädigft zu verleihen geruht. 


Indem Se. Majeftät der König 
durch allerhödhftes unterm 16. Det. d. J. 
an das Praͤſidium des Appellationsgerichts 
für den Regenkreis erlaffenes Refeript dem 
geheimen Rath von Hörmann über Die 
Weiſe, wie derfelbe in Maynz die Rechte 
Allerhoͤchſtihrer Krone und Unterthanen be: 
wahrt hat, die allerhoͤchſte Zufriedenheit 
zu erkennen zu geben geruht haben, wurde 
derfelbe zum Vice: Prälidenten des Appel: 
lationsgerichts für den Regenkreis allergnä: 
digft ernannt, und der dortige Vice: Prär 
fivent v. Weber, da Se. Majeftät 
denfelben mit Vorarbeiten für die fünftige 
Gefeßgebung beauftragt haben, feiner Stelle 
als Vicer Präfident enthoben, wobey Al: 
lerhoͤchſtſie Sich nad) vollendeter ihm über: 
tragener Arbeit über feine fünftige Ver: 
wendung die weitere Verfügung vorbehal: 
ten haben. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen: 
Kreiſes, K. d. J., unterm 16. Oct. d. 
5. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung zur 
erften Alleffor: Stelle des Landgerichts Hes 
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mau den dortigen zweyten Affeffor Carl 
Mechel zu kefördern, und die dadurch frey 
werdende zweyte Aſſeſſor⸗Stelle zu Hemau 
dem bisherigen Actuar des Landgerichts 


Sugolftadt, Aloys Allioki zw verleihen. 


allergusdigft geruht. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Dber: 
Maynfreifes, 8. d. J., unterm 17. Det. 
d. 5. erlaffener alferhöchften Entfhliefung- 
den biöherigen Gerichtsarzt zu Kronach, 
Dr. Berner, in Verücjichtigung feines 
hohen Alters, unter Bezengung der aller: 
hoͤchſten befondern Zufriedenheit im den 
wohlserdienten Rubeftand, und auf das 
hiedurch in Erledigung fommende Landge⸗ 
richts⸗ Phyſikat Kronach den Gerichtsarzt zu 
Hoͤchſtadt, De. Bruder, ſeinem Anſuchen 
gemaͤß, zu verſetzen allergnaͤdigſt geruht. 


Verleihung der Ehreumunze des K.Kud- 
wigs:Drdens. 

Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließuug 
vom 27. Sept. d. J. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, dem penſionirten Feldwebel 
Johaun Pflaum zu Bamberg die Ehren— 
münze des Königlich Bayeriſchen Ludwigs: 
Ordens huldvolleſt zu verleihen. 


Erhebung in deu Freyherruſtand. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unterm 5. Januar d. J. allergnaͤdigſt 
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bewogen gefunden, den K. Staatsrath, 
auſſerordentlichen Geſandten und bevollmaͤch⸗ 
tigten · Minifter am f. franzöfifchen Hofe, 
und Großfeng ded Civil: Berdienft: Ordens 
der Baperifchen Krone, Nitter Hubert vor 
Pfeffel, fammt feinen Abktömmlingen 
bepderleg Geſchlechts, im den Freyherru⸗ 
Stand des Koͤnigreichs zu erheben. 


Erhebung in deu Adelſtand. 


Ge. Majeftät der König haben 
Sich unterm 30. ig. d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, deu K. Regierungsrarh 
Joſeph Ringel in Regensburg, ſamt fei: 
nen Abkömmlingen beyderley Gejchlechts, 
in den Adelsſtand des Koͤnigreichs Tax⸗ 
und Siegelfrey zu erheben. 


BSP PER ERRP — 
Ertheilung von Gewerbs:Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 6. Det. d. J. dem Andreas Koͤ⸗ 
berlein aus Grafenrheinfeld bey Wuͤrz⸗ 
burg ein Privilegium auf deffen eigenthüms 
liche Verfahrungsweiſe in Appretirung der 
Strohhuͤte für den Zeittraun von zehn 
Jahren zu ertheilen allergnaͤdigſt geruht. 
— [nn 


(Den Amtsſitz des Landgerichte Dberuburg und 

Kleinwallſtadt betr.) 

Se. Majeflät ber König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Mopnkreifes, K. d. 3, unterm 15. Det. 
d. J. erlaflener allerhoͤchſten Entſchließung 
die Stadt Obernburg: zum Amtöfigeder 
vereinigten Landgerichte Obernburg und 
Kleinwallſtſtadt zu beſtimmen allergnaͤdigſt 
geruht. 4 
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Bekanntmachungen. 
re ‚ung 


(Dermehrung ber Fouds ber Krebs Hülfscaffe in 
Bayreuth betr.) ; 


Staats:Minifterium des Innern. 


um. Beweife danfbarfter Anerkennung 
des" ethabenen Zweckes "ind der wohlthaͤtũ 


gen Folgen der von Sr. Majeftät dem 


Könige unterm 6. Jul. I. 3. allergnäs 
digſt errichteten und aus Allerhoͤchſtihrer Cabi⸗ 
nets⸗Caſſe dotirten Stiftung’zur Unterftits 
tzung der Landeigenthuͤmer und Gewerbs⸗ 
Beſitzer haben die Stadtgemeinden, Bam: 
berg ſechstauſend Gulden, Ho f viertaufend 

(4) 


/ 
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Gulden und Muͤnchber g eintauſend zwey⸗ 
hundert Gulden, als Beytraͤge zur· Ver⸗ 
mehrung der Fonds der Kreis:Hülfscaffetn 
Bayreuth durch Erklärungen der Magiſtra⸗ 


te und Gemeindebevollmaͤchtigten? vom 26." 


und 30. Sept., dann 9. Det. l. J. zus 
geſichert. 

Se. Majeſtät der König haben 
die Annahme diefer Beyträge allergnädigft 
zu genehmigen, und zu befehlen geruht, 
daß den bezeichneten Gemeinden das, aller: 
hoͤchſte Wohlgefallen an ihren patriotifchen 
Gefinnungen Öffentlich zu erfennen gegeben 
werden folle. 

Münden am 25. October 1828. 

Auf 
Seiner Königliden Majeftät aller: 
hoͤchſten Befehl. 
m Schenk. 

Durch den Minifter, 
der General:Sefrerär, 

F. v. Kobell. 


Be Ten 





Privilegium 


für die Hof: Mufikaliens und Mufif:Infteumenten« 
Handlung Falter und Sohn in München 
gegen den Nachdruck der von derfelben zu 
veranjtaltenden Auflagen der Partitur der von 
dem Capellmeijter Ehelard componirten Oper 
Macbeth‘ für das Piano forte bearbeitet. 


Wir Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
x. ⁊xtc. 
Nachdem die Hof: Mufifalien: und 
Mufif: Inftrumenten = Heublung, Balter 


\ 
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und Sohn ip Münden, welche die Parti: 
tur der von dem Gapellmeifter Chelard compo: 
nirten rühmlich bekannten Oper „Macbeth“ 
— fürdas Piano forte bearbeitet — eigen: 


thuͤmlich erworben hat, undjnunmehr hievon 


Auflagen zu veranftalten gedenft, um Ber: 
leihung eined fürmlihen Privilegiums ges 
gen den Nachdruck und Nachſtich dieſes 
Werkes, fo wie gegen den Berfauf frem: 
der Nachdruͤcke und Nachſtiche deffelben. in 
Unferem Königreide, bie allerunterthäs 
nigfte Bitte geftellt, fo finden Wir Uns 
bewogen, der gedachten Mufitalienhandlung 
Falter und Sohn das nachgeſuchte Priviz 
Tegium für den Zeitraum von acht Jah: 
en, vom Tage gegenmärtiger Ausfertigung 
anfangend, hierdurch zu ertheilen, und ger . 
bieten demnach fümmtlihen Unterthanen 
Unferes Königreihs, insbefondere allen 
darin angefeffenen Buchdrudern, Kupfers 
ſtechern und Lpthographen, dann Kunft: 
und Mufitalienhändlern, bey Vermeidung 
Unferer allerhoͤchſten Ungnade und einer 
Strafe von hundert Dufaten, wovon die 
eine Hälfte Unferem Yerar, die andere 
Hälfte der Mufitalienhandlung Falter und 
Sohn zufallen fol, wider Wiffen und Wil 
Ien diefer Letzteren das obenerwähnte mufi: 
kaliſche Werk von Chelard, unter feinerley 
Form, weder felbft nachzudrucken, oder nad) 
zuſtechen, noch den Verkauf fremder Nachdruͤ⸗ 
de oder Nadyftiche deffelden zu übernehmen, 
ober auf ‚irgend eine Art zu begünſtigen. 
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Hiernach weifen Wir fämmtliche Obrig: 
feiten Unferes Königreihes an, die pri⸗ 
vilegirte Muſikalienhandlung Falter und 
Sohn gegen alle Beeintraͤchtigung kraͤftigſt 
zu ſchuͤtzen, die ihnen angezeigten Nachdrü⸗ 
cke oder Nachſtiche aber ſogleich wegnehmen, 
und jener zu ihrer freyen Diſpoſition zu: 
ftelfen zu Taffen. 

Wir wollen, daß diefes Privilegium 
zu Jedermeans Nachricht und Warnung 
durh das Regierungsblatt bekannt 
gemacht werde. 

Zu deffen Urfunde haben Wir diefen 
Brief eigenhändig unterzeichnet, und Uns 
fer geheimes Kanzley = Infiegel beydrucen 
Iaffen. Gegeben in Unferer Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden den fünf und zwan: 
zigften October, im Jahre eintaufend acht⸗ 
hundert acht und zwanzig. 

Ludwig. 
(L. 8.) 
v. Schenk. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten 
Befehl: 
det General-Sekretaͤr: 
F. v. Kobell. 
—— — — ———— — — 
Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Oberdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 16. Det. d. 
J. erlaſſener allerhöchften Enfehliefung das 
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Rectorat der neuen Fatholifhen Studien: 
Anftalt in Augsburg, dann die Vorftand: 
Ihaft des neu zu begründenden fath. Stu: 
denten-Geminars dafelbft, dem dermaligen 
Vorftande des Studenten: Seminars zu 
Amberg, Priefter Anton Foͤrch, zu über: 
fragen, und zugleich denfelben zum Pro: 
feſſor der Philologie und Geſchichte an der 
Lyceal-Claſſe zu ernennen; die Lehrftelfe 
der Mathematif an der Lyceal-Claſſe 
und Gymnaſium zu Augsburg proviforifch 
dem geprüften Lehramts: Candidaten Prie: 
fter Franz Amon zu verleihen; dann in 
die Sehrftelle der oberen oder Vten Gymna⸗ 
fial:Claffe den vormaligen Profeffor der IVten 
GpmnafialsElaffe, Franz Riedel, vorrüs 
den zu lafien, und die hiedurd erledigte 
IVte GymnafialzLehrerftelle dem geprüften 
Lehramts: Candidaten und Cooperator zu 
Sandtbach, Lamdgerichts Pfaffenberg, Prier 
fter Heinrich Rußwurm, proviforifch zu 
verleihen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich in einem unterm 19. Det. d. 9. an 
das Xppellationsgericht für den Iſarkreis 
erlaffenen Referipte bewogen gefunden, den 
Kreis: und Stadtgerichtsfchreiber Mar Zof. 
Raitler zu Münden auf den Grund des 
$. 22. Lit. D Ediet IX. zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde in den zeitlihen Ruheſtand zu 
verfegen. 
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Se. Majeftät der König haben 


Sid) in einem unterm 20. Det. d. J. an 
das Appellationsgericht für den Iſarkreis 
erlaffenen Referipte bewogen gefunden, den 
Präjidenten des Appellationsgerichts für den 
Iſarkreis, Joh. Baptift v. Schiber, nad) 
zurüdgelegtem vierzigjährigen. Dienftesalter 
und feiner zerrütteten Gefundheit wegen, 
auf fein Geſuch, auf den Grund des $. 22 
lit. B. und D. des Ediets IX. zur Verfaſ— 
fungssUrfunde unter Bezeigung der aller: 
höchften Zufriedenheit mit feinen während 
feiner langen ruͤhmlichen Dienſtzeit -Aller: 
hoͤchſtihnen und dem Staate geleifteten aus: 
gezeichneten Dienfte in den definitiven Au: 
heſtand allergnädigft zu verfegen. 





Pfarreyen: und Beneficien: 
. VBerleihungen. 





Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 8. Det. d. J. die Pfarrey Altus: 
ried, Landgerichts Grönenbah, dem Pfar: 
rer und Diftriets: Schul:Infpector Joſeph 
Guggemoo8 in Unterthingau, Landgerichts 
Dbergünzburg; — die Pfarrey Martins: 
buch, Landgerichts Pfaffenberg, dem Pfar: 
rer Franz Erlbeck in Weiden, Landge: 
richts Neuftadt an der Waldnaab; 

am 15. Oct. d. G. das Beneficium 
zum bl. Spivefter und Paul in Mindel: 
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heim, dem Pfarrer Gotthard Stich in 
Kleintigighofen, Landgerihts Schwabmuͤn⸗ 
den. 


— —ñ — — — — — — — — — — — 
K. Beſtätigung der Rector's-Wahl an 
der Univerſität München für das Stu— 
dienjahr 183$. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge unterm 26. Oct. d. J. erlaſſener 
allerhoͤchſten Entſchließung der wuf den ors 
dentlihen Profeffor der Philofophie Dr. 
Blorian Meilinger durd) Stimmenmehr: 
heit gefallenen Wahl eines Rectors der 
Ludwig: Marimilans » Univerfität für das 
Studienjahr 1835 die allerhoͤchſte Beſtaͤti— 
gung zu ertheilen allergnädigft geruht. 


a a ne en 
Verleihung der Ehrenmünze des K. ud: 
wigs⸗Ordens. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 6. Det. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, dem Schullehrer Ignaz Maier 
zu Pferdsdorf, Landgerichts Schweinfurt, 
die Chrenmänze des Königlid Bayeriſchen 
Ludwigs: Ordens huldvolleft zu verleihen. 


Ertheilung von Gewerbs-⸗Privilegien. 


Se Majeftät der König haben 
unterm 19. Det. d. J. dem Bleybüchfens 
Fabrifanten Franz Xaver Defdler in 
Augsburg ein Privilegium auf deſſen eigens 
thümlihes Verfahren bey Austrodnung 
feuchter Mauern für den Zeitraum von fünf 
Jahren zu ertheilen allergnädigft getußt. “ 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien/Verleihun⸗ 
gen und Beſtätigungen. 


Se. Majeſtät der Köntg haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu verleihen gerubt: 





am 16. Det. d. I. die Pfarrey Werns⸗ 
bad), Dekanats Ansbach, dem bisherigen 
Pfarrer in Kirnberg, Dekanats Rotheu— 
burg, Magnus Alerander Lips; 

am 18. Det. d. J. die Pfarren Egg: 
fetten, Landgerihts Simbach, dem Coo— 
perator Jacob Mes in Englmar, Land: 
gerichts Mitterfels; 

(4) 
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am 19: Det. d. 3. die Pfarrey Rot: 


tendorf, Landgerichts Würzburg rechts des 
Mayns, dem Gaplan Georg Wolf: in 
Roͤllbach, Landgerihts Rothenburg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Maynkreiſes, K. d. J., unterm 9. Det. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Eutſchließung 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrey 
Ramsthal, Landgerihts Euerdorf, von 
dem Bifhof in Würzburg dem dermaligen 
Vikar derfelben, Priefter Reinhard Merz 
übertragen werde. 


ESEL IE ——— — — — — — —————— — — 


Dienſtes-Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die KR. Regierung des Regens 
Kreifes, 8. d. J., unterm 25. Det. d. J. 
erlaffener allerhoͤchſten Enfchließung auf die 
Landrichterftelle zu Kellheim den bisherigen 
Landrichter zuMeunburg vorm Walde, Ge: 
org Eberl, feiner Bitte entfpredend, als 
lerguädigft zu verfegen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
Sid) vermöge zweyer an das Wechſel— 
Appellationsgeriht zu Augsburg unterm 
27. Det. d. J. erlaffenen Referipte bewos 
gen gefunden, dem Advofaten Mayr in 
Augsburg die Ausübung des Wecfelnota: 
riatd dafelbft zu geftatten; ferner in Kemp: 
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ten einen Wechſelnotar aufzuftellen, und 
hiezu den dortigen Advofaten Jacob von 
Hörmann zu beſtimmen. 


Ste. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rhein 
Kreifes, Rd. 3., unterm 27. Det. d. 
J. erlaffenet allerhoͤchſten Entfchliefung das 
erledigte Phyſikat Lautereden und Wolfftein 
dem bisherigen practifhen Arzte zu Fran- 
fenthal, Dr. Julius Bettinger, provi⸗ 
ſoriſch zu verleihen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
geruft, durch allerhoͤchſtes Cabinets⸗ 
Reſeript vom 30. October d. J. den 
Miniſterialrath und Vorſtand des Reiches 
ardhivs Marimilian Freyherrn v. Frey: 
berg, im Vertrauen auf beffen Anhäng- 
lichkeit und Gejinnungen und zur beflern 
Benägung feiner Kenntniffe vom 1. Nov. 
l. 5. an, zum wirklichen Minifterialrathe 
bey dem 8. Staats:Minifterium des In: 
nern, proviforifh, und mit dem Beyfaße 
allergnädigft zu ernennen, daß derfelbe die 
Leitung des Reihsardives bepzubehalten 
habe. 


Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 30. Det. d. J. den quiescirten 
Kevierförfter, Ernft Hauermwas von 
Veitshoͤchheim auf das erledigte Korftrevier 
Waldfenfter zu reactiviren, und den bishe- 
rigen Forſtamts-Actuar Rettig zu Wald: 
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fifhbad zum proviforifchen Kevierförfter zu 
Altglashütte, Forſtamtbezirks Dürkheim, 
zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
durch allerhöcdfte an das Ober: Appellati: 
onsgeriht unterm 31. Det. d. 5. erlaffene 
Referipte den Dberappellationägerichts:Prä: 
fidenten Grafen v. Arco in den zeitlichen 
Ruheftand zu verfegen, und die hiedurch 
erledigte Stelle eines Präjidenten dieſes 
oberften Gerichtshofes dem Staatsrathe im 
aufferordentlihen Dienfte, Andreas von 
Ritter, allergnädigft zu verleihen geruht. 


Se. Königlihde Majeftät haben 
unterm 1. Nov, d. J. den bisherigen Bor: 
ftand der General: Zoll: Aominiftration, So: 
feph v. Miller, wegen feiner gefhmwäch: 
ten Gefundheit unter Bezeigung Allerhöchft: 
Ihrer Zufriedenheit mit feiner Gefchäfte: 
führung in den Ruheſtand zu verfegen, und 
an deſſen Statt zum Vorſtande befagter 
General: Zoll: Adminiftration in proviforis 
ſcher Eigenfchaft, den bisherigen Miniſte— 
rialrath bey dem K. Staats: Minifterium 
des Innern, Ludwig von Wirfchinger, 
im Vertrauen auf feine vielfeitigen Kennt: 
niffe, feinen erprobten Pflichteifer und in 
Ruͤckſicht auf feine bereits geleifteten vor 
züglihen Dienfte, zu ernennen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchfter Entſchließung von eben 
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diefem Tage allergnädigft geruht, den bis: 
herigen k. £. oͤſterreichiſchen Hofrath Frey: 
herren 9. Hormayr aus feinen Dienfted: 
Verhältniffen mit Beybehaltung feines Ran: 
ges und Gehaltes in Königlihe Dienfte zu 
übernehmen, und auf den Grumd der von 
ihm ermwirften Entlaffung aus dem k. k. 
öfterreichifchen Dienfte und des ihm ertheils 
ten Indigenates zum Königl. wirklichen ge: 
heimen Rathe und zum Minifterialrathe im 
Departement des Königlihen Haufes und 
des Aeußern zu ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
ferner vermöge an die K. Akademie der 
Wiffenfhafter unterm 1. Nov. d. J. er: 
laſſener allerhoͤchſten Entſchließung den ge: 
heimen Rath, dann Minifterialrath im 
Minifterium des Aeußern, Frhru. v. Hor 
mayr, zum ordentlichen frequentirenden Mit: 
gliede in der hiftorifchen Elaffe der genannten 
Akademie zu ernennen allergnädigft geruht. 


Se. Königlide Majeftät haben 
ebenfalls unterm 1. Nov. d. J. der dermaligen 
erften Landgerichts: Affeffor zu Riedenburg, 
Morimilian Zofepp Kaifer, zum zweyten 
Aileffor der General-Zolladminiftration, und 
zum dritten Aſſeſſor derjelben den bisheris 
gen erften Landgerichts: Aifeffor zu Cadolz: 
burg, Carl Bever, beyde proviforifc, 
ferner bey eben diefer Stelle den Hallober: 
beamten in Nördlingen, Earl Ritter won 
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Enhuber, zum Rechnungs: Commiffär 
_ jwegter Glaffe, fo wie proviforifch die Bey: 
zollbeamten Johann Conrad Teubner 
und Friedrich Dietl, dann den erften 
Gentral:Zollcaffe:Offictanten, Heinrih Bo: 
de, zu Rehnungs s Commiffären dritter 
Claſſe, zu ernennen geruht. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm naͤmlichen Tage die zweyte Sekretär: 
Stelle bey der General:Zollabminiftration 
dem quiescirten Officianten des vormaligen 
Minifterial: Baubureaus, Joſeph Spin: 
delbauer, zu verleihen; — ben Hallver: 
walter in Memmingen, Confantin Lungls 
mapr, zum Hallbeamten in Nördlingen 
zu befördern, und auf die zweyte Offieian⸗ 
ten⸗Stelle gedachter General⸗Zolladminiſtra⸗ 
tion, den Dfficianten der franzöfifhen Li— 
- quidations: Caffe, Georg Hader, zu be 
Kimmen geruht, und zwar mit dem Bey: 
füge, daß die mit diefen Ernennungen ver: 
bundenen Beförderungen prowiforifch ſeyn 
follen. 


— —— — — 
Verleihung des Verdienſt-Ordens der 
Bayeriſchen Krone. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
am 22. Aug. d. J. bey der feyerlichen 
Enthällung der von dem Neichsrathe Gras 
fen Erwein v. Schoͤnborn auf der Höhe 
von Gaybach errichteten Conſtitutions⸗Saͤu⸗ 
le, demſelben in Anerkennung feiner Aus 
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hänglichkeit und Ergebenheit für Allerhoͤchſt⸗ 
Diefelben, feines Strebens für bie Aus: 
bildung des verfaſſungsmaͤßigen Geiſtes 
in Bayern und feiner Thaͤtigkeit im Reichs⸗ 
tathe, das Großkreuz des Civil:Berdienft: 
Ordens der Baperifhen Krone allergnädigft 
zu verleihen geruht. . 





Verleihung des filbernen Eivilverdienft- 
Ehren:Zeichens. 


Se. Majeftät der König haben 
den Schiffer Anton, Nagel aus Fried: 
tihshafen im Königreihe Württemberg, 
welcher am 10. April d. J. zwey im Bo— 
denfee verungkücte Königlihe Unterthanen, 
den Schiffer Haug von Degelftein und 
den Ziegler Feßler vom Ziegelhaus, Lands 
gerichts Lindau, mit eigener Gefahr geret- 
tet hat, zum Lohne biefer muthigen und 
menfchenfreundlichen Handlung das filbers 
ne Civil Vardienſt⸗Ehrenzeichen zu verleihen 
geruht. 





— — — — — — — 
Indigenats-Verleihung . 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 7. May 1826 allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Kaiſerlich König: 
tich Defterreichifhen Hofrath, Archivdiree⸗ 
tor und Hiſtoriographen, Joſeph Freyherrn 
o. Hormayr, das Indigenat des König: 
reichs Tax⸗ und Siegelfrey zu verleihen. 
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Bekanntmachungen. 


Parreyen- und Beneficien: Berleihuns 
gen und Beſtätigungen. 

Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Veneficien allerz 
guüdigft zu verleihen geruht: 
am 20. Det. d. J. die Pfarren Hirfeh: 


borm,, Landgerichts Eggenfelden, dem Pfarz 


rer Mathias Reifaher im Langenerin: 
gen, Landgerihte Schwabmuͤnchen; — die: 
Pfarrey Eihenhofen, Landgerichts Pars- 
berg, dem Pfarrer Sof. Hotter in Kö: 
nigsfeld, Landgerihts Pfaffenhofen ;: 

am 23. Oct. d. J. die Pfarrey Kb: 
nigsfeld dem Cooperator Joſeph Huber in 
Loiding, Landgerichts Vilsbiburg; — die 
Pfarrey Holzheim, Landgerichts Rain, dem 
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Dfarrer Iſidor Lechner in Suljzſchneid, 
Landgerihts Oberdorf; 

am 24. Det. d. J. die Stadtpfarrey 
zu St. Jacob in Straubing, dem Pro: 
feffor am Gymnaſium dortfelbft, Priefter 
Franz v. Paula Schmalzbauer; — die 
Pfarrey Kalchreuth, Dekanats Erlangen, 
dem Pfarrer Andreas Gottlieb Sittig 
von Berg, Defanats Hof; 

am 25. Oct. d. J. die Pfarrey Sond: 
heim im Grabfeld, Dekanats Waltershau: 
fen, dem Pfarramts: Cardidaten Chriftoph 
Wilpelm Michel aus Erlangen; 

am 28. Det. d. J. die Pfarrey Kon: 
zell, Landgerichts Mitterfels, dem Coope: 
rator Joſeph Aigner dortfelbft. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des far: 
Kreifes, K. d. J., unterm 21. Det. d. J. 
erlaffenen allerhöchften Entſchließung zu ge: 
nehmigen geruht, daß die erledigte Pfarren 
Rottbah, Landgerihts Bruck, von dem 
Hrn. Erzbifhof von Münden und Frey: 
fing, dem Pfarrer Earl Popp in Hirfchen: 
haufen, Landgerichts Schrobenhaufen, über: 
tragen werde. 


Se. Majeftät der König Haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Donaufreifes, 8. d. J., unterm 23. Det. 
d. I. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
die erledigte Stelle eines erften Inſpectors 
im Schullehrer⸗ Seminar zu Straubing 
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dem Pfarrer zu Linda, Priefter Johann 
Lemberger zu verleihen allergnaͤdigſt 
geruht. 


Se. Majeſtät der Koͤnig haben 
vermoͤge an die K. Regierung des Unter 
Donaufreifes, 8. d. J., unterm 1. Nov. 
d. 3. erlaffener allerhöhften Entſchließung 
zu genehmigen gernht, daß der dermalige 
Subregens des georgianifchen Klerikal:Se: 
minars in Münden, Dr. Joſ. Mloys Ro« 
termundt von dem Biſchofe in Paffan 
zum Negens, und der Eaplan Franz Kar. 
Shmid in Balling, Landgerichts Deg: 
gendorf, zum Subregens des bifchöflichen 
Clerifalfeminars in Paffau ernannt werde. 





Dienftes : Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allerhödyfter Entfchließung vom 26, 
Oet. d. 5. der am 16. deflelben Monats 
erlaffenen Entſchließung Allerhoͤchſtihrer viek 
geliebteften Frau Schwefter der Frau Herzos 
gin von Leuchtenberg, Königlichen Hoheit, 
vermöge deren der bisherige Regierungs— 
und Juftizfanzley:Rath of. Ignaz Eifene 
hardt zum Director der Herzoglich Leuchs 
tenbergifchen Juſtizkanzley ernannt ift, die 
allerhoͤchſte Genehmigung zu ertheilen geruht. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 30. Oct. d. J. wurde die bey dem 
Landgerichte Carlſtadt erledigte Actuarſtelle 
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dem bisherigen Aetuar Mathäus Halbig 
bey dem Landgerihte Eltmann, feiner Bit: 
te entfpredhend, verliehen, und an deffen 
Stelle nah Eltmann der bisherige Ac— 
tuar des Landgerichts Orb, Franz Wolf, 


verſetzt. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den afademifchen Senat der K. 
Univerfität Würzburg unterm 1. Nov. d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entfchließung den 
bisherigen aufferordentlihen Profeſſor Der 
Rechte Dr. Joh. Joſeph Kiliani zum or: 
dentlihen Profeſſor und Mitglied der juris 
flifhen Facultät befördert, dann das Lehr: 
fach des deutfchen Privat-Rechts dem bis: 
herigen Privat: Docenten Dr. Friedrich 
Ringelmann, unter Ernennung deffelben 
zum aufferordentlihen Profeſſor der Rechts⸗ 
wiffenfchaft, in prosiforifcher Eigenſchaft al: 
lergnädigft übertragen. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 3. Nov. d. J. wurde der bisherige 
Landrichter zu Rofenheim im Sfarkreife, 
Blaſius Wintermapyer, an das erledigte 
Landgeriht Zusmarshaufen allergnädigft 
verſetzt. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 4. Nov. d. J. die erledigte Bauber 
amtenftelle bey dem Hauptfaljamte Traun: 
ftein, dem bisherigen Salinen:Baubeamten 
in Kofenheim, Adam Kübel, zu überträ: 
gen; auf die hierdurch erledigte Baubeam: 
tenftelle bey dem Hauptfalzamte Rofenheim 
den bisherigen Baufouducteur zu Berchtes⸗ 
gaden, Ignaz Ler, zu ernennen; — die 
Baufonducteurftelle bey dem Hauptfalzamte 
Berchtesgaden dem bisherigen Baufonduc- 
teur Konrad Bifhof zu Reichenhall zu 
übertragen, und als Baufondusteur bey 
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dem Hauptfalzamte Reichenhall den in Bam: 
berg angeftellten Werk: und Wagenmeifter 
Foͤrtſch zu berufen geruht, 

Se. Königlide Majeftät haben 
unterm 5. Nov. d. 3. den Aſſeſſor der 
Regierungs: Sinanztammer des Sfarfreifes, 
Sohann Nepomud v. Sutner, zum ges 


heimen Sefretär bey dem K. Staatsminifter- 


rium der Finanzen proviforifch zu ernennen; 
— die ſonach erledigte ftatusmäßige Regies 
——— bey der Finanzkammer 
der Regierung des Iſarkreiſes demk. Rath und 
dermaligen Sekretär bey der Regierung des 
Sfarkreifes, Dr. Zulius Nietbammer, un: 
ter Belaffung des Rathötiteld zu verleihen; 
— den der Regierungs: Finanz: Kammer 
des Dberdonaufreifes zur Zeit ald Lehen: 
Rechnungs-Commiſſaͤr beygegebenen vorma: 
ligen Rechnungs: Commifjär des oberſten 
Lehenhofes, Wilhelm v. Padenreith, 
en Kegierungs:Sekretär bey mehrbefagter 

egierung des Sfarkreifes, und zum Rech: 
nungs:Commiffär bey der Regierung des 


Dberdonaufreifes, Kammer der Finanzen, ‘ 


den quiescirten Nechnungs: Commiffär der: 
felben, Johann Nepomud Blattfailer, 
zu ernennen geruht. 

Bermöge Allerhöchfter Entſchließung 
von eben diefem Tage wurde das erledigte 
Kentamt Vilshofen dem dermaligen Rent: 
beamten zu Wolfftein, Heinrich Schwab 
verliehen; — zum Rentbeamten in Wolf: 
ftein der Rechnungs-Commiſſaͤr der Regie 
rung des Sfarfreifes, Chriftian Goͤtz, pro: 
vtſoriſch ernanntz und die ſonach erledigte 
Rehnungs:-Commilfärsftelle der Regierungs⸗ 
Finanzfammer des. {farfreifes ebenfalls pro: 
viforifh dem quiescirten Rechnungsrevifor 
der Regierungs: Sinanzfammer des Oberdo⸗ 
naufreijes, Martin Ludwig Baumeifter, 
allergnädigft verliehen. 


* 
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Se. Majeffät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Ober: 
Mapnkreifes, 8. d. G., unterm 6. Now. 
d. 5. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
den bisherigen” Gerichtöarzt zu Pottenftein, 
Dr. Roͤſch, in gleicher Eigenſchaft, feinem 
Anfuchen gemäß, auf das Phyſikat Hoͤch— 
ſtadt zu verfegen, dem Phyſikus in Lauen: 
fein, Dr. Rath, in gleiher Eigenfhaft 
das Landgerichts: Phujifat zu Pottenftein, 
feiner Bitte entfprechend, zu verleihen, und 
an deifen Stelle in Lauenftein den Med. 
Dr, Gottlieb Ehrift. Wilh. Thiermann 
zu Culmbach, in proviforifher Eigenſchaft, 
zu ernennen. allergnädigft geruht. 


Se. Königlihde Majeftät haben 
unterm 7. Nov. d. J. das erledigte Rent: 
amt Rothenburg dem vdermaligen „Rentbe: 
amten zu Colmberg, Alerander Kehl, zu 
verleihen, dagegen zum Rentbeamten in 
Colmberg den dermaligen Rentbeamten zu 
Simba, Georg Garl Kifkalt, zu er: 
nennen; das dadurch erledigte Rentamt 
Simba prosiforifch dem Sekretär bey der 
Regierung des Unterdomaufreifes,. Johann 
Nep. Seyfried, und die ſonach erlediyte 
SefretärsStelle bey der Regierung des 
Unterdonaufreifes,. gleichfalls proviforifch, 
dem quiescirten Rechnungs: Revifor gedach— 
ter Negierungs s Sinanzfammer, Leopold 
Kallaus, zu verleihen geruht.. 


Se Majeftät der Koͤnig haben Sich 
vermöge einesan das. Appellationsgericht für- 


den Iſarkreis unternr 10. Nov. d. 3. erlafles: 


nen allerhöchften Referipts bewogen: gefunden, 
den bisherigen Minijterialrath: im Staats: 


Ministerium der Juftiz, Adamv. Molitor, 
zum Praͤſidenten des Appellationsgeridits für 


den Jfarfreis allergnädigft zu befördern. 
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Berleihung der Ehrenmiünze des K. Lud⸗ 
wigs:Ordens. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 18. Det. d. J. allergnädigft bewogen 
efunden, dem penfionirten. Oberförfter und 
Sorftverwalter Huß zu Bayreuth, dann 
vermöge allerhödyfter Entfchliefung vom 19. 
Det. d. J. dem Wildmeifter Jorns zu 
Hennebach die. Ehrenmünze des Königlich 
Baperifchen Ludwigs-Ordens huldvolleſt zu 
verleihen. 








Landwehr des Königreichs. 

Se. Majeftät der König haben 
unterm 6. Oct. d. J. die Wiederanftellung 
des ehemaligen Landwehr:Majors Friedrich 
Sarl Münd als Commandant des Land: 
wehr:Bataıllons Bayreuth allergnädigft zu 
genehmigen geruht.. 





Ertheilung von Gewerb3-Privilegien 





Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerbs:Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht:. 

am 27. Det. d. J. dem Seilermeifter 
Franz Joſeph Immler von Scheidegg, 
Landgerichts: Weiler, ein Prinilegiun auf 
doffen ‚eigentbiimliche Erfindung. einer Mas 
fihine zur DVerfertigung von Faͤden, Spas 
gat und Schnüren aller Urt ohne Gehüle 
fen, für. den Zeitraum von fünf Jahren; 

am 6, Nov. d. J. dem Muſikalien— 
Verleger Joſeph⸗ Aibl im München ein 
Privilegium- auf, deffen erfundene eigenthuͤm⸗ 
liche Steinſtereotypographie und deren Ans: 
wendung für den. Zeitraum von zehn Jahren. 


 Negierungs- Blatt 
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Zwiſchen der Königl. Bayerifhen Staates 
Regierung und der Fuͤrſtlich Reuß:Plauens 
fhen der jüngern Linie gemeinſchaftlichen 
Landes:Regierung zu Gera iſt über gegen: 
feitige Anerkennung des allgemeinen Gant: 
gerichtöftandes und über gleihe Behand: 
lung der beyderfeitigen Unterthanen in Con⸗ 
£urfen folgende Uebereinkunft abgeſchloſſen 
worden. 

9. 1. 

Wenn der Unterthan des einen Staats, 
wo er ſeinen Wohnſitz hat, in dem andern 
beguͤtert iſt, und in Conkurs geraͤth; ſo 
wird von beyden Staaten das Gericht des 
Wohnſitzes des Schuldners als allgemeines 
Gantgericht anerkannt. 

Partikular-Conkurſen ſoll nur in fol: 
genden zwey Fällen Statt gegeben werden, 
nämlich : 

1) zu Gunften der Erbfchaftsgläubiger, 
welde in Anfehung der Erbfhaft das 
ipnen zuftehende Separationdrecht gel: 
tend machen; 

2) wenn der Gemeinfhuldner in dem eis 
nen oder dem andern Staate eine abs 
gefonderte Handlung, eine Fabrik oder 
ein anderes dergleichen Etablijfement 
befigt, weshalb zum Vortheil derjenis 
gen Gläubiger, melde in Anfehung 

folder Etabliffements demfelben befon: 

ders ereditirt haben, ein Partifulars 

Conkurs eröffnet werden darf, wel: 

her Eonfurs zu eröffnen ift, ohne 
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Unterſchied, ob daraufvoneinem, dem 

Königreihe Bayern, oder den Fuͤrſtl. 

Reußiſchen Landen, als Unterthan 

ongehötigen Gläubiger dieſes tab: 

liſſements angetragen werde, 
9% 

Alle Forderungen, fie ſeyen auf eiu 


dingliches ‘oder perfönliches Recht gegrüns 


bet, find allein bey dem allgemeinen Gant: 
gerichte einzuflagen, und das außerhalb 
Landes befindlihe Vermögen des Gemeins 
Eduldners wird nad gefchehener Veraͤuſ⸗ 
ferung der Grundflüde und Effecten, durch 
den Richter der gelegenen Sache und nad 
vorgängiger Mitteilung des Locationd:Ure 
theild andiefen, dem Gantgerichte abgelieferk 
$. 3. 

Dagegen zieht der allgemeine Gerichts: 
ftand die bereits anhängigen Rechtsſachen 
nur rücfichtlih der Location an fih, fo 
daß dergleichen Forderungen zwar vor dem 
Gantgerichte bey Strafe der Ausſchließung 
anzugeben find, und in das Locationd:Er: 
fennfniß am gehörigen Orte eingereiht wers 
den, die Haupt:Liquidation der Forderung 
aber von dem Gerichte, wo fie angefangen 
worden, bis zum Schluße fortgefegt wird, 
wobey den Gläubigern oder dem Contras 
dietor unbenommen ift, zu interveniren. 

Sf der Streit über befonderd ver 
handelte Forderungen zur Zeit der Abfaf 
fung des Santurtheild noch nicht beendiget, 
fo wird diefelbe im dieſem eventuell locirt. 
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$. 4 

Küdfichtlih der Rougordnung der 
Gläubiger entſcheiden die an. dem Orte des 
Gautgerichts geltenden Geſetze, ohne Uns 
terſchied zwiſchen ins und ausländiihen 
Glaͤubigern. Was jedoch die auf unbes 
weglihen Gütern haftenden Hypothekarfor⸗ 
derungen betrift; ſo werden ſolche nach den 
Geſetzen des Gerichtsſtandes der gelegenen 
Sache beurtheilt. A 

Dasfelbe gilt von den jure ‚separa- 
tionis fommenden Anfprüden auf im Bes 
fig des Gemeinſchuldners befindliche unbe: 
wegliche Grundftüde, wohin aud die Ewige 
geldrenten in München gehören, fo wie 
hinfichtlich der Nothwendigkeit, ſolche Ans 
fprüchebey dem Eonfursgerichte anzumelden. 

Ä $. 5. 

Wenn eine beweglihe Sache fih als 
Pfand in den Händen eines Gläubigerd 
befindet, fo foll derfelbe befugt feyn, fein 
Recht an dem ihm verhafteten Gegenftande 
vor dem Richter und nad den Gefegen 
desjenigen Staates, wo diefer Gegenfand 
ſich befindet, geltend zu machen. Ergiebt 
fi nach Befriedigung des Glaͤubigers ein 
Ueberfhuß, fo muß berfelbe an den Rich⸗ 
ter, wo der allgemeine Confurs anhängig 
ift, zur. Verwendung für Befriedigung ber 
übrigen Gläubiger abgeliefert werden. 

Reicht hingegen der Erlös aus dem 
verhafteten beweglichen Gegenftand zu vol 

fer Befriedigung des Fauſtpfands-Glaͤubi⸗ 
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gers nicht hin, fo wird dieſer mit dem Refte 
feiner Forderung an das allgemeine Cons 
furögeriht gemwiefen, um, wenn ihm die: 
Kechtöfraft des ertheilten Präclufios Be: 
ſcheides nicht entgegenfteht, daſelbſt mit den 
übrigen Gläubigern, jedoch in der geeigne: 
tem Elaffe derfelben, zu coneurriren. 
NE Be ı 75 
. : Sn Fällen, wo auf Xrreft erkannt 
wird, fol, fobald der Richter des Arreftes. 
von dem ausländifhen Richter des Wohn: 
ortes beurfundete Nachricht erhält, daß 
über den Schuldner bereit8 entweder die 
formelle Gant erfannt worden, oder ſich 
derfelbe mwenigftens im Stande des mate: 
riellen Eoncurfes befindet, der die Eröff: 
nung des formellen unvermeidlich macht, 
der Arreft aufgehoben, und die Forderung 
des Arreflimpetranten an das Gantgericht 
verwiefen werden, 

$. 7. : 

Die Beftimmungen der. gegenwärtigen 
Uebereinfunft fommen jebod im Königreis 
che Bayern nur in den fieben ältern Kreiz 
fen und mit Ausfchluß des Rheinkreifes in 
Anmendung. ı 

$ 8. 

Gegenwärtige Uebereinfunft tritt um 
einen Monat fräter nad dem Tage ihrer 
unverzüglich zu bewirkenden. Bekanntma⸗ 
hung, resp; in dem Königlich Bayerifchen 
Regierungsblatte und Durch die Geſetz⸗ 
Sammlung für die Fuͤrſtlich Reußiſchen 
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Sande’ jüngerer Linie hinſichtlich der anhän: 
gig zu mahenden Rechtsſachen für die be: 
treffenden "Urftertfanen "und Gerichte in! 
Anwendung. + "> | ee 


Dienftes: Nachrichten, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge eined unter dem 9. Nov. d. 3, 
an das Handels: Appellationsgericht zu 
Nürnberg erlaffenen allerhoͤchſten Refcripts 
zu beſchließen geruht, den Affeffor Johann 
Briedrih Meyer, feinem :Gefuche gemäß, 
und mit Beruͤckſichtigung feined- vorgeruͤck⸗ 
ten Alters umd feiner Kränflichkeit, unter 
Bezeigung der befonderen allerhoͤchſten Zu⸗ 
friedenheit über ſeine bisher geleiſteten muͤtz⸗ 
lichen Dienſte von der Stelle eines techni⸗ 
ſchen Aſſeſſors am Handels-Appellationsge— 
richte zu entheben, und zu genehmigen, 
daß nach Vorruͤckung des Aſſeſſors Kalb. 
der ſupplirende Handels⸗Appellationsgerichts⸗ 
Aſſeſſor Johann Chriſtian Merk als wirk: 
licher Affeffor, und an deſſen Stelle der 
zweyte Aſſeſſor am Handelsgerichte Iter 
Inſtanz, Paul Merkel, eintreten, daß 
endlich zur Stelle eines zweyten ſuppliren⸗ 
den Aſſeſſors am Handels gerichte Iter In: 
ſtanz nach Vorruͤckung der uͤbrigen techniſchen 
Aſſeſſoren der Kaufmann und Markts-Ad⸗ 
junet,. Carl Eonrad Knopf, berufen werde. 
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5” 
Se. Koͤnigliche Majeſt aͤt haben 


unterm 15. Nov; d⸗J⸗· a erledigte 
Forftamt Gin;burg — biähkripen Feen 
mefterzu Imrhenftabt> Mar v. Hofnaa fi, 


zu derfegen, dann zum Forftmeifter in Im⸗ 
menſtadt den bisherigen Forſtamts-Verwe— 
fer zu Dillingen, Johann Nep. v. Wid⸗ 
def, zu ernennen, und an die Stelle des 
genannten ©. Widder den bey der Regie— 
rung des Sfarfreifes als vormaligen Kreis: 
Forft-Eontroleur functionirenden Carl EL: 
mert zu beftimmen allerguädigit geruht. 


nn —ñ— 
Verleihung des Ehrenkreuzes und dee 
Ehrenmünze des K. Ludwigs⸗Ordens. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 1. Nov. d. I. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Hauptmann Franz Leopold. 
und demlnterlieutenant Adam Dörmüpt 
im 44ten Liniens Infanterie: Regimente, 
das Ehrenfreuz des Königlih Bayeriſchen 
Ludwigs-Drdend huldvolleſt zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben. 
Sich unterm 1. Nov, d. I. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem penfionirten kön. 
Hofwaldhorniften Fran; Lang die Ehren⸗ 
mänze des Königlich Baperifchen Ludwigs; 
Ordens huldvolleſt zu verleihen. 


ö — —— — — 


Berichtigunag. 
113, der Zoll:Orduung. vom 15. Auguſt d. J. 


In dem $. 
$. 114, umrihtig, ftaft der $$. 109 und 


111. allegirt, welches hierdurch berichtigt wird. 


(Sefegblatt Nr. X.) iR der 


Negierungs- Blatt 


Königreich 








Nro. 45.. 





Münden, Montags den 24. November 1828. 


Inhalt. 
Derorbuung: die Verkündung der Vereind:Zoll:Ordnung betr. 


nn 


Berordnung. Zollordnung und die Zolltarife, nad; wel: 

(Die Verkündung der Vereins⸗Zoll⸗ Ordnung betr.) chen die gemeinfhaftlihen Zölle erhoben 

tudmwig, werben follen, mittelft gepflogener weite: 

von Gottes Gunaden, König von Bayern, zen Unterhandlungen vereiniget haben, fo 

ne verordnen Wir hiermit: 

Macden Dir Uns in Gemäßheit des. daß die angeſchloßene Zol:Drdnung nebft 

Artikels VII. des, Grund Vertrages über bepgefügtem Tariffe durch das Regie 

den Zollverein vom 18. Jänner 1828 mit - rungsblatt ald Vereins-Zoll-Ordnung 

der Krone Wuͤrttemberg auf die in dieſem verkuͤndet, und gehörig in Vollzug ge: 
Artikel beftimmten Grundlagen über die ſetzt werde, 


(51) 
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Unfer Staats» Minifterium der Fi⸗ 
nanzen iſt mit der Vollziehung suomnier 
tiger Verordnung beauftragt. 

Münden den 12. November 1828. 


Ludwig. 


Gr. v. Armandperg. 
Auf Königlihen Allerhöchften 
Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr: 
v. Baumuͤller. 


Zoll-Ordnung 


fuͤr die 
vereinten Königreiche Bayern und 
Württemberg, dann die Fürftenthüs 


mer Hohenzollerns Hechingen uud Ho⸗ 


henzollern⸗Sigmaringen. 
I 
Allgemeine Befimmungen. 
$. 1. 

Das dieffeitd des Rheins fiegende &e: 
biet des Königreiches Bayern, das Königs 
reich Württemberg, dann die Fuͤrſtenthuͤmer 
Hohenzollern : Hechingen und Hohenzollern: 
ı Sigmaringen -umfchließt eine gemeinfms 
Zoll:Rinie. 

9 2. 

Die Regierungen der vereinten Staa; 
ten behalten fi vor, einzelne Grenzorte 
auffer. die Zollstinie zu fegen, und fodann 
‚als freye Stapelpläge zu erflären, wenn 
die betreffenden. Gemeinden es wünfcen, 
und deren Lage und Handel ed erheifchen. 
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Hinſichtlich des baperifihen Kheinfrei: 
ſes verbleibt es bey den "Befimmungen, 
welde der Art. II. des, Grundvertrages 
enthält. — 

J ——— 

Di⸗ übrigen Beſitzungen der vereinten 
Staaten, welde aufferhalb der gemein: 
ſchaftlichen Zol:Linie liegen, werden nad) 
Beftimmung bed Art. IV. des Grundver⸗ 
trages behandelt. 


6. 5. ei ang 

In Hinficht der Erweiterung des Ber: 
eindgebietes bleibt es gleichfalls bey den 
Beftimmungen des Örundvertrages. 

8. 6. 

An der gemeinſchaftlichen Zoll⸗Linie 
und innerhalb derſelben richtet ſich die Er: 
hebung der gemeinſchaftlichen Zölle und der 
damit in Verbindung ftehenden Gebühren 
nach den — gegenwaͤrtiger Zoll⸗ 
Ordnung. 

$. 7. 


Für alle Erzeugniffe der Natur, der 
Kunft und des Gewerbfleißes. ift, mit nach: 
folgenden Ausnahmen, die Einfuhr, Durch: 


‚fuhr und Ausfuhr geftattet. 


$. 8. 

In Anfehung der Eins, Durch- und 
Ausfuhr des Salzes und aller jener Stoffe, 
aus welchen Salz gezogen werden kann, 
wird ed nach den Beflimmungen des Art. 
XXKV. des Grundvertraged gehalten. Die 
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— Stoffe werden, öffentlich befannt 
gemacht werden. 


99% 

Die Einfuhr und Durchfuhr anderer 
ausländifcher Artikel kann aus fanitätspor 
lizeylichen Ruͤcſichten auf beftimmte Zeit, 
allgemein oder oͤrtlich, im Gebiete des 
Bollvereined verboten werben. 

$. 10. 

Allenfalljige Verbote der Ausfuhr des 
Salpeters und des Pulvers bleiben Gegen: 
fland befonderer Anordnungen. 

$. 11. 

Nicht minder bleibt den vereinten Res 
gierungen vorbehalten, auf den Grund der: 
Keciprocität gemeinfame Einfuhr:Berbote 
zu verfügen, und. ben Durchgang zu ers 
ſchweren. 

$. 12. 

Auf der Zolllinie werden Ober⸗ und 
BZollämter -aufgeftellt, und denſelben, wo ed 
erforderlich ift, befondere Einnehmereien 
(Zoll: Stationen) untergeordnet. 

$. 13. 
Im Ruͤcken der Zölllinie werden, wie 
bisher, Hallämter aufgeftellt; mehrere ders 
felben können mit Oberzolämtern vereini 
- get werden. j 
$. 14. 

Wer Handelögüter und Waaren, zollbar 
oder zollfreg, mit ji führt, darf über die 
BZolllinie, zuWaffer und zu Sand, nur auf 
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folhen Straßen und Wegen nad Sonnen 
aufgang und vor Sonnenuntergang (Poſt⸗ 
wägen und Eilwägen der Poftanflalt aus: 
genommen) ein: und austreten, welde durch 
Aufrichtung beftimmter Zeichen. als erlaubte 
Zollwege erkennbar gemacht und an welchen 
fih fompetente, öffentlih befamt gemachte 
Zollerhebungs: Behörden befinden, die fireng 
verpflichtet find, die Eins und Austretenden 
nicht unnöthig aufzuhalten, fondern ſogleich 
ju erpediren. 

Auch muß der Weg, den Fall einer 
durch Zeugen erweislichen Roth ausgenom⸗ 
men, ununterbrochen bis zur Zollftätte, oder 
von diefer zur Graͤnze fortgefegt werden. 
Alle übrigen Wege find in Hinfiht der 
Einfuhr, Ausfuhr und Durchfuhr als ver: 
boten erklärt, fo wie der Eintritt und Aus: 
tritt zu einer andern Zeit verboten ift, Uns 
glüdsfälle oder aufßerordentlihe Umſtaͤnde 
ausgenommen. 


$. 15. 

Die Zollabgabe haftet jedenfalls auf 
der Waare: 

Alle die Zolllinie überfchreitenden Waa: 
ren im Eins Aus: und Durchgange, fie moͤ⸗ 
gen nach den Tarifen zollbar oder zollfrey 
feyn, müffen demnach bey den fompetenten 
Bollerhebungsftellen fogleich bey ihrer An: 
kunft angemeldet und deflarist werden, 
Die Deklaration ift die vor bem 
Eintreten der amtlichen Verhandlung zu 
machende gemaue ind vellftändige. Angabe 

(51*) 
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der, auf eigene ‚oder fremde Rechnung eins 


aus: oder durchgehenden Gegenftände nach 


ihrer Gattung, Zahl, Werth, Maaf, Ge: 
wicht, Zeichen, Ziffer, Herkunft und Ber 
flimmuug, und richtet ſich nad) dem Tarif. 
Sf der Zollpflihtige nicht im Stande, zu 
deflariren, fo fteht e8 demfelben frey, beym 
Amte, ehe die Amtshandlung eintritt, fi 
vom Inhalte und Gewichte vollftändig zu 
überzeugen, und dann erft zu deflariren. 


Als Zollpflitiger wird derjenige be: 
trachtet, welcher ſich bey der Zollbehörde, 
zu Folge vor= oder nachgehender Beftim- 
mungen, zur Bornahme einer Zollbehandlung 
zu ftellen verpflichtet ift, umd ſich im Befige 
der zollbaren Gegenftände in dem Augen: 


blide befindet, als die Zollbehandlung vor: 


genommen wird, er fey nun deren, Eigen: 
thümer oder nicht. 
$. 16. 

Die bisherigen Teanfitzölle werden 
biemit aufgehoben; künftighin find -vonden 
durchgehenden Gürtern nur jene Gebühren 
zu entrichten, welde in den $$. 69 und 
70 feftgefegt find. 

$. 17. 
Die Einfuhrzölle werden nah dem 


. bepliegenden Tarife erhoben. 


9. 18. 


Die Ausfuhrzölle werden gleichfalls 
nad dem bepliegenden Tariffe erheben. 
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. 9. 
Werden Güter mit Betretung eines frem⸗ 
den Gebietes von einem Orte des Bereindger 
bietes an einen andern Ort des Vereinsgebietes 
verſendet, oder verführt, fo kann 'hiefär die 
Befreyung vom Ausgangs: und Eingangs: 
zolle angefprochen werben; im diefem alle 
müffen jedod die betreffenden Güter von 
dem Hallamfe, vom welchem fie fommen, 
oder von dem Erhebungsamte, bey welchem 
fie austreten, verfichert, mit einem unents 
geldlih auszuftellenden Paffirfchein begleitet 
und an dem Orte ihrer Beflimmung oder 
an dem diefem zunoͤchſt gelegenen Bolls 
oder Hallamte der Controle — 
werden. 
$. 20. 

Das Weggeld bey dem Gegenftänden 
der Einfuhr, mit Ausnahme des Holzes, 
bey welchem für die Stunde per Pferd 
4 fr., und. vom Fahrzeug 2 fr. Weggeld 
bezahlt wird, ift aufgehoben. 

Dagegen. wird. auf gemeinfame Rech: 
ein firer Zollbeyfchag 5 
I, von 64 fr. pr. Eentner .oder pr. Faß 
oder pr. Eimer oder pr. Schäffel oder 

pr. Pferbelaft 

a) bey allen Gegenftänden, welche im 
Tariffe mit 25 fr. bis zu 3 fl. 20 fr. 
pr. Centner oder 3 fr. vom Gul—⸗ 

‚ benwerth belegt find, 

b) bey folden Begenfländen , welche 
vom Haß bis zu. 12 fr. vom Stüd 


bis zu einem‘ Gulben ‚vom Gimer 


nt oe Echaͤffel bis zu ee von 

per Pferdlaſt Die u Fe 

——— DL 

N; Beu 125 — enter: 609 jenen 
Artikeln; welche im Tarife. 

8) mit. fl 20 fr bis 15 fl. eimfchlüs 


Big pr Gentner, dann beym Gul⸗ 


denwerth zu 6 und 9 fr... 

b) beyn Städt bis zu 4 fl. vom Eis 

mer und Schaͤffel bis zu 1 fl. belegt 
find, „! 

UI Bon 25 fr. pr. Eentner oder vom Gul- 
denwerth oder pr. Eimer oder Schäffel: 
oder Stick, bey allen höher belegten 
Artikeln erhoben. 

Das Weggeld. bey den Gegenftänden 
der Durch fuhr ſoll in 12 fr. pr. Eent- 
ner beſtehen. Auf den Straßen, welche 
kuͤrzer als 30 geographiſche Stunden find, 
wird für jede Stunde 1 Pfenning pt. Cent⸗ 
ner erhoben. 

Auf den Waflerfiraßen befteht das 
Weggeld dort, wo es im Allgemeinen An: 
wendung findet, im ber Hälfte des Weg⸗ 
geldes zu Lande. 

Der Keifende, welcher mit auslän: 
difhen Pferden oder Maulthieren eintritt, 
bezahlt 3 fl. von jedem Pferde oder Maul: 
thiere. Sollte jedoch derfelbe im Vereins⸗ 
gebiete nit 50 Stunden zurüdlegen, fo 
wird das Weggeld für jede Straßenftunde, 
um welche der von ihm zuräcgelegte Weg 
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hinter der Zahl von 59: Stunden yurddt 


ſteht, mit 3 kr. zurücvergütet; 
Fremde Reiſende, 


wähnen, vom Weggelde frey feyn. 
$ 21. 

Das Weggeld im inländifhen 
Berfehre und für die zur. Ausfuhr 
beftimmten Gegenftände wird aufgehoben. 

$. 22. 

In Hinfiht der Bruͤcken- und Pfla: 
fterzölle bleibt e8 bey den Beſtimmungen 
ded Art. XXX. des Örundvertrages. 

23.0 

Das auf feparirte Rechnung eines je: 
den der vereinten Staaten zu erhebende 
Waaggeld wird mit 2 fr, von jedem Spor: 


eo:Centner erhoben, wobey jedoch Quanti⸗ 


täten unter 50 fh. für einen halben, und 
Quantitäten über 50 fd. für einen ganzen 
Centner gerechnet werden. 

Das Weggeld kann für jede definiti⸗ 
ve Durchgangs-⸗Ausgangs- und Eingangs: 
Behandlung nur einmal erhoben werden. 

Dort, wo es rechtlich hergebrachte 
Tariffe oder Ruͤckſichten für den Verkehr 
erheifhen, kann die Waaggebühr von der 
betreffenden Regierung unter dem Betrage 
von 2 fr. pr. Centner vermindert werden. 

Zür Gegenftäride, die nicht gewogen 
werden, und weder Zoll: noch Weggeld 


welche inländifdhe 
ı Bäder befuchen, follen, wenn ihre Reife: 
paͤſſe diefes Reiſezweckes ausdrüdlic ers 


ser 
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nach dem Gewichte entrichten, wird auch ſich die Reglerungen der vereinten Staaten 


fein Waaggeld bezahlt. 
$. 24. 

" Für Güter, die an Krahnen ein: und 
audgeladen werden, find von jeder Laſt zu 
10 Sentner hoͤchſtens 3 fr., und bey ges 
ringeren Laften von jedem Eentner 2 Pfens 
ninge (# Kreutzer) als Krahnengebühr zu 
entrichten. Für den Weberfag der Güter 
aus einem Schiffe in das andere, find von 
jedem Gentner 2 Pfenninge (3 Kreuger) 
zu bezahlen. 

$. 25. 

Die Kanals und Wehrlochöffnungds 
Gebühren, dann die Winterhalts: Gebühs 
ren werben bort, wo fie hergebracht find, 
in dem bisherigen Betrage erhoben. 

$. 26. 

Bon jedem Gulden des Zoll: und 
MWeggeld: Betrages wird eine Stempelge: 
bühr zu 2 fr., und wenn jener Betrag 
unter 1 fl. fteht, zu 1 fr. erhoben. 

927% 

Die Regierungen der vereinten Staa: 
ten behalten fi vor, im gemeinfamen Eins 
verfländniße Erhöhungen oder Verminde⸗ 
rungen der Eingangszölle nad dem Bedürf: 
niffe der Landwirthfchaft, der Induftrie 
und des Handels proviforifch nah Maap: 
. gabe der verfaffungsmäßigen Beftimmun: 
gen der einzelnen Staaten anzuordnen. 

$. 28. 
In derfelber Art und Weife behalten 


vor, fowopl den Durchgangs⸗ und: Aus 
gangszoll von allen aus dem Vereinsge⸗ 
biete gehenden Handelsguͤtern — -die durch⸗ 
gehenden mitbegriffen, aufzuheben, oder 
in einzelnen Saͤtzen nach Gutbefinden zu 
vermindern, als auch das Weggeld in der 
Einfuhr und Durchfuhr im Allgemeinen, 
oder auf einzelnen Straßenzuͤgen, — 
den, oder ganz zu erlaſſen. 
$. 29 

Der Gränzverfehr, worunter befonders 
der tägliche Beine Verkehr mit landwirth« 
fhaftlihen Produkten aller Art, und Le 
bensmitteln, in unverpacktem offenen Zuftans 
de, und in Fleinen Quantitäten verfbanden 
wird, foll keineswegs erfchwert, foudern 
möglichft: erleichtert werden. 

Zu diefem Ende werden darüber nad 
Beſchaffenheit der oͤrtlichen Verhaͤltniſſe die 
Grenzzollaͤnter von den vereinten Regierun⸗ 
gen mit befondern hierauf fi gründenden 
Weifungen verfehen, und dieſe, fowie be: 
ren jedesmalige Veränderungen —r 
befannt gemacht. 

$. 30. - 

Die Zahlung der Zoll: und übrigen Ge: 
bühren muß immer in Geldforten gefchehen, 
die in demjenigen Staate, in welchem ſich 
die —⸗ befindet, Kurs haben. 

$. 31. 

An den ſchuldigen Zöllen und andern 

Angaben hat keine Nachborge ſtatt. 
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—XR —— 32; er 

—* entrichteten Betrag a an ai 
——— Pebengebühren muß eine 
von: Sofrecturen und andern wefentlicen 
Mängel’ frege Beſcheinigung andgeftellt 
werden, bie allein -als- Beweis ber ‚Bad: 
tung * erfuͤllten Obliegenheit guͤltig iſt. 

7 8. 33. 

Du Zollſcheine müffen in’ der gehöri: 

gen Zeit und dort. abgelegt werden, zumel: 
her und wo fie mach der zolämtlichen, auf 
dem Zollſcheine vorgemerften Weifung ab: 
gelegt werden follen. Für die richtige Ab: 
legung des Zollſcheines haftet derjenige, 
auf deffen’ Maren derfelbe ausgeftellt ift; 
für die Einhaltung der Controle und des 
Ablage: Termins aber jederzeit der Fuhr⸗ 
mann. 
' "Bey Speditiondgütern müffen auf Ber: 
-langen des Spediteurs die Zollfcheine nit 
auf feinen, 
Fuhrmanns geftellt werden, in fo ferne 
dieſer ein angefeilener länder, oder, 
wenn berfelbe ein Ausländer wäre, Bin: 
reichend verbuͤrgt iſt. 

Ueber die Ablegung des Zollſcheins 
hat die Behörde, bey welcher derſelbe ab: 
gelegt wird, dem Ablegenden einen Em: 
vfangeſchein auozuſtellen. 

In Differenzen zwifchen den Zollpflich: 
tigen und Zollbeamten über die Antvendung 
‚der Zolltariffeund die Entrichtung des Zolle 


ſondern auf den Namen des 
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ſatzes ſteht, wie bisher, die Entfheidung 
der betreffenden Oberzoll-Adminiſtration 
und im Rekurswege dem Minifterium der 
Finanzen des betreffenden Staates zu. Diefe 
Beſchluͤße unterliegen alsbald dem Bollyu: 
ge. Sedo bleibt demjenigen, welder ſich 
bey der Entfcheidung des Finanz: Minifte: 
riums nicht beruhigen zu fünnen glaubt, 
die weitere Beſchwerdefuͤhrung unbenom: 
men, je nachdem +8 die Landes-Einrichtun: 
‚gen ‚und Geſetze zulaffen. 

Andere Refurfe und Beſchwerden, wel: 
he über Verfügungen der Oberzoll:Admi: 
niftrationen: an den General: Eongref des 
Vereines gelangen, finden ihre Erledigung 
nad den Beftimmungen der Art, XXXVIL 
und XXXVUL des Grundvertrages. 


H. 
Bon der Durchfuhr. 
935 
Die zur unmittelbaren Durchſuhr ‘oh: 
ne Abfloß ſchon zum Voraus befiimmten 
Handelsgüter find von der Bezahlung des 
Eingangszolles frey, wenn fie fo verpadt 
find, daß die ganze Ladung mit Schnur 
und Siegel vollftändig belegt werden kann. 


‚Einem folden Frachtführer ſteht jedoch 


frey, eine Umladung an einem Hallamte 

zu bewerkftelligen, HERE er auf feinem - 

Wege berührt: 8 
$. 36. 

Wenn eine ſolche jedes — 

Herausnehmen verhindernde Belegung einer 
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Ladung nicht angebracht werden kann, und 
der Fuhrmann will feine Reife ohne weiters 
fortfegen, ſo findet die Freyheit von dem 


‚Eingangszolle nicht ſtatt, fondern biefer 


Zoll ift zu erheben. Zieht der Fuhrmann 
vor, fogleich wieder umzukehren, und über 
die Gränze zurüdzufahren, fo ift es ihm 
zu geftatten. 

Gleichfalls ſteht es ihm frey, unter 
Aufficht des Zollamtes feine Ladung fo 
einzurichten, daß fie-nah Vorſchrift des 
$. 35. mit Schnur und Siegel vollftändig 
belegt werden koͤnne. Bill aber der Fuhr⸗ 


mann: nicht umkehren, und kann auch ſei⸗ 


ne Ladung nicht fo eingerichtet werben, daß 
fie mit Schnur und Siegel belegt werden 
fann, fo muß er abladen, und jedes ein: 
zelne Frachtſtuͤckk mit Schnur und Siegel 
vollftändig belegt werden. 

6 3% 

Nur für durchgehendes Vieh und Holz 
fann die Zurädvergütung des Eingangs: 
Zolles, welcher bey dem Eintritte erlegt 
worden ift, gegen Entridhtung des Aus: 
gangszolles flatt finden. 

g 38. 

Don Wafferfradten und von 

Frachten des Poftwagens können ausnahms⸗ 


weiſe auch einzelne Colli mit Schnur und 


Siegel belegt, fomit als durchgehendes Gut 
behandelt werden. 
$. 39. 
Hingegen find alle gemifhten Land: 


Ä 32 
Frachten (welche theils Durdhzuführende, 
theils ini Lande zu bleiben beſtimmte Güter 


enthalten), als EN, zu behandeln. 


‘ ge. 40. 
Die als Duschgehanb zu Geandeinden 


Ladungen müffen bey dem Zollamte der 


Gränze, wo fie eintreten, im Ganzen abge: 
wogen, und ed muß dafür ein Waaggeld zu 


.2 Pr. vom’ Sporco:Eentner entrichtet werden. 


Shi... 

Der gauze Inhalt ;einer als Durdhge: 
hend zu behandelnden Ladung muß in dem 
von dem Frachtführer vorzulegenden Fracht⸗ 
briefe nad) einzelnen Stüden, und biefe 
nah Quantität und Qualität des Inhalte 
angegeben werben. j 

$. 42. 

Saͤmmtliche Frachtbriefe von ſolchen 

Ladungen muͤſſen dem Zollamte uͤbergeben 


werden, von welchem ſie der Inhaber in 


einem verſiegelten Umſchlage, der an das 
Amt, bey welchem die Ausfuhr oder Ume 
ladung gefchegen foll, zu uͤberſchreiben ift, 
zurüdempfängt. ⸗ 
$. 43. 

Der Umſchlag iſt überdieß noch mit 
ber Auffhrift: Tranfitogut oder Hall 
Gut zu verfehen, und zwar: Tranfito: 
Gut, wenn im Lande gar nicht umgeladen, 
Hallgut, wenn umgeladen werden foll. 

$. 4. 

Die Zollverwaltung kann and anord: 

nen, daß die Ladung, nachdem fie mit 
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Schnur und Siegel belegt ift, auf beyden 
“Seiten mit der’ Aufſchrift: Tranſito— 
über Hallgırt, verfehen wird, je nachdem 
fie zu dieſer oder jener Eategorie gehört. 

$. 45. 

Hiernächft empfängt der Frachtführer 
unentgeltlich einen Zollpaß, welcher feinen 
Namen: und Wohnort, ' das Gewicht der 
Ladung, den Tag und Ort des Eintrittes 
und den Ort des Austrittes oder der lim: 
ladung, wie aud die Straße, welche der 
Stadtführer befährt, bezeichnet. 

$. 46. 

Iſt der Frachtführer ein Ausländer, 
fo wird auf feinem Reifepaße bemerft, daß 
er mit einem Zollpaß verfehen fey. 

$. 47. 

Dem Fradhtführer, deffen Ladung als 
Hallgut bezeichnetift, fteht nicht zu, ohne 
Umladung ausjutreten, noch ohne erweisliche 
Roth an einer andern Halle, als derjenigen, 
wohin fein Zollpaß lautet, umzuladen. 

$. 48. 

Der Frachtführer hingegen, deflen La: 
dung als Tranfitoguf bezeichnet ift, 
fann zwar ohne umzuladen, nicht bey einem 
andern Zollamte, als demjenigen, wohin 
fein Zollpaß lautet, austreten; es ift ihm 
aber geftattet, bey jedem Hallamte, das 
ee auf dem Wege berührt, Die. ae 
zu bewerfftelligen. 

Zur Erleihterung der Frachten us 
der Spedition kann das Rottfuhrwefen mit 
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den zur Sicherung der Zollgeflll⸗ erfor⸗ 

derlichen Maasregeln fortbefitpen, 
840 * 

Die Frachten, die bey einer Halle 
umgeladen werden, find, wenn fie zur 
Durdfuhr beftimmt: bleiben, fie mögen 
nun unmittelbar austreten, oder vorerft an 
eine andere: Halle übergehen, ganz eben 
fo, wie bey dem Eintritte, zu behandeln, 
und gegen Ablieferung des Zollpaßes mit’ 
einem neuen zu verſehen. 

$. 50. 

Jedoch gefhieht bey allen foldyen Um: 
ladungen zum Behufe der Controle die 
Abwägung der einzelnen Colli und des gan: 
zen Wagens unentgeltlich. 

$. 51. 

Ale als Tranfitogut oder Hall: 
gut bezeichneten Frachten müffen vor jedes 
Hallamt, das fie auf dem Wege berühren, 
geführt, und es muß der Zollpaß zur Cons 
trolirung und Unterfhrift vorgelegt; — 
Eilfuhren müjfen jederzeit, andere Fuhren 
aber von Morgens 5 Uhr bis Abends & 
Uhr ohne unnöthigen Aufenthalt erpedirt 
werden, jedoch ift die Ankunft der Eilfuh: 
ren zur Machtzeit vorher anzufagen, und 
haben ſich diefelben auf Koften der Bethei: 
ligten begleiten zu laſſen. 

$. 52. 

Der Zollpaß muß aud allen Polizey: 
Behörden und ihren Dienern, jedoch nur auf 
ausdrüdliches Verlangen, vorgezeigt werden. 


(8) 
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$. 53. 

Un der Gränze, wo der Austritt ges 
ſchieht, wird der Zollpaß an das Zollamt, 
weldes den Ausgangszoll erhebt, abgege: 
ben, und dafür ein Zollgegenfhein ertheilt, 
der an die aͤußerſte Poftirung abgegeben 
werden muß, welche die Belegung mit 
Schnur und Siegel abnimmt, und. eine 
Begleitung bis an die äußerfte Gränzlinie 
auf Koften der Zollcaffa verfügt. 

Der Ladungs: Schein, melden der 
Fuhrmann von dem Hallamte, wo er auf: 
oder umgeladen hat, mitbringt, ift von dem 
Gränzjollamte zum Beweiſe des richtigen 
Austritted der Ladung unentgeltlich zu un: 
terfertigen und ihm zurüdzugeben. 

Den durchgehenden Frachtfuͤhrern, die 
im Lande nicht abgeladen haben, ift von 
dem Gränzzollamte eine Beſcheinigung über 
den richtigen Austritt ihrer Ladung unent: 
geltlih zu übergeben. 

Iſt das Zollamt felbft unmittelbar an 
der Gränze gelegen, fo wird der Zollges 
genſchein an die dafelbft flationirte Gränz- 
wache abgegeben, und die Berfiherung vom 
Zollamte abgenommen. 

$. 54. 

Einem Frachtführer, deffen Ladung 
als durchgehend oder als Hallgut behan: 
delt wird, iſt nicht erlaubt, zollbare Güter 
auf eigene Rechnung mitzuführen, noch von 
feiner Ladung irgend etwas im Lande auf 
eigene Rechnung zu verkaufen, 
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$. 55. Ai 
Eben fo wenig ift einem folden Fracht⸗ 
führer geftattet, irgend einen Theil feiner 
Ladung auf fremde Rehnung ohne Fradıt: 
brief darüber mitzuführen. 
$. 56. 

Kein Frachtführer darf, ohne ermeis: 
lihe Noth, weder beym Eintritte, nod) 
beym Austritte, zwiſchen der Gränze und 
dem für diefelbe aufgeftellten Zollamte an: 


‚halten, fondern jeder hat den Weg zu oder 


von demfelben ununterbrochen fortzufeßen. 

Do es die Gränz:Poftirung für nöthig fins 

det, iſt der Frachtführer von Amtöwegen 

bis zum naͤchſten Zollamte zu begleiten. 
$+ 57. 

Wenn eine Fuhr, melde nad) ihren 
Frachtbriefen fih als Eilfuhr ausweifet, 
außer der gewöhnlichen Zeit an der Gräns 
je fi einfindet, um einzutreten, fo muß 
fie zwar zum Eingange behandelt, aber fie 
muß aud bis zum naͤchſten Hallamte auf 
Koften des Frachtführers begleitet werden. 

Im YAusgange aber, wenn die Fuhr 
zu ungewöhnlicher Zeit über die Gränze 
gehen will, muß ihr von dem erpedirenden 
Hallamte auf ihre Koften Begleitung bis 
jur Graͤnze mitgegeben werden. 

III. 
Bon der Einfuhr. 
$. 58. 
Dem Eingangszolle find alle in das 


Vereinsgebiet eintommenden Handelögüter 
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und Waaren, fo weit fie nicht als durchges 
hend zu behandeln, oder in dem beyliegen: 
den Tariffe ausdrüdlih für Eingangs;oll: 
frey erflärt find, unterworfen. 

$. 59, | 

Die Angabe, daß folhe Handelsgüter 
entweder ſchon einmal verzollt worden feyen, 
oder daß ſie inländifche,jegt ausden Aus: 
lande nur zuruͤckkommende Erzeugniffe feyen, 
giebt auf Nachlaß oder Minderung des 
Eingangszolles feinen Anſpruch, wenn nit 
im legten Falle, nämlid bey ausgegange: 
nen inländifchen Erzeugniffen ihre Identi— 
tät fo hergeftellt, und fo gefichert ift, daß 
über die Wahrheit nicht der mindefte Zwei: 
fel obwalten kann. Es darf fodann die 
Behandlung zum Wiedereingange mit Ge: 
nehmigung der betceffenden oberften Zollbe: 
hörde, jedoch nur bey derjenigen Zollbes 
hörde gefchehen, welde jie zum Ausritte 
behandelte. 

Sedenfalls find von der Eingangs: 
Verzollung jene Güter ausgenommen, 
die aus dem Inlande nad $. 19. mit Be: 
tretung eines fremden Gebietd zu einem 
inländifhen Drte gebracht, vorſchriftmaͤßig 
verfihert, mit Pafjirfcheinen begleitet, und 
bey der Controle richtig befunden werden. 

$. 60. 

Der Eingangszoll wird von dem Zoll: 
Amte an der Gränze erhoben, wenn ent: 
weder eine ald durchgehend angegebene La: 
dung nicht als folde behandelt werden kann, 
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und der Fuhrmann feinen Weg ohne weiters 
fortfegen will, oder die Ladung an einen 
Ort beftimme ift, an welchem fi fein 
Hallamt befindet. ° 

$. 61. 

Es ift feinem Zollamte geftattet, von 
einem Theile der Ladung den Eingangszoll 
zu erheben, und den übrigen ald durchge: 
hendes Gut zu behandeln. 

Die kann nicht anders als bey einem 
Hallamte in Folge der Umladung gefchehen. 
$. 62. 

Der Frachtführer hat zum Behufe 
der Zollerhebung ſaͤmmliche Frachtbriefe 
dem Zollamte vorzulegen. Wenn er felbft 
Eigenthümer der Fracht ift, hat er fchrifte 
lid) die zu verzollenden Gegenftände zu de: 
elariren, e8 wäre denn, daß diefe nur aus 
Kleinigkeiten, im Werthe von hödftens 
5 fl. beftünden, in welchem Falle die münd: 
liche Angabe und die Unterzeichnung deſſel⸗ 
ben im Zollmanuale genügt. 

Iſt der Zollpflihtige nicht im Stande 
zu beclariren, meil ihm der inhalt der 
Colli und der Ladung unbekannt ift, fo 
ſteht es ihm frey, bey dem Zollamte, ehe 
die Zollbehandlung eintritt, fih vom Sn: 
halte und Gewichte zu überzeugen, und 
dann erf zu declariren. 

$. 63. 

Nachdem die Angabe des Inhaltesder 
Ladung oder der einzelnen Colli aus der 
fohriftlihen Declaration der Zollpflichtigen 


(52*) 
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ausgemittelt iſt, wird zur Abwägung der 
einzelnen Stüde gefchritten, wofür bey Zoll; 
Amtern ein Waaggeld von 2 fr. vom Sporcos 
Eentner, bey Hallämtern ‚aber, weil die ba: 
hin gelangenden Ladungen ſchon an der 
. Öränze im Ganzen abgewogen worden ſind, 
nichts weiter entrichtet „wird. 
$. 64. 

Hierauf erfolgt die innere Befihtigung 
der einzelnen Stuͤcke, gleichviel, ed feyen 
die Gegenitände zollfrey oder nicht, wenn 


nicht als Inhalt derfelben Güter angegeben - 


find, von welcden der hoͤchſte Zollfag zu 
scheben iſt. 
$. 65. 

Der hierauf zu berechnende Eingangs: 
Zoll muf auf der Stelle baar verlegt wer: 
den, Den Zollfhein hat der Empfänger 
fogleih an die hierzu ermächtigte, auf dem 
Zollſchein bemerkte Perfon, oder, wo eine 
ſolche nicht auf der Stelle if, an die an: 
wefende Zollwache gegen einen Zollgegen: 
‚Schein abzugeben. 
$. 66. 

Sobald der Bollpflichtige im Beſitze 
dieſes Zollgegenfcheines iſt, der ihm in 
derfelben Stunde, da er den Zollfchein ab: 
gegeben hat, eingehändigt werden muß, 
fann er über die verzollten Güter frey ver: 
fügen, 

$. 67. 

Namentlich ift für die Frachten von 

verzollten Guͤtern, wie von einheimifchen, 


—— — — 
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nicht erforderlich „daß ſie vor die Hallaͤm⸗ 
ter der Orte, von denen ſie abgehen, oder 
zu denen fie kommen, geführt werden. 


$. 68. 


Ausländifhen Frachtfuͤhrern, welche 
den Eingangszoll entrichtet haben, weil ihre 
zur Durchfuhr beftimmte Ladung nicht als 
durchgehend behandelt werden Fonnte, ift 
diefe Entrichtung auf ihrem Reifepaße zu 
bezeugen. 

RKeifende, mit Ausfhluß ber Handels: 
Reiſenden, welde über die Gränze herein: 
fommen, haben, ohne zu einer Declara: 
tion verbunden zu. ſeyn, bey dem Zollamte 
die zollbaren Waaren, welche fie mit ſich 
führen, zum Eingange zu vergollen; wenn 
fie aber erklären, daß ihnen die dem Zolle 
unterworfenen Waaren unbekannt feyen, 
fo ift ihnen fogleid der beftehende Zollta: 
riff mit (der überhaupt zu beobachtenden) 
Höflichkeit vorzuzeigen. 

Die Zollämter find, wenn jie Verdacht 
haben, daß Waaren zum Handel eingeſchmug⸗ 
gelt werden, befugt, die Kutſchen und Koffer 
der Reiſenden öffnen zu laſſen, und jie 
zu unterfuhen; jedoch haben jie die Rei— 
fenden durchaus mit Auſtand zu behandeln, 
und genaue Sorge zu tragen, daß bey der 
Viſitirung Eein Gegenſtand der Reifebedirf: 
uilfe Schaden leide. Die Kleidungsftüde 
und alles Gepaͤcke der Reifenden, jo wie 
alle Beduͤrfniſſe, welde Badereifende mit 
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fih führen, —— der Verzollung 
nicht. 

Koͤrperliche Bifitationen der Perfonen 
find verboten. 


IV. 
WE Bon der Ausfuhr. 


$. 69. 

Alle aus den vereinigten Staaten aus: 
gehenden Handelsgüter, die durdgehenden 
mitbegriffen, find dem Ausgangszolle unter: 
worfen, mit Ausnahme derjenigen, die im 
Tarife Ausgangszollfrey erklärt find. Der 
Ausfuhrzoll von durchgehenden Gütern wird 
auf 124 fr. vom Centner feſtgeſetzt; jener 
von andern Gegenftänden richtet fi nad 
dem beyliegenden Tarif. 

$. 70. 

Diejenigen durchgehenden Handelsgü: 
ser, welche bey einem Hallamte verladen 
werden, find nur einem — ae von 
63 fr. unterworfen. 

$. 71. 

Den Ausgangszoll von einheimifchen, 
zur Ausfuhr beftimmten Handelsgütern, 
die mit durchgehenden gemifcht verpadt 
werden, erhebt das Hallamt, bey welchem 
die Derladung gefchieht, und bezeugt die: 
fes auf dem Zollpaſſe. 

-.$ 7%. 

Auch von denjenigen in das Ausland 
beftimmten Frachten, welche nur inländis 
ſche Erzeugniſſe enthalten, muß der Aus: 
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gangszoll von einem Hallamte, wenn die 
Verladung oder wenigſtens die Beſichtigung 
bey demſelben geſchieht, erhoben, und der 
Zollſchein dafür ertheilt werden, deſſen Aus: 
ſtellung auf dem Reiſepaß vorzumerken iſt. 

Gegenſtaͤnde, welche Centnerweiſe nach 
dem hoͤchſten Ausfuhrzolle declarirt und be⸗ 
handelt werden, find der innern Beſichti⸗ 
gung nicht unterworfen, und die hiefür zu 
entrichtende Gebühr fann nach freyer Wahl 
des Erportirenden entweder ben einem Hall: 
amte oder bey einem Zollamte an der 
Graͤnze erlegt werden. 


$. 73. 

Fuͤr die Abwägung von allen Hans 
delsgütern, die von einem Hallamte zur 
Ausfuhr abgehen, jind 2 Pr. vom Sporcos 
Centner zu entrichten. 

$. 74 

Wer entweder durch einen Zollgegen: 
fhein nachweiſet, daß er die Handelsgüter, 
die er ausführen will, bey dem Eintritte 
verzollt habe, oder durch den Zollpaß eis 
nes Hallamtes die Ausgangszollfregheit oder 
auch durch den Zollfchein von einem Hall- 
amte die gejchehene Bezahlung des Ein: 
gangszolles darthut, erhält-vom Zollamte 
ber Gränze für diefe Papiere unentgeltlich 
einen Empfangsfchein, den er an die Auf: 
ferfte Zollpoftirung, oder, wenn er eine 
ſolche nicht mehr zu paffiren hat, an die 
bey dem Zollamte flationirte Graͤnzwache 
abzugeben bat. 
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Der Labungsfein, den der Fuhrmann 
von dem Hallamte, wo er aufs oder um: 
geladen ‚hat, mitbringt, ift von dem Graͤnz⸗ 
Zollamte zum Beweife der Erfüllung feiner 
Dbliegenheit unentgeltlich zu unterfertigen, 
und ihm beym wirkliden Austritte zurüc: 
zugeben. Wenn aber der Buhrmann oder 
Erportant von feinem Hallamte fommt, fo 
ift von dem Gränzzollamte eine Befceini: 
gung über den Austritt der Ladung unent: 
geldlih auszuftellen, folhe aber demfelben 
erft an der äußerften Öränzpoftirung, naͤm⸗ 
lich, wenn er die Bereinsgränze wirklich 
überfchreitet, zu behändigen. 

$. 75. 

Bon durchgehenden Frachten, die im 
BDereinsgebiete nit umgeladen worden 
find, wird der Ausgangszoll erft bey dem 
Austritte erhoben, und darüber gegen 
Abgabe des Zollpaßes der Gegenzollfchein 
ertheilt. 

$ 76. 

Auch für die Abwägung folder Frad: 
ten find 2 fr. vom Sporco:Eentner zu ent: 
sichten, in fo weit diefe Waaggebühr nicht 
fon bey einer früheren Zoll:Behandlung 
in oder bis. zu diefer Größe entrichtet wor: 
den iſt. 

$. 77. 

Wer aus einem Orte kommt, wo er 
fih zu feinen Ausfuhrgätern weder mit 
Zollgegenfchein für bezahlten Eingangszolf, 
noch mit Zollpaß und Zollfhein für ent: 
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richteten Ausgangszoll verfehen fonnte, muß 
bey dem Zollamte der Gränze nicht nur 
den Ausgangszoll, fondern auch 2 kr. vom 
SporcosEentner für die Abwägung ent: 
richten, | 


V. — 
Bon den Niederlagen. 


$. 78. 

Zur Erleihterung des Zwiſchen- und 
Speditions:Handels fowohl, als der Fa: 
briten und Manufakturen werden in den 
Städten, wo ſich Hallämter oder Oberzoll: 
und Hallämter befinden, ferner, wie bis: 
ber, Öffentliche Niederlagen beftchen. 

$. 79. 

Handelsgüter, die dem Eingangszolle 
unterworfen find, bleiben davon, fo lange 
fie in einer öffentlichen Niederlage find, frey, 
haften aber jedesmal für die Gebühren. 

Die Halle oder Niederlage haftet für 
die Entwendung und den aus Schuld des 
Dienftperfonals entftehenden Schaden, aber 
nicht für Unglüdsfälle und Berderben. Für 
den Inhalt der Eolli haftet fie nur dann, 
wenn bey der Einlagerung die innerliche 
Befichtigung auf Berlangen und in Ge: 
genwart des Zollpflitigen vorgenommen 
wurde. 

$. 80. 

Acht Tage (d. 5. achtmal vier und 
zwanzig Stunden) lang werden die in eine 
öffentlihe Niederlage gebraten Handels guͤter 
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unentgeldlih anfbewahrt, nad Ablauf die: 
fer Friſt aber nur gegen eine Gebühr von 
5 fr. täglih für den Gentner, in fo ferne 
nicht die betreffende Regierung durch oͤrtli⸗ 
he Verhältniße oder aus Ruͤckſichten für 
den Verkehr ſich bewogen findet, die Nie: 
derlags⸗-Gebuͤhr zu vermindern, oder ganz 
zu erlaffen. 
% 81. 

.  Diefe Gebühr muß von dem Inhaber 
der Güter bey der Zurüdnahme aus der 
Niederlage, falls .er aber diefelbe Länger 
als ſechs Monate darin läßt, nad Ablauf 
eined jeden Semeſters entrichtet werden. 

$. 82. 

Die auf den Hallen hinterlegten Güs 
ter, für welche ſich binnen Sahreöfrift fein 
Eigenthümer meldet, und die Lagergebühr 
entrichtet, werden als herrnlos erklärt, fo: 
fort in öffentlihen Blättern mit genauer 
Beſchreibung zu Jedermanns Kenntniß ‚ge: 
bracht, und, wenn fi innerhalb eimes 
Vierteljahrs Niemand dazu meldet, vier 
Wochen darnad öffentlich verfteigert. Der 
erlöste Betrag wird nad; Abzug der rüd: 


fändigen Lagergebühren, des Eingangs: 


Zolles und der Verfteigerungstoften noch 
ein Jahr in Verwahrung behalten. Legi⸗ 
timirt ſich in dieſer Friſt noch Jemand als 
Eigenthuͤmer fuͤr den einen oder andern 


Gegenſtand, ſo wird dieſem der deponirte 


Betrag verabfolgt; wo nicht, ſo faͤllt das 
Depoſitum dem für das Zoll-Perfonale be: 
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flimmten Unterftügungsfonde zu, Vorbehalte 

lid) des Regreſſes des etwa vor der Wer: 

jährumgszeit fi) noch meldenden Eigenthuͤ⸗ 

mers. Die Verjaͤhrungszeit endet nach 5 

Jahren vom Tage der Niederlegung auf 

der Halle gerechnet. 
$. 83. 

Bandelsguͤter, melde feuergefährlic 
find, oder durch deren Aufbewahrung in 
der Öffentlichen Niederlage andere dafelbft 
befindliche befchädiget werden koͤnnen, find 
von den Hallen ausgefchloßen. 

Die betreffende Regierung wird am 
Sige jedes Hallamtes Anordnung treffen 
laſſen, wohin derley Waaren untergebracht 
werben sollen. 

8 

Kein Handelsgut kann aus der öffent: 
lien Niederlage abgeliefert werden, als 
gegen Zurüdgabe des Hallfcheines, welcher 
unentgeltlih immer ertheilt werden muß, 
und der allenfalls rüdftändigen Niederlage: 
Gebühren, dann gegen Bezahlung des Ein: 
gangszolles; es wäre denn, daß es entwe⸗ 
der ald Beſtandtheil einer durchgehenden 
Fracht bey dem Hallamte verladen, oder 
in ein Privatlager gebradht werden follte, 
wobey die Bezahlung, des Eingangszolles 
im erfteren Falle ganz, im Ieteren Falle 
aber vorläufig unterbleibt. 

Güter,; die inländifchen Urfprung® oder 
fhon zum Eingange verzollt find, können 
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mit Bewilligung der Hallämter auch auf 
die Öffentlichen Niederlagen gebracht werben. 

Die Beftimmungen des $. 79. in 
Hinficht der Haftung der Niederlagsgebühr 


ren ‚und der Hallfcheine find auch bey: dies, 


fen Gütern zu beobadten, 
$. 85. 
Kolonialmaaren und ſolche aͤuslaͤndi⸗ 
ſche rohe Handelögüter, dergleichen im Ges 


biete des betreffenden Staates nicht erzeugt . 


werden, mit Ausſchluß aller Fluͤßigkeiten, 
koͤnnen aud in Privatlagern niedergelegt 
werden, jedoch nur auf vorläufige Bewil: 
figung der betreffenden oberften Zollbehoͤr⸗ 
de, und nur an Orten, wo ein Hallamt 


oder ein Oberzoll- und Hallamt iſt, unter. 


beftändiger Aufjicht des Hallamtes, und 
gegen Erfüllung der Bedingungen, mit 
welchen die Bewilligung verbunden wird. 
Privatlager Fönnen unter Verſchluß 
der Hallimter auch für Fluͤſſigkeiten ftatt 
finden, wenn dieBetheiligten ein der Zoll: 
Behörde anftändiges-Locale auf ihre Koften 
ausmitteln, doch follen dergleichen Privat: 


Niederlagen nur foliden Handelsleuten und - 
- gegründeten Verdacht ſchoͤpft, daß an einer 


Gewerbtreibenden zugeftanden. werben. 
-$. 86. 

Ausnahmsweiſe kann die betreffende 
Oberzoll : Aominiftration auch für rohe 
Stoffe, dergleihen au im Gebiete des 
betreffenden Staateserzeugt werden, die Nie: 
derlegung auf Privatlagern geftatten; jedoch 
aus ſchließend nur dann, wenn. die öffentliche 
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Halle für die Sagerumg derfelben nicht Rayın 
genug. Hält; dieſe Ausnahmen koͤnnen gut 
fuͤr die Dauer des Berurfnifies und, unter 
beſonders anzuordnender Aufficht Rott 
finden, — Auch die Privatlager, für derglei⸗ 
hen Stoffe follen nur foliden Handelökuten 
und Gewerbetreibenden zugeſtanden werden. 


VL 


Bon auferordentlihen®ortehrun: 
gender ZolleBehörden. 
9. ꝛdr. 

Wenn ein Graͤnzzollamt oder Hallamt 
den gegruͤndeten Verdacht ſchoͤpft, daß ein 
Fuhrmann außer den in den Frachtbriefen 
angegebenen Gütern, andere Güter heim⸗ 
lic, ohne Frachtbrief, mit ſich führt, fo ift 
daifelbe verbunden, Die Ladung nad) den 
Frachtbriefen zu revidiren, und die verheims 
lichten Güter von dem Wagen zu nehmen, 
fie genau zu unterfuchen, und bie ganze 
Ladung nad) $. 88. von einem verpflichtes 
ten Wächter auf Koften des Fuhrmanns 
begleiten zu laſſen. 

Wenn ein Zollamt oder Hallamt den 


durchgehenden Ladung durch Herausnahme 
oder Austaufih - etwas verändert worden 
ſey, fo iſt daffelbe verbunden, die Abladung 
und Belihtigung der einzelnen Stüde an: 
zuordnen, nachdem zuvor bie Berdadts: 
Gründe in. dad Protokoll niedergelegt wor: 
den jind. E 


. Dem Fuhrmann ift in dem einen, fo 
"ie dem ander Falle beglaubigte Ab: 
"fpelft des Protokolls Foftenfrey zuzuftellen. 
Das Zollärar hat, wenn der Verdacht ſich 
nicht beſtaͤtigt, für. jeden durch Auf— 
“und Abpacken fi ergebenden Schaden zu 
haften. 
$. 80. 

Der gegründete. Verdacht, daß an 
einer aus Hallz oder Tranfitogütern beftes 
henden Ladung auf dem Wege etwas durch 
Herausnahme oder Austaufch verändert 
werden möchte, berechfiget jede Zollbehörde, 
von welcher der Zollpaß für die Ladung 
ertheilt oder“ vifirt worden ift, diefelbe bis 
zum naͤchſten Hallamte, oder wenn auf der 


Strafe Feines ift, bis zum Austrittszoll⸗ 


amte durd einen verpflichteten Wächter, 
jedoh nicht auf Koften des Frachtfuͤhrers 
begleiten zu laffen, woſelbſt er fodann der 
genauen Controle fi unterwerfen muf. 

Auch in diefem Falle muf das Amt 
bie Berdachtögründe in das Protocoll nies 
berlegen. 

$. 89. 

Wenn ein Hallamt, zu welhem eine 
ſo begleitete Fracht gelangt, diefelbe nicht 
‚ ferner bis zum Austritte in diefer Weiſe 
begleitet laffen will, fo find die Gründe 
im das Protocoll niederzulegen. 

8. 90. — 

Gegen Frachtfuͤhrer, die nad; Verkuͤu⸗ 

‚dung -gegenwärtiger Zolls Orbaung wegen 
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Verkürzung des Zollgefälles einmal über 
25 fl. oder dreymal über 5 fl. —  beftraft 
worden find, iſt diefe Maafregel immer, 
und zwar auf ihre Koften vorzufehren. 

Gegen Frachtführer, die Dreymal wer 
gen Verlegung: der Zollordnung, ohne daß 
eine Berfürzung des Zollgefälles dabey ftatt 
gefunden hat, beftraft worden find, ik 
diefe Maaßregel ein Jahr lang, vom letz⸗ 
ten Straffalle an gerechnet, in Anwendung 
zu bringen, 


vn. 
Don Zoll: Freyheiten und Begän: 
ffigungen. | 
$. 91. 

* Zollbefregungen haben im der Regel 
nicht ftatt. Nur folgende Ausnahmen wer: 
den feftgefeßt: 

1) Alles, was fir die Souveraine der verein: 
ten Staaten und die Mitglieder ihrer Res 
gentenhäufer über die ZollsLinie des Ver⸗ 
eines eins oder ausgeführt wird, ſoll zwar 
der tariffmäßigen Verzollung unterlier 
gen, jedoch die Ruͤckverguͤtung der entrichs 
teten Zölle, in fo weit dieſe nach den 
Anordrrungen der einzelnen Kegierun: 
gen ftatt findet, aus der betreffenden 
Staatscaffe gefchehen, oder der betrefz 
fenden Regierung zur Laft gefchrieben 
werben, 

2) Alle Gegenftände, welche auswärtige 

Souverains durch das Vereinsgebiet 

(53) 


6il 
oder. aus demſelben für ihre: Perfon 
und zu ihrem Gebrande beziehen, — 
find zollfteg. — Es werden zu diefem 
Ende auf vorhergegangenes Anſuchen 
-die geeigneten Freypaͤſſe ausgeftellt, 
oder die erforderlichen Weifungen an 
die Zollbehörden ertheilt werden. 


3) In Anfehung der-Standesherren kom⸗ 


men die befonderen Geſetze jedes ein: 
zelnen Staates unter den im Art. 
XXIII. des Grundvertrages enthalte: 
nen Beflimmungen zur Anwendung. 
4) Alle Mititärfuhrwerfe und Bagagemä: 
gen der vereinten Regierungen find zoll: 
frey, jedoh nur alddann, wenn fie 
von Militärperfonen begleitet werden, 
und hur in fo weit, als fie mit Ar: 
mee: Gegenftänden beladen find, weh: 
wegen fie mit Ausnahme der ger 
Iadenen Munitiong: Wägen, der zoll: 
amtlichen Befihtigung zur Bergleihung 
der von ihnen mitzufuͤhrenden Vorweiſe 
fi nicht entziehen können. 
$. 9 
In Anfehung der Zollfrepheit der 
an den Hoflagern der Souveraine der ver: 
einten Staaten affreditirten Vothſchafter, 
Geſandten und Geſchaͤftstraͤger ſoll es ge: 
nau eben fo gehalten werden, mie ed da— 
mit in den Staaten, denen fie angehöron, 
gegen die Botihafter, Gefandten und Ge: 
fhäftsträger der vereinten‘ — gehal⸗ 


ten wird. 


— nn — 
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ET % 931, 
Frey von der Abgabe. des Weggeldes 
ift der Anfpann der nad $. 9% Nr. ı 
und 2 und der nad) $. 92. zollfregen Per: 
fonen, mie auch der Geſandten am deuke 
ſchen Bundestage. 
$. 04. 
Die Begünftigungen der an inländi« 
ſche Fabrifanten und Manufafturiften ein: 
gehenden rohen Stoffe und Halbfabrikate, 
welche in dem veredelten Producte zur Wie: 
deraudfuhr fommen, fowie der’ aus dem 


* 


Inlande zu gleichen Zwecken in das Aus: 


land gehenden, und von da zuruͤckkommenden 
Fabrifate, nicht minder ‘jener rohen Stoffe 


"und Halbfabritate, die zur Zeit noch nicht 


im SInlande "in erforderliher Quantität 


und Qualität erzeugt werden, zur 
Conkurrenz mit den ausländifhen Fa— 
brifanten und Manufakturiften , .follen 


in jedem der vereinten Staaten, von be- 
fonderen Bewilligungen der Regierung nach 
den daruͤber in jedem derſelben beſtehenden 
geſetzlichen Vorſchriften abhaͤngen. 

Dieſe Begünftigungen ſollen immer 
nur auf beſtimmte Zeit ſtatt finden, und 
im Falle des Mißbrauches oder einer vom 
Beguͤnſtigten veruͤbten Zoll defraudation, 
ohne weiters eingezogen werden. 

Der Entgang, welcher für die Bere 
einscaffe fih durch folhe Begünftigungen 
ergiebt, wird nach den! Beftimmungen des 


"Art: XXIV. des Grundvertrages behandelt. 
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S. 95. 

In Hinſicht der — fuͤr 
den Koͤniglich Bayeriſchen Rheinkreis bleibt 
es vor der Hand bey den in den betref— 
fenden Staaten des Vereines bereits be— 
fiehenden Anordnungen. 


VII. 


Bon Verlegung der Zollordnung, 


und deren Beftrafung. 


Die nachſtehenden BVerlegungen der 
Zollordnung (melde jid) übrigens nad) den 
allgemeinen ftrafrechtlihen Beftimmungen 
des betreffenden. Staates claffificiren) wer: 
den mit nachftehenden Geldftrafen belegt. 

1) Wer bloße ormalitäten der Zollord: 
nung verlegt, oder vernacläßigt, je 
doc dadurch das, Zollgefäll — wor: 
unter hier und in den nachfolgenden 
Beftimmungen alle in gegenmwärtiger 
Zollordnung vorgefchriebenen Abgaben 
verftanden werden — entmeder gar 
wicht, oder unter, dem Betrage von 
5 fl. verkuͤrzt, unterliegt einer Gele: 
‚Strafe vn 1 —:25 fl. 

2) Bey einer. Berfürzung des Zolfgefät: 
Les vom 5 fl. und darüber wird int 
erſten Falle der zehnfache Betrag der 
gefährdeten Gebühr .ald Strafe be 
flimmt, im zweyten alle -der fünfz 
zehnfache Betrag der geführbeten Ges 
buͤhr, und die Confisfation, im drite 
‚ten Falle der zwanzigfache Betrag der 
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.. gefährdeten Gebuͤhr und die Confisfas 
tiou. Wer eine Berfürzung des Zollge: 
“ fälles ſich noch öfter zu Schulden fom: 
men läßt, foll nicht nur der Strafe 
bes dritten Falles, fondern audy der 
Einziehung oder Niederlegung des 
‚Gewerbes, wobey er — hat, 
unterliegen. 

5) Wer die zollbaren Gegenſtaͤnde im 
Gewichte, Maaße oder Werthe (fo: 
weit diefer ald Belegungs-Maaßſtab 
angenommen ift) in der Urt zu ge: 

‚ ring beclarirt, daß die Differenz den 
10ten Theil des declarirten Ganzen über: 
fteigt, hiebey aber einzelne Colli oder 
Stüde nicht verfchwiegen hat, wird 
um den vierfahen Betrag der ver: 
kuͤrzten Gebühr beftraft. Im zwey— 
ten Falle tritt die Strafe des acht— 
fachen, und im dritten, und allen 
folgenden Fällen die Strafe des zwoͤlf⸗ 
fachen Betrages der verkürzten Ge: 
buͤhr, und Confisfation ein. 

4) Wer einen Pallirs oder Controlſchein 
für Waaren, melde von einem ins 
ländifchen Orte verführt werden, nicht 
vorjchriftmäßig, ablegt, hat dem vier= 
fahen Betrag des Ausgangszolles als 
Strafe zu erlegen. 

Sind die verführten Waaren frey 
vont Ausgangszolle, fo findet im obi- 
gen Falle eine Geldfirafe von 1 — 
25 fl. flatt. 

55”) 
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5) Wer gegen dad Verbot bes $. 8. 
ausländifches Salz oder Stoffe, wors 
aus Salz gezogen werben fann, eins 
bringt, niederlegt, auf irgend eine 
Weiſe am fi bringt, verkauft oder 
ohne befondere Erlaubniß durchführt, 
unterliegt einer Strafe von 5 fl. vom 
Gentner, im Wiederholungsfalle von 
10 fl. vom Centner. 

6) Den bey vorftehendem Ziffer 5. feſt⸗ 
gefegten Strafen unterliegt auch der: 
jenige, der gegen das in Gemaͤßheit 
des $. 8. beftehende Verbot Salz 
oder Stoffe,“ woraus Salz gezogen 
werden kann, in ein Bereinsland aus: 
führt, oder auslaͤndiſche Artikel ein: 
oder durdführt, deren Einfuhr oder 
Durdfuhr in Gemäßheit der $$. 9 
und 10 verboten if, In Würtems 
berg kommen gegen die Einſchwaͤrzung 
des Salzes die daſelbſt geltenden 
Strafgefege in Anwendung. 

7) Wer Zoltpäffe und Zollgegenfcheine 
über durchgehende oder nicht vollftän: 
dig verzellte Gegenftände im verpack⸗ 
ten Zuftande nicht vorfchriftmäßig ab- 
legt, ‘ober dieſe Befcheinigung ohne 
Bepbringung der Waaren ablegen 
will, unterliegt der Strafe des fünfr 
fachen Betrages des hoͤchſten Eingangs: 
zolles. Wären aber die Waaren un: 
verpadt, oder nad ihrem Inhalte 
nach vorausgegangener zollämtlicher 


— 


616 

Behandlung befaunt, fo wird der 
fünffache Betrag des tarifmäßigen Eins 
gangszolles als Strafe erhoben. 

$« 97. 
Als Berbrechen oder Bergehen koͤnnen 
im Königreihe Bayern, die im gegenmärti: 
gen Gefege vorgejeheneu Straffälle nru 
dann behandelt werden, wenn mit denfels 
ben foldye Handlungen oder Unterlaffungen 
verbunden find, für weldhe die allgemeinen 
Strafgefege eine Vergehens⸗ oder Berbre: 
chend : Strafe bejtimmen. 

Als Verbreden, die mit einer Strafe 
von 2 bis 8 Jahren Arbeitshausftrafe belegt 
werden, find insbefondere noch anzufehen, 
wenn Schwärzungen in Rotten (Banden) oder 
mit gewaflneter Hand geſchehen, oder wenn 
die Zoll Verkürzung in Verbindung mit 
einer Afferuranz :Gefeljhaft unternommen 
wird. 

Wenn im Königreihe Würtemberg 
und in den Hohenzollernichen Fuͤrſtenthuͤ⸗ 
mern mit den im gegenmwärtiger Vereins: 
Zollordnung vorgefejenen Straffällen fol: 
che Handlungen oder Unterlaffungen ver: 
bunden find, durd welche nach den allge: 
meinen Strafgefegen eine befondere Stras 
fe verwirft wird, bleibt die beiondere De: 
firafung derſelben nach den Gefegen des 
Landes vorbehalten. Dahin gehören ins: 
befondere auch: Schwärzungen, die in Rote 
ten oder mit gewalineter Hand geichehen, 
oder wenn die Zollverfürjung in Verbin: 
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bung ‘mit einer Aſſeeuranz ⸗Geſellſchaft un: 
ternommen wird. 
8.98. 

Bey den in Ziffer 2 — 6 bes $. 96 
angegebenen Verlegungen der Zollordnung 
findet neben den gefegliden Strafen und 
deren Folgen auch die Confiscation in fok 
genden befonderen Fällen ftatt: 

1) wenn ©egenftände ein:, aus: odep 
ducchgeführt werden, deren Eingang, 
Durchgang, oder Ausgang verboten iſt; 

2) wenn die Zolftätte, ſey ed im Eins 
Auss oder Durchgange ohne Anmels 
dung zur amtlichen Behandlung übers 

- gangen, oder wenn eine zollbare 

Waare auf verbothenen Wegen eins 

‘oder audgebradht, oder wenn Die nech 

nicht verzollte Waare heimlich abge: 

ftoßen, ausgewechfelt, oder vermindert 
wird; 

mern die zollbaren Gegenflinde vers 

ſchwiegen, oder die Waaren falfch 
und in einer Qualität, die einem ge⸗ 
eingeren Zollfage unterliegt, beclarirt 
merden; 
4) wenn die am eingehende oder durchge: 
hende Güter ämtlich angelegte Bers 
fiherung verlegt wird, — und über 
den Zufall ſich wicht genügend ans: 
gewiefen werden kann; 
wenn bewilligte Begünftigungen miß: 
braudt, oder Begünftigungsfcheine 
nicht vorſchriftmaͤßig abgelegt werden. 


5) 


— — 
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$. 99. 
Die Eonfisfation erſtreckt ſich 

2) auf Diejenigen Frachtwaaren, in 
Hinfiht deren ber Zoll verkürzt 
werden follte, auf Schiff und Ge: 
ſchirr (Wagen und Pferde), wenn 
der Zollpflihtige und der Fracht 
führer zugleich ſchuldig befunden 
wurden, oder wenn der Fuhrmann 
zugleich Eigenthuͤmer der Fracht, 
oder der Zollpflihtige Eigentpümer 
des Schiffes, des Wagens, der 
Pferde und bes Geſchirres ift; 

b) auf jene Frachtwaaren allein, wenn 
ber Zollpflichtige der Beftrafte iſt; 

©) blos auf das Schiff, den Wagen, 
die Pferde und das Geſchirr, wenn 
der Frachtführer der Beſtrafte ift. 

Als Eigenthümer der Fracht wird der 
Fuhrmann immer angefehen, wenn er mit 
feinem Frachtbriefe verſehen ift. 

Sind die Gegenftände nicht mehr vor: 
banden, fo muß der durd) eidlihe Schaͤtzung 
ausgemittelte Werth bezahlt, oder wenn die 
Wertbihägung unmöglich ift, ftatt der Con: 
fisfation auf 50 bis 2000 fl. nach Erwägung 
aller Umſtaͤnde erfannt werden. 

$. 100. 

Die genanuten Gegenftände werden 
auf eing glaubwürdige Anzeige fogleich in 
Beſchlag genommen, und wenn die An: 
ſchuldigung von der Art it, daß darauf 
eine Unterfuhung vorgefehrt werden Fann 
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ben der competenten Unterfuhungsbehörde 
oder auf Anordnung derfelben folange ver: 
wahrt, bis das Erkenntniß in Rechtskraft 
übergegangen ift, infoferne der Angefhul: 
digte nicht durch baare Erlage des ganzen 
Werthes oderdurh Bürgen Sicherheit leiftet. 
. Vieh und dem Verderben aus: 
geſetzte Gegenſtaͤnde werden, wenn die Si: 
cherheit binnen 8 Tagen nicht aufrecht ge: 
macht wird, nach eingetretener Unter ſu⸗ 
Hung von Gerichtswegen oͤffentlich verſtei— 
ert, und der Erloͤs wird nach gerichtlicher 
nweiſung deponirt. 
$. 101. 

Bey einer zufälligen Verlegung der 
Schnüre und Siegel kann fi der Fracht— 
führer nur dadurch von der Strafe be: 
fregen, wenn er in Bayern bey dem naͤch— 
ften Gerichte oder Zollamte in Württerfberg 
bey dem naͤchſten Oberamte oder Jollamte 
auf feinem vorgezeichneten Wege den Zu: 
fall anzeigt, und glaubwürdig nachweiſet. 

$. 102. 

Der Beweis der Erfüllung derjenigen 
Berbindlichfeiten, worüber nach der gegen= 
wärtigen Zollordnung amtliche Urkunden 
ausgeitellt, und den Zollpflihtigen zur 
fufbewahrung übergeben werden müljen, 
fann nur mit diefen Urkunden geführt wer— 
den. Wer eine folhe Urkunde durch Un: 

lü oder Zufall verliert, ann von dem 
De. meldyes fie ausgeftellt hat, je— 
derzeit ein Atteft verlangen, worin ihm 
die Erfüllung feiner zollgefeglihen Ber: 
bindlichkeitem auf den Grund der Zollbü: 
her bezeuat, und welches jederzeit als Be: 
meis der erfülltenObliegenbeit angefehen wird. 

Für dieſes Atteſt ift nur die einfache 
Tarz oder Srortelgebühr zu entrichten, wo 
eine ſolche beiteht. 

Derjenige, dem die Ausſtellung einer. 
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in der gegenwärtigen Zollordnung vorge: 
fhriebenen amtlichen Urkunde verweigert 
wird, kann innerhalb drey Monaten ſelbſt, 
oder durch einen Dritten bey ber betrefz 
fenden Dberzoll = Adminiftration darüber 
Beihwerde führen. Unterläßt er dieß, fo 
muß er, wenn er in Unterfuchung koͤmmt, 
und fih mit den amtlichen Urkunden nicht 
ausweilen kann, rechtsförmlich darthun, 
daf ihm, ungeachtet er feine zollgejesliche 
Verbindlichkeit erfüllt hat, die Ausfertigung 
diefer Urkunden werweigert worden ift. 

Im Falle der unrechtmäfigen Verwei— 
gerung, oder der verzögerten Ausfiellung 
($- 66.) derfelben, haben die Beamten für 
allen daraus entjtehenden Schaden zu haf- 
ten, ohne daß hiedurch das Strafverfahren 
im Disciplinarwege ausgeihlofen wird. 

Der Beweis der Erfüllung der zoll: 
geſetzlichen Verbindlichkeiten, worüber feine 
amtlichen Urfunden auszjujtellen find, kann 
auf erhobene Klage wegen Verlegung der 
Zollordnung aud) durch erceptionsfrege Zeus 
gen geführt werden. 

$. 105% 

Das Familienhaupt haftet rücjicht 
li der Geldbuße und des Erfages für 
die Gefährden und Uebertretungen, welche 
für dasfelbe in feinem Gefchäfte durd Die 
unter feiner vaterlihen Gemalt ſtehenden 
Familienglieder begangen werden, fo mie 
der Dienftherr für die Geführder und Ues 
bertretungen feiner (gebrödeten) Diener rüd: 
fihtlich der Geldbuße und des Ærſatzes, 
außer wenn fie erweislich ohne fein Wiffen 
und Willen verübt worden find. 

$. 104. 

Vermoͤgens loſe Defraudanten (und Ges 
hülfen) werden mac ven Beftimmungen der 
allgemeinen Strafgefete im Verhaͤltniße der 
Geldftrafe mit einer Freyheitoſtrafe belegt. 
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r .$. 105. * 

Fuͤr alle Geldſtrafen haften, wenn 
nicht hinlaͤngliche baare Sicherheit geleiſtet 
wird, Schiff und Geſchirr (Wagen, Pferde 
20.) wenn der Frachtführer, fo mie Die 
Waͤare — wenn der Zollpflichtige, — bey: 
des aber, wenn der Fradtführer umd der 
Zollpflichtige zugleih fehuldig - find; und 
wenn nicht inner 14 Tagen die erkannte 
Strafe erlegt wird, erfolgt der öffentliche 
Verkauf der genannten — —— Der 
Mehrerlös wird an den Eigenthuͤmer zus 
ruͤckbezahlt. 
Ex $. 100. - u 

Bon verlaffenen Handelögütern wird, 
wenn nicht das Gegentheil offenbar ift, 
angenommen, daß das Zollgefäll in Be— 
jiehung auf felbe verfürzt worden. ſey, und 
ſie unterliegen der Confiskation. Die That— 
ſache ift jedoch Öffentlich befannt zu maden, 
und erſt nad), dem Ablaufe von ſechs Mo: 
naten vom Datum der Belanntmahung 
kann die Einziehung erkannt werden, wenn 
fi der Eigenthämer nicht meldet und recht⸗ 
fertiget. ’ 
. Ausgenommen hievon ift das verlaffene 
ausländifche Salz und andere Gegenftände, 
deren Einfuhr oder Durchfuhr verboten jſt. 
Die Confistation derfelben ift ohme weiters 
fogleid; zu erkennen. 

$- 107. 

Die Unterfuhung wegen Unterlaffung 
der vorfchriftmäßigen und rechtzeitigen Ab: 
Jegung zollamtliher Papiere muß inner Jah: 
resfrift, vom Tage der Ausftellung diefer 
Papiere gerechnet, begonnen werden; außer: 
dem tritt die Verjährung ein. 

Diefe wird durd eine innerhalb des Zeit: 
raume® eine® Jahres begangene neue 
Uebertretung unterbrochen; die erft nad) er: 
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folgter Reviſions-Erinnerung gefchehene Abs 
legung wirdals nicht gefchehen, angejehen. 
$. 108. 

Den Scadenerfag oder die Zollge: 
bühr hat der Verurtheilte neben der Strafe 
bejonders zu leijten, ebenfo die, Koften der 
Unterfuhungs:Berpandlungen befonders zu 
vergüten. 

$. 100. | 

In allen Unterſuchungsfaͤllen, in wel: 
den durch das vorliegende Gefeg nicht ek 
was Eigenthümlidyes verordnet wird, follen 
die allgemeinen gefeslihen Beſtimmungen 
der betrejfenden Staaten Unwendung finden. 

$. 110. 

Die Judifatur über Verletzung der 
Zollordnung fteht 

A, im Königreihe Bayern 
in erfler Inftanz den unmittelbaren König: 
lihen Gerichten zu, in deren Öerichtsfpren: 
gel die Verlegung entdeckt wird. 

In den ftandeöherrlichen Gebieten ſol 
ed jedoch in Hinficht der Judifatur, wie 
bisher, gehalten werden. ’ 

Die Eintheilung der nicht ftandesherr: 
lichen Serrfchafts: und Patrimonialgerichts: 
Bezirke in die deffalligen Sprengel der 
competenten Gerichte wird durch. befondere 
allerhoͤchſte Verordnungen der Königlid 
Bapyerifchen Staats-Regierung feftgefegt 
werden; 

B. imKönigreiheWürtemberg: 
den Königlichen Oberämtern und der Ober: 
Zoll: Adminiftration mit einem beftimmten 
Straf:Maafe, in höheren Fallen den Ge 
richten; 

C. in dem fürftlih Hohenzol—⸗ 

e lernfhen Gebiete: 
den in dem Zoll: und Handels: Vertrage 
zwifchen der Krone Würtembrrg und den 


fürftlih Hohenzollernfhen Häufern von 19. 
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May 1924 zur Judikatur über Verletzun⸗ 
gen der Zoll:Ordnung für zuftändig erklaͤr⸗ 
ten fürftlichen ur rt rei 

. 111» 

Das Verfahren bey Unterfuhung ber 
Straffälle ift fummarifhh, und wird von 
Amtswegen im Unterfudhungsiwege geführt, 
und richtet fi in Bayern inöbefondere 
nach den dafelbft für die Behandlung der 
Polizey:Straffälle beftehenden Beſtimmun⸗ 

en. 

In den $. 97. erwaͤhnten Straffällen 
(Verbrechen und Vergehen) richtet fi das 
Derfahren nah den in den betreffenden 
Staaten geltenden Beftimmungen des all- 
gemeinen Strafrechtes. 

11% 

Am Königreihe Bayern find von ben 
zur Judikatur competenten Behörden und 
Stellen die Aeten vor. Erlaffung des Sprus 
des zur Erinnerung und mach gefälltem 
Sprude zur Bemeffung des allenfalls ein: 
uführenden Rechtsmittels dem einfchlägigen 

isfale oder den an ihre Stelle tretenden 
Beamten zur Einficht vorzulegen. 
115 


In allen Fällen, in welchen nad den 
geſetzůchen Beſtimmungen eine Berufung 
zuläßig iſt, fann in Bayern dieſes Rechts: 
mittel bey dem Königl. Appellationsgerichte 
des einfchlägigen Kreiſes im Anwendung” 
gebracht werben. 


Die Berufung zur dritten Inftanz fann 


dafelbft in Fällen, wo die Straffumme 400 fl. 
und darüber beträgt, oder der Verluſt des 
Gewerbörechtes ausgeſprochen iſt, auch 
dann ſtatt finden, wenn die Erkenntniſſe 
der erſten und zweyten Inſtanz gleichlau⸗ 
tend ausgefallen find. 

In Württemberg findet nad) den ba: 
ſelbſt beftehenden Gelegen nur Eine Bes 


— 


624 
rufung flat: von den K. Oberämtern an 
die K. Dberzoll: Adminiftration; von der 
K. Oberzoll-Adminiftration an den koͤnigli⸗ 
chen geheimen Rath; von einem Gerichte 
an das vorgejegte höhere Gericht. 

In den Hohenzollernfhen Fürftenthüs 
mern get die Berufung an die einfdlägis 
gen höheren Landes: Behörden. 


% 114 
Bon allen Geldftrafen, und dem Wer: 
the des eingezogenen Gutes fällt die Hälfte 
dem Aufbringer, und die andere Hälfte dem 
Unterftügungsfonde der Zollverwaltung zu. 


. 115 
Der Strafantheil welcher dem Auf: 


- bringer nad) —— Erfenntniffe 


zufommt, foll ihm unge chmaͤlert verblei: 
ben, in fo ferne.er nicht zu Gunften des 
Schuldigen oder des Unterflügungsfonde 
freywillig darauf verzichtet. 

Zollbedienftete, welche fich beftechen 
faffen, zu Defraudationen mitwirken, die 
Zollpflichtigen zu ' Gefährden zu verleiten 
fuchen, oder die abzulegenden Polleten ohue 
Bormeifung der Waaren annehmen, follen 
nad den allgemeinen Strafgejegen beftraft 
werden. - 

Bey jeder Zollbehörde iſt ein Bud 
anzulegen, im weldem jeder Zollpflichtige 
feine Bemerfungen über die ihm gemworbene 
Behandlung bey diefer Behörde unter Mas 
mensunterfchrift — kann. 


SANT AREA n. 
1 


. 116. 

Die gegenwärtige Zoll:Ordrung tritt 
mitdem erften Detober I, J. in Wirkung ; 
jedoch follen die vor diefem Tage beganges 
nen Defraudationen noch nad) den bishe— 
rigen gefeglichen Beſtimmungen unterfuchet 
und abgeurtheilt werden. - 


Beylage zus Vereins; Zoll: Ordnung. 


Ef 


Ein- und Ausgangs-Zolles. 





Zum Regierungs:Blatte Niro. 45. für das Königreich Bayern. 





Unmertungem 
1) Dem ganzen Tariff liegt bayerifches Gewicht und Maas zum Grunde, 
2) Die Zoll: Säge bei den mit einem Sternchen bezeichneten Artikeln find fir 
Bayern proviforifh. 
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des Eingangs: 
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—— Ziffer. 


1 Abfaͤlle, Scherben, Schnitze, S 
nicht eigens belegte. 


Abʒiehſteine —— ſ. Steine. 


Acajouholz ſ. Holz 


Acerbaugeraͤthſchaften, f. — 


Adamaͤpfel, ſe Paradies-Aepfe 
Adlervitriol, ſ. Vitriol. 
Admuntervitriol, ſ. Vitriol. 
Aepfelwein, ſ. Moſt. 
Aether, wie — DER 
2 Kesein s . 
3 Agat: 
a) roh und ungeſchliffen. 
b) geichliffen, ungefaßt 
c) Arbeiten, aefafte . . 
Agragant (Tragant) f. Gummy. 
4 Agt, oder Bernſtein; 
a) roh, unverarbeitet 
| b) polirt, aber ungefaßt 
c) verarbeitet, gefaßt . 
d) Abfälle . . 
Ahlenſchmidwaaren, ſ. Nadlerwaate 
5 Alabafter: 
a) ed unverarbeitet, ungefchli 
en .» 
b) verarbeitet, acftiffen 
1) im Großen 
2) iin Kleinen . A 
‚a) ungkfaft . 
8) gefaßt (wie Galant 
H riewaaren) - . 
4 Ja Mode Gewürze, ſ. Piment. 
Alaun: 
a) gewoͤhnliche -» - . 
b) Federalaun (Federweiß) 
Maungares Leder, f. Leder (Weißge 
berleder) 
Ale (enalifch Bier) f. Bier. 
Alizariwurzel, ſ. Krapp. 
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und Ausgangd:Zollee: 
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ei Gegenfäude. Eiagangeret- — Anmerkungen. 


—J— vom | f.1Er.||__vom _ IA.| kr 











uättalt: s- 5 in are ‚Et. | 6140 
Bllulfermed, — Kermes: 
a) ro et. * ” “ “ —— 25 5 Et. — 
b) mineralidr » · 5— : ra 
ce) eingefottener .» 201— — 
Brandwein. 
Almey, f. Zinf. 
— Antiken für Cabinete 
Alumen, f. Alaun. 


Alfohol, (reetifieirter Weingeift) ü ſJ 
Aloeholz, ſ. Holz. 
Amarantholz, ſ. Holz. 


10 Amaril (Blutftein). 
Ambra, alle, ſ. Wohlgeruchwaaren. 
11 Ameiſeneyer AIR . . 
Amethyft, fe Edel: und Halbedeljteine- 
Amianth, f. Asbeſt. 
Ammelmehl, f. Stärfmebl. 
Annanad, f. Früchte, feine, auslän: 
diſche. 
Angora⸗ oder Kameelhaare, ſ. Haare. 
1MAnis— 
183Anguilotti (See: Aalen) ... 
14NAntimonium crudum (rohed Spief: 


*1 ” 


" ” 








glas) 5 * .. . * 
Antiten, ſ. Alterthümer 
151 pfelfinen — Re 
10 Mporhefer : Blumen, Beere, Kräuter, 
Rinden, Saamen, Wurzeln, Zwie— 
bein, nicht eigend belegte: 
a) frifh, im grünen Juftande. 
b) getrodnete mit Einfchluß der 
dahin gehörigen Sämercıen 
c) geitofen, gemahlen, gejchnit: 
ten, aufgelößt . « 
Aprikoſen: 
a) Früchte . . r . 
b) ferne. . . . . 
Aqua Fortis (Scheidewaſſer) . ” 
Atabiſches Gummy, ſ. Gummp. 
10Arae 
20Anau (Pomeranzen, unreife, getrod 
nete) » . . . . . — 7) 1140 
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Eingangszoll. JAusgangszoll. | 


-Gegenfände Anmerkungen. 


| vom | fM. |Er.|| vom Lf.] er. 


21 Arancini (Pomeranzenzelteln, Fandirte)| Sp. Et. | 20/— || Sp. Et. 
22 Argent hache umd Argentan; 
a) unverarbeitet =» — 
b) verarbeitet . - r r 
Armenifhe Erde, ſ. Erde, 
Arrasgarn, (gefürbtes Wollengarn) ſ. 
Garn. 
25 Arfenif . . . “ . « 
24 Arzneien, alle . — 
25 Asbeſt.. 
20Aſche; 
a) alle gemeine, Haus-, Wald: 
Holze, Torf: auch Seifenfie: 
der: und Zunder-Aſche 


£ 
= 
a7) 













u 6 


b) Metall: Afche, nicht befonders | | 
belegte + . . , nn —ij124| » „» |750 
c) Koth, oder ausgelaugte Aſche frep. frey. 


Asphalt ſ. Exrdhar;- 
Aſtronomiſche Iuftrumente, ſ. Inſtru— 





mente. N 
Auripigment, rohes, f. Arfenif. 
aiufler. vn je nn» 64 
28 Aufternfchaalen von —150 nn." 64 


Avignon’ Beere, ſ. Gelbbeere. 
Azors, ſ. Tücher. 
29 Backwerk: 
a) gemeines » . 3 e 
b) fuͤßes, f. Conditoreiwaaren. 





30 Badian (Sternanid) -» . = — 320 frey. 
Baͤlge, f. Häute. 
Binder, nah Verſchiedenheit bed 
Stoffes. 
Baͤrenzucker, ſ. Süßholsfaft. 
31)Baͤume zum Verpflanzen - .» frey frey 
532Bagage, alle, nämlich ſchon gebrauchte | | 
Kleider und Wälche ꝛc.: ald Beduͤrf 
niß der Neifelden + - frey frey. 


33 Daldrian . . . . . sr 1/40 »" | z 
341 DBaljame: 
a) medieinifche . . i 
b) wohlriehende, fe Wohlgeruch: 
TWaaren, 
Bambus: Rohr, ſ. Holz. 


vo 6/40 9 





Ziffer 





Gegenfände 


Bambus: Stöde, ſ. Stodmader »Ar: 


35 Bandagen, chirurgiiche . R Sp- 


beiten. 


Barchent, nah Belchaffenheit des 


Stoffes. 


Darden (rohed Fiſchbein) f. Fiſchbein. 
3 —— (gefüllte Ba- 


rometer) . . . D „ .» 
Barille, |. Soda. 
Barren, nach VBerfhiedenheit des Me: 

talled. 


Bafalt, wie Marmor, 
371Bajt: 


| 


a) Baumbaft, — unver⸗ 
arbeitet 
b) Geflechte, feine, zu Hüten ns 
c) Waaren: 
1) grobe Deden, Matten 
oßen, Zoͤger IC, . „9 
2) feine Hüte ic. - . mo" 


Baumel, ſ. Del. 


Baumwachs, 


Baumwolle:; 


f. Wachs. 


a) rohe, ungeſponnene, 
kaͤmmte 

b) kartaͤtſchte, aber nicht durch 
Leimen zur Watte bereitete rn 
gefponnene, f. Gurn, 

9 Tücher und Waaren. 

1) robe, ungebleichte, unge: 
mufterte, und ohne Def: 
feins . - 

2) alle weißen, alatten Ha: 
mand, Moußelins 10. . — 

3) Baumwollenwaaren. bro- 
chirte, feſtonirte, geſtickte, 
gefaͤrbte, gedruckte, ge— 
ſtreifte, auch mit Leinen 
und Wolle vermengte. mon 

4) alle aeitridten — 

e) Sude, leere, chen gebrauchte Sp. er. 


unge: 


Bay, oder Seeſalz, ſ. Salj. 


39Beere, Garten: und Waldbeere. 


Nett. Et, 


Eingangszoll. 





201 — 
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60 — 





60- 


50 


Ausgangszoll. 


vom 


Sp. Et. i—| 64 
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Anmerkungen. 
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h ! DR vom | fl. Te. 
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Eingangs zoll. Ausgangs;oll. 


Gegenſtaͤnde. 
| Som —— 


Anmerfungen, 














c) getrodnete, nicht eigens be: 





legte nn 3120 ».» [7 6; 
d) in Eifig, Wein, oder Brannt: 

wein eingemachte . nn» 6140 frey. 
e) in Honig, Syrup, Zucker ein: 


gefottene . vn 201— en 
f) Bogel: und Wachbolderbeere frey. 
8) medicinifche, ſ. Apotheterbeere. 
h) Farbbeere, f. Farbe, 


a) rohe, unverarbeitete . fin. | » 
b) Beige, Beinfhwärzein Stüden „el | non 
c) Mift - . . . . frey. 
d) Streu . nn 5120 »» 
e) Arbeiten, gemeine, mit Ga: 
Ianterie-Waaren unvermifchtel , 
Beifibeere, (Pfeffer fpanifcher) [. Pfeffer. 
Benzoe, f. Gummyh. 
Benjoe = Säure, wie 


- 
[77 
or 
- 
- 
* 
- 


— 


| 
a) gemeine frifhe . oJ frey. frey. 
b) feine, auslaͤndiſche, friſche Sp. Ct. 140 Sp. Er. I—1 65 
Waaren. 
Berberisholz, f. Sarbhölzer 
Berberiswurgel, f. Farbwurzeln. 
Bergamottöl, f. Dele. 
Bergblau, f, Farbwaaren. 
Bergeryſtall, |. Cryſtall. 
Berggruͤn, ſ. Farbwaaren. 
Deraroth, (eine rothe Erden: Art) ſ. 
Farberde. 
Bergſtufen, ſ. Mineralien. 
Bergwachs (ſchwarzes Steinoͤl) ſ. Del. 
Berille, ſ. Soda. 
Berlinerblau, f. Farbwaaren. 
Berliner-Rauchpulver, ſ. Wohlgerudh: 
Waaren. 
Bernſtein, ſ. Agtſtein. h 


Bejen: 
u a) aemeine Kehrbefen von Reifie] : | 
und Heidefraut „— »  . j12Stüde) —|.3 100 St. || 3 
b) von Reißſtroh (Kleiderbefen = &t. | — 60 |I-Sp, Er. !—! 64 ; 
42 Betten mit Federn, Flaumen, oder | | 6% } 
ou » | ) 


(Fiderdunen gefüllt  » . . en [Adl- 


% 


| Google 
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BGBegenſtaͤnde. Anmerkungen. 


Bettgewand, nach Verſchiedenheit des 
Stoffes. 
Beter, hölzerne, zu Roſenkraͤnzen, un: 
gefafte -» . . » 
Bezetten, ſ. Schminfe. 
44 dieber, dad Waſſerthier Fr 
45|Biebergeile »  » a 
46 Bienenförbe: 
| a) [leere . ” ” ” . 
b) Stöde mit febeuden Bienen 
c) Stöde mit todten Bienen » 
47 Bier 
3) alles neben Erhebung des 


Malzaufſchlages zu 1 fr. per 
Maf. D . D . Eymer. — 145 
b) Hefe, f. Hefe- 
4 


45 





48 ,Bijouterie: Waaren, alle, gefaßte und 
ungefaßte Edeliteine und gute Perlen] Sp. 15 11— 
Bilder, ſ. Kupferitiche. 
Bildhauer» Arbeiten aus Holz umd | 
Stem in Statuen; Bülten ꝛc. - | Sp. Et. | 5I— 
Bildfchniger Arbeiten, f. Holzwaaren. 
‘Bimasholz, ſ. Farbhoͤlzer. 
50 Bimſen »,n 112 
51,Bimsiteine » . 5 . . » ».» — 23* sn 
52]Binder, Faßbinder: Arbeiten »  « ifl. Werth —6 
Biſam, ſ Moſchus. 
Bifhofs:Effenz, f. Eſſenzen. 
Birters oder Talterde, ſ. Magnefia. 
Blasbaͤlge: 
a) für Schmid» und Hochoͤſen 
b) Meine. * . 







Sp. Et. 320 
22 


151— | — —| 65 


54 Blau und blaufaured Kali »  » rn 6140 frey- 
65 Blech: 
a) alle ſchwarze und weiße Eiſen⸗ | 
Bleche, unverarbeitet ö on 5/20 frep. 
b) von Kupfer, unverarbeitet . 301 » „ 1-16 
c) von Meiling r 614 on var" 64 


d) altes, alle jerbrochenen Blech 
Waareı. 

















ı) von Efn » . . 
2)» Rule. . : 
3) ” Meilıng & N 
e) Fabrikate: 
1) von fchwarzem Bleche. 
2) „ weißem Bleche . 
3) Eifenbledhwaareen, fein la: 
firte, bemalte (moirirt 
und platirt) . . 
Bleichpulver (Ehlorfalf) . . . 
MBley: 
a) altes und alle 
Bleygwaaren . 
b) rohes, unverarbeitetes in BI: 
den, Mulden ıc. 
c) gegoffenes, in Schroten, Ku: 
geln, auch Fenſterbley, Brun: 
nenröhre und DBlepblätter ‚u 
Tabadbühfen . 
d) Er R 
ce) Federn, Sieyſtiſte, mit höher 
belegten Waaren unvermengt 
f) Dleywaaren, ald — 
des Kramhandels — 
Bleyweiß, ſ. Bere: 
58Bleyzucker 
Slonden, ſ. Spitzen. 
59 Blumen: 
a) Gartenblumen, friiche » ; 
b) getrod'nete zum medicinifchen 
Gebrauche, f. Apothefers Blu 


— 


men. 
c) zum Farben, micht eigens be: 
legte; ſ. Farbblumen. 


d) tänftliche Sederblumen, f. Fe: 
derfchmud = Arbeiten. 
60 Blut vom Vieh: 
a) im nallen Zuftande . . 
b) im getrodneten Zuftande 
61Blutegeln 5 . 
Dfurftein, f. Amaril. 
Bohnen, gemeine, f. Früchte, 
Bolus, f. Erde armenifche. 










| 

ifl. —|5 
frev. 

frey. 


Sp, Et. | 320 


(2) 
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Außgangtjell Anmerkungen. 













| Ziffer. 


Gegenftände | Eingangszoll. 


vom f.| er. 





6allworar, rober, oder Tinfel -» . Sp. Et. —|25 || 
Borſten, ſ. Haare. 
Bortenmacher Arbeiten, wie Wollen:, 
Leinen:, Baumwoll⸗, Geide:, Gold: 
und Silber: Waaren. 
opner-Wenhnachtszelten,f.Brod,füffes. 
Bouchons, ſ. Pantoffelholz = Arbeiten. 
'Bouillon en tableites (Öuppentafeln) 
f. Consomıine, 
65) Dranntweine und alle gebrannte, nicht 
beſonders belegte, ° äller . . » n | 10 
64 Branntwein sGeläger, u. d. gl. ein: 
efäuerte, nurmehr zum Branntweins 
Dekan ju verwendende, Stoffe. | Eymer. | —'30 
Brafilienholz, ſ. Farbhoͤlzer. 
Braunkohlen, wie — 
65 draunften -  » . frey. 
66 Brod: 
a) gemeined gebadenes, 

1) fo fange das Schaͤffel 
Roggen unter und bis 11 
ih .» [SE | —Iı2 

2) über 11 fl. frey. 

b) füßes, Klegen: und Ulmerbrod] » 5|— 


Eymer. — } 


Sp, Ct. — 61 





Gzlldronce = Arbeiten; 
a) von Metall . . . „nn 120 
* — — 1— 
68||drüg » nm 6140 
Srinellen, = Früchte, "gemeine, ge: 
trocknete. 
69 Buchbinder⸗ Waaren. 
*n) alle neu gebundenen Bücher „nn 15 
b) alte, das find Bücher mit al: 
tem "Einband . un 125 
c) alte, defecte, zum Einſtampfen frey. 
70 Buchdrucker-Buchſtaben. 
a) neue. vn 10 — 
b) alte, ſchon abgenuͤßte, gany 
- unbrauchbar . frey. 


Buchdrucker-Schwaͤrze, ſ. Schwärze. 
71, Buchhändler -Waaren, d. f. alle unge: 
| bundenen, over nur brodirten Bücher 
| und Muftfalien . . . »n —| 67: 







— oder Heidekorn, ſ. 
uͤcheln. 

73Bu 

Buͤcklinge, ſ. Picklinge. 


Gegenſtaͤnde. 


deten Gewehre, Piſtolen ꝛe.. 


74 Buͤrſtenbinder⸗ Waaren : 





a) gemeine — 

b) feine mit pölgerner Faffıng 

e) dergleihen mit Fai ung von 
Elfenbein .  » 


75|8utter ale » 





Sabliau, f. Fifche, Seefiſche. 


76 Cacao und Cacao-Schaalen. 

77] ⸗gequetſcht u — Maſſe — 
reitet 

7 er . : . . 

7 Surroga 


82 
83 








& 


ameen. f. Ser: und Halbedeifeine 
Are ſ. darbho ai 


anehl, f. ig feine. 


Ganten, ſ. Spitze 
Cantharides Övanide Stiegen) . 


apern » 


84 Caput mortuum Cothe Er). . 


Sardamomen, ſ. Gewürze feine, 
85lSarmin ter + . 
806 Carneol. 


garen. 


Y rob, unverarbeitet, ungefchliffen 
ee ungefaßt — ſh M 
rbeiten, gefaßt . 
. Sohannisbrod. 


Garotten, — Tabak. 


C 


ssia lignea (Mutterzimmt) f. Ge: 
würze feine. 


aftanien, ſ. Früchte. 


atechu, japanijche Erde . . 

attun (Cotton) f. Baumwolltücher. 

aurid (Geejchneden: Schaale) ſ. Mu: 
fcheln. 

aviar, f. Kaviar. 


ayenne: Pfeffer f. Pfeffer. 


— 


ſenmacher⸗ Arbeiten, alle vollen: 


Eingangs: Zoll, 


11 


’ 


p. Et. 





fl. |Er. I 





Kusgangd: Zoll. 


om Mer.) 


frey. Schaͤffel. — 12 








iez 


— — 





Anmerkungen. 


* 


Gegenftände 


Ziffer. 


Gedernhok, f. Holz. 


Gedro: Ejfenz, . Bele wohlsiechende. 


Servelat: Wurfte, ſ. Fleiſch. 
Chagrin, ſ. Leder. 
Chaſſen, ſ. Gefaͤhrte. 
Chalcedon ſ. Agat. 

88 Chemische Feuerzeuge - 


89 Chemiſche Waaren, nicht eigens be: 


legte » + . s a 3 
Shinarinde . . 
Shinawurzel, wie Shinarinde, 
IShlorfalf, ſ. Vleichpulver. 

qu Choeolade — 


Chriſogold, oder Chriſokait, ſ. Meffing. 


> 


Spromerz, ſ. Erze. 


Shirurgiihe Inſtrumente, f. Juſtru— 


mente. 


Cibeben, ſ. Fruͤchte feine auslaͤndiſche. 


9ꝛ Cichoxien Wurzeln: 
a) im grünen Auftande, fo wie 
gedörrte Nüben und Erdman— 
deln . . 
b) gedörrte Cichorien⸗ Wurzeln 
c) bereitete . 
Sider, Don) }: Moſt. 
Cigarren, ſ. Tabak 
Titronat, wie Chenzen 
93 Fitrenen: 
a) Früchte feifche R 
b) Rinden oder Schaalen: 


1) friſche 
2) gedoͤrrte 
3) Fandirte » . . 
c) Saft: 
1) frifcher - i . R 
2) eingefottener. f . 
94 Slavier: 


a) Beftandtbeile, nämlihb Stimm: 
Nägel, Stifte und Claves. 
b) Glaviere, ſ. Juſtrumente. 
Soafs, f. Steinfohlen verfohlte, 
95 Godenille: 
N s) ungemahlen “ 


Eingangszoll. 


vom 


Sp. Et. 


” 


If. 





vom 


Ausgangszoll. 
If. | tr, 






Eingangszoll. || Ausgangssell. 





Gegenftfände Anmerkungen. 









vom | f.|er.| vom |fl.| fr.f 


































| 
b) in Staub rn . Sp. Et. | 5i— | Sp. Et. I—| 64 
Cocus:Baft und Gocus: Stride zum 
Papieraufhängen ae „lol » » [1064 
9 Coeus· e 6 „» [1501 » » | 6, 
g8llCognac . R „nad » » J-16 
Eolophenium, "oder Beigensar; . „nn |-l50l nn |] 68 
1 —8 lien vn 320 | 2» TSE 6} 
101lSonditor » Waaren . B « en 20 || mn | 64 
102\Sonfeet, ale8 . = Be 1 BE ee 
Eonfituren, wie Gonditorwaaren, 
Sonfomme, (Gallerte von Knochen und 
Fleiſch) ſ. Sulzen. 
105 Eontanti (baares Geld). frey. frep. 
104Gorallen : 
a) roh . . 1% Er 5120 N ” „ be? | 6} 
b) gefchliffen, ungefaß: R . 1 1200 | fren. & 
c) 13 aft . + D Sp. tb 11 2 J 6 
Corduan, ſ. Leder 
105Coriander· .. 18p. Ct. | 140 freg. 
Cortices medicinales, peruvianae cas- | 
carillae, (Wurzeln mediciniſche) f. 
Apotheferwurzeln. 
100Cr vſtall: 
a) roh, unverarbeitet, Tas Mh Er 320 || » „» [>| 64 
b) A ungefaßt . 2 20 — mn u (4 
rbeiten, gefaßt. we Sp. tb 11 m [7,08 
Grofaliglas, ſ. Glas. 
107)!Eubeben ; . I sb. Ct. 30 | » » || 6 
Sucummern, ſ. Sartengewächle. I 
108Sureume: 
a) roh, in Wurzeln & ; “an 1125 _» M16 
b) bereitet in Mehl 2 ER Hl 1-1 06% 
Dachſchiefer, f. Steine. 
1001 Därme vom Bieh: 
Far 5 frev. | » » [150 
b) trodene . frey. Me 5/20 
1101| Dantes (Spiel: oder Rechenpfenninge) 5 1 20- frep. 
1111| Darmjaiten . » „» | ml» frep. 
Datteln, |. Früchte, 
Dauben, (Fafdauben) f. Hol;. 
112 Demantpulver . . er —|12}) „ „ [>] 6 
Devijen, f. Eonditor: Waaren, 
Diamanten, ſ. Edelfteine. 





14 







Gegenfttände 


Aiffer. 


113 Dinte (Tinte) und Dintenpulver . | Sp. Et. | 6 
Dochte nah Beſchaffenheit der Stoffe 
oden f. Puppen, 


40 || Sp. Et. |—| 64 





114 Dornfhlag » R ſrey. ESchaͤffel. — 12 
Doſen, ſ. Tabakodoſen. 
Drachenblut ſ. Gummi. 
115/Drapt j | 
a) von Eifen . . & ö “2 640 frey. 
b) von Kupfer und Mefling . » »  ı 640 || Sp. Et. I—I 64 
e) von Stahl . . 2 . — | 6140 frey. 
d) Saiten R } ° 5 re. frey. 
e) Waaren 
1) gemeine Vogelhaͤuſer | „ „» | 15 fren. 
2) feine Leonifhe IS. | 1 a 


116 Dreber: oder Drecholerwaaren: 
a) von Hol; 
1) — als Spindeln, 
pinnräder, Spinnroden , 
Nudelwalzen, Mulden, Trd: 
e, Teller ıc. für Landleutelifl.Wertbi —| 6 Jıfl.Wertpl—]| 
2) feine ſ. Holzwaaren feine, 
b) von Horn und Bein, mit Ga: 
lanteries Waaren unvermengt| Sp. Et. 
c) von Elfenbein, Perlmutter, 
Shildfröte, gefaßt und un: 
gefaßt . . —5— 
d) von Metall, wie die einſchlaͤ⸗ 
gigen Metall-Waaren. 
Drillich f. Leinwand. 
117 Droguerie, d. ſ. alle rohen Material: 
Waaren-Artikel in Rinden, Wur- 


30 frey. 





Sp. tb. 


zeln ꝛc. nicht eigens belegte. . | Sp. Er. | 320 | „ „ I—1 64 
118) Dünger. ' rey. frey. 
Dünen, f. Eiderdunen. 
Eau de Cologne, (Köllnifhes Waller) 
ſ. A re 
Ebenholze f. Holz. 
119 Edelſteine 
a) alle ganzen Edelfteine, gefaßt 
und ungfft -. -»- .ISp.H.| ı „nn 16% 
b) Halb: &deljteine f. Agat ıc. 
10 hen oe frey. Schaͤffel. | -|12 
Eichenrinde, f. Rinden, Lohrinden. | 





Eingangs: Zoll. vu : Zell. 
vom If. |!e. vom If. Ir. 









Anmerfungen, 






15 


——— —e, — — — — — 


Gegenſtaͤnde. 





vom 


=. Ziffer. | 


121 Eiderdunen (Federn von Cidervögeln)| Sp. Et. 
122] Cingeweide von Vieh, mit Ausfchluf 
| Me DIE > so Hi, 

1235| Fifen 

a) altes, und alle zerbrochenen 
Eifenwaaren 

b) robed, in Floſſen, Genfen, 
von Hochöfen . 

c) geſchmiedetes, geftrecktes, fopin 
alle Schien= und Stab : Knops 
pern⸗ Zain: und Nagelfchmied: 


(Fifen 
d) Abfälle Gifenfitfpäne) 
2) Blech f. Blech. 


f) Brühe, Beine £} f} . 
p) Drath f. Drath 
) Erz, Eifenftene. . . 
i) Fabrifate, alle gemeine . 
1) Huf: und Nagelfchmied: 
Arbeiten, auch Senjen, Si: 
heln, Ketten . 
2) Feilenbauer: und Waffen: 
Hmied = Arbeiten, als Aexte, 
ch Klingen, Pfannen, 
ägblätter ıc. zum Betrieb 
der Landwirthſchaft mit Ge: 
ihmeide:-Waaren unvermengt 
k) Gefchmeide: Waaren d. f. alle 
feine, polirte, verziunte Fabri: 
fate von Eifen und mit Zu⸗ 
fäpen von andern Metallen 
1) Gußwaaren 
1) in Keffeln, Defen, PIRIERe 
Gewichtern 
2) — geſchliffene Sufwaa. 


— — 


3) Re feine — und 
brillantirte Eiſenwaaren 
Eiſenocker, (Eifenoryd) ſ. Erde, Farberde 
Eiſeuroth, ſ. Erde Farberde. 
124 Sijentacher (Graphit 
a) ungeftcınpfter . N . 
b) gejlampfter — 


Eingangs : Zoll, 
IR. Er. 






usgangd : Zoll. 













Anmerkungen. 


— 











Ausgangszolf. ı] J —— 


e) in Formen gebraht . 
125 Elfenbein: 
a) rohes in Stüden, auh Wall: 
Kofjähne . . . 
b) gebranntes in Stüidn . 
c) gerafpelted, gemahlen . 
d) Waaren ih ig R . 
(mail, f. Schmelzglas. 
Gnglifchroth, f. Farberde. 
(ntenfelle, f. Pelzwaaren. 
126 Enzian und an Bunte. . 
Erbſen, ſ. Früchte. 













127 4Erde: 
a) gemeine . 
b) ——— rother voius, oder 
Siegelerde. 
1) roh . Ä - . frey. 
2) geichlemmte .- — frey. 
5) verpadt frey. 
c) Bene emeine, auch Talt;, | 
Walter, Umbra: und Bitriol: 
Erde, aud Traf - . frev. 
d) Moorerde . s . . frep. 
e) Porcellainede . +» i⸗⸗ 
f) Geſchirr: 
1) gemeines, auch gemeine er: 
dene Defen » . . frep. 
2) feines erdenes, mit Aus: 
nahme des Porcellaind. » „n |=-1 6 
128 Frdene Tabakspfeifen: 
a) unbefhlagen . r s frey. 
b) beichlagen . : ; s frey. 


Erdharz. 
krdmandeln, ſ. Eichorien : Wurzeln. 
Fre, rohe, nicht eigens belegte: 
“) unverpadt „ . . 
b) verpadt 
151 Effenzen, Punſch⸗ und Bifchofd- Effen 
zen, Citronat, auch Waizenfaft » 
13AEſſige, alle, —* —— 
138Eyer 
12— uba Buches, % 
135||Faba touca 


7 “ 




















— — 
— Eingangs⸗ Zoll. 
„Begenftände gangs «Zoll Ausgangs · Zoll Anmerkungen, 
Ki vom If. — 
Fackeln ſ. Pechfaceln 
136 Fächermacher : Arbeiten · Sp. Et. | 401 — frey 
ae ſ. Krapp. 
— Ite, leere Fu | 
a) alte, leere zum Füllen . ey. 
b) neue f» Binder: Arbeiten. fen freg 
158 Farb: 
a) Erde ſ. Erde 
b) Beere,Blumen,Kräuter, Rinden, 
Wurzeln, nicht eigens belegte: 
1) unbereitet . . . —32 frey 
Dr ea Te frep 
e) Hölzer 
1) in Blöden, Stüden, alle 
ungefchnitten - Sp. Et. |—| 64 
2) — gemahien, ge: | 
rafpelt » > ® . »» te 
d) Waaren ſrey 
1) —* bereitet, nicht ei— 
a bel egte ® „nn » — 4 
2) jarben mit Del, oder dir 
niß beveitet . . Ss „rn 1-16 
3) Paftellfarben . . — frey. 
Farin ſ. Zucker. 
aßbinder⸗ Arbeiten ſ. Binderarbeiten. 
| anence nn nn.» || 6 
139 oder clan, Federweiß f- Alaun. 
edern 
140 a) ungefchlifene . un „nn 10 
b) zu Betten geihliifen, und roͤhe 
gun nen r „ » — 64 
€) hreibfedern, Federpofen 
1) rohe unbereitete - . dt nr 
2) zubereitete J 2 J 1 di 
Bee z Arbeiten » Sp- Ib. nn» ee & 
141 $ederfpuhlen, oder Weberröhre, wie 
öhre. 
142 Feigelwurzeln. .» . Ct. — 16 
getrocknete ſ. Früchte. er & 
Feilenhauer: Arbeiten ſ. c— } 
143. eldfpath » . . * » » — 64 
elle ſ. Haͤute. | 
enchel » . . . . . »n 1140 frey. 
(5) 


13 





Anmerkungen. 




































vom 


‚Oegenfäude Eingangs » Zell. — 
ſi 








er, | 





 ——— | 
zen ſ. Farbhoͤlzer. 
145 Jette 
a) alle Gaͤnſe-⸗, Hirſch-, Pferd: 
famm:, Schweinfette . . | Sp. Et. | —[50 
b) Schmeere - . . . ” n» | 77]50 


c) Sped . = . . 
Feuer: Eimer für Löfhanftalten, auch 
Schläuche von Gefpinnjt und Le: 


der » . . . — 
Feuerſchwaͤmme ſ. Schwaͤmme. 











14V Feuerſpritzen .  « x Pe 5i— —| 64 
143 Feuerfteine — . ER 140 frey. 
149Filze | 
a) alte, zerfchnittene Filzhute » frey. —| 6} 
b) Waaren 
1) emeine * . . * 4 „ 20 — — 6 
2) feinere — 5 . ® »n 401 — —ı 6% 
imife - >» . * SR 6,40 frey. 
151 Fiſchbein 
a) rohes, Barden » . „on “bs —| 64 
b) geihnittens -» .  - „»» L10- —| 64 
c) Waaren, Hüte — „.n DB —| 6} 
Site 
a) gemeine, deutjchländifche 
1) friſche mit ne von 20 
rojent für dad Waller. „» 1-3 fren. 
2) getrocdnet, oder geräuhert | „ m 1140 frey 
b) Brut, oder Seplinge, mit obi: 
hr Tara : Abjchlag für das | 
ME -» 0 0. frey. — 
e) Haͤringe, eingefalzen . R * 1140 —| 6} 
d) Seeſiſche, nicht eigens belegte, 
ald Runde und Flach-Fiſche 
getrodnet oder marinirt - — 5⸗ —| 64 
155 Fiſchhaͤute . . R R . „»» | olı23 —| 6 





iſetholz ſ. Farbhoͤlzer. 
154 Flachs: 


a) ungebechelt, gehechelt und un 
geiponnen » s B R 
b) grüner vom Felde hinweg 


E 
Fiſchleim f. Leim. 
Fiſchſchmalz ſ. Thran. 
c) geſponnen ſ. Garn. 


n» —|12} » » =] 


= 


















Eingangd« Zoll, | Ausgangs «Zoll. 


Gegenftände. Anmerkungen. 


Ziffer, 





155 Flechſen von Thieren; 
a) friſche - . . 
b) getrocdnete . . . u 
156 Fleiſch: 
a) frifched und ſolche Würfte . 
b) a Schinken, Zungen, 
Servelat = und SalamirWürfte 
nt (Fliegenftein) ſ. Arjenif, 
1574 5linten: 


frey. »» 1/40 


a) Nöhre 
b) Schaͤfte 





1) vb 2 —150 || Stüd. |—| 5 
2) ausgearbeitete . . 201 — || Sp. Et. |—! 64 
3) feine für Jagdgewehre . *—2—4—6 
ce) Schloͤſe. — 35346 
d) Steine . . . . 1140 frey. 
Floͤße f. Holz 
158 Xlohfaamen + . . — 25 ».n» | 0% 
Flotet⸗Seide ſ. Seide. 
15 ————— zum Behuf der 
ahrt ren. . 
160 —— graecum fe teen 
a) unbereitt - +»  .  - 320 | „ » 1-1 6: 
b) bereitet » 000° sl » » 1-1 6% 
Foſſilien ſ. Mineralien. 
Frantfurter ⸗Schwaͤrze, wie Schwaͤrze. 
161|,$raueneis (Marienglas). —2 G6 
162 —**— . J nn —|25 frey. 


103 Fruͤchte: 
a) alle, welche inländifche Grenz: 
Bewohner auf ihren eigen: 
thümlichen Gründen im Aus: 
Iande erbauen, und in ihrem 
rohen Zuſtande einführen, fo 

wie jene, welche ausländifch 
Unterthanen auf ihren eigen 
tbümlichen Gründen im Ju: 
lande erbauen, und gleichfalls 
im rohen Zuftande ausführen, 

gegen Reciprocität » + 
| b) alle Getreidgattungen: Weis 


zen, —— Kern oder Din⸗ 


fel, Korn oder Roggen, Gerſte, 


20 





ne» 


Gegenftände 


ar 





ungegerbter Feſen, Haber und 
Widen —. : n 
Bohnen und Heideforn 
Brein oder Hirfe (ungefchälte) 
auch Linfen und Geöfen 
Krautföpfe ſ. Kraut in Köpfen. 
f) Erdäpfel und Rüben: 
1) wenn dad Schäffel Roggen 
unter 11 fl. ficht . 7 
2) ed über ı1 bis 15 fl. 
c t * * “ * 
3) wenn ed über 15 fl. ſteht. 
8) DBaumfruchte: 
1) alled gemeine, frifche Landobft, 
auch gemeine Nuͤſſe r 
2) gedoͤrrt und getrodne . 
3) feine, frifche, im Lande, nicht 
vorhandene, ald: itronen, 
Kaftanien ıc. . 


4) feine, ausländifche, getrod: 


nete, gedörrte, als: Cibeben, 

Datteln, Feigen, nicht ei: 

gend belegte . . . 
5) alle in Eifig, Wein, ode 

Branntwein eingemachte 

Baumfrüchte . — 
6) alle kandirte in Honig, Sy— 

rup, oder Zucker eingemachte 

es 


a) Kräuter für das Vieh 


by Haber, ven Frachtführer für 
ihre Pferde mit fich nehmen: 


1) 2 Meyen für 1 Pferd . 
2) über 2 Meten. . . 
165 Salanterie:Waaren, alle, worunter 


nicht allein Gold und Silber, dann 





Eignangd „Zoll. 






Anmerkungen. 






Laut Beylage 
B. 
gleich Gerſte. 
gleich Weitzen. 





Laut Beylage 
A. 
gleich Gerſte. 
gleich Weitzen. 























Schaͤffel —6 frey. 
25 — 3 Schaͤffel. — 6 
frey. EI * na 12 
Sp. Et. | —150 frey. 
»n 1,40 frey. 
* 1140 Sp. Ct. — 64 
2» 5— | ee }} — 65 
sn 6140 rn frep. 
2. „ m » v — 64 
frey. || einfpän: Zu Maffer wird die Bas 
nigeSußr,|—| 6 | Buny dk Banane 
jweifpäns J angenommen, ald 
nige, — 121] armönniich die verſchie⸗ 
mehr: PET 
fpännige. [—|24 | au den anderen Ar: 
N Schub: titein nach uhren ver 
karten. |] 13] 9 
| * 
fren. || frey. 


nach Benlage A. nach Beylage B. 


21 












—— — — 


Eingangs Zoil. Ausgangs Zoll. 






G egen tände „ Anmerkungen. 





Aiffer. 





[f.| Er. 


vom 










Waaren derjtanden werden, fon- 
dern überhaupt ‚alle Waaren, die 
im Galanterie + Waaren = Handel 
untereinander vorkommen, wenn 


alle — und verſilberten 










16 — oder Bann a 2 
167//Sallmey d er 


arne: 
a) von Shumwille: 
1) rohe ungebleichte . . » 
2) gebleichte, — ve. 
ungefä rbte .. 
3) gefärbte . 
4) türfiich rothgefärbtes Garn 
b) von Flachs und Hanf: 
1) ungeblihbt . 
2) FR ageꝛwirnt unge 






»„ » —| 64 















4 
Er} ” rs 
— si *) Für Die baverifchen 
TFabrliten, die dieſe 
Gars bedürfen, al 
» » 1150 I eine der tönigt. bayee. 
Staatskaſſe iur La 
„) Beaünfigung ‚auf 
» mn 1 6; fanenden Jahte If. 
vn 1065] om 






















3) gefärbte. . a 
ec) von Wolle: 
2 — 
efä rbte . . + “ 
* R melgarn 
1 arten-Gewaͤchſe, alle Blumens, Ge: 
müfes und Kraut: Arten 
a) nicht eigens belegt, frifche. Jufl.Werth — 5 
b) in Ejfig, Salz, Wein, oder 
Branntwein eingemahte . | Sp. Et. 6.40 
e) in Honig, Syrup, Zuder ein- 
gefottene, kandirte -  - ».» | 20 


170 Gefaͤhrte: 
a) — Te ig Ehaifen , 


den; ‘ 
r > por . + * u Rtuͤck. 20 —— Stuͤck. N 50 
2) neue . . . + »n 5 a 50 




















22 
E BSegenffände, Eingangs Zoll. |uögangs = Zoll, Anmerkungen. 
SL vom IM. IEr. | vom | 
b) zum Deconomie » Dienft, große 
1) befchlagene .» i Stüd. | 10— 
2) unbefchlagene . . a 1— 
c) Fleine, ald Handfchlitten, Schub: 
karren ıc. — 
1) beſchlagene - . ⸗ — EStuͤck. 
2) unbefhlagene . . — —— NE u Ei 
d) Pflüge und Eggen: 
1) beichlagene . . 5 ag 1i— || » » 
2) unbejhlagene R HR — [15 
e) alte, ſchon gebrauchte, Wägen 
in Ein und Auswanderungd: 
allen . . . . »» frep- 
f) — te Ra is * 2150 5 
inzelne eile, der, 
® — RER —6 
7ıl, Gefluͤgen 


a) zahmes: 
1) großes, ausgewachſenes. Stuͤck. — 
2) Kleines, junges, ————— 
ſenes „ nm —— 
b) wildes Sp. Et. 5)— || Sp. Et. 
a f. Eolophonium. 
Gelbbeere, f. Farbbeere. 
- 1Selbbolz f. Farbhoͤlzer. 
Gelbkraut ſ. Farbkraut. 
Held, baares, ſ. Contanti. 


o 





Gemälde f. Malereien. s 
Senüfe f. Gartengewaͤchſe. 
Seräthichaften ſ. Hausgeraͤthe. 
Gerberarbeiten ſ. Leder. 
172®erberlauge . . . . . frep. || Enmer. |—| } 
1735 Germ . . rn» — 1127) Sp. Et. 0: 


Getreid ſ. Frůchte. 
Gewehre ſ. Buͤchſenmacher-Arbeiten. 
174 Gewuͤrze. 





a) die — als: Vanille, Nel: 
fen, Safran, Zimmet, Cassia 
liguea, Muöfatuülfe, Macis und 
Gardamomen . — 346 
b) alle übrige, nicht eigens befegte — 601» m 64 
Siftmehl und Giftrauch ſ. Arſenik. | | 
Ginſter (gelbe Schart) ſ. Farbfräuter. | 















Eingangd= Zoll. Ausgangs Zoll. 
if. tel Tom [fiir 


Anmerfungen. 








ipd f 
a) in Fi — Stuͤck. 3 Stuͤck. — 4— 
b) Duͤnger, d. f. ungebrannte, ge: 
ftojfene Sipsfieine . frep. frep. 
e) Stine .: .» ug fern. einſpaͤn⸗ 
ie nige Suhri—| 2 
jweifpäns 
nige, — 4 
mehr⸗ 
ſpaͤnnige. —6 
d) 7 Marin in Buͤſten, Siguren, 
Statuen Ä : . | Sp. Et. | |5]— || Sp. Ct. — 64 
einzelnes 
Stüd. | —|] 6 
17 0Glaͤtte . * * * Sp. Et. — ı24 *. * — 6; 
177 las. 
a) Spiegelgläfer. 
1) rohe ungejchliffene. 
für ins 
a) Fudenmaaf-Spie: —— | 
gelgläfer . . für |» » | 150 R frep. 
ß) grüne Hohlglas: fen und | 
Spiegelgläfer . a » » | [50 frep. 
brifen. | 
auferdem — . — 10)— frep. 
ae unbelegte » „» il frep. 
ele 2 |, J — 20 frey. 
* ae und Tafelglas . — 10— frep. 
c) Brillen und Upraläfer . . — 10 — frey. 
d) Trinfgläfer und alle ungefaßte — 
Glaswaaren, auch Beinglas, 
Glasperlen, Sladfnöpfe, Pa: 
terleins, Glasſchmelze, Spring: 


gläfer zc., jedoch mit Aus: 
nahme der gefaßten, zu Galan: 
terie = Waaren gehörigen, Glas: 





Waa aren ET Vak, | 10 — frey. 
e) Steine gefcjiffene, Prismen für | 
Pu ſte rö . + } “ » » 20 — frey. 
178/Stafer +» Arbeiten. gemeine «| » » Pils fee. 
roemtassle Bo en Eee Pi nn 1-16 
180 Glasgemaͤlde — > 9 20 =. e fren. 
18 Glasſcherben nn ey · „9 —|50 









lafur: Erz f. Er. 
82 Glauber :Galj: 

a) in Erde, Stein gebrannt, ent: 

b) Erpitallifirt . x > . 

185 Slodengieer» Arbeiten : 

a) ım Großen, mit Audnahme ber 
Feuerfprigen 

b) tm Kleinen, ald Segenfländed des 
Krampanded . - 

184 Gold: 

3) in Barren und Stangen, Bruch⸗ 
Gold, oder Pagament, dann 
alled audgebrannte, audgezupfte 
Gh. .» 

b) in Bletten, Bou illons, Ganet: 
tillen, Drath, Faͤden, Flinderln 
Folien, geſhlagenes in Blättern, 
und Zwifchgold, unverarbeitet 

e) verarbeitet zu Borten, Gallo: 
nen, Quaften, Schnüren, Spi: 
gen, Stoffen, Zeugen ıc. mi 
andern Stoffen vermengt und 








unvermengt 
d) Schmid: und Mafli id: Arbeiten 
e) Gr aͤtze 
f) Soldfchläger « Häutchen . 
185 Sranatfteine: 


a) roh, unverarbeitet, ungefchliffen 
b) gefchliffen, ungefaßt . 
c) verarbeitet, und alle aefaßte 
Granatiteine ; 

Graphit a Eifentadher. 

Srapp ſ. Krapp- 

Sraupen f. Grüge. 

Gried |. Grüge. 

Öriefelwerf f. Orüge, 

Grünjpan : 
a) nicht fryitallifirt „ ü . 
b) tryſtalliſirt . . 


186 





gerändelte Gerfte, Gries, Haber: 
fern, auch geſchaͤlte Hirſe . 


u alled gemeine Grieſelwerk, als: 












Sp. 


” 


al 


140 
20 


Eingangs: Zoll. Be a. —— Anmerkungen, 
; som IE] Ri] Er. 


“= 
=. 





frep. 
frey. 


- |—1 64 


‚25 














- — —— — — — — — 
— Begenſtaͤnde. Eingange⸗ Zoll. |Xudgangs : Zoll. Aumerfungen, 
_ vom | M. |fr. vom | fl tr. 
— — — — — 
(rummet ſ. Butterfräuter. 
igs Öürtler: Arbeiten, 
a) gemeind, wie auch die gelb oder 
weiß gefottenen, als Öegenftän: 
de des Kramhandels. — 64 
b) feine, aͤcht vergoldete,verfilberte — 6} 
Guinea-Koͤrner und Pfeffer ſ. Pfeifer. 
180 Gummi. 
a) arabifher . . . R —| 64 
b) anderer . & F . — 64 
c) elaſtieum . . —| 6 


Surfen f. Gartengewaͤchſe. 
190 Haare. 
8) gemeine 

4) von Pferden . ; 
a) rob, unbearbeitet . 
8) bearbeitete, bereitete . 

2) von Schweinen: 
a) roh, unbearbeitete 
B) bearbeitete, bereitete. 

5) von Dibern, Haafın, Kanin: 
chen, Ditern . TER | 

4) von Böden, Baifen, | 






Hirſchen, Kapen, Nepen . 
E) von Kälbern, Kuͤhen, Ochſen, 


Rindern und Hunden - — 
b) feine, unverarbeitete 
1) Kameel-, angorische Ziegen: 


Kuaare . ; — 
2) Menſchenhaare, rohe, undref: 
firte . . . - 
€) Arbeiten. 
1) gen gemeine, von Nof-, 
älber: und Küh- Haaren in 
Deden, Süden, Soden, 
Sohlen ꝛc. mit höher beley- 
ten Waaren unvernengt . er 
2) feine von Kaninchen, Kameel: 
und Noßbaaren u. ſ. w. - »" 
5) von Menjchenhaaren - vo 
Haarpuder (Kraftmehl) . } © — 
Haarſalz f. Federalaun. 


Daderslumpea » .:0.0. 


190 





26 











Gegenffände Eingangszoll. | Ausgangszoll. 


Ziffet. 


Aumerkungen. 


vom I fl, | tr fl. Er, 
A 














\ { 
108 Haaerling von Stroh und Heu » frev. Jeinſpänni⸗ | 
‚ge Buhr.—| 2 
Apannige 
"Fupr. — 4 
mehripän. 
Fuͤht. —6 
Haͤute, Baͤlge, Felle: 
a) von allen gemeinen Hausthie— 
ren, roh, unbearbeitet . 15p, Et. | —Iı2} Sp, Et. | 1140 
b) Rindspäute, grüne, eingefal: | 
jene . . . - . on — 121 vn —150 
c) von Büffel:, Auer: und ame: 
rifanifhen Ochjen . — — 140 
d) von allen wilden Thieren, roh 
unbearbeitet — — HM 7 140 
e) Fiſchhaͤute, rohe, ſ Filchpäute, 
ſ) alle gearbeitete, j. Leder. 
g) Abfälle: 
Ve. - frey. | » » 140 
2) getrodnete » R ; ft. | » » 3/20 
105 5Hafner-Erze. u ö frev 11 
ee f. Erdengefdirr. 
— — Deere. 
—— ſ. Eiſen-Abfälle. 
— — ————— ſ. Leder⸗ 
Waaren. 
196] dandwerfs;euge, ſchon gebraucht, für 
— — * DARM 
. . . | frey frey 
197 ganf: | 
a) ungefponnener . . „nn I-hı2i] » » 150 
b) grüner, vom Felde hinweg « . frev. | » m 150 
ec) geſponnener, |. Sarı. | 
d) Abfall u FE „a Ten sn 124 
ec) Köruer , A N . ne —|12! frep. 
Hanf: Del, f. Del. 
Hacnſalz, ſ. Salmiaf. 
1galdarze, aemeine, rohe . * „el u m |7]50 
Hauſenblaſen, ſ. Leim. 
on Hauogeraͤthe: 
U 5 aite, ſchon gebrauchte, in Fin: 
ı und Auswanderumad: und er: 
wiefenen Erbfchafts: allen. 





frey- frer. 


27. 





J wessnnaenn | — ee 


Gegenſtände. 


b) anderer Art, nach einfchlägiger 1 
Tariifs + Belegung. —— ii 





Anmerfnngan. 


Um die Zollbehand⸗ 


lung der verjcie- 
denen &Solzartifel 
nach Klafter, Na 
Staͤmien und Stuͤ— 
cken moͤglich gun: 
chen, wird der Enr: 
rent: Werth derjel: 


In von Jeit zu 
| 











—— Zucker. 
Hecheln, ſ. Holzwaaren, gemeine. 
200 Hefe von Bier und Wein Sp. Et, | —ı23 
Heideforn, f. Früchte, 
Heidelbeere, f. Deere. 
Herbae, f. Kräuter. 
Herbarien für Gabinete, ſ. Natura: 
lien. 
Heringe, „eingeſalzene, ſ. Fiſche. 
Heu, ſ. Futter⸗-Krauter. 


9 Hirſchhorn: 


Sp. Ct. — 63 





a) in rohen Stuͤcken . . —i11}| z „» 1150 
b) gebranntes, aerafpelied . 3201 n » >16 
(Hirfhunjhlitt, wie Unfchlitt, rohes. 


a) ungefchälte , f. f. Srüdte. 
b) geſchaͤlte, f. Grüpe. 


0) gemeine, hartes und weiches: 
1) Bau⸗ und Werkholz in Stäm- 
men und Dlöden, auch 
Nafen und Stangen, . 
fchnitten . ifl. Werth — 
2) Bau: und Werfholk, ge: 
fhnitten zu NRähmlingen, 
Läden, Pfoften, Riegeln, 
Stollen, Bohlen, Brettern, 
Schwaͤrtlingen, Latten, 
Dauben, Faßboͤden, Felgen, 
gebohrte Brunnenteichen, 
MWeinpfähle oder Rebſtoͤcken, 
auch Weiden und Neifbolj| nn » | —| 14 
3) Brennholz, alles, in Schei— 
tern, Aeſten, Baufchen, 
Dorzen, Spänen, Stöden, 
Sturzbürden, Scheiten, Ho⸗ 
belſpaͤnen . — 
4) Holz-Kohlen, ſ. Koplen. 
5) Schiffbauholz, alles, im 
Stämmen, Ruthen, aud) 
Küpfe und Krummpol; . | 3 


* ſe: 


20280l3: 


ifl. — 6 


EN 


Zeit nach dem rt: 
lichen Preifen der 
verfchiedenen Ein: 
und Auͤtrittspune⸗ 
te feitgefegt, und 
befannt gemacht 
werden. 


.- 


6 









| 





Gegenftände 





vom 


b) Arzneihölger ⸗ 

€) Farbhpötzer, |. Farbhoͤlzer. 

d) feines, für Drechsler, Tiſchler 
2c., ald Acajou⸗ Burbauın:, Ep: 
prejfen:, Eben:, Königs:, Ma: 
hagoni⸗ Rofenz, Franzoſenholz, 
oder lignum sanctum, auch 
Stuhlröhre . » 

e) Gedern- Hol . 

f) Fr — auch Maſern⸗ 


” ” 


E22 » 


2) in vBloͤcken, Stämmen . 
2) geſchnittenes 
Refonanzboͤden und Geigen— 
ol ; . 
—5— Sägfpäne . 
Waaren, gemeine, für Land: 
leute, ald: Drifcheln, Geiſel— 
fteken, Hecheln, Haspeln, Heu: 
gabeln, Holzſchuhe und Stoͤ— 
ckeln, Schufterjpäne, Kochloͤf⸗ 
fel, Futterkoͤrbe, Leiſten Maus— 
fallen, Mehl- und Salzkübel, 
Muͤhlkaͤmme, — Rechen, 
Reife, Schaufeln, Schindeln, 
Sieblaͤufe, Spindeln, Spinn: 
rüder, Spinnrocken, gemeine 
Teller, Troͤge, Weidenkretzen 
und Ringe, Packkiſten und Ste 
ckenholz 
Waaren, feine, naͤmuich: alle 
Dildfchaizer, Shachtelmacher 
Arbeiten und Kinderſpielzeuge 


” 


Sp. Et. 


u 


5 


h) 
“ i) 


k 


— 


ros, oder bemalt und latirt | Sp. Et. 
2031 Honig, geläutert und ungeläutert » von 
and) Hopfen 1 
205Hopfen⸗ Sedl unge. . ‚ . 
2000Horn und Hornſpitzen: 
a) SH . rn 
| b) plattgedruͤcktes und unverarbei: 


h 
1,0 
iı® 


Srıvi eh, 


tetes 


ſ. Bien. 


Eingangszoll. 


IT. 


ifl. Werthſ — 






Ausgangozoll. 
vom [fl. | fr 






Anmerfungen. 
















—!50 | Sp. Gt. 
— 123 n» 


N ifl. Werth 
144 


” *. 


frey. 











—| 6 fren 
in fren. 
—| 65 
5 frey 
(dı 7 [re >. 
| | 
ja: „. 1150 
> 
— 25 > 3 ba 





Eingangsjoll. 


vom ] fl. | Ir. 








1 
207) Hornwaaren, mit Galanteriewaaren un: 
verniengt: 
a) nicht geprefte - . 18p. Et. | 15|— | Sp. Et. 
b) geprefte . . . . 
Hüttenrauch, fe Arfenif. 
Hutwacherarbeiten, |. Filzwaaren. 


n » rn ” 


Hupeln, (gedörrte Birnen) f. Früchte. 
Jagdgarne und Fifchnege, ſ. Zeiler: 





Arbeiten. 
Japaniſche Erde, f. Catechu. 
or Juspis: 
I; a) roh, ungearbeitet, ungefhliffen| „ „ 320 N mn 
by geſchliffen, unnefaßt . — u 291 — »n 
c) verarbeitet, gefaßt - . Ep. 6 el» 
— ſ. Baumwollenwaaren. 
Azndigeses - [| 8p. Et. u40o 


Ingber, ſ. Gewürze, alle übrige. 
Aoliniseten fir Enbinette . . . 
211 Juſtrumente: 


| 
a) altrenomiche . . P — J 
| b) chirurgiſche, mathematifche, me: | 
| chaniſſhe, phufifaliiche . nn 15 — „u he 64 


„ ” D 20 n » 





ec) mufiialifche, ohne Unterſchied 
rlarinetd,Klavier, Fertepianos 
Floͤten, Flügel, Geigen, Trom: 


peten und Waldtöruer . u u le »n j-|(C, 
22 Johannis: Dune . S q j „a | » 16 
Johannis-Veeren, f. Beeren, 


213 fohannis:Brod .-  . 5 
Is landiſches Mood, ſ. Moos. 
214 Juchten 


— — 10 — — 61 
Judenaͤpſel, ſ. Paradiedaͤpfel. 

Judenpech, ſ. Erdharz. 

Juwelen, ſ. Edelſteine. 

Kameelhéate, ſ. Haare. 

215 Ne, ae. 5 j ’ ö — 5 fren. 
Kaffee, ſ. Caffee. 
Kalender, at Verückſſchtigung des 

Stempel-Mandats und polisepli: 
cher Berfügungen, ſ. Buchhändler: 
| Waaren. 

16 Kalt: | 
N a} gebrannter . ; .ESchaͤffel. —| 2 | Schäfen'—] 2 


‚30 
























Eingangszoll. || Audgangszoll, 






Gegenftände Anmerkungen. 


Ziffer. 















| 
lb) Steine . .-  . « 1 Schäffer.) frev- einfpänni: 
ge Fuhr. — 
Zipännige 
Fuhr. 
mehrſpaͤn. 
Fuhr. 


J 
— 0 
* 













217a Kammacher⸗-Arbeiten: 
a) Wollfimme .» Sp. Et. | 3/20 || Sp- Et. 
b) von Horn, mit leiten: 

ren undermengt . or 1 nn DR 
c) von Elfenbein oder Schildkrot, 

gefaßt und ungefaßt. . | Sp B. — » » 
Rampfer, ſ. Campher. 
Kanevas, ſ. Leinwand, 














arzbtaninchen, lebende : Stuͤck. — ı frey 
218 |Rannenbäder: Arbeiten, d. ſ. Steinge | 
fchirre Do 5 Sp. Et. | 3,20 freu. 
Kanten, f. Spigen, | | 
Kapern, f. Capern. | 
219 |Rardendifteln für Tuchmacher.  » „» [112% frev. 
Karotten, f. Tabaf. 
220 Rartätichen für Wollenarbeiter . nn 1300| » » 1] 6% 
221 —— —— alle Wine 
neben Beruͤckſichtigung ded ware 
Mandate . & a vn 20 — » —— 64 
Kartoffeln, f. rüchte. 
Kaftanien, f. Früchte, 
Fattune, F Baumwollenwaaren. 
222 Kaviar . * ” D a m 20 ⸗ ei 1 —— 64 
Kermes, ſ. Alfermeb. | 


| ae Ste |- 2 
Aſpaͤnnige 
Fuhr. — 2* 
mehrſpaͤn. 
Fuhr. —26 
Kinderſpielzeuge, ſ. Holzwaaren, auch 
Puppen. 
225 Kirſchengeiſt, Kirfchenwaller . — vn 10— 
296 \Kirichnerarbeiten, d. ſ. alle zum Ger 
! brauche ſchon vollendete Pelzwaaren, 
Anzuͤge, Hauben, Stauder sc, .» AR 





Sp. Gr. — 64 





225 Kienruß i ——— —846 
224 Kies zum Stasmahen « u fren. —— 





— ın — 64 


31: 

























— Gegenſtände. Eingangszolt. || Ausgangszoll. Unmerfungen. 
> ee ne € 
zarlRlauen . . . . ren. || Sp. Et. |—150 
tan, wie Fette. f r“ 
— ——— ſ. Wachs. 
tlee, ſ. Futterfräuter. 
Kleeſaamen, ſ. — 

228 Kleidungen und Anzüge . . A ———— - — 
lempuerarbeiten, ſ. Blechwaaren. 
letzenbrod, ſ. Brod. 

22 tleven * * — * ren. n * — 6: 

i Rlingen, f. Eifenfabrifate. j ® 
tnallfugeln, ſ. Zündfnaltpillen. 

230 Knochen: 

a) rohe . D . frev nn 
b) gemahlene, Mehl frev ar 


dnechenſchwarz, f. Schwärze, 
251 Knopfgießerarbeiten: * 

a) vom gemeinen Metalle . | Sp. Gt. 

b) vergoldete und verfilberte . Sp« W· 
Knopfmacherarbeiten, andere, nad) Be: 
| fhaffenheit des Stoffes, 

Knoppern : | 

| a) ungemablene . . 

| b) Mehl. . . s = frev. 
Kobaltblau, f. Farbwaaren. 

Kobaltarin, f. Farbwaaren. 
Kobaltfied und Kobaltmetall . R 
Kobaltorpd (geröfteter Kobald) ſ. Zaffer. 
‚Kölnische Pfeifen, ſ. Erden. 
Koͤllniſches Waffer, f. Parfümerie: 


MWaaren, 
— ——— 









Sp. Et. 





Köni arbwaaren, 
Koͤnigsrauch, ſ. Parfümeriewaaren, 


a) von Ho . . 
b) von Stein. ‘ 
Kohlenſchwarz. Schwärze, 
Kofusnuffchaalen, j. Cokusnußſchaalen. 
Korbmacherarbeiten: 

a) gemeine, von MWeiden . 

L) feine . + . . . ” 
orinthen . . . F | 
dork, ſ. Pantoffelpol;. 





” ” ” 3 





2* 
2* 
os 
SE Be 


nn» 7 6) 


— —— — — — — — — — — — — 


* | 
1fl.Wertb—| 3 


52. 


















Eingangszoll. Ausgangszoll. 





Gegenftände Aumerfungen. 


— — — — —j — 


vom 





257 Kraͤmereywaaren, d. ſ. alle Gegenſtaͤnde 
deo gemeinen kurzen Waarenhandels, 
mit Galanteriewaaren unvermiſcht 

Kräge, ſ. Gold- und Silbergräge, 
Kräuterwerf, f. Gartenge vächfe. 
räuter, f. Farbenz, Butter: und medi: 
einifche Kräuter. 
Kraftmehl, ſ. Haarpuder. 
ranewithbeere, (Wachholderbeere) ſ. 
Beere. 
238Krapp: 
roher in Wurzeln 
b) in Mehl 
239 Kraut: 
a) ungeſchnitten in Köpfen «+ 








b) eingejchnitten, eingefalzen . Sp. Et 3/30 frey. 
249 Rrebfe . >88 ö . . » 1-5 |» » 
241 |Krebsaugen 0a . un “on 530 | „ „» [| 0% 
242 Kreide, gemeine - . — "nn t-lızil „ 16 
Kremſerweis, |. Karbivaaren. 
Kreuzbeere und Kreuzdornwurzeln, f. 
Farbbeere und Wurzeln. 
Kryſtall, ſ. Eryſtall. h 
243 Ruchen von Lein, Repo ꝛc. . fo! . 164 
244 Kugellack . E 3 x . = 5—-| „ „ 1-1 
iihfnerarbeiten, ſ. Faßbinderarbeiten. 
245 Kuͤmmel . R . . . vo" 1140 | frey 
246 Kunftverlagd Gegenſtaͤnde in Antifen, 
Gabinetöftüce, nicht eigens belegte | » m [| 1-I » n |” 64 
247 Kupfer: 
a) altes und alle zerbrochene Ku: 
pferwaaren, auch Kupferafche frey. — 50 


b) rohes, in unv rarbeiteren Maf: 


fen . . . . . 
e) angrarbeitet, gefchmiedet, ge: 

walzt und gefchlagen ‘ 
d) verarbeitet, d. f. alle verzinnte 

u. unverziunte Rupferfchmiedar: 


’ „ 6140 |) nn " — 6 





beiten “ . . „9 15I— "„.» — 64 
e) Blech, f. Blech. 
f) Drath, f Drath. | 
) Münzen, alte verrufene n» tell on [590 


8 
N h) er + [3 ” . ” 


35 








Eingangszoll. Ausgangszoll. 


* 
— 
* 
M 


Gegenſtaͤnde. 


IR. ] er. 





Steindrudarbeiten . ER 
Kupfervitriol, f. Vitriol. 
tupferwaffer, ſ. Vitriol. 

Kutſchen, ſ. Gefaͤhrte. 
Laberdau, ſ. Geefifche. 
BET Lac . - . . - . 
250 Lakritzenſaft » — 4 
251 Lackmus >» . . 
Yandfarten, ſ. Kupferſtiche. 
Larven, ſ. Mast fen. 
252 afurfteine: 
a) roh, unverarbeitet, ungefchliffen 
b) geichliffen, ungefaßt . . 
ec) verarbeitet, gefaft - R - 
255 Lebkuͤchner⸗, Lebzeltnerarbeiten . Ct. 


246 Kupferſtiche, Bilder, Landkarten, auch 
Sp. Et. 


a) alles Nothr ui Weiß gaͤrber⸗ 
Leder, ganz, oder nur lohroth 
gearbeitete Haͤute . 

b) Korduan, Saffian, auch Brüf 
ler:, dann alles air und 
lafirte Leder . 

* e) türfifches Bocksleder, ohes 
d) Wagren, nicht eigens belegte 
e) Abfälle, auch Schaaffuͤſſeln 

zum Leim ſieden: 
1) im naſſen Zuſtande 
2) im trocknen Zuftande — 





==7 
- — 
>08 
* * 
— 

De 
3 
[47 2 
Pr] 

38 


a) gemeiner Tiſchlerleim 5/20 
b} Vogelleim 2 320 
e) Fiihleim . . . »» 1140 
ein, ſ. Saamen. 
Leinkuchen, ſ. Kuchen. 
Leinöl, f. Det. 
50 Leinwand: 
a) ungebleichte, Drillich, Zwilch, 
Gradel, Kanevas und * 
rohe Leinenzeug, im ungeblei 
ten Zuſtande > 2 —— 10 — 
b) gebleicht ” — 20 — 










Ausgangszoll. 

















— —— 5 
&| som IT] | vom If It. 





c) Waaren, alle, mit Geiden, 
Baumwolle und Schaafwolle 
20. nicht gemengt, ferner Tifch: 1 
zeuge, Damaft, Gingang, Köl: 
lifch, dann gefärbte Yeinwand, 
efärbter Kanevas und Zwilc, 
ho wie rohe und geföpperte Go: i 
fenzeuge 0.» [Ren Ct. Vi frey— 
d) Fadenbattiſt . . „» 30 — 58p Ct. — 64 
957. 2eonifhe Waaren « + 0. SeB| 1l-| nn =] % 
|Xettern, ſ. Buchdruderbuchftaben. 
258 Lichtzieherwaaren: 
a) von Wachs, f. Wadıs. - 
b) von Unſchlitt, ſ. Unſchlitt. 
c) Nachtlichter . 1 Sp. Ct. 15 — | „ „ 11 64 
— sanctum, (Franzoſen-Holz) f. 
Holz. 
Limonien, f. Früchte, 
Linſen, |. Fruͤchte. 
259 Liqueurs ”»n 0 „ „ 1716 
200 Xohrinden ; ! 


- 


esichmafchinen, ſ. Feuerfpritzen. 


| 
I" a) birfene, eichene, fichtene, um: 
| geftampfte » . . . freg. einſpaͤnni— 


weyſpaͤn⸗ 
mgesubr.) — 
mehrſpaͤn⸗ 
nigeFuhr. — 
b) geſtampfte. fren. | Sp. &t. I—|12} 
c) Kuchen, d. f. ausgelaugte Lohe fren. fren. 
‚Lorbeer und Lorbeerblätter » F a 140 | » » 1-1 06% 
Lumpen, ſ. Haderlumpen, | 
’ > ”„» 1.40 „» nn | 6% 


| ge Fuhr.— 30 














1 
262 





Lunten. 
— ſ. Glaswaaren. 
Maccaroni, fi Mehlteig. 
IMacis. f. Gewürze, feine, 
2063: Mägen vom Vich . 


| F . .. frey. 
24 Magneſia, weiße . . . . * 6,40 “ 
Magnet. . 
ſ. Hol; 


2 
a 
— 


2 
| 
m 
— 


2622 a ER 
Mahagoni: oder Amaranthholz, 
260 Mablereien : 
a) ohne Faſſung— 


„mn —i12}| » » — 6 


IgNtIZea by (3 OT e 


55 





B Gegenſtände. Eingangszoll. Ausgangszoll. 
“| 





..b) mit Falfung! , « } Sp. Et. | 10 4 Sp. Ct. [si 64 
Mais (türfiicher Weisen, auch Kuku— 
ru) ſ. Fruͤchte, Weitzen. 
267 Majolica le 20 — 61 
Malaquette oder Maniquette, ſ. Pfef?l " Wen h 
fer. 





‚Malz, neben befonderer Erhebung des 
Malzaufichlages, wie Getreid. 

Mapmuthzäne, f. Elfenbein. 
Mancheiter, f. Baummwollenwaaren. | 

Mandeln 5 „| 31200 „ 1-16] 


— —— — — 


— eigentlich Erdmandeln-Caffe, 
f. Eaffee: ——— 
269 Manna - . 5 „”" 5 ; 
Marfaftt, fe Wißmutg. | FM 
270 Mareipan .« „ori 
271Marchand des Modes Arbeiten, vol: 
lendete . ‘ 2 Sp- tb 1 -) 
Marienglas, f. Fraueneid. £ 
Marmelade, Schachtelfaft) ſ. Früchte | 





eingemachte, 
72lMarmor: 
a) roher im Stüden, unverarbei: ; 
tt . . .PferdLaſt — 1ılıq, — 
b) verarbeitet im Großen Sp. &t. 5| — ifl. Werth — 
ce) verarbeitet im Kleinen, mit Ga: 
lanteriewaaren unvermengt . ”» oe 145 
Marofin, f. Leber. 
Maſchen von Scilf, f. Baſtwaaren. 
73 Mafchinen für Aderbau, Fabrifen und 
Gewerbe: 
a) zum eigenen Gebrauche, auf 
Unfuhen - 2.0. frey. frey. 
by zum Handel .  . 0. — 51 — Sp. Ct. 6 
274 Masken (Larven) » R s R 301 — 
Maſtix, f. Gummy. 
Materialwaaren nicht eigens belegte 
Mathematiſche Inſtrumente, ſ. Inſtru— 
mente. 
Matrizen, ſ. Buchdtuckerbuchſtaben. 
Matten, ſ. Baſtwaaren. 
276 Maultrommeln oder Brumm ifenz 
\ a) vermifcht mit Kramwaaren. PIE IE DE (:) —2161 












275) 


[5 —E 
— 


von l er.) vom Im. fer. 








Anmerfungen. 





Gegenftände Eingangszoll. | Ausgangszoll. 





Ziffer, 


om If. ltr. | vom If. 









b) unvermifcht . " : 
Mausfallen: 
a) hölzerne, f. Holzwaaren. 
b) von Drath, ſ. Drathwaaren. 
Mechaniſche Inſtrumente, ſ. Inſtru— 
mente. 
Meer oder Geefal;, f. Sal;. 
a7 Meerihaum: 
a) rober, unverarbeiteter . 
b) verarbeitet, ungefaßt . i 
ec) gefaßt . . . . 
278Mehl: 
a) wenn das Schaͤffel Roggen un: 
ter 11 fl. flieht . 
b) wenn es über 11 fl. ſteht 
c) Teig, Backwerk, mit Ausnahme 
von Gonfituren . . . 
un ſ. u 
279,2 Mennig 
33 
a) crudus et virus 


b) Präparate, j. demifche Waaren 


Mergel, |. Erden. 
2811 Meſſerſchmidarbeiten: 
a) gemeine, ald Gegenftände des 
Krambandeld . . 
b) mit Elfenbein, Perfenmutter, 
Schildkrot, verzierte » 
282 NR: 
; altes, und alle zerbrochenene 
. Meffingwanren auch Meſſing— 
Aſche frey. ”„» [150 
b) unverarbeitetes Stüd:, Guf: 
und Tafelmeifing ; . | Sp. Et. | 640 | » » 1-1 64 
ec) Blech, ſ. Blech. 
d) Draht, ſ. Draht. 
e) Waaren, alle, nicht vergolde- 
te und verflberte .  . „nn |B5i- frey s . 
283) Metalle: 
a) nicht eigens belegte, alle zer: 
| brechene Metallwaaren € — i29 „» Plz 
| b) roh, unverarbeiter, nicht eigens | | 
belegt — + r ’ »n —:50 "„" 7 64 


S Ib y (st )ogle 


— * — — — — 


37. 





Eingangözoll. || Ausgangszoll. 


vom 4 I. er, 


Gegenſtaͤnde. Anmerkungen. 






























iffer. 


vom In.|. Er 


ce) Waaren: 
1) im Großen » .3 
2) im Kleinen, alsGegenſtaͤnde 
des Kramhandeld. . 
294 Meth . * ” * * * 
-1285/|Meubles: 
a) nicht eigens balegte . + 
b) alte, fchon gebrauchte, in Ein: 
und Auswanderungd: und er: 
wiefenen Erbjchaftöfällen . 
286 Milch . . . - . . 


267 Milchzucker: | 





a) im Ganzen . . . en 3/20 — 
b) in Koͤrnern, Mehl, wie Zucker⸗ — 64 
Mehl. 
Mineralblau, f- Farbwaaren. 
288 Mineralien für Cabinte . . „nn JH a» 1-16 
Mineralwaffer, f. Woͤſſer mineralifche. 
Minium, f. Mennig. 
Mod, 1. Stahl. 
289 — und Formen fuͤr Ackerbau und 
abrıfen » . . . . frey. ten. 
Mohn: ſrey 
a) Samen, ſ. Samen. 
b) Del, f. Dele. 
Molton, f. Tuch. 
\Moorerde, f. Erde i 
290 Moos: | 
a) isländifches . * 2 —25 frey. 
b) anderes medieiniſches. . » » 3120 frey. 
c) Moos ald Streu, ſ. Streu, 
Ad) Rohr, f. Rohr. 
Morcheln, ſ. Schwaͤmme. 
291 Mofaicarbeiten, gefaßt und ungefaßt] Sp- tb | 1 | » » |— 
292 Mofchus, oder Difam » + «+ | Sp Et. 60— | » » I 4 
Mostovade, |. Zucker. | 
2953| Moft: 
a) gemeiner Obſt- und Nachmoſt 
im trüben Zuſtande 2 ao m nm: 4-1 64 
b) eingefottener Obftmoftl. + v„’n [20-1 zn |] 6% 
c) vom Wein, gleich Wein. 
Müpliteine, ſ. Steine, 
* 5 6} 





2Mumien, äguptlhe + «+ „ » 110 


* 





38 









Eingangszoll. Kusgangeet | 


vom |fl. Er. I 


Gegenftände AUnmerfungen, 





vom ! fl.[fe. 






Muskat: 
a) Bluͤthe, f. Gewürze feine. 
b} Bohnen, f. Gewürze feine, 
c) Nuͤße, f. Gewürze feine. 
d) Del, f. Dele. 
295/Mufcheln: 


a) gemeine, zum Farben einlegen] Sp. Et. | — 25 
b) mit Farben eingelegte . RER: 5 
0) feine fie Gabinte . . — 5— 
d) Seemufcheln, oder Caurid » ee 5 20 


Muſikalien, ſ. Buchhändlerwaaren. 
Muſikaliſche Inſtrumente, ſ. Inſtru— 
mente, 
Mufivfilber, f. Farbwaaren. 
Mußeline, ſ. Baummwolltücher. 
Muſter und Mufterfarten: 
a) in unbrauchbaren Abfchnitten, 
in Büchern, oder Cartons . frey. 
b) in einzelnen brauchbaren Stü 
den nah Verſchiedenheit des 


Stoffes. 
29T Nadler: und Ahlenſchmidwaaren: | 
a) Nadeln, ale . » ı L9— 


b) Ablen, Pfriemen, Fifchangeln, f 
Niethe, Heften, Kettchen ıc. 9» 15 — 
| 





Nägel: 
a) zn eiferne, ſ. Eifen: 
Waaren. 
b) verzinnte, meſſingene, ſ. Mef: 


fingwaaren. 
Nanquin, je Baummwollentücher. 
Naphta (natürliche) oder Bergoͤl, wie 
Steinoͤl. 
Natron, ſ. Soda. 
298 Naturalien für Cabinete, nicht eigens 
belegte J 2 
Relfen, Gewuͤrznelken.ſ. Gewürze feine. 
Neltenpfeffer, fü Piement. 
209 Meftlerarbeiten . . . . 
Netze, ſ. Seilerarbeiten. 
Neublau, ſ. Farbwaaren. 
Nudeln, f- Mehlteig. 


EEE 122 „» »„ I 64 


50)— nn» frey. 





& Gegenftände 
=] 





Rüge: . 
D gemein. Fr aridıe - 
ce) Musfatenuffe, ſ. Gewürze feine. 
z00 Oblatten 2 . 4 
Obſt, f. Früchte, 
301, Ochfengalle : 
a) friiche. 5 Fi j . 
b) getrocdfnete . . . . 
Dfergelb, ſ. Farberde. 
302 Oele: 
a) Kien- oder Terpentin⸗, Pedz 
und Steinöle . 
b) Lein-, Hanf, Han und Neps: 
Dele . N 
ec) Speifeöle, als: " Baum. oder 
Dliven:, Mohn:, Rufe und 
Buͤcheloͤle 
d) Baum: oder Leecceroͤl, vermifcht 
mit 4 16 Terpentindt pr. Et. 
für den Kabrifbedari . . 
e) medicinifche, als: Xorbeer: und 
Tamarisfen, Anis: Zimmetz, 
Saſſafras⸗, Musfatnuß:, Ga: 
jabutz, Fenchel:, Kümmel:, Ga: 
nillene, Wermuth- Meliffen:, 
Majoran:,Nauten:, Nosmarinz, 
Salbeg:, Sevenbaum;, Baldri: 
ans, Bilfenfrauts, Iſop⸗, Wohl: 
aemuth:, Das Wad: 
holder⸗, Nieinus:, Süfman: 
deln⸗ Sirichhornöte d. gl. m. 
f) woblriechende, als. Dergamott:, 
Jasmin-, Lavendel-, Neroli: 
oder —— 
Dele. . 
) Kuchen und Zelten von Sein, 
3 20, ſ. Kuchen. 
303 Ä Delfeife: 
a) in fluͤſſigem Zuftand und in 
Falfern 
b) in anderem "Zuftande, auch Be 
netianerfeife ; 


vom 


Sp. Et. 


’ 


„ 


” 


* 


„- 


* 


” 


Eingangs: Zoll. 





INGENIEUR BEER, SIEH. Dil | R._ te 


vom 
151 — 
frey 
5]20 || Sp. Et 
—159 
51 
Li sn 
T| „» » 
\ »» 
|» » 
—50 | * 
10)— „»» 





Ausgangs: Zoll. 





65 





—| 68 








— u nn — 


* 
v 


40 














Gegenfänv Eingamgszell. | Ausgangszell- | ara ertungen- 
Nom IR. er. 


IR.| & 














0% — * —8b. Ct. 1j40 || Sp. Et. I—| 6% 
Ofenfarbe, wie Farberde. 
305 Oliven: 
a) Früchte, f. Früchte. | 
b) im Waller confervirte — 140 | » » |—| 64 
e) Dele, ſ. 2 
d) Zweige, f. —— 
Operment, ſ. Krfenit . 
306 D O pium “ * u . * * >» » 6 40 ” * Hu 63 
zot Optiſche Waaren. 140 — 65 
Drangen, f. Früchte, 
308 Orgelmacherarbeiten . „nn I|wi—l » » 1-16 
Drgelpfeiffen und Drgel: Befandtpeite „»» Jo || » -» II 6 
31 Driean » J — 140 ”“ » 7— 64 
11 Orfeile : 
a) rohe . . . . ” „ou —159 » p> 6% 
b} bearbeitet . F . ”»” 20 » » II 6} 
Pagament, ſ. Geld oder Silber. 
Dalmzweige, f. Deljweige. | 
12 Pantoffelhels: | 
N a) in Stüden u... ». 101 » » — 63 
b) Arbeiten * . »- * » * 3 20 * = 64 
Papier: 2 
315) a) alle® Druck⸗, Loͤſch⸗, Pad:, | 





Schreib, Schrenz: und Zeich— 





nungöpapier .r 5— | frey 
b) Preßſpaͤne und Pappendeckel Pe 3/20 frep 
e) gefärbteö Buntpapier und Pa: | 
piertapeten . „» | 30- frey 
jum Ginjftampfen . fry. | » = | 3120 
e) Ben und andere Aeten farfıt 
plagen». » . . frey. frey 


f) Mad * * * * » 15 — 


a) altes, befchriebenes, bedrucktes | 
314] Papparbeiten: 
l 


a) gemeine . „» |1-— frey 
b) feine, als Toilettes, Eluid, Ni: 
dieuls, Cartous, Körbchen. Sp. Pi.| 1 | » » |—| 64 

315 m. 

a) Aepfel . * . . Sp. St. 3120 ” — 6 

b) Koͤrner — 2 5320| » ”» I—| 064 
3161 Parfümerie: und Wohlgeruchwaaren ”»» 60— ”» i—! 0% 

Paften, (Abdruͤcke) ſ. Schwefel 



























— 
a — —— 
| 
E Gegenffände Gingangszolt, re Kusgongeet, | unsre Anmerkungen. 
* — fl. Tel, vom If. | Er. 
317 | Daftetten . - + Sp. Et. 1 _ | 5 t. = 
— ſ. Glaswaaren. & De 
a) rohes, ungeläuterteß , . | 5 
bh) Schuſterpech — ir ii — 3 
€) — —— fi Sabbinder, 
Geiler, . — —60 6 
d) Gadein i A 5 i ”. Fi, 5; u 67 
©) Sap. . . . . un —i1l!| „ „ | (0 
319) Pelgwsaren: } 
a) alles gearbeitete, doch nod 
nicht zum Gebrauche verarbei: 
teted Pelze, Rache und Fut⸗ 
terwerk FEN 20⸗ —ı 61 
b) zum Gebrauche verarbeitete — 
Pelze und ‚Age . . „60-1 „ „ Il 68 





I» & fi R — 151 
Pergamentlcim, wie Leim. 


— wie Lederabfaͤlle. 


Perlaſche, ſ. Pottaſche, kalzinirte. 
321 Perlen: 





a) von Glas, ſ. Glaswaaren. 
b) gute, aefafite und ungefaßte 
c) en oder fat: 


Ihe Perlen . : ai ET 
322) Perfmutter: A » » 4 
a) rohe * Gt. 130 EN — 6} 


b) verarbeitet ; . 
Peruaniſche Ninde, f. u 








Peruͤckenmacherarbelten, ſ Haare, Men: 
Ichenhaare. J 
— Verſteinerungen. 
323| Petſchierſtecherarbeiten: 
a) von gemeinen Metalle Sp. Et. | 15 „ „ I- 63 
b) von Gold und Sie Sp. Pf il... 17-416 
324 Detfchierwahe  . Sp- Er. [30—|| „ „ j—| 64 
32351 Dfeffer . . N...» 6, 
Pfefferkuchen, T. Lebkächnerwaaren. 
Dferde, f. Vieh. 
320 Pfirfihe: 
p) Früchte . 155 frep 
dern. ”„ 520 frey 
(6) 


42 








— 
527 Pflanzen: 


| a) frifche, zum verpflanzen « frey. frey- 


b) getrodnete, für Gabinete, oder | 
| medieiniſche, ſ. Naturalien, oder 

| Aporbeter » Kräuter. 

Pflüge, f. Geführte. 

In ſ. Pantoffelholzarbeiten. 

| hpfifaliiche Inftrumente, ſ. Juſtru— 

mente. 

328 Pictlinge . . R ö s 





Sp. Et. | 6140 || Sp. Et. I— 64 
329| Pignoli B . . . . . — 320! » » j-] 64 
Piment, wie Pfeffer. 
!Pyper longum, |. Pfeffer. 
Pirtazien, (Pimpernipe) ſ. Zirbeln. 
350 Platina frey. 
331. Platirer-Arbeiten : 
| a) gemeine, ald Segenftände des 
Kramhandels - . . — —| 6} 
b) mit Gold und Silber aufge: 
legt . . . . . Sp- 1b. = 6% 
Prüf, f. Baumwollenwaaren. 
!‘Polieriteine, 1. Steine, Schleifiteine. 
Pomade, ſ. Parfuͤmeriewaaren. 
352] Pomeranjen: 
| a) friſche . s . + 1 Sp. Et. —| 04 
| b) unreif, getrodnete  » s „on —! 6} 
ce) Rinden, Schaalen, Saft, auch 
| im Waller confervirte Pome— 
| ranzenblüthen . A — —| 04 
| dy Saft eingejottener » s .» „nr 6! 
| e) Zeltein, Fandirte . . .. » |-1 06% 
I Perphir, wie Marmor. 
\ Porter, (englifches Bier) f. Bier. 
333! Porzellaine und ‘Porzellaimwaaren - * De ie » || 6} 
| Porzeainerde, ſ. Erde. 
|Dofamentierarbeiten, wie Baummwoll:, 
| Feinen:, Wollen: Gold: und Dilber: 
I Arbeiten, 
354 | Portale: 
| a) rohe » . . F F | ” (—135 
' 1) falzinirfe . frey. 





[353] Petri, rethe Erde, zum Spiegelpolieren] » ” -| 68 
350|Petleh en .. ia 


+ 


A| i | 
Gegenfände | Ginganztzell. | Außgangegoll Anmerkungen. 





a) chemifche ſ. chemiſche 
Preßſpaͤne und Pappendedel ſ. 
ſ. — Schleifſteine. 
Prunellen, ſ. Früchte gemeine, getrocknete 


a) Sciefipulver 
b) Nafetten, Feuerwerfe . 
€) medieinifche, auch Pferd: Schwa- 
Wanzen : Pulver ıc. 
d) Berliner:Raudypulver, ſ. Wopl: 


ſſenzen, ſ. Eſſenzen. 


uppen. 

a) von Holz, ſ. Holzwaaren feine 
b) Gefichter-von Papier . 
upmacher « Arbeiten, vollendete 
Puzzolanerde, ſ. Erde gemeine . 
uarz, oder Kiefelfteine, zur St 

rifarion, f. Kied 





PR, 

3421Quer :Eitronen 

Quincaillerie « W 
- heit der Stoffe. 

Quitten f. Früchte gemeine. 

Radices, |. Wurzeln. 

Raffinade, f. Zuder. 

Rauchterzen, f. Wohlgeruch » Waaren. 

Rauchpulver, f. Woblgeruch = Waaren. 

Rauchwerk, ſ. Pe 

Rauſchgelb, ſ. Arſenik. 


aaren, nach Befchaffen- 


einreben zum Verpflangen . 
Rebenfchwarz, ſ. Schwärze. 
Rechenpfennige, f. Dante. 
Rechentafeln, ſ. Schiefertafeln. 
345[Regenfchirm = Arb 
von Leinwand, Kane: 
vas und Wahstuh - 











” 


Mi 


2 En 


348Reis 














’ 
Eingangs: Zoll. | Cısgangs + Zoll. 


Ziffer. 





Anmerkungen. 


vom 





IR. [Er | vom |M.jEr. 








b) feine, von —— und 

Taffent ’ = 

340Regulas Antimoniü . 
34-llReife: 

a) eiferne, Fölfnifches Neifeifen . 

b) hölzerne, f. ARONAEN gemeine 


340 Reiibley . . ; } 


Neps: 
a) Frucht 
| b) Nur f. Der 


551 Riemgr« Arbeiten 
Rinden: 

a) Farbrinden, ſ. Farben. 

6) ——— ſ. Gewürze, 

e) medieiniſche, f. Apotheter-Rin: 

den. 

d) Lohrinden, ſ. Lohrinden, 
Rindögalle, ſ. Dchfengalle. 
Riudvieh, ſ. Vieh. 

382 Ringler: Arbeiten . 
353 Roͤhre zu Weberfämmen . 
Noͤthe |. SO 

35 Moͤthel, Rothſteine. 

9 in Ötüden . 

b} verarbeitet zu Schreibfedern 
55Rohr. 

a) gemeines 

b) ſpaniſches, unverarbeitetes 

— en nen 7 
Noienbot;, ſ. Holz feined. 

Roiendt, ſ. Dee. 
Nofnen, ſ. Früchte — 

350 Roſoglſos — * — 
Roßhaare, ſ. Haare. 1 
Kotbbols, ſ. Farbhöfzer, 

Kotbishmied » Arbeiten, wie Mejling- 
Waaren . 
Rotting, ſ. Roͤhre, ſpaniſche. 
Monge, f, Schminke. 
Ruben: 4 
| a) friſche, f. Fruchte. 


. ”„» 15| — ” 


b 

| 
m 
#- 


$ 
⁊* 
| 
=.) 
* 


0 
Ast 08 







45 


— 



























vom | ft. [ee. vom _ 
| b) — f Ad⸗riea⸗ -Wurzeln. 
c) Oel, ſ. O 
Rutu, ſ. Drlean. 
357 Rum "0.00.00. ] Sp. Et. | 10] —Sp. Et. 
Ruß, f. Kienruf. 
Ruffifches Glas, f. Fraueneis. 
358 Saamen 
a) alle, welche inländifche Grenz: 
Bewohner zur Bebauung ihrer 
eigentpämlichen Srunde aug — 
oder welche ausländifche Grenz— 
Bewohner zu gleihem Zwecke 
einführen, gegen Neciprocität frey. 
b) Hanf-, Lein- — 7 a 
Saamen . . ”» ! 
c) Kleeſaamen »»” — 12} 
d) andere, in Körnern, Knollen, 
Zwiebeln, für Felde, Sarten:, 
Holz: und Wiefengründe_. „.» | —lı2! 
e) medicinifche, f. Apothefer:Saa: 
men. 
3501 Sdde: 
a) alte, leere 
r 1) zum Füllen, notorifch wie | 
derfchrende ; . fren 
2) zum Berfaufe. .» „»» | 23] » 
) neue . R . . „on 5I —| 
360 Saͤckler⸗ Arbeiten . nn 30| — ”» 
|Sägipäne, [. Holzabfälte, | 
361 Zduren, nicht eigens belegte . ”„n 5 — 
Saflor, ſ. Zaffer. 
— Leder. 
Safran, | . Gewürze feine. 
302 Saftfarben, chemiſch bereitete, nicht ei⸗ 
gend a . . . . ”„.” sı — 
503, Sag . „nn 520 || » 
Saiten, |. Darm: und Drathfaiten für 
mufifalifche Injtrumente, 
Salami, f. * 
36Salmiak ste ; R r ; ” 3201 4 
305 Zalpeter + . . . . ”„» —125 ”„» — 
30 Salj. 
a) Kochſalz und Salzſteine verboten. 


hr 


Eingangs: Zoll.) 


| 


usgangd = Zoll. 





[ic h 


—| 6:] 


| 6; 
frep. 


Anmerkungen. 


& lange bie Ausfuhr 


feiner Beſchrankung 


unterliegt, 


| 
| 









fl.| er, 


b) Biehſalz, Salzlauge, Galz: 
Dünger und andere Abfälle von 
Redlal 2. 0... 
c) Glauberfal;, ſ. Glauberſalz. 
d — 
1 emi ereiteted, f. chemi: 
fhe Waaren. s 
2) Meerſalßß. 18p. Et. | 320 
e) Salsfäure . . . . » » 3/20 
35671, Sand, gemeiner, zum Pupen. .  » frey. 
308 Sandel. 
a) ganzer . . . . frey. 
b) gemahlen, geraſpelt. . Pr 6| 4 
Sand» oder Waller» lipren, f. Uhren, 
Sardellen, wie Pidlinge. 


verboten. 





369 Saſſaftaa — z2o0 64 
370lSaffaparill 0. = 3120 i7,%, || 65 
Sattinober (gelbe Erde) f. Farben. 
z71lSattler» Arbeiten, ale». »- „20 — „. . |-1% 
372) Schadhtelfalme .» 28* »„» [eh frey 
Schactelmaher: Arbeiten, f. Holzwaa: 
ren feine. 
Schäffler: Arbeiten, f. Binder: Arbeiten. 
Schafe, f. Vieh. ‚ 
Schaffüßeln, f. Lederabfälle, 
373 Schafguß Fee — —aih m Im] 


Schafwolle, ſ. Wolle. 
Scharlachbeere, ſ. Alkermes. 
Scharte, auch Gelbkraut, ſ. Farbfräuter. 
Schauſpieler⸗ Geraͤthe, und Theater: 
Apparate reiſender Schauſpieler, 
fhon gebraucht „tel „na 
Scheidewaſſer, f. Aqua fortis, 
3751 Scheidewajfer- Abfall 
a) rotber . . . . „»» Ih » F 
H 
4 





374 


b weißer er „nm. 
37 nk . . R 
Scherbenfobalt, f. Arſenik. 

377 Schiefer. 





a) Platten, gefaßte und Griffel on 10 m» m I 6% 
| db) Steine, f. Steine. 
3781 Schieferweiß . . . 5 . vn 6 —| m m II 64 
Schießpulver, f. Pulver. | 
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Ri 
E Gegenfände —— Zoll. |, Ausgangs⸗-Zoll. 
Mn vom Ike 
s | 
leg | 
a) große, Gemfen, Schelchen . — 6 frev 
b) fleine, Himpeln, Zillen, Wachen + 6 frey. 
38 —* deruthſcha ten zum Behufe der | 
Fahrt - . . . . frey. frey. 
58119 biife »S :$lammern . > 3 I20 frey. 
382 Scıldfröten , si 6 40 || Sp. Et. |—1 6% 
533 Schildfroten: Schaalen . . . 
a) rohe, unverarbeitete » 1 401 » » | 64 
7 verarbeitet, gefaßt, ungefaßt 1 | »» > 64 
364 Schilf: 
9 rohes und Moosrohr . — frey. 46 
6) —— Decken, Bann | 
ten, Zöger a . 1 |40 frey 
Schinfen, f. Fleifch. 
385 Schlamm von Mineral: Wäffern . —123}| „u » |—1 64 
Schleiffteine, ſ. Steine. 
380Schliff - tr, frey. frey 
Schlitten, f. Gefaͤhrte. 
38Schloſſer⸗-Arbeiten, alle » . . 15] —| 63 
388 Schmack, oder TR: . . frey. » » 1-1 065 
= Scymalte - * . 1 40 „ ”„ a | 6% 
oamalı a a ı |40 frey. 
Schmeer, f. Fette. | 
NSchmelzgla te Sladwaaren. 
391 Schmelstiegel . »„ » | —]50 rey 
302 Schmergel, Schmiergel, Sqhuiergel r 
Steine » —|12} frey 
Schmiedarbeiten, f. Gifenwaaren. 
Schmiedzunder, f. Eifenabfälle. | 
Schmierfeife, ſ. Seife. 
503 Schminke —— 60 — KT — 64 
394 Schmußwaaren, Wagenfhmier Sie 
felwichſe ꝛc. . 9 5 „n |—| 64 
305 Schneden . „9 —125 „ — 61 
390 Schpreibmaterialien, nicht eigend belegte, 
in fo weit fie micht als zierliche 
ge ꝛc. unter Galanterie: | 
Waaren gehdren - . . no" 1 — frey. 
391 Schreibtafeln, elaftifhe - —W frey. 
398 Schreiner⸗ Arbeiten, nicht eigend belegte, 15 | 
5) gemeine, unpolitte . lifl. Werth a pe frey. 
b) * polirte. 2 Et. | ı5 „nn 1-16 


Anmerkungen. 


48 







& Gegenftände Eingangs + 3011. Auegange⸗ Bett, Anmerkungen, 
| vom ı I. | | er. vom tr 


Sqriften — —— ſ. Buch⸗ 
drucker-Buchſtaben. 
Schrotte, ſ. Bley. 
39 Schuhmacher = Arbeiten: 
a) von gemeinem Leder und Tuch: 
Enden x 
b) von feinem, aegerbtem Leder, 
GCorduan, Safflan, Taffent ꝛc. 
409 Schüttgelb (feine, Le ————— 
401 Schuſſer. Si ö 
402 Schwaͤmme: 
a) genen 
) frijche 
2) getrocknete, gedortte 
by feine, Truͤffeln oder Tartüffeln 
c) Bad: oder Pferd: Schwaͤmme 
d) Seuerfchwämme : 
* 1) robe,ungelaugte, ungebeiste 
2) zubsreitete, gelaugte, Brut 
€) Seropfihwänme, 
„5 ödwäre D nd . 
N Schwanenfeler f. Peljwaaren. 
4094 Schwert, 
a) roh, in Stangen und Stuͤcken 
b) gereinigt in Stangen . 
ce) geſtoſſen, Schwefelbluͤthe, auch 
Schwefelterjein, und — 
felbelz ” * 
d) Saure 
e) Paſten, oder Abdricke , 
— —— ſ. Haare. 
Schwerſpath, wie Feidſpath. 
235" ‚Schwertfeger: Arbeiten » . . 
406: Zrorpionen » . . . . 
107 Seegtas. 
Seeroſenwur ch, f. Farbiwurzeln. 
Zres oder Meerſalz, ſ. Sal; 
Seeſchnecken⸗Schaalen, f. Mujcheln. 


40m Dride. 
j a) Cocons, oder Galetten . 
b) ———— rohe, Zurchgeſreſ⸗ 
| fene Cocons und SED 
fälle Ä = = . frey⸗ »e j 









Ton Di zu 
\KÜO)OYK 
Kir 
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—tr — — — — — — — — — — — — 
Gooenfände Eingangszoll. cd Ina — Anmerkungen. 
ec) abgebafpelte, ariponnene, weiße, 
oder naturgelbe (Orgaſin⸗ oder 
Tramfeide) 0. Er 
d) — 
1) ungefaͤrbte 5 
2) gefaͤrbtee 5 
e) Waaren: 
1) mir Gold und Silber ver: 
mengt Sp. Ib. 
2) unvermengt, oder mit an: 
dern Stoffin vermengt | Sp. Et. 


a) Haare . . . . m” 
b) Waaren -» ; . . nn» 
410 Seife: 
| 8) Seife und Seifenfieder : Waa: 


ii Seidenhaajen : 













Siegelerde, [ Erde, Farberde, 
Siegellat, ſ. Petjchierwachs: 


a) in Barren und Stangen, auch] 
| Bruchjilber, oder Pagament, 


ren »,. n 
2 b) wehtsiehende, [. Parfumeric: 
Waaren. ’ 
ec) Echmierfeife . „m* 
411 en von Flache, Sauf und 
er - .- ” * , 
elcnit, — Fraueneis, 
Semilor, ſ. Meſſing. 
412lSemen: 
a) amomi . . . . rn 
b) de canna indica . ji 2... 
413 Senf: 
a) Cent und Senfinchl . ; ge 
b) eingemacht — ER 
414 3ennesblätter . e R . a 
4151 Serpentin: 
a) Stin,rcbe . 0. re 
b) Geichier . 5 . . »» 
16lBiebmacer: Arbeiten » J ea 


dann alles ei aub⸗ 
gezupfte Silber . 21 





‚ frep. freg- | 
kıT) 


50 






























£ Segeufände Eingangszoll. || Ausgangszoll. Kırmerlusigen, 
“| es Ti. TE] em Ir. 








Folien, gefchlagenes in Blättern 
und Jwijchfilber, unverarbeitet, 
€) verarbeiteres zu Borden, Gal: 
Ionen, Quaften, Shnüren, 
Spigen, Stoffen, Zeugen :c. 
mit andern Stoffen vermengt 
und unvermengt . . 
d) Schmid: und Maffiv: Arbeiten 


1 — n u 4 
»" 1 2 9 Rn 
2 e) Graͤtze Sp. Ct. — 26 1* „ — Afı 
418 90da: | 





Sohlleder, f. Leder. 
419, Zonnenfihien = Arbeiten, alle 
{ (Sonnen:Ühren, f. Uhren. 
Zpaniſcher Pfeifer, f. Pieffer. 


— 


a) rohe 


b) frpallifirte > 0.» 
ir „ 





Zpanifche Nöhre, f. Röhre, 


b) in Dfetten, Bonillons, Cane— 
tilen, Drath, Süden, Flinderln, 
[23 ” f 
| 
420 Spezeren  Waaren, alle nicht eigens 
belegte ” " ” * * ” " 
Speck, |. Fette, 
Spermacetti, ſ. Walltath. 


Spengler-Arbeiten, ſ. Blechwaaren. 
PSpiegel: 


| a) vollendete: 
1) obne Rahmen r . 
2) mit Rahmen — 





by Folien S E r = 1140 l — 
Spielkarten, neben Beruͤckſichtigung des 


k 
| Stempelmandats, f. Kartenmacher: 
| 





Arbeiten. 
Zpielpienninge, f. Dantes, 
Spielwerk (Kinderfpielzenge), ſ. Holz 
Waagren, feine, 
Zpiesglas, ſ. Antimonium, 
+22) Spiritas: 
a) ald Setränft , ; 7 18 * 
medieiniſche 
c) wohlriechende, ſ. Wohfgeruch: 
Waaren. 
I Zpigen, alte, von Leinen, Seide ꝛc. IS . ı un — 6 


- 
- 

— — — — —— 
— 
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von 
424Sporerarbeitee. Sp- Et. 
425 :Spreu Be: Pr 
Sprigen, ſ. dererweidan. 
42 Stürfe * * . . ” ” 
Wtahl: 
a) roher, unverarbeiteter . —W 
b) verarbeitet, Stahlwaaren: 
1) gemeine - „ 
2) feine, als Segenftände des 
Galanteriewaaren: Handeld | Sp. Pf. 
c) Stapldrath, ſ. Drath. 
d) Saiten, f. 2213 
Staniol, (Zinnblech) wie Zinnfolien. 
Statuen, ſ. Bildhauerarbeiten. 
428 Steine: 
a) alle Bau: Bruch: —— 
Steine ; 
b) Muͤhlſteine . Stüd 
c) Schiefer: und Tafeliteine, un 
aefafte . . . Fubr 
d) Shlefitine . . Stuͤck 
e) Wetzſteine. . 19 Stuͤck 
f) Zegel: und Basfteine . Fuhr 
g) Steinbauerarbeiten, gemeine, 
Troͤge, Thuͤrſtoͤcke, Waſſerat an⸗ 
de, Tiſchplatten und Steine 
zum lithographiren Stüd 
Steindrud:$ezenftinde, f. Kupferftiche. 
Steingeſchirr, ſ. Sannenbäderarbeiten 
2g1Stengut  . . «+ [Sp Ct 
Steinfoblen, f Kohlen. 
Steinfhußer, ſ. Schufer. 
430 Steine, medieiniſche . . “ „» 
Steinöl, f. Dete. 
Sternanis, f. Badian. 


Stiefelwichie, fe Schmutzwaaren. 
Stodfiiche, f. Fiſche, Seefiſche. 
45 11Stockmacherarbeiten, mit Galanterie⸗ 


Stiefelkappenu. Stiefelſchäfte, ſ. Leder 
Waaren unvermengt..— 


Eingangszoll. | Ausgangsjott. 





Anmerkungen, 
[ f. | fr. || vom 
15|— || Sp. Et. 
frep. . [tfp. 5 
zjp. Suhrl—| 4 
mehrſpaͤn⸗ 
nige Fuhrſ 6 
5l— || Sp. Gt. 
20 
15 — 
1 „nn 
frey« frey 
—|30 ve. 
— 3 frey 
—| 2 frey. 
—342 frey. 
—| 6Fuhr 213 
— 31Stuͤck —1 
20 — Sp. St, — 
Ol 461 
15— frep- | 
(17) 
2 





Gegenffäinde 


Aiffer, 







Stöpfel, ſ. der Aura 
32 Streu 


4531 Streufand,.allee - . . . 
2tristgelb, f. Erde. 
Stroh: 
a) gemeind » 
b) feines, zur Fabrikation ſortirtes 
e) Geflechte, feine, unverarbeitet 
d) Waaren; 
1) gemeine EUREN TAFEN 
deden — 
2) feine, Tafeltücher, Teller ꝛe. 
ganz grobe Strohhuͤte 
3) feine Hüte nnd andere aͤhn— 
liche Arbeiten . 
Strumpfftrider: und Ötrumpfiwirferars 
beiten nach Befchaffenheit des Stoffes 
Stublröpre, f. feines Holz. 
455 Suͤßholz . . 
Süßotzfaft, Bärenzuder — 
337 Sulzen: 
a) gemeine Holler⸗, Wacholder: 
u. d. gl. Sulzen ‚ 
b) feine zum Gondi torep-Gebran 
che, auch Confenıme . . 
Zumad, ſ. Schmack. 
+ 58 | Syrup 
454, Sprupgeift » . . : . 
440) Tabafı 
a) Blätter und Geig, ungefchnit: 
| ten, ungebeigt, ungeſponnen, 
auch Rippen und Stengeln 
I) Tabaffabrifate aller Art, und 
ohne Unterſchied, auch Qarot: 
ten und Tabatmehle . . 
Tabaföbley, ſ. Bley. 
441 Tabafs: 
a) Dofen: 
1) gemeine  - . . 
2) feine . . ; . 









Sp- 


Sp. 


ka} 


Sp. Et. 


8B 
.Pf. 


Eingangszoll. 

















Ausgangs;zoll. 


Anmerkungen. 
If. Er. || vom IR. Er, 
| 
frey. Uſp. Fuhr — 2 
2jp. Fuhr — 4 
mehr'p pän: 
nige Ruhr —6— 
3120 || Sp. Et. —64 
frey. Fuhr 12 
12} Sp. Et. I—ı 6 
g— „| cd 
3% | frey. 
30 — nn u 64 
> » m» | 6: 
3/20 | sn —| 6} 
iu | EL } 7 —* 64 
6140 ”, - 6% 
} 
LE 1) ® 64 
5 — vo 171% 
J n 9» — Zi 
| 
SI u * 68 
| 
20 - n„ ar 6} 
15I1— fren. 
1 ! LE 5) | 64 











Eingangdzoll. | Kusgenaeot 







Gegenftände 
Rn. | ee. || 

















b) Pfeiffen: | | 
1) erdene, gemeine, Fülnifhe | Sp. Et. | 3120 frey 
2) andere gemeine, hölzerne, 
egoffene, Nulaer, meer: 
haumene, ordinär porjels 
länene, mit gemeinem Me— 
talle bei:hlagen . »„» 15I— frey. 
5) gut befchlagene,, meerfdau: | 
mene, fein gemalte, porzel: | 
länene . Sp.Pi. | 11— frey. 
ce) Roͤhre, mit Galanteriewaaren 
unvermengE 0. | Sp. Et. | 15 | Sp. Et. I— 
Talg/ wie Unſchlitt. 
442. Talf, venetianiſcher A » . — — 120 — 
Talterde, j. Erde. 
Tapeten: 
a) von Papier, ſ. Papier. 
b) andere, nad Berhajenheit det 
Stoffes. 
— Taſchnerarbeiten - a BE 2.0 Wr 
Teppi che, nach Befchaffenheit deo Stoffes 
4a Terpentin . . . D » | —I50 nn —* 
Terpentinöl, ſ. Oei. 
‚ 1445| Terre de pipe-Arbeiten r — — 20— ee 
346 |Thee: 
a) gemeiner, EURER, com 
önirter . nn 6,40 m Zi 4 
b) — geiner, sufilher »,n EN J ke 63 
Theer n »” —125 frey. 
Aanlliheriat ” . ur Be a 
‚Thermometer, ſ. Barometermacherar⸗ 
beiten. 
49 Thiere, feltene Schauthiere: F 
a) vierfülfige - R P Stuͤck 11— irey. 
b) Bögel 3 — — 66 frep. 
5 Thon, | Toͤpferthon ſrey. ircy. 
+5: Chran (Aubichmal;) . frey. — 
Tiukal, |. Borax. 
Tiſchlerarbeiten, (Schreinerarbeiten. 
Tiſchzeuge, ſ. Leinenzeuge. 
Toͤpferarbeiten, ſ. Erdengeſchirt. 
152 Tondad: 
a) rohes * J . Sp. Gt. — 50 „ Er — 








54 











Eingangszott. || Ausgangszoll. Anmerkungen. 





| — _ IR. IE. 





b) in Tafeln - . 2. ISpEr. 
ec) Baaren . . . 

‚Torf = 

‚Tornefol, Tornasolis, wie Schminke, 

Tragantı f- Gummi. 

Teaß, f. Erde gemeine. 

‚Trauben, ſ. Weinbeere. 

454 Trippel: 

SS CE u 
b) pröparirt . n . . 

155 Trdbern, Treftern . 

(Trommeln, f. Scyachtelnadperarbeiten, 
auch Maultrommeln. 
Teo üfeln, ſ. Schwaͤmme. 

156 Zücher von Wolle, alle Ganz: und 
Salbtücher, auch Azors, Biber, 
Molton ıc. infeplänfig ® der Enden und 
Leiſten Nett. St. 

Ti Eürfenbecher . Sp. Et. 

Türfifch — Garn, l. Garn. 

iẽ 58 Tuſch - . - “ 

5] Ihren: 

a) Pendeluhren mit eifernem Ge⸗ 
| triebe, Sonnenuhren, Son: 
| nenringe, Waller: und Sand: 


KH 
455 








"m 


Uhren = 
b) Pendeluhren mit hölzernen Ri: 
derwerfen . 
| c) Schwarswälder: Uhren, gemei: 
N ne hölzerne . 
d) alle feinern Häng:, Siock und 
| Wandupren . . — 
e) Sackuhren = Sp. Pf. 
f) Eeftandrpeile, als: " Näder, 
Spindeln, Walzen, Zeiger ıc.| Sp. Er. 
8) Schaue, Käften: 
ı) für Stockuhren ” 
2) für Salubren , Sp. Pr. 
Ulmerbroð, f. Brod, ſuͤſſes. 
Umbra, ſ. Erde. 
luſchlitt: 


| a) roh und geſchmolzen. . | Sp. Gt. | 
”».„ 10-1 o n.|-1.63 





400 


b) Kerzen . . . . 






Gegenffände 









Baleriana , f. Baldrian. 
Banille, j. Gewürze, feine. 
A61llBeildenwurzen . .» 
02! Bergoldete und verfilberte Arbeiten, 

und Bermil ah ©ilberar- 

ı beiten) . 5 P 

1 Herſteinerungen 

Dieinaliem nicht eigens belegte, gemeine, 
—28 
a) Pferde . 
Fohlen unter 1 Jahr 
Maulthiere — 
Eſeln 
Stiere 


— 


Ochſen 
g) Kuͤhe. 


h) Rinder, Terzen und Jaͤhrlinge 


i) Kälber unter 1 Jahr « 


k) Schmeine . . . 
1). Friſchlinge an: . 
m) Epanferfein . j 

n) Schaafe, Hammel, Widder; 
1) gemeine . R 
2) veredelte: 
N) a) Hammel und Widder 
4) Schaafe . . . 
o) Zimmer . . 
p) Beißvieh, Voͤcke, Ziegen 
9) ige » . . . 
Vinum sanctum;, f. Weine. 
Liolenwurz, fr —— — 
406 Kipern. 
467 Biperupulver 
VBiſetholz, ſ. Farbhoͤlzer. 
468 ‚Si triol: 
* a) Eiſenvitriol, ordinärer 
b) Kupfervitriol & . 
Ä ce) Jnfortriol (Salisenftein) . 
dy Erde, ſ. Erde, 
e) Del . . . . 





Sp. Ct. 


Eingangsjoll. 
fl. | kr, 










vom 








Ausgangszoll. 





Anmerfungen. 
Ifl.] Er. 


—25 || Sp. Et. I—| 0% 








frey. 





| 


* 45 fr. für die 
(Srenzbewohner, 
112 ** 30 fr. für die 
Grenzbewohner. 

+ 6 ir. für die 
Sreuzbewohner. 








ende . ? . 
b) todte » a = . . 
Bogelbeere, |. Beere. 
Bogelhäufer, |. Drath. 
Waſchholderbeere, ſ. Beere. 
Wachs: 
a) rohes, ungebleichtes 
1) gebleichtes R — 
c) Wachszieherarbeiten - 
d) Pouſſirarbeiten und Wacysfi: 


uren 
e) Wachstuch von Leinen und 
Baumwolle F — 
Taffent 


Y Klebs, Pech: oder Baumwacho 
— — Eiſenwagaren. 
Wagenſchmiere, ſ. Schmutzwaaren. 


| ——— f» — 

41 Maid . . . 
Waidaſche. ſ. fe Pottaſche. 

2 Waldrand - . . » 





ee N f. Erde. 
Wallſiſchbarden, ſ. Fiſchbein. 
5Wallrath? 
a) 0b , . . » 
b) verarbeitet zu Lichtern 
Wallroßzaͤhne, f. Elfenbein. 
Waſchblau, |. kan. 
x Waller: \ 
a) gebrammtes, f. Brauntwein. 
b) wineraliſches r 
e) wohlriechende, f- Wohlgeruch⸗ 


Waaren. 
75, Bafferbley. (Motibtän): 
| a) unverarbeitet . . . 
b) verarbeitet . R 
„IBaileripeigen, I Feuerſprigen 


art Water 
ı b) von Seide B . . 
I va Werg.* 





a) von Baumwolle ” ® | 


Eingangszoll. 






vom 


Stüf. 
Sp. Et. 


+ 
”» 


Anmerkungen. 








—— — 





El ®egenfände, 






Wan, ſ. Farbkraͤuter. 
Weberarbeiten, nach Beſchaffenheit der 
Stoffe. 





4m 
Weberroͤhre, f. Nöhre. 
Weiden: 
a) in Büfcheln, f. Holj- 
b) Körbe, ſ. Korbmacherarbeiten. 
478 Weine: 
a) alfe rothen und weißen aus: 
ländifchen . s > A 
b) weiße Seeweine, mit Beſchraͤn— 
fung auf beftimmte Eintrittsorte 
ce) Möjte alle, wie die Weine. 
479 Weinbeere: 
a) frifhe in Trauben . . 
b) getrodnee 0. 
480|Weineinfchlag . . . 
——— ſ. Hefe. 
481 Weingeiſt “ . 
4g2 Weinftein: 
a) roher und einmal Froftallifirter 
b) präparittr. 0.0. 
———— ſ. Eſſenzen. 
483 Werg von Flachs, oder Hanf 
J fuͤr Handwerker und Fa 








briken und deren Beſtandtheile, gleich 
Maſchinen. 
Wermuthgeiſt.. 
Wesfteine, ſ. Steine. 
Weyhrauh - . 
Widen, f. Fruͤchte. 


48 






4861 Wildpret . & A . i x 
487, Bißmuth (Marfafit) . R a * 
488 Wohlgerudywaaren . . R . 
439 


olle: 

a) alle Schafſchur⸗ und Weißger: 
ber Wolle: 
1) rohe, ungefämmte . Re 
2) gefämmte f : 
5) von denHauptwollen:Märf: 

ten auögehende . . & 
b) gefärbte „» . P E * 


— 


Weberkaͤmme und Werfen . . | Sp 
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Eingangs;olt, 


vom 





Gt, 


2 
*1 


iA. |Er 











Ausgangszoll. 











Sp. 


” 


vom If.]en 


— m — — — — 


Anmerkungen. 












—6 IInlaͤndiſche Weine 
(rothe und weiße) 

frey. | find frey im Aus: 
gange. 

— 1 

— 64 


—| 68 
| 62 
ii 

64 


— 12} 


frey. Unter den Haupt: 
—|12!) Wollen : Märften 
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Eingangs zoll. Ausgangsjoll. 





Gegenftände Anmerkungen. 







ec) Floden, Wollabfaͤlle, Tud: 
icherrer: Wolle, wie fie vom 
abrifate abfallen - . 
I d) Garne, f. Garne. 
e) Boutragen , f. Kardätichen. 
f) Tuch: und Wollenwaaren, alle 
mit nicht höher belegten Stof: 
fen vermengt, oder unvermengt 
Wollkämme, f. Kammacherarbeiten. 
Würfte, ſ. Fleiſch. 
Wurzeln, nicht eigens belegte: 
| a) Farbwurzeln, ſ. Farbwurzeln. 
b) medieiniſche, f. Apothefer: 
Wurzeln. 


werden nur jen 
verftanden, weld 





Sp. Et. | — 25 || Sp. Et. 


den, oder ferner er: 
richtet werden. 













Nett.&t. | 60'— 





mo Jafeır . s . « . . 
491 Zeichnungs : Materialien, nichts eigens 
belegte und mir Galanterie: Waaren 
unvermengt ‘ ; ; A 
Zibeben j. Fruͤchte. 
Fiegelſteine, ſ. Steine, 
2 Ziegenflaum . £ > F . 
+55 Zimmermanns: Arbeiten, Haudgerippe, 
\ Daditüble - b $ b i 
Jimmet, Zimmetblürhen, f. Gewürze 
| feine, 
394 3int: 
a) gr; . + . . D 
b) Metatf, rehed, unverarbeitetes 
c) Zinfbleh und Dratb. = 
93 Jin: 
| a) altes, und alle zerbrochene Zinn. 
Wagren 
b) rohes, unverarbeiteted in Bloͤ— 











den, Stücken te. 34: 9 2 9 

ei aritrecfted und gewalzted oh 6140 
d) Falten . . . . vn 140 fren. 
x, ai bt. - . b + “a —.ı24. frey. 
| f) Zinugieferwaaren alle . vn | Be fren. 
J £) Zinnjalz . . on Bier .. ei 64 
4961 Jinnober R nn 520 | u: I 
* * 6 


Zitronen, |. Früͤchte. 


J— Zirbefzapfen, Zirbelnuſſe 
\3ise, 1. Baumwolltücer. 


non ” " 


Ast 202 k 
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5 Gegenftfände Eingangezoll. | Audgangerol. Anmerfungen. 
| vom fl. I Er. — vom n.iEr. j 
| 
ger vom Shif- +. =. | Sp. Et. ılao freys 


108) 3 
499 Zucker: 
a) aller raffinirte und unraffinirte, 
in Hüten, Broden, Mebl, auch 
Kandis-, Farin» und Lumpen: 
Zucker, mit gewöhnlicher Ber: 
— in Kiſten und Fäffern „ » | 12]20 || Sp. Et. |—| 64 
) dergleichen, nicht in Faſſern 
oder Kiſten — 4158— „ 64 





) rober,, für Raffinerien: 
1) verpackt in Kiften und Si 
fern . „” 5i— „» %4 
2) verpadt im Saden 5550 | » » 61 
d) Waaren alle, auch ee 
der mn 20— ” 2 1: 64 
= Zand oder Kupferhütchen ——— 30—6 
501 1 und: und Knallpillen . . . »» 151— 9.93.41, 1 
50% edel re . . » 40 — TE 7 N ke 64 
undel, Zunder, f. Schwaͤmme. 
Zwieback: 
emeiner, 
üßer, } ſ. Brod. 
503 wiebeta: ; | 
a) große zum Genufe . . — —| 35 frey. 
# Fleine zum fteden . .« | Sp. Et. | —|122 frey. 
—— J—2 frey. 
d) — Apothekerzwie⸗ 
eln 
Zwilch, ſ. Leinwand. 
Zwilchfäde, f- Säle. | 
504 Jwirn, leinener: 
a) weiß Bub Bei . „on 10— » » || 64 
b) feiner gefärbter . „lol « » |-I 64 
Zwifchgold und Silber, f. Sol und 
Silber. 


Beylage A: Eingangsſoll vom Getreide | 


Weisen, gegerbter Kern, 
ng I Korn, ober Roggen, Befen. Haber und Widen, 








‚der Schäffel im] 3ottz. 
Preiſe 





der Schäffel im | Zoll: || der Scäffel im: | Zoll⸗der Schaͤffel im | Zoll, 
Preiſe Belegung Preije Belegung Preife Belegung 


— — 





























vom vi bis „von de bis vom 
n I en 
Schäffel. Schäffel. Schaͤffel. 
a a a — 








. —|56| ı | er En 
591 —]24| 5; 1] 0|50 
— 1120 7I —I 7]|9| — 
101591 — |} 6| 8| —| 8/59 — 
frey. 91 — 421 — 
und darüber und darüber und dartiber 








Ausgangszoll vom Getreide 
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gern er er, Kern, Korn, oder, Roggen. ze en Haber und Widen. 





— 








der Schäffel im 4 got. | der Schäffer im | our || der Schäffer im | Zoll. || der Schäffer im | Zoll- 











aa 
> Preije Belegung Preife Belegung Preiſe Belegung Preiſe Belegung 
vom vom vom 
von R von bis 3 von bis > 
Schaͤffel. Sdqaofel. is ESchaͤffel. 














fl. fe. j. a. | Fr. | e II I iM | fr. 








8 | 59] frey. ı)—| 4|509| fr. 

901591 —i 61 5|—1 5191 —| 3 
01291 — 160 0|—]| 7159] — | 12 
35/2901 — |Aal 8|—I 9 | 59] — | 30 
166201 11210 — 11 18417 
20 | 29| 2124| 12—231601 1 | 36 
26 — 14 \|—-lı6| —I 2| 24 





= und darübe und darüber ! und darüber und darüber 
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Münden, Sonnabends den 20: November 1828. 





Er nhal * 
Gerorbuung: die HandeldsPVerhältniffe mit dem Grofiherzogtbume Baden und der Schweiß betr. 
Defanntmadungen: Privilesium gegen den Nacdruc einer neuen Ausgabe der Joh, Mich. von 
Sailer ſchen Geſammt-⸗Werke betr, — Den Vermögensjtand der fämmtlihen Militär: 
Wohlthatigkeits⸗Fonds pro 1845 und 185$ betr. — Dienfted-Nachrichten, — Berleipung 


des 8, Ludwigs:Ordens und der Ehrenmünze deffelben. 


— (rtheilung von Gewerbs-Pri- 


vilegien. — 8. Genehmigung zur Annahme fremder Titel. — 8. Beitütigung einer Ma: 
giftrats: Wahl zu Erlangen betr, — Judigenats-Verleihungen. 





Verordun ng. 


(Die Handelsverhältniffe mit’ dem Großpergogtpu- 


me Baden = gr Schweiz betr.) 


von Gottes Gnade, HK von Bayern, 


ꝛ*c. %, 


dete Vereins = Zoll s Ordnung verordnen 


Wir hiermit ruͤckſichtlich des Verkehrs 


“ mit einigen Nachbarſtaaten, wie folgt: 


$ 1. 
Im Verkehre mit dem Großherzog⸗ 
thume Baden hat es biß zu anderer Ver: 


. fügung auch fernerhin bey den dieffeitigen 
Unter Beziehung auf die bereits verfün: 


Verordnungen yom 24. September 1822 
— * l. J., dann bey der Koͤn. 
54 
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Mürttembergifpen Zerdrduung‘ vom ?. al, 


1827 fein Verbleiben, wornach die Badens 
fhen Weine bey der Einfuhr in die verein: 
ten Staaten nur einem Eingangszolle von 


3 fl. vom Bayerifhen Sporeo:Gentner uns 


terliegen, fo lange bie Baperifchen und 
Wuͤrttembergiſchen Weine aud- im Groß—⸗ 
herzogthume Baden nicht höheren Eingangs; 
Zoͤllen, als bisher, unterworfen werden, 


ur 
} ’ 4. 2. < 


Eben fo follen im Berfehre mit ber 
Schweiz bis zu weiterer Anordnung Uns 
fere proviforifhen Verfügungen vom 30. 
Juny I. J. in Anwendung bleiben. 


? 
- 


Gegenmwärtige Verordnung ift durch 
das Regierungsblatt bekannt zu mas 
chen, und Unfer Staats-Minifterium der 
Finanzen ift mit dem Vollzuge derfelben 
beauftragt, 


Minden den 12, November 1828. 
Ludwig. 


‚Graf v. Armansperg. 


Auf 
Königlichen Allerböchften 
Befehl: 
der General: Sefretär; 

v. Geiger 





628 


Pa 
Befanntmachnügen. 
un. Privilegidäm 
gegen den Nachdruck einer neuen Ausgabe ber Jo: 
bann Michael v. ——— Geſammt⸗ 
Werke betr. 


Bir Ludwig, 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
ec. ⁊xx. 

Urfunden und fügen — Jedermaan 
zu wiſſen: 

Nachdem Uns der Coadjutor und 
Domprobſt des Biothums Regensburg, 
Biſchof zu Germanicopolis und geiſtliche 
Kath, Dr. Philosophiae et Theologiao, 
Johann Michael v. Sailer um Ertheis 
lung eines foͤrmlichen Privilegiums gegen 
den Nachdruck einer neuen und umgearbeis 
teten Ausgabe feiner GefammtsXberke im. 
Berlage der J. E. von Seidelfchen Buche 
handlung zu Sulzbach, fo wie gegen ten 
Verkauf fremder Nachdruͤcke diefer Ausgar 
be in Unferem Königreide allerunterthär 
nigft gebeten hat; fo wollen Wir, in Anz 
erkennung der großen Verdienfte des Vers 
faſſers, demfelben das nachgeſuchte Privi⸗ 
legium auf den Zeitraum von zwanzig 
Jahren, vom Tage gegenwaͤrtiger Ausfers 
tigung anfangend, Tar: jedoch nicht Stems 
pelfreg, hiermit allergnädigit ertheilen, und 
gebieten demnach fämmtlicyen Unterthanen 
Unjeres Königreichs, insbefondere allen 
darin angefeffenen. Buchdrudern und Buch⸗ 
händlern bey Vermeidung Unferer allers 


s 
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hoͤchſten üngnade hd einer Strafe von 
Einhundert Dufaten;‘ wovon die eine Haͤlf⸗ 
te-Uufer die andere-dem 
leger zufallen ſ I, wider Willen und Wil: 
len des rechtmäßigen Berlegers die obenges 
dachte Auflage der, von Sailer ſchen Werfe 
unter feiner Form, weder felbft nachzudru⸗ 
den, nöd) dem Berfauf fremder Nachdruͤ⸗ 

de zu übernehmen, oder auf irgend eine 
Art zu begünftigen. 

Hiernach weifen Wir fi Sinhetiche Sbrige 
feiten.Unferes Königreichd an, den 3: 
vilegirten Verleger beſagter Ausgabe der 
von Sailerfhen Werke, gegen alle Beeins 
teächtigungen Fräftigft zu ſchuͤtzen, die ihe 
nen augezeigten Nachdrüce fogleih wegzus 
nehmen, und jettem zu feiner fregen Ders 
fügung zuftellen zu laffen. 

Wir geftatten, daß diefes Priviles 
gium zu jedermanns Nachricht und War— 
nung der mehr erwähnten Yuflage der von 
Sailerſchen Werfe vorgedrucdt werde, auch 
foll dasfelbe in ‚gleicher Abſicht durch das 
Negiernngsblatt bekannt gemacht 
werden. 

Zu deſſen Urkunde haben Wir dieſen 
Brief eigenhaͤndig unterzeichnet, und Uns 
fer geheimesd —2* Inſiegel beydrucken 
laffen. Gegeben in Unferer Haupt: und 
—55 — Münden den sachtzehnten 
Movember im Jahre eintaufend achthundert 


acht und zwanzig: 


Au 
a "dert 


der BeusraleSetretär, 
J. ». Kobelt. 
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(Den Vermdgenoſtand der ſammtlichen Militir: 


Wooubaugtens s dorde pro 1635 und 1817 
7773 u — — — — — 


Auf den an Se, Koͤnigliche A 
jefät unterm 17. v. M. im verſamumel 
ten Staats⸗Rathe erſtatteten Vortrag über 
den Bermögensfand 

des Dititöes Invauden · 
Wittwen: und Waifen:, dann 
"milden Stiftung: Fonds 
pro 1835 und «1835 'gernhten Allerhoͤchſt⸗ 
Diefelden allergnädigft zu befehlen, dieſe 


Derwalturgs  Refultate, unter Bejeugung 
der Alerhoͤchſten Zufeicbenpei gegen das 
8. Kriegsminiſterium und die Verwaltungo⸗ 
Stellen, in nachſtehender ueberſi icht zur oͤf⸗ 
fentlichen Kenntniß durch das Regie 
sung6blats zu bringen. 


Münden den 14. November 1820. 


(5+*) 


a ir on 0: Bermögenss | 
id nachſtehender Milität: Fonds: von - 

| = , 

Militãr⸗Witt⸗ 


wen⸗ und! 
Waiſen⸗Fond 


Te: 









Ten ira 












Ihr. 





f 


weh ad — 


Mit Schluß des Jahres. 1815 beſtand Gemäßt öffentlicher Bekanntmachung im 
Regierungsblatte vom 28. Det. 1826 Fr. 43. Se 


\ .. 














eite 754 — 760 bas Der: || A hg 
mögen in ne te rt Ruhr 
Hierzu die Einnabinen des Jahres 1835 mit . : e 2 . | 314104152] 51- 
u j x Cumma - || 3080439|20| 7 
Davon die Ausgaben im gedachten Jahre mit > . . 320 .65 »237706|92 2 
s “ . " w, Ze » 
‚Berblejbt Ende September 1826: ein, Bermögensitand von . 48 12842733]. 765 
N 
Pro isjß: 
in dieſem Jahre betrug die Einnahme — — rl 2824771471 2 
Summa mit dem Beſtande des vorigen. Jahre R 13125210]54| 7 | 
Davon die YUusgaben im genantıten Jar . j 245084133 3 
Reſtbeſtand Ende des Jabres 1827 . . — —E 4 
BE ur 
Diefer Beitand weist fih aus, wie folgt: 2 2 7 
Baare Gelder find vorhanden . » . n j . e 856255 ai. 
Sraatö: Papiere . £ ; . . F : . . . 20674001251 1 
Ewiggelder 6028371 —|1— 
Hopothek : Capitalien (ältere, Übernommene) : ’ . i 7801|46] 6 
Oeſterreichiſche ebenfalls Übernommene Papiere . » ui 145526] 5| 6 
Preußifche detto * * J * ” . 700 GE 
Ruͤckſtändige Zinfen . ; ; —— **4 6698| 8] 4 


ee en , — —— 


Summa “ fon 2870520211 4 
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Ausweis 
den Jahren 1833 und 3$. 





















— — 


i Summa 
* Fee Bemerfungem, 


f.  18r.lbl i A 


|| 


11cancı 5325 34 on] 
174095! 4 5) 9296,561—| 4y7496|55! 2 


— __ — — t — —— 






A. 


Im Jahre 1838 erhielten Penſtouen 1292 
Dfficiers = und Soldaten « Wittwen, dann 810 
Dfficierds und Soldaten» Waifen. 203 Invaliden 















































1542150 5| | a — 5I— und TO Veteranen wurden verpflegt, und 492 be: 
7381256] ıl 4545|57/—| 316065!15| 3) dürftige Militärs und ihre Ungebörigen zc. un: 
1208343] 9—| 90176133] — || 4201252 40 
B. 
1as450lssl—N 6ssolsol al Asızoalısl 3 Im Yabre 183$ erhielten ihre reglement- 
mäßige Penfionen 1273 Dfficiers + und Soldaten: 
1410794] Al—]] 96616] 91 ıl) 4638621] 8]—|| Wittwen, und 835 Officiers: und Soldaten-Wai—- 
| fen; 195 Invaliden wurden im Invalidenhaufe und 
mn 1 426544) 6 321554)48] 5 69 Veteranen in der Veteranen : Anftalt verpflegt. 
J 599 bedürftige Militärs und ihre Angehörigen er: 
17 | | 
—— | —— aa f bielten Unterftüßungen, 
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Dienfteö: Nachrichten. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 28. Det. d. J. allergnädigft 
- bewogen gefunden, dem Redtöpraftifanten 
Cajetan Joſeph Friedrich Freyherrn von 
Tautphoͤus die Stelle eines Kammers 
Sunfers allergnädigft zu verleihen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung ded Oberdo⸗ 
naufreifes, 8. d. J., unterm 11. Nov. 
d. 3. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
den bisherigen erften Landgerichts = Affeffor 
Joſeph Bauer zu Uröberg, bey feinen le: 
gal nachgewieſenen zerrütteten Geſundheits⸗ 
Umftänden, unter Bezeugung der allerhöch: 
fien Zufriedenheit mit feinen vieljäfrigen 
Dienften, definitiv in den Ruheſtand zu 
ſetzen, und auf die hierdurch erledigte erfte 
Aſſeſſor:Stelle am Landgerichte Ursberg den 
bisherigen zweyten Affefior des Landgerichts 
Immenſtadt, Wilhelm Buckingham, zu 
befördern allergnäpigft geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge eines an das Wechfelappellations, 
Geriht in Augsburg unterm 16, Nov. di 
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3. erlaffenen Referiptes beflöffen, bie nat) 
geftatteter Vorruͤckuug des Kreis: imd 
Stadtgerichtsrathes Blum in die erſte 
Katpöffble am Wechfelgerichte in Mems 
mingen erledigte zweyte Wechfelgerichtss 
Rathöftelle dem Kreiss und Stadtgerichts« 
Rathe Rudolph v. Schneeweiß zu übers 
fragen. 





Se. Majeftät der König Haben 
in einem am 17. Nov. d. 3. an das Apr 
pellationsgeriht für den Kegenkreis erlafs 
fenen Referipte dem Advokaten Kellner 
in Nabburg die nachgefuchte Verfegung in 
gleiher Eigenfhaft nah Amberg zu bes 
willigen, und die ſonach in Nabburg erler 
digte Advokatenſtelle dem geprüften Redits: 
Praktikanten Hyazinth Schmidt in Muͤn⸗ 
chen allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


Se. Koͤntgliche Majeftät Haben 
unterm 19. Nov. d. 3. dem Sekretaͤr 
bey der K. Regierung des Obermaynkrei⸗ 
fes, Carl Gtesberg, die wegen feiner 
nachgewiefenermaßen gerrütteten Gefundhert 
gebetene Berfegung in den temporären Rus 
befand zu bemilligen, und die ſonach erle: 


632 
digte Regierungs-Sefrstärs-Stelle in prot 
viforifher Eigenſchaft dem gnieseirten Buche 
halter der R, Regierung des Rezatkreifes, 
R. & F., Ludwig Chriftoph Neumeyer 
in Ansbach, allergnävigft ju verleihen ge: 
ruht. 


EEE — — — — — 


Verleihung des Ehrenkreuzes und der 
Ehrenmünze des K. Ludwigs⸗Ordens. 





Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 4. Nov. d. J. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, dem penflonirten Hauptmann 
Gottfried v. Hardungh und dem Gen: 
darmeriesOberlieutenant Georg Fran; Zuns 
ner das Ehrenkreuz des Königlich Bayeri— 
ſchenLudwigs⸗Ordens huldvolleſt zu verleihen. 





Se. Majeftätder König haben 
Sid unterm 2. Nov, d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem penſionirten koͤn. 
Heumeiſter Gregor Karg zu Dillingen 
die Ehrenmaͤnze des Koͤniglich Bayeriſchen 
Ludwigs: Ordens huldvolleſt zu verleihen. 
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Ertheilung von Gewerbs⸗Privilegien. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Gewerbs-⸗Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft geruht: 

am 9. Nov. d. 3. dem Schreiner: 
meifter Leonhard Glink in Münden ein 
Privilegium auf deffen angezeigtes eigens 
thümliches Verfahren bey Reinigung und 
Austrofnung des Holzes für den Zeitraum ' 
von acht Jahren; 

am 10. Nov. d. J. dem Raphael 
Lemburg aus Schwabach, dermal Pri: 
vatlehrer in Muͤnchen, ein Privilegium auf 
deſſen eigenthuͤmliche Verbeſſerungen der 
engliſchen Dampfdekatirmaſchine fuͤr den 
Zeitraum von ſechs Jahren; 

am 16. Nov. d. J. dem Kupferſchmied⸗ 
meiſter Georg Friedrich Lotter zu Nuͤrn⸗ 
berg ein Privilegium auf das angegebene 
eigenthuͤmliche Verfahren bey Bereitung ver: 
ſchiedener Erzeugniſſe aus Meſſing, Kupfer, 
Argentan und Moſaikgold für den Zeit: 
raum von acht Jahren. 


— — ———— 
Konigliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Ti Titel. | 


Se. Majeftät ve der König haben 
dem Dr. Adolph, Martini unterm 2. 
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Nov. d. 3. die allerhoͤchſte Bewilligung 
zu ertheilen geruht, den ihm von Seiner 
Durchlaucht dem Herzog von Oldenburg 
verliehenen Titel eines Hofrathes annehmen 
zu dürfen, 





K. Beftätigung einer Magiftratswahl 
zu Erlangen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes, K. d. J., unterm 19. Nov. d. 
3. erlaffener allerhöchften Entſchließung die 
zur Wiederbefegung der erledigten Stelle 
des zweiten rechtöfundigen Magiftratsraths 
der Stadt Erlangen unterm 3. d. Mts. 
ſtatt gefundene Wahlhandlung zu genehmi⸗ 
gen, und in Folge derſelben den bisherigen 
Rechts⸗Praktikanten Julius Chriſtian Fried: 
rich Killinger von Goldkronach als 
zweiten rechtskundigen Magiſtratorath der 
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Stadt Erlangen zu betätigen allergnaͤdigſt 
geruht. 





Sudigenatd: Verleihung. 





Se. Majeftät der König haben 
unterm 6. Nov. d. 3. dem Candidatender 
Mediein, Alerander v. Keffel aus Mans 
heim, das allerunterthänigft nachgeſuchte 
Indigenat des Koͤnigreichs, frey von den 
Zar: und Ausſchreib⸗Gebuͤhren, allerhuld: 
vollft zu verleihen gerupt. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 15. Nov. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Priefter Remigius 
Gereon v. Arx aus Stüßlingen im Can: 
ton Solothurn das Indigenat des Königs 
reich, frey von den Tar:, Stempel: uud 
Ausfchreibgebühren huldvolleft zu verleihen. 
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Regierungs-Blatt 





Nro. 47. =» 





Münden, Sonnabends den 6. December 1828. 
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Beranntmachnugen. pag. 509) werden die Inhaber der dort 
Eb zuſchreibende Paffiven betr.) bemerften Fuldaer: Caffe: Scheine Num. 
Würzburg den 22. November 1828., 9142b, 92690, 3104, 3105., 9134 
Sm Namen abe und 95378b im Gefammts Betrage 


Seiner Majeftät des Königs, zu 140 fl. aufmerkſam gemacht, daß am 


Unter Hinweifung auf die Bekamtmar 17. Juny k. J. der Termin zur Erhebung 
Kung, vom 2. Jung 1826 (Regierungsblatt dieſes Betrago ablaufe, und ſodann die 
(55 ) 
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Abfhreibung in Folge des Artikels 13. 
des Geſetzes über die Staatsfchuld vom 

11. September 1825 erfolgen müffe. 
Königlihe Regierung des Unter: 
Maynkreiſes, K. d. F., als Staats: 
Schulden-Tilgungs-Commiſſion. 

Zu Rhein. 
Metz. 

Then. 

Stoͤhr. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗Verleihun⸗ 
gen und Beſtätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneflcien zu ver: 
leihen allergnädigft geruht: 

am 1. Nov. d. I. die Pfarrey Neun: 
firhen, Herrſchaftsgerichts Miltenberg, 
dem Pfarrer Ignaz Joſ. Herrdegen zu 
Niedernberg, Landgerichts Obernburg, und 
bie Pfarrey Kleinoftheim, Landgerichts 
Aſchaffeuburg, dem Pfarrer Franz Anton 
Fauſt zu Hofftetten, Landgerichts Ge 
münden; — die Pfarrey Lautzklirchen, Land: 
Commiſſariats Zweybruͤcken, dem Caplan 
Valentin La Force in Dliesfaftel, und 
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die Pfarrey Diedesfeld, Land: Eommiffe 
riatd Landau, dem Pfarrer Daniel Wil: 
heim zu Fußgoͤnheim, Land:Commiffariats 
Speyer; — die Pfarrey Apfeltrang, Land: 
gerichts Obergünzburg, dem Pfarrer Joſ. 
Schwarzenbach in Mempöl;, Landge 
richts Kempten; 


am 2. Nov. d. J. die Pfarrey Wal 
dendorf, Landgerichts Deggendorf, dem 
Erpofitus Martin Schmid in Paring, 
Landgerichts Pfaffenberg; — das Benefi⸗ 
eium in Altkirchen, Landgerichts Wohlfrats⸗ 
hauſen, dem Beneficiaten Carl Erhard 
Schwaiger in Niederſchleißheim, Sands 
gerihts Münden; 

am 5. Nov. d. J. die Pfarrey Rei 
uertöhaufen, Landgerichts Pfaffenberg, dem 
Pfarrer Wolfgang Huber in Hornbad, 
des nämlihen Landgerichts, und bie hier: 
duch ſich eröffnende Pfarrey Hornbach dem 
bisherigen Pfarrer Anton Koͤchel in Rei: 
nertöhaufen; En 

am 6. Nov. d. J. die Pfarrey Main: 
burg, Landgerichts Abensberg, dem Pfar: 
ver Thomas Stöber zu Großgunderts- 
haufen, Landgerichts Moosburg; — die 
Pfarrey Hayna, Land:Commiffariats Ger: 
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mersheim, dem Caplan Ant. Franz Bad: 
haus in Landau; — die Pfarrey Naßen⸗ 
beuern, Landgerichts Mindelheim, dem 
Dekan und Pfarrer Thomas Mayer in 
Frechenrieden ‚ Landgerichts Dttobeuern ;— 


die Pfarrey Bedtetten, Landgerichts Tuͤrk⸗ 


heim, dem Pfarr⸗Curaten Joh. Georg Hi: 
tzelberger zu Au, Landgerichts Illertiſ⸗ 
ſen; — die Pfarrey Weſtendorf, Landge: 
richts Wertingen, dem Pfarreuraten Franz 
von Paula Anwander in Unterrieden, 
Landgerichts Mindelheim; — die erſte 
Pfarrſtelle in Altdorf und das damit ver⸗ 
bundene Dekanat dem bisherigen Pfarrer 
in Huͤſſingen, Dekanats Dittenheim, Joh. 
Wilh. Friedrich Stadelmann; 

am 9. Nov d. J. die Stadtpfarrey 


Obereſchenbach, Landgerichts Heilsbronn, 


dem Pfarrer Sebaſtian Scholl in Kron: 
beim, Landgerichts Gunzenhaufen; 

am 10. Nov. d. 3. die Pfarrey Un: 
finden, Dekanats Rügheim, dem Pfarrer 
zu Sriefenhaufen, deffelben Defanats, Chris 
ſtian Immanuel Freislich; — die Pfar: 
rey Berg im Gau dem Eooperator Joſeph 
Weinzierlin Stephauspoſching, Land: 
gerichts Deggendorf; 
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am 11. Nov. d. 3. die Pfarrey Lime 
pach, Landgerihts Burgau, dem Curat: 
BDeneficiaten Felix Ignaz Preftele in 
Haldenwang, deffelben Landgerichts; 


am 135. Nov, d. J. die Pfarrey Wei: 
henzell, Dekanats Ansbah, dem Pfarrer 
Georg Friedr. Martins von Oberkotzau, 
Delanats Hof; 

am 14. Nov. d. J. die Pfarren Tro: 
fhenreuth, Landgerichts Efhenbah, dem 
dermaligen Eooperator in Riedenburg, Land: 
gerichts gleichen Namens, Priefter Franz 
Hausmann; — das erledigte Beneficium 
an der Stadtpfarreyg zu St. Martin in 
Amberg, dem Priefter Joſeph Haller zu 
Koͤſching, Landgerihts Ingolſtadt; 


am 15. Nov. d. J. die Pfarrey Wal⸗ 
deck, Landgerichts Kemnath, dem Prieſter 
Johann Wolfgang Riß, dermal Eooperas 
tor zu Waldſaſſen, Landgerichts gleichen 
Namens; — die katholiſche Pfarrey Groß⸗ 
karlbach, Land⸗Commiſſariats Frankenthal, 
dem Prieſter Johann Vollmar, gegen: 
waͤrtig Pfarr⸗Adminiſtrator daſelbſt; 


am 17. Nov. d. J. die erſte Pfarr⸗ 
Stelle in Pegnitz, Dekanats Kreuſſen, dem 
(55*) 
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Dfarrer Georg Wilh. Hardung von Aus 
gendorf, Dekanats Seibelsdorf; 


am 26. Nov. d. J. bie Pfarrey Hauns⸗ 
wies, Landgerichts Aichach, dem Pfarrer 
Mathias Erhard in Sontheim, Landge— 
richts Dttobeuern; — die Pfarrey Her- 
meröberg, Delanats Pirmafenz, dem 
Pfarramto⸗Candidaten Johann Chriflian 
Schmidt aus Luͤtzelſtein. 

Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die K. Regierung bed Dberdo: 
naufreifes, 8. d. J., unterm 5. Nov. d. 
.J. erlaffener allerhöchften Entſchließung das 

Beneficium zu Brunnen, Landgerichts 
| Schrobenhaufen, von dem bisherigen Ber: 
bande mit der Pfarrey Berg im Gau zu 
trennen, und zu einer felbftftändigen Pfar: 
rey zu erheben, und fofort den dermaligen 
Beneficiaten Sofepp Knoll dafelbft zum 
eriten Pfarrer in Brunnen zu ernennen 
allergnädigft geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen und Berleihungen 
die landesfuͤrſtliche Beflätigung zu er— 
theilen geruht: 
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am 10. Nov. d. J. der von dem Hrn. 
Erzbifchofe zu Münden: Sreyfing geſchehe— 
nen Verleihung des Nokherſchen Benefiei— 
ums zu St. Emeran bei Oberföhring an 
den Pfarrer Michael Ant. Kämmerer in 
Oberfoͤhring; 


am 11. Nov. d. J. der von dem Bir 
fchofe zu Würzburg gefchehenen Verleihung 
der Pfarreg Stockheim, Landgerichts Mell— 
eichftadt, an den Capları bei der Dompfar: 
rey zu Wuͤrzburg, Georg Kummeth; — 
der von dem f. Kämmerer und Direetor 
des Dber s Appellationsgeriht3 Clemens 
Freyherrn von Freyberg-Eiſenberg als 
FamiliensWelteften ausgeftellten Präfens 
tation auf die Pfarrey Mathfies, Landges 
richts Türfheim, für den Pfarrer Mathias 
Wiedemann in Limpad, Landgerichts 
Burgau; 

am 15. Nov. d. J. der von dem Bi⸗ 
ſchofe zu Paſſau beabſichteten Uebertragung 
des Krumbach-Steyer'ſchen Beneficiums 
dortſelbſt an den mit dem Stifter desſel— 
ben im dritten Grabe verwandten Johann 
Evangeliſt Brunnberg, Cooperator zu 
Straßkirchen, Landgerichts Paſſau; 


am 16. Nov. d. J. der von den Her⸗ 
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ren Grafen Chriffian Friedrih und Friede 
rich Ludwig v. Caſtell ausgeftellten Praͤ— 
fentation für den Pfarramts: Candidaten 
Ludwig Zorn aus Trommetdheim auf die 
Pfarrey Krautheim, Dekanats Rüdenhaufen; 


am 20. Nov. d. J. der von dem Hrn. 
Fürften von Dettingen: Wallerftein ausges 
ftellten Präfentation auf die Pfarrey Dürz 
renzimmern, Defanats Dettingen, für den 
Pfarramts:Candidaten Joh. Friedrich D oͤ⸗ 
derlein aus Holzkirchen; 

am 22. Nov. d. J. der von dem Hru. 
Erzbifhof von Münden und Freyfing ges 
fhehenen Verleihung der Pfarrey Tauffirs 
chen, Landgerichts Erding, an den biöhes 
rigen Vikar in Tettenhaufen, Lnndgerichts 
Tittmoning, Priefter Aegid Fidererz 

am 24. Nov. d. J. ber von dem Hrn. 
Erzbifchofe von Münden und Sreyfing ges 
ſchehenen Verleihung des Samweber'ſchen 
Schul⸗Beneficiums zu St. Anton bey Par⸗ 
tenfirhen, an den Coadjutor Joh. Baptift 
Sifher in Olſtadt, Landgerihts Wer⸗ 
denfels, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Oberdo: 


— — — — 
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naufreifes, K. d. J., unterm 25. Nom 
d. J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
zu genehmigen geruht, daß der Biſchof von 
Augsburg die bey dem dortigen Domkapitel 
erledigte fechste Vikars-Praͤbende dem bis— 
herigen Religionslehrer an dem Gymnaſium 
dafelbft, Priefter Albert Höfer übertrage. 





Dienftes : Nachrichten, 


Se. Majeftät der König haben 
Sid vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 13. Sept. d. J. allergnädigft bewor 
gen gefunden, den Nechtspraktifanten Carl 
Theodor Grafen v. Geldern, auf fein 
allerunterthänigftes Anfuchen, zum koͤnigl. 
Kammerjunfer zu ernennen. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regen⸗ 
Kreifes, K. d. J., unterm 21. Nov, d. 
J. erlaffener allerhöhften Entſchließung 
die erledigte Seminar: Directors:Stelle in 
Amberg, dann die gleichfalls erledigte 
Stelle eines Religionslehrerd an der dorti⸗ 
gen Studien: Anfalt dem Profeffor und 
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Präfeeten im Seminar zu Neuburg, Prie: 
fir Bauftätter, zu übertragen, dann 
zur Wiederbefegung der hiedurd ſich eröff: 
nenden Lehrftelle an dem Gymnaſium zu 
Neuburg den dortigen Profefforen Mang 
und Beutelrof die Vorruͤckung in die 
naͤchſt höhere Elaffe zu geftatten, und bie 
dadurch in Erledigung kommende Lehrftelle 
der unterftien Gymnafial:Claffe dem Sub: 
Kector der Studien sAnftalt zu Cronach, 
Lorenz; v. Kleinmaier, proviforifch zu 
verleihen allergnädigft geruht. 





Se. Majeftät der König haben 
vermöge unterm 21. Nov. d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung die erledigte ſta⸗ 
tusmaͤßige Sekretaͤr⸗Stelle bey der K. Re: 
gierung des Obermaynkreiſes dem quies⸗ 
eirten Oettingen-Spielberg'ſchen Conſiſto⸗ 
rial⸗Sekretaͤr Georg Friedrich Sonnen: 
mayer, proviforifh allergnädigft zu ver: 
leihen geruht. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 23. Nov. d. J. wurde die erledigte 
Lehrſtelle der Mathematik an der Studien⸗ 
Anſtalt zu Amberg dem zweyten Lehrer 
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derſelben Wiſſenſchaft an der polytechniſchen 
Central-Schule in Münden, Caspar Eil⸗ 
les, proviforifch allergnädigft verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 


vermoͤge an die K. Regierung des Unter: 


Donaufreifes, 8. d. J., unterm 23. Nov. _ 
d. I. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
den Gymnaſial-Profeſſoren Zirngibl, 
Ziegler und Sieber an der Studien: 
Anftalt zu Straubing die Vorruͤckung in 
die naͤchſt höheren Elaffen zu geftatten, und 
die Verweſung der hierburd eröffneten uns 
terften Gymnafial:Elaffe dem dermaligen 
Caplan und Wallfahrts: Director. zu Nie: 
derachdorf, Priefter Michael Loibl zu 
übertragen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an den afademifchen Senat der 
K. Univerfität Erlangen unterm 24. Nov. 
d. 3. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
die erledigten Lehrfächer des Lehen: und 
des deutfchen Privat: Rechts an der K. Uni: 
verjität Erlangen dem Privat-DocentenDr. 
Eduard Auguft Feuerbach in Münden 
zu übertragen, und deufelben zum auffer: 
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ordentlihen Profeffor der Rechts: Wiffen: 
ſchaft in proviforifher Eigenfhaft, und den 
Privat: Docenten Dr. Franz Kaver Zen: 
ger in Münden zum auffersrdentlichen 
Profeffoe der Rechte zu Erlangen, gleich 
falls im proviforifcher Eigenfhaft, zu ers 
nennen allergnädigft geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 25. Nov. d. J. wurde auf die erle 
digte zweyte Affeffor-Stelle bey dem Land: 
gerihte Regen der bisherige Actuar des 
Landgerichts Bilshofen, Mathias Prandt- 
ner allergnaͤdigſt ernannt, und am deſſen 
Stelle der Actuar Anton Kienast zu 
Mitterfeld an das Landgericht Vilshofen 
verfegt. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich vermöge eines. an das Appellations: 
Geriht für den Regenfreis unterm 30. 
Nov. d. J. erlaffenen Referipts bewogen 
gefunden, die bey dem Landgerichte Abeus⸗ 
berg erledigte Aovofaten: Stelle dem Ap⸗ 
pellationsgerichts: Aeceffiften Mar. Frey: 
bern von Duprel allergnädigft zu vers 
leihen. 
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Se. Majeftät der König Haben 
sermöge des unterm 1. Dec. d. I. an 
das Oberappellationsgericht erlaffenen allers 
hoͤchſten Referipts den am 16. Det. und 
12. Nov. d. I. erlaffenen Entfchliegungen 
Allerhoͤchſtihrer vielgeliebteften Frau Schwe: 
fer der Frau Herzogin von Leuchtenberg, 
Königlichen Hoheit, vermöge derer der 
Herrfchaftsgerichts:Affeffor Anton Bauer 
au Kipfenberg zum erften, und der Here 
fhaftögerihts:Affeffor Sebaſtian Müller 
daſelbſt zum zwepten Affeffor bey der Her: 
zoglich Leuchtenbergifchen Juſtizkanzley zu 
Eichſtaͤdt ernannt ift, die Beflätigung al: 
lergnädigft zu ertheilen geruht. 





Verleihung der Ehrenmänze des K. Lud: 





Se. Majeſtät der König Haben 
Sich unterm 9. Nov. d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Schullehrer ob. 
Baptift Haͤckel zu Nabburg die Ehren: 
Münze des Königlich Bayerifhen Ludwigs: 
Drdens huldvolleſt zu verleihen, 
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Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 





Se. Majeftät der König haben 
folgende Gewerb& Privilegien zu ertheilen 
allergnädigft gerubt: 

ent 28. Now. d. 3. dem Flafchners 
meifter Johann Georg Kisfalt zu Nuͤrn⸗ 
berg ein Privifegium auf defien eigenthuͤm⸗ 
liche Verfahrumgsweife, Meſſing⸗ und Tome 
bad: Arbeiten broncefarbig oder goldaͤhn⸗ 
Uc, darzuftellen, für den Zeitraum von 
zehn Sahrenz 

am 29. Nov. d. J. dem Farbermei⸗ 
ſter Carl Brunco zu Noͤrdlingen ein Pri⸗ 
vilegium auf deſſen eigenthuͤmliche Schuell⸗ 
bleichmethode für den Zeitraum von fünf 
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Sahren, — und dem Abraham Mofes 
Herzog aus Noth, dermal Handlungs: 
Buchhalter in Münden, ein Privilegium 
auf deffen eigenthümlihe Methode, das 
Wachs zu bleihen, für den Zeitraum vou 
sehn Jahren. 





Sndigenatd: Verleihung. 





„Se. Majeflät der Koͤ nig haben Sich 
vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung ddto. 
Berchtesgaden den 22. Sept. d. J. aller⸗ 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, dem Dr. Ale⸗ 
xander Behr aus Hamburg das Indigenat 
bes Koͤnigreichs allergnaͤdigt zu verleihen. 
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Befanntmachnngen. 


¶ Die Ausdehnung der beftebend. Freyzügigkeit zwiſchen 
Bayern und Rußland auf das Königreich Polen betr.) 
K. Staats-Miniſterium des K. 
Hauſes und des Aeußern. 


Die im Regierungs- und Intelligenzblatte 
des Koͤnigreichs vom Jahre 1825 Seite 7 
publicirte Erklärung ddto. 1. Movember 
1824 die bedingte Frenzügigfeit mit Ruß— 
fand betreffend, foll nunmehr zufolge einer 
nachträglichen Lebereinfunft, und zwar vom 
heutigen Tage an, gleichmäßig und dem 


vollftändigen Inhalte nach, auf dad Könige 


reih Polen und die Polnifchen Unterthanen 
in Bayern, wie auf Bayern und die Bayes 
rifhen Unterthanen im Königreiche Polen, 
ausgedehnt, und in wirkliche Anwendung 
gebracht werden. — Weldyes zur allgemei: 
nen Nachachtung nad den Örundfägen der 
Neriproeität auf allerhödyften Befehl hiemit 
befannt-gemad)t wird. 
Minden den 21. November 1828. 
Königl. Staats-Minifterium des 
8. Haufes und des Yeufern. 
Gr. v. Armansperg. 


(56) 


659 


(Die Erhebung ber Keeis- Umlage zum Straßenbau 
im Oberdonaufreife pro 1835 betr.) 
Staats: Minifterium des Innern 
und der Finanzen. 
Nah der hier beygefügten Ueberficht 
nehmen die Straßenbaufoften im Oberdo⸗ 
maufreife, melde gemäß der allerhoͤchſten 
Verordnung vom 6. April 1818 durd) eine 
Kreis:Umlage zu deden find, im Etatöjahre 
1837 . . 32,566 fl. 47 kr. 
in Anfprud, wovon jedod der Activ:Reft, 
welcher vermög der Rechenſchafts-Ablage 
pro 183% an der in diefem Jahre erhobe: 
nen Kreis-Umlage mit 18,117 fl. 554 fr. 
disponibel verblieben ift, abzuziehen koͤmmt, 
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wornach das eigentliche Bedürfniß nur noch in 
14,448 fl. 534 fr. 
befteht, zu deſſen Dedung ein Beyſchlag 
von eine Kreuzer und einem® fens 
ninge von jedem Gulden der Grund: und 
Hausfteuer erhoben werden darf. 


Münden den 27. November 1828. 
Auf 
Seiner Königliden Majeftät aller: 
bödhften Befehl 
Or. v. Armansperg. vw Schenk. 


Durch den Minifter, 
der General:Sefrerär, 
5. v. Kobell. 


Ueberfidre 


der 
Straßenbaufoften im Dberdonaufreife im Etatd: Jahre 1837, wofür nach der 
Verordnung vom 6. April 1818 eine Kreiss-Uimlage zu erheben ift. 





Benennung der Bau⸗Obijekte. 


I, Trandferirt von 1838: 






tunden. 





Ds 
—⸗ 


1) Erweiterung der Augsburger-Kemptner-Straße 
am Durchlafe Nr. 4. im tel der 20ten Stunde 

2) Erweiterung derfelben Straße im $tel der Zıten 
Stunde . : A } . . . 

3) Regulirung der Kemptner: Lindauer: Straße beim 
Durchlaße Nr. 4. im $tel der Zoten Stunde 

4) Abkürzung diefer Straße von Nöthenbady nad) 
Nindpirih in der ZTten und Zöten Stunde 

5) Negulirung der Kemptener : Toroler : Straße am 
Brüdl Nr. 5. im Stel der Zoten Stunde 

6) Erweiterung der Kaufbeurer : Zülfer: Straße im 
ztel der 12ten Stunde . a er 

7) Erbebung der biöberigen Bieinal: Strafe von 
Memmingen nah Biberach zwiſchen Steinheim 
und Egelfee zur Straße Ilter Glajfe . 

8) Erweiterung der Strafe von Ulm nah temp: 
ten beim Bruͤckl Nr. 6. im $tel der 22ten Stunde 
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IL Pro 1837 genehmiget: 


9) Erweiterung der Straße Iter Elaffe von Mün: 
chen nach Augsburg beym fogenannten Bach— 
wirthöhaufe vor Augsburg ae 


7209| 50- 123| 50 


J 
| 


10) Erhöhung und Erweiterung der Straße von 
Augsburg nach Donauwörth hey dem neuerbau— 
ten Durchlaß Nr. 5. im $tel der Oten Stunde 


11) Umgehung resp. Berbefferung der Rulandsdo— 


beifteige auf der Straße von Bregenz nad Wangen 105581 5 


3 419501] ‚9 
12) Gründung der Rothfeeupfteig im Ztel der 44ten F 


i - traße . 


Stunde der Kemptener: Lindauer: 551] 38 


13) Herftellung der Brüde über die Glon bey Ddelj- 
er auf der Straße von Münden nad 
ugöbnrg .... 


664 || 2380 52 1856| 13 
14) Herftellung der Brüde über die Egau in Stein: 
heim auf der Straße von Donauwörth nach Um —| 67 


15) Deßgleichen der Brüde über die Iller ben Egel: 
— * der Straße von Memmingen nah Bi— 
era * ⸗ * * * 


3168| 23 3578| 45 


0299 





4» . ne 


Geſammt⸗ Summe lH 46} |») 104] 32560| 47 








der K. Regierung des farfreifes, K. d. 
%., Sarl Bierdimpfel aus adminiftra- 
tiven Erwägungen auf unbeflimmte Zeit in 


Dienfted : Nachrichten. 
Se. Majeftät der König haben 


vermöge an die K. Regierung des Jfar: 
Kreifes, K. d. J., unterm 30. Nov. d. 
J. erlaffener allerhöchften Entſchließung den 
bisherigen erften Rehnungs:Commiffär bey 


den Ruheftand zu verfegen, und die dadurch 
erletigte Stelle dem quiescirten Rechnungs: 
Commiffär, Aloys Biondino, zu übertra- 
gen allergnadigft geruht. 
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Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 2. Dec. d. J. wurde die bey dem 
Handelsgerichte zu Nürnberg erledigte Proto: 
folliften: Stelle dem bisherigen Functionaͤr 
diefer Stelle, Kreiss und Stadtgerichts: 
Aeeeffiften, Ludwig Hütter, allergnädigft 
verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 
germöge an die K. Regierung ded Ober: 
Mapntreifes, K. d. T., unterm 3. Dec. 
d. 5. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
den temporär quiedeirten Regierungs-Aſſeſ- 
for der Kammer des Innern genannter Res 
gierung, Joh. Georg Lömel, als Land: 
richter zu Rehau allergnädigft zu ernennen 
geruht. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 


vermoͤge an die K. Regierung des Oberdo⸗ 


naufreifes, K. d. %., unterm 5. Dec. d. 
3. erlaffener allerhoͤchſter Entfcyließung dem 
bisherigen Phyfitus des Landgerichts Kemp⸗ 
ten, Dr. Lunz, das erledigte Stadtgerichtss 
Phyſikat zu Kempten, feinem Anſuchen ges 
mäß, zu übertragen, und auf deſſen Stelle 
den Sandgerichtsarzt zu Niedenburg, Dr. 
Merkt, auf fein Anſuchen, zu verfeßen, 
daun vermöge weiterer an die K. Negierung 
des Regenkreiſes, K. d. J., sub eod, dat. 
erlaffenen allerhoͤchſten Entfhliefung das 
Phyſikat zu Niedenburg dem praktiſchen 
Arzte zu Schweinfurt, Med.Dr. Friedrich 
Chriftion Graf, in proviforijcher Eigen: 
ſchaft allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Verleihung der Ehrenmünze des K. Lud⸗ 
wigs⸗Ordens. 


Se. Majeſtaät der Koͤnig haben 
Sich wermöge allerhoͤchſter Entfchließung 





— —— — 
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vom 18. Nov. d. J. allergnädigft bewogen 
— dem Schullehrer und Meßner, 
ohann,Blank zu Welkertshofen, Herr— 
ſchaftsgerichts Eichſtaͤdt, die Ehrenmuͤnze 
des Koͤniglich Bayeriſchen Ludwigs-Ordeus 
zu verleihen. 


— ——— — — 


K. Beſtätigung der Prorectors⸗ Wahl 
zu Erlangen. 





Se. Majeftät der König haben 
dvermöge an den afademifchen Senat der K. 
Univerjität Erlangen unterm 30. Nov, d. 
J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung die 
an der K. Univerſitaͤt Erlangen für das 
Sahr 1835 vorgenommene, durch überwie: 
e Stimmenmehrheit auf den Kirchen: 
kath und Profeffor der Theologie Dr, Ge: 
org Benedict Winer, gefallene Wahl zum 


. Prorestor allergnädigft zu genehmigen ge: 


ruht. 
nn —— 


Titel: Verleihung. 





Se. Majeftät der König haben 
vermoͤge am die K. Regierung des Oberdos 
naufreifes, K. d. J., unterm 30.Nov. d. 
J. erlaffener allerhochſten Entſchließung den 


Profeſſor der Oberelaſſe am Gymnaſium in 


Neuburg ‚an der Donau, Franz Seraph 
Kelln er, in Beruͤckſichtigung feiner ſeit 
zwanzig Jahren im Lehramte erworbenen 
Verdienſte den Rang’ und Titel eines geift: 
lichen Rathes tar und jiegelfrey zu verleis 
ben allergnädigft gerubt. 


" Regierungs-Blatt 
für 


Koͤnigreich 








Nro. 49. 


Münden, Sonnabends den 20. December 1828. 
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Bekanntmachungen. die Rekurſe: 
Sibung 1) der Gemeinden Staufendorf und Conſ., | 
des Königlichen Staatsratht: dann der Gemeinden Michaelsbud) und 
Ausfchuffes Eonf., Landgerihts Deggendorf im 


Unterdonaufreife, die Abtheilung des 
X der Sitzung des Koͤn. Staatsraths⸗ Fembacher Mooſes betr.; 
Ausfhuffes vom 22. Nov. d. J. wurden 2) des Bierbrauers Binbrunnet zu Ober⸗ 
entfchieden : haſelbach, Landgerihts Burglengen: 
(57) 
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feld im Regenkreiſe, tegen einer 
Malzauffhlags:Defraudation; 

3) des Brauers Franz Paul Niedermayr 
in Maynburg im Regenrreife, wegen 
einer Malzauffhlags:Defraudation ; 

4) der Gemeinden Greuth und Wüften: 
felden gegen die Gemeinde Caftell im 
Untermapnfreife, wegen Bosderung 
von Schulhausbauten ; 

5) mehrerer Hinterfaffen zu Sullenried, 
Landgerichts Neunburg vorm Walde im 
Negenkreife, gegen den Gutsbefiger 
v. Schmaus wegen eines Eulturftreites ; 

6) der VBierbrauers: Wittwe There Bruͤ⸗ 
del zu Inkofen, Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg im Regenfreife, wegen. einer 
Malzauffhlags:Defraudation ; 

7) des Bierbrauers Michael Rechl von 
Neudtting im Unterdonaufreife, wegen 
einer Malzauffchlags:Defraudationz 

8) der Gemeinde Burghaufen und Conf. 
im Unterdonaufreife, wegen Goncurs 
venz zur Reciificirung des Innflußes 
bey Seibersdorf und Bergham; 


9) der Gemeinden Groß: und Kleines 


fhaid, Landgerichts Erlangen im Res 
zatkreife, wider mehrere Dominical: 
RKentenbejiger aus Nürnberg, Concurz 
ren; zu Kriegslaften betr. 
An das Königlihe Staats: Minifter 
rium des Innern wurden gegeben: 
die Rekurſe: 
10) der Stadt Zwegbrüden und bes Ge: 


— e —r)er ⸗ 


068 


meinden Bubenhaufen u. Conſ. im Rheln⸗ 
Kreiſe, wegen Herſtellung einer Straße 
von Zweybruͤcken nach Neuhornbach; 

11) einiger Gemeinden des Landgerichts 
Stadtamhof im Kogenfreife, wegen 
Concutrenz zu der Vicinal: Straße 
über Traubling nah Suͤnching; 

12) der Brauers:Wittwe Elifabeth Schweg⸗ 
ler zu Pfaffenhofen an der Sim im 
Sfarfreife gegen den Wirth Schwarz 
zu Reichertshaufen — Bier s Ab: 
nahıne; 

15) des Müllers Graßl * Conſ. zu 
Deggendorf im Unterdonaukreiſe, we⸗ 
gen des Waſchens der zu gaͤrbenden 
Felle in dem Bogenbache daſelbſt; 

14) der Freyherrn v. Thuͤngen gegen die 
Gemeinde Thuͤngen, Landgerichts Cark 
ftadt im Untermagnfreife, Beyträge 
zu Kriegslaften betr. 





Pfarreyen: und Beneficien 
Berleihungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 

am 28. Nov. d. 3. die Pfarrey Po: 
fenbah, Defanats Pirmafens, dem Pfarr 
amts-Candidaten Friedrih Wilhelm Rödir 
ger aus Neunfirden; 

am 4. Dee. d. 3. die fatholifche Pfar— 
rey Contwig, Land: Commiffariets Zwey⸗ 


669 


brüden, dem Priefter Martin Groh,.bis: 
berigen Verweſer derfelben; — die Pfärs 
rey Moofen, Landgerichts Erding, dem 
refignirten Pfarrer von Reiſchach, Landges 
richts Altenötting, Prieſter Jacob Wein: 
zierl; 

am 6. Dee, d. J. das Beneficium 
in Prideihing, Landgerichts Landoberg, 
bem dermaligen Vikar deffelben, Priefter 
Michael Koller; 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Regens 
Keeifes, 8. d. J., anterm 30. Nov. d. 
J. erlaffener allechöchften Entfchliefung zu 
bem tm bifchöflihen Eapitel zu Eichſtaͤdt 
erledigten Canonifate zweyter Claffe den 
dermaligen Stadtpfarrer Joſeph Sebaftian 
Sammüller in Ansbady zu ernennen als 
lergnädigft geruht. 








Dienfted- Nachrichten. | 


Se. Majeftät der König haben 
sermöge an die 8. Regierung des Ober: 
Mapnkreifes, K. d. J., unterm 2. Dee. 
d. 3, erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
ben bisherigen Jufpections: Ingenieur, Jo— 
fepp Rattinger, zum Ingenieur Ilter 
Claſſe proviforifch zu ernennen, und dem: 
felben Die Regierungs-Ingenieurs-Stelle in 
Bayreuth allergnädigft zu übertragen geruht. 
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Einverleibung in die Adels: Matrikel, 


In die Adels: Matritel des Könige 
reichs ſind einverleibt worden: 

1) am 25. Jun. 1828 der Regierungs: 
Rath Ludwig Heinrich Friedrich Carl von 
Hecht in Bayreuth bey der Adels; Claffe 
Lit. H. Fol, 137. Act..‘Nr..2636; 

2) am 19. Aug. 1828. Wilhelm v. 
Steinling zu Boden und Stain 
ling beyder Freyherren-Claſſe Lit. S, Fol, 
139. Act. Nr. 1917; 

3) am 4. Det: 1828 der Staatsrath;, 


 außerordentlihe Geſandte und bevollmaͤch⸗ 


tigte Minifter am fönigl, franzöfifchen Ho: 
fe Hubert Freyherr von Pfeffel bey der 
Breyherren-Elaffe Lit. P. Fol, 140. Act, 
Nr. 89; 

4) am 15. Det: 1828 der Oberlieu⸗ 
tenant im koͤnigl. Aten Chevaurlegers Re: 
gimente, Franz Joſeph Earl v. Zurwe— 
fien, bey der Adels: Efaffe Lit. Z. Fol, 
1847. Act, Nr, 34555 

5) am 24. Det. 1828 der Junker Bu 
aAten fönigl, Chevaurlegers:Regimente, Zo: 
feph Earl v. Zurmweften, ben der Adels: 
Claſſe Lit. Z. Fol, 143. Act. Nr. 3860; 

6).am 16. Nov. 1828 der Haupt: 
mann im fönigl. Tten Linien s Infanterie: 
Regimente, Carl Ferdinand von Egydi, 
bey der Adels: Elaffe Lit. E. Fol. 144; 
Act. Nr. 429435 

7) am 16. Nov. 1828 der K. pens 
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fionirte Major, Joſeph Maria v. Stod: 
hammern, bey der Adels: Claffe Lit. 8. 
Fol. 145. Act. Nr. 4775. 





Titel: Verleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Unter: 
Maynfreifes, 8. d. J., unterm 12. Dee. 
d. 3. erlaffener allerhöchften Cutſchließung 
dem Pfarrer Georg Thomas Haaf am 
Quliusfpitale zu Würzburg zur lohnenden 
Anerkennung jener Verdienfte, melde ſich 
derfelbe als Pfarrvorſtand und Mitglied 
des Adminiftrationsratges um die befagte 
Spitalftiftung erworben hat, den Titel und 
Rang eines geiftlihen Rathes taxfrey zu er: 
theilen alfergnädigft geruht. 


——— ———— — — — 


Königliche Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 

Se. Majeftät der König haben 
unterm 10. Dec. d. J. dem Herrn Fürften 
Marimilion von Thurn und Taris die 
Bewilligung zur Annahme und Tragung 
des von des Königs von Preußen Maje: 
ftät ihm verliehenen rothen Adler: Ordens 
erfter Claſſe zu ertheilen geruht, 





Ertheilung von Gewerbd-Privilegien. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge allergnädigften Signats ddto. 17. 
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Nov. d. 3. zu genehmigen geruht, daß die 
Wirkfamkeit desjenigen Privilegiums, wel: 
ches dem Grafen Pedrinelli für ein ver: 
beffertes Verfahren bey der Deftillation des 
Branntweins unterm 23. Sept. 1824 auf 
fünf Jahre ertheilt worden, erſt vom 23. 
Sept: des gegenwärtigen Jahres an be: 
rechnet, fohin bis zum 25. Sept. 1853 
ausgedehnt werde. , 


Se. Majeftät der König haben 
am 4. Dec. d. J. dem Drechslermeiſter 
Michael Edel in Münden ein Privilegium 
auf Einführung einer von Westly zu Lei- 
cefter in England erfundenen, und von ihm 
verbefferten Maſchine zjum Schärfen der 
Schneid:Inftrumente für den Zeitraum von 
fünf Jahren allergnädigft zu ertheilen 


geruht. 





Königliche Bewilligung zur Namens: 
Deränderung. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die K. Regierung des Rezat: 
Kreifes, K. d. J., unterm 7. Dee. d. 8. 
erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung dem 
Bucbindergefelen Heinrih Denin zu 
Nürnberg die nachgeſuchte Bewilligung, 
den Namen Heinrih Luß, welchen derfel: 
be bisher ſchon geführt, jedoch unbefchadet 
allenfalljiger Rechte Dritter, annehmen, 
respective beybehalten zu dürfeh, aller: 
guädigft zu ertheilen geruht. 





— 


Regiſter 


des 
Regierungs-⸗Blattes 
für das Königreih Bayern, 
vom Jahre 1828 
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Hierneiß, Carl, Advokat 480. 

Hildebrand, Dr., Phyſikus 157. 
Hildebrand, Georg, Pfarrer 115. 
Hildebrandt, Theodor, Hauptmann’ 450. 
Hilders, Zollinfpeftor 309. ‚zaug 


Hilgere — Hofnaf. 


Silgers,d, Sandrichter 483. 

Hirnle, I. Hyacinth, BDeneficiat 505. 

Hitel, Johann, Bombardeur 222. 45). 

Hipfner, Lconhard, Unterlieutenant 458. 

Hirl, Dr. Lorenz, Unterarzt 457. 

Hirner, Joſeph, Pfarrer 469. 

Hirsch, Joſeph, Pfarrer 172. 

Hipelberger, Gran; Jakob, Zollamtsfchreibe 
329. 

Hipelberger, Johann Georg, Pfarrer 645. 

Hochbrand, Philipp Jakob, quieſc. Rechnungs: 
Reviſor 155. 

Hod, Johann Jakob, Kreid: und Stadtgerichtds 
Kath 202. 

Hoderlein, Catpar, Oberzollbeamter 357. 

Hoderleim, Franz, Pfarrer 198. 

Höfer, Albert, Domvikar 050. , 

Höf ler, Johann Nep., Oberappellationsgerichtse 
Kath 220. 

Höfling, Johann Georg, Zollbegmter 353. 

Höfling, Valentin, Hauptmann 512. 

Höhpel, Matthäus, Pfarrer 469. 

Hörmann, Jakob v., Advokat 550. 

Hörmann, Franz &, Zollamts ; Eontroleur 343. 

Hövel, Epriftian, Hauptmann 462. 

Hofader, Carl, Batalllons » Arzt 447. 

Hofmann, Wechielgerichts. Aſſeſſor 488. 

Hofmann, Achatius Chriſtoph, Pfarrer 487. 


Hofmann, Franz Caspar, Kreids und Stadts 


Gerichts⸗Protokolliſt 202. 
Hofmann, Georg, Pfarrer 110. 
Hofmann, Johann Melchior, Uuditor 448. 
Hofmann, Jofepp, 439. 
Hofmann, Joſeph, Pfarrer 226. 
Hofmeifter, Johann, Zolamtsfhreiber 85. 343. 
Hofnaaß, Mar v., Borftmeifier 570. 
Hofnaß, Ferdinand v., Gencralmajor 374. 439. 


Hofftabt — Hutter, 


Hofftadt, Friedrich, Stadtgerichtörath 532. 

Hofitätter, Jakob, Direftor 435. 

Hofitetten, Friedr. Ad. v., Acceſſiſt 118. 

Hohenberger, Franz, Major 263. 437. 

Hobenmwarter, Georg 374. 

Hohenzollerns Hehingen, Earl Fürft von, 
Oberſt und Flügeladjutant 30. 433. 


 Holderer, Alone, Unterlieutenarnt 294, 438. 


Holle, Frietrih, Hallamts+Eontroleur 339. 

Holnftein, Graf Mar v., 188. 

Holzmann, Anton, Pfarrer 245, 

Homfapler, Heinrich, 485. 

Horadam, Georg v., Dberft 200. 439. 

Hormapr, Freyhr. v., Minijterialrath ꝛc. 558. 
560. 

Horn, Wilhelm v., Major 435. 

Hornig, Jakob, Zollamtöfchreiber 331. 

Hosger, Joſeph, Invalide 80. 439. 

Hotter, Aloys, Pfarrer 470, 

Hotter, Johann Bapt., Pfarrer 421. 

Hotter, Joſeph, Pfarrer 562. 

Hopelt, Franz Meldior, Pfarrer 230. 

‚Huber, Franz X., Pfarrer 108. 

Huber, Johann Jakob, Pfarrer 198. 

Huber, Joſeph, Pfarıer 502, 

Huber, Melchior, Aſſeſſor 490, 

Huber, Wolfgang, Pfarrer 644. 

Hügel, Ludwig, 16. 492. 552. 

Hütter, Ludwig, Stadtgerichts-Protokolliſt 665. 


Hüp, Ludwig, Junfer 457. i 


Hummel, Franz, Zolamtsjchreiber 325. 

Hundbiß, Dominifus v., 102. 

Hundrißer, Carl Tpeodor, Oberpallbeamter 
357. 

Huf, Forftverwalter 568. 

Huf, Aloys, Pfarrer 539. 

Hutter, Franz, Schullehrer 208. 
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Jacoby — Kaiſer. 
| J. 
Jacoby, Philipp, Feldwebel 222. 440.“ 
Jäger, Undreas, Pfarrer 469, 
Jäger, Anton, Hauptınann 451. 
Jähndl, Johann Nep. Hallverwalter 331. 
Sänihen, Carl Auguft, Wagmeifter 321. 
Zanfens, Joſeph Friedr., Major 264. 438. 
Janzer, Georg, Schloffermeiiter 150. 
Zaud, Jakob, Bataillon : Urzt 447. 
Jaus, Friedrich, Junfer 456. 
Jeepe, Carl Wilp., Freihr. v., Oberftlieutenant 

440. 

Jeetze, Wilhelm, Freyhr. v., Major 449, 
Im hof, Joh. Friedrich, Pfarrer 500, 
Imboff, Wildelm v., Hauptmann 443, 
Immler, Franz Joſeph, Seilermeifter 568. 
Ingenbrand, Philipp, Corporal 208. 440, 
058, Zofeph, Hauptmann 458, 
Zörgens, Johann, Unterlieutenant 204. 458, 
Jörres, Franz Carl, Oberhallbeamter 331. 
Jörres, Wilhelm Joſeph, Zolloberbeamter 158° 
Jordan, Freyhr. v., 100. 
Jordan, Wild. Freyh. v., Generalmajor 459, 
Jorns, Wildmeifter 508. 
Zunge, Job. Friedr., Kaufmann 490. 536. 
Zungen, Wild, Mart., Wagmeijter 521, 
Junker, Joh. Wilhelm, Notar 45, 


K. 


Kämmerer, Unt, Michael, Pfarrer 648. 
Kändler, Georg, Pfarrer 421. 

Käs, Johann, Zollamts-Controleur 341. 
Käfer, Katharina v., Bräuhausbeſitzerin 486. 
Kaifer, Eäjar, Junker 450. 

Kaifer, Job. Bapt., Junfer 455, 

Kaifer, Mar Joſeph, Aſſeſſor 558- 

KRaifer, Bincenz, Pfarrer 9. 


Kalb — Kiefer. 


Kalb, Handels: Appelationsgerichtss Affeffor 575. 

Kaldher, Jofeph, Wagmeiſter 353. 

Kalchgruber, Urban, Beneficiat 131. 

Kaltenbrunner, DOberappellationsgerichtsratg 
220. j 

Kapeller, Moriz, Landrichter 178, 

Kapfenberger, Andreas, Pfarrer 227. 

Kapfer, Anton, Bencfieiat 172. 

Kaps, Georg, Pfarrer 369. 

Karg, Georg, Heumeifter 637. 

Karg, Theodor, Generalmajor 463. 

Kargel, Sebaftian, Zollbeamter 337. 

Karmann, Sebaſtian Victorin, Pfarrer 114. 

Kaftl, Simon, Pfarrer 243. 

Kaftner, Joh, Nikolaus, Nevierförfter 139. 

Kaftner, Philipp, Pfarrer 216, 

Kattan, Simon, Wagmeiſter 355. 

Rattan, Willibald, Zollbeamter 333. 

Kaul, Carl Jakob, Advokat 535, 

Ked, Forſtamts-Verweſer 1 19. 

Kefer, Joh. Nep., Zollinfpektor 307. 

Kegel, Joh. Bapt., Hallverwalter 355. 

Keil, Michael, Hallamts-Controleur 355. 

Keim, Friedr., Advokat 471. 

Keller, Heinrich, Auditor 448. 

Keller, Joſeph Anton, Pfarrer 506. 

Kellner, Advokat 6306. 

Kellner, Franz Seraph, Gpmmafial-Profeffor 664. 

Kellner, Leonhard, Unterlieutenant 404, 

Kern, Peter, Regijtrator 431). 

Kerſchbaum, Jakob, Affeifor 110. 

Kerstorf, Heine. Sigm., Edler v., Privatier 504. 

Kejfel, Ulerander v,, 640. 

Keßler, Chriſtoph, Pfarrer 508. 

Kefling, Carl Ludw. Freyhr. v., Dberftftall: 
meijter, Reichsrath und wirklich geh. Rath 150. 

Khuen-Belloſi, Joh. Bapt., Kämmerer 36. 

Kiefer, Johann, Invalide 208. 440. 


Kiefer — Knoll. 


Kiefer, Martin, Kaſernhausmeiſter 231. 440, 

Kienaft, Anton, Landgerichts» Aftuar 655. 

Kienaft, Sigmund, Alfeffor 490. 

Kiener, Mathias, Pfarrer 1352, 

Kienle, Pfarrer 10. 

Kienlein, Peter, Beldiwebel 20, 430. 

Kiliani, Balthafar, Oberſt 264. 458. 

Kiliani, Dr.. Joh. Iof., Prufeffor 565. 

Killinger, Julius Chriſtian, rechtsfundiger Ma: 
giſtratsrath 639. 

Killinger, Wilhelm v., Oberlieutenant 444. 

Kimpichler, Joh. Benedikt, Beneficiat 227. 

Kipferl, Joſeph, Pfarrer 538. 

Kirchmweger, Ludwig, Advofat 476. 

Kirfhbaum, Georg, Heumeifter 223. 440. 

Kiskalt, Johann Georg, Flafchnermeifter 655. 

Kiffalt, Georg Earl, Nentbeamter 567. 

Kiftenfeger, Joſeph, Stadtgerichts s Protofoift 
542. 

Klas, Erhard, Bataillons -Anditor 460. 

Klaß, Johann Michael, Pfarrer 44. 

Klein, Johann Michael, Pfarrer 107. 

Kleinmaier, Lorenz v., Onmmafials Prof. 651. 

Kleinfhrodt, Joh. Appellationsgerichts » Uffeffor 
263. ö 

Kleifinger, Mathias, Feldwebel 80. 459. 

Klihe, Valentin, Oberlieutenant 464, 

Klödner, Heine. Carl, Pfarrer 207. 

Klüber, Eduard, Zollinfpeftor 300. 

Knappich, Peter Ferdinand, Pfarrer 242, 

Knauer, Earl Heinr., Zollamts-Controleur 329, 

Kuelp, Leonhard, Hauptmann 450. 

Knerr, Johann Jakob, Pfaster 173 

Knie, Johann Nep., Pfarrer 213. 

Knieriem, Joh. Baptift, Pfarrer 43, 

Rnilling, 47. 08. 

Knöpinger, Ludwig, Aſſeſſor 489. 

Knoll, Kreise und Stabtgerichtsrath 478, 
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> Knoll — Krauthahn. 


Knoll, Chriftian, Halloberbeamter 150, 
Knoll, Joſeph, Beneficiat 243. 

Knoll, Joſeph, Pfarrer 647. 

Knopf, Earl Conrad, Kaufmann ꝛc. 575. 
Kobler, Friedrich, Junfer 4506. 

Koch, Heinrich, Kafernhausmeilter 48. 374. 440. 
Koch, Joh. Epriftian, Zollamts-Controleur 335, 
Koch, Joh. Heinrich, Zolleinnehmer 112. 

Koch, Joſeph v., Aſſeſſor 246. 

Koch, Leonhard, Pfarrer 236. 

Koch, Ludwig Chriſtian v., Geueral-Prokurator 45. 
Koch, Wilhelm, Pfarrer 423. 

Köberlein, Andreas 544. 

Köchel, Anton, Pfarrer 644. 

Köckh, Job. Nep. Freyhr. v., Major 449. 
Kölle, Dr. Auguſt 232. 

König, Bonaventura, Hauptmann 458, 
König, Friedrich, Mafchinen: Fabrifant 152. 


. König, Mar Joſeph, Junker 455. 


Königsberger, Joſeph, Regiments-Auditor 448. 
Köppel, Sigmund, Hauptmann 450. 
Köppele, Earl Freyht. v,, Oberjolbeamter 345. 


- Körbting, Georg Joſ., Oberzollbeamter 345. 


Köfter, Samuel, Pfarrer 181, 

Köftler, Joſeph, Regiments: Auartiermeifter 457. 
Kohl, Job. Bapt. Georg, Oberzoiibeamter 327. 
Kohler, Heineih, Pfarrer 526. 

Kohler, Johann, Pfarrer 212. 

Kolb, Georg Saul 196. 

Kolbek, Wolfgang, Pfarrer 500, 

Koller, Ignaz, Zollinfpeftor 315. 

Koller, Martin, Pfarrer 535. 

Korte, Epriftoph, Unterlieutenant 446. 
Kramer, Ferdinand, Zollinfpeftor 309. 
Kramer, Job. Anton, DOberhallbeamter 341, 
Kraus, Friedrich, Unterlieutenant 454. 
Krauß, Mar Freyhr. v. 155: , 
Krauthahn, Miqael, Zollamtss Eontroleur 343. 


Kreibig — Bang. 


Kreibig, Auguft, Zolamts- Eontroleur 341. 
Kreisler, Wilhelm, Revierföriter 389. 
Kreitmaier, Benedikt, Advokat 389. 
Kreitmaier, Joſeph, Major 80. 437. 
Krewmbs, Leonhard, Dberhallbeamter 351, 
Krembs, Wolfgang, Nevierjäger 540. 
Kreuth, Sigmund Graf v., Junker 456. 
Kreuzer, Joſeph, Kaſernhausmeiſter 191. 440. 
Krieger, Aloys, Dberlieutenant 452. 
Krieger, Ignaz Marian, Priejter 10, 
Krinuer, Joſeph, Pfarrer 115. 

Kropf, Felix v., Zollinfpeftor 313. 
Krüger, Joſeph, Aftuar 30. 

Kühbacher, Andreas, Kaufınann 492, 
Kühbacher, Johann Georg 527. 

Kürten, Anton, Unterlieutenant 455, 
Kummeth, ©eorg, Pfarrer 648. 

Kunft, Johann, Oberſt 440. 

Kurrer, Dr. Wilh. Heinrich, Chemiker 182. 
Kuflermann, Joh, Georg, Beneficiat 132, 


8. 

Laaba, Friedr. Ludw., Zollinfpeftor 307. 
Lämmermavbr. Caspar 484. 

Lambert, Friedr. Jujtus 198. 

Lamberti, Kaufmann 532. 

Lamey, Zofeph, Ingenieurcorps » Conducteur 442. 
Lamey, Theodor, Junker 457. 

Bamotte, Peter, Frhr. v., Generallieutenant:c. 436. 
Lampert, Johann Heinrich, Pfarrer 245. 
‚Landes, Ludwig, Rechnungskommiſſär 134 
Landöberger, Franz Carl, Oberzollbeamter 351. 
Lang, Anton Raphael, Pfarrer 534, 

Lang, Franz, Hofwaldhornift 576. 

Lang, Franz, Zollbeauter 555. 

gang, Georg, Tamıbour 80. 4309. 

Lang, Joh. Chriſtiau Heine, Laudrichter 32, 
tang, Zofepb, Handelömann 47. 


Lang — Lihtenberger. 


gang, Nikolaus, Pfarrer 133. 

Langenmantel, Franz Anton, Zollinfp.: Ad— 
juntt 317. © 

Laubenhpeimer, Nifolaus, Hausmeilter 200. 

Lauerbach, Georg Andreas, Pfarrer 228. 

Lauerwald, Friehrih, Hauptmane 294. 458. 

Laufenſtein, Joſeph v., DOberlientenant 452. 

Lechleitner, Michael, Hauptmann 450, 

Lechner, Anton, Zollbeamter 329. 

Lechner, Iſidor, Pfarrer 563. 

Lederer, Mar Mathias, Hallamtd: Eontroleue 
339. 

Lehmus, Zobann, Hauptmann 451. ° 

Leimbad, Heinr. Jof., Oberzollbeamter 325. 

Leimig, Unton 485. 

geinberger, Thomas, Stiftödbechant 44. 


Leinſteiner, Georg, Oberlieutenant 445. 


Leipold, Leopold, Zolbeamter 349. 

Leift, Caspar, Kaufmann 16. 

Lemberger, Johann, Pfarrer 564. 

Lembnrg, Raphael, Privatlehrer 638. 

Lemmel, Joſeph, Oberzollbeamter 535- 

Lengauer, Sebaftian, Zollamtsfchreiber 343. 

Lenz, Eduard, DOberlieutenant 452. 

Leonrod, 8. 8. Freyhr. v., Appellationsgerichtss 
Direktor 140. 

Leopold, Franz, Hauptmann 570. 

Lerzer, Joh. Bapt., Pfarrer 5009. 

Lefler, Joſ. Franz, Dberhallbeamter 555. 

Leuchs, Sob, Georg, Kaufınann 151. 

Leuck, Joh. Bapt., Autitor 442, 

Leuck, Dr. Anton, Unterarzt 457. 

Leutbecher, Caspar, Rittmeifter zc. 464. 

Leuthin, Franz, Halamts : Controleur 331. 

teveling, Carl v., Hallverwalter 351. 

Ler, Ignaz, Baubeamter 565. 

Lichtenberger, Ppilipp Markus, Kaufmann 
492. KL 


Liebel — Luͤneſchloß. 


" Riedel, Wolfgang, Oberzollbeamter 353. 


Liebesfind, Adalbert, Hauptmann 443. 

Limme, Anton, Eontroleur 448. 

Lind, Hofepb, Pfarrer 45. 

gindauer, Bencdift, Bortenmachermeijter 264, 

eindemann, Wilp., Hartſchier 88. 

Lindenfels, Ludwig, Freyhr. v., Junfer 456, 

Lindner, Euftah, Schloffermeifter 16. 

Linhard, Michael, Pfarrer 208. 

Link, Carl v., Revierförjter AOB. 

Lintnern, Johann v., Major 263. 437. 

Lips, Magnus, Ulerander, Pfarrer 554. 

Lob, Franz Xaver, Pfarrer 228. 

Lobinger, Georg Major 436, 

Lodter, Georg, DOberlieutenant 463. 

Lodter, ©eorg Caspar, Hallamts, Controlenr 
350. 

oe, Dr. v, DObermebdicinalrath 14, 37: 

goe, Franz Z., Hauptmann 451. 

Löhle, Peter, Deffinateur 458. 

Löſch, Gottlieb Carl Auguſt, Pfarrer 207. 

Löſch, Johann, Zolleinnehmer 390. 

Lößl, Johann, Regiments: Quartiermeifter 458. 

Löw, Ulrich, Zollamts-Controlenr 337, 

Löwel, Johann Georg, Landrichter 663. 

Cöwenftein: Wertheim, Fürſt Eonftantin v., 
©enerals Major ic, 535. 

Lopfeuer, Mar, Dberhallbeamter 341. 

Lohmen, Martin, Pfarrer 117. 

Loibl, Michael, Profeffor 652. 

Lommel, Johann, Verwalter 460. 

Lorch, Earl, Oberhallbeamter 331, 

Lotter, Georg Friede ., Rupferfchmiedmeifter 638. 

Lottersberg, Joſeph, Major Ay. 

Louifentbal, Johann, Unterlientenant 454. 

Luberz Anton, Rechnungsführer 398, 

Lalédorf, Johann, Handelsmann 16. 

Eänefhlof, Friedrich v., Oberſtlieutenaut ic. 435, 


Luft — Maurer. 


Luft, Adolph, Ingenieur: Conductenr 457. 
Luibl, Alerius, Grenzzoll-Aufſeher 182. 
Lunglmayr, Eonftantin, Hallbeamter 550. 
Lunz, Dr., Phofifus 602. 

Lurz, Peter Freyhr. v., Hauptmann 451, 
Luz, May, Ingenieur: Eonducteur 457. 


M. 


Mackeldey, Wilhelm Ferdinand, Wechſel- und 
Appellationsgerichts⸗-Aſſeſſor 532. 


Made re, Anton, Bollinfpeftor 311. 


Mader, Mar v., Landrichter ı4, 

Madler, Philipp, Zimmermeifter 16. 

Madrour, Ludwig v., Major 443, 

Mäffenhbaufen, Joh. Nep., Unterlieutenant 
454% 

Maeusl, Joſeph, Pfarrer 212. j 

Maffei, Jofepp Anton v., Tabakſabrikant 47, 

Mahla, Jop. Georg Andr,, Pfarrer 488. 

Maier, Ignaz, Schullehrer 552. 

Maillot.de la Treille, Staats: u, Krieges 
Minifter ıc. 435. : 

Mallet, Heinrich, Oberlieutenant 451. 

Maltzahn, Heine. €, Fr. Av, Frevhr. ». 
Rittmeiſter à Ja Suite 118. 

Marg, Profefor 651. — 

Mangold, Andreas Philipp, Zolbeamter 325. 

Ma ntey» Dittmer, Carl Freyhr. p., Unters 
Lieutenant 454, . 

Marcus, Dr. Carl, Phofifus 37. 

Marogna, Carl Jofepp Graf v., Lit, 

Marogna, Morimilian Graf v., 102.211. 228. 

Marfigli, Hnpolit, Or. v., Benerallieutenant 
und Capitaine en Chef ıc, 434, 

Martin, Earl, Zotlamts-Controleut 323. 

Martini, Dr. Adolph, 638. 

Martius, Georg Friedrich, Pfarrer 646, 

Maurer, Johann Leonhard, Pfarrer 207. ' 


Maufer — 


Maufer, Joſeph, Beizollbeamter 100, * 

Maufer, Joſeph, Wagmeiſter 335. 

Mayberger, Carl, Wagmeiſter 350. 

Mavber, Chriſtian, Oberappellatiousgerichtsrath 
157. 

Maper, Georg, 105. 

Mayer, Johann Bapt., Beneficiat 227. 

Maper, Zofepb, Advokat 219. 

Maper, Cafpar, Kreis: und Stadtgerichts-Pro— 
tofogift 304. 

Moapver, Lorenz, Unterlieutenant 458. 

Mayer, Philipp, Major 461. : 

Maper, Samuel, Regiments : Auartiermeijter 457. 

Maper, Thomas, Pfarrer 645. 

Maperbofen, Heinrich v. Junker 456, 

Mapverhofer, Gottfried, Junker 457, 

Mayr, Advokat 555. 

Mapr, Aloys, Pfarrer 135, 

Mape, Georg, Pfarrer 116. 

Mayr, Joh. Michael, Pfarrer 117. 

Mape, Jofeph, Appellationsgerichtsrath 150. 

Maprbofer, Martin, Ehotoladefabrifaut ** 

Mechel, Earl, Aſſeſſor 543. 

Med er, Joſeph, Pfarrer 505. 

Medicus, Dr., Bergratp 541. 

Medieus, Friedrich, Unterlieutenant 455. 

Mebltretter, Anton, Zollamtsichreiber 323. 

Meier, Ferdinand, Junker A460. 

Meilbeck, Ludwig, Rechnungskommiſſär 401. 

Meilböck, Ludwig, Salzfertiger 237. 

Meilinger, Dr., Florian, Profeſſor 552. 

Meinel, Jop. Chriſtoph, Pfarrer 100. 

Meisner, Kreis: und Stadtgerichts-Aſſeſſor 
478. * 

Meisner, Franz, Unterlieutenant 461. 

Melchior, Sebaſtian, Zollamtsſchreiber 335. 

Melzer, Carl, Zollinſpektor 317. 

Memminger, Joh. Georg, Filialkaſſier 32, 178. 


Memminger. 





Merk, Ludwig, Oberballbeamter 355. ' 


Menges Mitterhuben 


Menges, Heinrich. ‚Regipients, ai 


457. 7940 —7 
Merk, Oemnißzl, Profeifor. 238, 


. Mer, Epriltian,. Handels: Frese 


Aſſeſſor 575. 


Merkel, Under, Otto, DOverhallbeamter 335. 
Merkel, Anton, Zollamtsſchreiber 323. ' 
Merkel, Earl Oswald v., Zollinfpeftor 85. 311. 
Merkel, Jidephous, Zolliuſpektor 311. — 
Merkel, Paul, Handelsgerichts-Aſſeſſor 575. „ 
Merkel, Sigmund v., Oberlientenaut 444. 
Merkt, Dr., Phofitus 665. 
Mertl, Leonhard, Pfarceer 244. 
Merz, Ignaz, Hallamts: Eontroleur 355. 
Merz, Reinhard, Pfarrer 555. 
Metjchuabel,. Georg, Aſſeſſor 84. 
Mep, Jakob, Pfarrer 554. 
Mepger, Profeffor 13. — 
Meyer, Johann, Rentamtsbote 38. 
Meyer, Joh. Friedrich, Handels-Appellations 
Gerichtsaſſeſſor 575. 
Michabelles, Paul Auguſtin, Pfarrer 261. 
Michel, Chriſtoph Wilh., Peofeffor 563. 
Michel, Riimund, Hauptınann 451. 
Michels, Theodor v. Hauptmann 450, 
Miedl, Johann, Zollamtsfhreiber 340. 
Mieple, Theodor, Zolamtsfhreiber 345. 
Miesgang, Mathias, Pfarrer 533. 
Millauer, Johann Eo., Beneficiat 134. 
Miller, Zirmas, Oberzollbeamter 351. 
Miller, Job, Aut, Georg, Wagmeifter 341. 
Miller, Joſeph v., General: Zoladminiftratiouss 
Vorſtand 557. 
Miller, Joſeph v., Major 449. 
Miller, Eonftantin v., Zollinipeftor 317. 
Mitterer, Leonpard, Oberzollbeamter 341. 
Mitterhuber, Franz, Rentbeauiter 407, 


Moͤßbauer — Neſſel. 


Möfbauer, Thomas, Pfarrer 11. 

Mohr, Ignaz, Rechtsanwalt 119. 

Mohr, Ppilipp, Landrichter 408. 

- Molitor, Adam v., Minifterialrath ıc. 507. 

Molitor, Richard, Unterlieutenant 446. 

Moll, Earl, Oberlieutenant 452. 

Moll, Heinrich, Kaufmann 112. 

Montgelas, Maximilian Graf v., 160. 259. 

Montignp, Friedrich Freyhr. v., General⸗Lieu⸗ 
temant ıc. 450. 462. 

Morafch, Franz, Dberlieutenant 451. 

Morig, Kreis: und Stadtgerichtsrath 504 

Morig, Dr. Franz, Profeſſor 495. 

Moro, Peter d., Hanptmaun 458. 

MofandI, Franz Negis, Chorvikat 174. 

Mofer, Mathias, Pfarrer 207. 

Müplbauer, Wolfgang, Zoubeamter 333. 

Müller, Anton, Pfarrer 450. 

Müller, Epriftian, Unterlieutenant 441. 453 

Müller, Daniel, Oberlieutenant 444 

Müller, Franz Anton; Pfarrer 9. 

Müller, Georg, Büchfenmacher 152. 

Müller, Johann Ev., Pfarrer 215. 

Müller, Joh. Frieder. Gottlieb, Pfarrer 261. 

Müller, Paul, Kafernbausmtifter 40. 459. 

Müller, Sebaftian, Juſtizkanzlei Aſſeſſot 654. 

Müller, Theodor, Pfarrer 400. 

Müller, Valentin, Wagmeifter 351. 

Münd, Earl, Landwehr: Drajor 508. 

Münfter, Ppilipp, Oberlientenant 458. 

Mulzer, Johann, Bollamtöfchreiber 335. 

Murr, Leonhard, Oberhallbeamter 321. 

Muffinan, Carl v., Zollteamter 555. 

Muffinan, Joſ. v., Appell, Ger, Direktor 474, 

Muf fi nan, Sofeph, Zollamtsſchre iber 820. 

N. 
Ne r m mann, Mathias, Zollamts⸗ GontroleurgtT. 
Reif ei, Jakob, Oberlie utenant 9. 431. 


Neubauer — Delfchliger. 


MReubauer, Friedrich, Buchdruder 16, - 

Neubeck, Heinr., drevde. v., Oberzollbeamter 
327. 

NReubronner, Abolpb v., Unteclienfinart 45%. 

NReuburger, Mar, HandelsCommis 302, 

Neumann, Carl, Unterlieutenant 444, 


Neumann, Johann, Proviant: Verwalter 374, 


440. 
Neumapyer, Carl Wilpelm, Zollbeamter 323. 
Neumever, Ludwig Chriſtoph, Regieruugsds 
©efretär 637. 


- Neumapnr, Zollamts-Controleur 345. 


Neumanr, Wolfgang, Pfarrer 213. 

Neuper, Peter Joachim, Stadtfümmerer 49% 

Neureuter, Ludwig, Junker 456. 

Nibler, Jobann, Rothgerber 391. 

Nickels, Gallus, Dberft 4306. 

Nieberle, Franz Auguftin, Pfarrer 538, 

Niebeth, Julius, Zollamtss Euntroleur 327. 

Niederlein, Job. Bapt., Oberlieutenant 451. 

Niedermaier, Jofeph, Oberſt 462. 

Niedermaler, Zofeph, Oberlieutenant 444, 

Niedermaper, Balthafar 182. 

Nietbammer, Dr. Julius, Rath ıc, 566. 

Nörer, Michael, Pfarrer 173. 

Nogarola, Dinadanus Zofepp Graf, Generak 
Lieutenant zc. 461. 

Nuſſer, Gottfried, Udvofat 471. 


D. 


Oberma ver, Mas, Zolamtsfhreiber 377. 

Dberfter, Georg Heinrich, Pfarrer 227. 

Dbertreuer, Simon, Rehnungstommijlär 491. 

Defele, Freyhr. v., Kreids und Seite 
Aſſeſſor 477. 

Degg, Dr. Joſeph, Phyſikus 307. on 

Debninger, Ignaz Jofepd, Hauptmann ıc, 401 


Delfchläger, Herrmann, Udvofat 88, 
5 


Oeſterlein — Paur. 


Deiterlein, Paul, Nagelſchmied 486. 

Dettingen: Wallerjtein, Fürſt Ludwig v., 

Krouoberſthofmeiſter und Reichsratherꝛc. 187. 190. 

Oettl, I. ©., geiſtlicher Rath ꝛc. 50. 

Dmeis, Johann Paul, Pfarrer 237. 

Deff, Unton, Oberlieutenant 452. 

Drff, Anton v., geheimer Rath ıc. 435. 

Drff, Carl, Regiments - Quartiermeifter 448, 

Orth, Johann, Dberaufichlagsamts «Diener 181; 

Oßann, Georg, Hofrath und Profeſſor 372, 376. 

Dfterberg, Freyhr. v., Landgerichts» Atuar 
490. 

Dit, Georg, Pfarrer 505. 

Dtt, Johaun v., Afefor 110, 

Det, Johann Georg, Zolbeamter 527, 

Dtt, Martin, Zollamtöjchreiber 335. 

Dttentbal, Franz v., Dberlieutenant 444 

Dtto, Carl Gottfried, Zolamts: Controleur 333. 

B’Dutrepont, Dr., Kreis Mebdicinalratp 178. 


P. 


Pachmayer, Joh. Bapt., Poſtverwalter 246. 

Pachmanr, Peter, Pfarrer 422. 

Padenreith, Wilp, v., Regierungss Selretäe 
500. 

Palm, Viktor, Unterlieutenant 454. 

Danzer v., Miniferialeatb 200. 210, - 

Panzer, Georg Friedridy v. 211. 

Parſt, Dr. 196. 

Patſch, Benno, Zollamtsſchreiber 345. 

Pauer, Joſeph, Oberhallbeamter 357. * 

Pauli, Philipp Heine. Joſ., Rentbeamter 170. 

Paulus, Felix, Uppellatiousgerichts: Sekretär 305. 

Paulus, Joſeph, Pfarrer 115. 

Paumgarten, Franz Graf v., Oberſt und 
Slügeladjudant 39. 434. 449. 

Paur, Benedikt, Pfarrer 2ı5. 


Pauſch — Pillemont. 


Pauſch, Eruſt, Unterlieutenaut 460. 

Pauſch, Ernſt Friedrich, Revierförſter 200. 

Pauſch, Johann Nep., Controleur 479. 

Peiſcher, Lorenz, Pfarrer 11% 

Peißl, Pfarrer 100, 

Pelkofen, Mar Freyhr. v., Rs: und Stadt: 
Gerichtsrath 308. 478, s 

Pellfofen, Joſ. Freyhr. v., Oberfientenant 460. 

Pentowsky, Kranz Iofepb, Pfarrer äti. ° 

Pernat, Mar v., Major 450. 

Perner, Dr. Ignaz, Advofat 86. 156. 

Perner, Georg, Pfarcer 213; 

Peſſerl, Joſeph, Zollinſpektor 315, 

Peter, Carl, Pfarrer 540. 

Peter, Jobaun Georg, Wagmeiſter 355. 

Peter, Stanislaus v., Oberhallbeamter 341. 

Petri, Auguſt, Advokat 476, 

Petry, Fran, Profoß 222. 440. 


Pfabler, Michael, Profoß 459. 


Pfandler, Cöleſtin, Pfarrer 114, 

Pfeffel, Ritter Hubert v,, Staatsrath ꝛc. 17. 
544, 

Pfeiffer, Carl, Zollbeamter 350. 

Pfeiffer, Dr. Joh. Unterart 442. 

Pfeilfgifter, Johann Ev., Pfarrer 216. 

Pfetten, Freyhr. v., Kreißs und Stadtgerichtds 
Aſſeſſor Arz: 

Pfifter Oberpoftamts+ Dfficial 14, 

Pfiſter, Georg, Pfarrer 256, 

Pfifterer, Jofepp, Oberlicutenant 452, 

Pflaum, Johann, Feldwebel 545, 

Pilug, Joh. Earl, Zollbeamter 347. 

Pilummern, Carl Freyhr. v., Major 445. 

Pichler, Georg, Dberlieutenant 452. 

Pickel, Leonbard, Regiments-N uartiermrifter 487. 

Pleringer, Job. Caspar, Beneflsiat 46: 

Pillemont, Franz, Junker 406. 


Miller — Pröblfte 


Pilter, Joſeph, Pfarrer 9. 
Yiuzinger, Joſ. Georg, Zollamtsfchreiber 525. 
Pirner, Martin, Zolamtsjchreiber 325. 
Pipgaul, Keiner, Hartichier 88. 
Pleiftein, Simon, Hallverwalter 343. 
Pieper, Michael, Oberlieutenant 444, 
Plickenberger, Bernhard, Gerichtsdiener 155. 
Ploed, Chriſtoph, Pfarrer 172, 
Podewils, Heinr. Freyhr. v., Junker 44T. 
Podemwils, Philipp, Febr. v., Junker 457. 
Pöckel, Markus, Pfareer 43. 
Pöllnip, Herrmann che. v., Junker 449. 
Pößl, Erhard, Zollinjpefter 319. 
Policzka, Joſeph, Regiments: Auditor 448. 
Ponfhad, Valentin, Pfarrer 214. 
Ponzelin, Auguſt v., Regiments: Quartiermeis 
fter 448, 
Popp, Earl, Pfarrer 5635, 
Popp, Jakob 486. 
Popp, Iguaz, Pfarrer 487, 
Pornfchaft, Alex. Unton 319. 
Poſch, Andreas, Zolbeamter 337. 
Poyek, Carl, Hauptmann 458. 
Poyßl, Peter, Schr. v., Oberhallbeamter 355, 
Prätorins, Joſeph v., Zollbeamter 341, 
Prandener, Mathias, Affeffor 653. 
Praffeliperger, Dominicus, rechtskundiger 
Magiftratsrath 536. " 
Preckle, Benedikt, Kupferfchmiedb 472, . 
Predi, Clemeus v., Oberlicutenant 444. 
Predl, Elemens v., Hauptmann 451. 
Pregler, Earl, Kreis: und Stadtgerichts: Af: 
feffor 292. 
Prell, Franz Joſeph, Hauptmanu 462. 
Preſtele, Felix Iguaz, Pfarrer 646. 
Priezel, Caspar 484. 
Prinzing, Heinrich, Oberlieutenaut 452. 
Pröbſtl, Aloys, Zollamts-Eoutroleur 345. 


Proöͤdl — Reichatd. 


Proͤdl, Franz d., Revierförſter 3898. 
Prym, Caspar, Zollamtsſchreiber 349. 
Puchta, Dr., Profeſſor 54. 
Pündtner, Martin, Hauptmann 451. 
Puſch, Xav. v., Junder 456. 
Pup, Earl, Zollbeamter 347. 


R. 


Rächl, Antou, Junker 455. 

Raglovich, Clemens v., General 435, 

Rainprechter, Carl, quiesc. Halverwalter 184. 

Raith, Friede, Junker 447. 

Raith, Johann Ev,, Pfurrer 213. 

Raith, Johann Nep., Zollamts-Controleur 351. 

Raitler, Mar Joſeph, Kreis, und Stadtge— 
richts⸗Schreiber 550. 

Ramer, Andreas, Pfarrer 425. , 

Ranftl, Joſeph, Pfarrer 172. 

Rang, Dürger 484. 

Rantzau, Euno, Unterlieutenant 454, 

Rappöld, Joſeph, Pfarrer Q. 

Nappolt, Advokat 219. 

Rafcher, Theod. Adauft, Pfarrer 424, 

Nath, Dr,, Phyſikus 567. 

Rau, Revierförfter 290. 

Rauſch, Jobann Joſeph, Pfarrer 2306. 

Reber, Franz Zav., Landrichter 177. 

Rebholz, Michael, Zollamtsſchreiber 325. 

Redenbacher, Adolph, Pfarrer 507. 


‚ Nebwip, Earl Frhr. v., Unterlieutenant 466. 


Redmwip auf Küps, Earl Frhr. v., Künme- 
ter 84. 

Negemann, Herrmann, Unterlientena t 445. 
Rehm, Joh, Chriſt. Ernſt Friede., Kaufmann 
388. 

Reprl, Anton, Pfarrer 469. 
Reichard, Chriſtian, Dberlientenant 452, 
Reihart, Iobann, Pfarrer 116. 210. 

3 “ 


Reichel — Renner. 


Reichel, Kaver, Zolbeamter 324. 
Keihlin: Meldegg, Carl Aug. Frhtr. du 
Rammerjunter 44. 
KeichlineMeldegg, Friedrich Frhr. v., Um 
ditor 448. 
Reichlin⸗Meldegg, Guſtav Frhr. v., Unter 
Lieutenant 453. 

Keihlin:Meldegg, Leopold, Frhr. v., Haupt: 
mann 441. . . 

Reichlin: Meldegg, Leopold, Frhr, v. Major 
450. 4 

Reihlins Meldegg, Marquard, Frhr. v., 
Dberit 456. 

Keihlin:Meldegg, Philipp Grhe. v. Oberſt 
435. 

Reich mann, Michael, Oberlientenant 465. 

Reichthalhammer, Joſeph, Pfarrer 43. 

Reif, Bürger 484. 

Reindel, Johann Bapt., Oberhallbeamter 347. 

Reinhard, Andreas, Regiments» Aunetiecmeis 
flee 459. 

Reinhard, Friedrich, Major 450, 

Reiſacher, Mathias, Pfarrer 501. 

Reif, Franz Paul Anton, Hallamtss Controleue 
357. ‘ 

Reiter, Benedikt, Pfarrer 117. 5353. 

Reithbmaper, Joſeph, Aſſeſſor 245. 

. Keitpner, Joſ. Michael, Zollbeamter 347. 

Reithner, Michael, Deizolibeamter 44. 

Reitmaper, Kranz, Pfarrer 409. 

Reitmayer, Joſeph, Aſſeſſor 489. 

Reitzenſtein, Alex. Schr, v,, Oberhallbeamter 
350. 

Reipenftein, Ernſt Morip Bernhard, Frhr. du 
Zollamts + Eontroleur 347, 


Meigenftein, Wilp. Frhe. v., Nittmeifter 450. 


Regnault, Eajetan v., Negierungs+Accefift BL. 
Renner, Georg, Zollamtsſchreiber 327. 


Kenner — Roͤſch. 


Kenner, Ignaz, Zoll. Infp. Adjunct 343. 

Renzel, Job. Georg, Pfarrer’ 261. 

Refchretter, Joſeph, Zollbeamter 525. 

Nefenberger, Denedikt, Priefter 9. / 

Rettig, Redierförſter 557. 

Ken, Aloys, Pfarcer 116. 

Reuf, Franz Xav. Panl, Zollbeamter 345. 

Rpeinl, Ignaz v., Pfarrer 4, 

RhHodius, Ritter v., Landwehrmajor 512. 

Richter, Andreas, Canonicus 422, 

Kiühter, Franz Jof. Georg, Rechnungskommiſ ⸗ 
fär 08. 

Richter, Marlan Job. Philipp, Pfarrer 216. 


Nickel, Bernhard, Hallamts-Controleur 341. 


Ried, Stephan, Pfarrer 173. 

Riedel, Franz, Oymnafials Preofeffor 550, ° 

Riedel, Marin, Pfarrer 100. 

Riedl, Ferdinand v,, Junker 455. 

Niedl, Georg, Schullehrer 390. 

Niedl, Marim,, Decan 294. 

Nieger, Euſtach, Canonicus 507. 

Ring, Iofepd, Pfarrer 108. 

Ringel, Joſeph, Negierungsrath 344. 

Ringelmann, Dr, Carl Joſeph, Zahnarzt und 
Profeffor 109. 

Ringelmann, Dr, Friedrich, Profeffor 363. 

Kifpler, Julius, Regiments Auditor 4509. 

Ri, Johann Wolfgang, Pfarrer ‚646. 

Ritter, Andreas v., Staatsrath x. 537, 

Rittershaus, Theodor, Zollinfpeht. Adjunet 312. 

NRis, Johann, Piarrer 423. 

Ripentbaler, Dr. Georg, Phyſicus 97. 

River, Franz, Regierungsrath 488. 

Röckl, Amaddus v., Pfarrer 409. 

Röckl, Anton, Landrichter Id: 

Röder, Rentbeamter 204. 

Röſch, Dr., Gerichtsarzt 567, 

RES, F. N., Profeffor 46. 


Roͤßler — Sattler. 


Möfter, Ludwig v., Herzogl. Nauffauifcher Ges 
neral: Domginen s Direktor ıc, 40. 101. 

Köttinger „Pfarrer 451, 

Mofenberger, Franz, Dberlieutenant 452. 

Roßbacher, Paul, Batalllond: Quartiermeifter 
458. 

KRofnagel, Anton, Pfarrer 173. 

Roſt, Leopold, Unterlieutenant 446. 

Rottermundt, Dr. Joſeph Aloys, Regens 562. 

Rotb, Friede..v., Präfident des proteftantifchen 
Ddrrkonfiftoriums 1509. 

Roth, Friedrich Carl, Förfter 40. 

Roth, Johann v., Plapmajor, 462. 

Roth, Jof., Carl, Unterlientenant 446, 

Mott, Friedr. Ludwig, Pfarrer 369. 

Rops, Bartholomä, Oberftlieutenant 430. 

Rud, Jakob, Zollbeamter 321. 

Kübel, Adam, Baubeamter 505. ; 

Kücer, Chriſt. Friedr,, Landrichter 526. 

Küdiger, Carl, Unterlieutenant 446, : 

KRümmelein, Adam, botanifcher Gärtner 535, 

Rues, Phil, Simon, Zollbeamter 323, 

Rumpler, Carl, Zollinfpeftor 307. 

Ruppelins, Johann Georg, Pfarrer 369. » 

Rußwurm, Heine, Öpmuafials: Profeffor 550. 


©. 

Sabbadini, Nikolaus, Realitäten : Befiper 112, 
Bällinger, Antoiı, Caplan 107. 
Sämer, Franz Anton, Oberzollbeamter 345. 
Sandibanfer, Jeremias, Pfarrer 207. 
Sarınp, Mar Zofeph, Freiherr v., General: Ma 

joe ꝛc. 294. 438. 441. A 
Sartor, Earl, Revierförfter 85. 
Sartori, Carl, Unterlientenant 447. 
Sartorius, Andreas, Hauptmann 443, 
Sattler, Mar, Bollinfpeftor 307. 
Sattler, Wilpelm, Kauſmann 302. 


Sau⸗er — Schenk. 


. Sauer, Fran) .d., Oberhallbeomter 350. 


Sauer,. Franz. Michael, Revierförfter 158, 


Epuer, Geotg, Pfarrer 508. 


Bauer, Heinrich, Zoilinfpektions » Adjunet 311. 

Sauer, Mor, Oberſtlieutenant 436. 

Sauerzapf, Alex. Frhr. v., Unterlieutenant 459. 

Saurer, Earl, Junfer 456. 

Sauter, Jobaun Nep., Oberlieutenant 452. 

Schab, Frauz I. v., Dberappellationsgerich 
Rath 248. 

E haber, Johann Ev., Pfarrer 244. 

Scch ach, Leonhard 536. 

Schadelock „Theodor, Oberlieutenant 452, 

Sſcchäfer, Johann Adam, Lyceal-Proſfeſſor 222. 

Schäfer, Wilhelm, Wagmeifter 357. 

Schäffner, Mar, Unterlieutenant 454, 

Schäper, Johann, Sihullehrer 480, 

Schäpler, Wild. Heine. Frhr, v, 388. 

Schall, Chriſtian, Rittmeifter 463. 

Schall, Johann Benedikt, Haliverwalter 357, 

Schaudig, Wilpelm, Dberlicutenant 452, 

Schauer, Eouard, Oberlieutenant 452, 

Schauer, Franz, Wagmeifter 331. 

Schauer, Jakob, Pfarrer 114. 

Schauroth, Friedr. v., Junfer 456. 

Schauß, Dr, Anton, Etadtgerichts: ProtoFonift 
505. 

Schazhuber, Michael 197. 

Schedel, Job. Eonrad, Advofat 470, 

Scheibenecter, Martin, Corporal 222, 439. 

Scheinbelu, Wilhelm, Inſtrumentenmacher 48. 

Schelleuberg, Heinrich Wilhelm, Zollauts⸗ 
Controleur 343. 

Schemmel, Caſimir, Oberhallbeamter 357. 

Schenuk, Eduard v., Staatsminiſter 475. 470. 

Schenk, Michael, Ingenieur -Conductene 457. 


Scheuk von Geyeru, Earl Friedrich Ernſt 


Schr. v., Uppellutiousgerichts » Ditektor 160-: 


j 
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Schenk — Schmidt. 


Schentvon Stauffenberg, Graf — 


wirklicher Reichsrath ꝛtc. 289. 4 
Scheppler, Nevicrförfter 85. 


Scherber, Salomon Auguſt, Revierförfter 158. 


Scherpf, Georg Yuton, Bijouteries Zabrifant 48. 

Scheh, Franz, Major 99. 457. 

Schiber, Johann Bapt. v., AUppellationsgerichts: 
Präfident 551. i 

Schiedermaner, Joh. Bapt., Appellations⸗ 
Gerichts-Sekretär 531, 

Scierling, Franz, Zollamts-Controleur 333. 

Schießl, Friedrich, Beneficiat 117. , 

Schießl, Feiedrich, Pfarrer 245. 


Schieſtl, Gynmaſial-Proſeſſor 238. 
Schilcher, Anton, Oberlieutenant 462. 


Schirmer, Unterlieutenaut 460. 461. 
Schirmer, Chriſtian, Revierſörſter 189. 
Schlichting, Stephan, Pfarrer 115. 


Schlögel, Michael v. 40. 437. 


Schmalz, Caſimir Wilhelm, Unterlicutenaut 460. 
Schmalzbauer, Franz v., Stadtpfarter 505. 
Schmeller, Dr. Audreas, Pfrofeſſor 541. 


—Schmeller, Jofepd, Pfarrer 216. 
Schmelzer, Jobana Philipp, Pfarrer 510. 


Schmerold, Dismas, Oberadminiftrationsrath 
455. 

Schmid, franz Xaver, Subregens 564, 

Schmid, Joachim, Zollamtsſchreiber 337. 

Schmid, Johanu Adam, ‚Dverballamtss Con: 
troleur 521. 


Schmid, Jo. Steppan, Bollamts : Controleue 


325. 
Schmid, Martin, Piarder 044. 
Schmid, Martin, Schullehrer 208, 
Schmidkonz, Conrad, Pfarrer 214. 
Schmidt, Adalbert, Zollbeamter 345. 
Schmidt, Alohs, Hauptmann 451. 
Schmidt, Earl Wilpelm, Notar 597. 


Schmidt — Schöner. 


Schmidt, Daniel Friedrih, Pfarrer -100 | 

Schmid, Georg Daniel, Pfarrer 100. 

Schmidt, Hyazinth, Advofat 630; 

Schmidt, Job. Eprift., Pfarrer 647. 

Schmitt, Dräuer 484. 

Schmitt, Forftamts+ Verwefer 119. 

Schmitt; Franz Ignaz, Pfarrer 214. 

Schmitt, Joh. Friedr. Ludwig, Zollbeamter 
327. 

Schmitt, Joſeph, Major 99. 437. 

Schmitt, Kilian, Rechnungsjührer 459. 

Schmitt, Leonhard, DObderlieutenant 40:. 

Schmitt, Michael, Uppellationsgerichtsrath 262. 

Schmiß:-Brollenburg, Frhr, v. 8, Würt: 
temberg, Oefandter 120, 

Shmiher, Roman, Pfarrer 212. 


‚Scähneemanu, Dr., Phyſikus 137. 300. 


Schneeweiß, Rudolph v., Kreise und Stadt« 
Gerichtsrath 050. 
Schneider, 8. Preuß. Caſſier 392. 
Schneider, Clemens, Bote 203. 
Schneider, Ferdinaud v., Unterlieutenant 450, 
Schueider, Franz, Hofkapellendienee 405. 
Schneider, Friedrich, Advokat 503, 
Schneider, Job. Ferd. Ludw. Aug., Rechnuugs. 
Eommifir 373. ⸗ 
Schneider, Ludwig, Unterlieutenant 510, 
Schuitzlein, Carl, Hauptmann 451. 
Schnürle, Mathias, Revierſörſter 80 
Schnur, Dr. Peter, Stabsarzt 264. 438. 
Schoch, Franz Joſeph, Oberhallbeaniter 359. 
Sqchön, Profeffor 13. 
Schön, Andreas, Pfarrer 487. 
Schön, Franz Joſeph, Zollamts-Coutroleur 357, 
Schön, Dr. Johanı, Profeſſor 495. 
Schönborn-Wieſentheid, Graf v., Reiche: 
Rath 497. 520. 550. 
Schöner, Anguſt, Aſſeſſor 202. 
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Schöner — Seeberras. 


Schöner, Eprift. Ernſt J., Kirchenrath' 100. 
Schönpammer, Ppilipp, Hauptinaun 450. 
Schönhuebd, I N. Fehr. v., Landrichter 117. 
Shöntag, Heinrich Carl, Förſter 181. 


Schöntag, Peter, Auditor 442. - 


Schönweiß, Andreas, Kefferverwalter 357. 
Scholl, Sebaftian, Pfarrer 045. 
Schopper, Johanu Michael, Pfarrer 244 
Schott, Bezirksrichter 541. 
Schreiber, Joh. Seb., Schlojfermeiiter 231. 
© he ott, Ignaz, Rechnungskommiſſär 401. 
Schubert, Eruſt v,, Unterlientenant 454. 
Schubert, Georg, Bierbraͤuer 485. 
Sch ütz, Jakob, Regiments-Quartiermeiſter 435. 
Schütz, Job. Ant., Zollin ſpektor 313. 
Schuller, Ludwig, Unterlientenant 454. 
Schuller, Sebaſtian, Oberlieutenant 461. 
Sſchultheiß, Friedrich, Regiments-Quartiermei—⸗ 
ſter 448. 
Schumacher, Ignaz, Unterlieutenant 454. 
Schumter, Ludwig, Regierungsrath 218. 
Schuſter, Franz Joſeph, Zolliaſpettor 134. 317. 
Schwachheim, Friedr. Frhr. v., Oberſt 462. 
Schwaiger, Carl Erhard, Beneficiat 644. 
Schwaiger, Joſ. Ehrenfried, Pfarrer 213. 
Schwarz, Joh. Bapt., Oberzollbeanter 337. 
Schwarz, Zaver, Hallamts » Eontcoleur 337. 
Schwarzenbad, Dr. Franz Kaver, rechtöfuns 
diger Magijtratsrath 102. 


Schwarzenbach, Joſerh, Pfarrer 644. 


Schweiger, Aloys, DOberlieutenant 452. 
Schwermer, Job. Peter, Zollbeamter 337, 
Sebald, Caspar, Zollamtsſchreiber 333. 
Sebus, Carl, Oberſt 80. 437. 

Sedendorf, Adolph Frhr. v., Aunfer 457. 
Gedelmaper, Carl, Landgerichts-Aktuar 262. 
Gecherras, Michael Frhr. v,, Generalmajor, 


Seeftied — Sieger. | 
Seefried, Mar Fehr. v., Unterlientenant 435. 
Scer, Franz, Rentamts-Gehülſe 480. 
Seibel, Ignaz, linterlieutenant 454. 

Seidel, Friedrich, Hauptmann 456, 

Seidel, Wilhelm, Major 450. 

Seidenbufch, Joſeph, Aſſeſſor 100. 

Sciferling, Georg, Pfarrer 168. 

Beinsheim, Carl Graf v., Regierungs + Di: 
teftor 4928, 


"Ecmler, Joh. G., Mehanitus 48, 


E cmpler, Job. Ant., Pfarrer 133. 

Senejtren, Carl 24 

Senz, Unton, Heumeifter 231. 440, 

Sepp, Joh... Nep-, Landrichter 220. 

Serini, Jak. Phil., Triedensgerichts+ Schreiber 
390. | 

Seuffert, Friedr. v., Hallamts-Controleur 331. » 

Geuffert, Georg, Schullehrer 100. 

Seuffert, Joh. Bapt., DOberzollbeamter 320. 

Sepbold,-. Franz v., Advofat 247. 

Sepdel, Friedr, Hauptmann 15: 

Sepfried, Koh. Nep. Nentbeamter 567. 

Sevpſſel d' Aix, Mar Grafv., Generalmajor ıc, 
40. 436. 

Sichlern, Heinr. v., Landgerichts» Aktuar 490. 

Sichlern, Hugo Anton v,, Appellationsgerichts⸗ 
Sekretär 551. 

Sidler, Joſeph, Hausbefiker- AT. 

&Siebeufecs, Dr. geb. Hofratp und Profefor 
293. . 

Sieber, Gpuninafials Profeffor 652. 

Sieber, Peter, Oberftlientenant 449. 

Sieber, Wilhelm, Zollamtöfchreiber 3585. 

Si egel, Johann, Hartſchier 88, 

© iegel, Johann, Pfarrer 214. 

Sieger, Heinrich, Nevierföriter Su, 

Eicger, Heinrich, Unteriieutenant 400, 

Sieger, Mathias, DOberlieutenant AGO, 


% 


Siegeriſt — Stael:Hollfia. 


Siegeriſt, Heiurich 5.7: 

© iegrift, Heinrich, Rehnnugskommiſſaäͤr 575: 

Sigrip, Mathias, Pfarrer 213. 

Silderhorn, Johann Nep., Pfarrer 107. 

Simon, Nikolaus, Profoß 222. 440. 

Singer, Johann Aloys, Pfarrer 535, 

Singer, Xaver, Kedhnungsführer 459. 

Sittig, Andreas Gotel,, Pfarrer 565. 

Söldner, Revierförfter 26, 

Sollfrank, Franz, Nevlerföriter 86, 111. 

Sollwed, Sch. Adam, Hallverwalter 331. 

Solomé von Ramberviller 136. 

Sommer, Samuel, Opceal: Profeffor 159 

Sontag, Alons Peter, Pfarrer 242. 

Sontag, Franz, Hallamts-Controleur 331. 

BSonnenmaner, ©corg Fricdrich, Regierungss 
Sekretär 651. 

Späth, Frauz, Kafernvermwalter 442. 

Späth, Johann Wilhelm, Mechanifus 264, 

Späth, Jonas, Zollamtefchreiber 327. 

Spauer, Carl Graf v., 455. 

Specht, Aloys, Hausbefiger 47. 

Spiehler, Anton, Vikar 12. 

Spies v, Minijterialrath ıc, 30. 

Spindelbauer, Joſeph, General: Zolfadimints 
ftrations. Sefretär 559. 

Spindler, Joh. Chriſtian, Nevierförfter 291. 

Spipel, Joſeph v., Landrichter 177. 

Spiker, &ilvefter, Pfarrer 370. 

Spöhrer, Franz X., Zollinſpektor 307. 

Sporer, Anton, Beneficiat 214 

St. George, Wilhelm, Junker 456. 

Staab, Georg, Hauptmann 204: 458- 

Stadelmann, Wilhelm Friedr., Pfarrer 645. 

Städler, Heinrih, Oberlieutenant AGO. 


Städler, Joh. Heine, Kreis. und Stadrger 


richts « Protofoflift 303. 
Stael Hollſtein, Joſeph, Oberſt ie. 435. 


u nn 


— 
— 440— 


Ent - -- - Straflenfeim. 


Stahl, Dr. Hofeath und’ Peöfeffer — nur 
matik und Phyſit 225. un.æ 18 
Stabi, Franz Carl, Zollamtsſcheeiber u S 
Stahl, Johann, Schleifer En & 9° 
Staudacher, — Bapt., Oben: 
440. 125218* 
Steckeler, Martin, Pfarrer ni 5 
Steeber, Auton, Beneficiat 208; DS 
Steer, Earl, Advokat 307. - * 
Stein, Leonhard, Major 449 
©teiner, Job, Carl Samuel, Pfarrer 42. 
Steinhauer, Franz, Hauptmann 263. 437. 
GSteininger, Ib. Bapt., Pfarrer 590. 
Eteinle, Carl, Pfarrer 215. 
Steinleitner, Leopold, Zollamtsfchreiber 353. 
Eteinleitner, Michael, Oberhallbeamter 339. 
Steinmep, Anton, Major 39, 437. 463. 
Steinrud, Carl, Oberlicutenane 400.” 
Steinrucd, Otto, Pfarrer 115. 
Steinsdorf, Mar v., Junker 457. 
Stempfle, Anton, Hallbeamter 306. 
Stengel, Frhr. v., Forſtmeiſter 119, 
Stenglein, Melchior, Negierungsrarh 218. 
Stern, Earl, Oberlieutenant 462. 
Stern, Joſ. Michael, Studienlehrer 110. 
©terr, Xlons, Hallamts » Eontroleur 347. 
Steurer, Johann Wilhelm, Fabrikaut 451. 
Stich, Gotthard, Pfarrer 552. 
Stier ‚, Iofepb, Landrichter 09. 
Stocker, Michael, Aſſeſſot 87. 246. 
Stodhammern, Alois, Unterlientenant 445. 
Stockhammeru, Jof. Mar, v., Major 450. 
Stöber, Thomas, Pfarrer 644. 
Stödel, Dominik 445. J 
Stöhr 472. 
Stöhr, Hieronymus, Pfarrer 115. 
Stöfſſel, Leonhard, Maior 430. 
Strablenheim, Friede, Graf v., Junker 466 . 


Strafe — Tautphoͤno. 


Straßer, Dr. "Datob; Oberftabsarzt 206. 430. 
Straßen, Soſeph Parcen 423. \ 
Straub, Barthelomäus-A7. 

Strand, Michael; Oberlieutenant 444. N 
Straus, Anton Fehr. wu. eu 


359. 
Strauß, Kuga u, u Oberhalbeamter * 
505- .. 


Stredfuß, — Unteroffhier 459. 
Streider, Leonhard, Hankelömann 47. 
Streidt, Franz. Unterliewtenant 461. 
Stridner, Georg, Bürger 106. 
Striduer, Sofepb, Stabtpfarr - Prediger 208. 
Strobl, Alpe, Rechnungskommiſſär ATI. 
Strobl, Franz F., Hauptmanu 451. 
Strobmayr, Wilh., Zollinfpeftor 309. 
Stubenpoll, Michael, Wagmeiſter 339. 
Stubler, Barthol., Zolamtss Controleur 341. 
Sturz, Wilhelm, Advokat 158. 
Sündermahler, Wilpelm, Oberzollbeamter 
343. * 
Sundahl, Julius v., Unterlieutenaut 453. 
Sundahl, Ludwig v., Revierförſter 85. 
Sutnuer, Georg Carl v., Staatsrath 140 
Sutner, Joh. Nep., geb. Sekretär 506- 
Spiter, Joſeph, Phyſikus 87- 


T. | 
Talleyrand:Perigard, Eruft Dicomte de, 
. Dberlieutenant 453, 

Tattenbach, Joh. Nep. Graf v., Oberſt se. 


Ang. . 
Tauffkirchen, Aloys Graf v., General 455 


Taufffirhen, Max Graf v., Generallieute⸗ 


naut ic, 461. 
Tauſch, Joh. Bapt. v,, Unterlieutenaut +6. 
Tauntphöus, Joſß. Friedr. Frhr, o,, Kauımer: 
Junker 635. 


Teubner — Ust. 


Teubner, Eoncad, Rechnungskommiſſär = 
Tertor, Profeffor 13. 4 


Thanbaufer, Poſtamts-Official 14, 


Thannftein, Georg »,, Oberſtlieutenant 80. 
437. 

Then, Forſtamts-Verweſer 119. 

Theobald, Carl v., General: Major 264. 458. 

Thiereck, Mar v., Oberftlieutenant 449. 

Tpiermaier, Frau &., Pfarrer 360. 

Thiermann, Dr. Chriſt. Gottl., Phyſikus 567. 

Tpierfch, Dr. Hofrath ic. 541. 

Thoma, Nepomuk, Unterlieutenant 460, 

Thomann, Zofeph, Junker 455. 

Thomanı, Mathias, Pfarrer 100 

Tpürbeim, Graf v., Staatsminiſter ıc, 474, 

Thuen und Taris, Marin, Fürft v., Krou— 
Oberſtpoſtuieiſter ic. 459. . 

Tils, Uppellationsgerichtsrath 230, 

Tofi, Jod. Bapt., Handelsinann. 391. 

Trautmann, Michael, Oberlieutenant 100. 437, 

Treiber, Joh, Lorenz, Hallverwalter 359. 

Treuberg, Eginhard Frhr. v., Oberſt ıc, 461. 

Treugtlinger, Ferdinand, Major 264. 458. 

Treviran, Job. Conrad, Pfarrer 181. 

Trompetta, Carl,v,, Junker 456. 

Teott, Friedt. Wilp. Heine, Dr. der Mebdiein, 
432. 

Zrudenmüller, Dr. Iguaz, Gerichtsarzt 157. 
590, 

Tümpling, Wolf v., Unterlieutenant 459 

Turfomwig, Georg, rechtskundiger Magiſtrats⸗ 
Rath 102. 

Zurfowig, Joh. Zaf,, Oberhallbeamter 321. 


U. 
Heberreiter, Germann, Aſſeſſor 245. 
uechtriz, Ernſt v., Unterlientenaut 455. 
Ubl, Georg, Hallverwalter 325, 
4 


Ulein — Bogıl, 


Ulfein, Chriſtoph, Kunftdrechsler 512, 
Ullmann, Lazarus, Zabeifant 112. 
Untelhäufer, Andreas, Major 264. 438. 
Urlaub, Joſeph, Zollamtöfchreiber 353. 
Up, Adrian, Pfarrer 109. 


V. 


Vachiery, Carl v., Junker 455. 

Balerian, Joh. Bapt., Hallamts⸗Controleur 351. 

Ballade, Earl, Major 450, 

Dallade, Lorenz, Major 263, 437. 

Daricourt, Carl Fehr, v., Junker 457. 

Deiel, Auguft, Hauptmann 462, 

Veith, Job. Bapt., Unterlientenant 454, 

Deith, Joſeph, Dberjtlieutenant 462. 

Deith, Caspar, Unterlieutenant 445. 

Deitpentpal, Balthaſar, Rechnungsfüprer 374. 
440. 

Delasco, Anton, Bollinfpeftor 317. 

Delden, Johann, Rathediener 223. 450. 

Verger, Frhr. v., Nechtspraktifant 118. 

Vetter, Franz, Pfarrer 43, z 

Detterlein, Job. Earl, Minifterialrath 470, 

Digl, Lorenz, Kaufmann 112, 

Vilsmair, Michael, Pfarrer 115. 

Viſcher, Job. Georg, Secretär 38, 

Ditorelli, Zofeph, Hauptmann 443. 

Docke, Frieder. Aug., Rechnungskommiſſär 373. 

Bocke, Heinrich, Rechnungskommiſſär 550. 

Bölderndorf, Auguſt Fehr, v., Zollinfpeftor 
315. 

Völe, Joh. ©., Haflverwalter 321. 

Bölker, Conrad, Pfarrer 533. 

Vöth, Caspar, Pfarrer 115. 

Vogel, Adam, Kafernpausmeifter 222. 440. 

Dogel, Benedikt, Hauptmann 451. 

Dogel, Franz Joachim, Zollbeamter 345. 

Dogel, Georg, Pfarrer 243, 


Bogt — Waltershauſen. 


Vogt, Franz, Oberſt 80. 457. 

Voithenberg, Ferd. Frhr. v., Maior 294. 438. 

Voithenberg, Joſeph, Frhr, v. Major 80. 
437. 

DVoithenberg, Zacharias, Frhr. v., Major 
80. 437. z 

Bocdinger, Peter Paul, Oberlientenant 430. 

Vollmar, Johann, Pfarrer 646. 

Vorhaus, Friedrich, Landrichter 407. 527. 

Bornberg, Georg, Saljfaktor 37, 


W. 


Wack, Carl, Pfarrer 500. 

Wacker, Wenzel, Junker 4506. 

Wächter, Frhr. v., K. Württemb. geh. bega⸗ 
tionsrath 120. 

Wager, Albert, Major 402. 

Wagner, Dr. Job. Jakob, Profeffor 495. 

Wagner, Dierbräuer 483. | 

Wagner, Johann, Oberzollbeamter 347. 

Wagner, Joh. Al., Zollinfpeft. Adjunkt 319. 

Wagner, Martin, Pfarrer 131. 

Waibel, Carl, Oberlieutenant 460. 

Waizenbeck, Leonhatd 105. 

Waizmann, Joſeph, DOrganijt 101. 

Walch, Friedrich, Unterlientenant 454. 

Waldenfels, Gottlob Georg Epriftian Ernft 
che, v., 19%. 

"Baldmann, Joh. Bapt., Nevierförfter 389: 
Waldfirömer, ler. v. Oberlieutenant 452. 
Ball, Joſeph Michael, Pfarrer: 539. 
Wallbrunn, Eugen Frhr. v., Major 465. 
Ballbrunn, Joſeph, Pfarrer 172, 

Walter, Georg, Pfarrer 371. 
Walter, Gebaflian, Kafernpausmeifter - 248. 
440. 
Balterspanfen, Georg Sartorius Frhr. v., 

Hofrath und Profefior 191. _ 


— 


Waliher — Werndle. 


Walther, Friedrich, Bataillonsarzt 456. 

Balz, Rudolph 392. 

Banner, Rranz &., Benefieiat 227. 

Warbach, Job. Friedrich, Pfarrer 507. 

Waffer, Friedrich, Oberlieutenant 441. 

Waffer, Joſeph, Zollamtsjchreider 355. 

Vater, Michael, Beneficiat 500, 

Weber, v,, Vicepräfident 542. 

Weber, Uons, Büchfenmacer 223. 

Weber, Heinrich, Dberzollbeamter 349. 

Weber, Joſeph, Beneficiat 422, 

Weber, Joſeph, Pfarrer 744, 

Weidner, Philipp, Profeffor 15. 

Weig, Wolfgang, Wagmeifter 357. 

Weigel, Georg Joſeph, Oberzollbeamter 355. 

Beilpammer, Peter, Expofitns 154 

Weinbach v., Negierungdrath 204, 

Weinbach, Stanistaus, Fehr. v., Unterlieute: 
nant 455. 

Beinmann, Salomon, Handelds Commis 472. 

Weinrich, Georg v., Generalutajor 80. 437. 

Weinz, Herrmann Jakob, Zollamtsfchreiber 355. 

Weinzierl, Jofepp, Pfarrer 369. 645. 

Weiß, Earl, Hauptmann 445. 

Weiß, Carl, Junker 456. 

Weiß, Georg, Weggeld-Einnehmer 390. 

Weiß, Johann Ev., Pfarrer 244. 520. 

Weiß, Michael Leopold, Zollamtsfchreiber 337. 

Weißmaun, Johann Ppilipp, Pfarrer 227. 

Weittenbiller, Jofepp, ©lafermeilter 152, 
400. . 

Welden, Auguft Fehr. v., Unterlientenant 455. 

Welle, Michael, Waguermeifter 341. 

Wellböfer, Bürger 484. 

Welſch, Guſtav, Unterlientenant 454. 

Weltrich, Nentbeamter 302. 

Welzt, Felix, Zollamts-Controleur 345. 

Werndle, Chriſtoph Frhr. v., Oberſtlieut. 8437- 


Werner — Wolf. 


Werner, Joſeph Audreas, Advokat 470 
Wepger, Georg, Oberlieutenant 444. 
Wesgitein, Anton, Hauptmann 463. 
Weveld, Eduard, Frhr. v., 309. 
Weveld, Eugen ehr. v., 309. 
Widder, Joh. Nep. v., Horftmeifter 576. 
Wiedemann, Georg, Pfarrer 190. 
Wiedemann, Mathias, Pfarrer 648, 
Wiedemann, Michael, Zollbeamter 353, 
Wilfling, Gymmafial: Profeffoe 238. 
Wildenfein, Martin, Major 465. 
Wilhelm, Herzog in Bayern 137. 
Wilhelm, Daniel, Pfarrer 644. 
Willi, Joſeph Sehr. v., Domprobft 470. 
Winer, Dr. Georg Benedikt, Kirchenrath ꝛc. 
604. 
Winkler, Joſeph, Zollamtöfchreiber 347. 
Winneberger, Epriftiam, Oberlieutenant 444. 
Winneberger, Ludwig, Borftamts s Verweier 
135. 
Winter, Johann Sirtus, Gerichtödiener 11% 
Wintermaper, Blafius, Landrichter 565. 
Wirdinger, Paul, Revierförfter 291. 
MWirfhing, Adam 485. 
Wirſching, Johann Anton, Zollbeamter 323. 
Birfhinger, Ludwig, Minifterialrath 200, 557. 
Wirth, Ferdinand, Pfarrer 558, 
Wirth, Nikolaus, Unterlieuteuant 435, 
Wirtpenfon, Raimund, Unterlieutenant 460, 
BVirthenfon, Sigmund, Revierförfter 110.. 
Wiffel, Joh. ©. Friedr. u, Hallamts Contro⸗ 
leur 335. . 
Wittmann, Joſeph, Pfarrer 11T. 
Wittmann, Nikolaus, Pfarrer 539- 
Bittmanı, Gebaftian, Pfarrer 370. 
Wöhrl, Anton, Beneficiat 487. 
Wolf, Franz, Landgerichts: Uctuar 565. 
Wolf, Georg, Pfarrer 555. 
A Li 


Wolf — Zenger. — 


Wolf, Ludwig, Militärſpital-Verwalter 461. 
Wolfram, Carl Zoh., Zollamtsſchreiber 353. 
Wolfram, Joſ. Earl, Oberzollbeamter 329. 
Wolfring, Georg, Rentenverwalter 230. 
Wollenfchläger, Ludwig, Regiftrator 32, 
Brede, Earl Philipp Fürſt v., Feldmarſchall c. 
4355. 
Bünfd, Joh. Georg v., Regierungsrath 191. 
Würdinger, Paul, Unterliewtenant 460, 
Wü, Heinrich, Zeugdiener 429. 440, 
Wüftendörfer, Chriſt. Wilh., Zolbeamter 353. 
Bunder, Mar Joſ., Hallamts: Controleur 357, 
Bunderle, Johann, Pfarrer 116. 
Wunſchwitz, Johann Rep, Major 293. 438. 
Würzbacher, Grofbegüterter 105. 
Burger, Heinrich Oottlieb, Pfarrer 215. 


Y. 
Drſch, Ednarb Graf v,, Kämmerer 375. 
Yfenburg, Frieder, Graf v., Hauptmann 443. 
Dienburg:Philippseicd, Friedrich, Graf v. 
Unterlieutenant 459. 


3. 
Zacherer, franz X., Beneficiat 115. 
Zahner, Joſeph, Oberlieutenant 452. 
Zandt, Joh. Michael, Hallbeamter 504. 
Zange, Joh. Chriſtian, Werfmeifter 185. 
Zanfl, Michael, Rechnungskommiſſär 398. 
Beh, Job. Bapt., Frhr. v., Hauptmann 450. 
Bedl, Zofeph, Advokat 247. 
Behbaueir, Joſeph, Wagmeifter 351. 
Zeiler, Ignaz, Zollamtsfchreiber 337. 
Seller, Leonhard, Unterlieutenant 447. 
Benger, Auton, Pfarter 42. 


J 


Zenger — Zwickh. 


·· 


Zenuger, Dr. Frauz XZav,, Profeffor 653. 


Zentner, Sehe. v., Staatsminiſter 200. 475. 
Zernott, Carl Chriſtian, Landrichter 32, 
Zettler, Jakob, Zollbeamter 329. 
Biegelmair, Joh. Als ;Pfarrer 421. 
Biegelwalner, Chriſtoph, Unterlientenant 446. 
Siegler, Opmnafial: Profeffor 652. 
Siegler, Adalbert, Weinhändler 10. 
Biegler, Albrecht, Iuftrumentenmacher 16, 
Biegler, Joh. Dapt., Univerfitäts: Sekretär 
306. 
Biegler, Zofepp, Zollamtsſchreiber 323. 
Biegler, Mar Joſeph, Unterlieutenane 400. 
Biegler, Mar Zofeph, Bolbeamter 355, 
Biegler, Michael, Salzbeamter 37, 491. 
Bierlein, Wilpelm Friedr., Pfarrer 406. 
Zimmermann, Joh. Bapt., Pfarrer 244. 520. 
Zimmermann, Kaver, Pfarrer 430, _ 
Zink, Adolph, Ingenieur: Eonducteitr 487. 
Binsmeifter, Adam, Regimentsarzt 420 440. 
Zintl, Mar, Hauptmann 400. R 
Zirnugibel, Opmnafial: Profeffor 652. 
Bimwup, Carl, Hauptmann 463. 
Böller, Johann Nifolaus, Pfarrer 215. 
Zöller, Philipp, Sriedensgerichtsfchreiber 309. 
Zöſchinger, Theodor, Unterlieutenant 445. 458. 
Boller, Dscar, Fehr. v., Unterlieutenant 455. 
Zorn, Ludwig, Pfarrer 649. 


Bumner, Georg Franj, Oberlieutenant 637. 
Zu Rhein, Frhr, v. ©eneral, Eommiffär und 


Regierungs »Präfident 200. 
Zurpein, Fehr. v., Kreis⸗ und Stadtgerichts. 
Rath 308. 
Zurweſten, Earl v., Unterlieutenant 447. 
Zwickenpflug, Caspar, Pfarrer 108. 
Zwickb, Joß. Nep., Zollamtöfchreiber 3.40. 


u — — 








B. Orts⸗Regiſter. 





5 | A. 


A b bach, Schulbene ficiums-⸗Verleihung 538; 

Affaltern, Pfarrey-Verleihung 244. 

Affalterthal, Pfarrey-Verleihung 509. 

Affeking, Pfarrey-Verleihung 100, 

Aichach, Phyſikats Verleihung 37. 

Ainreig, Pfarrey-Verleihung 540. 

Alflingen, Beneficiums-Verleihung 227. 

Alleroberg, Zrühmeß:Beneficiums:Derleipung Q. 

Altdorf, Landgerichts: Befchung 32. 

Altdorf, Pfarrſtelle- Verleipung 645. 

Ultenötting, Pfarrey-Verleihung 604 

Altkirchen, Beneficiums-Verleihung 539. 644. 

Ultmannshaufen, Pfarrey: Verleihung 425. 

Altusried, Pfarren : Berleipnng 551. 

Alzenau, Landgerichtö + Befegung 407- 

Amberg, Deneficiumsd: Verleihung an der Stadt 
Pfarrey zu St. Martin 640. 

Amberg, Hallamt 341. 

Umorbad, Zollamt 323. 

Auhauſen, Pfarren: Verleihung 9. 

Ausbach, Hallamt 359. 

Upfeltrang, Pfarrep: Verleihung 644. 

Arrach, Pfarcen: Verleihung 213. 

Urrad, Pfarren s Verleipung 369. 

Uha, Pfarrey » Verleipung 226. 

Aſcha, Pfarren : Verleipung 370. 

Aſchaffenburg, Oberzollamt 325. 

Aſchaffenburg, Oberzoll-Inſpektion 307. 

Aſchaffenburg, Schlofaltar: ande Der 
leibung 487. 


AUfchfeld, Pfarren : Verleipung 505. 

Aufkirchen, Pfareey » Verleipung 400. 

Uugsburg, DBeneficiums : Verleihung zum . 
Lorenz; im Dom 112. 

Uugsburg, Hallamt 355. . 

Augsburg, Magiftrats: Wahl 112. 

Augsburg, ZolsInfpeftiond : Bezirk 317. 


B. 


Bachern, Pfarrey⸗Verleihuug 116. 212. 
Bäſrnau, Zollamt 330. 


Balderſchwang, Pfartey-Verleihung 116. 


Bamberg, Forſtamts-Vereinigung 119. 
Bamberg, Hallamt 339. 


- Bamberg, Magiſtratswabl 16. 


Bamberg, Sollinſpektions- Bezirk 311. 
Bartoldshofen, Pfarcey: Verleihung 226. 
Bapreuth, Hallamt 359. 

Baprisried, Pfarreys Verleifung 9. _ 
Becjtetten, Pfarrey: Verleihung 645. 
Beilngries, BeneficiumssBerleihung 227. 
Beratzhauſen, Pfarrey-Verleihung 172. 
Berg, Pfarrey-Verleihung 116. 207. 

Berg, Zollinſpektion 311. 

Berg im Gau, Beneficiums- Verleihung 300. 
Berg im Gau, Pfarrey-Verleihung 553. 645, 
Bergheim, Gemeinde 180. 

Bergtheim, Pfarreys Derleibung 214. 
Diberachzell, Pfarrey-Verleihung 126.: 


Bindloch — Dahn. 


Bindloch, Pfarrey-Verleihung 506. 
Binningen, Pfarrey-Verleihung 43. 
Biſchofs heim, Landgerichts-Beſetzung 408. 
Bliesmengen, Pfarrey-Vexrleihung 107- 
Bockhoru, Pfarrey-Verleihung 212. 
Bodelsberg, Beneficiums-Verleihung 506. 
Bodenwöhr, Forſtrevier 408. 

Böchingen, Pfarrey-Verleihung 173. 
Bonſtetten, Pfarrey-Verleihung 533. 
Breitenbaum, Pfarrey-Verleihung 469. 505. 
Brückenau, Landgerichts, Befepung 407. 527. 
Brüffenau, Oberzollamt 327. 
Brückenau, Zollinfpeftion 309. 

Brunn, Forftrevier 290. 

Brunnen, Benefiiums: Verleißung 117. 245 
Brunnen, Pfarrep: Verleihung 647- 

Bud, Zollamt 335. 

Bub am Eribad, Pfarreys Verleihung 559. 
Buchbach, Pfarrey: Verleihung 133. 
Buchloe, Phyſikats-Verleihung 157. 
Buchloe, Pfarrey-Verleihung 132, 
Bundorf, Forſtrevier 389. 

Burgau, Gerichtsarztſtelle 157. 
Burggrumbach, Pfarrey-Verleihung 115. 
Burgbaufen, Oberzollamt 345. 
Burglengenfeld, Phyſikats-Verleihung 87. 
Burgfengenfeld, Pfarren: Verleipung 213. 
Burgſinn, Pfarrey: Verleihung 11- 


@. 
Eaulsdorf, Pfarreys Verleihung 261. 
ECham, Landgerichts, Befehung 177. 
Eoimberg, Rentamts ‚Befepung 567- 
Eronach, Oberzollamt 333. 
Culmain, Forſtamt 119. 
TCTulmbach, Pfarrey⸗-Verleihung 407. 


D. 
Daben, Pfasep: Verleihung 504. 


Deggendorf — Eslarn. 


Deggendorf, DOberzollamt 343. 


Deimbauſen, Pfarren » Verleihung 199. 


Deifing, Pfarren: Verleipung 172, 
Dettingen, Zolamt 325. 

Diedesfeld, Pfarren: Verleihung 644. 
Dietershofen, Pfarren: Verleipuug 198. 
Dietidorf, Pfarren» Verleihung 213. 
Dinfelsbüpl, Hallamt 359. 

Dörrenbach, Pfarren: Verleipung 369. 
Donauwörth, Hallamt 357. 

Dürkheim, Rentamts:Befegung 170. 
Dürrenmungenan, Pfarren: Verleihung 228. 
Dürrenzimmern, Pfarrey + Verleihung 649- 


E. 


Eb rach, Pfarrey Verleihung 115. 

Echs heim, Pfarren: Verleihung 506. 
Eckersmühlen, Pfarrey-Verleihung 507- 
Eggelfing, Zollamt 345. 

Eggſtetten, Pfarrey-Verleihung 654. 
Eichelsdorf, Pfarrey-Verleihuung 507. - 
Eihenbofen, Pfarren = Verleihung 562- 
Eihftädt, Poflverwaltung 247. 
Eifenberg, Pfarrey= Verleihung 215. 
Eitenspeim, Pfarcey: Verleipung 216. 
Ellerbad, Pfarrey: Verleihung 244. 520. 
Engelthal, Forftrevier 290. 

Ensfeld, Pfarrey-Verleihung 236. 469. 
Erlangen, Hallamt 359. 

Erlangen, Magiltratswahl 639. 
Erlangen, Prorectorswahl 664% 


Erlangen, Stadtgerichts, Phpfikats: Verleihung 


407. 
Erlenbach, Pfarren: Verleipung 487: 
Ermeröbaufen, Zollamt 331. s 
Eſchelkam, Pfarceys Verleipung 500. 
Eſchetkam, Zollamt 343, 
@slarn, Zollamt 341. 


Euffenhaufen — Großforheim. 


Euffenbaufen, Zoflamt 329. 
Euffenheim, Beneficiums-Verleihung 207. 


F. 
Falkenſteln, Pfarrey-Verleihung 508. 
Feucht, Gemeinde 486. 
Hichtelberg, Forſtverein 158. 
Fiſchbach, Zollinfpektion 317. 
Sölfhnig, Gemeinde 100. 
Sorhheim, Pfarren: Derleihung 43, 
-Sreauenried; Beneficiums-Verleihung 134. 
Sreplaffing, Dbergollamt 347. 
Freyung, Bollinfpeftion 315. 
Grieding, Pfarren Verleihung 172. 213, 409. 
Seiefen, Pfarrey - Derleipung 534. 
Fürth, Halamt 357. 
Büffen, Dberzollamt 351. 
gürth am Wald, Zollinfpeftion 313. 
Bürtp am Wald, DOberzolamt 343. 


. ©. 
Gädheim, Pfarren: Verleihung 230, 
Gammersdorf, Pfarren: Verleipung 43, 
Gebfattel, Pfarrey-Verleihung 230. 533. 
Beispof, Zollamt 323. 
Genderfingen, Pfarrey- Verleihung 244. 
Beroldgrün, Forjtrevier 158. 
Gerſthofen, Pfarren » Verleipung 243, 
Giefing, Pfarren : Verleipung 107. 
Bleißenberg, Pfarrey: Verleipung 198. 
BGleußen, Oberzollamt 333. 
Bönnbeim, Pfarren: Verleidung 243. 
Böfmweinftein, Pfarren: Verleihung 198. 
Greßthal, Pfarcen-Derleipung 214. 
Groß Tettau, Zollamt 335, 
Sroßenlangheim, Pfarren: Verleihung 115. 
Großkarlbach, Pfarrey: Verleihung 640. 
Broßreuth, Gemeinde 190, 
Broßſorheim, Gemeinde 484. 


. - 
J 


Grünebaind — Hohenfemnath. * 


Grünebaind, Pfarrey-Verlelhung 116. 
Günzburg, Zorftamt 576. 
Gundersweiler, Pfarren:Verleihbung 131. 227. 
Öunzenbaufen, Stadtgemeinde 197. 


H. 
Hagenbüchach, Pfarrey-Verleihung 539. 
Haimhauſen, Pfarrey-Verleihung 534. 
Hallerſtein, Forſtrevier 158. 
Hallſtadt, Forſtamts-Vereinigung 119. 
Handzell, Pfarrey-Verleihung 116. 
Haunſtetten, Beneficiums Berleibumg 207. 
Haunsmwies, Pfarrey-Verleihung 647. 
Hautzenberg, Zollinfpektion 315. 
Hawangen, Pfarrey-Verleihung 207. 
Hapna, Pfarrey-Verleihung 64. 
Hebrontshanfen, Pfarrey-Verleihung 406. 
Heide, Beneficiums : Derleibung 422. 505. 
Henfenfeld, Pfarren= Berleipung 237. 
Herchheim, Pfarren + Verleipung 215. 
Hermersberg, Pfarren: Derleibung 647. 
Herrfchfeld, Pfarren - Verleihung amt. 
Henftreu, Pfarren: Verleihung 132. 
Hilders, Dberzollamt 329. 
Hilpoltftein, Landgerichts» Defepung 32. 
Hindelang, Zollamt 353. 
Hirfhhorn, Pfarren: Verleihung s61. 
Hochdorf, Pfarren: Verleidung 530. 
Hocenzell, Pfarren: Verleihung 116. 
Hohmang, Pfarren: Verleihung 110. 
Höhberg, Pfarren: Verleihung 505. 
Höchftädt, Phyſikats- Verleihung 567. 
Harmannsdorf, Beneficiums-Verleihung 424, 
Hof, Landgerichts : Befegung 520. 
Hof, Dberzoll: und Hallanıt 335. 
Hobenbeißenberg, Pfarren Verleihung 132. 
Hoheneck, Forften: Befepung 44. 
Hohengebrahing, Forftrevier 110. ° 
Hohentemnath, Pfirrey:Derleiifung 243. 481 


« 
— 


. Hohenftabt, Kieſerofelden. 


Hobenftadt, Pfarren» Verleipung 175. 
Holzbanfen, Pfarren »Verleibuug 151. 
Holzheim, Beneficiums - Derleifung 207. 
Holzb eim, Pfarren» Verleihung 243. 562. 
Holzkirchen, Pfarren: Verleihung 116. 
Horlach, Forftamt 119. 

Hornbach, Pfarren + Verleifung 644. 
Hutfhdorf, Pfarren» Verleihung 2277. 


RE 


engen, Pfarren » Derleifung 10% 
Sildorf, Pfarsey» Verleihung 244. 
Immenftadt, Forftanıt 576, 
Zmmenftadbt, Oberzollaut 351. 
Smmenftabt, Zollinfpektion 310. 
Imsbach, Pfarrey: VBerleipung 369 
YZmsmeiler, Pfarren» Verleihung 526. 
Ingolſtadt, Hallamt 341. 
Jugolſtadt, Stadtpfarr -Predigersſtelle 
Inuzell, Pfarrey-Verleihung 214 
Jochsberg, Pfarren: Verleihung 506. 
Zoshofen, Pfarcey» Verleipung 115. 
Irſchenber g, Pfarrey · Verleihmig 41. 
Irtemberg, Zollamt 321. 
Starhofen, Pfarrey- Verleihung 21% 
Kahl, Zolamt 327. 
Kaiferspammer, Forſtrevier 180. 
Kalchreuth, Pfarren = Verleihnug 663 
Kakteneggelsfeld, Gemeinde 486. 
Karlsfron, Pfarrey- Verleipung 409: 
KRaftel, Zorftrevier 291. 
Kaufbenern, Hallamt 357. 


- 


Kemmat bey Neunaihen. Pfarsey: Verlei⸗ 


hung 212% 
Kempten, Hallamt 355 
Kempten, Phofitats : Verleifung 665. 


Kiefersfelden, Zollamt 349 


Kirchheim — Laufen.- 


Kirchheim, Pfarren: Verleipung-Q,, , 
Kirrweiler, Pfarren» Verleipung 5354, 
Kirfhhof, Zolamt 323.. 
Kiffendorf, Forfirevier 80. 

Kiffingen, Pforren : Derleihund 505. 

Kit, Zollinfpektion 307. 

Kipingen, Hallamt 351, , 
Kleinaitingen, Pfarren Verleihung 234. on 
Kleinfemnath, Pfarrey: Verleihung 132. 
Kleinojibeim, Pfarren: Verleihung 645. 
Kleinpbilippsrcuth, Zollamt 343. 
Klinrinderfeld, Forftrevier 389. 
Kleinwallitadt, Landgerichts: Befegung 5277. 
Klenau, Pfarren: Berleibung 413. 
Königsfeld, Pfarren: Verleihung 562. 
Königshofen, Dberzollamt 329. 
Königshofen, Zolinfpeftion 300 
Köpting, Pfarren: Verleifung 172. 
Konradspofen, Pfarren » Verleipung 116. 
Konzell, Pfarcey: Verleihung 503. 

Kosbach, Fotſtrevier 85. 

Krautheim, Pfartey-Verleihung 649. 
Kreuzwertheim, Zolliuſpektion 307. 
Kreuzwertheim, Zollamt 321. 

Kronach, Phyſikats-Verleihung 545. 


8. 


Lahm, Pfarren: Verleihung 371. 
Lambspeim, Pfarren: Verleipung 5389. 
Landshut, Halamt 351- 

gangenau, Pfarren: Verleihung 507. 
Langenfeld, Pfarrey: Verleipung, 11. 
Langenſendelbach, Pfarrep: Derleipung 425, 
Paubendorf, Pfarren Verleihung 406, 
gauenftein, Aufiöfung des Korftreviers 158, 
gauenjtein, Phyſikats- Verleihung 567. 

Lauf, Landgerichts» Defekung 32. 

2a uf, Pfarrjtelle: Verleihung 132. 

Laufen, Zolamt 347. 


Lauingen — Wartinsbuch 


Lauingen; Landgerichts⸗ Vefegung al 
tauingen, Halamt 357. 
Bauterecfen, Rentamts« Beſetzung 179. 
daußkirchen, Pfarrey-Verleihung 643. 
Leder, Pfarreyr Derleifung 242. 

Legau, Pfarren » Verleihung 557. 
gehenbühel, Benefictums + Derleihung 117. 
Beinbweiler, Pfarren < Verlelpung 370. 
Bengfurth, Oberzoll⸗ und Hallamt 321. 
Bettenreuth, Zolfamt 355. 
Ceuchtenberg, Forjtrevier 111, 
Leutershauſen, Phyſikats- Verleifung 120, 
Lichtenberg, Zollamt 335. 
tichtenfels, DOberzollamt 333. 
dimpach, Pfarcey : Verleipung 646. 
eind, 485. 

kindau, Oberzollamt 353, 

Lohr, Dberzolamt 327. 

Ludmwigftadt, Pfarren: Verleihung 42. 
Litters, Zollamt 327. 

Lutpersbrumn, Pfarrep: Verleifung 207. 


M, 


Mähriug, Zollamt 339. 

Mainberg, Forſtamt 1109. 

Mainbernbeim, Pfiarritelle s Defekung 245. 

Mainburg, Pfarren : Verleihung 044. 

Malhing, Pfarren: Verleihung 10. 

Maugersreutp, Pfarcen: Verleipung 507. 

Marhing, Beneficiumss Verleipung 505. 

Maria Than, Frühmeßbeuerlciums: Verleihung 
469. 

Mariä Hülf, Zollamt 345. 

Marienbrunn, Gemeinde 512. 

Marktbreit, Hallamt 331. 

Marktl, Beneficiums: Verleifung 131. 

Markel, Zollinfpeition 315. 

Marktſteft, Hallamt 351. 

Moartinsbuch, Pfarcep: Verleihung 551. 


* 


0. 2 * — 7 
Slanenhäufeh MNeouleindingen. 


Maffenpanfen, Piarten: Verleihung 508. 
Marpfies, Pfarrep : Verleipung 648. 
Mauern, Pfarren: Verleifung 216. 424. 
Malterftetten, Pfarren : Verleipung 421. 
Medelspeim, Pfarre: Derleipung 236. 
Melle, Zolamt 349: 

Mellrichitadt, Oberzollamt 320, 
Mellrihftadt, Zollinfpeftion 309. 
Memmingen, Hallamt 355. 
Mergendbriunn, Gemeinde 512. 
Miltenberg, Oberzollamt 323. 
Miltenberg, Zollinſpektion 307. 
Mindelpeim, Bencficiums:Verleifung:172, 552, 
Mittelberg, Pfarrey » Verleipung 215. 
Mitten, Zolinfpeltion 319. 
Mittenwald,Oberzolamt 351. 
Mittenwald, Zollinfpektion 317. 
Mitterngars, Pfarrey-Verleihuug 112. 213. 
Mitwik, Zollamt 3353, 


« Monheim, Landgerichts : Defegung 32. 


Do tten, Bollamt 327. 


- Mühlbach, Pfarzeys Verleipung 504, 


Müplfeld, Pſarrey-Verleihung 217. 
München, Hallamt 351. 

Münden, Magiftratswahl 47. 
Münden, Rectorswahl 552. 
Münden, Zolinfpeftiong » Bezirk 315. 
Mutter ftadt, Gemeinde 187. 


N. 


Naßenbeuern, Pfarren : Verleibung 645. 
Neuburg ad. D,. Stadtpfarcen » Verleihung 

409. 
Neugattendorf, Zollamt 337. 
Neubäder, BeneficiumssVerleibung 115, 
Neukirchen, Pfarren Verleihung 9. 
Neufichen, Zollamt 323. 
Neuleindiugen, Pfarcep : Verleihung 500. 

5 


Neumarkt 


Neumarkt, Stadtpfarr-Beneficium 227. _ 
Neumarkt, Hofkaplan-Beneficium-Verleſhhung 


Neumarkt im Iſarkreis, Reutamts-Aufhebung 
407. 

Neunkirchen, Pfarreys« Verleihung 643. 

Neufes am Berg, Pfarren: Verleihung 423, : 

Niederaudorf, Oberzolamt 349. 

Niederftaufen, Zollamt 355. 

Ninaigen, Forftrevier 87. 111. 

Nördlingen, Hallamt 359. 

Nordbalben, Zollamt 335. _ 

Nürnberg, Pfarrftelle bep St. Sehald 261. 

Nürnberg, Pfarrftele an der Kirche zum heil, 
Geiſt 372. 

Nürnberg, Hallamt 357. 

Nürnberg, Magiftratswahl 101. 

Nürnberg, Zollinſpektions-Bezirk 31% 

Nußdorf, Pfarreps Derleifung 11. 


D. 


Oberaltaich, Pfarren: Verleihung 212. 260. 
Dberaltertheim, Pfarren + Derleipung 509. 
Oberasbach, Gemeinde 485. 
Oberdießen, Pfarrey-Verleihung 199. 243. — 
Obereſchenbach, Pfarrey-Verleihung 645. 
Obergünzburg, Phyoſikats-Verleihung 157, 
Oberhöchſtadt, Pfarrey-Verleihung 207. 
Oberköblitz, Pfarrey-Verleihung 505. 
Oberlauben, Beneficinns-Verleihung 132. 
Oberleinach, Pfarreys Verleihung 423. 
Obermäßing, Pfarrey-Verleihung 500. 
Dbermaitingen, Pfarrey-Verleihung 197. 
DObernburg, Umtsfih 544, 

DObernburg, Zollamt 325, 
Dberneubaus, Zollamt 337. 

Obernzell, DOberjollamt 345. 

O berſchleichach, Pfarrey: Verleipung 508. 
Dberfinning, Pfarre - Verleipuug 44 


— Oberfiniing · 


Oberſtarfen — Hose nstuiy, 
— 


Oberſtaufen, Zollawt 353. 

Oberſulzbach, Gemeinde 484, 
Obermweidertshofen, Pfarren-Verleipung 228. 
Oggersbeim, NRentamts: Befepung 179. 
Orb, Zoninfpeftion 309. 

Dfterwahl, Pfarrey. Derleidung 133. 245. 421. 
Dtterberg, Pfarreps Verleipung ‚198. 


P. 
Pabl, Pfarren: Verleihung 422. 52. 
Parsperg, Phofitats » Derleipuug 156. 
Partenkirchen, Pfarrev: Verleipung 215. 
Paſſau, Krumbach-Stepet'ſches Beneficiums. 
Verleibuag (45. 


Paſſau, Oberjoulamt 343. 


Paſſau, Zouinfpektionds Bezirf 313, 

Pegnip, Landgerichts z Befepung 526. 

Pegnis, Pfurren: Verleivung 640. 

Peraspdorf, Pfarren: Berleibung 9. 

Pettſtadt, Pfarre: Verleihung 424, 

Fiaffenbaufen, Pfarrep - Verleihung 534. 

Pfaffenhofen, Pfarceys Verleibung 109. 212. 

Pfaffenhofen, Phoſikats- Verleihung 87. 

Pfaffenpofen ‚au der Glon, Pfarrep : Bers 
leibung 172. 

Dfafferpofen im JIfarfreis, Rentants: Bas 
fehung 407. 

Pfronten, Zollamt 351. 

Piefentam, Beneficiums» Verleipung 214, 

Plößberg, Zollinfpeftion 313. - 

Pöbing, Pfarrey: Verleihung 370. 

Polling, Pfarren: Verleihung 197. 

Pottenftein, Phyſikats-Verleihung 567. 


. R. 


Ramstbal, Pfarrey-Verlelhung 536. 
Regensburg, Hallamt 341, 
Regensburg, Magiſtratswahl 15: 
Regenöburg, Poitamts: Defepung 199. 





Kegensburg — Schönau. 


Kegensburg, Zollinſpektions /Beſetzung 315⸗ 
Regenftauf, Landgerichts s Befefung GI. 
Rebdorf, 484. 

Keihenball, DOberzolamt 547. 
Reichenkirchen, Pfarrey ·Verleihung 115. 
Reichersbeuern, Pfarren: Verleipung 216. 
Keinertspaufen, Pfarren: Verleipung 644. 
Reiſchach, Pfarren: Berleipung 108. 
Rheinheim, Pfarrey⸗-Verleihung 107. 
Ried, Pfarrey »Verleihung 114. 

Kied im Winkel, Zollamt 3409. 


Rieden an der Köß, Pfarren » Verleihung 505- 


Kiedenburg, Phofitats: Verleibung 663. 
Rockenhauſen, Phyſikats⸗Verleihung 119% 
Röckingen, Pfarrey-Verleihung 175. 
Rödelſee, Pfarrey⸗-Verleihuug 11. 
Röohros bach, Pfarren: Verleihung 115. 
Roggenburg, Phyfikats: : Berleibung 157. 
Roßſtall, Pfarrey-Verleihung 487. 
Rottenburg, Rentamts-Beſehung 507. 
Rottbach, Pfarrey: Berleihung 563. 
Rottenbauer, Pfarren: Verleihung 540. 
Rottendorf, Pfarren » Verteipung 487. 555. 
Rottenkirchen, Zolinfpektion 311. ö 
Ruhmanusfelden, 
208. 


©. 
Sachrang, Pfarren: Verleihung 214. 
Salzburgbofen,„Zollamt 347. 
Schärding, Dberzolamt 345. 
Scheftharn, Pfarren, Derleipung 10. 21% 
Schellenberg, Zollamt 349. 
Schifferſtadt, Piarcey > Verleihung 226. 
Schirnding, DOberzolamt 357- 
Schmiechen, Pfarren : Verleihung 370. 655. 
Schnen, Pfarren Verleihung 210. 
Schöllkrippen, Zollinfpeftion 307. 
Schönau, Pjfarrey · Verleipung 213- 


Pfarrey⸗-Verleibung 115. 


Schwabach — Tegernbach. 


Schwabach, Piarrſtelle-Verleihung ‚406. 
Schwabach, Hallamt 559. 

Schwaningen, Pfarzep » Verlelpung 20% 
Schwarzbach, Zollamt 347. — 


Schwarzenbach, Pfarrey-Verleihung 261. 


Schweinfurth, Pfarrftelle: Verleihung 371; 
Shweinfurth, Halamt 531. 
Schweinfurt, Bollinfpeftiong + Bezirk 300. 


‚&ee, Gemeinde 190. 


Seelände zu Lindau, Zollamt 3585. 

Gelb, Zollinfpeftion 311. 

Seßlach, Zollinfpeftion 311. 

Siegertshofen, Pfarrey- Verleibung 216. 

Simbach, Oberzollamt 345. 

Sim bach, Rentamts-Beſetzung 567. 

Simmershauſen, Pfarrey-Verleihnng 2008. 

Sondheim im Grabfeld, Parrey« Verle— 
bung 503. 

St. Anton, Deneficinmd:Verleibung 649. _ 

Et, Emeran, Beueficiums-Verleihung 048. 

St. Zeno, Pfarrey-Verleihung 214. 

Stajfelitein, Pfarrey: Verleihung 469. 

Starnberg, Pfarren : Verleihung 153. 

Etein, Gemeinde 107. 

Stein bach, Beneficiums nn 243. 

Eteinberg, Pfarren » Verleihung 425- j 

Steinkirchen, Pfarrey » Derleipung 155: » 

Stodbeim, Pfarren: Verleihung 048. 

Stockſtadt, Zollamt 325. 

Straß, Pfarren: Verleihung 244 ', 

Straubing, Hallamt 34T. 

Etraubing, Stadtpfarren » Verleihung. 508. 

Stuben, Dberzollamt 349. 

Sulzfeld, Pfarrey : Verleipung 538. 


T. 


Tauffirhen, Pfarren : Verleihung (49. 

Tarfelden, Forſtrevier M. 

Tegern bad, vn » Verleipung 43. m. 
5* 


» Tegernfee — Waldfaffen. 


Tegernfee, Landgerichts + Befegung 178. 
Teimering, Oemeinde 484. 
Zeijendborf, Pfarren: Verleihung 43. 

. Zeifendorf, Zollinfpektion 317. 

Thann, Zollamt 329. ° 
Theilenberg, Pfarrey » Verleihung 236, 
Ziefenpödlz, Pfarren » Verleihung 370. 
Tiefenftodheim, Pfarren :Verleipung 236, 
Tirſcheureuth, Oberzollamt 337, 
Töppen, Zolamt 335. 

Trappjtadt, Zollamt 329. 

Traubing, Pfarrey » Verleibung 11. 
Traunftein, Salinentaplanen 107. 
Troſchenreuth, Pfarrey Derleipung 646. 
Troftberg, Pfarren » Verleipung 108, 
Tornau, Pfarcep: Verleipung 540. 


U. 


Ullis, Zollamt 357. 

Unjinden, Pfarren: Verleihung 645. 
Ungftein, Pfarren : Verleibung 488. 
Unsleben, Pfarren » Verleibung 540, 
Unterasbach, Gemeinde u: 
Unterbehingen, Piarcen: Derleipung 243. 
Unterbaufen, Forjtrevier 380. 
Unterfee, Pfarrey-Verleihung 250. 


2. 
Dilshofen, Rentamts: Befepung 566. 
Voheuſtrauß, Phyſilats— Verleihung 397. 


W. 


Wagiug, Pfarrey⸗-Verleihung 216. 
—Waidhaus, Forftrevier 85, 
Waidbaus, Oberzollamt 341. 
Waldeck, Pfarrey = Verleipung 646. 
BWaldendorf, Pfarcey: Verleihung 644. 
Waldkirchen, Pfarren: Verleipung 236, 
Waldmunchen, Oberzollamt 341. 
Waldſaſſen, Zollamt 537. 


Waldſtetlen — Ibiſek 


Wald ſtetten, Pfarrey-Verleihung 535. 
Walmers bach, Pfarrey-Verleihung 406. 
Waltendorf, Pfarrey : Verleihung 369. 
Baltenhofen, Praerep + Verleihung 369. 
Walting, Pfarrey : Verleihung 42, 
Beidentbal, Pfarren : Verleihung 533, 
Weipenzell, Pfarrey: Verleipurg 640. 
Weiler, Zollamt 353. 

Weilheim, Pfarrey : Verleihung 236. 421. 
Weinberg, Pfarrey-DVerleibuug 244. 
Weißbach, Zollinſpektion 317. 
Weißmapr, Gemeinde 188. 
Weitersdorf, 485. 

Wemding, Beneficiums : Verleihung 539, 
Wernberg, Forjtanı 408 z 
Werusbach, Piarrev : Verleipung 554. 
Weſteudorf, Pfarrey:Verleipung 645. 
Wertheim, Pfarrey-Verleihung 50%. 
Wiedergeltingen, Pfarren » Derleipung 242. 
Wiefen, Forjtrevier 380. 

Windpeim, Pfarren - Derleihung 530, 
Winzer, Pfarren: Verleihung 43, 
Wirtpeim, Oberzollamt 327, 

Wiplern, Forjtcevier 291. 

Wöhrd, Piarrey: Verleihung 109. 
Wörth, Zolamt 325. 

MWolfftein, Rentamts: Befepung 306. 
Würting, Pfarrey-Verleihung 131. 
Würzburg, Magiſtratswahl ıh. 
Würzburg, Oberzoll- und Hallamt 321. 
Würzburg, Senatswahl 15, 494. 

VB unjiedel, Hallamt 339. 


3. 
Zalling, Pfarren . Verleihung 115. 
Zettlig, Zolinfpeftion 311. 
Zeubelrieth, Pfarren: Verleihung 332. 
Ziegelbang, Jolamt 355, 
Zufamzell, Pfarren, Verleihung 116. 
Zusmarsbanfen, Landgerichts: Befcpung: 565. 
Zweybrücken, Ehorvifarftelle 228. 
Zwifel, Zollamt 343, 





C. Sach-Regiſter. 





A. 


Abſaied für den Landrath des Rheinkreiſes 


über deſſen Verhandlungen vom 20, bid 27. 
Auguft 1827. ©. 109 — äl. 

Adel. Cinverleibungen in die Adels » Matrifel 
dann Adels: DVerleibungen und Erhöhungen. ©. 
40. 191. 209 — 211. 309. 400. 543. 544. 
‚670. 

Advokaten. Zuſtand der Penfions »Anftalt für 
die Hinterlaffenen der Advokaten im Jahre 183$. 
©. 401 — 405. 

Atademie der Wiffenfhaften. Allerhöchſte 
Beſtätigung der Wahl cined ordeutlichen Mits 
glieves. ©. 403. 

Anlehen. Bedingungen zur Erhaltung von Dar: 
lehen aus den Kreis: Hülfsfafen. ©. 381. 
— — XIV. VBerloofung des verzinslihen und 

unverzinslichen Lotterie = AUnichens. S. 303 — 


396. — Refultat diefer Verlooſung. S. 400 
.n 420. 
Urmee:Befehl vom 21. Auguft 1828. ©. 433 


— 404, 

— — GConfurd: Prüfung der ben der Arınce am 
zuſtellenden pferdärztlihen Praftitanten. 
481 — 485. 


Alhaffenburger » Staatöpapiere » Verloofung 
4 progentiger AUfchaffendurger au porteur Ob⸗ 
ligationen, ©. 257 — 200. 

Uffefuranz (Brand-). Hanptrechnung für das - 
Bahr 1839. ©. 121. 


Bd. 


Baden. Handels: Verhältniffe mit dem Groß: 
herzogthume Baden in Beziehung auf den Zoll⸗ 
Verein mit Württemberg. ©. 625. 

Belobungen, Öffentlihe, &. 497. 529. 

Beneficien. Siehe Pfarrenen, 

Bier. Behandlung des Biers bey der Einfuhr aus 
dem Koͤnigreiche Württemberg. ©. 465 — 468. 

Brand-Verſicherung-Anſtalt. Hauptreds 
nung für das Jahr 1839. S. 121. 


D. 


Deforationen. König. Genehmigungen zur 
Annahme fremder Dekorationen. &. 160. 184, 
200. 240. 375. 400. 527. 335. 671, 

Dienfte:Nahrihten Über Anftellungen im 
Staatsdienfie, Verfepungen, Beförderungen, 
©. ı2 — 14. 32. 36 — 38. 44. 46. 86 — 


wi 


Ehren — Breyzügigfeit. 


88. 08. 109 — 11. LIT — 120. 13%. 
130 — 139. 150 — 159. 117 — 1m. 
188 — 191. 199. 218 — 221. 228 — 230. 
237. 238. 245 — 1247. 262. 203. 290 — 
202. 303. 304, 305 — 360. 372. 373. 387 
— 300 396 — 309. 407. 408. 435 — 464. 
470, 471. 473 — 480. 488 -— 492. 505. 
504. 5206. 527. 551 — 535. 540 — 543. 
549 — 551. 555 — 550. 564 — 567. 575. 
635 — 637. 650 — 654, 601. 609. 
E. 


Ebrenzeichen-BVerleihungen ©, 15. 38. 


©ewerbs. Privilegien, 


30. 40. 80. 88. 09. 111: 155. 150. 179. 180. . 


200. 208. 221 — 225. 250. 251. 238. 247. 

374. 300. 429. 430. ATi. 4093. 500. 510. 

527. 535. 542. 552. 500. 503. 570. 037. 
F. 

Fidei-Kommiſſe. Beſtättigung und Imma— 
trikulation des von dem Herrn Reichsrath Gras 
fen von Öravenreutb und feiner Frau Ge— 
mahlin, Gräfin von Gravenreutb errichtes 
ten Familien « Fideifommifes, ©. 140 — 151. 

— — des Fideiloinmijjes des erblichen Herrn 
Reichsrathes Grafen Clemens Schenk von 
Stauffenberg zu Jettenbach. ©. 289. 

— — des gräflih von Burtler-Heimbans 
feuſchen Familien-Fideikömmiſſes. ©. $13 
— 525. 

Granfreich, Ubfchluß des Liquidations s Ges 
ſchäftes für die Zorderungen an Frankreich. ©. 
161 — 168. 

— — VI. Borderean über die Liquidation ber 
uoch übrig gemwefenen Forderungen an Zraufs 
reich. ©. 174 — 170. 


Srevzügnigkeit: Ausdehnung ber zwiſchen Dans 


ern und Nufland beftchenden Frepzügigkeit auf 
das Königreich Polen. S. 057. 


Fuldaer — Indiginats. 


Buldaer: ECaffas: Scheine 
©5—% 
— — Aübſchreibung von Fuldaer s Pajjiven. 


G. 


Gantgerichtsſtand. Uebereinkunft Tzmifchen 
der koͤnigl. Bayeriſchen Staats-Regierung und 
der fürſtl. Reuß? Plauenſchen, der jüngern Linie 
gemeinfhaftlihen Landes Regierung über ger 
genfeitige Anerkennung des allgemeinen Gants 
Gerichtsſtandes. ©. 569 — 575. 

Siehe Privilegien, 


9. 

Daftfcheine. Verloofung der für die Schulden 
aus Staats- und Perſonal-Verhältniſſen ause 
geitelften unverzinslichen Hafticheine im Npeins 
treife. ©. 02 — 90. 

Hallämter, beiichende, ©. 265 — 280. 

Handels:Verhälmiffe mit dem Großberzogthu- 
me Baden und der Schweiz in Beziehung auf 
den Zoll: Berein mit Württemberg. :&. 025. 
Eiche auh Zollweſen. 

Hütfstfaffen. Srtiftungsbrief Seiner Majeftät 
des Königs zur Begründung einer Hülfskafe 
für jeden der 8 Kreiſe. ©. 377 — 584. 


Auft aͤndignag. 


641. 


— — Drffentlihe Belobungen des Neichsrarbs 


Grafen von Schönborn-Wieſentheid, wegen feir 
ner Schankungen an die Kreis: Hülfskajfen zu 
Würzburg und Bayreuth. ©, 43T. 5. 

— — Vermehrung der Fonds der Kreis: Hlfs 
Paffen in Bayreuth durh die Grade: Gemeius 
den Bamberg, Haf und Müncpberg. ©. 545 
— 54. 


(* 


J. 


Iudigenats-Vetleihungen. S. 102. 224. 376. 
390. 391. 451. 432. 530. 500. 040. 056. 


Iſarĩreis — auucrıe 
farPreid. Umlagen für den Gtraffenbau pro 
1837. ©. 255 — 258. 


8. 


Rammerherren und Sammerjunßer, 
Dienft derfelben bep II. KH. MM. ©. 201 
— 1203. 

Rreishülfsfaffen. Stiftingsbrief Seiner 
Maijeſtät des Königs zur Begründung einer 
Hülfskafe für jeden der 8 Kreiſe. &. 377 — 
384. 

— — Oeffentlihe Belobungen ded Reichsraths 
Srafen von Schönborn: Wiefentheid, wegen 
feinee Schaukungen an die Kreis: Hälfsfaffen 
u Würzburg nud Bayreuth. ©. 497. 529. 

— — Vermehrung dee Fonds der Kreis :Hülfs« 
kaffe zu Bayreuth von Seite der Stadt: Ger 
meinden Bamberg, Hof und Mündberg., S. 
645 — 547. 

Keeis:Umlagen für den Straffenbau pro 1837 
im Iſarkreiſe. ©. 23535 — 258. 

» Ober: Mayufreife. S 285 — 238. 
s Nezatkreife., S. 290 — 304. 

+ Unter: Donaukreife. S. 361 — 365. 
s Unter: Mapnkreife. . ©. 365 — 368. 
s Negenfreife. ©. 4909 — 502. 

s Ober: Donaukreife. S. 659 — 662. 


b. 


dandgerichte. Amtsfip der Landgerichte Obern⸗ 
burg und Kleinwallſtadt. S. 544. 
®andratb. Abſchied für den Landrath des Nheins 
Preifes über deffen Derbandlungen vom 20. big 
27. Auguft 1827. ©. 19 — iu 
Sandırehr. Ernennungen und Beförderungen 
won Landwehr: Offizieren, ©. 101. 511. 568, 
BotterierUnlehen. Siehe Anlehen. 


Magiftrate — Orden. 
M. 


Magiſtrate. Könlal. Beſtätigung der Wahlen 
bürgetlicher Magiſtrats Räthe zn Regensburg, 
Würzburg und Bamberg. St 15. 16. zu Mün— 
den. ©. 47. — ber Wahl des dritten und 
vierten rechtsfundigen Magijtcatsratbes zu Nürutz 
berg. ©. 101. — der bürgerlichen Magijtrats: 
räthe zu Augsburg. ©. 112. eines rechtskundi⸗ 
gen Bürgermeiters zu Regensburg. S. 511. 
eined zweiten rechtstundigen Magiſtratsraths 
zu Paſſau. ©. 536; zu Erlangen, S. 639. 

Malz. Behandlung des Maljes ben der Eins 
fuhe aus dem SKönigreihe Württemberg, S. 
405 — 408. z 

Militär, Benrtheilung des Nanges der Mili- 
tärs Beamten bey Ertheilung des Bönigl; Lud⸗ 
migd: Ordens, S. 249 — 251. 

— — Eonfurs- Prüfung der ben der Armee am 
zuftellenden pferdärztlichen Praktikanten. ©. 
481 — 483. 

— — Dermögensftand der fümmtliden Militär: 
Wopitpätigkeitöfonds pro 1835 und 1859. ©. 
630 — 634. 


N. 
Namens» Deränderungen,. Allerhbchſte Be: 
willigungen hiezu. S. 472. 512: 072. 


D. 


Dber:Donaufreis, Umlagen für dey Straf 
fenbau pro 1633. ©. 659 — 602. 

Dber: Maynfreis, Umlagen für den Straf 
fenbau pro 1837. ©. 285 — 234. 

Drdend: Derleipungen. S. 14. 38. 30. 48. 
46. 80. 88. 090. 120. 150. 180. 221 — 238. 
239. 263. 264. 293 — 200. 374. 429. 509. 
559. 576. 637. 

— — Beurtheilung ded Ranges der Militäe 


Derfon — Papitegiew = u 


Beamten bey Ertheitung des Könige, Ludwigs: 
Ordens. 24 — 251. . Rn 


= 


Penfion. Zuſtaud ber Venfiond - Aufkalt für ° 


bie Hinterlaffenen der Advokaten im Jahre 
1829. ©. 401 — 408. 
Pfarreyen: und Benefizien» Verleipwigen 
und Befkätigungn, S. 9 — ı%. 4 — 44. 
97. 107 — 100. 113 — 114. 131 — 13% 
172 — 174. 197 — 109. 207. 208. 211 — 
217. 225. — 228. 236. 237. 241 — 245. 
260. 261. 309 — 372. 405. 421 — 42% 
469. 470. 486 — 483. 504 — 509. 525. 


520. 555 — 555. 557 — 540, 551. 555 — . 


555. 501 — 504. 643 — 650. 668. 669. 

Polen. Ausdehnung ber zwifchen Bayern und 
Rußland bejtehenden Brepzügigkeit auf das Kö: 
uigreih Polen. ©. 657. 

PrivilegiensVerleifungen : 

Für den Rothgerbermeiſter Dürr in Kigingen 
auf eine verbejerte Bereitung des Kalbleders, 
©:.15. | 

— — für Antonia Rnilling in München auf 
ihre eigenthümliche Bereitung künſtlicher Blu— 
men und Guirlanden aus Seiden-Cocons. ©, 

4. 

— — für Batholomi Straub zu Kitzingen auf 
deſſen eigenthümliche Bereitung fteineener Waſ⸗ 
ſerröhren. ©. 47. 

— — für den Inſtrumenteumacher Wilhelm 
Scheinlein aus Neuſtadt a. d. A. auf deſſen 
eigenthänliche Verbefferungen de vom Dr, 
Eiviale erfundenen Inſtrumentes zur Zermals 
mung des Steins in der Blaſe. S. 48. 

— — für den Mechanifns Ich. G. Semler in 


Münden auf deifen eigenthüimliche Bereitung⸗ 


von Galochen; auf deſſen eigenthümliche Erfin 
bung einer Strohhut⸗ Appretir⸗ Maſchine dann 


* * 
= Prlalegien 


einer Futterſchneid⸗ Maſchine „au deilen eigen⸗ 
thümliche Verbeſſerungen einer Wãſcheſchomugs · 
Mange, einer Maſchine zum Falten ber, Wãſche. 
eines Clips» Spinnrades, einen, Drebbank. gel⸗ 
ner Farbreib-Maſchine, einer, Inwelen⸗Wage, 
eines Leinwand⸗ Webſtuhles und eines Krauken⸗ 
feifels. ©. 48. . + „ 


. J x 
— — für den Dijouteries Fabrikanten Georg An⸗ 


ton Scherpf uud dem Mechanikus Koch in 
Münden auf Einführung der von ihnen ‚uach 
englifcher Urt verfertigten und verbeſſerten mes 
Hanifchen Webeftüple. S. 48, .. 

— — für, Cajetan v. Renault zu Norbalben 
gegen den Nachdruck des von ihm verfaften 
Werkes unter dem Titel: Volks: Katechismus 
über die im Königreiihe Bapern geltenden Straf⸗ 
geſehe. ©. 81. 

— — den Kerzen: und Scifenfabeifanten La z a⸗ 
rus Ullmann im Müuchen auf die Dereitung- 
der fogenannten zirkaſſiſchen Seife. &, 119. 

— — für den Schloffermeijter Georg Janzer 
zu Bamberg auf deſſen eigenthümliche . Verbefe 
ferung der Geuerlöfch « Mafchinen, ©. 156. 

— — für den Säcklermeiſter Frauz Ertie zu 
Augsburg auf deſſen eigenthümliches Verfahren 
bey Verfertigung und Behandlung lederner 
Handjipube, S. 136. - 

— — für den Kaufmann Leuchs und Fabrikan⸗ 
ten Steurer zu Nürnberg auf deren eigen⸗ 
thümliche Verfertigung der Gold» und Silbers 
Double: Fabrikate. ©, 151. 

— — für den Seidenput- Fabrikanten M. Bin 
der in München auf beifen eigenthümliche Be 
teitung der Filgbüte, ©. 151. 

— — für den Lakir- und Blechwaaren-Fabrikan⸗ 
ken Levi Frank in München auf deſſen eigen: 
thümliche Vereitung eines wohlriechenden Wahr 
fers. ©. 152. 

— — für Jopann Weittenpiller zu Eichſtãtt 


mırı 


Privilegien. 


auf deſſen eigenthümlicge Weiſe, Gebäude eins 
udecken. ©. 152, . 

— — den Georg Müller zu Eichftätt auf deſ⸗ 
fen eigenthämliche Erfindung einer Habnenfpers 
ze bey Percuffiond : Gewehren. ©. 152. 

— — für Sricerih König und Andr, Baner 

— zu Klojter Oberzell auf die Cinführung der von 
Briedr. König urfprünglich in England erfuns 
denen Druckmaſchiue zc.; daun aufdie Einführung 
der in Eugland gebrauchten Mafchinerien zum 
Derfertigen und Trocknen des Papiers. ©. 152. 

— — für den quiedz. Rechuungs-Reviſor Hodhr 
brand in Landöberg gegen den Nachdruck feis 
ned Hanbbuches Über den fragenden: Rechner. 
©. 153. 

— — für Dr. Ringelmaun gegen den Nach: 
druck feiner Zeitfchrife über Mund: und Zahn 
übel, ©. 169. 

— — für Dr. Kurrer und Dr. Dingleri 
in Yugsburg auf Fabrikation der Schwefeljäure, 
©. 182. 

— — für Baltbafar Niedermaner zu Laaber 
auf deffen eigenthämliche Einrichtung der Pers 
kuffions : Schlöffer an Gewehren. ©. 182, 

— — für Alexius Luibl auf Linirs nnd Raſtrir⸗ 
Maſchinen. ©. 18%. 

— — für Jofepp Haustötter zu Hengeröberg 
auf deifen Erfindung eines Bruchbandes. ©. 182. 

— — für Joh. Epr. Zange zu Gottsmanns— 
grün auf deifen eigenthümliche Erfindung einer 
Strumpfwebemaſchine. ©. 183. 

— — für den Büchſenmacher Alone Weber in 

- Münden auf deffen Erfindung zur Sicherſtel⸗ 
lung der Echlöffer an Perkuſſions-Gewehren. 
©. 223. 

— — für den Schloſſer Schreiber zu Fürth 
auf deffen Verbeilerung der Kaffeemühl-Geſtelle. 
S. 231. 

— — für M. Maprpofer im München auf 


Fr 


"Privilegien. 


beffen Verfahren bey Dereitung ber Eichel⸗Che ⸗ 


kolade. ©. 232. 

— — für die v. Seidl’fhe Buchhandlung in 
Sulzbach gegen den NVachdruck der neunten ver: 
michrteF Auflage des Werkes: Witſchels Mor: 
gen» und Abendopfer. ©. 233. 

— — für Carl v. Eogniard in Memmingen 
auf Bereitung ded Eölnifhen Waſſers. S. 240. 

— — für Franz v, Schab in Münden auf ei- 
ne Mafchine zur Bereitung von Ziegelfteinen. 
S. 248. 

— — für Benedift Lindauer in München auf 
Bereitung von Kerzen mit hohlen Dochten. &, 
264. - = 

— — für Joh. Mid, Späth zu Nürnberg auf 
Einführung der englifchz amerifanifhen Mahl: 
müblen. ©. 264. 

— — für Job. Bapt. Tofi in Wien anf deſſen 
Erfindung einer neuen Art Schlöſſer. ©. 391. 

— — für Joh, Nibler zu Kellheim auf deſſen 
Methode das Leder zu gärben. S. 391. 

— — für Dr. Garthe zu Rinteln in Kurheſſen 
auf deſſen Erfindung eines Apparates „KRosmo: 
globus‘ genannt. S. 391. 

— — für den Regierungsratb Frhrn. v. Eich— 
thal und Profeſſor Dr. Buchner in Mün— 

chen auf Fabrikation von minerslifietem Holje 
uw. ©, 392. 

— — für Wilh. Sattler in Schweinfurt auf 
beifen Verfahren zur Verkalkung von Metallen. 
©. 392. 

— — für den Nentbeanten Weltrich zu Kulm 
bad) auf mehrere theils erfundene, theils ver— 
befferte Vorrichtungen zur Fabeifation gebraun: 
ter Bauſteine ꝛc. S. 392. 

— — für Mar Neuburger in Münden auf 
deſſen eigenthümliche Bereitung der Stärke aus 
Baizen und des Kleiſters. ©. 302. 

— — für ze Ponigl, preuſßiſchen Caſſier Sch nei: 


——— 


5 


der in Berlin und den Gontrofeie Batj in 


— Leipzig zur Derfertiguhg des von Erſteren ers 


fundenen Apparates zum Staubbade. 


©. 392. 


a für Joſeph Weittenpiller in Eichſtätt 


auf Verbeſſeruug feines Verfahrens bey Einde 
- ding der Gebäude ꝛc. S, 400. 

— — für Salomon Weinmaun in München 

anf Verbejferung der Bleiweißbereitung. S. 472. 

— — für DBenedift Predie in Mindelpeim auf 
zwey Moafchinen zum Reinigen des Kiefes und 
zum Zerfchlagen der mn zum Straſſenbau. 
S. 472. 

— — für C. Herrubäck und ORTE Baptiſt 
Bauernfeind zu Bamberg auf deren Metho— 
de, das Wachs zu bfeichen, dann auf deren 
Dretbode den Talg zu reinigen, S. 472. 

— — für Job. Friedr. Junge in’ Nürnberg auf 
deſſen Erfindung einer Linies Mafchine S. 496, 
danın auf deren Verbeſſeruug. ©. 556, 

— — für Michael Edel in München auf deifen 
' Erfindung einer Dampfbads Mafchine, ©, 527. 
— — für Andre Köberlein aus! Örafenreinfeld 
auf deſſen Verfabrüngsmeife bei Uppretirnug der 

Strobhüte. ©. 544, 

— — für Falter und Sohn in München ges 
gen den Nachdruck der von beufelben zu. vetanzs 
ſtaltenden Auflagen der Partitur der von dem 

> Capellmeifter Chelard componirten Oper „Mac 
beth“ für das Piano sforte bearbeitet. ©. 547, 


— — für Franz Kader Deſchler in Hugsburg 
auf deifen Verfahren bey Nusteodiung feuchter 
Mauerm ©, 552. 

— — für 5. 2: Immler von Scheidegg auf 
eine Mafchine zur Verfertigung von Fäden ıc. 
obne Gebülfen. &. 568. 

— — für Joſeph Alb in Münden auf deifen 
Steinjtereotopograpbie. S. 508. 

— — gesen den n Nagdruck einer neuen Ausgabe 


4 ſammtwetter⸗ 
— — für Leonh. Glink in Muncheu Wif Reini: 


* NR 


EE 


* Prieifegien — N: Pr 

Muh — smiib; + f 

der Johann Michael v. Satter! fhen Ge⸗ 
Bid moniamaeNn Ars 


* 
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gung und Austrocknling des Holzes. So 103, 


— — für Raph. Lenddärg auor Schwabach auf 


deifen Vetbeſſeruugen der) englijchen ı Danpfol 
katitmaſchine. S. 658.2 9 u Erlarinindze 

— — für G. 3. Cotter zw NMürkbergahfihtiten 
Berfahren Gen Bereitung Deefchtebetier: Erzeng⸗ 
nifſe aus Meſſing / Kupfer ie So G8. 7 

— — für}. ©, Kibralt ju Nürnbergeanfedeſ— 
fon Verfahren, Meſſing⸗ nid Toniback⸗ Uebel: 
teu bronecfarbig oder goldäpnlidy darzuſteten. 
©. 655. 

— — für Carl Brunco zu Mördlingen auf 
deſſen Schnelbleihmethode, S. 055. 

— — für Abrah. Mof. Herzog aus Roth auf 
deſſen Wachsbleichmethode. &. 066. 
— — Verlängerung des ldem Graſen Pedrineili 
für ein verbeſſertes Verfahren bey der Seſtiua⸗ 
tion des Brantiveins — — 

S. 671. 

— — fuũe Mid. Edel i Münden ug: eine 
Mafchine zum Schärfen der Schneid- — 
mente. S. 672 

Prüfung, —** Prüfung der u oo Ar: 
mee auzuftellenden pferbärztlihen Praktikauten. 
S. 461 — 485. 


N. 


Regenkreis. Umlagen für den Straffenbau 
pro 1857. ©. 499 — 502. 
Reihsrathswürde, 
130. 140, 221. 
Keuf:Plauen. MUebereinkunft zwiſchen ber B, 
baner, Staatöz Negierung und der fürfil. Reuß⸗ 
Plauenſchen der jüugern kLinie gemeinfchaftlichen 
Landes-⸗Negierung Über gegenfeitige Anerfennung 


Ernennungen hiezu. S. 


—. 1% cp 


| Kejaifreis — Stulsennefen. 
3) ma lind ‚a lanıh 
des allgemeinen Sangerigitanen. — 569 
ie ee 1 Iı 
EEE für * Steaffubau pro 
PL 1843. S⸗ 299. —ãAM 304, 
Rheintreis, Abſchied „für den Laudrath des 
Rheinkreifes über dejjen Verhandlungen vom 20 
TR As Ang: 1827. ©: 19 —- Ale 
mn Refultate. der von der Regierung der Rpeins 


Preifes vorgenommenen Derloofing der für die 


Schulden aus. Staatd +. und Perfonal: Verhält- 
miffen ausgeſtellten unverzinslichen Haftſcheine. 
S. 92 — 96. 0 


S. 
Zalz. Behandlung des Salzes bey der Einfuhr 
aus Württembere. ©. 405 — 468. 


Sculdeumefen des Staats, Auftündiguug der 
Zulpaers Cafja: Schein, ©. 5 — & 

— — Reſultate der von der Regierung bed Rhein⸗ 
kreiſes vorgenommenen DBerloofung der für die 
Schulden aus Staats: und Perfonals Berhälts 

uiſſen ausgeſtellten unverzinslicheh HDafefcheine. 
©. 92 — 096. 

— — uUnerhoben gebliebene Capitalien, Rotteries 
Gewinnſte und Prämien ©, 25 — 131. 217. 

— — Derloofung 4prozentiger Ajchaffenburger au 
porteur Obligationen. S. 257 — 200. _ 

— — XIV. Derlofung bes verzinslichen und un⸗ 
verzinslichen Lotterie: Anlcheus, ©, 305 — 
309. — Reſultat diefer Vedloofum. ©. 400 
— 490. - 

— — (intritt des Königl. Regierungs + Direktors. 
Orafeu v. Seinsheim als ftändifchen Commif: 
ſärs bey der Staatsfchulden + Tilgungs : Commifs 
fin. ©. 428. 

— — Auftündung der bey den Staatoſchulden⸗ 
Tilgungs: Spezislfaffen zu fünf Prozent Zinfen 


" Sowei - — = Snifiungsbeif. 


— Sapkate der Peisaen. e.. ‚513 = 
615. 
— — Ubzufhreibende FZuldarr:Paffiven, ©. — 
Schweiz. Handels s Verhältniffe mit der Schweiz 
in Beziehung auf den Zol+ Verein mit Würts 





tenderg. ©. 625. 
Staatsraths:Ausfhuß. Durch denſelben ent · 
ſchiedene Rekurſe: 
in der Sihung am 22. Dec. 1827. ©. 33 — 36. 
⸗ 2L Mir} 1828. — 185 — 188. 
. 1.Aprl © — 105 — 197. 
, 210. Aug. ⸗ — 465 — — 
er 26. « — 485 — 
22. Nm ⸗— 665 — 668. 


Staatoſchuldenweſen. Siehe „Schuldenwe ⸗ 
ſen.“ 

Stände⸗Verſammlung. Verlaͤngeruug der 
Sitzung der Stände: : Gerfammtung bis zum 29. 
Febr. 1828. ©. 17 — u 

— — Meitere Derlängerung derſelben bis zum 
30. April 1828. ©. 105 — 10% 

— — Örnennungen zus Reichsrathöwürde. ©, 
139. 140. 221. 

— — Fernere Verlängerung dee Sißung der 
Stände: VBerfammlung bis zum 30, Juni 1818 
©: 1053 — 106 bis zur zweiten Hälfte’ des 
Monats July 18238. S. 207 — 300 danu big 
‚zum 10. Aug. 1828, ©. 385 — 388. 


— — Dolmalht für den Könige, Staats: Minis 


fter Grafen u. Armansperg jur fegerlichen Schlie 
Fung der Stände-Verfammlumg 1835. S. #25 
— 41. 

— — Eiuteitt des Pönigl, Regierungs « Direktors 
Grafen v. Seinsheim als ſtandiſchen Comnnſ⸗ 
fürs bey der Staatsſchulden⸗ Zilgungs⸗ Comz, 
mifidn. S. 426. 

Stiftnugs: Brief Sr, Majeſtät des Königs 
sur Begründung von KreissHülfskaffen, 377 
— 584. 

6* 


Stiftungeg — Weggeldſtationen. 


— — Deffentlihe Belobungen des NReichsraths 
Grafen von Schönborn : Wiefentheid. — wegen 
feinee Schenkungen an die Kreis-Hülfokaffen 
zu Würzburg und Bayreuth. S 497 — 520. 

— — Dermebrung der Bonds der Kreis: Hülfss 
Caſſen zu Bayreuth von Seite der Stadt: 
Gemeinden Bamberg, Hof uud Münchberg. S. 

Em 
Seraffenbau. Umlagen für denfelden pro 1837 
im Siarfreife .' ©. 355 — 2358. 


⸗Odbermaynkreiſe — 285 — 238. 
= Rezatfreije — 209 — 3504. 
= Unterdouanfeeife — 31 — 360. 
z Untermannteeife — 305 — 308. 
s Dberdonaufreife — 659 — 002. 
1 . 
Titel-Berleipungen. ©1053 — 160. 223. 
252. 400. 512. 038. 064. 071. 
U. 
Umlagen für den Straſſenbau pro 183%‘ 
im Sfarkreife ©. 255 — 258. 


: Dbermapnkeeife — 285 — 288, 
Rezartkreeije 


: — nr — 304. 
z Unterdouaufeeife — 361 — 305. 
: Untermanntecife — 305 — 308. 
- MRegenkreife „ — 490 — 502. 
* Dberdonaufeeife — 050 — 602. 
Nniverfitäten Königl. Beitätigung der Rec 
toed= uud dee Senatoren: Wahl an der Univer: 
ſicat Würzburg. ©. 494. j 

— — ber Rektorswahl an ber Univerſität Mile 
den, ©. 552. 


— — der VProrektors : Wapl zu Erlangen. ©. 


Unterdounufreis, Umlagen für den Girafs 

ſecbau pro 1837. ©. 361 — 365." 

Unteermanukreis. Umlagen für deu Strafen: 
m. 


Begselbitatiouen, beſtebende. S. 205 — 
. 280. | 


Pr 


Württemberg — Zollwefen. 

Bürttemberg, Oruudvertrag Über den Zoll 
Derein zwiſchen Bayern und Württemberg. ©. 
49 — 70. 89 — 92. 251 — 253, 

— — Beitimmungen hinſichtlich der Einfuhr des 
Dierd, Malzes und des Salzes aus dem Rs 
nigreihe Württemberg. S. 465 — 468. 

— — Verküudigung der Dereind = Zoll ⸗Ordnung 
fammt Tarif. ©. 577 f. . 

Sieh auch „Zollweſen.“ 

Zebent. Fortgang der Zehent : Fixirung. ©. 

Bolwefen. Grundvertrag über den Boll: Ver: 
ein zwiſchen Bayern und Württemberg. ©, 4 
— 70. 89 — 0%. 331 — 253. 

— — Ueberſicht der beſtehenden Oberzollãmter⸗ 
Zollämter, Zollſtationen, Hallämter und Weg⸗ 
geld » Stationen, ©. 205 — 26, 

— — Benennung des Perfonals für die vom % 
July. 1828 befichenden Zoll: Auffichts » Stellen 
x. ©, 305 — 360. 

— — Behandlung des Bieres, Malzes und des 
Salzes ben der Einfuhr aus dem Königreiche 
Württemberg. S. 4065 — 468. 

— ⸗ N ber Vereins⸗Zollordnung fammt 


Tarif, ©. 577. f. f. J 
L Allgemeine Beftimmungen, &, u — 500. 
MI. Von der Durdfube . — 500 — 500. 
JU. Von der Einfuhr — 590 —. 601. 
IV. Don der Ausſuht — 001 — 604. 
V. Bon den Niederlagen. — 604 — (08. 


Vi. Bon aufferordentlihen Vor: - . 
;,. Rebrungen der Zolbebörden— (08 — 610. 

VI. Von ZoM:Frenpeiten und 
Begünftigungen .. . — 610 — 615. 
VUL Von Verlegung der Zoll: 
Orduung und Beftrafung — 613 — 624. 

‚ IX. Edlußbeffimmungen .„ — 024. 

— — Königl. Verordnung in Betreff der Hau: 
bels: Derhälruiffe mir dem Großberzogthume Ba: 
den uud der Schweiz in Beziehung auf den ZoX- 
Derein mit Württemberg. ©. 025. 





— D. 
Chronologiſche Ueberſicht 


der 


im Reuernage Blatte für dad Königreich Bayern vom Jahre 1828 ——— 
is Verordnungen: ꝛc. ıc. 





Datum : ; j Nro. 
der Gegenſtaud. des Seitenzapl. 
Derorbnung a: Regg. Blatt. 
u. ie ° | j 








7. Jän. 1828.] Abſchied für den Landrath des Rheinfreifes über deffen 
Verhandlungen vom 2Oten bis 


2öten Auguft 1827  » a Fe: - 19 
14. Jan. 5 | Rönigliche Eutſchließung, die Verlängerung der Sitzung m.’ ra 
ber Stände: Verfammlung betr.) 
ii rs fs 2 v. 40 
Grundvertrag über den Zoll-Verein zwiſchen Bayern 


and Waͤrttenuberg 








‚. Datum 

der r 
Derorbnnug, 
BB tc. 









— * — — — — · — — 









Pe | s 






* Ze Me BR). :Peins2 .BIQR ads ‚gr 
24. Juny 1825.| Röniglihe Eutſchließung, die Verfängerung der Sipung | 
ber Stände: Derfammlung betr, xXXIY. 297 
6. July = — — — den von: Seiner Majeflät dem 
König errichteten Stiftungsbrief 
einer Hülfskaffe für -jeden der — $:77 






acht Krelfe bet...  . | Xxvi, | 377 






— — \ We Verlängerung der Sitzung 
der Stände: Derfammlung betr.| XXVIM, | 385 






Vollmacht für den Königl. Staats: Minifter Grafen von 

29. . = 5 Urmandperg zur feyerlichen 

Schließung der Stände-Sitzung 

vom Jaht 1z3. . | xx | 485° 







Urmees Befehl 






Königlihe Verordnung, die Einfuhr des Biers und Mal: 
zes, dann bes Salzes auß dem 
Königreihe Wüctteinberg betr. | XXXIY. 465 






8. NRov. > | Uebereinfunft zwiſchen der Königl. Bayeriſchen Staats: { 
Regierung und der Fürſtl. Reuß— 
Plaueuſchen der jüngern- Linie 
gemeinfchaftlichen Laudes » Re: 
gierung über gegenſeitige Aner: 
kennung des aflgemeinen Gant: 
GeriHtE . 2 2. XLIV. 569 













Seitenzahl. 


— — — — — 06— — — — — — —7 
* Datums — — — —— —— —— Nro: sn 
ber BGegenftand des 
Verorduung. Regg. Blatt. 
ic. 16. 


10 ‚Se 1828. Königliche — die Zoll-Verhältniſſe mit dem 
Königreiche Württemberg betr, 


3. Jung 


\ 








* 


Königliche Entſchließung, die Verlängerung der Sitzung 
der Stände: Berfammlung betr. 


— — — den Dienſt ber Kammerherren 
und Kammerjunker bey JJ. KR. 
MM. betr, . 


Königliche Verordnung, den Abichluß des Liquidationd: 
Gejchäftes für die Forderungen 
an Frankreich betr. . . 


Königliche Entſchließung, die Verlängerung der Sitzung 
der Stäude: Derfammlung betr, 


— — — die Beurtheilung des Ranges 
der Militärs Beamten bey Cr: 
teilung des K. Ludiwigs-Drdens, 


Königlihe Verordnung, den Zoll: Verein mit dem Kö: 
nigreiche Württemberg betr. . 


— — — bie Fünftig beſtehenden Oberzoll⸗ 
ämter, Zollämter, Zollſtationen, 
Hallämter und Weggeldftativnen 
betr. . 


vo. 


VIIL 


XVII, 


XI, 


XVI. 


XXII. 


XXIII. 


89 


105 


201 


161 


195 


249 


251 


265 


Datum > h i Nro. 


9— 
gr ar Gegenſtand. des ESeltenzahl. 
rar . \ Regg. Blatt. 


— 


12. Nov. 1828.| Königliche Verordnung, die Verkündung ber Vereins: 


Zoll: Orbuung ber. . . XLV. 577 
⸗ ⸗ — — — bie Haudels-Verhältniſſe mit 
dem Großherzogthume Baden 

und der Schweiz betr. ä XLVI. 025 


21. = * | Uebereinkunft über bie, Ausdehnung der zwifchen Bayern 
j und Rußland beitehenden Frey. 
zügigfeit auf das Königreich 

Polen . — +. | XLV. (57 


Pr 
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